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Institut für Kirchengeschichte, Abt Spätmittelalter un Reformation, Emil-Fuchs-Straße I, F:
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studium. Aufl Wıtten 970(( zugrunde; StA verweist auf „»Martın LUTHER: Studienausgabe. B;

1979 ff«; BSLK auf » |IIE BEKENNTNISSCHRIFTEN DER VANGEL.:  H-L  HERISCHEN KIRCHE/ hrsg.
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emornam ITWI1IN Iserloh

Heribertémolinsky

I April 1996 verstarb Münster der Kirchenhistoriker Prof Dr Erwın
Iserloh. Er War Maı 191I Duisburg-Beeck geboren. studierte
katholische Theologie Münster, der Kirchenhistoriker Joseph Lortz
Bi 887-I1 07 ), der Philosoph Peter Wust 884-I1 940)] und der Dogmatiker Michael
Schmaus 11897-1993), aber auch der Evangelisch-Theologischen Fakultät der
spatere Bischof Wilhelm Stählin (1883-1975), beeinflußten. Miıt der Preisarbeit
»[Jer Kampf die Messe den ersten ahren der Auseinandersetzung miıt 43
ther«, die 1937 ablieferte, War für ein Thema gegeben, das Jange Zeıit
nicht loslassen sollte.

Nach der Priesterweihe 1940 konnte Iserloh weiterstudieren und
1942 mıiıt »„Die Eucharistie der Darstellung des Johannes Eoke« IMS 1950) DIO-
movIleren. Zusammenstöfße mi1t der Gestapo, die sSe1iNn nNgagement der kirchli
chen Jugendarbeit mißtrauisch beobachtete und Ma{fisnahmen plante,
SOWI1eEe Erfahrungen als Soldat abh 1942 bestimmten seın weılteres Leben bis ZUIN
Ende des Krieges. Die Arbeit für den »Jugendbund Neudeutschland«, der beson-
ers die studierende Jugend erfaßte, hat Iserloh auch ach dem Krieg intensiv
weitergeführt. 1094 7/ bereitete VO  . Hubert Jedin gefördert während eines
dreijährigen Autenthaltes römischen Campo Santo T eutoni1co, dem deutschen
Kolleg Vatikan, se1ine Habilitation VOT und habilitierte sich 19 mi1t »Gnade
und Eucharistie der philosophischen Theologie des Wilhelm Von Ockham:
ihre Bedeutung für die Ursachen der Reformation« |Wiesbaden 6 Hierin Ikam
einNne Verbindung zwischen Geschichte und Systematik ZU Ausdruck, die
Iserlohs Themenwahl und -behandlung mitbestimmend blieb

DIie weıtere wissenschaftliche Karriere Jäßt sich zusammentassen: Wiınter-
1952/5 und Sommersemester 1953 Lehrstuhlvertretung Münster,;Professor der Theologischen Fakultät ITIier VON 1954 bis 1964; Protessor

Okumenische Theologie 1964 Münster; 1967 bis seiner Emeritierung 1983
OTIt Inhaber des Lehrstuhls Mittlere und Neuere Kirchengeschichte. Neben
der Lehr: und Forschungstätigkeit nahm Iserloh zahlreiche Funktionen wahr un
erhielt vielfache Ehrungen Vorsitzender der Kommission für @cMiche Zeıitge-



schichte der 1Özese Münster; Berater der Kommissıon {Ür Okumenische Fra:
SCIL der Deutschen Bischofskonferenz; Mitglied des Okumenischen Arbeitskrei-
SCS5 evangelischer und katholischer Theologen, Wissenschaftlichen Belrat der
Kommıiıssıon Zeitgeschichte Bonn, Wissenschaftlichen Beıirat des dam-
Möhler-Instituts für Okumenik Paderborn, des Beıirats des Instituts für uropä-
ische Geschichte, Abt Abendländische Religionsgeschichte Maınz; Vorstands-
mitglied der Görres-Gesellschaft; 1972-19 Vorsitzender der Gesellschaft
Herausgabe des Orpus Catholicorum; a 19/1 Mitglied der Akademie der Wıs
senschatten und Literatur Maınz:; se1it 976 Domkapitular Münster.

Das wissenschaftliche Werk Iserlohs bestimmte sich schwerpunktmäßßig e..

VO Luthergegner Johannes Eck her Seine Dissertation zeigte die Linıe, die
Zukuntft verfolgte: kritischer mgang mıt Texten und Lortz folgend mi1t

der spätmittelalterlichen Kirche Blick auf die Reformation. Er w1es auf. wWw1e
wen1g überzeugend Eck auf Fragen und Anliegen selner egner
vermochte. Eck liefß Iserloh nicht mehr los Neben Arbeiten dessen Posıition

Bilderstreit der Reformation erschien C1iNne Kurzbiographie IMS 198 , die JeEtzt
den Polemiker des einem günstigeren Lichte erscheinen liefß Schon VO  e

den ersten Anzeichen der kommenden Krankheit gezeichnet, leitetete Iserloh
schließlich November 1986 Ingolstadt CIM ymposiıon aus Anlaf VOINl Ecks
500 Geburtstages und veröffentlichte 7wel spater dessen Akten IMS 1988

Bere1ts ıer Jahre früher hatte Interesse eiıner besseren Kenntni1ıs dieser
oft zweıtrangıgen Kontroverstheologen, deren Wert Iserloh durchaus richtig
einzuschätzen wußlte und deren Erforschung dennoch für das Verständnis der
Reformation unerläfßlich hielt, die eihe „Katholische Theologen der Refor-
matiıonszelt« eröffnet. S1e wurde 198585 miıt dem fünften Band abgeschlossen. Iserloh
selbst behandelte Eck und Thomas Murner.

Über den Darstellungen vergafß Iserloh die Grundlagenforschung nicht, 11-
dem als Vorsitzender der Gesellschaft ZARE Herausgabe des Orpus Catholicorum
Editionen förderte. Von selbst bearbeitet erschienen »Johannes Eck Enchi-
ridion. Faksimile-Druck der Ausgabe Augsburg (MS 1980); SsSammen mi1ıt
Peter Fabisch die Werke VO  } »Johannes Eck De sacroficio M1SS2aE « IMS 1982),
»Kaspar Schatzgeyer: Schriften ZUT Verteidigung der Messe« IMS 984|, Johannes
Dietenberger »Phimostomus scr1pturarıorum« (MS 1985 und die besonders
wertvollen Bände »Dokumente (ausa Lutheri« (MS 1988, 1991], die die
Reformationsgeschichte erstmals eine lückenlose Zusammenstellungen und akrı
bische Kommentierung der zentralen Texte bieten und die Arbeit der Luther-
forschung erleichtern.



War das Bemühen die spätmittelalterliche Kirche das eine Anliegen Iserlohs,
widmete 7zweıtens 7zunehmend dem großen Wittenberger Reformator selbst

eindringliche, WC auch nicht immer unumstrıttene Studien. { die ründe dafür
vielfältig. Einmal führte die Beschäftigung Mit Kontroverstheologen

auf deren egner, anderen hatte die Arbeit ber Ockham den Blick für Ursa-
chen der Reformation und Luthers philosophisch-theologische Prägung geschärft.
Unter dem FEinflufß VO  5 Lortz csah Iserloh 1 ockhamschen Nominalismus und
Konzeptualismus eıne unkatholischen »Sündenfall« und demgegenüber
eınen scholastischen Begriffsrealismus, der selbst eın Stück leitender
tıon auch der Beurteilung der Reformatoren einnahm. Dıie umstrıittene These
VO »„»unkatholischen Katholizismus«, den Luther bekämpft habe, dürfte Iserloh
Nn1ıe wirklich abgelegt haben Er sah Luther als einen Anhänger des ockhamschen
Nominalismus all, obgleich als Reformator den theologischen Ockhamismus
dezidiert bekämpft habe 1eweıt diese Sicht Iserloh den Blick auf Luther als den
genuın und genial der Bibel orjientierten Theologen und die humanistischen
Einflüsse auf diesen verstellte, ware prüfen.

Mochten hier rTrenzen se1Ner Lutherinterpretation liegen, zeigte Iserloh
auf anderen Feldern zukunftsträchtige Wege Bemühen Okumene suchte

seıt 96 wachsendem Maße, Luthers Anliegen deutlich DOS1tIV herauszuar-
beiten und das „Katholische« zeıgen, und gerade auch dort,

selben einen großen Streit entfachte, der unter dem Motiv stand: » Jer
Thesenanschlag fandnicht statt! Mustergültighat einschlägige Lexte gewichtet
und historisch-kritisch einzuordnen gesucht. Er wollte damıit Luthers zunächst
seelsorglich Orlentiıertes Anliegen den Thesen und das Versagen der Bischöfe
beweisen. Dıie folgende intens1ive Diskussion, der Iserloh scharfsinnig und
hartnäckig se1ine Position verteidigte, hat die Lutherforschung lange beschäftigt.

Unter zahlreichen Studien Reformationsgeschichte ist das große Sympo-
S10N und ihrer Conftutatio hervorzuheben, das VO  5 Iserloh miıt Organı-
siert 1979 ökumenisch besetzt Augsburg stattfand und dessen Berichtsband

(MS 1980) herausgab. Für eın größeres Publikum schlugen sich se1ine reforma-
tionsgeschichtlichen Interessen und Kenntnisse den VO  - verfaißten Kapı-
teln ber Reformation und Gegenreformation vierten Ban des VO  W Jedin her:
ausgegebenen „Handbuches der Kirchengeschichte« (FB 1967) nieder, die auch
als gesondertes Buch mehreren Auflagen erschienen. Man Ikann Recht etwa
die Darstellung des FEFrasmus Von Rotterdam und die Bewertung des Humanıs-
IMNUSs darin kritisieren. ber insgesamt bedeutete dieser eindringliche, die Negatıva
der römisch-katholischen Kirche des Spätmittelalters nicht schonende Überblick



einen bedeutenden Fortschritt die römisch-katholische Sicht der Reformation.
Das gleiche gilt für se1ne Darstellung der reformatorischen Kirchen der VO  w

mitherausgegebenen Neuauflage der »„»Konfessionskunde« VO  5 Konrad Alger-
mı1ssen (PB 969] Vergleich den vorhergehenden Lehrbüchern.

Welche Bedeutung Iserloh der Reformationsgeschichte beimalß, belegt se1ne
Abschiedsvorlesung »{ IIie Reformationsgeschichte als Aufgabe des katholischen
Kirchenhistorikers« VO Juli 1983 Münster. Dort macht auf die grundle-
gende ökumenische Relevanz des überkonfessionell gemeınsamen Forschens auf
merksam, die selbst betrieben hatte und die sich etwa Dokumenten w1e
»Lehrverurteilungen kirchentrennend?« niederschlug. diesem Sinne mochte
CI, WC auch mıiıt unterschiedlichen Akzentuierungen Laufe se1nes Lebens
und nicht 1immer verbindlich verträglicher Form, die eigene Arbeit auf diesem
Feld verstanden haben Eıne entsprechende Würdigung blieb nicht AU!  n Iserloh
konnte 1966 auf dem Drıitten Internationalen Kongreiß für Lutherforschung als
erster Katholilk einen Vortrag halten, und Z W al dem Thema „Luther und die
Mystik«. Während des folgenden Kongresses, St Louis, erhijelt die philo
sophische Ehrendoktorwürde der Salınt OU1S Uni1versıity.

Iserloh blieb nicht bei der Reformationsgeschichte stehen, sondern bearbeitete
das SANZC weıte Feld der Kirchengeschichte des Mittelalters und der euzeıt
Lehre und zahlreichen Publikationen. ESs se1 och auf Zzwel Anliegen hingewie-
SC  - die große Ketteleredition Verbindung mi1t der Maiıinzer Akademie der WiIs-
senschaften und sSe1nNn Interesse die Begründung der Kirchengeschichte als theo-
logisches Fach Letzteres WarTt für seın Selbstverständnis und se1ne weithin
geistesgeschichtlich Orientierte Methode eın großes Anliegen. se1ner Erftor-
schung des Sozialkatholizismus spielte auch eın persönliches Interesse für die
Menschen mıt, das sich bei oft unter eiıner rauhen Schale verbarg. Streitbar
und bereit, auch die Niederungen des Tagesgeschäftes auf sich nehmen der
mutige Streıit den »Heiligen Rock« JITrıier 1959 ware 1er e1ın treffendes
Beispiel betrieb Iserloh eiıne Wissenschaftt, die immer Engagement verriet.

Er, den die Natur nıicht mi1ıt der abe der Geduld ausgestatte hatte, das
lange und quälend schwere Leiden einer tückischen Krankheit mi1t großer Kraft
und einer Freundlichkeit gegenüber der Umwelt, die bewunderungswürdig Wr

Der Tod bedeutete für unter diesen Umständen eine Erlösung.
BIBLIOGRAPHIE ERWIN ISERLOH/ zsgest. VOIl Angela (0)808 In Reformatio ecclesiae: eıträge
kirchlichen Reformbemühungen VOI der Alten Kirche bis Neuzeıt Festgabe für Erwın serlo.
hrsg. VOIl Remiglus Bäumer. PB; W; 1980, 967-989

Eın ıla findet sich 1ın dieser Festgabe.



memornam Wilfried oeS
Von Joachim 3“rack

der Silvesternacht 1995/96 ist Wiltried Joest ach <Xxurzer Krankheit 1 Alter
VON 81 ahren Erlangen verstorben. Er War einer der profiliertesten utheri-
schen Theologen der Nachkriegszeit. Joest eın international anerkannter For-
scher, nicht 7zuletzt Bereich der Lutherforschung, und eın geschätzter theolo
gischer Lehrer, der viele (‚enerationen Von Studierenden die Sache der 'heo-
logie begeistert und gepragt hat

Wilfried Joest wurde Aprıil 1914 als einer Pfarrersfamilie Karls-
ruhe geboren. Se1in Vater Friedrich Joest 883-19 5} War 7zuletzt Dekan Mann-
heim Von 19 bis 938 studierte Wiltied Joest Tübingen, Erlangen und He1-
delberg. Se1ın Studium schlofß MmMi1t dem Fxamen und der theologischen Promo-
tiıon bei Karl Heiım (1 574- Zusammenhang des Verständnisses VO  5 Sünde
und Tod ab 1938 wurde Militärdienst und danach Kriegsdienst e1IN-
SCZOBCN. Nach dem Ende des Kriıeges, aus dem eine bleibende Verletzung der
rechten and mitbrachte, legte 1945 das Vikariat ab und War se1ıt 194.6 als
Religionslehrer Heidelberg tätıg. dieser eıt habilitierte sich 1948 bei
Edmund Schlink (1903-1984| mMi1t „Gesetz und Freiheit« und lehrte als Privatdo-
zent der Theologischen Fakultät Heidelberg. 195 wurde als Professor
Systematische Theologie die Augustana-Hochschule Neuendettelsau beru:
fen 1956 wurde Nachfolger VO:  ; Paul Althaus (1888-1966| auf den Lehrstuhl

Systematische Theologie Erlangen, den bis seliner Emerıitierung
Jahre 1951 innehatte. ınem Ruf ach Tübingen folgte nicht Mehrere er1-
oden W ar Joest Vertreter seiner Fakultät der bayrischen Landessynode SOWI1e
langjähriges Mitglied Theologischen Ausschufß der VEL Wiınterseme-
sSter 6/97 wurde die Ehrendoktorwürde der Theologischen Fakultät Heidel-
berg und1Wıntersemester /94 die der Augustana-Hochschule verliehen. Seılit
der Begründung der Zeitschrift »Kerygma und Dogma« 1955 Joest
Miglied Herausgeberkreis und als Schriftleiter (bis 976) tätıg Er hat das Proftfil
dieser Zeitschrift geprägt ETr War Gründungsmitglied der Wissenschaftlichen
Gesellschaft für Theologie und Mitglied der Luther-Gesellschaft. uch ach sSe1-
NneTr Emeri1tierung W ar weıter Forschung und Lehre intens1v tätıg. Be1



verbanden sich hohe Gelehrsamkeit, Entschiedenheit der Sache, Güte
mi1t den Menschenund Bescheidenheit 1mM persönlichen Anspruch. Dem

entsprach auch, seinem Wunsch gemälß engsten Familien- und TrTeun-
deskreis Erlangen-Buckenhof beigesetzt wurde

Joests Arbeiten Lutherfoschung sind inzwischen Standardwerken g -
worden. Joest gelingt CS, differenzierte historische Sachkenntis, einfühlsame In-
terpretatıon der Theologie Luthers und gegenwärtige systematisch-theologische
Fragestellungen verbinden. Seine Habilitationsschrift »„(Gesetz und Freiheit:
das Problem des T ertius SUuS legis bei Lutherund die neutestamentliche Parainese«
(GO nımmMt ihren Ausgang bei der Kontroverse zwischen Werner Elert
19 54| und Althaus einerse1ts und Karl Barth (1886-1968] andererseits. Joest fragt
ach dem Geltungsanspruch des Gesetzes Raum des Evangeliums. BTr ze1lgt,
da{fß bei Luther VOT einem SUS practicus evangelii gesprochen werden Iannn
Christliche Freiheit, gegründet Zuspruch des Evangeliums, bedarf der (Q)rien-
ti1ierung durch das Gesetz, dem Freiheit gegenübersteht. Joest hat diese The:
matiık eiıner eihe VO  . Aufsätzen aufgenommen und eiıner ditferenzier-
ten Sicht VO  ; (Gesetz und Evangelium beigetragen. Die damaligen Diskussi-
onslage eher querliegende Fragestellung der Studie »Ontologie der Person bei
Luther« (GO 1971] ach den Seinsaussagen Luthers Bereich der Anthropolo-
gıe bringtKKlarheit die Debatte. Luther, ze1igt Joest, übernimmt durch:
AdUus die klassischen philosophischen und theologischen Konstitutionsbeschrei-
bungen des Menschen. Die entscheidende Differenz diesen Aussagen aber liegt

ach Luther ber das Menschsein des Menschen nicht dadurch eNtTt-
schieden wird, die Vernuntft ihrer Seele und Örper leitenden Macht ZUT

Geltung kommt und ihrer schöpfungsgegebenen Ausrichtung auf (jott und
Anteilhabe göttlichen Se1in entspricht. Wer und Was eın Mensch 1st, entschei-
det sich seinem bestimmenden Selbstverständnis und Selbstverhältnis.
Solches Selbstverständnis bestimmt sich aber nichts anderem als der (:‚ottes-
beziehung. Den dem der Mensch durch se1ıne Gottesbeziehung DOS1t1V
der negatıv bestimmt wird, kann Luther »Herz« der »(Geist« der auch
VO  - einem geistlich der Feischlich estimmten Grundaffekt sprechen I Jer
Mensch 1sSt keine seiner selbst mächtige Instanz (oder Substanz], sondern eın
Beziehungswesen, das se1ın Zentrum nicht sich selbst hat I] )iese hier UTr aNsC-
deuteten Analysen Relationsontologie und responsorischen, exzentrischen
und eschatolgischen Bestimmung der FExıistenz bei Luther sind als bleibende E1n-
sichten die Lutherforschung und allen m1r bekannten evangelischen theolo-
gischen Anthropologien der egenwar aufgenommen worden.



Joest hat hier nicht der Lutherforschung einen entscheidenden Impuslis
gegeben, sondern auch das ökumenische Gespräch vorangebracht. Er Mit-
glied des Jäger-Stählin-Kreises und des dann später sıch konstitiuierenden
Ökumenischen Arbeitskreises evangelischer und römisch-katholischer Theolo-
SCI. Br hat ber Jahre hinweg gemeınsam mıiıt seinem Erlanger Kollegen Bernhard
Klaus 3) PIO Semester eine gemeiınsame JTagung mıt Heinrich T1es {* 19 1}
durchgeführt diesen Jagungen hat auch Karl ahner (1904-1984] wiederholt
teilgenommen. Joest versuchte sowohl persönlichen Gespräch als auch se1-
NCN Arbeiten römisch-katholischen Rechtfertigungslehre SOWI1Ee Kirchen-
und Amtsverständnis, alsche Alternativen auszuraäumen, ohne die unterschied-
lichen Zugänge und Differenzen der Sache verschweigen (Gott will
Menschen kommen: Auftrag der Theologie Orızont gegenwärtiger Fra-
SCn GO 1977). DDas hat erlaubt, 1 Geiste der Reformation un des I4
Vatiıcanums ach Gemeinsamkeit 1m Glauben fragen.

seiner »Fundamentaltheologie« IS 1974 bietet Joest einen Neuansatz der
theologischen Prinzipienlehre. Sıe stellt einen wichtigen Beitrag wissenschafts-
theoretischen Diskussion der Theologie Joest vermittelt hier 7zwischen
Barths Position und der älteren und NEeCUeETEN lutherischen Tradition. So gelingt

die Wahrheitsmomente beider Seliten aufzunehmen und eine fruchtbare
Perspektive bringen. Die gegenwärtige philosophische Diskussion WIT'! eben-

berücksichtigt Ww1e die Ergebnisse der Human- und Gesellschaftswissenschaf-
ten. Joest geht davon dUsS, der Glaube sich einer Gottes Versöhnungshandeln

Jesus Christus eröffneten Gewißheit verdankt. Solche Gewißheit aber will
sich Dialog mıiıt den Wissenschaften ihren Erfahrungen und Gründen A4US-

weıisen, sıch der wissenschaftlichen Kritik stellen. SO i1st die "Eundamental-
theologie" e1in Beispiel eiıner dialogorientierten und konstruktiven systematisch-
theologischen Arbeit

Neuzeitliche Entwicklung ist gekennzeichnet durch das Aufkommen der histo-
rtisch-kritischen Forschung, des amıt verbundenen Bewufstwerdens des erme-
neutischen Problems als Problem des Verstehens und der Geltung Joest hat sich
diesen Fragen der Fundamentaltheologie und seıinen Autfsätzen Schrift
verständnis, Kanonsfrage und ZUIN hermeneutischen Problem entschlossen
gestellt. seinen hermeneutischen Überlegungen hält Joest aller historischen,
hermeneutischen und allgemein wahrheitstheoretischen Relativierung daran fest,
da{ß ach der Intention eines Autors, eınes Jextes fragen 1st 1 )as erfordert die
Ireue Sache DiIie einzelnen Aussagen der Heiligen Schrift sind ihrem Zu-
sammenhang VO  . einer Sinnmuitte her verstehen. 1 )as gilt auch die Schrift
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als V Hıer bleibt Joest seiner Hervorhebung der Mıiıtte der Schrift Luther
verbunden. Diebiblische Botschaft ist die Sprache der egenwa: übersetzen,
aber nicht durch Einsichten der eıt [ )as Ikann auch eiıne Kritik VOoO  .

Aussagen der Schrift VO  . der Mıtte der Schrift her, VO  - Einzelaussagen der
Ethik 1m Lichte des Liebesgebotes einschliefßen. Solches theologische Urteil ist

und und Tantworten.
Joests zweibändige Dogmatik 1st ebenfalls einem StandardlehrbuchOI-

den. Joest gelingt hier übersichtlicher Form, die grundlegenden Einsichten
der Tradition und die aktuelle Diskussion mi1t dem eigenen Einfühlungsver-
mögen und der Bereitschafit, auch andere Auffassungen stark machen,
erschließen. DIie Entfaltung der eigenen Posıtion Schlufß lädt eigenständigen
Auseinandersetzung e1in. Joest hat diese Dogmatik sStreng christozentrisch Aa118C-
legt Jesus Christus wird (iottes Schöpferhandeln erschlossen, WIT:!
Gegenwart un! Zukunft Gottes Erlösungshandeln eröffnet. SO erschlie{ßt sich

das Handeln Gottes seiner SaANZCI Tiefe und Weıte
Als etztes größeres Werk hat Joest eiıne Grundlegung der Ethik des Politi-

schen und darın eine Verhältnisbestimmung VOINl Frieden (iottes und Frieden auf
Erden vorgelegt. Gottes Schöpfungs- und Erhaltungswillen ordert auf für die
Bewahrung des Lebens die Gerechtigkeit und den Frieden einzutreten. Giottes
erhaltendes Wirken ist VO  . seinem Heilswillen nicht Jmu vielmehr
gerade 4AUusSs heraus verstanden werden. (Gottes FErhalten ist dynamisch VCI-

stehen, als ständige Gegenbewegung und Gegenwirkung sSe1NeESs Schöpferwillens
die zerstörende Macht der Sünde Joest weiß sehr wohl, da{fß sich das Reich

Gottes auf Erden nicht heraufführen und die Liebe, die dem Heilswillen (:ottes
entspricht, sich nicht verordnen und durch keine politische Ordnung verwirkli-
chen läßt Christen und Christinnen aber können dafür eintreten das ist Joests
Credo allen Fragen des politischen Handelns die Verhältnisse „Rich:-
Cun einer besseren Entsprechung diesem Gebot \der Liebe| verändert werden«
(79) Das heißt für zuallerst, da{ß das Lebensrecht der Menschen und die
Menschenwürde geachtet werden.

Joests Wirken als theologischer Lehrer Wissenschaft, Kirche und Gesell-
schaft wurde spürbar von der Menschenfreundlichkeit uUNseIcCcs Gottes, die

selner theologischen Arbeit bezeugt hat

BIBLIOGRAPHIE WILFRIED JOEST/ hrsg. VO  e Burghard Krause. In Zugang ZUrTr Theologie: uıundamen-
taltheologische eiträge; Wilfried oes ZU 65 Geburtstag/ hrsg. VO:  w} Friedrich Mildenberger;
Joachim Track GO 197/79, 215-219

Eın Bıld siehe: Sonntagsblatt: ‚Vall Wochenzeitung für ayern 52 f 1996) Nr 114 anuar)
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memornam Bernhard Lohse

Von Markus Wriedt

Bernhard Lohse wurde 2 Maı 928 als JjJüngstes VO  - Jjer Kindern Hamburg
geboren. Sein Vater, Dr Walther Lohse, War Oberstudienrat Geschichte und
NECUeETE Sprachen. NSeine Mutter, Lohse, geb Barrelet, arbeitete als Lektorin
für Anglistik I hienst der Universität. wurde das philologische Interesse
der Kinder geweckt und mi1t historischen Fragestellungen verbunden. Die Schule
schlo{fß ach einer kurzen Unterbrechung infolge der Einberufung Wehr.
macht 944/4 mi1t dem bitur der ehemaligen „Gelehrtenschule des Johanne-
UT115« 1947 ab Zum Sommersemester 947 nahm Lohse das Studium der CVaANSC-
ischen Theologie Heidelberg auf Besondere ragung erfuhr durch den
Kirchenhistoriker Hans VON Campenhausen 9 9} und den Neutestamentler
Martın Dibelius (1883-1947). ach 7wel Semestern wechselte Lohse ach
Göttingen und studierte dort bei dem Neutestamentler Joachim Jerem1as (1900-

979] und bei dem Kirchenhistoriker Hermann Dörries 895-1977) 1949/50 g1nNg
ach Bristol und VOIINl dort ach Cambridge/GB. 19 schloß seine theologi-

schen Studien miıt dem Ersten Theologischen Examen Hamburg ab
1952 reichte Lohse seine Dissertation »[Jas Passafest der Quartadecimaner«

(GU 19 54} die bei Jerem1as begonnen hatte Fach Kirchengeschichte eın
und wurde VO  } der Theologischen Fakultät GÖttingen promovıert. Als wI1ssen-
schaftliche Hilfskraft bei Dörries beeinflufßte dessen akzentuijerte Betrach-

der Kirchengeschichte als ogmen- und Theologiegeschichte, das Bemühen,
umfangreiches Untersuchungsmaterial größeren Einheiten zusammenzutas-
SCT1 und grundlegende Strukturen erkennen, SOWI1eEe Ansätze Rezeptions-
geschichtsforschung nachhaltig. 1rotz Angeboten akademischen Weıterar-
eıt trat Lohse I9 als Vikar den Dienst der Kirche Hamburgs. 1 IIie kirchliche
Einbindung der geplanten wissenschaftlichen Tätigkeit War aufßserordentlich
wichtig Nach dem zweıten theologischen Examen Lohse ab Hilfs
prediger St.Martınus (Hamburg Eppendorf) und nahm zeitgleich eine Assısten-
tenstelle bei Kurt Dietrich Schmidt 11896-1964) dieser Zeıt lernte se1ne
Tau Annelotte, geb Streitel, kennen und heiratete 195 Zwischen 1956 und
1962 wurden die drei Söhne Reinhard, Joachim und Andreas geboren.
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habilitierte sich Lohse mit »Ratıo und Fides eine Untersuchung ber die
Ratıo der Theologie Luthers« (GO 1958] Hamburg. I diese Studie sucht die
Bedeutung der menschlichen Vernuntft die Erkenntnislehre Luthers Theo
logie beschreiben, wonach einerseıts der Glaube die Vernunft wahren Er-
kenntnis Gottes befähigt, andererseits die Verabsolutierung der Vernunft immer
wieder den korrigierenden Bezug auf das gnadenhafte Geschenk des Heiligen
e1istes erfordert. Der Versuch, die paradoxalen Aussagen Luthers 7zueinander
Beziehung setzen, SOWI1eEe das Verständnis dieser Beziehung als eiınes lebenslan-
SCIHl Prozesses, lassen die Eigenständigkeit der Lutherinterpretation Lohses be
sonders Blick auf die historische Einbettung der Aussagen des Reformators
erkennen. Beide Arbeitsfelder verband mit „Mönchtum und Reformation: E4-
thers Auseinandersetzung miı1t dem Mönchsideal des Mittelalters« (GO 1963|],
das als Privatdozent Hamburg vertaßte. Darın 7zieht Lohse den ogen VOT der
altkirchlichen Begründung des Mönchtums bis die Zeit se1lner radikalen Be-
streıtung durch die Reformatoren au  N

Bevor Lohse April 1963 seinen ] henst als aufßerplanmäfsiger Professor
Kirchen- und Dogmengeschichte der Theologischen Fakultät Hamburg

J versah 1958/59 die Vertretung des kirchenhistorischen Lehrstuhles
Göttingen und nahm 1961 eine Gastprofessur Claremont, alıf wahr Den
VON dort erhaltenen Ruf lehnte ab Berufungenach Göttingen und Berlin kamen
nicht 7zustande. Der überzeugte anseat blieb Hamburg se1t 964 als rdina-
T1US bis seliner kmeritierung ach dem Wıntersemester 1991/92. Nur 1967
WaTtT gastweılse der ale University, New Haven, Conn tätıg.

Lohse War gegenüber jeder öffentlichen Selbstdarstellung außerordentlich kri:
tisch. Er konzentrierte sich auf Forschung und Lehre Der akademische Unter-
richt eın Anliegen. Bald genofß den eines strengen, freilich auch
unbestechlichen, integren und verläßlichen Universitätslehrers. Das verstärkte
sich während der »Studentenunruhen«, als 1968/69 das Dekanat der Theologi-
schen Fakultät wahrzunehmen hatte. Er suchte, durch eıne sachorientierte und
emotionstfreie Diskussionstorm berechtigten Forderungen der Studenten eNTt-
sprechen ohne Auflösungstendenzen Raum lassen. Se1in pädagogische Anlie
SCH findet sich wieder Schriften mıiıt Forschungsüberblicken oder ammelbänden

kontrovers diskutierten Themen der Reformationsgeschichte. Besonders sind
seine »Epochen der Dogmengeschichte« S 1963, Aufl 1994|] hervorzuheben,
die aus den Vorlesungen den USA entstanden Knapp und dennoch ohne
schwerwiegende Auslassungen zeichnet Lohse die Lehrentwicklung der Kirche
bis die egenwar ach
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Die Summe wissenschaftlichen Lebens, C111 Gesamtdarstellung der
Theologie Luthers nahm Lohse ZwWe1 Schritten Zunächst veröffent-
lichte »„Martın Luther C111} Einführung SC Leben und SC Werk« (M 98 1}
Lohse faßt darın zentrale ForschungsergebnisseJ1, benennt die wichti-
SCIl Kontroversen weiterführende Liıteratur und 1ä{ß$t CISCHNCI Stand
OTT klar erkennen Besonders erwähnt werden 1LL1USSCI der UÜberblick Entwick-
Jung der Lutherforschung, die Werkübersicht die bibliographischen Hilten

Lutherausgaben und Nachschlagewerken Reformationsgeschichte StU-
denten und Lehrenden dient diese Einleitung als unentbehrliches Hilfsmittel
Lohse hat das Buch das neben Theologie Luthers und nıcht als deren AAT-
sammenfassung gelesen werden will gründlich überarbeitet und C1iNeT dritten
Auflage 1997 wiederauflegen lassen „Luthers Theologie ihrer historischen
Entwicklung und ihrem systematischen Zusammenhang« IGO 995 entfalte-

Lohse die Ergebnisse fast sojährigen Beschäftigung der Theologie
der Reformation Neben eCciNner Fülle detaillierten Korrekturen der Forschung
und Entdeckungen 1St besonders die Zweiteilung der Darstellung cha-
rakteristisch Nach C1iNemMm stärker historisch rieNtIErTt Durchgang, der die
Schwerpunkte und theologisch relevanten Auseinandersetzungen Leben Eu-
thers nachzeichnet wendet sich Lohse Luthers Werk unftfer systematischen Ge-
sichtspunkten und skizziert Form C1iNner zleinen Dogmatik die zentralen
Themen der Theologie Luthers Stets bleibt sich der Verfasser der Vorläufigkeit
dieses Verfahrens bewußt lehnt doch System Luthers theologisches
Denken ab Wichtiger 1ST dessen Entwicklung also WIC Luther SC1NEC Posıtio-
19181 der konkreten Auseinandersetzung ausformt oder verändert

Regelmäßig veröffentlichte Lohse gründlich AUuS$s den Quellen gearbeite-
aktuelle Forschungsbeiträge Zeitschriften und Sammelbänden IIıie alt-

kirchlichen Arbeiten treten freilich SECIT den siebziger Jahren den Hintergrund
TSt ungstereıt nahm den Faden MITt mehreren Autfsätzen Kirchenväter-
rezeption bei Luther wieder auf Wichtig sind auch SC1I1T1IC Buchbesprechungen
und biographischen Lexikonartikel Übersetzungen Studienbücher trugen

internationalen Ansehen bei
Seine Mitarbeit ı wissenschaftlichen Vereinigungen konzentrierte Lohse auf

Aktivitäten, WIeC EILW. die03C.-Jungius Gesellschaft der Wissenschaften
Hamburg Se1it Studienzeit War Lohse Mitglied der Luther-Gesellschaft

bis ode wissenschaftlichen Beıirat des Vorstandes als
Mitherausgeber der Zeitschrift „Luther« arbeitete Weiterhin Ng  © sich

Continuation Commuitee des Internationalen Kongresses Lutherforschung
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7zwischen 1956 und 19853 Er War Mitglied der Kommissıon Herausgabe der
kritischen Gesamtausgabe der Werke Martın Luthers. der Historischen Kom:-
1SS10N des Deutschen Nationalkomitees des Lutherischen Weltbundes arbeitete

se1t dessen Gründung 1970 bis seinem ode mı1t Seine Unbestechlichkeit
und Integrität machten gesuchten Teilnehmer ökumenischer Gespräche.
So wirkte se1t den siebziger ahren Okumenischen Arbeitskreis evangeli-
scher und römisch-katholischer Theologen (]aeger-Stäh]in-l_?reis) mı1t und beglei-
tete mıt seinen Voten die Veröffentlichungen wachsender UÜbereinstimmung.
dieser Zeeıt berief auch der bedeutende römisch-katholische Lutherforscher
Joseph Lortz (1 87- den wissenschaftlichen Beıirat der Abteilung Abend-
ändische Religionsgeschichte des Instiıtuts für Europäische Geschichte Maınz
Als überzeugter Protestant loyal seiner evangelischen Kirche, aber mi1t der
Offenheit und dem Realitätssinn des Historikers, begegnete seinen römisch-
katholischen Gesprächspartnern und suchte deren Anliegen und gumente aus

ihrem Entstehungsprozeiß heraus verstehen. Ebenso Izlar formulierte seinen
Standpunkt Zu Konzessionen W al bereit, Konvergenz historisch und sach-
lich geboten schien. Lohse bereitete die Berufung des römisch-katholischen Theolo
SCI Otto Hermann Pesch auf eıne NeUuUu errichtete Professur Systematische
Theologie mıiı1t dem Schwerpunkt Kontroverstheologie bei kirchlichen und StTaat-
lichen Behörden VOI und setzte S1e mit der eigenen hartnäckigen Korrektheit
durch Seit Mitte der siebziger Jahre beteiligte sich Lohse iNtenNS1V Theologi-
schen Arbeitskreis für Reformationsgeschichtliche Forschung, mıit dem die Van-
gelische Kirche der Unıion innerhalb der DDR eiıne internationale Zusammenarbeit
der Lutherforscher ohne staatlichen Finf£l ermöglichte.

Se1it se1lner Emeritierung 992 konzentrierte sich Lohse auf die Verwirklichung
se1iner Veröffentlichungspläne. DIie SC  38381 eıt wollte gemeinsam mıt
se1lner Tau Reisen die verschiedenen kulturellen Zentren der Welt nutzen,
freilich beendeten gesundheitliche Schwierigkeiten frühzeitig diesen langgeheg-
ten Plan Mit äaußerster Disziplin konnte dennoch se1ne Publikationen abschlie-
ßen, bevor 29 März 1997 den Folgen eines Herzinfarktes Hamburg
verstarb. Er wurde auf dem Friedhof Hamburg-Blankenese beigesetzt.

Bibliographie: BIBLIOGRAPHIE BERNHARD LOHSE. In Evangelium der Geschichte: Studien
Luther und der Reformation; Z 60 Geburtstag des Autors hrsg. VOIl Leif Grane, Bernd Moeller
und tto Hermann Pesch GO 1988, 412-430 |Fortsetzung folgt 1n DERS Evangelium 1ın der Ge-
schichte Studien ZUT Alten Kirche und ihrer Rezeption 1 Zeitalter der Reformation. GO 998]

Eın ıld befindet sich 35 1996|], Heft 2, I
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Luther und die heilige Anna*

Zum Gelübde VO  5 Stotternheim

Angelika Dörfler-Dierken

DIie heiligea, die legendäre Mutter Marıas und sSsomıiıt Gro{fS$multter Christi, ist
zutiefst einen der »großen und folgenreichen Bekehrungsvorgänge der (:e-
schichte der Kirche« verwoben.! Hıiılff du, Anna, ich wil eın monch werden! CC

habe bei Stotternheim gelobt, gesteht Luther eiıner Tischrede 4 US dem
Aus unbekanntem rund der Junge Student der Rechte miıtten

1 Semester, Ende Jun1 505, ach Mansfeld seinen Eltern gewandert. Während
der Rückreise ach sechs Kilometer nördlich VOT der Stadt, Tag Visitatio
Marıae (am Mittwoch, dem Juli), geschah das Wunder, das aus dem angehen-
den Jurısten einen Augustinereremiten machte. Das Ere1ign1s bei Stotternheim
1st mehrfach Gegenstand historischer Untersuchung gewesen.? Dabei hat die hei
lige Anna keine Rolle gespielt; 65 heißt gemeinhin, Luther habe der »Mode-
heiligen« des ausgehenden Mittelalters, die auch se1nes Vaters Patronın SCWESCH
sel, seine Reverenz erwlesen.* Wenn das Verhältnis zwischen dem Reforma-

Diese Untersuchung geht auft einen Vortrag zurück, den ich Januar 199 auf Einladung
Von Prof Dr Bernd Moeller Göttinger Graduiertenkolleg „Kirche und Gesellschaft 1
und 16 rhundert« gehalten habe und der lebhaften Diskussionen führte Diıie Themen:-
stellung ergab sich aus meıliner Heidelberger Dissertation »Iie Verehrung der heiligen Anna
Spätmittelalter und rüher Neuzeıit GO I1992«, 1n der das Verhältnis zwischen Luther und der
heiligen Anna nicht untersucht wurde

Martın BRECHT:!: artın Luther. Aufl Bd eın Weg ZUT Reformation. 1983, SE
4, 440, 4707), VO 16 uli 1539

Leitend bei 1mM allgemeinen wel Fragen: ZU einen, ob das Gelübde 1m kirchen-
rechtlichen Sınne verbindlich WAal; ZU anderen, ob psychisch vorbereitet WArT. Die IIIS-
kussion beider Fragen ist für diese Untersuchung nicht notwendig.
Da die Bergleute besondere Verehrer der heiligen Anna SCWESECH se1n sollen und artın
Luthers Vater üUüttenmeister WAaTr, wird SCINC als Annenverehrer gezeichnet. Dies soll
dann das Gelübde des Sohnes der väterlichen Patronın gegenüber erklären; vgl twa us
ÖSTLIN: artın Luther: se1ın Leben und seıne Schriften. Yr neubearb. Aufl fortges. VO  -
Gustav aweranu. Bd 1903, 45 Es leuchtet er'!  gs nicht ein, WAarumnmn der Vater,
ware denn wirklich Annenverehrer SCWESCH, die seinem Sohn widerfahrene Begebenheit
bei Stotternheim 1nem »Gespenst« vgl dazu unten Anm 109] und nicht der Güte seiner
eigenen Patronin zugeschrieben haben sollte.

I9



LOr und der Gro{f$multter Christi äher beleuchten will, liegt CS nahe,
iragen, welche Formen der Annenverehrung Luther 4US seinem Umfeld bekannt

Dann sind die Außerungen des Reformators daraufhin sichten, wel
ches Bild Luther VO  - selner Patronın Todesgefahr hatte. Abschließend 1st
überlegen, W1e sich die Erzählung VO  w} Luthers Gelübde VOT dem Hintergrund
se1ner Kritik der Annenverehrung und selner Theologie ausnımMmMt.

Annenvere.  in Luthers Umteld
Wann und Luther die Annenverehrung kennenlernte, Ikann nicht mi1t Sicher-
eıt festgestellt werden.5 Deshalb kann ich 11UT fragen, welche Zeugnisse der
Annenverehrung dem Erfurter Jurastudenten Zeitpunkt selner »Bekehrung«
möglicherweise bekannt WaTien Es liegt nahe, VOI den Orten auszugehen,
denen Luther bis 505 gelebt hat das sind Eisleben, Mansteld, Magdeburg, E1-
senach und Erfurt und iragen, welche Zeugnisse der Annenverehrung sich
OTt finden Eisleben genofß die heilige Anna scheinbar keine öffentliche Ver-
ehrung VOT Luthers Klostereintritt; Mansteld hatte s1e Jahre 503 ZUuSa1ll-

1E mıiıt ihren angeblichen Enkeln S1imon Zelotes und Judas Thaddäus das atro-
Nat eines DCUu errichteten Altares inne.® Als vierzehnjäiähriger Schüler sah Luther

übrigen WAar die heilige Anna der Wende VOI1 15 ZU 16 Jahrhundert nıiıcht die
Standespatronin der Bergleute. S1e wurde Bergbaugebieten keineswegs intensiver verehrt
als andernorts. Wenn unter 1Nnwels auf das Gleichnis VO Schatz 1mM Acker Mit 3, ZUTr

Begründung eines Bergbaupatronates gelegentlich eißt, Anna habe Marıa 1ın ihrem Schofß
w1e die Erde das Silber, ındet sich diese Allegorisierung nıicht 1n der Liıteratur

VO Ende des der Begınn des Jahrhunderts Die Lesung VOINN Schatz Acker gehört
ZU) »Commune de SaNncCTta 110  - VIrgO«, wurde Iso elertag ıner jeden Heiligen gelesen,
die Kinder geboren hat Vgl ausführlicher ZU Bergbaupatronat der heiligen Anna gelika
DÖRFLER-DIERKEN: Vorretormatorische Bruderschaften der heiligen Anna 1992, 32-37

(Abhandlungen der Heidelberger Akademie der Wissenschaften: Phil.-hist Klasse;
Jahrgang 1992).

Erikson hat die These aufgebracht, das ambivalente Verhältnis Luthers seinem ater
spiegele sich seiner Haltung Z Annenverehrung: Luther habe se1ne alslıeDe dem ater
gegenüber auf dessen Patronıin übertragen; vgl Erik ERIKSON: Der Junge Mann Luther:
ıne psychologische und historische Studie 1958, 65 E Es wird überprüfen
se1n, ob Luther sich der Heiligen gegenüber tatsächlich ambivalent verhielt.
Nach ıner späten Außerung des Retormators kam die Annenverehrung auf, als ünfzehn
re alt WAäl; vgl unten Anm
Vgl arl KRUMHAAR: Versuch einer Geschichte VO'  w} Stadt und Schlofß anstfe. Manstfeld
1869, (12)



beim Singdienst Magdeburger Dom eine Annenkapelle miıt einem steinernen
Altarbild der heiligen Anna.7 Sicher hat Luther Eisenach,* VOoO  - 1498 bis

SOI 1er Jahre lang die Pfarrschule VO  3 St eorg besuchte, beim Singdienst eın
besonderes Offizium den Festtag der heiligen Anna? den 76 Juli kennen-

Die Kapelle estand VOT 1494 nNter dem atrona Marıas und Annas Ursprünglich lag s1e 1n
der orhnalile zwischen den Domtürmen »altar Marıae et Annae sub turribus«)J, 1494
wurde s1e die üdliche Umfassungsmauer Höhe des Kanzelpfeilers verlegt; vgl GERMA-
NIA SACRA:! die Bıstümer der Kirchenprovinz Magdeburg; das Erzbistum Magdeburg.
bearb VO:  - Gottfried entz und Berent Schwineköper. 19/2,

Magdeburg gab öffentliche Annenverehrung: Unmittelbar neben dem hor der He1-
liggeistkirche bestand 145 eine Annenkapelle des Prämonstratenserklosters mıiıt eigenem
Friedhof; vgl URKUNDENBUCH DES KLOSTERS UNSER LIEBEN FRAUEN MAGDEBURG/ bearb
Von (ustav Hertel. Halle 1878, 275 287), VOoO Januar 145 dieser Annenkapelle War

den Jahren 500/01 eine Annenbrudersch: der Gewandschneider beheimatet. Laut freund-:
licher Auskuntft VOI Herrn Dr Hartmann, Landesarchiv Magdeburg, liegen ulttungen die-
sScTr Bruderschaft aus den Jahren 500/01 ' /81@ Leichenhaus dieses Osters der Südseite
der Marienkirche befand sich schon ahre 36 eiıne Annenkapelle, die 145 wieder erwähnt

ebd, 201 224), 18 Oktober 1365; 275 Z87E Januar 1455
In den etzten Jahren des Jahrhunderts wurde das Magdeburger Heiliggeisthospital 1n

Annenhospital umbenannt. Solche Patronatswechsel sind deutliche Hinweise auf den
stieg 1ne€es ‚.UHC1Il Kultes. Vgl die Belege für den schwankenden Namensgebrauch 1m URKUN-
DENBUCH DER STADT MAGDEBURG. 1465-1513/ ear VO  } (‚ustav Hertel. Halle
1896, SC 915]; 522 907]; 616 1027]; 685 1189]; 732 1265|]; 779 1394|; 867 1556_] Zu
diesem Hospital gehörte 1ıne Kapelle der Kirche, die wahrscheinlic. dem atrona
der heiligen Anna stand Das afßt jedenfalls die Erwähnung des »DCIN CI |Pfarrer Anna«
vermuten; ebd, 625 1042]), April 1497 Zudem befand sich 1n der Ulrichskirche re
1475 e1in Annenaltar; ebd, 109 235]), 3 März 1475 und 143 310J, April 1478 Ob
Luther diese Annenpatrozinıen ekannt A1, ist nicht festzustellen.
Unmittelbar Außentor der Vorstadt St eorg befand sich das Neue Spital mit ıner
Kapelle, die nach dem Bau iıner Annenkirche Annenkapelle umbenannt wurde und
Jahre 1506 ihren drei Altären ınen Annenaltar hatte; vgl BAU- UN. KUNSTDENK-
MAÄALER I HÜRINGENS: Großherzogthum Sachsen-Weimar-Eisenach. VERWALTUNGS-
BEZIRK EISENACH, ÄMTSGERICHTSBEZIRKE GERSTUNGEN UN. EISENACH/ ear VO  - eorg
Voss. Jena 1917, 127 272 33 Kapelle und Altar schon Luthers Zeiten dem atrona
der heiligen Anna unterstellt 11, WAar nicht testzustellen.

FEisenach hatte der Junge Luther eiıne erzliıche Beziehung dem viel ä[teren ohannes
Braun (1470-1I 16), einem Vikar des Marienstifts, der Kontakt mit Lehrern und chülern der
Georgsschule flegte Im Jahre 1499 bat einer der Korrespondenten Brauns, Johannes Opilio
AU! Baden-Baden, eineSC des der Georgskirche gebrauchten Offtfiziums für den
Tag der heiligen Anna » Vnum S: id velim Officium de sancta 88888 quod ad diuum
georgium est NOtatum antiphonario mihi excribere vel saltem exscribi faceres Joannes
schick IN tibi 'acturus ess! Et 15 ad post hijemem Ego (.si iceret tibi
tempore.) et obsecrarem faceres, vbi INCO tibi f$ficio ODUS intelligis SSCcC utere«; Hermann



gelernt. Da Luther selbst bekennt, als Knabe VOI I5 ahren erstmals VO  — der hei-
ligen Anna gehört haben,!° dürfte also 1eTr Eisenach erstenmal die
kirchliche Fe1ler des Annentages, möglicherweise die Annenverehrung überhaupt,
bewufßt wahrgenommen haben Knapp ZWaNnZlg ZUVOIL, Jahre 148{ hatte
aps S1xXtus (1414, 1471-1484| den Annentag das römische Brevıier aufge-
J65 dauerte aber ein1ıge Jahre, bis das est überall gefeiert wurde.!!

Siebzehnjährig kam Luther Jahre SOI Studium ach Erfurt; hier soll-
Annentag nıcht gearbeitet werden. Darüber, wWw1e der Festtag der Gro{iS$mutitter

Christi gefeiert wurde, ist nicht jel]l bekannt. IJa Luthers Studentenpflichten
gehörte,!3 den 1Dom aufzusuchen, dürfte ohl eiıne VO  e} 1475 stammende

DEGERING: Aus Luthers Frühzeit: Briefe 4A4U5 dem Eisenacher und Erfurter Lutherkreise; 1497/-
Zentralblatt für Bibliothekswesen 33 {1916], 83

er 383, 23-29, 23 Januar 15 38 »Be] meiınem gedencken ist das S1055 VO  w} Anna
auffkomen, als ich e1in knabe VOI funffzehen jharen wahr /Zuvor wuste 1INnan nichts VOI ihr,
sondern eın bube kam und brachte a, flugs gehet s1e ahn, den gab jederman darzu
Dohehr 1st die eNrlic. Stadt und kirche auff Annabergk ihr ehren gebauet worden, un!
WCI 11UT reich werden wolte, der hatte Anna ZU Heiligen. Solcher heiligen dienst hat
dem aps gelts 1U5 etragen.« /7zu Annaberg vgl unten 23
Beda KLEINSCHMIDT: DievAnna ihre Verehrung 1n Geschichte, uns un Volkstum.
Düsseldorf 30, Drucke VO  5 Offizien den Annentag sind VOIN 1477 belegt; ursprung-
ich wurde das Formular für ıne Sancta 110  - VIrgo verwendet, dann entstanden eıgene For-
mulare. Freilich enthielten noch nıcht alle Neudrucke des »Breviarıum OMAaNUumMm« nach
I481 1mMm »Proprium Sanctorum « eın Offizium für den Annentag, sondern 1Ur diejenigen des
Iyps und IId; vgl (JESAMTKATALOG DER WIEGENDRUCKE/ hrsg. VOIl der Kommıissıon für
den Gesamtkatalog der Wiegendrucke. Bd 1926, 318 (1991-1993]; 1932, 14-35
(5101-5123).
In Erfurt wurde der Annentag uli (also abweichend VOIl anderen Diözesen, die me1lst
schon 6 feierten| als festum fori Iso mit Arbeitsruhe mıi1t einem mittleren Festgrad
(duplex begangen. So geht aus ınem „wohl« 1497 gedruckten Stundenbuch „Liber horarum
Canon1carum SCX. Chorum ccl marıe Erfordensis 1497/« hervor; Hermann GROTEFEND:
Zeitrechnung des deutschen Mittelalters und der Neuzeıit Bd Hannover 1592, 4.2;
I, 63 Der Augustinereremitenorden eijerte den Annentag schon 76 Juli mi1t dem Fest-
grad mM1INus duplex, W as aus einem issale des Jahres I491I erhellt; ebd IL,

Die spätmittelalterliche Frömmigkeit Erfurt ist bislang kaum untersucht worden. Für
die Frage der Heiligenverehrung unergiebig 1st die Untersuchung VOI)1 Ulman WEISS: I dıe
frommen Bürger VON Erfurt die Stadt und ihre Kirche Spätmittelalter und 1ın der Reforma-
tionszeılt. Weımar 1988
Jedes emester wurde 1m Dom der Rektor der Universität 1n Anwesenheit aller Studenten
gewählt. Zudem gehörte den üblichen Studentenpflichten, sich den VO Dom aus-

gehenden Prozessionen beteiligen; vgl Theodor NEUBAUER: Luthers Frühzeit: seıne
Universitäts- und Klosterjahre; die Grundlage seiner geistigen Entwicklung. Jahrbücher der
Königl. Akademie gemeinnützıger Wissenschaften Erfurt 4.3 1017



hölzerne selbdritt Chorhals gesehen haben.!* gab 6S weiterhin
mehrere Annenkapellen und -altäre,!$ SOWI1eEe auch eiıne breitere öffentliche Vereh-

der Heiligen. Mindestens 1er Bruderschaften hatten sich ihrem Patronat
unterstellt: Je eiıne Augustinereremitenkloster,*® Franziskanerkloster,!7
7 LIDIE STADT ERFURT. DOM, SEVERIKIRCHE, PETERSKLOSTER, ZITADELLE/ ear VOIl arl

Becker; Margarethe Brückner,; Ernst aetge un! Liıisa Schünenberg. Burg 1929, 262, Abb 254
200 Eıne Anna se  iEt efindet sich heute iıner vergitterten Nische des Triangels,
des dreieckigen Eingangsbereichs ZUE Dom geblic. entstand die 65 hohe Statue
zwischen 320 und 1330, Iso er als der Portalbau. Der Örper Annas ist Aa4Uus e1n, die
1n Hand Annas, auf der Marıa SıtZzt, die wiederum das eıne esuskın auf ihrer Linken
ragt, ist aus Holz gebildet; vgl TE!| OVERMANN: DiIie alteren Kunstdenkmäler der Plastik,
der Malerei und des Kunstgewerbes der Stadt Erfurt. Erfurt 191L1, 16 (12) Schon die Gestal-
Cun. 4Us wel Materialien spricht die atıerung das ETStE Drittel des I Jahrhun
derts Wahrscheinlich wurde ıne weibliche Heiligengestalt nachträglich einer Anna
seumgebildet. Wann dies geschah, 1st aufgrun der ellenlage niıcht entscheiden.

Diese Annenstatue wurde gar als „»berühmtes Gnadenbild« bezeichnet; vgl BESCHREI-
ND DARSTELLUNG DER ÄLTEREN BAU- UN: KUNSTDENKMÄLER DER STADT ERFURT DES

ERFURTER LANDKREISES/ ear Von elm Freiherr VO1 lettau 890, 64 Hiıer
heißt weiıter: »In früherer eıt WaTr JTage der Anna dem 76 Juli das jel
zahlreicher Wallfahrer. Der darunter sichtbare chlitz Steine hatte die Bestimmung, de:
1C1I1 Gaben aufzunehmen.« Von einem chlitz 1st 1m Zusammenhang der anderen Beschrei-
bungen des Kunstwerks nicht die ede Zu ıner ordentlichen Lade gehört übrigens nicht
1Ur eın Einwurfschlitz für die Münzen, sondern uch eın Schloß Über eine entsprechende
Vorrichtung schreibt VOI 'Tettau nichts.

15 Peterskloster War 1469 ıne Annenkapelle vorhanden, der ahre 1476 die Orgel
instandgesetzt wurde; Die Stadt Erfurt 1; 562 I2 29} Die Kapelle wird uch 148 erwähnt;
vgl Oswald HOLDER-EGGER: Monumenta Erphesfurtensia. Hannover 18599, 439, nn f (Chroni
Cac etr1ı Erford: Appendix; 6 ] diese Annenkapelle wurde 1493 instandgesetzt und auSgC-
malt; vgl DiIie Stadt Erfturt II 563 (140. 497).

503/04 wurden A Weihbischot ohannes Bonemilch aus Lasphe (T 5 10] wel NneUEC

Kapellen der Kartause geweiht und mi1t begabt, Von denen iıne ınen Annenaltar un!
ınen Dreikönigsaltar enthielt; vgl DIE STADT ERFURT. BARTHOLOMÄUSTURM
bearb VOIN Ernst aetge und Hermann GOern. Burg I32, (26], mit Hinweis auf Urkunde

A RE 1M Staatsarchiv Magdeburg.
Vgl Dörtfler-Dierken: Vorreformatorische Bruderschatten Zur Annenbruderscha:
Augustinereremitenkloster ist erganzen: Die Brüder erwarben 1 ahre 1286 mit Geneh-
mı1ıgung des Papstes Honorıus 1ne Annenkapelle, die ursprünglich auf dem Gelände des
Deutschherrenordens lag, weil s1e der rweıterung des Augustinerklosters 1m Wege stand.
Diese Annenkapelle wurde nach Bestätigung des Kaufs durch den Erzbischof Gerhard VO  -

Maiınz un!: den Dekan CkenNar: des Marienstifts 1m Jahre 1291 abgebrochen Zu diesem
Zeitpunkt WAar s1€e verlassen. Der nach dem Abbruch erfolgte Einspruch des Deutschen Ordens
wurde 1293 UÜre: ınen Vergleich geregelt: 1ın der Kirche sollte spater eın Annenaltar
errichtet werden; URKUNDENBUCH DER ERFURTER STIFTER LÖSTER. 706-1330/
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der Pfarrkirche St Georg!® und bei den Augustinerchorherren??. Über das VOoO  an

diesen Bruderschaften gepflegte Brauchtum 1st nichts bekannt, da{ß unklar blei
ben muß, mit welchen Feierlichkeiten s1€e den Jag ihrer Patronın begingen, ob
s1e ELW Prozessionen außerhalb der Kirche oder Bruderschaftsmähler abhielten.?°
Fraglich ist überdies, ob der Student Luther solch frommes Brauchtum überhaupt
wahrgenommen hätte.

Vielleicht hat Luther VOT sei1ner »Bekehrung« VO  . der Annenverehrung des
sächsischen Kurfürsten Friedrich H,, des Weısen 11463, 6-I1 52 ), gehört.?! Der
Fürst erwirkte 1496 VO  . aps exander 1143 1, 1492- 03| eın Breve,
den Annentag seinem Lan als Fejertag?? halten, und bewahrte se1iner
Reliquiensammlung auch einen Daumen der Heiligen.

bearb VOIN Alfred vVvermann. Magdeburg 1926, 560. 667 689 Während der Kloster-
jahre Luthers ist der Augustinerkirche kein Annenaltar belegt. Über Von taupıtz War

VOz 1498 das Augustinereremitenkloster Mitglied der überregionalen Annenbru-
derschaft dem kleinen Dort Baisweil; vgl Dörfler-Dierken: Vorreformatorische Bruderschaf:
ten F 58 Luther außert sich spater nıe über diese Annenbruderschaften un ihr Brauchtum.

S Vgl ebd, AI erganzen 1st. Zu unbekanntem Zeitpunkt befand sich Franziskaner-
loster eiıne Annenkapelle; noch 1mM re 1604 sind Zinsen VO  } iıner Bruderschaft »11
Annen Kapellen« eingekommen. sich hier die alte Annenbruderschaft handelt, i1st
unklar Die Annenkapelle wird noch 1823 erwähnt; vgl DIE STADT ERFURT.
ÄALLERHEILIGENKIRCHE, ÄNDREASKIRCHE, ÄAÄUGUSTINERKIRCHE, BARFÜSSERKIRCHE/ bearb VOIl

Ernst aetpe. Burg 1931, E3 (22)
I8 Diıiese Annenbruderschaft wurde 1m TE 500 errichtet SOWI1Ee durch Rektor und Provısoren

der Kirche und VOIl Erzbischof Bertold bestätigt; vgl Gustav KAWERAU!: Caspar Güttel: eın
Lebensbild aus Luthers Freundeskreise. Zeitschrift des Harzvereıiıns für Geschichte und
tertumskunde 3 1881), 213

19 Sıe wird für das ahr 502 erwähnt; ebd,
Beispiele für die Gestaltung des entages durch Annenbruderschaften bei Dörtfler-Dierken:
Vorreformatorische Bruderschaftenan der Pfarrkirche St. Georg!® und bei den Augustinerchorherren*®. Über das von  diesen Bruderschaften gepflegte Brauchtum ist nichts bekannt, so daß unklar blei-  ben muß, mit welchen Feierlichkeiten sie den Tag ihrer Patronin begingen, - ob  sie etwa Prozessionen außerhalb der Kirche oder Bruderschaftsmähler abhielten.?  Fraglich ist überdies, ob der Student Luther solch frommes Brauchtum überhaupt  wahrgenommen hätte.  Vielleicht hat Luther vor seiner »Bekehrung« von der Annenverehrung des  sächsischen Kurfürsten Friedrich I., des Weisen (1463, 1486-1525), gehört.?! Der  Fürst erwirkte im Jahre 1496 von Papst Alexander VI. (1431, 1492-1503) ein Breve,  den Annentag in seinem Land als Feiertag? zu halten, und bewahrte in seiner  Reliquiensammlung auch einen Daumen der Heiligen.  bearb. von Alfred Overmann. Magdeburg 1926, 475. 560. 667 f. 689. — Während der Kloster-  jahre Luthers ist in der Augustinerkirche kein Annenaltar belegt. Über von Staupitz war  vom Jahre 1498 an das Augustinereremitenkloster Mitglied der überregionalen Annenbru-  derschaft in dem kleinen Dorf Baisweil; vgl. Dörfler-Dierken: Vorreformatorische Bruderschaf-  ten ..., 58. Luther äußert sich später nie über diese Annenbruderschaften und ihr Brauchtum.  17 Vgl. ebd, 86. Zu ergänzen ist: Zu unbekanntem Zeitpunkt befand sich am Franziskaner-  kloster eine Annenkapelle; noch im Jahre 1604 sind Zinsen von einer Bruderschaft »in S.  Annen Kapellen« eingekommen. Ob es sich hier um die alte Annenbruderschaft handelt, ist  unklar. Die Annenkapelle wird noch 1823 erwähnt; vgl. DıE STADT ErRFuRT. Bd. 2 I:  ALLERHEILIGENKIRCHE, ANDREASKIRCHE, AUGUSTINERKIRCHE, BARFÜSSERKIRCHE/ bearb. von  Ernst Haetge. Burg 1931, 155 (22).  18 Diese Annenbruderschaft wurde im Jahre 1500 errichtet sowie durch Rektor und Provisoren  der Kirche und von Erzbischof Bertold bestätigt; vgl. Gustav KAWERAU: Caspar Güttel: ein  Lebensbild aus Luthers Freundeskreise. Zeitschrift des Harzvereins für Geschichte und Al-  tertumskunde 14 (1881), 33-132. 50:  19 Sie wird für das Jahr 1502 erwähnt; ebd, 50.  20 Beispiele für die Gestaltung des Annentages durch Annenbruderschaften bei Dörfler-Dierken:  Vorreformatorische Bruderschaften ...  21 Im Jahre 1493 hatte dieser eine Singmesse zu Ehren der heiligen Anna für jeden Dienstag in  seine Schloßkirche gestiftet; vgl. Ingetraut LUDOLPHY: Friedrich der Weise: Kurfürst von  Sachsen, 1463-1525. GÖ 1984, 109. Der Dienstag galt als derjenige Tag, der der heiligen  Anna besonders lieb sei, weil sie an einem Dienstag geboren und gestorben sein soll. Den  Daumen der heiligen Anna hatte der Fürst im Jahre 1494 aus Rhodos mitgebracht; vgl. Paul  KALKOFE: Ablaß und Reliquienverehrung an der Schloßkirche zu Wittenberg unter Friedrich  dem Weisen. Gotha 1907, 95. Friedrich der Weise ließ angeblich auch - nach dem Beispiel  eines Königs, der Annas Hilfe erfahren hatte (ein Protagonist in einem Mirakel) - eine Münze  mit der Aufschrift »Hilf Sancte Anna« schlagen; vgl. Kleinschmidt: AaO, 378.  22 Vgl. Dörfler-Dierken: Vorreformatorische Bruderschaften ..., 174. — Luther bestätigt indi-  rekt, daß der Annentag mit Arbeitsruhe begangen wurde. Er predigte am Annentag 1527  über Mt ı, 1-16 und erwähnte in einem Nachsatz, daß der Annentag nun nicht mehr began-  24Im Jahre 1493 hatte dieser 1ne Singmesse Ehren der heiligen Anna für jeden Dienstag
se1ine Schloßkirche gestiftet; vgl Ingetraut LUDOLPHY:! Friedrich der Weise: Kurfürst VOIl

Sachsen, 1463-1525 GO 1984, 109 Der Dienstag galt als derjenige Xag der der heiligen
Anna besonders lieb sel, weil s1e i1nem jenstag geboren und gestorben se1n sSo. Den
Daumen der heiligen Anna hatte der Uurs' Jahre 1494 4Uus Rhodos mitgebracht; vgl Paul
KALKOFF:! und Reliquienverehrung der Schloßkirche Wittenberg unter Friedrich
dem Weisen. Gotha 1907, 05 Friedrich der Weise ließ angeblic. uch nach dem Beispiel
1ne€es Kön1gs, der Annas Hilfe erfahren hatte (ein Protagonist einem Mirakel)] ıne Munze
miıt der Aufschrift „Hilf Sancte Anna« schlagen; vgl einschmidt: AaQ, 378
Vgl Dörfler-Dierken: Vorretormatorische Bruderschaften J 174 Luther bestätigt indi-
rekt, der Annentag mi1it Arbeitsruhe begangen wurde Er predigte Annentag 1527
über Mit L, 1-16 und erwähnte 1n 1nem Nachsatz, da{ß® der Annentag L1LU:  a} nicht mehr began-



Natürlich wußte Luther Jahre 505 auch, Neustadt Schrecken-
berge 1 SOI VO  3 Herzog eorg dem Bärtigen 1471 500-I1 39}
berg umbenannt und mi1t einer Annenkirche geschmückt worden Nach der
Anschaffung VOT1 Reliquien entwickelte sich Anfang des 16 ahrhunderts eine
Wallfahrt diesem Annenheiligtum.?3 Luther erzählt 1mMm Jahre 1546
entrüstet VOI Stadt und Wallfahrt, illustrieren, welch absurden Erfin-
dungen Kulte die Menschen unter dem Regıment des Papstes imstande
J dagegen se1 se1ine Lehre keineswegs NeE  c

»Sollen denn das Artickel 115CI15 Christlichen glaubens heissen, die nicht uber 200, Ja
der viel nicht eın hundert Jar alt sind? Wie denn viel Bepstischer Artickel auffkomen
un! einger1ssen sind bey meınem gedencken, Denn ich edenck noch, das 1n dieser KYrs
hen und diesen landen Anna (die 11111 helt Marıen, der Jungfrawen, Multter und des
Herrn Christi grosmutter] nicht bekand WädIl, und Annaberg den noch nicht
hatte, a«+4

kirchlichen Leben der eimatstädte Luthers spielte die Heilige eıne her.
ausragende olle Hier wurde die Annenverehrung erst ach Luthers »„»Bekeh-

heimisch. Magdeburg, Eisenach und Erturt konnte der jJunge Mann dage-

SCIl werde. Er lobte die Kirchgänger, die heute gearbeitet hätten: »Ich solt uch VOoO  - anc
J1, der feyer INa  ; heute begeet, 1 ich kain büchstaben ın der chrifft VOIl 1r.

Ich glaube, das ( SO di(ß Aarum.! hat lassen unbeschriben, das WITr nicht LCWC haylstete
suchten, Wiıe WITr jetz thun, auffen hın und her und verlieren damit den rechten haylannd
esum Christum, Yr ‚WaT heut wol ungefeyert unnd 'artet ‚WeCeT arbait dahaym, ber
der Teuftfel hat U: 5i geblendet, das WIT mit höchstem eYy! thun, das WITr erdicht
haben,Natürlich wußte Luther im Jahre 1505 auch, daß Neustadt am Schrecken-  berge im Jahre 1501 von Herzog Georg dem Bärtigen (1471, 1500-1539) in Anna-  berg umbenannt und mit einer Annenkirche geschmückt worden war. Nach der  Anschaffung von Reliquien entwickelte sich Anfang des 16. Jahrhunderts eine  Wallfahrt zu diesem neuen Annenheiligtum.? Luther erzählt im Jahre 1546  entrüstet von Stadt und Wallfahrt, um zu illustrieren, zu welch absurden Erfin-  dungen neuer Kulte die Menschen unter dem Regiment des Papstes imstande  waren; dagegen sei seine Lehre keineswegs neu.  »Sollen denn nu das Artickel unsers Christlichen glaubens heissen, die nicht uber 200, ja  der viel nicht ein hundert jar alt sind? Wie denn viel newer Bepstischer Artickel auffkomen  und eingerissen sind bey meinem gedencken, Denn ich gedenck noch, das in dieser Kir-  chen und diesen landen S. Anna (die man helt Marien, der Jungfrawen, Mutter und des  Herrn Christi grosmutter) nicht bekand war, und S. Annaberg den namen noch nicht  hatte; ...<  Im kirchlichen Leben der Heimatstädte Luthers spielte die Heilige keine her-  ausragende Rolle. Hier wurde die Annenverehrung erst nach Luthers »Bekeh-  rung« heimisch. In Magdeburg, Eisenach und Erfurt konnte der junge Mann dage-  gen werde. Er lobte die Kirchgänger, die heute gearbeitet hätten: »Ich solt auch von Sanct  Anna sagen, der feyer man heute begeet, so finde ich kain büchstaben in der schrifft von ir.  Ich glaube, das Gott diß darumb hat lassen unbeschriben, das wir nicht newe haylstete  suchten, Wie wir jetzt thun, lauffen hin und her und verlieren damit den rechten haylannd  Jhesum Christum, Yr lißt zwar heut wol ungefeyert unnd wartet ewer arbait dahaym, Aber  der Teuffel hat unns so gar geblendet, das wir mit höchstem fleyß thun, das wir erdicht  haben, ... Helff uns Got auß dem spill, das wir doch dem Euangelio anhangen, und lassen  solch gespenst und affenspil ansteen. Hüte sich, wer da kan, Ich wil meniglich hiemit gewarnet  haben, wil man die lieben hayligen eren, man kan wol ain andere weiß finden, das got sampt  inen geeret wirt, ...«; WA 17 II, 475, 11-25.  23 Die Zielstrebigkeit, mit der Herzog Georg die Annaberger Kirche zum Wallfahrtszentrum  ausbaute, erhellt beispielsweise daraus, daß der Kirchturm einen Umgang hatte. Von diesem  aus konnten - so wie an dem berühmten Annenwallfahrtsort Düren —- die angesammelten  Reliquien den Gläubigen gezeigt werden. Sogar ein Mirakellied, »Hans Schneiders Carmen  von der Stadt Annaberg Erbauung« (nicht aufgefunden), soll für den Besuch des Ortes gewor-  ben und Votivgaben sollen die Kraft der Annaberger Heiligen bezeugt haben; vgl. August  Wilhelm ManıTius: Die Einführung der Reformation in Annaberg: ein Gemälde des kirchli-  chen Lebens zu Luthers Zeit. Annaberg 1840, 61. ı1. Vgl. apch Dörfler-Dierken: Vor-  reformatorische Bruderschaften ..., 49-55.  24 WA 51, 37, 22-28, 12. August 1545. In der handschriftlichen Überlieferung heißt es: »..., ich  gedencke noch wol, das Sant Annen walffarth hie nicht bekandt war und andere vyl mehr,  die ich gedenck zu meiner czeit auff komen sein, ...«; 37, 6-8. Vgl. auch die Erwähnung von  Stadt und Kirche WA 47, 383, 26, zitiert oben Anm. 10.  25Helff uns Got au dem spill, das WITr doch dem Euangelio anhangen, und lassen
solch und affenspil ansteen. Hüte sich, wWer kan, Ich wil meniglich hiemit gewarnet
aben, wil 111all die lieben hayligen CICI, INa kan wol aın andere weiß finden, das got
inen geeret Wirt, ... I, 475, K1-25

23 Die Zielstrebigkeit, mit der erZzog eorg die Annaberger Kirche ZU Walltahrtszentrum
ausbaute, rhellt beispielsweise daraus, der Kirchturm einen mgang hatte Von diesem
4US konnten Ww1e dem berühmten Annenwallfahrtsort Düren die angesammelten
Reliquien den Gläubigen gezelgt werden. Ogar eıne»„»Hans Schneiders Carmen
VOI der Stadt Annaberg Erbauung« nicht aufgefunden), soll für den Besuch des Trtes Ur>
ben und Votivgaben sollen die Kraft der Annaberger Heiligen bezeugt aben; vgl ugus

MANITIUS: Die Einführung der Reformation 1n Annaberg: eın Gemüälde des kirchli-
hen Lebens Luthers eıit Annaberg 1840, 61 Vgl auch Dörtfler-Dierken: Vor-
reformatorische Bruderschaften 49-5

SII 37, 22-28, ugus 1545 der handschriftlichen Überlieferung heißt n  ...J ich
gedencke noch wol, das Sant Annen walffarth hie nicht bekandt War und andere vyl mehr,
die ich edenck meıliner czeıt auft komen se1N, ..  - SS 6-8 Vgl uch die Erwähnung VOIl

Stadt und Kirche 47, 383, 26, zıitiert ben Anm.
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SCH den ult der Heiligen kennenlernen. Aus den Quellen erhellt jedoch nichts
ber dessen Intensi1ıtät. [ieses Ergebnis stimmt mıiıt den Außerungen des Refor:
IMAatOrs überein, wonach die Annenverehrung erst selnen Lebzeiten aufgekom-
188121 1st.25 Festzuhalten 1st VOT allem, da{fß die Annenverehrung VOT 505 VO  - be
deutenden Persönlichkeiten des politischen Lebens 4US Luthers Umtfteld, Kurfürst
Friedrich dem Weılsen und Herzog eorg dem Bärtigen, gefördert wurde.

uch Lıteraten sind VOT als Annenverehrer hervorgetreten: Seit den acht-
zıger ahren des Jahrhunderts War die heilige eın wichtiges Thema der
religiösen Literatur.?® Verschiedene Humanısten der äalteren Generation hatten
Dichtungen Ehren der Grofßmutter Christi die Druckerpresse gebracht.?7
Z7war 1sSt nicht entscheiden, ob und Was Luther hiervon VOT seinem Klosterein-
trıtt gelesen hat; dürfte aber die Fxıiıstenz solcher Dichtungen gewußt ha
ben, zumal später eın ZEWI1SSES Interesse Dichtung bekundet hat.28

Verbreitet War besonders die Laudatio auf die heilige Anna des auch Erfurt
hochangesehenen?? Johannes Trithemius (1462-I 16), » De audibus sanctıssıme
matrıs tractatus PCIQ Ua utilis«,3° die Jahre 1494 erstmals erschien.
Trithemius hat die humanistische ))MOdC « dieser Heiligen ein1ıge Verse wid.
InCN, ersSt eigentlich populär gemacht. Das Annenlob des Trithemius Warl Er

sicherlich nicht freundschaftlicher Beziehungen Erfurter Humanı-
sten dem gelehrten Abt gut greifbar,?! sondern auch, weil 65 bis 505 allein

Vgl die vorıge Anm. und unten Anım 81
76 Vgl Dörtler-Dierken: Die Verehrung der Annagen den Kult der Heiligen kennenlernen. Aus den Quellen erhellt jedoch nichts  über dessen Intensität. Dieses Ergebnis stimmt mit den Äußerungen des Refor-  mators überein, wonach die Annenverehrung erst zu seinen Lebzeiten aufgekom-  men ist.?5 Festzuhalten ist vor allem, daß die Annenverehrung vor 1505 von be-  deutenden Persönlichkeiten des politischen Lebens aus Luthers Umfeld, Kurfürst  Friedrich dem Weisen und Herzog Georg dem Bärtigen, gefördert wurde.  Auch Literaten sind vor 1505 als Annenverehrer hervorgetreten: Seit den acht-  ziger Jahren des 15. Jahrhunderts war die heilige Anna ein wichtiges Thema der  religiösen Literatur.?® Verschiedene Humanisten der älteren Generation hatten  Dichtungen zu Ehren der Großmutter Christi in die Druckerpresse gebracht.?7  Zwar ist nicht zu entscheiden, ob und was Luther hiervon vor seinem Klosterein-  tritt gelesen hat; er dürfte aber um die Existenz solcher Dichtungen gewußt ha-  ben, zumal er später ein gewisses Interesse an Dichtung bekundet hat.?®  Verbreitet war besonders die Laudatio auf die heilige Anna des auch in Erfurt  hochangesehenen?? Johannes Trithemius (1462-1516), »De laudibus sanctissime  matris anne tractatus perquam utilis«,2° die im Jahre 1494 erstmals erschien.  Trithemius hat die humanistische »Mode«, dieser Heiligen einige Verse zu wid-  men, erst eigentlich populär gemacht. Das Annenlob des Trithemius war in Er-  furt sicherlich nicht nur wegen freundschaftlicher Beziehungen Erfurter Humani-  sten zu dem gelehrten Abt gut greifbar,! sondern auch, weil es bis 1505 allein im  25 Vgl. die vorige Anm. und unten Anm. 81.  26 Vgl. Dörfler-Dierken: Die Verehrung der Hl. Anna ...  27 Zwar gehörte Luther wohl nicht in den engeren Kreis Erfurter Humanisten, könnte aber  doch durch Kommilitonen über die literarische Annenverehrung informiert worden sein.  28 Im Vorwort zur Psalmenübertragung des Helius Eobanus Hessus (1488-1540) von 1537 be-  kennt Luther, daß ihn Dichtung stärker bewege als Prosa; WA Br 8, 107, 29 f (3167). Der erste  zeitgenössische Dichter, den Luther gelesen hat, war der Karmeliter Johannes Baptista  Mantuanus Spagnoli (1448-1516), wie der Reformator im Jahre 1532 gesteht; vgl. WA TR ı,  107, 31 (256). Verschiedene Ausgaben von dessen Schriften waren bis 1505 in Erfurt ge-  druckt worden: etwa die »Bucolia« in drei Auflagen, aber auch der in Marschalks Sammlung  (vgl. unten Anm. 38) aufgenommene Marienhymnus. Bibliographische Beschreibungen der  Erfurter Drucke des Karmeliters siehe Martin von Hase: Bibliographie der Erfurter Drucke  von 1501-1550. 3., erw. Aufl. Nieuwkoop 1968, 2 (25). 3 (29). 5 (42). 7 (58 £). 8 (67).  29 Klaus ARNOLD: Johannes Trithemius (1462-1516). 2., bibliogr. und überlieferungsgeschichtl.  neu bearb. Aufl. Würzburg 1991, 24 mit Anm. 18; 99 mit Anm. 137 £. Trithemius kam in den  Jahren 1491, 1492, 1497 und 1500 nach Erfurt; ebd, 27. 30. 63. 233. 235.  30 Erstausgabe in Mainz bei dem Hausdrucker des Trithemius, Peter (aus) Friedberg (ngw 1471-  1500), am 21. Juli 1494; Exemplar der Universitätsbibliothek Heidelberg: Inc. Q 1238; biblio-  graphische Beschreibung siehe Dörfler-Dierken: Die Verehrung der Hl. Anna ..., 287 £.  262 Zwar gehörte Luther wohl nicht den CHNSCICH Kreis Erfurter Humanısten, könnte ber

doch UrcC. Kommilitonen über die literarische Annenverehrung informiert worden se1in.
78 Vorwort ZUT Psalmenübertragung des Helius FEobanus Hessus (1488-1 540] VOoOIl 37 be:

kennt Luther, da{ß® ihn Dichtung stärker bewege als Prosa; Br 8, 107, 67) Der
zeitgenössische Dichter, den Luther gelesen hat, WarTr der Karmeliter Johannes aptısta
Mantuanus Spagnoli (1448-1 16), W1e der Reformator re 32 gesteht; vgl L:
107, 3I 25 Verschiedene Ausgaben VOI dessen Schriften bis 1505 Erfurt 5C-
druckt worden: twa die „»Bucolija« 1n drei Auflagen, ber uch der 1n Marschalks Sammlung
vgl 38) aufgenommene Marienhymnus. Bibliographische Beschreibungen der
Erfurter Drucke des Karmeliters siehe Martın VO HASE Bibliographie der Erfurter Drucke
VO  - AL S0g Aufl Nieuwkoop 1968, (25) (29) (42) (58 (67)

29 Klaus ÄRNOLD: ohannes Trithemius (1462-I 16) W ibliogr und überlieferungsgeschichtl.
NEeEUuUu bearb Aufl Würzburg 19091, mıit Anm I8; mit Anm. 37 Trithemius kam den
Jahren 1491, 1492, 1497 und I1 500 nach Erfurt; ebd, 3 63 23  V 23  n
Erstausgabe Maınz bei dem Hausdrucker des Trithemius, eter aus] Friedberg (Nngw 147/ 1-

500], uli 1494; Exemplar der Universitätsbibliothek Heidelberg: Inc. 1238; biblio.
graphische Beschreibung siehe Dörfler-Dierken: Die Verehrung der Anna 287
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nahen Le1pz1g füntmal bei Melchior Lotter (1490-I 549} aufgelegt worden wWar.>*
Zudem erlebte 7zwischen 1497 und auch die lateinische Annenlegende elınes
J1 Franziskanerobservanten mıiıt dem unpretentiösen Titel „Legenda
sanctıssıme atrone gen1tric1s virg1inıs marıe matrıs eit hiesu cr1ıist1ı QU1Ee «
hier Auflagen.?3 Schon das 1492 erum zudem Le1ipzig Z7wWEe1-
mal aNONYIM eiıne lateinische Werbeschrift die Annenverehrung bei dem Drulkc:
erMartın Landsberg 3 erschienen. Der Titel »„Hiıstori1a diue Dominice
auı1e docens Cultores e1us present1 et futuro seculo singulari s1ib1 domino
indulto privelegio ene prosperar1«,** der den Verehrern der heiligen Anna auft
grund e1ınes einzi1gartıgen VOIIl Gott gewährten Privilegs Glück verspricht, ist
ebenso bemerkenswert W1e der Inhalt des acht Blatt umfassenden Heftchens: ESs
bietet eine Begründung die Notwendigkeit der Annenverehrung: Gott ordert
die Verehrung seiner Eltern, W as daraus erhellt, den Menschen das Vierte
Gebot gegeben hat Dazu kommt unter anderem eine weitschweifige Mirakeler-
zählung, ach der die heilige einemveJüngling sagenhaften Reich-
tum und hohes gesellschaftliches Ansehen verschafft.5

Seiner Veröffentlichung Dichtungen zahlreicher Freunde beigegeben, die teilweise
Erturt studiert der Kontakt mit Erturter Humanıiısten hatten: Konrad Celtis (1459-I 508],
Dietrich Gresemund (1475-1512]), VO  - Langen (1483-1519], odocus Ascens1ius
Badius (1461/62-1535], Rutger Sicamber (um 1456-1507], odocus Beissel (t 1514), Adam
Werner VOIl Themar (um 1460-I 537) und ohannes Herbst' (um O-I 540). uch VO  s dem
schon verstorbenen Groninger Humanıiısten Rudolf £\gricola (1444-148 5} ein1ıge Verse
aufgenommen worden; vgl die kritische Ausgabe, Übersetzung und Kommentar VO  } Ange-
ika DÖRFLER-DIERKEN; Wolfgang SCHIBEL:! Rudolf Agricolas mMmater Heiligenverehrung
und Philosophie Rudolf cola, 1444-1485 Protagonist des nordeuropäischen Huma-
N1SMUS; ZABN 550° Geburtstag/ hrsg. VO  } Wilhelm Kühlmann. F; P; 1994, 293-354

Keıiner der orträge der etzten internationalen Konterenz Agricola geht auf die religiöse
Dichtung Agricolas e1in, obwohl Anna ma der einzıge ext ist, den der Vertasser selbst 1n
den Druck gebracht hat; vgl RUDOLPHUS ÄGRICOLA PHRISIUS (1444-1485]: Proceedings of
the International Conterence at the Uni1vers1ity of Groningen, 28-30 October 198 5/ hrsg. VO  }

Fokke Akkerman und Arıe Johan Vanderjagt. Leiden 1988
32 Dörfler-Dierken: Die Verehrung der Anna d 287-290
33 Bibliographische Beschreibung siehe Gesamtkatalog der Wiegendrucke 2, 323-325 (2002-

2004.; vgl uch VERZEICHNIS DER DEUTSCHEN SPRACHRAUM ERSCHIENENEN DDDRUCKE DES

JAHRHUNDERTS hrsg. VOoNnNn der Bayerischen Staatsbibliothek München Verbin-
dung mi1t der erzog ugus Bibliothek 1ın Wolfenbüttel. Abt Bd 1984, 263 (L 971
Bibliographische Beschreibung siehe Gesamtkatalog der Wiegendrucke 2, IL 1989]); Exem-
plar der erzog ugus Bibliothek Wolfenbüttel: 64..6 (8)

35 [ ieses Mirakel findet sich fast en Annenlegenden; vgl Dörtfler-Dierken: Die Verehrung
der Anna 3 O.; ebd. auch Hınweise auf weitere 1n Leipzig edruckte Annenschriften.
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Luther Ikkzönnte 7zudem VoOoNn dem Erfurter Dichter, Herausgeber antiker Schrif-
ten und Drucker Nikolaus Marschalk (um A 70- 136 ein »(Carmen de diva Anna«

dessen Oktober yOI gedruckter poetischer Anthologie » Laus 11USaT ul
Hesiodi scrae1l Theogonia. gelesen haben.37 Marschalk hat se1ne als chro

nologisch geordnetes Textbuch Studenten?® konzipierte Sammlung ach e1-
1LCIIL bewulfsten Plan angelegt: Während die Gedichte VO  3 Lactantıus Caecilius
F1rm1ı1anus (um ach 7) und vid 43 Chr.| Auferstehung und
Unsterblichkeit traktieren, loben 1Decımus agnus Auson1us \um 39 5
und Claudius Claudianus \um 375 ach 404) das Heilswerk Christi. Die

36 Daiß Marschalk Trithemius kannte, ist mit Hilfe Von Arnolds Briefregister nicht nachzuwe!i-
SCIL Eın Kontakt zwischen Luther und Marschalk ist an der Personenregister 63
un! Br 15 nıcht festzustellen. Burgdorf: AaQ, 4.9, behauptet, dafß Luther Marschalks
Gedichtsammlungen gelesen habe

37 Bibliographische Beschreibung siehe UuStav BAUCH!: Wolfgang Schenk und Nikolaus Mar-
schalk Zentralblatt für Bibliothekswesen 1895|), 368 30); vgl. uch VO  3 Hase: AaQO,
(90]; Verzeichnis der 1 deutschen Sprachraum erschienen DruckeLuther könnte zudem von dem Erfurter Dichter, Herausgeber antiker Schrif-  ten und Drucker Nikolaus Marschalk (um 1470-1525)% ein »Carmen de diva Anna«  in dessen am ı. Oktober 1501 gedruckter poetischer Anthologie »Laus musarum  ex Hesiodi Ascraei Theogonia. ...« gelesen haben.?7 Marschalk hat seine als chro-  nologisch geordnetes Textbuch für Studenten?®? konzipierte Sammlung nach ei-  nem bewußten Plan angelegt: Während die Gedichte von Lactantius Caecilius  Firmianus (um 250 -nach 317) und Ovid (43 v. Chr. - 17 n. Chr.) Auferstehung und  Unsterblichkeit traktieren, loben Decimus Magnus Ausonius (um 310 - um 395)  und Claudius Claudianus (um 375 - nach 404) das Heilswerk Christi. Die  36 Daß Marschalk Trithemius kannte, ist mit Hilfe von Arnolds Briefregister nicht nachzuwei-  sen. Ein Kontakt zwischen Luther und Marschalk ist anhand der Personenregister WA 63  und WA Br ı15 nicht festzustellen. Burgdorf: AaO, 49, behauptet, daß Luther Marschalks  Gedichtsammlungen gelesen habe.  37 Bibliographische Beschreibung siehe Gustav BAucH: Wolfgang Schenk und Nikolaus Mar-  schalk. Zentralblatt für Bibliothekswesen ı2 (1895), 368 (30); vgl. auch von Hase: AaO, 12  (90); Verzeichnis der im deutschen Sprachraum erschienen Drucke ... 19. S 1992, 351 (S 7423  — unter Spalatin angesetzt).  38 Thomas Hayez: Notizen zu Nikolaus Marschalk. Daphnis 23 (1994), 211. Haye vermutet,  daß Marschalk seine eigenen Gedichte »im Hinblick auf den folgenden philologischen Kom-  mentar verfaßt hat«; ebd, 213.  39 Haye: AaO, 211, interpretiert die Tatsache, daß Marschalk sich nicht scheut, seinen Namen  mit denen der klassischen Dichter zu verbinden, als Ausdruck seines »hohen poetischen  Selbstwertgefühls«.  40 Nikolaus MARSCHALK: Carmen de diua Anna. In: Laus musarum ex Hesiodi. ..., Bii” f (Halle,  Universitäts- und Landesbibliothek: 11 an Cv 3494|):  »Anna salutiferae Mariae sanctissima mater  Caelestes nobis sola refers aditus,  Squameus omnipara serpens quos heu paradiso  Abstulit; ut rapiunt sibila falsa patrem  Divinos caeco sensit tum in carcere partus. [Biiir]  Et gestit vario murmure turba senum:  ‚Quisnam aequas Anne poterit perstringere laudes  Annae tam sanctae fandö referre vicem?«  Munera grata tibi donet iam laeta iuuentus:  Ornet et e uridi tempora fronde tua.  Huc adsit barbata manus: tum foemina nupta:  Et puerile simul uulgus honore sonet:  »Quae otes iratos Iesu mollescere motus,  Oranti opulo ne precem o Anna neges:  Anna aua: Christe nepos: Maria & diuina propago  Artus da ualidos Nestoriumque diem.««  281992, IS 7423

unter Spalatin angesetzt).
38 Thomas HAYE Notizen Nikolaus Marschalk Daphnis 23 1994|), 11l Haye vermutet,

da{ß Marschalk seine eigenen Gedichte »1M Hinblick auf den folgenden philologischen KOM-
mMentar verfaßt hat«; ebd,

30 Haye AaQO, 211, interpretiert die Tatsache, dafß Marschalk sich nıicht scheut, seinen Namen
mıiıt denen der klassischen Dichter verbinden, als Ausdruck se1nes „»hohen poetischen
Selbstwertgefühls«.
Nikolaus MARSCHALK: Carmen de diua Anna Laus Hesiodi. .9 Bii" f Halle,
Unıversitäts- und Landesbibliothek: E 34.94|:

»Anna salutiferae Mariae sanctıssıma
Caelestes nobis cola refers aditus,

Squameus Oomn1para SCIDCNS (qUOS heu paradiso
Abstulit; ut rapıunt sıbila alsa patrem

1V1NOS sensit U:  =] CarCcere Dartus. Biiir]
Et gestit Varlo INUTINUTE turba U:

‚Quisnam aCQquUasS poterit perstringere laudes
Annae ta:  =] sanctae fando reterre Vicem %©«

Munera grata tibi donet 1am laeta 1uuentus:
rnet et uridi tempora fronde tua

Huc adsit barbata HU: CU:; foemina
Et puerile simul uulgus honore

‚Quae tes 1ratos lesu mollescere MOTtUSsS,
Orantı opulo IECECMHN Anna

Anna 4ua Christe ‚PO: Marıa diuina PIODASO
Artus ualıdos Nestoriumque diem .c«
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zeitgenössischen Dichter der als Vergil-Imitator berühmte Karmeliter Johannes
Baptista Mantuanus (1448-1516], Angelo Poliziano (1454-1494] und 1 Iomi1itıus
Palladius Aus Sora verherrlichen die »göttliche« ungfrau Marıa, und Marschallk
selbst preist deren Mutter, die ebenfalls »göttliche« Anna.3° Liese Distichen zeich-
18181 sich dadurch auUs, da{$ VO  m der Heiligen starke Glieder und eın nestorisches
Alter erbeten werden 4° Obgleich die Erfurter Humanısten diesen Jahren Z

auf die Scholastiker übergehen, wobei sS1e auch mi1t DO nicht sparen,*
1st Marschallks Zeilen VON eıner Dıstanz Heiligenverehrungnichts spuren.
[ Dieser ruck enthält übrigens einen grammatisch-lexikalischen Appendix des
späteren Vertrauten Luthers, corg Spalatin (1484-1 545o der sich hier als »DUCI
AMANUECNSIS« des Meiısters bezeichnet.43 Marschalk hat folgenden
dem Titel »Enchiridion clarissiımorum « eiıne weıtere, weıt umfangrei-
chere poetische Anthologie herausgebracht, der sSe1in Annengedicht eın 7zwe1ıltes

»Anna, heiligste Multter der heilbringenden Marla,
Du allein bringst u15 Zugang ZU Himmel, uns,

die die schuppige Schlange ach die Allesgebärerin, aus dem Paradies fortbrachte
als falsches Zischen falsche Einflüsterungen]| den ater raubte,

tühlte sS1€e 1 blinden Gefängnis die göttliche Nachkommenschaft.
Und die Schar der Alten freut sich mit vielfältigem Gemurmel:

‚Wer wird das der Anna AaNSCINCSSCIHLC Lob erzählen,
der heiligen Anna 1ın der ede Gerechtigkeit Wıderiahren lassen?:

Dankbare Geschenke möge Dır 1U  w die ohe Jugend übergeben
un: miıt grünem Laub Deine Schläfen schmücken

Hıer möge uch die bärtige Schar anwesend se1n, dann die verheirateten Frauen,
und gleichzeitig soll die Kinderschar Ehren rklingen lassen

‚Die Du die zornıgen Gemütsbewegungen Jesu besäniftigen kannst,
a, verweıgere dem betenden olk nicht die

Grofßmutter Anna, Enkel Christus und Marıa, göttliches Kind,
Gib starke Glieder und das Alter 1nes Nestor.c«

Für Hilfe bei Edition und Übersetzung nke ich herzlich and. phil Mathias Lawo, Berlin
41 Vgl Helmar UNGHANS Der Junge Luther un! die Humanıisten. Weımar; GO 1984,

Irmgard Höss €eOorg Spalatin (1484-1 545). Weımar 1956, 10-12 16 »/Wlohl sicher 1n der
eıt VO  - 503- 505 en sich die beiden ünglinge Luther un! Spalatin| kennengelernt,
sich mindestens gesehen«; eOrg BERBIG: eorg Spalatin und se1ın Verhältnis artın
Luther auf Grund ihres Brietwechsels bis ZU ahre 525 Saale] 1906,

43 Im Titel vgl ben Anm 37 ist mit »Georgll urchardi Speltini« noch der Familienname
»Burckhardt« des aus Spalt bei Nürnberg stammenden Marschalkschülers festge.  en Mar-
schalk widmet seinen zweıten Erturter ruck (vgl die nächste Peters Bruder Heın-
rich Eberbach; vgl diesem den tabellarischen Lebenslauf bei Erich KLEINEIDAM! Universi1ı-
tas studii Erftfordensis. 2., CTIW. Aufl 1460-I1521I. 1992, 342 (33)
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Mal abgedruckt hat.44 ber nicht NUr die humanistisch Interessierten und Gebil.
deten rezıplerten Annenliteratur. Erfurt wurden VOT 1505 auch 7wel olks-
sprachliche Werbeblätter für die heilige Anna veröffentlicht, die Luther natürlich
auch gekannt haben könnte.45

Z war 1st nicht nachzuweisen, da{fß Luther tatsächlich VOTI dem Eıintrıtt 1NS Klo
sSter Annendichtungen rezıplert hat;*® unwahrscheinlich ist aber, da{fß hbis
überhaupt keine Not1z VO  w der aufkommenden und sich schnell steigernden
Annenverehrung haben sollte. Somıit scheint, auf den ersten Blick
zumindest, das Ergebnis festzustehen: Luther wußte 505 die Macht
der »NeCUCI1« Heiligen und hat sich deshalb Todesnot anbefohlen. Verwun-
derlich 1st bei diesem Befund allein das Faktum, da{ß bis 39 gezögert haben
sollte, die Rolle der heiligen Anna Prozefß selner Bekehrung gestehen.

Luthers Wıssen die heilige ınd ıihre Verehrung
Jahre ze1igt sich, dafß Luther die Legende VO üngling kennt,

der durch die Heilige sagenhaftem Reichtum kamı.47 uch andere, der hei
ligen zugeschriebene Mirakel konnte Luther sich erinnern. SO erzählt
den Jahren 37 und 39, jeweils Predigten, VO  5 einem ertrunkenen Knaben,
der 7Z7wel Jlage lang Wasser lag und dann durch die heilige Anna wieder AD

Vgl Haye AaQO, 716 nach dem Exemplar Universitätsbibliothek Göttingen: uct 24R 320O;
bibliographische Beschreibung siehe Bauch AaO, 369 I}]; vgl uch VO:  } Hase: AaQ, (9

45 Schon 149 hat der Erfurter Drucker Hans Sporer (ngw Ya504) eın volkstümliches Flug-
blatt verbreitet, das VO  e der Wiederbelebung eines der Pest gestorbenen Annenverehrers
durch Annas Fürsprache erzählt und Annengebete wider die Pest bietet; vgl Gesamtkatalog
der Wiegendrucke 2, 327 2010)

Be1 demselben Drucker erschien twa ZUTr gleichen eıt eın weıteres volkssprachliches
Heftchen miıt Annengebeten »UWon Sant 1111a rsoen| krantz mi1t vil Anderen guten gepeten
Und vil as bestetiget VO1 bepsten«; eb 2, 327 (201 , Exemplar der Universitätsbibliothek
Heidelberg: Inc. 6946 7/50 1n Inc. 7166

46 Gewiß ist allein, Luther erst während seiner Wittenberger e1ıt eine VOIl Trithemius
las, „Liber Jugubris de et Tu1ına monastıcı ordinis«. Hıer finden sich wel tellen
se1ne Randbemerkungen; 0, 114, 25-29

L, 41 \ 14-18, 16/E gedruckt I8 » L’erc10, quod planum et apertum est Ca Coeplsse
oli propter divitias Apocrypha 1la et vehementer suspecta legenda, ubi lusor 1lle
depauperatus (etiam de celo) CUratus eSt; ut dives fieret. Hoc Nım solum 1n tOta ista
legenda notavıt oculus NCqUAaAM AVarlclae.«

48 Z 528, 38 529, 1, zwischen stern und Pfingsten 38 Nach dem Lutherfreund Kaspar
Güttel (1471-I1 542] ist dieses Annenmirakel Eisleben geschehen; vgl eb  Q, 529, Anm

3



Leben erweckt wurde »Also hab ich VOT einem Ixnaben gehört, der ZwWeenN tage
unter eınem W assetT gelegen, Und da durch seıne Eltern gelobt und

bracht, SCY wider Jebendig worden. 48
Luther dachte laut darüber nach, w1e die Auferweckung dieses ertrunkenen

Knaben VOnNnstatten SCSANSCHIL seıin könnte. Die Antwort des Reformators lautet:
es War kein Wunder, sondern Blendwerk des Teufels, der »der leute SINNEe be:
trogen« hat, dafß den ungen fälschlich tOt elt.49 Als Luther eıner
Predigt Jahre och einmal auf die Erweckung eınes ertrunkenen Kindes

sprechen kommt, erwähnt demselben Zusammenhang eın »„»aufschrei-
ben«, das Von diesem Wunderzeichen künde.5° diesem Zusammenhang erzählt

auch VO Herzog VONMN Jülich.*! Tatsächlich 1st en Flugblatt erhalten, das für
den Annenwallfahrtsort Düren Herzogtum Jülich irbt Luther scheint
gesehen haben Zwar erzählt die auf dem erhaltenen Flugblatt abgedruckte
oOrıtat nichts VOIl der Rettung eines 7wel Jage Wasser liegenden Kindes;
immerhin bietet das Lied aber eiıne Strophe, der die eines den
TunnNen gefallenen Kindes geht

»Eın kind das je] geschwinde ‚O heilige fraw Sant Anna,
1ın einen 30} 1€ ich wil dir e1iINn opffer geben.:
nff stund kund 1114a11ls nıt inden, Das kind War widerfünden
seıin müter kläglichen r1e Nwiderumb se1n leben.«52

Da{fß Eisleben Annenmirakel geschahen, ist aus anderen Quellen nicht elegen Dage-
gCNH, Luther Eisleben 1mM Sınn hatte, spricht die Erwähnung des Herzogs VO  a} Jülich der
Parallelüberlieferung; vgl Anm Auferweckungen angeblic. Kinder durch
Anna kamen häufiger VOT. So 1st beispielsweise uch durch das Limburger Annenheiltum
e1iın 1NSs Wasser gefallenes Kind worden; vgl gelika Dörfler-Dierken: Wunder-
heilungen durch das Limburger Annenheiltum: mıt Edition einer Abschrift des Mirakel-
buchs VOIl der tadtbibliothek ITnier. Kurtrierisches Jahrbuch 31 1991]), 103 (6)

4, 529, E Auslegung des * und I5 Buches Johannis, Predigten, 1537
47, 58I, 29-33, X November 1538 »„»Ich bin einmahl einem ortthe SCWESCI, do

wurde Anna angeruffen, und gıeng darvon ein aufschreiben offentlich aus VO  - einem
wunderzeichen, Anna selbigen ortthe gethan hette, das e1ın Kınd Z W nacht 1mM
Wasser gelegen WAar und dennoch nicht ersoffen, sondern ebendig blieben.«

51 47, 58I, »[DDer Hertzog VO  . 1C. wolt das gebeine Anna auffheben un:!
ınen andern orth bringen, do sturben ihme alle seine pferde.«
EINBLATTDRUCKE DES 15 JAHRHUNDERTS: e1in bibliographisches Verzeichnis/ hrsg. VO:  } der
Kommıi1ssıon für den Gesamtkatalog der Wiegendrucke. 19014, 854|,
Exemplar der Bayerischen Staatsbibliothek ünchen: Einbl 111 50C Der frühneuzeitliche

ıner bearbeiteten Augsburger Abschrift dieses Einblattdruckes sich bei Philipp
WACKERNAGEIL: Das deutsche Kirchenlied Von der äaltesten eıt bis UE Anfang des ahr-
hunderts. 1867, 1020 1259)
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Offenbar hat Luther eın Flugblatt, das den Annenwallfahrtsort I )üren warb,
beeindruckt, och als s4Jähriger davon erzählen konnte.3 Es könnte

ZW. verwundern, Luther e1n Werbeblatt für Düren Gedächtnis geblieben
Wal; aber die Dürener Annenreliquie WaT berühmt, weil sS1€e durch Diebstahl A4Us

Maiıinz ihren Platz gelangt war.>4 Undeutlich ist ach dem Wortlaut des
Textes, ob Luther erst »„als eın Junger Theologus« dieses „aufschreiben« gesehen
hat, oder 6S vorher schon annte und dann Kloster die Hıstorizıtäat solcher
Mirakel bestritten hat.55

spateren Jahren hat Luther bei se1nNner Kritik der Annenverehrung mehrfach
auf Motive angespielt, die den seiner Jugend- und Studentenzeit kursieren-
den Annenlegenden, aber auch schon der „»Legenda UTCAa« geboten wurden:
Luther ennt die Erzählung, wonach Anna und Ehemann Joachim ihre g -

abe drei Teile teilten,° und einen MerkversZTrinubium der heili

53 Die Erzählung VOI der Totenerweckung wird ‚.Wal eingeleitet mıit der Bemerkung, da{fß E
ther selbst dem Ort BCWESCH sel, dies geschehen WAar Natürlich kann der Reformator
irgendwann 1ın Düren BCWESCH se1n, uch WE dies 4US anderen Quellen nicht elegen
ist Es ist allerdings uch denkbar, 1n Annaberg War un eın Von einem dortigen
Wunder undendes »autffschreiben« gesehen hat Das würde allerdings nicht Z Erwähnung
des Herzogs Von Jülich stimmen. | S ist unschwer vorzustellen, da{fß der s4jährige Reformator
sich nicht mehr nNnau den Walltfahrtsort und die Begebenheit, die sich 1n seiıner Jugend
zugetragen hatte, erinnern konnte
Luther War Düren möglicherweise eshalb Erinnerung geblieben, weil sSe1N späterer Freund
Helius Eobanus Hessus I8 auf seiıner Reise Erasmus (1466/69-1 36| Düren besucht und
das Gebet » Vırginı Matrı Otum« die Heilige, »Dı1va, pı1um nobis placatum redde nepotem«,
vertafißt hatte Bibliographische Beschreibung des 519 1ın Erfurt bei Matthes Maler (t 36|
publizierten Reisetagebuchs »A profectione ad Des FErasmum Roterodamum Hodeoporicon«
siehe Verzeichnis der deutschen Sprachraum erschienen DruckeOffenbar hat Luther ein Flugblatt, das für den Annenwallfahrtsort Düren warb,  so beeindruckt, daß er noch als 54jähriger davon erzählen konnte.‘ Es könnte  zwar verwundern, daß Luther ein Werbeblatt für Düren im Gedächtnis geblieben  war; aber die Dürener Annenreliquie war berühmt, weil sie durch Diebstahl aus  Mainz an ihren neuen Platz gelangt war.* Undeutlich ist nach dem Wortlaut des  Textes, ob Luther erst »als ein junger Theologus« dieses »aufschreiben« gesehen  hat, oder es vorher schon kannte und dann im Kloster die Historizität solcher  Mirakel bestritten hat.5  In späteren Jahren hat Luther bei seiner Kritik der Annenverehrung mehrfach  auf Motive angespielt, die in den in seiner Jugend- und Studentenzeit kursieren-  den Annenlegenden, aber auch schon in der »Legenda aurea« geboten wurden:  Luther kennt die Erzählung, wonach Anna und ihr Ehemann Joachim ihre ge-  samte Habe in drei Teile teilten,® und einen Merkvers zum Trinubium der heili-  53 Die Erzählung von der Totenerweckung wird zwar eingeleitet mit der Bemerkung, daß Lu-  ther selbst an dem Ort gewesen sei, wo dies geschehen war. Natürlich kann der Reformator  irgendwann in Düren gewesen sein, auch wenn dies aus anderen Quellen nicht zu belegen  ist. Es ist allerdings auch denkbar, daß er in Annaberg war und ein von einem dortigen  Wunder kündendes »auffschreiben« gesehen hat. Das würde allerdings nicht zur Erwähnung  des Herzogs von Jülich stimmen. Es ist unschwer vorzustellen, daß der 54jährige Reformator  sich nicht mehr genau an den Wallfahrtsort und die Begebenheit, die sich in seiner Jugend  zugetragen hatte, erinnern konnte.  54 Luther war Düren möglicherweise deshalb in Erinnerung geblieben, weil sein späterer Freund  Helius Eobanus Hessus 1518 auf seiner Reise zu Erasmus (1466/69-1536) Düren besucht und  das Gebet »Virgini Matri votum« an die Heilige, »Diva, pium nobis placatum redde nepotem«,  verfaßt hatte. Bibliographische Beschreibung des 1519 in Erfurt bei Matthes Maler (t+ 1536)  publizierten Reisetagebuchs »A profectione ad Des. Erasmum Roterodamum Hodeoporicon«  siehe Verzeichnis der im deutschen Sprachraum erschienen Drucke ... 6. S 1986, 48 (E 1441).  Eobanus hat übrigens auch in seinen Heroiden einen Brief Annas an den abwesenden Joa-  chim veröffentlicht, der sich auch in den nachreformatorischen Ausgaben findet; vgl. Dörfler-  Dierken: Die Verehrung der Hl. Anna ..., 187 f.  55 In demselben Zusammenhang erwähnt Luther einen Streit mit einem gewissen Wirt: »Ich  als ein junger Theologus widerfocht es [(die wunderbare Erweckung], aber der Wirdtth sprach:  Macht draus, was ir wollet, das kind ist tag und nacht im Wasser gewesen«; WA 47, 581, 33-  35, 30. November 1539. Wer hier mit »Wirdtth« gemeint ist, konnte nicht ermittelt werden.  Es dürfte sich um den Wirt des dem Heiltum nächstgelegenen Gasthauses gehandelt haben.  56 WA ı2, 458, 35 - 459, I, 25, März 1523: »Es sind eyttel fabeln was man von Joachim unnd  Anna sagt, wie sie ir güt in drey teyl geteilt haben. Maria ist villeicht ein arms waißlein  geweßt, verachtet, dann sie von ir selbs spricht »Er hatt angesehen die nichtigkeit, verworf-  fenheit seiner dienerin«.«  321986, 48 (E I441
Eobanus hat übrigens uch seinen Heroiden ınen Brief Annas den abwesenden Joa
chim veröffentlicht, der sich uch den nachreformatorischen Ausgaben indet; vgl Dörftler:
Dierken: Die Verehrung der Hl Anna 187
In demselben Zusammenhang erwähnt Luther ınen Streıit mit einem gewl1ssen Wırt »Ich
als eın Junger Theologus widerfocht Idie wunderbare Erweckung], ber der irdtth sprach:
Macht draus, W3as 1Tr wollet, das kind ist tag und nacht Wasser SCWESCH «; 4.7, 581I, 3-

5, November 309 Wer hier mıiıt „Wirdtth« gemeınnt 1st, konnte nicht ermittelt werden.
Es dürfte sich den Wıiırt des dem Heiltum nächstgelegenen Gasthauses gehandelt haben

56 I 458, 35 459, 1, 25, Maärz 1523 „Es sind eyttel tabeln w as 111a VOI Joachim unnd
Anna Sagt, w1e s1e 1r drey teyl geteilt en Marıa 1st villeicht eın waifßlein
geweßt, verachtet, dann s1ie VOI 1r se spricht ‚Er hatt angesehen die nichtigkeit, verworft-
fenheit seliner dienerin«.«
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SCI1 Anna.>7 Diese dreimalige Heıirat der Heiligen beschäftigte Luther schon
Jahre EFSES einem exegetischen Gutachten Spalatin.5% Er kritisiert diese
Theorie mıiıt sprachlichen gumenten

Wenn der Reformator sich sSe1INn Klosterleben erinnert, erzählt gelegent-
lich auch VO  - der heiligen Er habe s1e unter se1ıne Patrone gezählt.® So
erinnert CT sich Johannestag des ahres 532, dafß sich immer danach g —
sehnt habe, gelehrt werden, w1e selig werden könne. Als Mönch SCWESCH

F 443, I8 6022)
»Anna solet dici tres Concepisse Marıas,
uas genult VIroO 0aC. Cleophe, Salomeque, ( 4

Luther zıtlert die beiden ersten Verse dieses bekannten lateinischen genealogischen Merk-
c15C5 bei Tisch,; illustrieren, welchen Erfindungen »Wwider Ottes Wort« (443, 30]
die Menschen dem aps verleitet wurden. Die Tatsache, dafß Luther den In seiner
Jugend bekannten Merkvers zıtlert, zelgt, den vlerziıger Jahren schon notwendig
WAarT, den Tischgenossen erläutern, Was mıiıt der heiligen Anna auf sich hatte Nach der
humanistisch-exegetischen Kritik der Trinubiumsvorstellung, twa durch Johannes Sylvius
Egranus (T 5| vgl die nächste WAar die Theorie oitenbar schnell VEISCSSCH WOTI-
den Luthers hier geäußerter Einwand stimmt mıiıt dem I gegenüber Spalatin genannten
überein: Salome ist eın Frauenname, nicht der Name 1N€es Ehemannes der heiligen Anna

58 Br II 129-I131I (55), Dezember 1517 Vgl ZUIN Hintergrund die Einleitung, ebd, 12/-
Dasselbe gumen rag Luther uch E seiınem Galaterbriefkommentar VOTI;

2, 4.73, 4.74, Vgl uch Hubert IRCHNER: ohannes Sylvius Egranus ein Beitrag ZU)
Verhältnis VO  -} Reformation und uUumanısmus. I961I,

Vgl die Darstellung des Streits aus der Perspektive VO  e} Dungersheim e0FREU-
DENBERGER Hieronymus Dungersheim VO  . Ochsentfurt Main, 146 y+x 540 Theologiepro-
fessor Le1pz1g; Leben und Schriften. 1987, 9/7-10' Vgl uch Charles NAUERT
Agrıppa an! the CYI1S1S of Renaissance thought. Urbana Luther wiederholt das sprach-
liche rgument 1n Y 443, 6022], zıtlert der vorıgen

59 36, 388, 28-3 3, Dezember „Wirengepredigt, CO qQUOQUC de ultu Sanctorum,
Et Hanna Tat 1L1E U1 idolum, 1ıtem Thomas LL1CUS Apostolus. Hinc alii currebant ad
Lacobum un! hetten den glauben, S1 facerent, adepturos hoc, quod sperabant. Item Barbaram,
Christophorum COontra subitaneam mortem Da War kein zweiftfel.«

41, 697, f, Oktober 36 »EgO fiduciamul ın Marıam, Hannam, Martham«;
45, 8 / F=TO; Maı 537 »Quando Christum 1NnSpexX]1, vidi diabolum Ideo Marıla, ora PIO

tilium LUuUumM und Stl. seinenZUt V1rgo mater et Christopherus et alıi, quı NUNGUaIN
natı. Das confirmavit papa et 1am vult stabilire.« Luther bekennt 1 folgenden, noch täglich

diesen Gewohnheiten der Heiligenanrufung arbeiten müssen, die wWw1e »e1in alter, boser,
tauler baum« (86, 3} eingewurzelt selen. 45, 482, 5'181 »Denn ich Jeubte
nicht Christum, sondern hielt In nicht anders enn fur ınen strengen, schrecklichen
Richter, w1e In malet E  -} dem Regenbogen sitzend, Darumb suchet ich andere fürbitter,
Marıam und andere Heiligen,
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SC1 habe nichts VO  5 Christus gewußt und deshalb die Heiligen angerufen 1A1
ther legt hier (ad dandam scientiam)] folgendermafßen A4UusSs

»[Jas heist die leute lehren das S1C WI1SSCI, WIC S1C solen selig SC111 und werden Das 15{

SIOSSC kunst Cum monachus 11011 NOVI1 6Ca Ich fülete wol das NOT WAar

der VO tod hülffe sunde etic sed nesciebat qU1S esse Ich rutffet Annen etic
So sol Johannes die leute leren das S1C W15S55CI1 WIC S1C sollen selig werden WIC ol
enn zugehen? «®
Weil der Mönch Christus och nicht Ikkannte wandte sich die Heiligen

und Johannes Aus den Außerungen Klosterleben WIT:! deutlich da{ß
Luther die heilige Anna nicht VOT anderen Heiligen auszeichnete er Reforma-
LOr ennt die Großmutter Christi sammen mM1t anderen Heiligen VOT

allem MmM1t deren Tochter und M1 der heiligen Barbara 6I als SC1I1I1C besondere Pa-
tronın bezeichnet explizit Marıa 62 allen Aufßerungen WIT'! die Verehrung

60 36 198 I Junı 532 Von den Herausgebern wird diese Stelle ZUIN Gelübde VOIN

Stotternheim Beziehung gesetzt Da hier ber VO  w der uns selig werden gesprochen
wird 15 WCN1SCI den leiblichen als den geistlichen Tod denken [1)as 1T belegt
Iso WIC viele andere uch Luther während re Kloster neben anderen
Heiligen uch die heilige Anna angerufen hat hne diese er  gSs 111e herausgehobe-

Rolle als persönliche Patronın gespielt hätte
6I Vgl die 6, und 68 zitierten Wendungen Luther erwähnt weiterhin da{iß »55

Y1sto: eOT£Z, Barbara ehalte €  CC habe obwohl nicht wußte ob diese Heiligen
Himmel der der sind Luther sieht hier den Teutfel Werk der solches

»Narrenwerk« eingeführt habe; 41, 199, 7_I Junı1 53 dieser Stelle Anna,
die ‚ON: häufig ZUsammmnmen mıi1t diesen »falschen« Heiligen genannt wird. Der Grund für die
häufige Zusammenstellung der heiligen mit Barbara, darüber hinaus mit Christopherus
und eOTI£g, dürfte darin suchen SCHIN, dafß Luther die Legende 1nNes jeden dieser Heiligen
für ertunden hielt

62, 4, 306 4422), Mäaärz 1539 »S WAar 198088 recht INSsSt habe uch den Herrn
Christum rechtg habe ihn heltten furen und durchboren, Gott vergebe miırs!
Ita CRO SanCtiOS elegi et singulis diebus IN1SSaIn celebrans tres 1INVOCAaV1; Iso kam ich die
woche rum b Et PracC1ıipuc beatae VITgUNL, qUuUacC muliebri corde IN1ISEeT1COTS Filium placaret

anderer Stelle gibt Luther al I Patrone der Messe wöchentlich angerufen en
„Lutherus idolatra Egoul I patronos, et singulis us binos 11 VOCAaV1« 5y 05,

363), 540 dritten Stelle heißt »„»Eram from prıester hielt alle cag et
habebam Montag Barbaram, Annam, Christopherum« 41, 393, Predigt

ugus 15 Vgl uch DOKUMENTE LUTHERS ENTWICKLUNG (BIS 19)/ hrsg
VO  w tto Scheel neubearb Aufl 1929, 178 492) ] diıese spaten Ausführungen ZUT

Heiligenverehrung Kloster ergeben kein deutliches Bild Klar 15 Luther ausgeklü-
geltes System hatte, sich des Schutzes möglichst vieler Heiliger versichern Anna spielte
unter diesen persönlichen Schutzheiligen OIfenDar keine herausragende Ihrer scheint
Luther noch nicht einmal deren besonderem Ehrentag, dem Dienstag, edacht en



der Heiligen der Verehrung Christi gegenübergestellt. Luther macht jeweils eut-
lich, die Annenverehrung aufgrund teuflischer Verblendung der Gläubigen
7zustande Ikcam Keın gelehrter Doktor der Heiligen Schrift konnte damals aus Gottes
Wort den angefochtenen Herzen den rechten Irost spenden.®? IDDiese Erinnerun-
SCH des Reformators lassen nicht vermuten, da{ß bald gestehen wird, sich selbst
dem Schutz der heiligen anbefohlen haben

Luthers Urteil her die Heilige und ihre Verehrer
Auf das Mirakel VO vera:  en üngling gründet Luther Jahre 16 sSe1ın VeOI-

nichtendes Urteil ber die Annenverehrer: sS1e handeln aus avarıt]a.°4 IDie eld.
g1er der Menschen verhindert, da{ß s1e die Lehre der Apostel annehmen, weil die

1 Gegensatz Annenlegende Armut gelehrt haben.® egen der Neuheit
der Annenverehrung und der Habgier der Menschen verdunkle der Annenkult
derzeit fast die Marienverehrung.® Während die zirchlichen Kollekten
die Heiligenfeiertage geistliche Nachfolge vorsehen, sSind die Bıtten der Gläubigen
sehr profaner Natur; s1e verehren die Heiligen zeitlicher und leiblicher
Dınge Was Luther vielen Heiligenverehrern vorwirft, dafß s1e zeitlicher Vor-
teile willen sich ihren Patronen zuwenden, gilt für die Annenverehrer be:
sonders, heiße doch, gebe Reichtum und behüte VOT Armut

Inter QUaS, ut recentilor simul et antıqulor, ita mer1to Prior est a, CU1US legenda,
CU sit dubiosissima, hoc am! fuit et est nomiıine vel gratissıma, quod HOVa venıt, quı1a
fastidire COePIMUS vetera et quUacC cert1issımam habent authoritatem, Sed multo gratlor,
quod NO  - veniıt sed divitiis plena, ihil DIOISUS promotura S1 pa  In adduce-
ret.«67

SO klagt Luther schon 1mMm Jahre seinen Predigten ber die Zehn ebo-
E, die heilige erster Stelle derjenigen weiblichen Heiligen, deren
ult dem ersten Gebot zuwiderläuft, WIT'! Und sarkastisch des

63 2 305, E Oktober 36 ))Ia, s1e trieben die ITINeN blöden, angefochten hertzen
dahin, das s1e sich fur Christo mehr fürchten und zitterten denn fur dem se.  S, w1e
ich das wol INr selbs abe erfaren, Und fur meıne ZULIUC. den todten, Barbara,

und andere todte Heiligen gestellet als Mittler Christi ZO: Und doch damit
nichts schaffete, noch Von dem furchtsamen flüchtigem gew1ssen kun! erlöset werden.«

64 Vgl oben Anm Avarıtla wird uch denjenigen attestlert, die Kirchen mıiıt nicht geweih-
ten Heiligenbildern errichten; L, 422, 2/7-32, 516/17, gedruckt 5I8

65 Vgl I, 415,
1W 415,

67 L 415, FEL Derselbe Gedanke begegnet 4/, 383, zıtlert ben
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weıteren aUS, dafß hoffe, werde auch och eın est Abrahams der Adams
und Vas eingeführt, weil auch sS1e unter die Vorläufer des Heilands gerechnet
werden mü{ften.®®

Dezember SE zeıigt sich Luther einem Brief Spalatin davon
überzeugt, die Annenlegende nicht de pletate, sondern propter pecunlas gele-
SCI1 werde. Solche Heiligen menschlicher Habgier Sind natürlich ungleich stärker

verurteilen als die anderen.®9 Luther ennt die heilige zZzZusammmen mi1t
anderen Heiligen, deren Legende zweifelhaft oder erlogen ist illustrie-
ICN, welcher Abgötterei die Menschen unter dem Papsttum imstande
Se1iner Meinung ach hat der aps aus Geldgier solche Heiligen und ihre Vereh-

eingeführt. Er spricht bei Tisch»unzähligen, vielen und mancherleyen
Messen, welcher Gottesdienst VO aps 11UT Geldes willen angerichtet und
eingesetzt ISst«, W as alles nicht 11UT ohne, sondern »Wwider Gottes Wort« gesche-
hen se1.7° Unter der Herrschaft des Antichristen den Menschen empfohlen
worden, ihre Zauflucht eher Stein und Holz7! als ott und Christus neh

68 Als weibliche Heilige werden weiterhin genannt: Barbara, Katharina, Dorothea, Margarethe,
ana, Ottilie, Apollonia und Scholastica; die männlichen Heiligen sind Anton1us, Sebasti-
d. Valentin, Christopherus, Laurenti1us, 1CtUSs un! andere. Be1 den Heiligenfesten werde
Gott schändlich entehrt, da{fß noch nicht inmal eın Schwein solche Verehrung dulden
würde: vgl 1, 422, f, 16/17, gedruckt I8 Luther kritisiert, alle Verehrer dieser
Heiligen wider das Gebot sündigen, weil s1ie nicht das, W as .Ottes ist, sondern das Ihre
suchen, sich Iso Otzen chaffen, ihre eigenen Bedürfnisse befriedigen. Ahnlich
wel ahre spater: »Wo yN! 111411 ıtzt yYNCN heyligen, der umb gedult, glauben, liebe,
keuscheyt Uun!: ander geystliche guttere wirt angeruffen, als Sant umbh reychtumb«;

2, 7 1= E Es el 1n der Apologie der Augsburgische Konfession, Art »Um
Christus willen werden WITr versühnet, wenn WITFr gläuben,weiteren aus, daß er hoffe, es werde auch noch ein Fest Abrahams oder Adams  und Evas eingeführt, weil auch sie unter die Vorläufer des Heilands gerechnet  werden müßten.®  Am 20. Dezember 1517 zeigt sich Luther in einem Brief an Spalatin davon  überzeugt, daß die Annenlegende nicht de pietate, sondern propter pecunias gele-  sen werde. Solche Heiligen menschlicher Habgier sind natürlich ungleich stärker  zu verurteilen als die anderen.® Luther nennt die heilige Anna - zusammen mit  anderen Heiligen, deren Legende zweifelhaft oder erlogen ist -, um zu illustrie-  ren, zu welcher Abgötterei die Menschen unter dem Papsttum imstande waren.  Seiner Meinung nach hat der Papst aus Geldgier solche Heiligen und ihre Vereh-  rung eingeführt. Er spricht bei Tisch »von unzähligen, vielen und mancherleyen  Messen, welcher Gottesdienst vom Papst nur um Geldes willen angerichtet und  eingesetzt ist«, was alles nicht nur ohne, sondern »wider Gottes Wort« gesche-  hen sei.’° Unter der Herrschaft des Antichristen war den Menschen empfohlen  worden, ihre Zuflucht eher zu Stein und Holz’! als zu Gott und Christus zu neh-  68 Als weibliche Heilige werden weiterhin genannt: Barbara, Katharina, Dorothea, Margarethe,  Juliana, Ottilie, Apollonia und Scholastica; die männlichen Heiligen sind Antonius, Sebasti-  an, Valentin, Christopherus, Laurentius, Vitus und andere. Bei den Heiligenfesten werde  Gott so schändlich entehrt, daß noch nicht einmal ein Schwein solche Verehrung dulden  würde; vgl. WA ı, 422, 9 f, 1516/17, gedruckt 1518. Luther kritisiert, daß alle Verehrer dieser  Heiligen wider das erste Gebot sündigen, weil sie nicht das, was Gottes ist, sondern das Ihre  suchen, sich also Götzen schaffen, um ihre eigenen Bedürfnisse zu befriedigen. Ähnlich  zwei Jahre später: »Wo fyndt man itzt eynen heyligen, der umb gedult, glauben, liebe,  keuscheyt und ander geystliche guttere wirt angeruffen, als Sant Anna umb reychtumb«;  WA 2, 70, 1-3, 1519. — Es heißt in der Apologie der Augsburgische Konfession, Art. 21: »Um  Christus willen werden wir versühnet, wenn wir an ihn gläuben, ... Und man soll nicht  vertrauen, daß wir von wegen des Verdienstes Mariä für Gott gerecht sind. Auch so predigen  ihre Gelehrten unverschamt, daß jeder untern Heiligen ein sonderliche Gabe könne geben,  als S. Anna behüt vor Armut, S. Sebastianus für der Pestilenz, S. Valten für die fallende  Seuche, ...«; BSEK, 323, 16-27.  69 WA Br ı, 130, 42-45 (55): »Mihi vero difficile videtur posse illum coargui, quanquam nollem  contentiose eam historiam tolli, sed potius propter populum paulatim in seipsa frigescere et  cessare, maxime cum sit error ille e pietate descendens non adeo damnandus, ut ille, quo  propter pecunias sancti coluntur.« Hier wird unterschieden zwischen »e pietate« und »propter  pecunias« verehrten Heiligen. Die heilige Anna wird nach Luthers Meinung vor allem »propter  pecunias« verehrt; vgl. oben Anm. ı10 u. 6ö.  70 WA TR 5, 443, 11 f (6022): »..., qui cultus tantum propter lucrum a papa institutus est.«; vgl.  auch WA 47, 383, 28 £, zitiert oben Anm. 10.  71 WA I6, 440, 14-19, 24. September 1525: »Denn wir haben bisher unser Frawen, Sant Annen,  Crucifix und der gleichen Bilder gemacht und die meynung darzu gehabt, das besser weren  denn ander holtz und steyn, ja das wir daran Gott ein gros gefallen theten, wenn wir sie  36Und INnan So nicht
vertrauen, dafß WITr Von wegen des Verdienstes Marı: für CGiott gerecht sind. uch predigen
ihre Gelehrten unverschamt, da{fß jeder untern Heiligen e1in sonderliche Gabe könne geben,
als Anna VOT Armut, Sebastianus für der Pestilenz, Valten für die allende
Seuche, : BSLK, 323, 16-27

69 Br ı; 30, 42-45 5) „Mihi VCIO difficile videtur O;um COargul, INnollem
contentiose Ca historiam to.  E sed pot1lus propter populum paulatim ın Se1psa frigescere et
CCSSail, maxime CUu: S1it UNe pletate descendens 110  3 deo damnandus, ut ille, (QUO
propter pecunlas sanctı colunt Hier wird unterschieden zwischen » pletate« und »propter
peCcunlas« verehrten Heiligen. DiegeAnna wirdnach Luthers einung VOT em »propter
PpeCUN1aS« verehrt; vgl oben Anm.

5y 443, 6022) » quı cultus tantum propter lucrum papa institutus CSL.«; vgl
uch 4.7, 383, 8 f‚ zıtlert ben Anm.

6, 440, 14-19, September »Denn WIT haben bisher Frawen, Sant Annen,
Crucitix und der gleichen Bilder gemacht und die CYNUuNg darzu gehabt, das besser
denn ander holtz und SteynN, Ja das WITr daran Ott eın 5105 gefallen theten, WwWenn WIFr s1e
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IN  - Über die Annenlegende W1e ber die Legenden anderer erfundener Heiliger
äußert Luther sich ausgesprochen verächtlich; die Annenlegende gilt
Unterschied EetrW. Märtyrerleben als »erlogen«.7? Er findet »Icain büchstaben

der schrifft VOT1 1T « und schreibt 6S dem Teutfel ZU, da{ß® miıt höchstem leyi$
thun, wWas WIT erdicht haben« Alle Erzählungenber Marıas Eltern selen »eyttel
fabeln«.74 Als »grobe unnflettige Zothen« werden ahre 1538 die Überlie-
ferungen VO Geschlecht Annas bezeichnet.75 Eine Heilige WIT'! angebetet, die
»N1ımMer mehr welt Ikommen« ist.7°® Wenn Luther aran denkt, selbst

ehereten, haben Iso e1in zuversicht darzu gehabt, Da brachten s1e denn nicht allein
umbs gelt, sondern uch umb die seel.«
Di1ie Nützlichkeit evangelischer Predigtpostillen wird damit begründet, da{iß »WITr vorzeiten
fast eitel Heiligen Legenden und derselben SCCI viel erlogen (als Georgen, Christoffel,
Anna, Barbara, Margareth, Katharin, Ursula etc.); die anderen fast alle gefelscht, hören
MUStEN«; 2 20O1, 12-15, 544 uch Luthers chrift » DIie Lügend VO  w} St Johanne
Chrysostomo« aus dem ahr 1537; 5O, (48) 52-65

17 1L, 475, 2 zıtlert ben Anm.
I 458, 35, zitiert ben 56

Luther kritisiert die Vorstellung 1nes Trinubiums der heiligen Anna und die Annenverehrung
allgemein mıiıt exegetischen Argumenten. Der Predigttext se1 VO Jakobstag 25 uli her
bekannt. Da aber diesem Tage nicht mehr gepredigt wird, werde der Ortlaufen:
den Predigtreihe

4.7, 364, 13-27, 8 November 1537 »[Die ZWEIIC sohne Zebedei seindt Johannes der
Euangelist und der 5105 Jacob, die des herrn nahe treunde, wi1ie nahe aber, kann ich
niht wWwI1issen. Dan das 111a vorzeitten VO Anna gesagt hat, s1e habe Menner gehabt
unnd VO  > dem Ersten 03C genennNet, habe s1e Marıam, 1S5ers5 Herrn Mutter, geborn,
VoNnn dem andern Cleopha, die Marıam Cleophä, VO dritten Salome die Marıam Salome,
doch Salome 1nes weibes 1a1llec 1sSt Solche grobe unnflettige Zothenen s1e gerlssen. Das
seyndt Eytel lugen und Denn 1113  - findet nirgendt yhn der chrifft, wer 115er lieben
frawen Vatter der Multter gewest SCY, unnd haben dennoch mıiıt Annen und 03C.
viel wWeSsScCc1L185 ahngerichtet, das 119  — uch Stedte, als Annenberg unnd Joachimstha. ih:
Ehren gebawet hat Ist nuhn Anna niht gCWEST, wirdt die ander rechnung-auch alsch,
Vonn ihren Mennern und VO dem geschlechte Ihm SCY nuhn, w1e wolle, seindt
die /Zwene Junger nahe der weıt dem Herrn gefreundt, WITr fragen nıhts TANAC Daraus
sehen WIT aber, das s1e ihn etwas mehr in der Vetterschafft der schwagerschafft haben
zugehort dann die andern, dann s1e en bey yhım as sonderlichs sSe1nNn wollen.«

76 4.7, 23 5, 5-12, »Weil 19888  a die Rechte kirche nichts anders WEe1SS dan VvVon Christo,
tfolget draus, das die des Teuftfftfels kirche 1st, die uns VO  -} Christo auftf 'as anders thuret, wıe
den der aps un! sSe1in hauffe thut Wan die au aller beste machen wollen, I s1e
wohl mıiıt dem maul, Christus s€) fur uNsecerT Sunde gestorben, ber darnach lehren s1e UnNns, WIT
sollen die heiligen anruffen, derer s1e viel zZzZusainen gebracht aben, das do letzt fur
Heiligen angebetet und gefeiert worden, die nımer mehr ST welt kommen sind, W1e Anna,

argaret etic. die noch sollen geborn werden.«



götzendienerischen Heiligenkult »„ersoffen geEWESL« 1st,/7 Ikann die heilige Anna
Antithese Christus »Ego Monachus Christo 18{0}  w fidebam, ON

libenter audiebam Christi1, sed Hannam«,/® oder enNnt die heilige Anna
Se1n »1dolum« und den ungläubigen Thomas selinen Apostel.”° Annenverehrung
WIT: als »gespens un! affenspil« charakterisiert, das aufgrund teuflischer
Blendung der Gläubigen eingeführt worden se1.9°

Luthers Urteil ber die heilige Anna 1st 7zwischen und gleich geblie
ben; ihre Legende und die zugeschriebenen Mirakel sind A4AUS Habsucht VO

aps erfunden worden und die Heilige WIT'! VO  } den Menschen aus Habsucht
angerufen. Der Annenkult 1st ach Luther eın VO  3 Menschen erdachter Kult,
1500 erum aufgekommen.*! YSt Ende se1nes Lebens nımmt Luther den
Namen der Grof$mutter Jesu den Mund, ohne damit zugleich die Kirche des
Antichristen kritisieren: 1543 untersucht die den Evangelien
überlieferten Stammbäume Christi 1)a dort kein Name der Grof{f$mutter Jesu über-
jeftert ist, zugleich aber der Engel Gabriel Elisabeth als die »„Mume oder gefreund-

der Marıa bezeichnet, schreibt »[Jas kan nicht wol anders se1n, denn das
Marıen mutter SCY Elisabeth Schwester geEWEST, die wollen WIT lassen sSe1In Anna,
W1e s1e uberal genennet ist. «82

3 I, 644, 10-12, 3 / Antwort auf die rage nach der Fürbitte der Heiligen: »ES 1st INr
selber 4UusSs der 1I1Nassenmnh Saur worden, das ich mich Von den Heiligen gerıssen habe, denn ich
uber alle tieff drinnen gesteckt und ersoffen gewest bin.« Luther stellt klar Die Anru-
fung VO  - Heiligen als Fürbittern ist in der Schrift nicht geboten, deshalb uch nicht ratsam

78 AT 653, 41 654, 2, ugus 1536
/atiert ben Anm.

SO Zatiert ben
SI 4 7 73, 24-31, Jun1 I5 38 » Wr Deutschen en diesen zeıtten ben Iso uch gethan

wl1e die uden,endie Heiligen angeruffen und immer ınen uen Heiligen und notthelffer
nach dem andern erdacht, wWwI1e den Sant Anna und oachim nicht uber dreissig jhar altt sind,
do s1e auftftfkomen. Also en s1e uch 1n ihrer hochsten noth, sonderlich do Sennacherib für
Jherusalem lag, die eherne Schlang auffgericht, und 1st das volck die wusten gela  en und
sS1e angebetet. Den do s1e VO rechten Jauben und erkendtnis gottes abgefallen 11, do
suchten s1e hulffe, s1e 1Ur WUus der ondten

uch ben Anm und 23 Annaberg und der Annenwallfahrt. Luthers Angaben
ergeben, da{fß das Aufkommen der Annenverehrung zwischen 1498 und 509 beobachtete.

8 53, 629, 28-30, 1543 60, 167 sich Luthers Entwurf der tammitatel Christi.
Demnach nahm Luther eine doppelte Ehe der Herrenschwester Marıa mıi1t den Ehemännern
phäus und Kleopas uch hier benutzt Luther wieder den Namen Anna für die Mutter
zwelıler Töchter Marıa und zudem uch den Namen Joachim für deren Ehemann.
Vgl uch die Einleitung mıit einer zusammenfassenden Darstellung der Behandlung der BC-
nealogischen rage Ürc Luther; ebd, 164-169

358



Damıit WIT'! aber nicht rehabilitiert DDas Votum 1ST A4AUus der Sıtuation der
VICIZISCI Jahre verständlich Die Verehrung der Heiligen 1St abgeschafft viele VO  3

Luthers UNSCICH Schülern W1S55CIH Ikcaum och etwas VO  » der heiligen Anna,®
also eiıne efahr besteht ihre Verehrung OonNNnNe den reformierten Kirchen-

gebieten wieder aufleben Z war mu{(ß Jesus vollen Menschheit willen
auch C111 menschliche Gro{fß$multter gehabt haben deren Namen liegt freilich
nichts das eil der Gläubigen Unverständlich bleibt bei diesem Befund Wal-

Luther selbst angibt bei »Bekehrung« die Heilige angerufen haben

Religiöse Selbstdeutung
Von C1NCIN Gelübde gegenüber der heiligen Anna das Klostereintritt geführt
haben soll hat Luther erstmals vierunddreißig ach dem Ereign1s berichtet

309 Denüberlieferten Informationen zufolge hatte sich der JUNSC Mönch
Kloster SCINE angebliche Patronın Todesnot nicht weıter 54

uch der Reformator ze1ıgte kein herausragendes Interesse dieser Heiligen
Nirgends findet sich VOT 539 Hınweils darauf 7zwischen dem Mönch und

Reformator und der Heiligen C111( besondere Bindung bestehen könnte
Gegenteil CiINer anderen gefährlichen Sıtuatlon, ZWC1 VOT der Bege-

benheit bei Stotternheim, will Marıa angerufen haben 85

den frühesten Zeugnissen die das Ere1gn1s bei Stotternheim®® erwähnen
WIT:! die heilige nicht Kloster WIT Luther VO OV1zenme1l-
sSter Johannes Nathin als durch Christus wunderbar bekehrter »alter Paulus«
gerühmt 87 Diese Worte gebraucht der Ordenslehrer Luther den Non-
L1CI1 Mühlhausen bei Ehrenbreitstein als Prediger empfehlen Der Hınwels

ö3 oben Anm.
84 Vgl oben Anm 59-63
85 L, 4.6, 25 119], 3 November 1531 Später hält Luther die heilige Anna keines-

WCBS für C111 Patronın bei der efahr des SC  en Todes; vgl ıta' ben
86 Ortsangabe Stotternheim 4, 4707) und Crotus Rubianus 16 Oktober E

Luther »ante oppidum Ertturdianum« Br I 543, 108 573}
87 Dokumente Luthers Entwicklung (1 36) Dungersheim wirft 3 Le1p

Z1g veröffentlichten Schrift »Dadelung des obgesatzten bekentnus der untuchtigen Lutheri-
schen lestaments« Luther VOT, sich für tliche Jahre als frommer Augustinererem1 aUS$SC-
geben haben, daß 024 der tromme OV1zenmelıster der Erfurter Augustinereremiten,
Johannes Nathin 'um 1450 1529], »als andern Paulum der durch Christum wunderbar-
lichen ekerth« worden SC1 habe rühmen können Diese Aussage werde durch »frume Chri-
stenliche prıster vnd ander dy dorbey gewest vnd dytz angehort haben« bezeugt



auf den Apostel darf wohl Ce1iINnenNn dahingehend gedeutet werden Luther
sehr eifriger Novıze und Mönch anderen WIT! arın angespielt auf

C111} wundersame und durch CGiottes Gnade gewirkte Bekehrung Wiıe die Bekehrung
VO Saulus Paulus SC1 Luthers Bekehrung VONstatten SCHALNSCIL, mMe1nt
Jahre 19 auch Johannes Crotus Rubianus (um O-I 545 , der sich als Luthers
ehemaliger Bursengenosse den berühmt gewordenen Bekannten wendet
Be1 1STt erstmals VOIL C1NCeIN fulmen, C111 Blitz beziehungsweise 651671

genden göttlichen Kraft Zusammenhang MI1t dieser »  V  «C die ede 89

Deutlich WIT'! 4AUuSs den frühesten Zeugnissen Luthers Klostereintritt da{ß
SC1I11C Bekannten als besonderer Weise VO Himmel berufen angesehen haben

88 Br 1, 543, 105 (21 31 16 Oktober L »Perge, ut COCDPIST1 relinque exemplum poster1s
na 15a facis NON S1116 108888880° divum; ad haec divina providentia quando te
redeuntem parentibus coeleste fulmen veluti alterum paulum a2Nnte oppidum rfttfurdianum

terram prostravıt 1Nntra Augustinlana compulit OSTTO CONSOTrt10 tTr1SE1SS1IM!
LUO iSsCessu 04 Crotus versucht IN1Tt diesem Brief die rmneuerung ihrer alten Bekanntschaft

bekräftigen, nachdem gehört hat da{iß® der andere C111 berühmter Disputationsgegner
ohann Ecks 1486 543| geworden 1St »Post hoc CteINPUS ts1 14ia fuerit familiaritas OSIra
A1Ll1111U5S amen INeCUS SCINDCI LUUS IMAansıt

89 tto SCHEEL artın Luther VO Katholizismus ZUT Reformation verb und VT1 ufl
Im Kloster 1917/, 321 IMN1T Anm 46 mMe1n!: da{fß Crotus Rubianus Angabe A4Uus

dem biblischen Bericht des Erlebnisses Pauli VOT Damaskus »eigenmächtig übernommen
aben« kann Sprachliche Anklänge bestehen Act 9I »„»subito circumfulsit CUu 1ux de
caelo et cadens 86:8 audivit diceentem Sibi«

Bekehrung UrCc. Blitz beziehungsweise Zusammenhang mi1t 1NCI1 Unwetter 1St häufiger
belegt bei Norbert Von Xanten und Trithemius; vgl Neubauer AaQ, 98 (allerdings ohne
eleg], uch ITNO. AaO,

In den modernen Lutherbiographien wird 1IHINeEer VON Blitz gesprochen: Martın
bei demBRECHT! Luther, Martin (1483- 1546)1I. TIRE 1991], S15 3-S » Luther [geriet] ..

Dorf Stotternheim ewiıtter kın Blitzschlag der Nähe veranla{ite dem Gelübde
Hilf du a, ich will 61 Mönch werden € CC Heiko OBERMAN Luther Mensch ZW1-
schen Gott und 982 98 » Vom Blitz Boden geworfen bricht die OoOrte aus

Allerdings 1St Schriften VOoOn Luthers Mitarbeitern nicht 111er die ede VON

Blitz; vgl
Melanchthon schreibt 546 SC1IHCT Lutherbiographie der Vorrede W1 lat nichts ZUTr

heiligen und Stotternheim Es 61 1UT allgemein Luther habe die Schrecken des
Todes zuerst beziehungsweise besonders erschütternd gespurt da Studiengenossen
durch den Tod verloren habe (»terrores SEeu SC}  : AaCCGCEI111105 SCNSIT anll0, CU

odalem interfectum«)]J; 158 Dazu paßt Luthers folgenden ext ZiIt1!
MOTrt1ISs subitae circumvallatus«Außerung »terrore

OI 5/73, 31 574, Zur Wertung des Ereignisses als »Gespenst« beziehungsweise »illusio
et praest1g1um « bba den ater vgl 109



Luthers eigene früheste Außerungen se1ner Bekehrung STamMMeEN AaUus dem
Jahre 521 S1e zeigen, dafß Luther sich immel durch Schrecken gerufen«
wußte, da{fß Todesturcht das Gelübde des Klostereintritts ablegte. Entspre-
chend erzählt Luther der als Brief den Vater stilisierten Einleitung » De
vot1ıs MONAStICIS« VO November 1N21I, wWw1e Klostereintritt Ikckam
Während der Feıler der Prımı1z habe seinem Vater erläutert, nicht freiwil-
lig der auf eigenen Wunsch Mönch geworden sel, sondern sich VO Himmel
berufen fühle Schrecken und Furcht VOT einem plötzlichen ode habe eın
Gelübde abgelegt:

a  ...‚ et CO de coelo terroribus OCatLtum aSSCICIKECNN, qUu! 11m ens et Cuplens fiebam
monachus, multo M1NuUSs ventri1ıs gratla, sed terrore et 381 mortis oubitae circumvallatus
VOVI1 COACLUM et necessarıum 'OTU): ‚Utinam (aiebas 1810781 sS1it illusio et praest1ig1um«. «9
ESs geht bei der Interpretation Von Luthers Darstellung der Ereignisse weniıger

darum, festzustellen, dafß sSe1IN Gelübde als unfreiwillig gegebenes auch dem gel
tenden Kirchenrecht ach nicht bindend WAaIl, als vielmehr darum, erläutern,
inwiefern Luther den Klostereintritt als Folge einer himmlischen Berufung
sah Er sich einerseıits durch das Viıerte Gebot verbindlich Gehorsam
gegenüber den väterlichen Forderungen gerufen, andererseits weilß sich als
Mönch »M1INISterıumM verbi« gerufen. Der Ruf Christi entbindet den Sohn
VO Gehorsam gegenüber dem Vater Zwar kritisiert Luther seine damalige Form
der menschlichen Antwort die Ablegung der Klostergelübde aber 7zweitelt
keineswegs sei1ner Berufung Diese Interpretation WIT! gestütz durch eiınen
Brief Luthers Melanchthon VO September 521 Hiıer schreibt Luther,

»Magıs raptus q Uamlı TACTLUS« 1NSs Kloster gekommen se1.° Während der He1-
ligen Schrift »„»trahere« den üblichen Weg Gott durch Christus verwendet
wird, »In]jemo potest enıre ad INC, Nn1S1 Pater, quı mıisıt INC, Taxerıt AB  CC 6, 44|),
wird »TaDCIC« VO  } Luther Bezeichnung des e1istes der Unordnur.ng n..

Br 2, 384, 80 428], Sept 521 Die Ausführung steht Zusammenhang mıiıt Luthers
Auffassung der Klostergelübd: als Gelübde der Gottlosigkeit impietas] un! des Götzendien-
sSteES (idolatria Luther schreibt weiterhin über sich elbst, 78-8 »Cierte sS1 id SC1V1SSEM,
dum VOVEICNHN, NUNY Ua VOV1iSsSem, qQUaIMMqgUaInı incertus S1IM, QUO N1mMO VOoverım. agls fi1i
raptus, Q UaIn TAaCtus Deus ıta voluit. J1ımeo, quod et 1pse ımpı1e et sacrilege VOoverım.« 38 N
96-10I1 »Meminı CBO, CgO VOV1ISSem, indignante vehementer Carnıs INCaC, ab 1DSO
audivisse 1am paCcato: Utinam 11011 esse Satanae praestigium!:« Quod verbum S1C. egit radices

COT INCUNMN), ut NL1 OTC 1US QqU. audierim, quod tenaCcıus Servaverım. Videtur mihi
pCI 1US Deus velut longe allocutus, sed tarde, amen satıs ad correptionem et
mon1tionem.«
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det Verzückte Frauen und Dienstboten verlassen Haus und Herd; aber S1e dienen
mıiıt ihrem Wallfahren nicht Gott, sondern dem Teutel, denn Giott 1st eın CGiott der
Ordnung.? Diese negatıve Bewertung VOoO  en »YapCIC« ist auch bei Luthers Worten

Klostereintritt 421SSO71leren. Da{fß das Vıerte Gebot verstoßen hat,
kannn allein deshalb rechttertigen, weil (3ött tatsächlich beruten hat er
Weg 1NSs Kloster hatte aber durchaus seinen guten, dem göttlichen Willen enNnt-
sprechenden SINnn. Gott wollte nämlich, dafß das genaue:  NS kennenlernt, W as

verdammen soll Die Erfahrung des Klosterlebens als des mittelalterli-
chen Sinne »Hrommen« Lebens schlechthin verleiht se1iner Kritik Papsttum
erst ihre entscheidende Kraft SO der Reformator W1e schon Jahre 521
och ahre 39 dUsS, »das Gott hette lassen einen monch werden NO  . S1N€e
INasgla C  J ut experlent1a edoctus papatum secribere potulsset«.*4

Vor diesem Hintergrund ergibt die ausführlichste Angabe Luthers den
Umständen und Hintergründen se1INeEeSs Klostereintritts einen S1INnn:
Alexiustag erinnert sich Luther bei Tisch, da{ß heutigen Tag VOT vielen
Jahren (am VE Juli 1505 das Kloster eingetreten sSE1. » Et incipiebat recıtare
historiam, quomodo Vovisset Votum, 112Efüuisset V1X I diebus ante i1tiınere
eit fulmine Stotternheim 11011 longe ab Erphordia ı1ta CONSterNatus, ut
terrore dixisset: c  9 twa vierzehn lage ZUVOT habe eın Blitzo® auf dem Wege
bei Stotternheim derart erschreckt, höchstem Schrecken ausrtief: Hıiılff

U3 Frauen und Dienstboten fühlen sich entrückt rapti| un:! vernachlässigen ihre Arbeit Der
Heilige £e1s wirkt hrt Luther AUuUs solches nicht, sondern der Teufel GoOtt WO.
Ordnung und lasse durch seinen £€1s nıiıcht seın Gebot widerrutfen, da{iß die Frau der
Gewalt des Mannes se1n so.  E; I 423, '  1L, 1516/17, gedruckt 1518

4I 4414), I8 März 1539; vgl uch 8I 5/4, 26-29
95 4., 440, 6-9 47097) Der Alexiustag WAar der I uli Luthers Abschiedne  en VO  w

seinen Freunden begann Vorabend; vgl unten Anm. 98
96 Luthers Mitarbeiter Justus oNnas 11493-1555] hat einen Bericht Luthers Klostereintritt

überliefert, dem weder Von 1inem Blitz die ede ist, noch sich eın Wort einem Gelübde
gegenüber der heiligen Anna findet „Auf dem WCSCdet. Verzückte Frauen und Dienstboten verlassen Haus und Herd; aber sie dienen  mit ihrem Wallfahren nicht Gott, sondern dem Teufel, denn Gott ist ein Gott der  Ordnung.? Diese negative Bewertung von »rapere« ist auch bei Luthers Worten  zum Klostereintritt zu assoziieren. Daß er gegen das Vierte Gebot verstoßen hat,  kann er allein deshalb rechtfertigen, weil ihn Gott tatsächlich berufen hat. Der  Weg ins Kloster hatte aber durchaus seinen guten, dem göttlichen Willen ent-  sprechenden Sinn. Gott wollte nämlich, daß er das genauestens kennenlernt, was  er nun verdammen soll. Die Erfahrung des Klosterlebens als des im mittelalterli-  chen Sinne »frommen« Lebens schlechthin verleiht seiner Kritik am Papsttum  erst ihre entscheidende Kraft. So führt der Reformator wie schon im Jahre 1521  noch im Jahre 1539 aus, »das ihn Gott hette lassen einen monch werden non sine  magna causa, ut experientia edoctus contra papatum scribere potuisset«.%  Vor diesem Hintergrund ergibt die ausführlichste Angabe Luthers zu den  Umständen und Hintergründen seines Klostereintritts einen neuen Sinn: Am  Alexiustag erinnert sich Luther bei Tisch, daß er am heutigen Tag vor vielen  Jahren (am 17. Juli 1505) in das Kloster eingetreten sei. »Et incipiebat recitare  historiam, quomodo vovisset votum, nam cum fuisset vix 14 diebus ante in itinere  et fulmine prope Stotternheim non longe ab Erphordia ita consternatus, ut in  terrore dixisset: ...«?5 Etwa vierzehn Tage zuvor habe ihn ein Blitz® auf dem Wege  bei Stotternheim derart erschreckt, daß er in höchstem Schrecken ausrief: »Hilff  93 Frauen und Dienstboten fühlen sich entrückt (rapti) und vernachlässigen ihre Arbeit. Der  Heilige Geist wirkt — so führt Luther aus - solches nicht, sondern der Teufel. Gott wolle  Ordnung und lasse durch seinen Geist nicht sein Gebot widerrufen, daß die Frau unter der  Gewalt des Mannes sein solle; WA ı, 423, 5-11, 1516/17, gedruckt 1518.  94 WA TR 4, 303, I1 f (4414), 18. März 1539; vgl. auch WA 8, 574, 26-29.  95 WA TR 4, 440, 6-9 (4707). Der Alexiustag war der 17. Juli. Luthers Abschiednehmen von  seinen Freunden begann am Vorabend; vgl. unten Anm. 98.  96 Luthers Mitarbeiter Justus Jonas (1493-1555) hat einen Bericht zu Luthers Klostereintritt  überliefert, in dem weder von einem Blitz die Rede ist, noch sich ein Wort zu einem Gelübde  gegenüber der heiligen Anna findet. »Auf dem wege ... kompt zu ym eine erschreckliche  erscheinunge vom hymel, welches er auf die zeith deutet, er solt ein munch werden«; Paul  TSCHACKERT: Justus Jonas‘ Bericht aus dem Jahre 1538 über Martin Luthers Eintritt in das  Kloster (1505). Theol. Studien und Kritiken 70 (1897), 578 f. Gegen Luthers eigenes Zeugnis  spricht Jonas‘ Angabe zur Lokalisierung der Begebenheit: die Erscheinung habe Luther auf  dem Wege von Gotha nach Erfurt überfallen, der nicht an Stotternheim vorbei führte. Jonas  gilt wegen seiner engen Zusammenarbeit mit Luther als glaubwürdiger Zeuge. Gleichwohl  ist sein Bericht mit »legenda et historia« überschrieben, was der Herausgeber dahingehend  deutet, daß hier Dichtung und Wahrheit sich mischen. Jonas‘ Darstellung einer schreckli-  chen Himmelserscheinung stimmt allerdings zu Luthers eigener Beschreibung des Ereignis-  42kompt ıne erschreckliche
erscheinunge VO hymel, welches auf die zeith deutet, solt e1in munch werden«; Paul
I SCHACKERT: Justus Jonas’‘ Bericht aus dem B 538 über artın Luthers 1Ntrı ın das
Kloster (1 505). eOo. Studien und Kritiken 1897]), 578 egen Luthers eigenes Zeugnis
spricht Jonas Angabe ZUT Lokalisierung der Begebenheit: die Erscheinung habe Luther auf
dem Wege VON Gotha ach Erfurt überfallen, der nicht Stotternheim vorbei führte ONas
gilt sCH seiliner 30%  N Zusammenarbeit mit Luther als glaubwürdiger euge. Gleichwohl
1st se1ın Bericht mit »Jegenda et historia« überschrieben, W as der Herausgeber hingehend
deutet, dafß hier Dichtung und Wahrheit sich mischen. Jonas‘ Darstellung eiıner schreckli
hen Himmelserscheinung St1MM: allerdings Luthers eigener Beschreibung des Ere1ign1s-
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du, Anna, ich wil eın monch werden!“Die Tischrede fährt miı1t folgenden,
die Auslegung bisher nichtbeachteten Worten fort Sed ] Jeus Hebraice INCUIN

Vvotum intellexit: Anna, id eST, sub gratlia, 11011 legaliter.«®®
(3Ott fafßte seıin Gelübde als hebräischer Sprache abgelegtes auf SO habe

Z W al vordergründig sich dem Schutz eiıner Heiligen anbefohlen, ach (:ottes
Verständnis aber sich unter seine Gnade gestellt. Denn heiße auf hebräisch
»Gnade« Es liegt nahe, den 7zweıten Satz die Interpretation des ersten
chtbar machen. Luthers Überzeugung, dafß durch (:ott gnädig die Irre
geführt wurde, ermöglichte die abgöttische Heilige mıiıt dem schönen
Namen nachträglich das Sinnkonzept se1nes Lebens integrieren. Der E1ın-
trıtt 1NSs Kloster nicht notwendig, durch Erfahrung belehrt glaub

SC5 »De vot1s mMoOoNnast1Cc1S« vgl ben 91] und der Melanchthons (vgl ben Anm
90) durch ınen heftigen, überwältigenden, VO Himmel ausgehenden Schrecken terror)|
1st Luther ZU) Klostereintritt genötigt worden. Bei Luther selbst ist VOonNn einem Imen TSt-
mals 30 die ede

Matthäus Ratzeberger (1501-1559} berichtet 1m re 1555, dafß Luthers Gelübde Z,U1112

Klostereintritt durch eın nwetter hervorgerufen wurde »Als nhun einsmals des SOom-
INeTISs uber Land reisete, ubereilet Ihne unter gCH eın ungewönliches grausam Ungewitter,
Iso Das blotzlich darniederfelt und ıne große furcht und schrecken ankommet,
demselben schrecken gedenket CI, Wo SIMa aus dieser gefahr INOSC daruon kommen,
WO e1in Munch werden, und solchem stande seıin lebelang Giott dienen«; |Matthäus
RATZEBERGER|: Die handschriftliche Geschichte Ratzeberger‘s über Luther und seine Zeit/
hrsg. VON Chrlistian| Gott/(hold| Neudecker. Jena 1850, 46

Johannes Mathesius (1 504- 565] rzählt der ersten seiner Predigten über Luthers Ent-
wicklung, die re 566 gedruckt wurden, das Erei1gn1s folgendermaßen »Im anfang des

505 Jars wird artın Lutherdu, S. Anna, ich wil ein monch werden!«?7 Die Tischrede fährt mit folgenden, für  die Auslegung bisher nicht beachteten Worten fort: »Sed Deus tum Hebraice meum  votum intellexit: Anna, id est, sub gratia, non legaliter.«°8  Gott faßte sein Gelübde als in hebräischer Sprache abgelegtes auf. So habe er  zwar vordergründig sich dem Schutz einer Heiligen anbefohlen, nach Gottes  Verständnis aber sich unter seine Gnade gestellt. Denn Anna heiße auf hebräisch  »Gnade«, Es liegt nun nahe, den zweiten Satz für die Interpretation des ersten  fruchtbar zu machen. Luthers Überzeugung, daß er durch Gott gnädig in die Irre  geführt wurde, ermöglichte es ihm, die abgöttische Heilige mit dem schönen  Namen nachträglich in das Sinnkonzept seines Lebens zu integrieren. Der Ein-  tritt ins Kloster war nicht nur notwendig, um - durch Erfahrung belehrt — glaub-  ses in »De votis monasticis« (vgl. oben Anm. 91) und zu der Melanchthons (vgl. oben Anm.  90): durch einen heftigen, überwältigenden, vom Himmel ausgehenden Schrecken (terror)  ist Luther zum Klostereintritt genötigt worden. Bei Luther selbst ist von einem fulmen erst-  mals 1539 die Rede.  Matthäus Ratzeberger (1501-1559) berichtet im Jahre 1555, daß Luthers Gelübde zum  Klostereintritt durch ein Unwetter hervorgerufen wurde: »Als er nhun einsmals des Som-  mers uber Land reisete, ubereilet Ihne unter wegen ein ungewönliches grausam Ungewitter,  also Das er blotzlich darniederfelt und Ihm eine große furcht und schrecken ankommet, In  demselben schrecken gedenket er, Wo er dismal aus dieser gefahr moge daruon kommen,  wolle er ein Munch werden, und In solchem stande sein lebelang Gott dienen«; [Matthäus  RATZEBERGER]: Die handschriftliche Geschichte Ratzeberger‘s über Luther und seine Zeit/  hrsg. von Chrlistian] Gott[hold] Neudecker. Jena 1850, 46 £f.  Johannes Mathesius (1504-1565) erzählt in der ersten seiner Predigten über Luthers Ent-  wicklung, die im Jahre 1566 gedruckt wurden, das Ereignis folgendermaßen: »Im anfang des  1505. jars / wird Martin Luther / ... da jm sein gut gesell erstochen / vnd ein grosses wetter  vnd grewlicher donnerschlag jn hart erschrecket / vnd er sich ernstlich vor Gottes zorn und  dem Jüngsten gericht entsetzet / beschleust er bey sich selbs / vnnd thut ein gelübde / er  wölle ins Kloster gehen / Gott allda dienen / vnd jn mit Meßhalten versönen ....«; Johannes  MaATHEzsıus: Historien Von des Ehrwirdigen ... Doctoris Martini Luthers anfang, lehr, leben  und sterben. Nürnberg 1566, zit. nach Dokumente zu Luthers Entwicklung ..., 538 (2069).  97 WA TR 4, 440, 9 £ (4707), 16. Juli 1539; die vorausgehenden Worte siehe oben Seite 44 vor  Anmerkungsziffer 95. Luther hat sich nach dem üblichen Sprachgebrauch damit selbst der  Heiligen gelobt; wenn sie ihn beschütze, wolle er sich ihr selbst als Opfer darbringen, indem  er ihr lebenslang als Mönch dient.  98 WA TR 4, 440, 10£ (4707), anschließend ı1 f. 15-19: »Postea poenituit me voti, et multi mihi  dissuaserunt.« Danach läßt er sich von den traurigen Freunden zur Klosterpforte geleiten.  »Et pater meus satis iratus de voto, sed ego fui perseverans in proposito meo. Nunquam  cogitavi egredi monasterium. Ich war der welt reine abgestorben, bis das es Gott zeit dauchte  und mich juncker Tetzel treib et Doctor Staupitius me incitabat contra papam.«  43da m seıin gut gesell erstochen vnd e1in SIOSSCS etfter
vnd grewlicher donnerschlag In art erschrecket vnd sich ernstlich VOT .Ottes Z un!
dem Jüngsten gericht entsetzet beschleust bey sich se vnnd thut eın elübde
WO 1NSs Kloster gehen Ott dienen vnd In mi1t Meihalten versonen ..  s ohannes
MATHESIUS: storıen Von des Ehrwirdigendu, S. Anna, ich wil ein monch werden!«?7 Die Tischrede fährt mit folgenden, für  die Auslegung bisher nicht beachteten Worten fort: »Sed Deus tum Hebraice meum  votum intellexit: Anna, id est, sub gratia, non legaliter.«°8  Gott faßte sein Gelübde als in hebräischer Sprache abgelegtes auf. So habe er  zwar vordergründig sich dem Schutz einer Heiligen anbefohlen, nach Gottes  Verständnis aber sich unter seine Gnade gestellt. Denn Anna heiße auf hebräisch  »Gnade«, Es liegt nun nahe, den zweiten Satz für die Interpretation des ersten  fruchtbar zu machen. Luthers Überzeugung, daß er durch Gott gnädig in die Irre  geführt wurde, ermöglichte es ihm, die abgöttische Heilige mit dem schönen  Namen nachträglich in das Sinnkonzept seines Lebens zu integrieren. Der Ein-  tritt ins Kloster war nicht nur notwendig, um - durch Erfahrung belehrt — glaub-  ses in »De votis monasticis« (vgl. oben Anm. 91) und zu der Melanchthons (vgl. oben Anm.  90): durch einen heftigen, überwältigenden, vom Himmel ausgehenden Schrecken (terror)  ist Luther zum Klostereintritt genötigt worden. Bei Luther selbst ist von einem fulmen erst-  mals 1539 die Rede.  Matthäus Ratzeberger (1501-1559) berichtet im Jahre 1555, daß Luthers Gelübde zum  Klostereintritt durch ein Unwetter hervorgerufen wurde: »Als er nhun einsmals des Som-  mers uber Land reisete, ubereilet Ihne unter wegen ein ungewönliches grausam Ungewitter,  also Das er blotzlich darniederfelt und Ihm eine große furcht und schrecken ankommet, In  demselben schrecken gedenket er, Wo er dismal aus dieser gefahr moge daruon kommen,  wolle er ein Munch werden, und In solchem stande sein lebelang Gott dienen«; [Matthäus  RATZEBERGER]: Die handschriftliche Geschichte Ratzeberger‘s über Luther und seine Zeit/  hrsg. von Chrlistian] Gott[hold] Neudecker. Jena 1850, 46 £f.  Johannes Mathesius (1504-1565) erzählt in der ersten seiner Predigten über Luthers Ent-  wicklung, die im Jahre 1566 gedruckt wurden, das Ereignis folgendermaßen: »Im anfang des  1505. jars / wird Martin Luther / ... da jm sein gut gesell erstochen / vnd ein grosses wetter  vnd grewlicher donnerschlag jn hart erschrecket / vnd er sich ernstlich vor Gottes zorn und  dem Jüngsten gericht entsetzet / beschleust er bey sich selbs / vnnd thut ein gelübde / er  wölle ins Kloster gehen / Gott allda dienen / vnd jn mit Meßhalten versönen ....«; Johannes  MaATHEzsıus: Historien Von des Ehrwirdigen ... Doctoris Martini Luthers anfang, lehr, leben  und sterben. Nürnberg 1566, zit. nach Dokumente zu Luthers Entwicklung ..., 538 (2069).  97 WA TR 4, 440, 9 £ (4707), 16. Juli 1539; die vorausgehenden Worte siehe oben Seite 44 vor  Anmerkungsziffer 95. Luther hat sich nach dem üblichen Sprachgebrauch damit selbst der  Heiligen gelobt; wenn sie ihn beschütze, wolle er sich ihr selbst als Opfer darbringen, indem  er ihr lebenslang als Mönch dient.  98 WA TR 4, 440, 10£ (4707), anschließend ı1 f. 15-19: »Postea poenituit me voti, et multi mihi  dissuaserunt.« Danach läßt er sich von den traurigen Freunden zur Klosterpforte geleiten.  »Et pater meus satis iratus de voto, sed ego fui perseverans in proposito meo. Nunquam  cogitavi egredi monasterium. Ich war der welt reine abgestorben, bis das es Gott zeit dauchte  und mich juncker Tetzel treib et Doctor Staupitius me incitabat contra papam.«  43Doctoris artını Luthers anfang, lehr, leben
un! sterben. Nürnberg 566, zit nach Dokumente Luthers Entwicklung 38 2069)

97 4l 440, 4707]), 16 Juli 539; die vorausgehenden Orte siehe ben eıte VOI

Anmerkungsziffer 05 Luther hat sich nach dem uDlıchen Sprachgebrauch damit selbst der
Heiligen gelobt; WL s1e beschütze, WO sich ihr selbst als Opfer darbringen, indem

ihr lebenslang als Mönch dient
98 4'! 440, 10{ 4707), anschließend 5 Lo: »Postea poenitult vot], et multi mihi

dissuaserunt.« Danach aßt sich VO  a} den traurıgen Freunden ZUT Klosterpforte geleiten.
„Et INCUS satıs 1Tratus de VOLtO, sed CHO PEISCVCIANS proposito 11160 Nunquam
COg1taVl egredi moNnasterium. Ich Warlt der welt reine abgestorben, bis das Gott eıt dauchte
und mich juncker Tetzel treib et Doctor Staupıtıus incitabat cContra PDalnl. «
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würdig das Papsttum schreiben können sondern War der Schritt
(sott Selbst der abgöttischsten Gottesterne Warl der gnädige (GoOtt bei

1)Jas Tischgespräch WIT' VO  - Anton Lauterbach (1 502 69] überliefert eorg
Rörer (1 492 7) hatte C117 die namensetymologische Angabe verstümmelte
Abschrift vorliegen und nahm diese SC111C Aufzeichnungen auf spater wurde
die Szene weıter dramatisiert und ausgeführt 100 Lauterbach gilt als zuverlässiger
Berichterstatter der zahlreichen Abenden Luthers Tisch safß Nichts spricht
dafür selbst die Verknüpfung 7zwischen der heiligen und dem Kloster-
eiINtrıtt vornahm 101 Von Luther dagegen 1ST wohlbekannt dafß sich den
1C11 536/37 TeENS1IV namensetymologischen Fragen beschäftigte 102 Wenn
auch möglicherweise nicht selbst veröffentlichte doch jemand der
Umiftfeld 7zuzurechnen 1ST 537 C111| kleine Schrift diesem Thema 103

Nun WaTleln freilich Luther auch schon ZWaNZzZısg früher namensetymologische
UÜberlegungen nicht emd hatte doch Geburtsnamen Luder, ach
dem sich als der VO  . (iott frei Gemachte Eleutherius erkannt hatte Luther
geändert 104 Eın ähnlicher Prozefß der Selbstinterpretation Iannn auch hinter der

der heiligen das Erlebnis bei Stotternheim vermutet werden
Die göttliche Gnade selbst hat Luther Todesgefahr beschützt und Kloster
geführt Dies kann der Reformator MI1t dem Hinweils auf die Jugend und
Studentenzeit teNS1IV verehrte Heilige deren Name Gnade bedeutet eindrucks-

Die Tischrede wurde VOoOl Lauterbach Tagebuch für das ahr 539 aufgezeichnet
und 1ST der Abschrift des Pfarrers VOIN Neustadt bei Stolpen, Paul Richter ( 516 591),
erhalten; vgl Michael WELTE Lauterbach Anton Biographisch bibliographisches Kirchen-
exikon/ ear und hrsg VOIN Friedrich Wilhelm autz Hamm Westf£ 1992 1254

Be1 Luthers Amanuens1s Rörer findet iıch 1116 manchen ügen äahnliche Fassung des
Ere1ign1sses Ernst Kroker (18 59 1927| hat nachgewiesen, dafß Rörer Fassung abgeschrie-
ben hat ber nicht Te VONn Lauterbach sondern 4USs schon gekürzten, allerdings VOI

Lauterbach abhängigen Vorlage Be1 Rörer el »(CCausa aute': ingrediendi mMOoNnaster11
huuit (QU13 perterrefactus tON1tEru CU: despatiaretur nte C1V1itatem Erphordiae et OV1
Hannae, et fracto propemodum pede gelobt sich kloster«; 5y 9 / (5 573l

540O); vgl die Einleitung VO  } Kroker 4.,, 5y
1U  ® Spätere Außerungen protestantischer Pastoren und Historiker ZCI8CN, die dürre Szene

mi1t 1LININET mehr »„Fleisch« umgeben wurde; vgl ben 96 Ratzeberger und Mathesius
berichten übrigens nichts VOI 111 Gelübde Luthers gegenüber der heiligen Anna

1OI Zu Anton Lauterbachs Biographie und SCE1INECIN Verhältnis Luther vgl ben Anm 98
10  w Bernd MOELLER; arl STACKMANN Luder Luther Eleutherius Erwägungen Luthers

Namen 1981 183 {
103 Aliquot 1LLO1111119a PIroOpTN1a eTIManorum ad PT1ISCAaIN etymologiam restıituta; 50, (1 5} 144-

159; 60 314-318
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voll illustrieren. DiIie Übersetzung des hebräischen Namens, der VO Ende des
zweıten Jahrhunderts der Mutltter Marıas zugeschrieben wurde, Wäar das HAN1ZC
Mittelalter hindurch bekannt Hıeronymus'‘ 340 0-420]} Schrift hebräisch-
biblischen Namen und deren lateinischen Aquivalenten heißt den beiden

Sam 1, und 2, 36 genannten Frauen NaImnenNns »gratia e1Us. « 195
Aus der eigenen Lebensgeschichte erzählen, heißt immer auch sS1e re)kon

struleren. Luther geht 6S deutlich machen, da{fß sSe1N Lebensweg (Gottes
Gnade spiegelt. SO Iannn beispielsweise auch erzählen, sSe1IN Vater sSe1 eın A4aTINeEeTr

Berghauer gewesen,!°® obzwar der Vater mi1t großem Gefolge und Pomp seiner
Primiz kam Hıer liegt eine gewl1sse Umdeutung der kreignisse VOTL: Z/war hatte
Luthers Vater tatsächlich als armmer Berghauer Eisleben begonnen, kam aber
aufgrund der günstigen Entwicklung 1mM Kupferbergbau schnell einem geEWI1S-
SCI1 Reichtum. Wenn Luther die Armut herausstreicht, 311 obwohl
ich VOoO  - niedriger Herkunft bin, vollbrachte (Gott große Laten M1r. 107 Sowohl
bei der Erzählung VO  . der Begebenheit bei Stotternheim wWw1e auch hier erzählt
Luther se1ine Biographie als Geschichte (Giottes mıiıt Religiöse Selbstdeutung
mu(ß aber nicht immer der historischen Faktizität entsprechen.

Diese Darlegungen Sind möglicherweise verblüffend. Zu deutlich steht
das VO  5 den Lutherbiographen gezeichnete Bild des die heilige anflehenden
Luther VOT ugen. Deshalb sollen weıtere Überlegungen die Plausibilität der hier
vorgebrachten These erhöhen: egen die der bisherigen Interpretation des HEr-
e1gNISSES VO  } Stotternheim vorherrschende unmittelbare Lesart der Erzählung
spricht, 6S zumindest 7zwischen 505 und 16 durchaus nicht unschicklich
SCWESCH ware, öffentlich gestehen, ZUT „Klientel« der heilige Anna gehören.

104 Moeller; Stackmann: Aa  ®
105 Eusebius HIERONYMUS: Liber interpretationis hebraicorum nomınum Reg A; Luca IB

Orpus Christianorum: serl1es latina 72, 10 I 30, eitere Belege siehe Mathias - ’HIEL:
Grundlagen und Gestalt der Hebräisch-Kenntnisse des en Mittelalters. Spoleto 1973,
239

106 $ 95, 6 5362), Sommer 1540O; 558, - 6250], ahr unbekannt.
107 Eıne gew1sse Boniıtät des Vaters rhellt aus dem Umstand, daß Martin 1ın Erfurt als Student

als vermögend eingestuft wurde und daß se1n ater seiner Primiıiz mit 20 Reitern kommen
underhinaus noch dem Augustinerkloster Gulden vermachen konnte; vgl Brecht:
Martın Luther L, I Vgl Luthers Auslegung L, 48 „Het doch wol U:  n tinden
Annas und Cayphas tochter, W1IC die ubersten land CWESZCNH, ber hat auff mich
se1n autter guttiıge U,  J geworffenn und SZO e1in geringe, vorschmechte magd datzu
gepraucht, und ich uch bekennen INUSZ, das autter gnade unnd gutte 1St, und Sar nichts
meın vordienst odder wirdickeit«; F S6I, 2 521
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Luther hätte damaliger Zeıit niemanden Aus seinem ENSCICH der erneren TeunNn-
deskreis ırrıtiert, WE eın Gelübde gegenüber der Heiligen erwähnt hätte
Nur dann könnte VOT seıinen humanistisch beeinflußten Belkaannten Nan-

genehm SCWESCH se1n, sich öffentlich der Heiligen bekennen, Wenn VOTaUsSs-

gesetzt wird, die Heiligenverehrung diesem Kreise eher Sprachspiel und
eloquente Selbstdarstellung denn Wirklichkeit frommer Verehrung War [)as ist
aber schwerlich nachzuweisen. Es bliebe also 11UT die Annahme, da{fß Luther
aus unbekanntenund deshalb für den Historiker nıicht nachvollziehbaren Gründen
peinlich WAal, die Bedeutung der heiligen seinen Klostereintritt öffentlich
einzugestehen. 1 )Jas ware jedoch eine Sanz unbefriedigende Vermutung FA
ther vierunddreißig Jang ber die heilige Anna schweigt, hat deshalb wohl
eher seinen Grund dem Ereign1s bei Stotternheim selbst. Der beste euge
diese Interpretation 1st wiederum der Reformator selbst: »Anna et alıi 1O  w}

loquuntur INCCUIMN«, betont och
Luther sich ach der Erfahrung bei Stotternheim Zeıt se1NeESs Lebens durch

(SOft besonderer Weise berufen, I14S diese Berufung vermittelt seın durch
einen Blitz oder eine andere Naturscheinung Himmel er Ausspruch des
reiten Mannes, habe sich der Empfindung aktueller Bedrohung der heiligen

übereignet, erklärt sich VOT seinem religiös-kirchlichen Hintergrund jedoch
nicht hinreichend und WIT:! auch durch se1ın Verhalten 1mMm Kloster nicht gestuützt

Gegensatz Schilderung unmittelbarer Erfahrung steht die Außerung, (C3Ott
habe se1ın Gelübde „»hebräisch« aufgefaßt. 1)as paßt besser den etymologischen
Spekulationen der späten dreißiger als unmittelbaren Schilderung eines
Erlebnisses AUus dem 505 Mıt diesen Überlegungen WIFT' keineswegs
Abrede gestellt, Luther eıne wundersame Erfahrung bei Stotternheim gemacht
hat, die Klostereintritt bewegte. Das erhellt Genüge aus der UÜber.:
raschung seiner Freunde und aus der Außerung selines Vaters: »„»Wens 1UTr nicht
eın miıt dir were! d  109

108 Luther It fort »„»Barbara 1816)  5 dixit, quod velit er 41, 5 J E: ugus 36
109 3, 410, 40-. (35 56 A), 8 Marz 18537 Die Fassung 35 56 aäßt das Diktum des Vaters

WC? Diese Bemerkung hat nach Luther der arter bei der Primiz se1nes Sohnes gemacht. S1e
wird 1n der lateinischen Beschreibung dieser Szene der Einleitung » De vot1ıs monastic1s«
miı1ıt folgenden Worten wiedergegeben: »110O11 s1it illusio et praest1ig1um«; 8, 5/4, »Ge-
SpeNSLt« bezeichnet 1m damaligen Sprachgebrauch nichts anderes als Blendwerk. Demnach
ist häufig das, womit der Teufel die Menschen verführt, eın Gespenst; vgl Emanuel HIrRs
Luthers Eintritt 1NS Kloster. eo Studien und Kritiken 1919]), 309 Luther konnte
uch die Verehrung erlogener Heiliger »gespenst und affenspil« . A1; vgl IL, 5y

zıitiert ben Jedenfalls wird der Phantasie der den innen etwas vorgespiegelt.
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Luther-Gesellschaft und Lutherrenaissance
MDie agungen der Luther-Gesellschatt VoNn 1925 bis 193

\ßön Hans\Düfel
Mıt dem Amltsantrıtt des Vorsitzenden Wilhelm VO  =) Hegel 8i 54.9-1925 Okto-
ber 020 hatte sich mehr als eın bloßer Wechsel der Leitung der Luther-Gesell-
schaft vollzogen. Von Hegel kam AUuS$ eliner SallzZ anderen Berufswelt als der Philo.
sophieprofessor Eucken. Er Ende eiıner erfolgreichen juristischen Lauf-
bahn Oberpräsident der preußischen Tovıinz Sachsen geworden und hatte sich
se1t Jahrzehnten einer eihe VOoONn Ehrenämtern der evangelischen Kirche
bewährt SO arbeitete lange Jahre Provinzial- und Generalsynoden mıit, eben-

safß Zentralausschufß der Inneren Mission, War Mitbegründer der Evange-
lischen Missionshilte und leitender Stellung beim Evangelischen PreiS$verband
tatıg. Schon War eın eifriger Förderer des Christlichen Vereins Junger
Männer SCWESCHL und aktives Mitglied Reichsverband evangelischer Eltern-
und Volksbünde. »Und da al diese Stellungen nicht als Ehrenämter betrachte-
te, sondern überall selbst eifrigJförderte und mitarbeitete, WaTenNn sSe1InNn
Einfluß und se1ıne Wirksamkeit größer als 65 die VO  5 Vereinsvorsitzenden
Sind. «1 Im Nachruf der Luther-Gesellschaft hiefß » EI' War der Repräsentant
UuUNlSsSscCICT Gesellschaft nicht 11UT durch die hohen Staatsämtern bewährte abe
der eıtung und Vertretung der Offentlichkeit, sondern auch durch die innerli-
che Einstellung seliner Persönlichkeit, die S5a11Z Luthers Glauben wurzelte «?

Fortsetzung Vomn Hans DÜFEL: Voraussetzungen a Gründung und Anfang der Luther-Ges  schaft
Lutherrezeption 7zwischen Aufklärung und Idealismus. Lu) 60 1993), 72-1 ;a

Lebenslauf VO  - Dr Wilhelm VOIl Hegel (Manuskript); aus dem Besıitz VO  - Dietrich VOI

Hegel, Bonn-Bad Godesberg. Noch weniı1ge JTage VOT seinem Tod wurde e 7 dem bereits I9I
1ıne Domberrenstelle Merseburg übertragen worden WAaärl, die Gemeindevertretung der
Merseburger Domgemeinde gewählt
Nachruf des Vorstandes der Luthergesellschaft auf Wilhelm Von Hegel Lu 19257
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DIe MünchnerHauptversammlung 1925

I] iıese Hauptversammlung Wal VOIl besonderer Bedeutung für die weıtere Ent-
wicklung der Luther-Gesellschatt. wurde das verwirklichen versucht,
Wäas Theodor Knolle 8 88 5-1 Jahresbericht 024 als Aufgabe der Gesellschaft
formuliert hatte Luthers Erbe »SO klar und unmißverständlich w1e möglich« her
auszustellen, 6S VO ;Schutt der Jahrhunderte, VOINl der Verfälschung der Feinde,

aber auch VOI) der UÜbermalung
cher Freunde« rein1ıgen.} Letzte-
1C5 bezog sich wohl VOI allem auf das
VOT1 Idealismus und Nationalismus
geprägte Verständnis des Reforma-
tOrS I die Absicht, „Luthers Erbe rein

bewahren«, fand ihren demon-
strativen Ausdruck der einstiım-
m1g erfolgten Wahl VO  - arl oll

Ersten Vorsitzenden, die Knolle
kommentierte: „Holls Name der
Spıtze unNnseIeI Gesellschaft bedeutet
e1ın Programm, das Zielsetzung
und Arbeitsmethode unmißverständ-
lich kundgibt.«* Holl atte seın Ver-
ständnis des Reformators der est-
rede Reformationsteier der Berli-
NeTr Universıtät Jahre 1917 ZU-

sammengefaßt: » Wır halten keine
Totentfeier, W WIT Luther g -
denken; berühren Uu1ls mi1t einem

arl Holl n  (1866-IV  926|  - Lebendigen.«5
»I dıe Münchner Jagung War nicht eine der reichhaltigsten und besuchte-

Sten, die die Luther-Gesellschaft Laufe ihrer siebenjährigen Geschichte hatte,

heocdoOor KNOLLE Jahresbericht 1923/24. Lu 1924|, 9
Theodor OLLE Der Verlauf der Münchener Hauptversammlung der Luther-Gesellschaft
Lu 1925|),
arl HOLL: Was verstand Luther unter Religion?! In Ders.: Gesammelte Autfsätze ZUT KI1Tr-
chengeschichte. Luther. 6., 181  'r durchges. Autl!l FÜ 1932,
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S1C Ikann MmM1t ihrer Einstellung auf die iINNeETSTE Fragestellung der Reformation als
Höhepunkt bezeichnet werden Dabei Ikkam »unter zahlreicher Beteiligung der
alczademischen Welt das ge1l  1, Rıngen die reformatorische Grundfrage
der Auseinandersetzung IN1T Romantik« Emil Tunner (1 8389 966| A4US Zürich
„und Idealismus« Em: Brundstäd B 88 944) AaUus Erlangen »Zu scharftem und
ZU!  m Ausdruck« Der Heidelberger Kirchenhistoriker Hans VOI Schu-
ert (1859 1931) stellte Festvortrag »Reformation und Human1ısmus« die
Gegensätze zwischen Christentum und Antike den Vordergrund

ıtischreflektierte der damals Erlangen wirkende Studienrat Pfarrer heo-
dor Heckel (1894 1967) die Luthertagung 1925 Br begann M1t der Feststellung

christliche Erkenntnis sowohl der leidenschaftlichen Wahrheitsliebe als auch
sStrenger Selbstkritik bedarf die »„»auch der Vernemung Bejahung« 1St SIC 1STt
die 1LMMer cue Anfrage richten

»„ob S1C ihre Grundlage den Glauben Christus, abgebaut und für die verschiedenen
Schichten menschlicher Teilgebiete eingebaut hat der ob und Ner funktionalen
Beziehung den Teilgebieten ZUT uns ZUT wissenschaftliche Erkenntnis, ZS BG Ethos

die überlegene begründende und kritische Eigenherrlichkeit der Religion gewahrt 1St«

Die anschließende Außerung 1ä{ßt den Einflu{( der dialektischen Theologie

»Religion die aufhört fortdauernde Krisıs SC111 15t ebenso ihrer Gültigkeit entblößt
WIC die Religion ihrer Geltung, die anfängt absoluter Irennung verharren Dort wird
die Kultur Religion, hier die Religion losgelöst Von aller Kultur dort entsteht der Kultur-
protestantısmus hier der Protestantismus hne den Willen ZUT Kultur Nur die Religi-

beides ihrer Eigenmacht hält Begründung und KT1S1S er Teilgebiete SC} 11UT
die Wahrheitsfrage ihre 1LL11ET1C ynamıs en Erscheinungen gegenüber behauptet

bleibt S1C ihrem Wesen getreu

Damıt hatte der Redner die der Luther-Gesellschaft VON ihren Anfängen her
innewohnende Problematik angesprochen:

»Darum, 1LININeET die Geisteswissenschaft sich auft die Reformation beruft der al C111

Kreıls WI1IeC die Luther Gesellschaft nichts anderes will WIC den Herzpunkt der Reformation
aufzeigen, wird S1C sich der rage stellen müssen, ob denn ihr Wort JeENEC sich
bewegt Ist nicht der Fall dann 1St uch der Erfolg wertlos ebenso WIC umgekehrt die
bescheidene Frucht wertvoll au

Knolle Der Verlauf
Hans VO SCHUBERT Reformation und Humanısmus Lu)J 1926|), 76
Theodor HECKEL Gedanken ZUrTr Luthertagung 1925 Lu 1925),
Ebd 58
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Heckel wWwarnte davor, sich zuviel VO  . » )emonstrationen großer Breite« eein-
drucken lassen .1° ETr ließ die theologische S1ıtuation der Lutherrenaissance e_
kenne J> .J die reformatorische Theologie aber, die erst der Stunde der Ent-
deckung weilt, moöchte der Täuschung verfallen, das Neuland schon besit-
11.« Die Aufgabe der Luther-Gesellschaft sollte

»„die reformatorische Botschaft in der Architektonik des Geisteslebens nicht als freundli-
hes Urnament, sondern als unentbehrliches Fundament aufweisen. Ihr 1St nicht das
ziale Amt der Inneren Missıiıon und nicht das kirchenpolitische des Evangelischen Bun-
des, sondern das torschende Zeugn1isamt für die reformatorische Botschaft anvertrautHeckel warnte davor, sich zuviel von »Demonstrationen großer Breite« beein-  drucken zu lassen.* Er ließ die theologische Situation der Lutherrenaissance er-  kennen: »...; die reformatorische Theologie aber, die erst in der Stunde der Ent-  deckung weilt, möchte der Täuschung verfallen, das Neuland schon zu besit-  zen.« Die Aufgabe der Luther-Gesellschaft sollte  »die reformatorische Botschaft in der Architektonik des Geisteslebens nicht als freundli-  ches Ornament, sondern als unentbehrliches Fundament aufweisen. Ihr ist nicht das so-  ziale Amt der Inneren Mission und nicht das kirchenpolitische des Evangelischen Bun-  des, sondern das forschende Zeugnisamt für die reformatorische Botschaft anvertraut. ...  Daß die Luther-Gesellschaft gerade durch diese Zieleinmessung heute in eine gewisse  Winkelstellung gedrängt ist, darf nicht entmutigen. Die Geistesgeschichte nimmt ihren  Gang durch die Heimlichkeit, ehe sie auf den Jahrmarkt hinaustritt, ...; vor dem Thesen-  anschlag und vor Worms liegt die Klosterzelle.«!!  Seine Charakterisierung der Luther-Gesellschaft hat bis heute ihre Bedeutung  behalten:  »In unserer öffentlichen Zeit gilt Verborgenheit wenig; um so mehr muß die Luther-Ge-  sellschaft stellvertretend diese Erkenntnis hüten. Ihre Aufgabe ist erst im Beginn; sie ist  vielen eine Unbekannte; ... Die Bedeutung der Luther-Gesellschaft fängt dort an, wo die  der anderen »Gesellschaften« aufhört. Ohne Wert und Rechte der anderen anzutasten,  bleibt doch der grundlegende Unterschied, daß die Luther-Gesellschaft mehr und ein an-  deres ist als historisierendes Literatentum. ... Auch die Luther-Gesellschaft hat ein Ge-  sicht, das der vergangenen Geschichte ernsthaft zugewendet ist, ... Aber sie kann sich  nicht mit dem humanistischen Aufruf ad fontes begnügen. Das Präsens in factis, nicht  das Perfektum der Fakta sucht sie auf, die Offenbarung Gottes, welche die Entelechie der  Geschichte bildet; nicht das Einst, sondern das ewige »Jtzt« im Einst.«??  Ähnlich urteilte Theodor Ellwein (1897-1962), daß die Münchner Tagung »in  mehr als einer Hinsicht ein getreues Spiegelbild des gegenwärtigen Protestantis-  mus« gewesen sei. Er ging auf die vorwiegend historisch orientierte Reformations-  forschung des 19. Jahrhunderts ein und wies darauf hin, daß nach ihren historischen  Erkenntnissen »ein letzter Rest« geblieben ist, »den die historische Betrachtung  trotz der hartnäckigsten Bemühungen sich nicht assimilieren konnte«. Die ent-  scheidende Wandlung von der historisierenden Methode in der Reformations-  10 Ebd, 58: »Ich stehe persönlich anders, nicht weil ich der reformatorischen Botschaft überhaupt  die Möglichkeit abspreche, volkstümlich zu werden, sondern weil die ganze religiöse Situa-  tion und die theologische Lage eine allzu große Breite nicht erlaubt. Die große Zahl, die sich  beteiligt, verspricht noch keine wirkliche Teilnahme; ...«  11 Ebd, 58 f.  12 Ebd, 59 £:  5Daß die Luther-Gesellschaft gerade durch diese Zieleinmessung heute eine gewlsse
Winkelstellung gedrängt 1St, darf nicht entmutigen. |DIIS Geistesgeschichte NnımmMt ihren
Gang durch die Heimlichkeit, ehe s1e auf den ahrmar. hinaustritt, VOT dem Thesen-
anschlag und VOT Worms liegt die Klosterzelle .«1!]

Seine Charakterisierung der Luther-Gesellschaft hat bis heute ihre Bedeutung
behalten:

»„In uULNiscTeTr Öffentlichen eıt gilt Verborgenheit wen1g; mehr muß die Luther-Ge-
sellschaft stellvertretend diese Erkenntnis hüten. Ihre Aufgabe ist OT: 1m Beginn; s1e 1st
vielen eine Unbekannte;Heckel warnte davor, sich zuviel von »Demonstrationen großer Breite« beein-  drucken zu lassen.* Er ließ die theologische Situation der Lutherrenaissance er-  kennen: »...; die reformatorische Theologie aber, die erst in der Stunde der Ent-  deckung weilt, möchte der Täuschung verfallen, das Neuland schon zu besit-  zen.« Die Aufgabe der Luther-Gesellschaft sollte  »die reformatorische Botschaft in der Architektonik des Geisteslebens nicht als freundli-  ches Ornament, sondern als unentbehrliches Fundament aufweisen. Ihr ist nicht das so-  ziale Amt der Inneren Mission und nicht das kirchenpolitische des Evangelischen Bun-  des, sondern das forschende Zeugnisamt für die reformatorische Botschaft anvertraut. ...  Daß die Luther-Gesellschaft gerade durch diese Zieleinmessung heute in eine gewisse  Winkelstellung gedrängt ist, darf nicht entmutigen. Die Geistesgeschichte nimmt ihren  Gang durch die Heimlichkeit, ehe sie auf den Jahrmarkt hinaustritt, ...; vor dem Thesen-  anschlag und vor Worms liegt die Klosterzelle.«!!  Seine Charakterisierung der Luther-Gesellschaft hat bis heute ihre Bedeutung  behalten:  »In unserer öffentlichen Zeit gilt Verborgenheit wenig; um so mehr muß die Luther-Ge-  sellschaft stellvertretend diese Erkenntnis hüten. Ihre Aufgabe ist erst im Beginn; sie ist  vielen eine Unbekannte; ... Die Bedeutung der Luther-Gesellschaft fängt dort an, wo die  der anderen »Gesellschaften« aufhört. Ohne Wert und Rechte der anderen anzutasten,  bleibt doch der grundlegende Unterschied, daß die Luther-Gesellschaft mehr und ein an-  deres ist als historisierendes Literatentum. ... Auch die Luther-Gesellschaft hat ein Ge-  sicht, das der vergangenen Geschichte ernsthaft zugewendet ist, ... Aber sie kann sich  nicht mit dem humanistischen Aufruf ad fontes begnügen. Das Präsens in factis, nicht  das Perfektum der Fakta sucht sie auf, die Offenbarung Gottes, welche die Entelechie der  Geschichte bildet; nicht das Einst, sondern das ewige »Jtzt« im Einst.«??  Ähnlich urteilte Theodor Ellwein (1897-1962), daß die Münchner Tagung »in  mehr als einer Hinsicht ein getreues Spiegelbild des gegenwärtigen Protestantis-  mus« gewesen sei. Er ging auf die vorwiegend historisch orientierte Reformations-  forschung des 19. Jahrhunderts ein und wies darauf hin, daß nach ihren historischen  Erkenntnissen »ein letzter Rest« geblieben ist, »den die historische Betrachtung  trotz der hartnäckigsten Bemühungen sich nicht assimilieren konnte«. Die ent-  scheidende Wandlung von der historisierenden Methode in der Reformations-  10 Ebd, 58: »Ich stehe persönlich anders, nicht weil ich der reformatorischen Botschaft überhaupt  die Möglichkeit abspreche, volkstümlich zu werden, sondern weil die ganze religiöse Situa-  tion und die theologische Lage eine allzu große Breite nicht erlaubt. Die große Zahl, die sich  beteiligt, verspricht noch keine wirkliche Teilnahme; ...«  11 Ebd, 58 f.  12 Ebd, 59 £:  5DI1ie Bedeutung der Luther-Gesellschaft fängt dort d die
der anderen ‚Gesellschaften: aufhört. hne Wert und Rechte der anderen anzutasten,
bleibt doch der grundlegende Unterschied, die Luther-Gesellschaft mehr und eın
deres ist als historisierendes LiteratentumHeckel warnte davor, sich zuviel von »Demonstrationen großer Breite« beein-  drucken zu lassen.* Er ließ die theologische Situation der Lutherrenaissance er-  kennen: »...; die reformatorische Theologie aber, die erst in der Stunde der Ent-  deckung weilt, möchte der Täuschung verfallen, das Neuland schon zu besit-  zen.« Die Aufgabe der Luther-Gesellschaft sollte  »die reformatorische Botschaft in der Architektonik des Geisteslebens nicht als freundli-  ches Ornament, sondern als unentbehrliches Fundament aufweisen. Ihr ist nicht das so-  ziale Amt der Inneren Mission und nicht das kirchenpolitische des Evangelischen Bun-  des, sondern das forschende Zeugnisamt für die reformatorische Botschaft anvertraut. ...  Daß die Luther-Gesellschaft gerade durch diese Zieleinmessung heute in eine gewisse  Winkelstellung gedrängt ist, darf nicht entmutigen. Die Geistesgeschichte nimmt ihren  Gang durch die Heimlichkeit, ehe sie auf den Jahrmarkt hinaustritt, ...; vor dem Thesen-  anschlag und vor Worms liegt die Klosterzelle.«!!  Seine Charakterisierung der Luther-Gesellschaft hat bis heute ihre Bedeutung  behalten:  »In unserer öffentlichen Zeit gilt Verborgenheit wenig; um so mehr muß die Luther-Ge-  sellschaft stellvertretend diese Erkenntnis hüten. Ihre Aufgabe ist erst im Beginn; sie ist  vielen eine Unbekannte; ... Die Bedeutung der Luther-Gesellschaft fängt dort an, wo die  der anderen »Gesellschaften« aufhört. Ohne Wert und Rechte der anderen anzutasten,  bleibt doch der grundlegende Unterschied, daß die Luther-Gesellschaft mehr und ein an-  deres ist als historisierendes Literatentum. ... Auch die Luther-Gesellschaft hat ein Ge-  sicht, das der vergangenen Geschichte ernsthaft zugewendet ist, ... Aber sie kann sich  nicht mit dem humanistischen Aufruf ad fontes begnügen. Das Präsens in factis, nicht  das Perfektum der Fakta sucht sie auf, die Offenbarung Gottes, welche die Entelechie der  Geschichte bildet; nicht das Einst, sondern das ewige »Jtzt« im Einst.«??  Ähnlich urteilte Theodor Ellwein (1897-1962), daß die Münchner Tagung »in  mehr als einer Hinsicht ein getreues Spiegelbild des gegenwärtigen Protestantis-  mus« gewesen sei. Er ging auf die vorwiegend historisch orientierte Reformations-  forschung des 19. Jahrhunderts ein und wies darauf hin, daß nach ihren historischen  Erkenntnissen »ein letzter Rest« geblieben ist, »den die historische Betrachtung  trotz der hartnäckigsten Bemühungen sich nicht assimilieren konnte«. Die ent-  scheidende Wandlung von der historisierenden Methode in der Reformations-  10 Ebd, 58: »Ich stehe persönlich anders, nicht weil ich der reformatorischen Botschaft überhaupt  die Möglichkeit abspreche, volkstümlich zu werden, sondern weil die ganze religiöse Situa-  tion und die theologische Lage eine allzu große Breite nicht erlaubt. Die große Zahl, die sich  beteiligt, verspricht noch keine wirkliche Teilnahme; ...«  11 Ebd, 58 f.  12 Ebd, 59 £:  5uch die Luther-Gesellschaft hat eın Ge-
sicht, das der VeErgangeCNCN Geschichte ernsthaft zugewendet ist,Heckel warnte davor, sich zuviel von »Demonstrationen großer Breite« beein-  drucken zu lassen.* Er ließ die theologische Situation der Lutherrenaissance er-  kennen: »...; die reformatorische Theologie aber, die erst in der Stunde der Ent-  deckung weilt, möchte der Täuschung verfallen, das Neuland schon zu besit-  zen.« Die Aufgabe der Luther-Gesellschaft sollte  »die reformatorische Botschaft in der Architektonik des Geisteslebens nicht als freundli-  ches Ornament, sondern als unentbehrliches Fundament aufweisen. Ihr ist nicht das so-  ziale Amt der Inneren Mission und nicht das kirchenpolitische des Evangelischen Bun-  des, sondern das forschende Zeugnisamt für die reformatorische Botschaft anvertraut. ...  Daß die Luther-Gesellschaft gerade durch diese Zieleinmessung heute in eine gewisse  Winkelstellung gedrängt ist, darf nicht entmutigen. Die Geistesgeschichte nimmt ihren  Gang durch die Heimlichkeit, ehe sie auf den Jahrmarkt hinaustritt, ...; vor dem Thesen-  anschlag und vor Worms liegt die Klosterzelle.«!!  Seine Charakterisierung der Luther-Gesellschaft hat bis heute ihre Bedeutung  behalten:  »In unserer öffentlichen Zeit gilt Verborgenheit wenig; um so mehr muß die Luther-Ge-  sellschaft stellvertretend diese Erkenntnis hüten. Ihre Aufgabe ist erst im Beginn; sie ist  vielen eine Unbekannte; ... Die Bedeutung der Luther-Gesellschaft fängt dort an, wo die  der anderen »Gesellschaften« aufhört. Ohne Wert und Rechte der anderen anzutasten,  bleibt doch der grundlegende Unterschied, daß die Luther-Gesellschaft mehr und ein an-  deres ist als historisierendes Literatentum. ... Auch die Luther-Gesellschaft hat ein Ge-  sicht, das der vergangenen Geschichte ernsthaft zugewendet ist, ... Aber sie kann sich  nicht mit dem humanistischen Aufruf ad fontes begnügen. Das Präsens in factis, nicht  das Perfektum der Fakta sucht sie auf, die Offenbarung Gottes, welche die Entelechie der  Geschichte bildet; nicht das Einst, sondern das ewige »Jtzt« im Einst.«??  Ähnlich urteilte Theodor Ellwein (1897-1962), daß die Münchner Tagung »in  mehr als einer Hinsicht ein getreues Spiegelbild des gegenwärtigen Protestantis-  mus« gewesen sei. Er ging auf die vorwiegend historisch orientierte Reformations-  forschung des 19. Jahrhunderts ein und wies darauf hin, daß nach ihren historischen  Erkenntnissen »ein letzter Rest« geblieben ist, »den die historische Betrachtung  trotz der hartnäckigsten Bemühungen sich nicht assimilieren konnte«. Die ent-  scheidende Wandlung von der historisierenden Methode in der Reformations-  10 Ebd, 58: »Ich stehe persönlich anders, nicht weil ich der reformatorischen Botschaft überhaupt  die Möglichkeit abspreche, volkstümlich zu werden, sondern weil die ganze religiöse Situa-  tion und die theologische Lage eine allzu große Breite nicht erlaubt. Die große Zahl, die sich  beteiligt, verspricht noch keine wirkliche Teilnahme; ...«  11 Ebd, 58 f.  12 Ebd, 59 £:  5ber s1e kann sich
nicht mıiıt dem humanistischen UfIrUu: ad fontes begnügen. Das Präsens 1n factis, nicht
das Pertektum der Fakta sucht s1e auf, die Offenbarung Gottes, welche die Entelechie der
Geschichte bildet; nicht das Einst, sondern das ewige Jtzt: Einst.«!?

Ahnlich urteilte Theodor Ellwein 11897-1962), da{fß die Münchner JTagung »1N
mehr als einer Hinsicht eın Spiegelbild des gegenwärtigen Protestantis-
I11US« SCWESCH se1 Er g1ng auf die vorwiegend historisch Oorientierte Reformations-
forschung des Jahrhunderts eın und wWwIes darauf hin, nach ihren historischen
Erkenntnissen »eın etzter Rest« geblieben ist, »den die historische Betrachtung

der hartnäckigsten Bemühungen sich nicht assimilieren konnte«. Die ent-
scheidende Wandlung Von der historisierenden Methode der Reformations-

Ebd, 55 »Ich stehe persönlich anders, nicht weil ich der reformatorischen Botschaft überhaupt
die Möglichkeit abspreche, volkstümlich werden, sondern weil die J1; religiöse 1tua-
tıon und die theologische Lage eine allzu große Breite nicht erlaubt. Die große Zahl, die sich
beteiligt, verspricht noch keine wirkliche Teilnahme;
Ebd, 58
Ebd, 59



forschung rageach dem » Rest« 5 der das »Entscheidende und Wesentliche
der Reformation darstelle«, sah Eilwein auf der Jlagung verwirklicht, bei der

»INan nicht zusammengekommen miteinander ber historische Fragen
verhandeln, sondern den lebendigen, den aktuellen Luther hören«. [)as

eigentliche Anliegen der Jagung fand Ellwein »1N der Konfrontation der modernen
Kultur ihren typischen Abwandlungen mıiıt der Reformation«. Ellwein Ikam
dann och einem weıteren Ergebnis der Münchner Tagung

» ES hat sich em Mühen gezelgt, da WITr nicht L1UTr geschichtlich, sondern ben
doch uch SACAIIC. 1n ıner Ep1igonenzel1 en Die Reformation i1st nicht mehr, der
doch noch nicht wieder 1ne gegenwärtige, ebendige Wirklichkeit. Es 1st noch nicht
weit, da{fß WIT die reformatorische Botschaft unmif$verständlich 1n den Mund nehmen
können. Wır en noch nicht dieaC 4AUsSs 1nem etzten eın und Wiıssen heraus
VOIl der Reformation her die Fragen der Gegenwart lösen.«

ach einer Würdigung der München gehaltenen Vorträge gelangte Ellwein
der Feststellung, dafß »Üüber alle (Gegensätze und Spannungen hinweg dieselbe

Botschaft des Evangeliums alle bewegt und bedrängt« hatte Bemerkenswert 1St,
dafß auf Ellwein das Laienspiel VO verlorenen Sohn den stärksten Eindruck
ausgeübt hatte: „Schlichter und packender hätte Sal nicht ausgedrückt werden
können, welchen Dienst die Luther-Gesellschaft überhaupt und die Münchner
Jlagung besonderen eisten gewillt SEe1. «13

DIie Hauptversammlung ıin Wittenberg 1926
Die annover geplante Hauptversammlung 1926 muifste einer Oort
herrschenden Typhusepidemie ach Wittenberg verlegt und auf einen Jag be-
schränkt werden. Der Hauptverhandlungspunkt War die eines Nachfolgers

Amt des Ersten Vorsitzenden für den Maı 926 verstorbenen Karl Holl
Nach eingehendererawurde die auf die 1927 Hannover nachzuho-
lende JTagung verschoben. Neu den Vorstand wurden gewählt der Hallenser
Kirchenhistoriker Johannes Ficker 944.), Landesbischofugus Marahrens

S ®) aus Hannover, der Göttinger Kirchenhistoriker Emanuel Hirsch (1 88-
1972), der Münchner Historiker Paul Joachimsen (11867-1930) und Paul Althaus
(188__8-1966) aus Erlangen.

Ahnlich W1e Theodor Heckel 1925 forderte Knolle, die Luther-Gesellschaft
sollte sich nicht »Te1n historisch und reıin theologisch« mıiıt Luther beschäftigen,

Theodor ELLWEIN: Die Luther-Gesellschaft 1n München. 1925), 3-33
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sondern aktuellen Siınne für die Gegenwart und ihre innerste Fragestel-
lung lebendig machen. Knolle eiIng davon dUS, dafß eiıne eihe Von » Rena1l1ssance-
Versuchen« Rückgriff auf »Zeugnisse fest gepragte: und kzlar umrıissener Lebens-
einheit« der geistigen Unordnung unseIrIer lage wehren und eıne ecu«c FEinheit
heraufführen wollen. » So versucht man’s mıiıt dem Mittelalter, bald die Gotik,
bald die Mystik, bald die Scholastik mehr betonend. der geht auf die Gnostik
und das Mysterienwesen der Antike 7zurück und sucht die klassischen
religiösen Ausdrucksformen für ult und Leben.« Knolle sah inmıtten dieser
»Renaissance-Versuche« und ber sS1e hinausführend die Wiederentdeckung L:
thers. Er gab eın lebendiges EUZNIS die Bewegung ab, die WI1Tr als »Luther-
rena1lssanCe« bezeichnen:

„Breit flutet der T10M der ucn Lutherschau. ETr stromt 1n den tiefsten ewegungen
die Neugestaltung des ase1ns. sich eın volksorganisches ingen handelt:

Lutherlieder knüpfen die Singgemeinden Ob die Theologie Aa4Uus der Aschenbrödel
tellung heraus wieder eıner zielweisenden Denkhaltung aufsteigt: Luthers Lehre
nımmt s1e ihren Neuansatz.«

Knolle fand 1er die Luther-Gesellschaft
»e1ın großes Arbeitsfeld Auf dem festen Boden wissenschaftlicher Forschung stehend,
will s1e mehr geben als geschichtliches Verständnis 1Nner großen Persönlichkeit. S1e ist
der festen Gewißheit, ınen entscheidenden Auftrag UsSseCICc eıt en S1ıe mu{ß
der KrI1s1ıs unNserIer Kultur ihre Arbeit auf die Wendung einer ‚uen Ordnung durch die
Urilentierung Luthers reformatorischer Grundeinstellung richten. das entrum.
‚Die Rechtfertigung aus Glauben: hat sS1e ihre Kraft sammeln.«14

Bemerkenswert ist die Knolles Worten enthaltene indirekte Absage
Euckens Lutherbild 1 Sınne des deutschen Idealismus und se1nes Persönlich-
keitskults.

II Die Hauptversammlung in HannoVEr 1927
Auf der Anfang September 027/ annover stattfindenden Hauptversammlung
wurde das ursprünglich 1926 vorgesehene Programm nachgeholt, das
dem Leitgedanke „Kirche« stand uch dabei wurde deutlich:

»Die Luther-Gesellschaft ist mehr als eın wissenschaftliches Unternehmen, mehr als eiıne
Forschungsgesellschatft, die sich 1n die Vergangenheit geschichtlichen Geschehens
zurückzieht. S1e weckt vielmehr ihrem eil Besinnung auf die lebendigen Grundlagen

T Theodor KNOLLE: Von der Luther-Gesellschatt. Lu 1926|), 125



der Gemeinde Iutherisch-evangelischer Präagung. Nur ıne das Erbe der Vergangenheit
immer nNneuUu ergreifende und vergegenwärtigende Gemeinde wird für den 1enst der Lu-
ther-Gesellschaft NnKDares Verständnis aufbringen.«!5
Von den auf der Tagung gehaltenen Vorträgen verdient besonders der VOIl Knolle

ber „Luthers deutsche Messe VO  ; 526(( Erwähnung, der als Vorbereitung auf
den Abendgottesdienst diente, der ahmen der »Deutschen Messe« gehalten
wurde Knolle hatte nachgewiesen, da{ß die „Deutsche Messe« Luthers

»Nicht eine aUus Konservatismus erfolgte Anlehnung die römische Messe 1st, sondern
da{fß s1e 1 rechtfertigenden Glauben wurzelt. Jene lehnung die außere Form
SC AUus der 1m Glauben wurzelnden Liebe, die ‚auf die Gemeinschaftswerte gOttLES-
dienstlicher Überlieferung und Gewöhnung: Rücksicht nımmt. Inhaltlich ber 1st die
‚Deutsche Messe-« Ausdruck der Erkenntnis, da{fß Gottesdienst nicht menschliches, SO11-

dern göttliches Handeln ist. Die Haltung des evangelischen Christen Gottesdienst
kann keine andere se1in als die des gerechtfertigten Sünders, der das rechtfertigende Wort
.Ottes Glauben aNgENOINITMME: hat.der Gemeinde Iutherisch-evangelischer Prägung. Nur eine das Erbe der Vergangenheit  immer neu ergreifende und vergegenwärtigende Gemeinde wird für den Dienst der Lu-  ther-Gesellschaft dankbares Verständnis aufbringen.«!  Von den auf der Tagung gehaltenen Vorträgen verdient besonders der von Knolle  über »Luthers deutsche Messe von 1526« Erwähnung, der als Vorbereitung auf  den Abendgottesdienst diente, der im Rahmen der »Deutschen Messe« gehalten  wurde. Knolle hatte nachgewiesen, daß die »Deutsche Messe« Luthers  »nicht eine aus Konservatismus erfolgte Anlehnung an die römische Messe ist, sondern  daß sie im rechtfertigenden Glauben wurzelt. Jene Anlehnung an die äußere Form ge-  schah aus der im Glauben wurzelnden Liebe, die »auf die Gemeinschaftswerte gottes-  dienstlicher Überlieferung und Gewöhnung« Rücksicht nimmt. Inhaltlich aber ist die  ‚Deutsche Messe« Ausdruck der Erkenntnis, daß Gottesdienst nicht menschliches, son-  dern göttliches Handeln ist. Die Haltung des evangelischen Christen im Gottesdienst  kann keine andere sein als die des gerechtfertigten Sünders, der das rechtfertigende Wort  Gottes im Glauben angenommen hat. ... Dieser erhebende Gottesdienst machte es deut-  lich: Luther-Gesellschaft und Gemeinde gehören zusammen!«.!®  Bei diesem Gottesdienst wurde der Zusammenhang zwischen der Luther-  renaissance und den liturgischen Reformbestrebungen jener Jahre erkennbar, die  noch die Einführung der Agende I für die VELKD 1955 beeinflußt haben.  Das bedeutsamste Ereignis der Tagung war die Wahl eines neuen Vorsitzenden  als Nachfolger von Karl Holl; sie fiel auf Paul Althaus, der dann für fast vier  Jahrzehnte die Arbeit der Luther-Gesellschaft geprägt hat. Neben seiner bisherigen  theologischen Arbeit in der neutestamentlichen und systematischen Theologie  hatte er sich in seiner ganzen akademischen Wirksamkeit mit Luther beschäftigt.  Seine diesbezüglichen Arbeiten  »haben seine systematische Theologie aufs stärkste befruchtet und sind mit theologi-  schem, nicht nur mit historischem Interesse geschrieben. Althaus war der Überzeugung,  daß Luthers Theologie von großer und bleibender Bedeutung für die heutige Theologie  sei, daß sie noch keineswegs ganz ausgeschöpft sei und fruchtbare Anstöße zu neuen  Entwicklungen biete. Doch wollte er Luther nicht einfach repristinieren. Er betonte mit  der von Karl Holl inaugurierten Luther-Renaisannce mehr den Abstand Luthers von der  alt- und der neulutherischen Orthodoxie als den Zusammenhang mit ihr. Er hat auch  Kritik an Luther geübt, trat jedoch Kritikern entgegen, die seines Erachtens Luther ver-  kannten oder falsch beurteilten.«!7  15 Daniel KoscHADE: Die 10. Hauptversammlung der Luther-Gesellschaft in Hannover. Lu 9  (1927), 87.  16 Ebd, 88 f.  17 Hans Grass: Althaus, Paul. TRE 2 (1978), 330, 35-48.  53Dieser erhebende Gottesdienst machte deut-
lich Luther-Gesellschaft und Gemeinde gehören zusammen! «16

Be1 diesem Gottesdienst wurde der Zusammenhang zwischen der Luther-
renalissance und den liturgischen Reformbestrebungen jener Jahre erkennbar, die
och e Einführung der Agende für die VELKD I9 beeinflufßt haben.

Das bedeutsamste Ere1ignis der Tagung die eines Vorsitzenden
als Nachfolger VOon Karl Holl; sS1e je] auf Paul Althaus, der dann für fast 1jer
Jahrzehnte die Arbeit der Luther-Gesellschaft geprägt hat Neben se1iner bisherigen
theologischen Arbeit der neutestamentlichen und systematischen Theologie
hatte sich se1iner Sanzecenh akademischen Wirksamkeit mıiıt Luther beschäftigt.
Seine diesbezüglichen Arbeiten

»haben seine systematische Theologie aufs stärkste befruchtet und sind mıit heologi
schem, nicht LU mi1it historischem Interesse geschrieben. thaus War der Überzeugung,
daß Luthers eologie VON großer und bleibender Bedeutung für die heutige Theologie
sel, daß s1e noch keineswegs ganz ausgeschöpft se1 und fruchtbare Anstöße ‚.uecmMn

Entwicklungen biete Doch wollte Luther nicht eintach repristinieren. Er betonte mi1t
der VO  - arl Holl inaugurıerten Luther-Renaisannce mehr den Abstand Luthers VO  } der
alt. und der neulutherischen Orthodoxie als den Zusammenhang mi1t Er hat uch
Kritik Luther geübt, trat jedoch Kritikern entgegen, die se1nes Erachtens Luther VerI-

kannten der talsch beurteilten.«17

Daniel KOSCHADE!: Die Hauptversammlung der Luther-Gesellschaft annovVver. Lu
1927],

16 Ebd,
KF Hans ({RASS: Althaus, Paul IRE 1978]), 3730, 35-48
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Althaus hielt auf der J agung, »„»die der Besinnung auf die lebendigen Grundla-
SCI der Gemeinde lutherisch-evangelischer Taägung« diente, den abschliefßenden
Vortrag »| ıe Kirche als Gemeinschaft ach Luther«. Er führte miıtten die Span-
11 selner Zeit »[Jas Entbehren der Gemeinschaft und das Verlangen ach
Gemeinschaftt. Kann die Kirche 1er helten? HS gilt, den Reichtum Luthers
auszuschöpfen, VO  } der rage, wWw1e die Kirche entsteht, der andern weıter-
zukommen, W as die Kirche 1St.« [ Jer Berichterstatter resümitlerte:

»Was War anders als der der Kirche«: un!: der Wille ZUFrF Kirche, den WIT aus dieser
etzten Botschaft der agung heraushörten. amı i1st die gegenwartsgemäße Aufgabe
un! Bedeutung der Luther-Gesellschaft erhärtet. Möchte ihr gelingen, auf dem Wege
VO  - Hannover bis ZUTr nächstjäihrigen JTagung 1ne Ernte bergen, die der Aussaat des
ersten Jahrzehnts ihres Bestehens entspricht!«!®

Irie / agung ın Fısleben 1928
Das Autftreten des Vorsitzenden csah Knolle Übereinstimmung m1t
den Zielen der Luther-Gesellschaft: » Da.{3Althaus hielt auf der Tagung, »die der Besinnung auf die lebendigen Grundla-  gen der Gemeinde lutherisch-evangelischer Prägung« diente, den abschließenden  Vortrag »Die Kirche als Gemeinschaft nach Luther«. Er führte mitten in die Span-  nungen seiner Zeit: »Das Entbehren der Gemeinschaft und das Verlangen nach  Gemeinschaft. Kann die Kirche hier helfen? Es gilt, den Reichtum Luthers  auszuschöpfen, um von der Frage, wie die Kirche entsteht, zu der andern weiter-  zukommen, was die Kirche ist.« Der Berichterstatter resümierte:  »Was war es anders als der »Ruf der Kirche« und der Wille zur Kirche, den wir aus dieser  letzten Botschaft der Tagung heraushörten. Damit ist die gegenwartsgemäße Aufgabe  und Bedeutung der Luther-Gesellschaft erhärtet. Möchte es ihr gelingen, auf dem Wege  von Hannover bis zur nächstjährigen Tagung eine Ernte zu bergen, die der Aussaat des  ersten Jahrzehnts ihres Bestehens entspricht!«!8  IV Die Tagung in Eisleben 7928  Das erste Auftreten des neuen Vorsitzenden sah Knolle in Übereinstimmung mit  den Zielen der Luther-Gesellschaft: »Daß ... Prof. D. Althaus-Erlangen, seine Tätig-  keit vor der Öffentlichkeit mit einem Predigt-Zeugnis begann und zwar im  Anschluß an Hebr. 13, 7 von dem rechten Gedenken an Luther als den Lehrer, der  das Wort Gottes gesagt hat, ist kennzeichnend für das innere Programm der Lu-  ther-Gesellschaft.«!? Der Verlauf der Tagung bezeugte, »daß die Luther-Gesell-  schaft nicht nur ein geschichtliches Erbe darbieten will, sondern daß es ihr um  Geltendmachung von Luthers Sendung für die Gegenwart zu tun ist«.?° Das zeig-  ten deutlich die Vortragsthemen »Das Lutherwerk von 1528 in seiner Bedeutung  für 1928«, über das Generalsuperintendent Hans Schöttler (1861-1945) aus Mag-  deburg referierte und die Ausführungen von Karl Eger (1864-1945) aus Halle, der  zum Thema »Luthers Kirchengedanken und ihre Bedeutung für die Gegenwart«  sprach. Das Thema »Kirche« war nach dem Ende des staatlichen Systems in  Deutschland und dem Zusammenbruch eines auf christlichen Prinzipien ruhen-  den Staatswesens neu in das Blickfeld der Öffentlichkeit gerückt. Wegweisend  für den Neubau der evangelischen Kirche wurde das Buch »Das Jahrhundert der  Kirche« des Generalsuperintendenten der Kurmark, Otto Dibelius (1880-1967),  des späteren Bischofs von Berlin-Brandenburg.?! Der darin erkennbare Optimis-  18 Koschade: Die 10. Hauptversammlung ..., 90 f.  19 [Theodor] K{nNoLLE]: Von der Tagung der Luther-Gesellschaft in Eisleben. Lu 10 (1928), 126.  20 Ebd, 125.  21 B 1926; 6. Aufl. 1928!  54Prof Althaus-Erlangen, se1iNe äatıg-
eıt VOT der Offentlichkeit mıiıt einem Predigt-Zeugnis begann und ZWAaT 1m
Anschluß ebr 3, VO  w} dem rechten Gedenken Luther als den Lehrer, der
das Wort (iottes gesagt hat, 1st kennzeichnend das innere Programm der 131
ther-Gesellschaft. «19 Der Verlauf der agung bezeugte, „dafß die Luther-Gesell-
schaft nicht 1Ur eın geschichtliches Erbe darbieten will, sondern da{( 6S

Geltendmachung VoNn Luthers Sendung für die Gegenwart 1St«.?2° Das Zze1g-
ten deutlich die Vortragsthemen »[Jas Lutherwerk VOIL 528 se1iner Bedeutung

1928«, ber das Generalsuperintendent Hans Schöttler (1861-1945) A4AUSs Mag-
deburg referierte und die Ausführungen VOoNn arl Eger (1 864-1945| aUus Halle, der

Thema „Luthers Kirchengedanken un! ihre Bedeutung die Gegenwart«
sprach. Das Thema „Kirche« War ach dem Ende des staatlichen Systems
Deutschland und dem Zusammenbruch e1inNes auf christlichen Prinzıpiıen ruhen-
den Staatswesens 1ICUu das Blickfeld der OÖffentlichkeit gerückt. Wegweisend
für den Neubau der evangelischen Kirche wurde das Buch »[Jas Jahrhundert der
Kirche« des Generalsuperintendenten der Kurmark, (Jtto Dibelius 11880-1967]),
des späateren Bischofs VO  . Berlin-Brandenburg.?! Der arın erkennbare OÖptim1s-

I8 Koschade: Die Hauptversammlung
19 |Theodor| KINOLLE]: Von der agung der Luther-Gesellschaft Eisleben. Lu 1928]), 126

Ebd, 125 1926; Aufl 1928!



111US ber die Möglichkeiten einer VO Staat unabhängigen Kirche und ihrer Be-
deutung für den sittlichen Wiederautbau des deutschen Volkes spiegelte sich
den beiden genannten Vorträgen auf der lagung der Luther-Gesellschatft wider.
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Paul Althaus (1888-1966|
Schöttler erinnerte daran, das 1528 für die Reformation eine Zeıt der

Autbauarbeit SCWESCH sel, Iein »Markstein der Weltgeschichte«, das aber »fÜr
die Christenheit UNSCICT JTage, die evangelische Kirche uUNsSCcCICI1E olk und
Vaterland auch heute och eiıne bleibende Bedeutung hat«. Dabei w1es auft
drejerlei die Kirchenvisitation Kurkreis, die Herausgabe des deutschen
Psalters, das »„»Bekenntnis der Artikel des Glaubens wider die Feinde des Evangellii
und allerlei Ketzereıe Ende der Schrift » Vom Abendmahl Christi Bekennt-
N1S«.

Aus Luthers Vorrede „»Unterricht der Vısıtatoren die Pfarrherrmn
Kurfürstentum Sachsen« arbeitete Schöttler besonders die Stellen heraus, de-
LCIN Luther die Vısıtationen als innere Selbstprüfung der bekennenden (Geme1nn-
den betont, derer, die mi1t InNst Christen sSe1n wollen. Bemerkenswert 1st
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Schöttlers Hınweils: »[IIie Kirche aut sich aus der Gemeinde auf « [)as se1 auch
der Grundstein der gegenW:  igen Kirchenverfassung. lebendiger Weıise stellte

heraus, w1e sehr die Kirche der egenwWwar auf Luthers Betonung des bibli
schen »„»Besuchsamtes« be1 Pfarrern und Gemeinden achten sollte, wobei fest-
stellte, das Autfsichtsamt der Kirchenleitung „Besuchsamt« E1 Dabei ern-
erte Schöttler den auf der verfassunggebenden Versammlung der preufßischen
Landeskirche gepragten Satz »[Jer Mannn der Kirchenleitung gehört nicht den
Aktentisch, sondern 1NSs Auto, damıiıt überall der Front seıin kann, selbst
sehen, anordnen, zugreifen, vormachen.« ber nıicht 85a8 die Superintendenten
hätten die Pflicht Visıtatiıonen, sondern auch das Pfarramt se1 Besuchsamt mıi1t
seinem Schwerpunkt seelsorgerlichen Verkehr des Pfarrers miıt den Gemeinde-
gliedern. [ )as se1 nicht w1e fälschlicherweise geschehen als reformierte Eın-
richtung anzusehen, ach dem Motto „Nach Luther mufß der Pfarrer darauf Wal-

ten, dafß die Gemeindeglieder kommen.« Bei Luther se1
„die Einzelseelsorge VO  w Person Person nicht EINE Amtspflicht neben anderen, SOIl-
dern recht eigentlich die Amtspflicht des Pftarrers VOr andern. Auf der Seelsorge ruht, 4dUS

der Seelsorge erwächst die Predigt und bekommt von daher ihren aktuellen, egen-
Wartswert; der Seelsorge ipfelt der kirchliche Unterricht und findet 1n ihr seine Höhe
und Weihe; Und mahnt Luthers Vorrede ZUT Kirchenvisitation ZUT größeren
Ireue, Zum brennenden Eifer, ZUT unermüdlichen Freudigkeit dem seelsorgerlichen
Besuch, der suchenden Liebe, die nicht her Halt macht als bei der rfüllung des Wor-
tes »BIS daß SIC findet!««??

Die Vorrede Luthers habe nicht den Hiırten, sondern auch der Herde
1)as allgemeine Priestertum musse auch den Zweck des Besuchs-

amıtes ausgebaut werden. Dazu sollten Kirchenvorsteher und weıtere Gemeinde-
glieder sich verpflichtet wWI1ssen.

Schöttler wWw1eSs auf Luthers Vorrede Psalter VOIl 528 hin, die »nicht
Schönsten gehört, W as Luther überhaupt geschrieben hat, sondern s1e

auch die etzten Tiefen der Heiligen Schrift und die höchsten Aufgaben
ihrer Auslegung«. Ausführlich zıtierte Luthers Charakterisierung des Psalters.23
Schöttler hob die Stellen hervor, denen VO Psalter als dem „Büchlein aller
Heiligen« die ede ist, das heißt, da{ß jeder sich aTiA wiederfinden kann, als
waren die Worte der Psalmen ,allein seinetwegen also gesetztSchöttlers Hinweis: »Die Kirche baut sich aus der Gemeinde auf.« Das sei auch  der Grundstein der gegenwärtigen Kirchenverfassung. In lebendiger Weise stellte  er heraus, wie sehr die Kirche der Gegenwart auf Luthers Betonung des bibli-  schen »Besuchsamtes« bei Pfarrern und Gemeinden achten sollte, wobei er fest-  stellte, daß das Aufsichtsamt der Kirchenleitung »Besuchsamt« sei. Dabei erin-  nerte Schöttler an den auf der verfassunggebenden Versammlung der preußischen  Landeskirche geprägten Satz: »Der Mann der Kirchenleitung gehört nicht an den  Aktentisch, sondern ins Auto, damit er überall an der Front sein kann, selbst  sehen, anordnen, zugreifen, vormachen.« Aber nicht nur die Superintendenten  hätten die Pflicht zu Visitationen, sondern auch das Pfarramt sei Besuchsamt mit  seinem Schwerpunkt im seelsorgerlichen Verkehr des Pfarrers mit den Gemeinde-  gliedern. Das sei nicht - wie fälschlicherweise geschehen — als reformierte Ein-  richtung anzusehen, nach dem Motto: »Nach Luther muß der Pfarrer darauf war-  ten, daß die Gemeindeglieder zu ihm kommen.« Bei Luther sei  »die Einzelseelsorge von Person zu Person nicht eine Amtspflicht neben anderen, son-  dern recht eigentlich die Amtspflicht des Pfarrers vor andern. Auf der Seelsorge ruht, aus  der Seelsorge erwächst die Predigt und bekommt.von daher ihren aktuellen, d. h. Gegen-  wartswert; in der Seelsorge gipfelt der kirchliche Unterricht und findet in ihr seine Höhe  und Weihe; ... Und so mahnt uns Luthers Vorrede zur Kirchenvisitation zur größeren  Treue, zum brennenden Eifer, zur unermüdlichen Freudigkeit in dem seelsorgerlichen  Besuch, zu der suchenden Liebe, die nicht eher Halt macht als bei der Erfüllung des Wor-  tes: »Bis daß sie ihn findet!«?  Die Vorrede Luthers habe nicht nur den Hirten, sondern auch der Herde etwas  zu sagen. Das allgemeine Priestertum müsse auch für den Zweck des Besuchs-  amtes ausgebaut werden. Dazu sollten Kirchenvorsteher und weitere Gemeinde-  glieder sich verpflichtet wissen.  Schöttler wies auf Luthers Vorrede zum Psalter von 1528 hin, die »nicht nur  zum Schönsten gehört, was Luther überhaupt geschrieben hat, sondern sie führt  uns auch in die letzten Tiefen der Heiligen Schrift und die höchsten Aufgaben  ihrer Auslegung«. Ausführlich zitierte er Luthers Charakterisierung des Psalters.?  Schöttler hob die Stellen hervor, in denen vom Psalter als dem »Büchlein aller  Heiligen« die Rede ist, das heißt, daß jeder sich darin wiederfinden kann, als  wären die Worte der Psalmen »allein um seinetwegen also gesetzt ... Wem aber  22 Hans SCHÖTTLER: Das Lutherwerk von 1528 in seiner Bedeutung für 1928. Lu 10 (1928), 119.  23 Ebd, 121 f: Im Psalter ist »alles aufs schönste und kürzeste, was in der ganzen Bibel steht,  gefaßt und zu einem feinen Handbuch gemacht und bereitet. ... Da siehst du allen Heiligen  ins Herz wie in schöne, lustige Gärten, ja wie in den Himmel, wie feine, herzliche, lustige  56Wem aber

Hans SCHÖTTLER: Das Lutherwerk VOIl 528 1ın seiner Bedeutung für 1928 Lu 1928), 119
23 Ebd, 13 Psalter 1st »alle: aufs schönste und kürzeste, Was 1n der ganzcCch Bibel steht,

gefaßt und 1nem feinen Handbuch gemacht und bereitet.Schöttlers Hinweis: »Die Kirche baut sich aus der Gemeinde auf.« Das sei auch  der Grundstein der gegenwärtigen Kirchenverfassung. In lebendiger Weise stellte  er heraus, wie sehr die Kirche der Gegenwart auf Luthers Betonung des bibli-  schen »Besuchsamtes« bei Pfarrern und Gemeinden achten sollte, wobei er fest-  stellte, daß das Aufsichtsamt der Kirchenleitung »Besuchsamt« sei. Dabei erin-  nerte Schöttler an den auf der verfassunggebenden Versammlung der preußischen  Landeskirche geprägten Satz: »Der Mann der Kirchenleitung gehört nicht an den  Aktentisch, sondern ins Auto, damit er überall an der Front sein kann, selbst  sehen, anordnen, zugreifen, vormachen.« Aber nicht nur die Superintendenten  hätten die Pflicht zu Visitationen, sondern auch das Pfarramt sei Besuchsamt mit  seinem Schwerpunkt im seelsorgerlichen Verkehr des Pfarrers mit den Gemeinde-  gliedern. Das sei nicht - wie fälschlicherweise geschehen — als reformierte Ein-  richtung anzusehen, nach dem Motto: »Nach Luther muß der Pfarrer darauf war-  ten, daß die Gemeindeglieder zu ihm kommen.« Bei Luther sei  »die Einzelseelsorge von Person zu Person nicht eine Amtspflicht neben anderen, son-  dern recht eigentlich die Amtspflicht des Pfarrers vor andern. Auf der Seelsorge ruht, aus  der Seelsorge erwächst die Predigt und bekommt.von daher ihren aktuellen, d. h. Gegen-  wartswert; in der Seelsorge gipfelt der kirchliche Unterricht und findet in ihr seine Höhe  und Weihe; ... Und so mahnt uns Luthers Vorrede zur Kirchenvisitation zur größeren  Treue, zum brennenden Eifer, zur unermüdlichen Freudigkeit in dem seelsorgerlichen  Besuch, zu der suchenden Liebe, die nicht eher Halt macht als bei der Erfüllung des Wor-  tes: »Bis daß sie ihn findet!«?  Die Vorrede Luthers habe nicht nur den Hirten, sondern auch der Herde etwas  zu sagen. Das allgemeine Priestertum müsse auch für den Zweck des Besuchs-  amtes ausgebaut werden. Dazu sollten Kirchenvorsteher und weitere Gemeinde-  glieder sich verpflichtet wissen.  Schöttler wies auf Luthers Vorrede zum Psalter von 1528 hin, die »nicht nur  zum Schönsten gehört, was Luther überhaupt geschrieben hat, sondern sie führt  uns auch in die letzten Tiefen der Heiligen Schrift und die höchsten Aufgaben  ihrer Auslegung«. Ausführlich zitierte er Luthers Charakterisierung des Psalters.?  Schöttler hob die Stellen hervor, in denen vom Psalter als dem »Büchlein aller  Heiligen« die Rede ist, das heißt, daß jeder sich darin wiederfinden kann, als  wären die Worte der Psalmen »allein um seinetwegen also gesetzt ... Wem aber  22 Hans SCHÖTTLER: Das Lutherwerk von 1528 in seiner Bedeutung für 1928. Lu 10 (1928), 119.  23 Ebd, 121 f: Im Psalter ist »alles aufs schönste und kürzeste, was in der ganzen Bibel steht,  gefaßt und zu einem feinen Handbuch gemacht und bereitet. ... Da siehst du allen Heiligen  ins Herz wie in schöne, lustige Gärten, ja wie in den Himmel, wie feine, herzliche, lustige  56Da siehst du en Heiligen
1Nns Herz w1e schöne, lustige (ärten, Ja w1e 1ın den Himmel, w1e feine, herzliche, Justige
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solche Worte gefallen und sich mıit reimen, der wird gewiß, sSe1 der
Gemeinschaft der Heilige Darum sSe1 der Psalter das Buch der Frommen, aber
auch das Buch der Kirche

Anlehnung Luthers Bekenntnis VOIL 8 betonte Schöttler, der Re-
Ormator nicht e1n religiöser euerer der Sektierer seıin wollte, sondern eın Hüuter
des alten Glaubens der Urchristenheit. Luther habe aus Furcht Feder gegriffen,

die Erneuerung des alten Glaubens der Reformation einem politischen
Kampfmittel degradiert underwerden möchte«. [Dieser Furcht
auch die scharfe Absage Zwingli 529 auf dem Marburger Religionsgespräch,
die auf die Ablehnung einer protestantischen Einheitsfront hinauslief. Diese ‚A:5:
lehnung bewahrte davor, den politischen Zusammenbruch Zwinglis
hineingezogen werden.?*

Schöttler konstatierte: »„Eine Kirche der Politik 1st eiın Kolof{fß auf onernen
Füßen der Jag WIT'! kommen, sS1e zusammensturzt. Von der Kirche des vVan-
geliums, der Kirche Jesu, der Kirche des Paulus, der Kirche Luthers WIT! gelten:
‚Die Pforten der ölle werde s1e nicht überwältigen!<«25 Satze, die bis heute nichts
VOIN ihrer Aktualität verloren haben

uch der Vortrag „Luthers Kirchengedanken und ihre Bedeutung die Ge-
genWart« des Hallenser praktischen Theologen arl Eger beschäftigte sich mi1t

Blumen darinnen ufgehen Vomn Nerlei schönen, fröhlichen Gedanken Gott und eine
Wohltat Wiederum indest du tiefere, kläglichere, jiämmerlichere orte VOI Traurigkeit
als die Klagepsalmen haben? Da siehst du bermals Jen Heiligen 1NSs Herz, w1e den Tod,
Ja die Hölle! Wıe inster und dunkel 1st da Von allerleı betrübtem des Zornes
Gottes! Also auch, s1e Von Furcht und Hoffnung reden, brauchen s1e solche orte, dafß
kein Maler Iso könnte die Furcht der Hoffnung bmalen und kein ('1Cero der Redekundiger
Iso vorbilden.«
Ebd, 124 »Aber durfte keine politische TOoN se1n, Ww1e Zwingli s1e schaftifen suchte.
Wäre dazu gekommen, dann waäare Luther 1n den Zusammenbruch Zwinglis hineingezo-
SCIL, und das Schlachtfeld VOIl Kappel ware uch das rab des Luthertums geworden. So hat
die Geschichte, die untrügliche Richterin, dem Reformator Recht gegeben, und uns gibt s1e
mi1t heftigem Ernst die Mahnung: Fort mi1t aller Politik A4AaUus der Religion! Denn Politik 1st e1in
WEeIltlIC. Gewerbe, ber aus der Gottseligkeit coll inNnan kein Gewerbe machen. Politikommt
ımMmMer mmIt der Forderung, mıiıt der einst jener Mann Jesu kam »Herr, Sapgc doch meinem
Bruder, da{iß miıt mM1r das Erbe teijle!. und den der Herr mıi1t der Frage fortschickte: ‚Mensch,
wer hat mich Richter der Erbschlichter gesetzt‘« Politikführt ımmer ZUmM Kampfund

darum unter das Wort Jesu Wer das Schwert nımmt, der wird durchs Schwert umkom-
men!

25 Ebd, 125



der Ekklesiologie.?® Da Luthers Unterscheidung 7zwischen sichtbarer und unsicht-
barer Kirche 11UT unvollständig interpretiert worden sel, habe die »unsichtbare
Kirche«, die Gemeinschaft der Gläubigen, der Dogmatik »eın ziemlich bedeu
tungsloses Dasein« geführt TSt der Gegenwart würden Luthers Kirchen-
gedanken ihrer Eigenart wieder verstanden. FEine Umwälzung evangelischen
Verständnis der Kıirche hätte der Jurıst Rudolf Sohm 8i S41 - [ 6 miı1t selner These
herbeigeführt, da{ß die Kirche Christi unsichtbar« sSe1 und 6S eıne »Sichtbare
Kirche« gebe, das Gebilde Kirche könne 11UT religiös, VO  3 der Bindung
(Gott her, verstanden werden ?7 Sohms These stelle L11UT einen »ersten Schritt« auf
dem Wege einem Kirchenverständnis dar; der durch die 1egs- und
Nachkriegskatastrophe »1IN eue Beleuchtung trıtt« Der Individualismus un:
der Anthropozentrismus hätten ausgespielt: »„Erst VO  } der dem Glauben LICU auf.

ungeheuren, lebendigen Größe Gottes A4AUS konnte 11141l wieder eın
Verständnis dafür bekommen, W as das Neue lestament, W as auch Luther
‚Kirche Ciottes: meıint. «28

Eser behandelte „Luthers Kirchengedanken« und „ihre Bedeutung die (e-
geNWart«. DIie Kirchengedanken des Reformators zeichnete Anschlufß
se1ıne Ausführungen Artikel 1m Großen Katechismus ach DIie Kirche ist
ihrem Wesen ach Gemeinschaft der durch (:ottes Wort gläubig Gewordenen
und ortwährend gläubig Werdenden.?? Eger betonte,

angesichts des göttlich Geheimnisvollen des innerlichen Oments beim achdenken
über das menschliche Zeugnis des göttlichen Wortes der Nachdruck auf die objektive
biblische Korrektheit der Lehre und der Sakramentsverwaltung fallt Hıer ist die Einbruch-
stelle für Gleichsetzung der reinen Lehre mi1t der Gotteswahrheit elbst, die 1n Ansaäatzen
schon bei Luther selbst vorhanden, 1n der Orthodoxie konsequent ausgebildet worden ist
Nicht hne da{fß der Lehre VO: hl e1lst, den Ott 1n und mit dem Wort gibt, ubi et

quando visum eSst, das göttliche Geheimnis doch noch ZUTr Geltung kommt.«3°

.6 Vgl die anderen ekklesiologischen Darstellungen VOI arl EGER: Das Wesen der deutsch-
evangelischen Volkskirche Gießen 1906; DERS Die Vorbildung ZU Pfarramt der Volkskir-
che, Gießen 1907/; |Hermann| MULERT: Eger, arl Die Religion 1n Geschichte und egen-
WAart. Aufl SBl 1928, I9

SOHM: [Das Kirchenrecht. Bd Die geschichtlichen Grundlagen. 1892, 7090
8 arl EGER:! Luthers Kirchengedanken und ihre Bedeutung für die GegenWwart. Lu 1929),

Eger hob hervor: » die Kirche 1st nıiıcht blofß Sammlung (etwas anderes als ‚Summe«) der
Gläubigen, sondern ugleich Multter der Gläubigen, die uUrCc. CGiottes Wort aus ihrem Schofß
immer NEUEC Kinder gebiert, Glieder gewinnt, die dann selbst wieder ihrem eil (,oOttes
Wort mıit führen und treiben haben«; ebd, 48 »50 1st, Was Luther Von der Kirche Sagt,
allem geistlichen Sektierertum und Genießertum aufgrund eigner Heiligkeit der frommer
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Dazu gehört auch als Werk der organısıerten Kirche, die Lehre der göttlichen
Wahrheit reın und lauter verkündigt WIT'! [Jas ist Aufgabe des Predigtamts, des
SCTI) Träger keine besonderen priesterlichen Qualitäten haben, »aber die eNTISPrE-
chende Berufsvorbildung und Berufsverantwortung«. Wıe verhält sich aber miı1t
der Kirche und ihrem Predigtamt »1M (janzen menschlichen Gemeinlebens?«

Hıer brachte Eger den Gedanken der »Schöpfungsordnung« 1NSs Spiel, der
alle anderen Ordnungen, auch der Kirche, ihren Grund haben Das bedeute
keine »Verabsolutierung des augenblicklichen Zustandes dieser Ordnungen und
ihrer menschlichen Iräger«.

»Aber ibt dem natürlichen menschlichen Gemeinleben eine Gründung etzten Tiefen,
die VO  - außerlich autoritatıver Bevormundung durch eın mM 1t besonderer göttlicher
Vollmacht ausgestattete. geistliches Amt Glaubensgehorsam (Grott se/lhbst frei-
macht. Das Predigtamt steht als ‚Amt: neben, nicht über dem Amt der Obrigkeit und des
Familienhaupts. Es hat 1U die besondere Aufgabe, 1n es menschliche Einzel- und
Gemeindeleben hinein Oottes Wahrheit verkündigen, dafß der Glaube se1ine
Richtschnur habe Dagegen liegt alle Rechtsgewalt der Han:ı der ‚Obrigkeit: als des für
das geordnete menschlıche Gemeinleben verantwortlichen Amtes Und ‚christliche« Obrig-
keit hat selbstverständlich die cht, ihre Amtsgewalt uch den nenst ıner geordneten
‚kirchlichen: Versorgung der Glieder des Gemeinwesens stellen«.3!

1 )Jas hatte Folge, die »deutsch-evangelischen Kirchentüme Organı-
satorischen VON der Obrigkeit abhängig Eger bemerkte 1U  —$

»Auf die Schäden und Schwierigkeiten, Ja inneren Unmöglichkeiten, die das bei Anderung
der inneren Voraussetzungen >christliche: Obrigkeit 1nem schristlichen: Gemeinwesen]
m1t sich bringen mußte, haben WIT nicht einzugehen. Wır mußten unl5s5 1Ur larmachen,
aus welchen inneren Beweggründen Luther unter den Verhältnissen seiner eıt diese
Entwicklung nicht geduldet, sondern, WEn uch nicht hne Kritik, gefördert hat.«32

Die Aktualisierung der Gedanken Luthers versuchte Eger einem kurzen
Überblick. Hr VOT eıner Überschätzung des Sonderwerts des „Kirchlichen«
gegenüber dem Profanen, da die Einbettung des Kirchlichen die Gesamtorganı1-
sat1ıon des bürgerlichen (G(Gemeimmnwesens, WwW1e s1e Luthers Zeıten existierte, mehr
und mehr verlorengegangen se1.33

Gefühligkei grundsätzlich ebenso TeEM! w1e der Verholzung heiligen Sachen der einem
sich heiligen Lehramt«; ebd,

3 Ebd, 5
3I Ebd, CR

Ebd, 5
Ebd, »In dem heutigen aa der Freiheit der Religionsausübung bis hin ZUT Freiheit der
Gottesleugnung und Gotteslästerung, der Unabhängigkeit der ürgerlichen und staatsbürger-
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uch für die Volkskirche brach Eger e1iINe Lanze.} gers Vortrag 1st eın weıte-
1C5 Beispiel dafür, w1e die Luther-Gesellschaft den ahren ach dem kirchli-
chen Umbruch VO  - I9I ernsthaft bemüht SCWESCIL ist, bei der notwendigen Be-
SINNUNg der evangelischen Kirche auf ihre eue Stellung oll und Staat SOWI1e
1 Hinblick auf das Neben.: und Miteinander verschiedener innerkirchlicher
Strömungen Hilfestellung eisten.

Wıe schon 9 München richtete Theodor Heckel unmehr Oberkonsisto-
rialrat Berlin auch 928 Eisleben die Mitglieder wegweisende Worte
die Arbeit der Luther-Gesellschaft. Das geschah 1 ahmen eiınes Grußwortes

Namen des Präsidenten des Deutschen Evangelischen Kirchenausschusses
Hermann Kapler 11867-1941| und des Direktors des Deutschen Evangelischen
Kirchenbundesamtes Oberkonsistorialrat Johannes osemann (11881-1947]).
Hinblick auf die damals schwierige Sıtuation der evangelischen Kirche, deren
Existenz, Recht, Freiheit, Selbstgestaltung und Eigenhoheit VOI vielen Seıten
bedroht, bedrängt und bekämpft worden selen, sah Heckel die Kirche VOT der
Aufgabe, bewähren, W as s1e ist, und gleichzeitig NnNeUu werden, Was s1e sSeiInNn

lichen Rechte VO Religionsbekenntnis mu(ß die ‚Kirche-« sich notwendigerweise als besondere
Organisatıon staatlich-bürgerlichen Gemeinwesen, als organısierte Gemeinschaft VO  -

Bekennern ıner gemeiınsamen Glaubensüberzeugung zusammenfassen und wirksam werden.Auch für die Volkskirche brach Eger eine Lanze.* Egers Vortrag ist ein weite-  res Beispiel dafür, wie die Luther-Gesellschaft in den Jahren nach dem kirchli-  chen Umbruch von 1918 ernsthaft bemüht gewesen ist, bei der notwendigen Be-  sinnung der evangelischen Kirche auf ihre neue Stellung in Volk und Staat sowie  im Hinblick auf das Neben- und Miteinander verschiedener innerkirchlicher  Strömungen Hilfestellung zu leisten.  Wie schon 1925 in München richtete Theodor Heckel - nunmehr Oberkonsisto-  rialrat in Berlin - auch 1928 in Eisleben an die Mitglieder wegweisende Worte für  die Arbeit der Luther-Gesellschaft. Das geschah im Rahmen eines Grußwortes  im Namen des Präsidenten des Deutschen Evangelischen Kirchenausschusses  Hermann Kapler (1867-1941) und des Direktors des Deutschen Evangelischen  Kirchenbundesamtes Oberkonsistorialrat Johannes Hosemann (1881-1947). Im  Hinblick auf die damals schwierige Situation der evangelischen Kirche, deren  Existenz, Recht, Freiheit, Selbstgestaltung und Eigenhoheit von vielen Seiten  bedroht, bedrängt und bekämpft worden seien, sah Heckel die Kirche vor der  Aufgabe, zu bewähren, was sie ist, und gleichzeitig neu zu werden, was sie sein  lichen Rechte vom Religionsbekenntnis muß die »Kirche« sich notwendigerweise als besondere  Organisation im staatlich-bürgerlichen Gemeinwesen, als organisierte Gemeinschaft von  Bekennern einer gemeinsamen Glaubensüberzeugung zusammenfassen und wirksam werden.  ... Die besondere Aufgabe, der das organisierte Kirchentum von heute zu dienen hat, heißt  nicht etwa, die Kinder Gottes von den Kindern der Welt äußerlich sondern, vielmehr: die  Ordnungen und Einrichtungen zu schaffen und in Gang zu halten, die dem bewußt bekennen-  den Zeugnis des Wortes Gottes zu dienen geeignet sind. Das kirchliche Etikett schadet, statt  zu nützen, wenn es anderes sein will als der Hinweis auf das Werk und die Gabe Gottes selbst.  Das können wir uns anderen gar nicht oft und eindringlich genug sagen, gerade weil das  »Kirchliche« heute so nötzig ist.«  34 Ebd, 53 £: »Des weiteren weisen uns Luthers Kirchengedanken auch heute noch deutlich in  der Richtung des Dienstes am evangelischen Vol/k, soweit es sich diesen Dienst gefallen  läßt, statt der Absonderung in engerem Kreis. Wir können und dürfen kein Kirchentum  machen: in dem uns unter Gottes geschichtlicher Führung zugewachsenen Volkskirchentum  gilt es die Arbeit zu tun im lebendigen Zeugnis des Wortes Gottes. Auch besondere Gemein-  schaften in der Kirche dürfen sich nie im Sinn der Sonderung der wahren Christen von den  bloßen Namenchristen bilden und bestätigen, sondern nur in dem der Befriedigung gemein-  samen Erbauungsbedürfnisses und des Zusammenschlusses zu gemeinsamer Arbeit. ...  So bleibt bei allen Wandlungen der Lage und der Aufgaben unseres heutigen Kirchenwesens  gegenüber der Zeit Luthers auch für das evangelische Kirchentum von heute und für die  Arbeit, die wir darin zu leisten haben, der von Luther wiederentdeckte Regulator alles äußeren  Kirchentums, kritisch und lebendigmachend zugleich: die stetige Beziehung zur wesentli-  chen Kirche, der Gemeinschaft der Gläubigen, die aus Gottes Wort lebt und Gottes Wort in  Wort und Tat zu führen und zu treiben von Gott begnadet und verpflichtet ist.«  60{Die besondere Aufgabe, der das organisıerte Kirchentum VOI heute dienen hat, e1
nicht CeLtWAa, die Kinder Ottes Von den Kindern der Welt außerlich sondern, vielmehr: die
Ordnungen und Einrichtungen schaffen und Gang halten, die dem EeWU: ekennen
den Zeugn1s des Wortes oOttes dienen gee1gnet sSind. Das kirchliche Etikett schadet,

nützen, WC) anderes seıin will als der Hınwels auf das Werk und die Gabe es selbst.
Das können WIT anderen SdIi nicht oft und eindringlich N, gerade weil das
‚Kirchliche: heute nÖötig 1St.«
Ebd, »[Jes weıteren weıisen unNns Luthers Kirchengedanken uch heute noch deutlich 1ın
der Richtung des Dienstes evangelischen Volk, sSOWe1lt sich diesen Dienst gefallen
läßt, der Absonderung ın CNECICIHN Kreıi1s. Wır können un! dürfen kein Kirchentum
machen: dem uns unter Ottes geschichtlicher Führung zugewachsenen Volkskirchentum
gilt die Arbeit tun 1m lebendigen Zeugnis des Wortes ottes uch besondere G(remMem-
schaften 1n der Kirche dürfen sich n1ıe Siınn der Sonderung der wahren Christen VO  3 den
bloßen Namenchristen bilden und bestätigen, sondern LLUT dem der Befriedigung geme1n-

Erbauungsbedürfnisses und des Zusammenschlusses gemeınsamer Arbeit.Auch für die Volkskirche brach Eger eine Lanze.* Egers Vortrag ist ein weite-  res Beispiel dafür, wie die Luther-Gesellschaft in den Jahren nach dem kirchli-  chen Umbruch von 1918 ernsthaft bemüht gewesen ist, bei der notwendigen Be-  sinnung der evangelischen Kirche auf ihre neue Stellung in Volk und Staat sowie  im Hinblick auf das Neben- und Miteinander verschiedener innerkirchlicher  Strömungen Hilfestellung zu leisten.  Wie schon 1925 in München richtete Theodor Heckel - nunmehr Oberkonsisto-  rialrat in Berlin - auch 1928 in Eisleben an die Mitglieder wegweisende Worte für  die Arbeit der Luther-Gesellschaft. Das geschah im Rahmen eines Grußwortes  im Namen des Präsidenten des Deutschen Evangelischen Kirchenausschusses  Hermann Kapler (1867-1941) und des Direktors des Deutschen Evangelischen  Kirchenbundesamtes Oberkonsistorialrat Johannes Hosemann (1881-1947). Im  Hinblick auf die damals schwierige Situation der evangelischen Kirche, deren  Existenz, Recht, Freiheit, Selbstgestaltung und Eigenhoheit von vielen Seiten  bedroht, bedrängt und bekämpft worden seien, sah Heckel die Kirche vor der  Aufgabe, zu bewähren, was sie ist, und gleichzeitig neu zu werden, was sie sein  lichen Rechte vom Religionsbekenntnis muß die »Kirche« sich notwendigerweise als besondere  Organisation im staatlich-bürgerlichen Gemeinwesen, als organisierte Gemeinschaft von  Bekennern einer gemeinsamen Glaubensüberzeugung zusammenfassen und wirksam werden.  ... Die besondere Aufgabe, der das organisierte Kirchentum von heute zu dienen hat, heißt  nicht etwa, die Kinder Gottes von den Kindern der Welt äußerlich sondern, vielmehr: die  Ordnungen und Einrichtungen zu schaffen und in Gang zu halten, die dem bewußt bekennen-  den Zeugnis des Wortes Gottes zu dienen geeignet sind. Das kirchliche Etikett schadet, statt  zu nützen, wenn es anderes sein will als der Hinweis auf das Werk und die Gabe Gottes selbst.  Das können wir uns anderen gar nicht oft und eindringlich genug sagen, gerade weil das  »Kirchliche« heute so nötzig ist.«  34 Ebd, 53 £: »Des weiteren weisen uns Luthers Kirchengedanken auch heute noch deutlich in  der Richtung des Dienstes am evangelischen Vol/k, soweit es sich diesen Dienst gefallen  läßt, statt der Absonderung in engerem Kreis. Wir können und dürfen kein Kirchentum  machen: in dem uns unter Gottes geschichtlicher Führung zugewachsenen Volkskirchentum  gilt es die Arbeit zu tun im lebendigen Zeugnis des Wortes Gottes. Auch besondere Gemein-  schaften in der Kirche dürfen sich nie im Sinn der Sonderung der wahren Christen von den  bloßen Namenchristen bilden und bestätigen, sondern nur in dem der Befriedigung gemein-  samen Erbauungsbedürfnisses und des Zusammenschlusses zu gemeinsamer Arbeit. ...  So bleibt bei allen Wandlungen der Lage und der Aufgaben unseres heutigen Kirchenwesens  gegenüber der Zeit Luthers auch für das evangelische Kirchentum von heute und für die  Arbeit, die wir darin zu leisten haben, der von Luther wiederentdeckte Regulator alles äußeren  Kirchentums, kritisch und lebendigmachend zugleich: die stetige Beziehung zur wesentli-  chen Kirche, der Gemeinschaft der Gläubigen, die aus Gottes Wort lebt und Gottes Wort in  Wort und Tat zu führen und zu treiben von Gott begnadet und verpflichtet ist.«  60So bleibt bei allen Wandlungen der Lage und der Aufgaben unseres heutigen Kirchenwesens
gegenüber der eıt Luthers auch für das evangelische Kirchentum VO:  -} heute un für die
Arbeit, die WIT darin eisten haben, der Von Luther wiederentdeckte Regulator alles aiußeren
Kirchentums, kritisch un lebendigmachend zugleich: die stetige Beziehung ZUT wesentli-
hen Kirche, der Gemeinschaft der Gläubigen, die aus €es Wort ebt un! es Wort
Wort und Tat führen und treiben VO':  a Gott begnadet und verpflichtet 1St.«

60



soll dieser »kirchengeschichtlichen Stunde« komme der Luther-Gesellschaft
eın besonderer Beruf S1e treibt Werk mi1t der Kirche, hält den universali-
stischen Charakter der reformatorischen Botschaft wach und Ördert die Erneue-

des Protestantismus Von der Theologie des Kreuzes her.35
diesem Zusammenhang zıtierte Heckel eın Wort des Präsidenten Althaus

ber die Theologie des Kreuzes: „S1e ist die och uneingelöste Verheifßung die
deutsche evangelische Christenheit S1€e wartet auch der Weltprotestantis-
«C Der Luther-Gesellschaft wünschte CI, die Kirche unter dem Kreuz
erfüllt werde MmMi1t der Theologie des Kreuzes und da{ß Gottes Geist die Luthergesell-
schaft Izlar und stark mache EUZNIS ber diesem Wort.«3®

Die Hauptversammlung Bieleteld 1929

Welche Bedeutung den Hauptversammlungen der Luther-Gesellschaft ihre
gesamte Arbeit und weıtere Entwicklung zukommt, hat der Rückblick »Luther-
jahrbuch« 1993 gezeigt uch die Hauptversammlung 1929 Bielefeld

35 Theodor HECKEL:! Der Beruf der Luther-Gesellschaft. Lu 1928], I »„Als erstes: die Luther-
gesellschaft stellt sich sammelnd und stärkend als ruppe hinter die Ton der bekennenden
Kirche:; sS1e 31l nicht neben der Kirche, sondern mi1t der Kirche und stellvertretend für die
Kirche ihr Werk treiben. Und dabei ist 1n ihrem Forschen, Verkündigen und Lehren die eine
klare Linie. dafß S1e das Kirchentum dem nıe bekannten, unerschöpften und noch
unbelebten Kirchengedanken des Reformators zurückruft. S ber s1e handelt richtig, dafß
s1e den Kirchenlehrer NEeEUuUu erweckt.soll. In dieser »kirchengeschichtlichen Stunde« komme der Luther-Gesellschaft  ein besonderer Beruf zu: Sie treibt ihr Werk mit der Kirche, hält den universali-  stischen Charakter der reformatorischen Botschaft wach und fördert die Erneue-  rung des Protestantismus von der Theologie des Kreuzes her.®  In diesem Zusammenhang zitierte Heckel ein Wort des Präsidenten Althaus  über die Theologie des Kreuzes: »Sie ist die noch uneingelöste Verheißung an die  deutsche evangelische Christenheit. Auf sie wartet auch der Weltprotestantis-  mus.« Der Luther-Gesellschaft wünschte er, »daß die Kirche unter dem Kreuz  erfüllt werde mit der Theologie des Kreuzes und daß Gottes Geist die Luthergesell-  schaft klar und stark mache zum Zeugnis über diesem Wort. «3  V Die Hauptversammlung in Bielefeld 1929  Welche Bedeutung den Hauptversammlungen der Luther-Gesellschaft für ihre  gesamte Arbeit und weitere Entwicklung zukommt, hat der Rückblick im »Luther-  jahrbuch« 1993 gezeigt. Auch die XI. Hauptversammlung 1929 in Bielefeld bil-  35 Theodor HeckeL: Der Beruf der Luther-Gesellschaft. Lu 10 (1928]), 114: »Als erstes: die Luther-  gesellschaft stellt sich sammelnd und stärkend als Truppe hinter die Front der bekennenden  Kirche; sie will nicht neben der Kirche, sondern mit der Kirche und stellvertretend für die  Kirche ihr Werk treiben. Und dabei ist in ihrem Forschen, Verkündigen und Lehren die eine  klare Linie, daß sie das Kirchentum zu dem nie genug bekannten, unerschöpften und noch  unbelebten Kirchengedanken des Reformators zurückruft. ...; aber sie handelt richtig, daß  sie den Kirchenlehrer neu erweckt. ...  Das Andere ist dies: durch unsere Zeit geht der Zug zu großen Zusammenschlüssen.  Niemand wird die Notwendigkeit verkennen und jedermann weiß, wie gewissenhaft und  sorgsam gerade auf der anderen Seite der Deutsche Evangelische Kirchenausschuß die ge-  schichtlich gewordenen und bekenntnismäßig gestalteten Rechte wahrt. Der Luthergesell-  schaft gilt unter dieser Konstellation der Dank, daß sie über das geschichtlich Gewordene  hinaus, das ja auch Grenzen steckt, den universalen Charakter der reformatorischen Bot-  schaft wachhält.  Und das Dritte: Die Kirchenauffassung Luthers, so gewiß es ein Wort für die Zeit sein  will, so wenig will es nur ein Zeitwort sein und der Universalismus seinerseits hat nichts zu  tun mit all den universalistischen Träumen, die je und je in dem Menschenherzen geboren  werden. Beide sind vielmehr gehalten im Wirken der Luthergesellschaft von einer Mitte her,  wo Menschenwahn und Menschensünde zu ihrem Ende kommen — von der reformatorischen  Theologie des Kreuzes. ... Wenn jüngst die religiöse Lage der Gegenwart mit Recht dahinge-  hend charakterisiert wurde, daß eine Erneuerung des Protestantismus ihren Ausgang neh-  men müsse von der Theologie, so stimme ich dem völlig zu. Nur ..., möchte ich weiter  sagen, der Ausgangspunkt muß diese reformatorische Theologie des Kreuzes sein.«  36 Ebd, 114 f.  6IDas Andere i1st dies: Urc. 1sere eıt geht der Zug großen Zusammenschlüssen.
Niemand wird die Notwendigkeit verkennen und jedermann weiß, Ww1e gewissenhaft und
SOTgSamn gerade auf der anderen eıite der Deutsche Evangelische Kirchenausschuß die DC-
schichtlich gewordenen und bekenntnismäßig gestalteten Rechte wahrt Der Luthergesell-
schaft gilt unter dieser Konstellation der Dank, dafß s1ie über das geschic.  ch Gewordene
hinaus, das Ja uch rTenzen steckt, den universalen Charakter der retormatorischen Bot-
schaft wachhält

Und das Dritte: DiIie Kirchenauffassung Luthers, gewiß e1ın Wort für die eıt seın
will, wen1gll 1Ur e1in Zeitwort se1n und der Universalismus selinerse1lits hat nichts

mıiıt all den universalistischen Iräumen, die Je und Je dem Menschenherzen geboren
werden. Beide sind vielmehr gehalten 1m Wirken der Luthergesellschaft VO  } einer her,

Menschenwahn und enschensünde ihrem Ende kommen VO:  ; der reformatorischen
Theologie des Kreuzes.soll. In dieser »kirchengeschichtlichen Stunde« komme der Luther-Gesellschaft  ein besonderer Beruf zu: Sie treibt ihr Werk mit der Kirche, hält den universali-  stischen Charakter der reformatorischen Botschaft wach und fördert die Erneue-  rung des Protestantismus von der Theologie des Kreuzes her.®  In diesem Zusammenhang zitierte Heckel ein Wort des Präsidenten Althaus  über die Theologie des Kreuzes: »Sie ist die noch uneingelöste Verheißung an die  deutsche evangelische Christenheit. Auf sie wartet auch der Weltprotestantis-  mus.« Der Luther-Gesellschaft wünschte er, »daß die Kirche unter dem Kreuz  erfüllt werde mit der Theologie des Kreuzes und daß Gottes Geist die Luthergesell-  schaft klar und stark mache zum Zeugnis über diesem Wort. «3  V Die Hauptversammlung in Bielefeld 1929  Welche Bedeutung den Hauptversammlungen der Luther-Gesellschaft für ihre  gesamte Arbeit und weitere Entwicklung zukommt, hat der Rückblick im »Luther-  jahrbuch« 1993 gezeigt. Auch die XI. Hauptversammlung 1929 in Bielefeld bil-  35 Theodor HeckeL: Der Beruf der Luther-Gesellschaft. Lu 10 (1928]), 114: »Als erstes: die Luther-  gesellschaft stellt sich sammelnd und stärkend als Truppe hinter die Front der bekennenden  Kirche; sie will nicht neben der Kirche, sondern mit der Kirche und stellvertretend für die  Kirche ihr Werk treiben. Und dabei ist in ihrem Forschen, Verkündigen und Lehren die eine  klare Linie, daß sie das Kirchentum zu dem nie genug bekannten, unerschöpften und noch  unbelebten Kirchengedanken des Reformators zurückruft. ...; aber sie handelt richtig, daß  sie den Kirchenlehrer neu erweckt. ...  Das Andere ist dies: durch unsere Zeit geht der Zug zu großen Zusammenschlüssen.  Niemand wird die Notwendigkeit verkennen und jedermann weiß, wie gewissenhaft und  sorgsam gerade auf der anderen Seite der Deutsche Evangelische Kirchenausschuß die ge-  schichtlich gewordenen und bekenntnismäßig gestalteten Rechte wahrt. Der Luthergesell-  schaft gilt unter dieser Konstellation der Dank, daß sie über das geschichtlich Gewordene  hinaus, das ja auch Grenzen steckt, den universalen Charakter der reformatorischen Bot-  schaft wachhält.  Und das Dritte: Die Kirchenauffassung Luthers, so gewiß es ein Wort für die Zeit sein  will, so wenig will es nur ein Zeitwort sein und der Universalismus seinerseits hat nichts zu  tun mit all den universalistischen Träumen, die je und je in dem Menschenherzen geboren  werden. Beide sind vielmehr gehalten im Wirken der Luthergesellschaft von einer Mitte her,  wo Menschenwahn und Menschensünde zu ihrem Ende kommen — von der reformatorischen  Theologie des Kreuzes. ... Wenn jüngst die religiöse Lage der Gegenwart mit Recht dahinge-  hend charakterisiert wurde, daß eine Erneuerung des Protestantismus ihren Ausgang neh-  men müsse von der Theologie, so stimme ich dem völlig zu. Nur ..., möchte ich weiter  sagen, der Ausgangspunkt muß diese reformatorische Theologie des Kreuzes sein.«  36 Ebd, 114 f.  6IWenn Jungs die religiöse Lage der Gegenwart m1t Recht hinge
hend charakterisiert wurde, ıne Erneuerung des Protestantismus ihren Ausgang neh:
InenNn musse VO  w} der Theologie, stiımme ich dem völlig Nur d möchte ich weiter
11, der Ausgangspunkt mu{f diese reftormatorische Theologie des Kreuzes SCIN.«

36 Ebd, 114
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dete »für die außere Konsolidierung der Luther-Gesellschaft einNne wichtige Etap-
pe« Stelle des 928 verstorbenen Stellvertretenden Vorsitzenden, Konsistorial-
Yrat i.R. Julius Jordan B 868- 928] Konservator der Lutherhalle Wittenberg und
Herausgeber des »Lutherjahrbuchs« VO  . 1919 bis 1927 wurde der Hamburger
Hauptpastor Theodor Knolle Zweiten Vorsitzenden gewählt

Bıs WarTr Mitteldeutschland »WI1Ie das Ursprungs- auch das agungs-
Lan der Gesellschaft SCWESCI«“, VOT allem die Lutherstädte Wittenberg, Erfurt,
Eisleben, Eisenach, Magdeburg. Daneben hatten J agungen Berlin, Hannover,
Lübeck, u  ga und München stattgefunden Nun War ach SUISSaMCI Vorar-
beit der kirchlichen- und T agespresse Westfalens, Bielefeld als agungsort aUus-
ersehen worden. uch hier kam einer »überwältigenden Anteilnahme der
Bielefelder überfüllten Kirchen und Sälen W1e auch eıner grofßzügigen (ijast-
ireundschaft der Presbyterien und Gemeindeglieder. «37

Das Programm prägten kEreignisse des Jahres 529, vornehmlich Luthers ate-
chismus und das Marburger Religionsgespräch. Beides sollte Anlaf®t
grundsätzlicher esinnung den Gegenwartsfragen« se1n.?® [ dıie Veranstaltun-
SCI1 wurden mıiıt einer Arbeitskonferenz unter dem Thema »Reformation und HTr-
ziehung unter besonderer Berücksichtigung VO  o Luthers Katechismus« Pasto-
ICmH, Lehrer un!: Erzieher eröffnet, die Theodor Heckel eitete. Vor vielen Hunder-
ten Von Teilnehmern stellte der Vortragende se1ine Thesen »SO Debatte, da{fß

sie| miıt besonderer Beziehung auf Luthers Kleinen Katechismusdete »für die äußere Konsolidierung der Luther-Gesellschaft eine wichtige Etap-  pe«. An Stelle des 1928 verstorbenen Stellvertretenden Vorsitzenden, Konsistorial-  rat i.R. Julius Jordan (1868-1928) - Konservator der Lutherhalle in Wittenberg und  Herausgeber des »Lutherjahrbuchs« von 1919 bis 1927 — wurde der Hamburger  Hauptpastor Theodor Knolle zum Zweiten Vorsitzenden gewählt.  Bis dahin war Mitteldeutschland »wie das Ursprungs- so auch das Tagungs-  Land der Gesellschaft gewesen«, vor allem die Lutherstädte Wittenberg, Erfurt,  Eisleben, Eisenach, Magdeburg. Daneben hatten Tagungen in Berlin, Hannover,  Lübeck, Stuttgart und München stattgefunden. Nun war nach sorgsamer Vorar-  beit in der kirchlichen- und Tagespresse Westfalens, Bielefeld als Tagungsort aus-  ersehen worden. Auch hier kam es zu einer »überwältigenden Anteilnahme der  Bielefelder in überfüllten Kirchen und Sälen wie auch in einer großzügigen Gast-  freundschaft der Presbyterien und Gemeindeglieder.«37  Das Programm prägten Ereignisse des Jahres 1529, vornehmlich Luthers Kate-  chismus und das Marburger Religionsgespräch. Beides sollte »Anlaß zu neuer  grundsätzlicher Besinnung in den Gegenwartsfragen« sein.3 Die Veranstaltun-  gen wurden mit einer Arbeitskonferenz unter dem Thema »Reformation und Er-  ziehung unter besonderer Berücksichtigung von Luthers Katechismus« für Pasto-  ren, Lehrer und Erzieher eröffnet, die Theodor Heckel leitete. Vor vielen Hunder-  ten von Teilnehmern stellte der Vortragende seine Thesen »so zur Debatte, daß  er [sie] mit besonderer Beziehung auf Luthers Kleinen Katechismus ... gemein-  sam in Frage und Antwort erarbeiten ließ, ein Versuch der Arbeitsbeteiligung  und Erwachsenen-Katechese, der zuerst überraschte, aber doch starkem Interesse  begegnete und sicherlich auszubauen ist«.39  Zu den Hauptversammlungen gehörte stets ein liturgisch reich ausgestalteter  Festgottesdienst und eine Matutin. In Bielefeld predigte Westfalens General-  superintendent Wilhelm Zoellner (1860-1937), die Liturgie der beiden gottes-  dienstlichen Feiern gestaltete Knolle. Bemerkenswert war das Begrüßungswort  des Evangelischen Oberkirchenrats und zugleich des Deutschen Evangelischen  Kirchenausschusses von Hermann Kapler bei der Hauptversammlung, das die  Erwartungen der Evangelischen Kirche in die Arbeit der Luther-Gesellschaft zeig-  te.*° Kapler ging von Gegensätzen Westfalens aus: auf der einen Seite »zähes Fest-  37 Theodor KNoLLE: Die 12. Hauptversammlung der Luther-Gesellschaft. Lu 12 (1930), 55 f.  38 Ebd, 56.  39 Ebd, 56; vgl. Theodor HEcKkEL: Reformation und Erziehung. Lu 12 (1930), 3-6.  40 Hermann Kapler (1867-1941) war von 1925 bis 1933 Präsident des Evang. Oberkirchenrats in  Berlin und des Deutschen Evang. Kirchenausschusses.  62geme1n-
Sa Trage und Antwort erarbeiten liefß, eın Versuch der Arbeitsbeteiligung
und Erwachsenen-Katechese, der überraschte, aber doch starkem Interesse
begegnete und sicherlich auszubauen 1St«.39

7u den Hauptversammlungen gehörte eın liturgisch reich ausgestalteter
Festgottesdienst und eine Matutin. Bielefeld predigte Westfalens General-
superintendent Wilhelm Zoellner (1860-1937), die ıturgle der beiden gOLtLES-
dienstlichen Feiern gestaltete Knolle emerkenswert WarT das Begrüßungswort
des Evangelischen Oberkirchenrats und zugleich des Deutschen Evangelischen
Kirchenausschusses VoNn Hermann Kapler bei der Hauptversammlung, das die
EIW.  en der Evangelischen Kirche die Arbeit der Luther-Gesellschaft ze1g-
te.4° Kapler VO  } Gegensätzen Westfalens AU!  n auf der einen Seıite »„»Zzähes est-

F Theodor KNOLLE: Die Hauptversammlung der Luther-Gesellschaft Lu 1930]),
38 Ebd, 56
30 Ebd, S6I vgl Theodor HECKEL: Reformation un Erziehung. L 1930), 3-6

Hermann Kapler (1867-1941] War Von 1925 bis 193 Präsident des Vvang. Oberkirchenrats
Berlin und des Deutschen vang Kirchenausschusses.
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halten altväterlicher auf der anderen Se1ite »riesenhafte industrielle Ent-
wicklung; dort eıne Welt, die ber den Schwachen mi1t ehernem Irıtt hinweg-
schreitet und hier neben die Gemeinde der Barmherzigkeit ‚Betheler An-
stalten]|. Mıtten dieser Umgebung Cagt die Luther-Gesellschaft.« Kapler sah
darin eın Gleichnis ihres Wollens, sich mi1t den herandrängenden Fragen der Zeit
und der Zeiten auseinanderzusetzen unter strenger esinnung auf die Grund-
kräfte der Reformation. Neben dieser Standortbestimmung der Arbeit der Lu-
ther-Gesellschaft für die Gegenwart sah Kapler die Aufgabe der Gesellschaft
theologischen Wirken

» 1n völliger Freiheit VON en verfassungsmäßigen Bindungen und kirchenpolitischen
Rücksichten. Das gibt ihr Beweglichkeit und ufnahmefähigkeit für die AU(A0 Fragen
A4AUs Theologie, Kirche und Welt Durch die Bereitschaft, sich mit diesen Problemen VO  -

der reformatorischen Botschaft her auseinanderzusetzen, gewinn: s1e Zugang Kreisen,
die sich den unmittelbaren Weg den verfaßten Kirchen verlegt glauben Gleichzeitig
ber s1e uch nNnnerna der Kirche selbst reformatorische Gedanken erwecken,
die dort unter den Ablagerungen der Tradition für die genwar unsichtbar geworden
seın mögen.halten an altväterlicher Art«, auf der anderen Seite »riesenhafte industrielle Ent-  wicklung; dort eine Welt, die über den Schwachen mit ehernem Tritt hinweg-  schreitet und hier neben uns —- die Gemeinde der Barmherzigkeit [Betheler An-  stalten]. Mitten in dieser Umgebung tagt die Luther-Gesellschaft.« Kapler sah  darin ein Gleichnis ihres Wollens, sich mit den herandrängenden Fragen der Zeit  und der Zeiten auseinanderzusetzen — unter strenger Besinnung auf die Grund-  kräfte der Reformation. Neben dieser Standortbestimmung der Arbeit der Lu-  ther-Gesellschaft für die Gegenwart sah Kapler die Aufgabe der Gesellschaft im  theologischen Wirken  »in völliger Freiheit von allen verfassungsmäßigen Bindungen und kirchenpolitischen  Rücksichten. Das gibt ihr Beweglichkeit und Aufnahmefähigkeit für die neuen Fragen  aus Theologie, Kirche und Welt. Durch die Bereitschaft, sich mit diesen Problemen von  der reformatorischen Botschaft her auseinanderzusetzen, gewinnt sie Zugang zu Kreisen,  die sich den unmittelbaren Weg zu den verfaßten Kirchen verlegt glauben. Gleichzeitig  aber vermag sie auch innerhalb der Kirche selbst reformatorische Gedanken zu erwecken,  die dort unter den Ablagerungen der Tradition für die Gegenwart unsichtbar geworden  sein mögen. ... Nicht Diskussion um der Diskussion willen zu treiben gilt es hier; vielmehr  darauf kommt es ihr an, die Autorität der Sache zur Geltung zu bringen. Dies Bekenntnis  zur Autorität der Sache aber will nichts anderes als Gehorsam betätigen und erwecken  gegen die Wahrheitsmacht der Reformation, eine Wahrheitsmacht, die alle menschliche  Weisheit untergibt unter die göttliche Torheit im Kreuze Jesu Christi.  In diesem Ernst getrieben und von dieser Verantwortung getragen, hat der Dienst der  Luthergesellschaft noch ein weites Feld und eine verheißungsvolle Mission.«*  Der Besuch der Betheler Anstalten durch die Teilnehmer an der Hauptver-  sammlung hinterließ »einen tiefen Eindruck«. Friedrich von Bodelschwingh (1877-  1946) unterstrich, daß das Betheler Werk und die Arbeit der Luther-Gesellschaft  »die gleichen Glaubenswurzeln« aufweisen.“  Das zweite Thema »Luthers Abendmahlslehre« wurde von Paul Althaus be-  handelt. Ausgehend von der Entwicklung in Luthers Abendmahlsgedanken hob  der Vortragende »die für ihn entscheidenden und bleibenden Motive (der Gehor-  sam gegen Gottes klares Wort), die Zusammenhänge des Gedankens der Realprä-  senz mit seinem Gesamtverständnis des Evangeliums, insbesondere auch mit  seiner Christologie, die Wirkung der in Brot und Wein gegenwärtigen Leiblich-  keit Christi« hervor.%  41 [Hermann] KArLER: Luther-Gesellschaft, Theologie und Kirche. Lu ı12 (1930), 2 f.  42 Knolle: Die 12. Hauptversammlung ..., 57.  43 Ebd, 56; Paul ALTHAUs: Luthers Abendmahlslehre. LuJ 11 (1929), 2-42.  63Nicht Diskussion der Diskussion willen treiben gilt hier; jielmehr
darauf kommt ihr a die Autorität der Sache Geltung bringen. I[Dies Bekenntnis
ZUT Autorität der Sache ber ll nichts anderes als Gehorsam betätigen und erwecken

die Wahrheitsmacht der Reformation, eine Wahrheitsmacht, die alle menschliche
Weisheit untergibt unter die göttliche Torheit 1m Kreuze Jesu Christi.

diesem Ernst getrieben und VOIl dieser Verantwortung etragen, hat der l1enst der
Luthergesellschaft noch eın weites Feld und 1ıne verheißungsvolle Mission.«+1

Der Besuch der Betheler Anstalten durch die Teilnehmer der auptver-
sammlunghinterließ J> einen tiefen FEindruck Friedrich VOIT Bodelschwingh 7-
1946) unterstrich, das Betheler Werk und die Arbeit der Luther-Gesellschaft
» d]_e gleichen Glaubenswurzeln« aufweisen.4?

Das 7zweıte Thema „Luthers Abendmahlslehre« wurde VO  5 Paul Althaus be.
handelt. Ausgehend VO  } der Entwicklung Luthers Abendmahlsgedanken hob
der Vortragende „die entscheidenden und bleibenden Motive (der Gehor-
Sal Gottes Ilares Wort|), die Zusammenhänge des Gedankens der Realprä-
sSCT17Z mıiıt seinem Gesamtverständnis des Evangeliums, insbesondere auch mit
seiner Christologie, die Wirkung der Yot und Weın gegenwärtigen Leiblich-
keit Christi« hervor.%3

41 |Hermann| KAPLER: Luther-Gesellschaft, Theologie und Kirche Lu 1930],
Die Hauptversammlung

43 Ebd, 56; Paul ÄLTHAUS: Luthers Abendmahlslehre. Lu) 1929]), 2-4.
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DIe Hauptversammlung 1930 Berlin
der 13 Hauptversammlung wurde der schon 1ın annover 1927 gefafßte

Beschlufß verwirklicht, große agungen och alle 7Zzwel Jahre stattfinden
lassen. Demgemäß wurde die Jahresversammlung 1930 als »kleine« JTagung
abgehalten. Als agungsort Warl Berlin ausgewählt, wohin veranlafßt durch e1ine
organisatorische Umstellung die gesamte Geschäftsführung verlegt worden
Die Jagung hatte deshalb auch einen mehr geschäftlichen Charakter. Dabei Stan-
den eine Satzungsänderung, Neugliederung des Vorstandes und finanzielle Pro
bleme »11 wirtschaftlich schwierigen Zeıt« auf der Tagesordnung.“*

Eın rag VOT Oberkonsistorialrat Heckel verdient besondere Erwähnung
»schleunigste Einrichtung VOIl Ausbildungskursen für Lutherforschung E1N-
vernehmen miıt dem Deutsch-evangelischen Kirchenausschufß und der Luther-
halle-Wittenberg sowochl für die Lehrenden und Leitenden der Kirche wWwW1e€e
Theologiestudierende und das zirchlich-aktive Laienelement. «4

Irotz des mehr geschäftlichen Charakters der Jlagung hatte cS sich die Berli-
NneT rtsgruppe nicht nehmen lassen, einen Vortrag veranstalten, der 1
»überfüllten auditorium INAaX ıMM uM« stattfand Althaus sprach ber »[Jer S1inn
der Ethik Protestantismus«. Er w1es nach, daf(ß evangelische Ethik nichts
anderes 1st als das Gehorsam-Bekenntnis des VOIIl Gott geliebten Menschen
se1ner Würde als Gottes Kind Dann grenNzte diese Ethik scharf abh die
Individual-Ethik des Mönches und des Moralisten, die den schlichten Gehorsam

eine sittliche Leistung umfälscht: und die Sozial-Ethik der nıe ausster-
benden Schwärmer, deren Schwung 4AUuSs geschichtlichen Zukunftsbildern STamm
und die ebenfalls wieder alles VO Menschen erwarten VOI Gott. «4°

DIie Jlagung schlofß mıiıt einer „Lutherischen Vesper« dem mi1t mehr als
ausend Menschen gefüllten Dom, wobei der /Zweıte Vorsitzende der Berliner

Werner GÖRNANDT: Die Hauptversammlung der Luther-Gesellschaft. Lu E031); .6
Die organisatorische Anderung sah VOT, der »Vorstand« 11UT noch 4Uus dem Ersten und
Zweiten Präsidenten (als Stellvertreter) esteht sgr ZUT Führung der laufenden Geschäfte
e1in »geschäftsführender Ausschufß« ZUT eite. dem neben den beiden Präsidenten, dem
Geschäftfts  r  er und Schatzmeister noch ein hinzuzuwählendes Mitglied gehört. Als dritte
stanz fungiert der »Gesamtausschufß«, dem neben dem geschäftsführenden Ausschufßß
sämtliche Vorsitzenden der TtS- bzw. Landesgruppen bzw deren Vertreter gehören.

45 Ebd,
46 Ebd, 8

64



Ortsgruppe, Domprediger Bruno Doehring (1879-1961 , die Ansprache hielt und
der als Kirchenmusiker bekannte Wittenberger Pfarrer eorg Kempff (1 ö59 3_ 5}
als iturg {ungierte.*7

Das Gedenkjahr der Confessio Augustana« 1930
des Augustana-Jubiläums standen die Publikationen der Luther-Gesell-

schaft Zeichen dieses Ekreignisses. Zunächst galt das für die Zeitschrift
„Luther«. emäß der Zielsetzung der Luther-Gesellschaft beschäftigten sich die
Beılträge nicht allein mi1t den kreignissen des ahres 3und den Jahrhundertfeiern
der »Contessio Augustana«, sondern ebenso mıiıt der Bedeutung reformatorischer
Theologie für aktuelle Probleme. diesem Fall die Thesen FErzie-
hung, die Theodor Heckel auf der Hauptversammlung 1929 vorgelegt hatte.

Das »Lutherjahrbuch« erschien »festlichem Kleid« .48 dem Einband
wurde die Von 1919 verwendete Titelbordüre durch Ps I8, E

„»NON MORIAR SED NARRABO PERA DONUNI«,
1n Rot ersetzt Seit 1975 schmückt Stelle der Titelangabe inmıiıtten des
kreisförmig gestalteten Psalmverses die Lutherrose den Einband, beides Schwarz.
Das »Lutherjahrbuch 930« diente gleichzeitig als Festgabe des Deutschen Evan-
gelischen Kirchenbundes für die Teilnehmer der Augsburger Jubiläumsfeier. Es
enthielt Aufsätze namhafter Lutherforscher.

Der 93 herausgegebene »„Festbericht« ber die Augsburger Jubiläumsveran-
staltungen wurde w1e 1921 der Bericht ber die Wormser Erinnerungsfeier
Stuttgart wiederum VO  . der Luther-Gesellschaft übernommen. .“ S1e wollte amit
zeigen, 6S nicht Luthers persönliches Bekenntnis, sondern auch

»„»die sachliche Bekenntnis-Gestaltung der Reformationskirchen« geht »„Beides
nicht Sinne geschichtlicher Erinnerung, sondern Willen eines Innewer-

Ebd,
48 |Theodor] KNOLLE: Zum Geleit. Lu])J 1930), Das anNnrbuc. enthielt olgende Beiträge:

Johannes VO WALTER: Der Reichstag Augsburg 1530, 1-90O; Erich OGELSANG:!: Der
contessio-Begriff des Jungen Luther (1 3-1 SOr 1-108; Hans VON SCHUBERT: Luther auf der
Coburg, 109-I161I; Rudolf HERMANN: ZUT theologischen Würdigung der ugustana, 162-214.
Da die Aufsätze den üblichen Umfang des Jahrbuches überschritten, erschien die dafür VOISCSC-
hene Arbeit VOonNn aus als selbständige Schrift; Paul ÄLTHAUS: Der €e1s5 der lutherischen
Ethi Augsburgischen Bekenntnis. 1930 (Schriftenreihe der Luther-Gesellschaft: 5}
VIERHUNDERTJAHRFEIER DER ÄUGSBURGISCHEN KONFESSION: Augsburg 70.-726 Juni 030; Fest-
ericht/ hrsg Von der Luther-Gesellschaft 93 VI, 223 M.: Paul ÄLTHAUS: Das ebendige
Bekenntnis: Festvortrag. Ebd, 149-164
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ens und Innehaltens VOT dem eUgNIS des Handelns GoOttes, das WwW1e die ergan-
genheit auch die Gegenwart gilt Unter bewufßtem »Verzicht auf Stiımmungs-
schilderung und Bewertung sollte der Band dokumentarischen Charakter haben,
damit zugleich »e1ine Stärkung der Bekenntnisnot und -notwendigkeit der
Gegenwart« se1n.>° Der bebilderte Berichtsband vereinigte die den siebentägigen
Feierlichkeiten gehaltenen Predigten, Vorträge, Begrüßungsworte 1N- und ausländi-
scher (äste, SOWI1E Berichte ber die musikalischen Darbietungen, Theaterauffüh-

und den großen historischen Festzug. Neben der Bedeutung des Bandes
als zeitgenössisches Dokument für die S1iıtuation der Evangelischen Kirche und
ihre Stellung öffentlichen Leben Deutschlands WIT'! der Herausgeberschaft
der Luther-Gesellschaft zugleich deren CNSC Verbindung mi1t dem („esamtprote-
stantısmus deutlich.!

VIO Jahresversammlung in Potsdam 1932
[ )a die für 1930 geplante Jahresversammlung 1n Dresden AUus verschiedenen
Gründen nicht stattfinden konnte, wurde I Jahresversammlung 3 ach
Potsdam eingeladen.* ihrem Begınn stand eiıne Rundfunkansprache VOI Paul
Althaus ber die Deutsche Welle Thema »[Jas Wort Luthers für
Zeit«.53 Dabei betonte der Erlanger Theologe, dafß 6S sich gegenwärt1g nicht e1Nn-
fach eine Lutherrenaissance handeln könne, weil zwischen Luther und
vierhundert Jahre Geschichte liegen. Gegenüber der Hochschätzung des »Prote-
Stanten« Luther durch die gebildete Welt gelte 65 heute, den evangelischen E
ther nicht übersehen, der seinem Kampf die Kirche die Kirche

Wer heute VONn der organısıerten Kirche enttäuscht sSe1 und schartfe Kritik
übe, se1 NUur Recht, W auch die Kirche selbst liebe Luther habe gewußt,
da{fß die Gemeinde Jesu Christi überall da sel, die Menschen ach dem Be-
kenntnis des Apostels Paulus »die Herrlichkeit Gottes auf dem Gesichte Jesu
wahrnehmen« uch die Von bekämpfte Kirche seiner Jlage annte Luther
heilig Nach seliner Auffassung se1 die Kirche die unsichtbare Kirche, das verbor-
SCILIC Volk Giottes. Als Christ aber habe Luther gewußit, die Gemeinde CGiottes

|Theodor| KNOLLE: Vorwort. Ebd,
Besprechung des Berichtsbandes Von Theodor Lu 1931),

52 Protokolle der ltzungen des Geschäftsführenden Ausschusses VO 3 März und 16 kto-
ber I193I ın Berlin; Hamburg, Archiv der Luther-Gesellschaft

53 Daniel KOSCHADE: Die I Jahresversammlung der Luther-Gesellschaft Potsdam. E I
1932)
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nıemals ohne geschichtliche Grundlage sSe1iNn önne. Wenn WITr das heute als pe1ın-
lich empfinden, würde der Reformator an  J CS se1 I1 peinlich wWw1e
die Tatsache, (:ott Christus Mensch wurde Gott offenbare sich der
Geschichte und stelle die organıiısierte Kirche seınen Dienst. „Heute gehen
große Strömungen nationaler Selbstbestimmung durch uUuNnseIiec Reihen Sıe haben
aber oft die Tendenz, des einen Gottes Parteigötzen erheben, weltliche
Religionen schaffen. Wır dürfen niemals VETISCSSCNH, da{fß Martın Luther sich
aus seinem Deutschtum heraus unter das Evangelium stellte. rst
InNnan das Neue Testament Fundament macht, WIT'! die Verantwortung für
das olk grofß UÜber allen weltanschaulichen und politischen Kämpfen, die nicht
das letzte selen, stehe der heilige Gott, der uns seinen Sohn als Heiland sandte,
dessen Gnade WIT alle bedürfen. Das sSEe1 Luthers Ruf die Gegenwart.**

der Schauspielhaus abgehaltenen Festversammlung sprach General-
superintendent Otto Dibelius einleitend ber »[Jas Anliegen der deutschen Re-
formation und die Kirche VOT1 heute«. Seine Worte eın »Sich mıiıt
Luther die Bibel versammeln«. Eın Anliegen der Kirche Von heute mUusse

sEe1N, das Wort VO  3 Gottes Gericht und Gnade, VOT1 der Rechtfertigung allein
durch den Glauben Kampf den Säkularismus der (G„egenWwart,niemals ohne geschichtliche Grundlage sein könne. Wenn wir das heute als pein-  lich empfinden, so würde der Reformator antworten, es sei genau so peinlich wie  die Tatsache, daß Gott in Christus Mensch wurde. Gott offenbare sich in der  Geschichte und stelle die organisierte Kirche in seinen Dienst. »Heute gehen  große Strömungen nationaler Selbstbestimmung durch unsere Reihen. Sie haben  aber oft die Tendenz, statt des einen Gottes Parteigötzen zu erheben, weltliche  Religionen zu schaffen. Wir dürfen niemals vergessen, daß Martin Luther sich  aus seinem ganzen Deutschtum heraus unter das Evangelium stellte. Erst wo  man das Neue Testament zum Fundament macht, wird die Verantwortung für  das Volk groß.« Über allen weltanschaulichen und politischen Kämpfen, die nicht  das letzte seien, stehe der heilige Gott, der uns seinen Sohn als Heiland sandte,  dessen Gnade wir alle bedürfen. Das sei Luthers Ruf an die Gegenwart.5*  Auf der im Schauspielhaus abgehaltenen Festversammlung sprach General-  superintendent Otto Dibelius einleitend über »Das Anliegen der deutschen Re-  formation und die Kirche von heute«. Seine Worte waren ein Aufruf, »sich mit  Luther um die Bibel zu versammeln«. Ein Anliegen der Kirche von heute müsse  es sein, das Wort von Gottes Gericht und Gnade, von der Rechtfertigung allein  durch den Glauben im Kampf gegen den Säkularismus der Gegenwart, ... zur  Geltung zu bringen«.5  Den Festvortrag »Johann Walter und die Musik der Reformationszeit« hielt  der Freiburger Musikwissenschaftler Wilibald Gurlitt (1889-1963), in dem er der  »geschichtlich-gesellschaftlichen Wirklichkeit« nachging, »in der die reformato-  rische Botschaft das gültige Baugesetz auch der Musik und Musizierformen, des  Singens und der Kantorei gewesen ist«. Als Beispiel dient diejenige Musikerpersön-  lichkeit, die von der reformatorischen Botschaft am unmittelbarsten und nachhal-  tigsten ergriffen worden ist: Johannes Walter (1496-1570), »der Urgestalt des evan-  gelischen Kantors«. Ihm verdanken wir, »die stilistischen und musikorganisatori-  schen Grundlagen für die Weltgeltung der Musik des deutschen Luthertums, der  unvergänglichen Kunst eines Michael Prätorius [1571-1621], Heinrich Schütz  [1585-1672], Dietrich Buxtehude [1637-1707], Johann Sebastian Bach [1685-1750l«.  Gurlitt behandelte sein Thema in drei Abschnitten: ı. Johann Walter als Sänger  in der Hofkantorei Friedrichs des Weisen (1463-1525); 2. Als Kantor an der La-  54 Bericht in: Der Reichsbote (B 14. Februar 1932) Beilage.  55 Koschade: Die 14. Jahresversammlung ..., I1 f.  56 Ebd, 12-14; die erweiterte Fassung siehe Wilibald GurLiTT: Johannes Walter und die Musik  der Reformationszeit. LuJ] 15 (1933), 1-112.  67Geltung bringen«.55

Den Festvortrag »Johann Walter und die Musik der Reformationszeit« hielt
der Freiburger Musikwissenschaftler Wilibald Gurlitt (1889-1963|], dem der
»geschichtlich-gesellschaftlichen Wirklichkeit« nachging, »”»111 der die reformato-
rische Botschaft das gültige Baugesetz auch der Musik und Musizierformen, des
Singens und der Kantore]l SCWECSCH 1St«. Als Beispiel dient diejenige Musikerpersön-
lichkeit, die VO  } der reformatorischen Botschaft unmittelbarsten und nachhal-
tıgsten ergriffen worden 1st Johannes Walter (1496- 70]), »der Urgestalt des CVan-

gelischen Kantors«. verdanken WIT, „die stilistischen und musikorganisatori-
schen Grundlagen die Weltgeltung der Musik des deutschen Luthertums, der
unvergänglichen unst eines Michael Prätorius 11571-1621], Heinrich Schütz
I 5-1672], Dietrich Buxtehude 11637-1707], ohann Sebastian Bach 168SESOL(
Gurlitt behandelte sSe1IN Thema drei Abschnitten: Johann Walter als Sänger

der Hofkantorei Friedrichs des Weıisen (1463-1 525); Als Kantor der La-

Bericht Der Reichsbote B ® Februar 1932) Beilage.
55 Koschade: Die * Jahresversammlung
56 Ebd, 12-14; die erweiıterte Fassung siehe Wilibald G3URLIFTT. ohannes Walter und die Musik

der Reformationszeit. Lu]) 15 1933|), 1-112
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teinschule und als Gründer und Leıiter der Stadtkantorei J orgau; I1)er EVal-

gelische Ansatz der Musik und Musikanschauung Johann Walters.5® ] iıeser
großangelegte Vortrag machte deutlich, »„die tief bewegende Selbstbesinnung
der evangelischen Theologie und Kirche« auch der Kirchenmusik und
Musikleben der Gegenwart »Erneuerungskräfte mannigfacher Art« geweckt hatte
))Auf Grund des erneuten Studiums des reformatorischen Ursprungs se1ines
Lrags und seiner unst ringt der Kirchenmusiker, Kantor w1e ÖOrganıist, Auseın-
andersetzung mıiıt den jJungen ewegungen unsereT Jlage, der theologischen und
der liturgischen, der SIng- und der Orgelbewegung, eın theoretisch geklärtes
und geschichtlich vertieftes Selbstbewulistsein. E1ıne hörbare Veranschaulichung
des Vortrages erfolgte durch die Chorgesänge VO  . Johann Walter, dargeboten VO

Potsdamer Bachverein unter der e1 VOIl Musikdirektor Wilhelm Kempff.5®
Das die Geschichte der Lutherrezeption bedeutsamste Moment des Vortrages
VO  w Gurlitt bestand darin, aufgezeigt haben, welche weitreichenden Folgen
ber das reıin Theologische hinaus die Lutherrenaissance hatte I dhie Luther-
Gesellschaft hatte diesem Anliegen, VOT allem durch ihren Zweıten Vorsıtzen-
den, Theodor Knolle, besondere Förderung angedeihen lassen.

Der lag der Jahresversammlung schlofß mıiıt einem Festgottesdienst
»Potsdamer LDom St Nicolai«, der als lutherische Vesper gestaltet und bei
der Pfarrer eorg Kempff als Lıturg fungierte und Knolle ber Is 28 19 »Allein
die Anfechtung lehret aufs Wort merken« predigte. Dabei wurde die »„Wittenber-
SCI Matthäuspassion« Von ohann Walter aufgeführt.*

Der Öttinger Alttestamentler Johannes Hempel 64| zeigte seinem
Vortrag »|Jas reformatorische Evangelium und das Alte Testament« die reforma-
torische Auffassung VoNn der Einheit des Heilswillens (sottes und des gottgeord-

Heilsweges auf Der Kirchenhistoriker Hermann Wolfgang eyer (11898-
1943) AUS Greitfswald eitete eiıne Arbeitsgemeinschaft Z Thema »[JDer Christ
und die Bergpredigt ach Luthers Deutung«.®

Der Geschäftführer der Luther-Gesellschaft, der Berliner Superintendent Wer-
NneTr Görnandt (1893-1969], W1es der Mitgliederversammlung auf die VOI

eingerichteten und gut besuchten „Lutherstunden« Potsdam Beım etzten
Beisammenseın eiınes eineren Kreises kam Althaus auf die »Notwendige Syn-
these zwischen dem Geilst VOINl Potsdam und dem Geilist VOI Weilmar« SPIC-

Gurlitt: Johannes Walter
58 Koschade: Die I Jahresversammlung l A

Ebd, I
60 Ebd, 15-18; €e1| orträge Lu) } 1932J, 13 33-60



chen, »„die aber erst durch die Unterordnung unter und Befruchtung durch das
reformatorische Evangelium UuUNsSeCTEIN Zzerrıssenen und hartgeprüften olke ZU

egen werden onne. Möchte der Luther-Gesellschaft geschenkt werden,
ihrem Teil Erreichung dieses Zieles gesegneten Dienst leisten! «1

einem Resümee ber die Potsdamer Tagung beantwortete Görnandt den
„Nachrichten AUus Potsdam« die rage ach dem jel der Jahresversammlung der
Luther-Gesellschaft:

2 die religiösen Gedanken und Kräfte der deutschen Reformation wieder 1NSs deutsche
Land leiten, den >Ge1s' VON Wittenberg: 1n der Gegenwart wieder ebendig werden
lassen Potsdam und anderswo. Man könnte das Anliegen Luthers dem kurzen Satz
zusammentassen: Es gng ihm einzZ1g darum, den Christus .Ottes wieder die
stelillen So wartf sich mit der SANZCH prophetischen Wucht sSe1Nes Glaubens der Kirche

alle Menschensatzungen und Menschengedichte, die Ottes Wort und Willen verdun-
kelten; wart sich mit der gleichen Wucht politischen und wirtschaftlichen Kampf
selner Tage (der nicht weniıger heftig WAar als der, den WIT heute durchzufechten haben!|

jeden Versuch, Christus ‚fleischlich: machen, das Evangelium einer
politischen der sozialen Botschaft umzutälsche: So wahr Luther der Deutscheste er
Deutschen WAaäl, wahr die Reformation e1in nationales Ere1gn1s ersten Ranges War

(>Nie ‚UV! und niemals den seitdem vertlossenen ahrhunderten War Deutschland
diesem Grade der bewegende Mittelpunkt VO  - Europa W1e VOT 400 ahren: schreibt der
Historiker Thl{eodor]| Brieger 11842-191 5|) gewifß 1st der reiın kirchliche Charakter der
deutschen Retformation: ging ihr allein die geoffenbarte göttliche Wahrheit und
ihre Geltung für uUunNnser deutsches Volk und für die I1 Welt! So wendet sich der £15
Von Wittenberg uch heute noch mıiıt der gleichen rücksichtslosen Schärfe wWw1e VOT 400
Jahren alle Bewegungen, welche twa die Offenbarung Ottes Volksmärchen
und Volksmythen allein esus Christus suchen; welche etwa der Umgestaltung
irdischer Verhältnisse letzte Ziele sehen, welche twa Menschen-Führern Altäre rrich-
ten und IMMIt Religion ihre politischen Aufgaben herangehen, aus ihnen eine eli-
g10N machen, sich die Christus-Kirche einzureihen, sich ihre eigene Partei-Kirche
bauen. Das Wort ottes über alle Menschenworte, der Christus Ottes über alle
Menschengötter: das ist der ;Ge1s VO Wittenberg«.«?
Das WaTt auf dem Höhepunkt der politischen und Wirtschal-Echen Krıse

Deutschland eın Ruf Sache und zugleich eıne arnung VOI dem, W as kom -
INenNn sollte.

61 Koschade: DiIie I Jahresversammlung I8; die Berufung auf den »Ge1s VO  - Weılmar«
hängt mıiıt den Feiern ZUr Wiederkehr des 100 Todestages Goethes I1NINCIH

6, NACHRICHTEN AUS POTSDAM. Potsdamer ageszelitung 1032} Nr. 43 (20 Februar
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De Luther-Gesellschaft 1933 und 1934
I1 dıe kommenden, die Evangelische Kirche Deutschland schwierigen Jahre
des Kirchenkampfes haben ihre Spuren auch der Luther-Gesellschaft hinter-
lassen. Während sich der Geschäftsführende Ausschufß auf selner Sıtzung 2
Januar 193 Berlin mi1t den üblichen organisatorischen und geschäftlichen
Fragen beschäftigte, bot die S1itzung 2 Oktober 19 Potsdam eın anderes
Bild.®3 Protokoll heißt cS

„Ks wird zunächst die Lage der Luther-Ges  schaft 1n der gegenwärtigen kirchlichen
Siıtuation Nnau besprochen. Man ist sich e1inN1g rüber, eine besondere Satzungsäan-
derung der eine Neuordnung der Arbeitsverhältnisse erhalb des Vorstandes getroffen
werden müßte ]Jer Herr Reichsbischof soll gebeten werden, die chirmherrscha über
die Luther-Gesellschaft übernehmen. Der Präsident wird sich dieserhalb mit ihm 1Ns
Benehmen setzen. Außerdem soll der Kirchenminister Landesbischof Schoeffel®4, der
gleichzeitig das Dezernat über die ökumenischen Angelegenheiten W1e über die Luther-
Gesellschaft in der Reichskirchenregierung hat, den Präsidialsitzungen hinzugezogen
werden. Das Präsidium erhält außerdem die AaCHt, jeweils einen besonderen Führerrat

bilden und Beratungen die ihm geeıgnet erscheinenden Persönlichkeiten hinzuzu-
ziehen. Die Neuordnung des Gesamtausschusses wird der Mitgliederversammlung auf
der nächsten Jahresversammlung überlassen.«°©5

Diese heute unverständlichen Beschlüsse Sind vornehmlich AaUus der
VO  } Idealismus und Nationalismus geprägten politischen Einstellung eines großen
Teiles der deutschen evangelischen Theologen- und Pfarrerschaft verstehen.
Das alles wurde verstärkt durch den Zusammenbruch 19I18, das Friedensdiktat
VOTN Versailles 1919 und den darauffolgenden politischen und wirtschaftlichen
Niedergang Deutschlands. Schon die Gründungsphase der Luther-Gesellschaft
hatte das gezeigt.® ber auch viele der früher oder späater 1 Kirchenkampf und
aktivem Widerstand das NS-Regime stehenden Männer A4aUus Kirche und
Theologie SOWI1eEe Persönlichkeiten aus Wissenschaft, Kunst, Kultur, Politik und
Militär haben sich 193 zunächst Von einer bis dahin nicht gekannten raffinier-

Teilnehmer thaus, Knolle, Schatzmeister Oberkirchenrat Direktor Johannes Hose-
INann A4Uus Breslau (1881-1947| und Beisitzer der Wittenberger Superintendent Maximilian
Meichßner, der selbst Gestapohaft gerlet und dessen Sohn Oberst Joachim Meichfner
11906-1944) als Teilnehmer Autfstand Hitler September 1944 hingerichtet
WUTUC

64 1Mon Schoeffel 11880-1959], 1933/34 Bischof der Evang.-Luth. Kirche Hamburg.
Protokaoll Archiv der Luther-Gesellschaft Hamburg.

66 Vgl Dütel Voraussetzungen, Gründung und Anfang der Luther-Gesellschaft, passım.
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ten und rabulistischen Propaganda blenden lassen. Darunter befanden sich gerade
auch reformerische Kräfte, die sich durch die Verbindung VOINl nationalem Gedan-
kengut und Sozialismus eine bessere Zukunft erhofften.

Das lassen Z7wWwel Beıträge der Zeitschrift „Luther« erkennen. Es handelt
sich dabei eınen Vortrag VOT1 Knolle beim Festakt der Evang.-Luth. Kirche
Lübeck 400 Geburtstag Luthers ber „Luther und die deutsche Gegenwart«
SOWI1e eiıne Predigt VOI Hermann Wolfgang eyerber „Luthers Wort unNnseICcI

Zeit«, gehalten der Schloßkirche Wittenberg bei einem Festgottesdienst
Oktober 1933
Knolles Vortrag zelgt, Ww1e das Luthergedenken 193 VOT den Ereignissen der

„»nationalen Erhebung« überlagert wurde und den Bann des durch die Luther-
renalssance überwunden geglaubten nationalistischen Lutherverständnisses des

ahrhunderts hineingeriet. Man me1ınt, Heinrich VO  » Treitschkes A
Worte 4aUus seiner Gedächtnisrede VO  } 88 hören und spurt den »gefährlichen
Rausch«, der für manche Luther- Uun! Reformationsfeiern des Jahrhunderts
Ikeennzeichnend War,°7 verstärkt durch die CLr „Blut und Bodenideologie«. Knolles
Schlufßsätze machen das deutlich:

„Martın Luther, der Sprofß deutschen Blutes und Bodens, der elıster deutscher Sprache
un!: deutschen Liedes, der Mann und Held deutscher ahrhaftigkeit, ist der Deutschen
Prophet. Er hat das deutsche Volk und die christliche Kirche einem unzerreitßbaren
Bunde zusammengeführt.ten und rabulistischen Propaganda blenden lassen. Darunter befanden sich gerade  auch reformerische Kräfte, die sich durch die Verbindung von nationalem Gedan-  kengut und Sozialismus eine bessere Zukunft erhofften.  Das lassen zwei Beiträge in der Zeitschrift »Luther« 1933 erkennen. Es handelt  sich dabei um einen Vortrag von Knolle beim Festakt der Evang.-Luth. Kirche in  Lübeck zum 400. Geburtstag Luthers über »Luther und die deutsche Gegenwart«  sowie um eine Predigt von Hermann Wolfgang Beyer über »Luthers Wort in unserer  Zeit«, gehalten in der Schloßkirche zu Wittenberg bei einem Festgottesdienst am  10. Oktober 1933.  Knolles Vortrag zeigt, wie das Luthergedenken 1933 von den Ereignissen der  »nationalen Erhebung« überlagert wurde und in den Bann des durch die Luther-  renaissance überwunden geglaubten nationalistischen Lutherverständnisses des  19. Jahrhunderts hineingeriet. Man meint, Heinrich von Treitschkes (1834-1896)  Worte aus seiner Gedächtnisrede von 1883 zu hören und spürt den »gefährlichen  Rausch«, der für so manche Luther- und Reformationsfeiern des 19. Jahrhunderts  kennzeichnend war,“” verstärkt durch die neue »Blut- und Bodenideologie«. Knolles  Schlußsätze machen das deutlich:  »Martin Luther, der Sproß deutschen Blutes und Bodens, der Meister deutscher Sprache  und deutschen Liedes, der Mann und Held deutscher Wahrhaftigkeit, ist der Deutschen  Prophet. Er hat das deutsche Volk und die christliche Kirche zu einem unzerreißbaren  Bunde zusammengeführt. ... Die Reformation Luthers war gewiß zuerst und zutiefst die  Wiederentdeckung der Frohbotschaft Gottes in Christus, sie war es aber zugleich in der  Form der Germanisierung des Christentums, einer Form, in der keins von beiden um  seine Art gebracht wurde. Christus wurde Gegenwart im deutschen Lande und die deutsche  Seele fand ihren Herrn und Führer.  Das ist Luthers Bedeutung für die deutsche Gegenwart, daß er — der deutsche Prophet —  uns aufs neue zu dieser Begegnung von Christentum und Deutschtum ruft und rüstet.«®  Beyers Festpredigt über 2 P ı, 19-21 feierte ebenfalls Luther als den »Prophe-  ten der Deutschen« und stellte zugleich eine Verbindung der »großen neuen  Wahrheitserkenntnis, die Gott in den letzten Jahrzehnten in der theologischen  Wiederentdeckung der Reformation hat unter uns aufbrechen lassen« zu dem  »stürmischen Willen zu völkischer und kirchlicher Wiedergeburt« her. Von der  »radikalen Erneuerung unseres Glaubens« und der »radikalen Erneuerung unse-  rer Kirche« hängt ab,  67 Vgl. Heinrich Bornkamm: Luther im Spiegel der deutschen Geistesgeschichte. 2. Aufl. GÖ  19706, 52  68 Theodor Knolle: Luther und die deutsche Gegenwart. Lu 15 (1933), 125 f.  71Die Reformation Luthers War gewiß zuerst und zutiefst die
Wiederentdeckung der Frohbotschaf: Gottes Christus, sS1e WAar ber zugleich der
Form der Germanisierung des Christentums, iıner Form, 1ın der keins VOIl beiden
eine Art gebracht wurde Christus wurde egenwa: deutschen Lande und die deutsche
Seele fand ihren Herrn und Führer.

Das ist Luthers Bedeutung für die deutsche GegenWwart, da der deutsche Prophet
aufs NEeCUC dieser egegnung VO:  w} Christentum und Deutschtum ruft und rüstet. «°

Beyers Festpredigt ber L, 19-21 eijerte ebenfalls Luther als den »Prophe-
ten der Deutschen« und stellte zugleich eiıne Verbindung der »großen
Wahrheitserkenntnis, die Ciott den etzten Jahrzehnten der theologischen
Wiederentdeckung der Reformation hat unter autfbrechen lassen« dem
»stürmischen Willen völkischer und kirchlicher Wiedergeburt« her Von der
»radikalen Erneuerung unNnserecs Glaubens« und der »radikalen Erneuerung UuUNnsec-

1C1I Kirche« hängt ab,

67 Vgl Heinrich Bornkamm : Luther 1m Spiegel der deutschen Geistesgeschichte. Aufl (2C)
1970,

68 Theodor Luther und die deutsche GegenWwart. Lu (193 3), 125
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»„obh WITr ıner Yra!  alen Erneuerung uNnscIC5 Volkes kommen, das dann wieder einer
unüberwindlichen Gemeinschaftft 1 Glauben wird Luthers Wort und der £15 uUNsSsScCTICT

eıt stehen 1n ıner tiefen und geheimen Beziehung aufeinander. Wır ber sSind gerufen,
mit unNnserertI1Kraft dafür einzusetzen, s1e sich wirklichen.»ob wir zu einer radikalen Erneuerung unseres Volkes kommen, das dann wieder zu einer  unüberwindlichen Gemeinschaft im Glauben wird. Luthers Wort und der Geist unserer  Zeit stehen in einer tiefen und geheimen Beziehung aufeinander. Wir aber sind gerufen,  uns mit unserer ganzen Kraft dafür einzusetzen, daß sie sich wirklich finden. ... Das Luther-  jahr, das Jahr der deutschen Wiedergeburt, soll uns bereit finden zu neuem Einsatz und zu  neuer Tat«.®  Und obwohl Beyer ahnungsvoll davon spricht, daß »jene zersetzenden Kräfte  niedergeschlagen werden müssen, die an Stelle echten Christentums eine Natio-  nalreligion setzen wollen, in der der Liberalismus in seiner gefährlichsten, seiner  religiösen Form zu neuem Leben erwacht«,7° bekennt er:  »Wir schauen voll Vertrauen auf den Führer des Volkes; wir stellen uns fürbittend um die  Führer der Kirche. Wir sind dankbar für das Wunder dieser Gegenwart. Aber wir wissen  auch um den gottgewollten Zusammenhang allen Geschehens, um die bleibende Lebendig-  keit der Geschichte. ... Wir wollen uns« von Luther »zu Jesus Christus weisen lassen«. 7!  Zusammengefaßt finden sich diese Gedanken in einer damals vielfach in christ-  lichen Kreisen kolportierten Losung: »Alles für Deutschland - Deutschland für  Christus«!7?  Auch Beyer gehörte zu den jüngeren Theologieprofessoren, die zum Teil lei-  denschaftlich die unbedingte Solidarität der Kirche mit dem neuen Staat forder-  ten, aber zugleich war er gegen Gewaltmaßnahmen. Er forderte die Reichsleitung  der Deutschen Christen auf, einen Kurs festzulegen, der eindeutig bezeuge, »daß  wir nicht durch den Einsatz organisatorischer Machtmittel Massen vergewalti-  gen, sondern Herzen für die neu sich formierende Kirche und für die sieghafte  Gewalt unserer Sache gewinnen wollen«. Klaus Scholder (1930-1985) sah darin  »ein Zeichen für die merkwürdige Mischung aus Zweifel und Enthusiasmus, die  für den kirchlichen Flügel der Glaubensbewegung so charakteristisch war und  blieb«. Wie unzählige andere sah auch Beyer, der zum Gesamtausschuß der Lu-  ther-Gesellschaft gehörte, in den Ereignissen von 1933 »nicht nur einen Regie-  rungswechsel, sondern eine Schicksalswende, die so oder so über Deutschlands —  und nicht nur Deutschlands! — Zukunft entscheiden würde«. Eine Erwartung,  »der Hitler mit dem religiösen Ton seiner Reden, mit dem Tag von Potsdam und den  Feiern zum ı. Mai, mit dem Anspruch, der Meister des deutschen Schicksals zu sein, und  mit der Entschlossenheit aller seiner Maßnahmen auf das genaueste entsprach. Und so  69 Hermann Wolfgang BEYEr: Luthers Wort in unserer Zeit. Lu 15 (1933), 71 £.  70 Ebd, 71.  71 Ebd, 72.  TDas Luther-

jahr, das ahr der deutschen Wiedergeburt, soll u11l bereit finden Einsatz und
Tat«.®9

Und obwohl eyer ahnungsvoll davon spricht, dafß »Jene Zzersetzenden Kräfte
niedergeschlagen werden müuüssen, die Stelle echten Christentums eiıne Natıo-
nalreligion setzen wollen, der der Liberalismus selner gefährlichsten, selner
religiösen Form Leben erwacht«,7° bekennt

» WIr schauen voll Vertrauen auf den Führer des Volkes; WITr tellen unls5 fürbittend die
Führer der Kirche Wır sind dankbar für das Wunder dieser egenwart. Aber WIT wissen
uch den gottgewollten Zusammenhang allen Geschehens, die bleibende ebendig:;
keit der Geschichte.»ob wir zu einer radikalen Erneuerung unseres Volkes kommen, das dann wieder zu einer  unüberwindlichen Gemeinschaft im Glauben wird. Luthers Wort und der Geist unserer  Zeit stehen in einer tiefen und geheimen Beziehung aufeinander. Wir aber sind gerufen,  uns mit unserer ganzen Kraft dafür einzusetzen, daß sie sich wirklich finden. ... Das Luther-  jahr, das Jahr der deutschen Wiedergeburt, soll uns bereit finden zu neuem Einsatz und zu  neuer Tat«.®  Und obwohl Beyer ahnungsvoll davon spricht, daß »jene zersetzenden Kräfte  niedergeschlagen werden müssen, die an Stelle echten Christentums eine Natio-  nalreligion setzen wollen, in der der Liberalismus in seiner gefährlichsten, seiner  religiösen Form zu neuem Leben erwacht«,7° bekennt er:  »Wir schauen voll Vertrauen auf den Führer des Volkes; wir stellen uns fürbittend um die  Führer der Kirche. Wir sind dankbar für das Wunder dieser Gegenwart. Aber wir wissen  auch um den gottgewollten Zusammenhang allen Geschehens, um die bleibende Lebendig-  keit der Geschichte. ... Wir wollen uns« von Luther »zu Jesus Christus weisen lassen«. 7!  Zusammengefaßt finden sich diese Gedanken in einer damals vielfach in christ-  lichen Kreisen kolportierten Losung: »Alles für Deutschland - Deutschland für  Christus«!7?  Auch Beyer gehörte zu den jüngeren Theologieprofessoren, die zum Teil lei-  denschaftlich die unbedingte Solidarität der Kirche mit dem neuen Staat forder-  ten, aber zugleich war er gegen Gewaltmaßnahmen. Er forderte die Reichsleitung  der Deutschen Christen auf, einen Kurs festzulegen, der eindeutig bezeuge, »daß  wir nicht durch den Einsatz organisatorischer Machtmittel Massen vergewalti-  gen, sondern Herzen für die neu sich formierende Kirche und für die sieghafte  Gewalt unserer Sache gewinnen wollen«. Klaus Scholder (1930-1985) sah darin  »ein Zeichen für die merkwürdige Mischung aus Zweifel und Enthusiasmus, die  für den kirchlichen Flügel der Glaubensbewegung so charakteristisch war und  blieb«. Wie unzählige andere sah auch Beyer, der zum Gesamtausschuß der Lu-  ther-Gesellschaft gehörte, in den Ereignissen von 1933 »nicht nur einen Regie-  rungswechsel, sondern eine Schicksalswende, die so oder so über Deutschlands —  und nicht nur Deutschlands! — Zukunft entscheiden würde«. Eine Erwartung,  »der Hitler mit dem religiösen Ton seiner Reden, mit dem Tag von Potsdam und den  Feiern zum ı. Mai, mit dem Anspruch, der Meister des deutschen Schicksals zu sein, und  mit der Entschlossenheit aller seiner Maßnahmen auf das genaueste entsprach. Und so  69 Hermann Wolfgang BEYEr: Luthers Wort in unserer Zeit. Lu 15 (1933), 71 £.  70 Ebd, 71.  71 Ebd, 72.  TWır wollen 15 « VOIl Luther »Zu eSsus Christus welsen lassen«.

Zusammengefalst finden sich diese Gedanken einer damals vieltach christ-
lichen Kreisen kolportierten OSUNg; »„Alles Deutschlan: Deutschland
Christus 172

uch eyer gehörte den üngeren Theologieprofessoren, die ZUM eil lei
denschaftlich die unbedingte Solidarität der Kirche mit dem Staat forder-
ten, aber zugleich War Gewaltmafißßnahmen. ETr forderte die Reichsleitung
der Deutschen Christen auf, einen Kurs testzulegen, der eindeutig bezeuge,
WITr nicht durch den Einsatz organisatorischer Machtmittel Massen vergewalti-
SCHL, sondern Herzen die EB sich ftormierende Kirche und für die sieghafte
Gewalt u1NllseIcI Sache gewiınnen wolle CI Klaus Scholder (1930-1985] sah darin
»e1ın Zeichen für die merkwürdige Mischung 4UuSs Zweitel und Enthusiasmus, die

den kirchlichen Flügel der Glaubensbewegung charakteristisch und
blieb« Wiıe unzählige andere sah auch eyer, der Gesamtausschufß der Lu-
ther-Gesellschaft gehörte, den Ereignissen Von 1933 »nicht einen Regıie-
rungswechsel, sondern eine Schicksalswende, die oder ber Deutschlands
und nicht Deutschlands! ukunft entscheiden würde«. Eine yWartung,

»der Hitler mıiıt dem religiösen 1I1on seiner Reden, mıiıt dem Tag VO:  w} Potsdam un! den
Feiern ZU) Maı, mit dem Anspruch, der eister des deutschen Schicksals se1N, un
mıiıt der Entschlossenheit er se1iner Ma{ißnahmen auf das geNaUESILE entsprach. Und

69 Hermann Wolfgang BEYER Luthers Wort u1llseIer eıt. Lu 15 1933]), /1
Ebd, 71

F5 Ebd,
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wurde uch Theologie un! Kirche weithin bald ıner unumstößlichen Gewißheit,
daß Jetz: dieNZukunft gelte, diesereıt alles gewiınnen der verlieren
sel, iInan sich und viel einzelnen bedenklich, schwierig der ärgerlich seıin
mochte mıiıt SanzZcI Kraft für die 1CUC eıt einsetzen müusse. Die Gewißheit ergriff nicht
alle, ber doch viele. Sıe bestimmte als gemeinsame Voraussetzung das Bild des breiten
Aufbruchs der deutschen Theologie Sommer 1933«.5

Die Aufgabe, »eıine große Wende des deutschen Schicksals VOIN Gott her
deuten und gestaltend Anteil nehmen« Hanns Rückert (1901-1974|]

»”» WaTtT Sommer 1933 fast durchweg anerkannt«.74 eyer wurde schließlich
VO  - Ludwig Müller (1883-1945] das Geistliche Mınısterium als Vertreter der
Nnıertenberufen, bis Anfang seıin Amt Verfügung stellte. 1 dDie Zeeıit der
Ulusionen Ende

diesem Zusammenhang mu{ auf einen Ruf Sache Hinblick auf die
ukunft der evangelischen Kirche hingewiesen werden, den Martın 1 )oerne (1 000O-
1970], Studiendirektor des Predigerseminars Lückendorf, der Zeitschrift » Lu-
ther« kurz VOT der politischen Wende ergehen liefß Ausgehend VO Nieder-

des Individualismus der Zeıt ach dem Ersten Weltkrieg und der Neu-
besinnung ber Wesen und Aufgabe der Kirche, die den ”0CcT Jahren ihren
Höhepunkt den Gedanken VO »Jahrhundert der Kirche« fand, rückte Doerne
dieses CUu«cC Kirchenverständnis das Licht VOT Luthers kirchlichem Vermächtmnis.
Fıne wichtige Ursache die Erneuerung des Selbständigkeitswillens der EeVan-

gelischen Kirche ach I9L sah 1 )oerne Anschlufß Dibelius der »SO7z1ali-
stischen der besser: Kkollektivistische Lebenshaltung, die cS erforderlich
che, durch straffen organisatorischen Zusammenschlufß« Kirche bauen und

wollen, »11 auf e1in Kirchentum VO  a} Gnaden der Konstellation«.75
Doerne stellt solcher »Konjunkturkirchlichkeit« die »EW1ge Sache der Kirche«
gegenüber, die „auft das Wort der Bibel und auf die Botschaft der Reformation«
gegründet 1st. Dabei omme der Rückbesinnung auf den reformatorischen Kirchen-
begriff besondere Bedeutung ZU, einer weıteren Verweltlichung der Kirche
entgegenzuwirken.

Dankwart Graf VO ÄRNIM Als Brandenburg noch die Mark hief(ß Erinnerungen/
hrsg. VO  - Gaby G'Giräfin VOIl Arnım. 1991I, 114

73 Klaus SCHOLDER: DiIie Kirchen und das Drıiıtte Reich Bd Vorgeschichte un! eıt der Ilusi-
1918-1934 1986, 402 430 529 Da{iß anfangs sich uch namhaftte römisch-katholische

Universitätstheologen DOS1tELV NS-Staat und se1iner Weltanschauung verhielten, hat
CNOlder dargelegt; ebd, 539-546
Ebd, 529

75 Martin DOERNE!: Luthers kirchliches Vermächtnis die Gegenwart. Lu I 1932], 103
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»In dieser kritischen Lage, deren Versuchungen durch die voraussichtliche Gestaltung
der nächsten deutschen Zukunft vielleicht nocher verschärft werden, kann und
soll Luthers Kirchenverständnis der evangelischen Christenheit den iienst Cun, ihren
‚.uecmNn kirchlichen en klären und reinıgen. Für das Geschick der evangelischen
Kirche wird es TAaU; ankommen, da{fß das Werk der Reformation 1 1Nnne Luthers
nicht 1LLUT als ehrwürdiges Vätererbe konserviert wird, sondern durch empirisches
Kirchentum hindu1fch als Kraft der ein1gung gegenwärtig-wirksam fortgeht.«7°
Es hängt alles der »unbedingten Geschlossenheit der Wechselbeziehung

zwischen Kirche und Wort (rottes«. L)arın besteht Luthers 1SS10N die Kirche
der („egenWwart. » Lota ıta et substantia ecclesiae est verbo Del \WA L 721 I7

Luthers Kirchenbegriff bedeute »„»die Absage alle Vergöttlichung und Dog-
matısıerung der kirchlichen Organisationsfragen«. uch ‚Lutherrenaissance:« und
Lutherromantik kann eıne gefährliche Versuchung werden, die besondere
Lage uUuNsecIeI Zeıt und uUuUNSscCICI Kirche nicht ernNst nehmen. «78

Mıiıt diesen kritischen Bemerkungen verbindet |)oerne eine Rehabilitierung
der jel angefeindeten Landeskirchen, zumal „„Landeskirche« un ‚Volkskirche:«

iıhrem Kerne Ja nichts anderes sind als Gestalten der Kirche der Kindertaufe«.
Der Verfasser schliefßt seinen Aufsatz mıt den Worten: »AÄArme Leute, die immer
1UT Kirche ‚wollen: und auf nichts anderes hoffen als auf eın Jahrhundert der
Kirche Man kann mehr hoffen. Man Ikann mehr wWissen, wWenn 1111l bei Luther
die Schule geht.«79 uch WeNnNn [ )oernes Stimme damals 7zunächst ungehört VOCI-
hallte se1ne bis heute beherzigenswerten Darlegungen bezeugen, dafß die Lu-
ther-Gesellschaft als (:anzes nicht der ideolqgischen Euphorie jener age verfal-
len Wäl.

kın knappes halbes ach den Beschlüssen der Ausschußsitzung VO

Oktober 19 3, der VOT Satzungsänderungen, Neuordnung und »Führerrat« die
ede W, fand die nächste Sıitzung des Geschäftsführenden Ausschusses Ber-
lin der Zwischenzeit Wal der Kirchenkampf voll entbrannt. Davon Zeugt
das Protokoll, dem mıiıt knappen Formulierungen die Beschlüsse VO2 Okto-
ber 193 zurückgenommen werden. Da heißt

»„Die Stellung der Luther-Gesellschaft ın der gegenwärtigen kirchenpolitischen Lage wird
eingehend besprochen. Die Beschlüsse 4Uus dem Oktober hinsic  1C) der Neuorganı1-
satıon der Organe der Gesellschaft scheinen durch die seitherige Entwicklung ubDerho

76 Ebd, 105
E Ebd, 106
78 Ebd, 109

Ebd, LIFS: vgl artın DOERNE!: Gottes Volk und Ottes Wort ZUT Einführung 1n Luthers
Theologie der Kirche Lu) ‚5 1932]J, 61-98



Herr OoOsemann wird gebeten, bis Frühjahrstagung des Ausschusses ınen Vorschlag
für die Satzungsänderung vorzulegen. Die Einberufung des Gesamtausschusses und der
Mitgliederversammlung wird noch hinausgeschoben. Es wird die rage erortert, ob nicht
gerade die Luther-Gesellschaft die Möglichkeit habe, VOIl ihrer sachlichen Arbeit aus

Brücken zwischen den verschiedenen kirchenpolitischen Gruppen schlagen. Die lite-
rarische Arbeit sol1l volkstümlicher gestaltet werden, die ursprüngliche Aufgabe der Ge-
sellschaft Von Luther her die Kirche LICU beleben, mu{fß stärker gesehen werden.«®°

UÜber die Entwicklung der Luther-Gesellschaft Jahre 1934 liegt eın ZUuSsSamll-

mentfassender Bericht vVor.°! Darın wird zunächst festgestellt, da{fß die zxirchen-
politischen Vorgänge des Jahres I9Herr D. Hosemann wird gebeten, bis zur Frühjahrstagung des Ausschusses einen Vorschlag  für die Satzungsänderung vorzulegen. Die Einberufung des Gesamtausschusses und der  Mitgliederversammlung wird noch hinausgeschoben. Es wird die Frage erörtert, ob nicht  gerade die Luther-Gesellschaft die Möglichkeit habe, von ihrer sachlichen Arbeit aus  Brücken zwischen den verschiedenen kirchenpolitischen Gruppen zu schlagen. Die lite-  rarische Arbeit soll volkstümlicher gestaltet werden, die ursprüngliche Aufgabe der Ge-  sellschaft von Luther her die Kirche neu zu beleben, muß stärker gesehen werden.«*  Über die Entwicklung der Luther-Gesellschaft im Jahre 1934 liegt ein zusam-  menfassender Bericht vor.?! Darin wird zunächst festgestellt, daß »die kirchen-  politischen Vorgänge des Jahres 1934 ... für die Veranstaltung einer Jahrestagung  der Luther-Gesellschaft nicht günstig waren«. Nur von kleineren Tagungen und  der literarischen Arbeit ist die Rede. Wie bereits 1933, so fand auch im Berichts-  jahr auf Anregung von Heckel eine »volksdeutsche Arbeitsgemeinschaft« in Wit-  tenberg statt, an der etwa dreißig auslandsdeutsche Pfarrer der europäischen Ost-  kirchen teilnahmen. Sie kamen aus Lettland, Estland, Danzig, Polen Rumänien,  Jugoslawien, Österreich und der Tschechoslowakei. Die wissenschaftliche Ar-  beit der Tagung kreiste um zwei Themen: die vollständige Lutherbibel von 1534  und die »volksdeutsche Aufgabe« der Arbeitsgemeinschaft. Althaus behandelte  in seinem Vortrag den »Die Christusbotschaft der Lutherbibel« unter dem Leit-  gedanken, daß sie sowohl »Grundbuch unserer Kirche« wie »Denkmal unseres  Volkes« sei und nicht nur eine philologische, sondern eine theologische Über-  setzung darstelle. Theologisch bilde die Bibel für Luther eine Einheit, ihr einziger  Inhalt sei Christus.  Bemerkenswert sind die Passagen, in denen Althaus sich kritisch mit dem seit  der Sportpalastkundgebung der »Deutschen Christen« am 13. November 1933 in  Berlin entfesselten Kampf gegen das Alte Testament auseinandersetzte. Die Bi-  bel umfasse das Alte und das Neue Testament und bilde eine Einheit; ihr einziger  Inhalt sei Christus. Althaus betonte, daß Luther die Heilige Schrift von der  Rechtfertigungslehre des Paulus her verstehe. Darum führe der Kampf gegen das  Alte Testament, wie die Praxis zeige, zum Kampf gegen diesen Paulus und damit  gegen Luthers Bibelverständnis. »... wir halten mit Luther daran fest, daß der Weg  zu Jesus Christus und zu seinem von ihm verkündigten Vater auch heute noch  über das Alte Testament führt.«*?  80 Protokoll vom 2. März 1934; Hamburg, Archiv der Luther-Gesellschaft.  81 Die Luthergesellschaft: Jahresbericht 1934; Hamburg, Archiv der Luther-Gesellschaft.  82 Fritz Dossg: Volksdeutsche Arbeitsgemeinschaft der Luther-Gesellschaft in Wittenberg. Lu  16 (1934), 22 £; vgl. Paul ALTHAUS: Der Geist der Lutherbibel. LuJ 16, (1934), 1-26. Zum  73die Veranstaltung einer Jahrestagung
der Luther-Gesellschatt nıiıcht günst1g diCcIl« Nur VO  ) kleineren J agungen und
der literarischen Arbeit 1st die ede Wiıe bereits 193 3, fand auch Berichts-
jahr auf Anregung Von Heckel eine »Vvolksdeutsche Arbeitsgemeinschaft« Wiıt-
tenberg S  J der EIW. dreißig auslandsdeutsche Pfarrer der europäischen Ost-
kirchen teilnahmen. S1e Ikamen 4Uus Lettland, Estland, anzıg, Polen Rumänıien,
Jugoslawien, ÖOsterreich und der Tschechoslowakei. I die wissenschattliche Ar-
eıt der lagung zreiste 7wel Themen: die vollständige Lutherbibel VON

und die „»volksdeutsche Aufgabe« der Arbeitsgemeinschaft. Althaus behandelte
seInNnem Vortrag den »DIie Christusbotschaft der Lutherbibel« unter dem eıt-

gedanken, s1e sowohl „Grundbuch unserert Kirche« wWwW1e€e »Denkmal unse1IcCcs

Volkes« se1 und nıicht eine philologische, sondern eiıne theologische Über.
SCEtIZUNg darstelle. Theologisch bilde die Bibel Luther eine Einheit, einz1ıger
Inhalt sSe1 Christus.

Bemerkenswert sind die Passagen, denen Althaus sich zritisch mi1t dem seit
der Sportpalastkundgebung der „Deutschen Christen« November 19
Berlin entfesselten Kampf das Alte Testament auseinandersetzte. 1 die B1-
bel umfasse das Alte und das Neue Testament und bilde eine Einheit; einz1ger
Inhalt se1 Christus. Althaus betonte, da{fß Luther die Heilige Schrift VO  - der
Rechtfertigungslehre des Paulus her verstehe. 1 )arum führe der Kampf das
Alte Jlestament, w1e die Tax1ls ze1lge, ZUum Kampf diesen Paulus und amıt

Luthers Bibelverständnis. »  z WITr halten mi1t Luther aran fest, der Weg
Jesus Christus und seinem VO  a verkündigten Vater auch heute noch

ber das Ite Testament t «82

80 Protokoll VOII Maärz 1934; Hamburg, Archiv der Luther-Gesellschaft.
SI Die Luthergesellschaft: esber1c. 1934; Hamburg, Archiv der Luther-Gesellschaft
87 TY1EtZ DOSSE: Volksdeutsche Arbeitsgemeinschaft der Luther-Gesellschaft Wittenberg. Lu

16 1934), f; vgl Paul ÄLTHAUS: Der Geilst der Lutherbibel. Lu) 16, 1934), 1-26 Zum
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Neue Arbeitsweisen der Luther-Gesellschaft
Mıt Begiınn der 30CI Jahre War die Luther-Gesellschaft Formen ihrer
Arbeit übergegangen. Ihre satzungsgemäfße Aufgabe, „Luther (janzen se1Nes
Wesens und Wirkens der Gegenwart immer aufs ecue nahezubringen«, sollte
nicht mehr durch große agungen, sondern zleinen Arbeitsgemeinschaften
geschehen. Deren jelW das lebendige Gespräch ber Luthers Erbe und seinen
Auftrag »zwischen den Theologen und den geist1g führenden Kreısen uUun-

Volkes« Gang bringen.®
SO fand 1934 miıt der Volksdeutschen Arbeitsgemeinschaft zugleich eine

Juristentagung ber das Thema „Glaube und Recht« Der Einladung folgten
Jurısten AUS den verschiedensten Arbeitsgebieten: Universitätsprofessoren, Ver-
waltungsbeamte, Kirchenjuristen, Richter und Anwälte. Zusammen mi1t den
Theologen WAaTtTenNn fünfzig Teilnehmer. ** LDen juristischen Beıtrag lieferte der
Juraprofessor Arnold Köttgen (1 902-1 967 , den theologischen Hermann Wolfgang
eyer, beide Greitswald.

Köttgen behandelte seinem Vortrag die Veränderungen der Rechtsordnung
durch Säkularisierung, Rechtspositivismus SOWI1Ee Verdrängung der rage ach
dem sachlichen Gehalt des Rechts. Dabei g1nNng davon dUS, jede »INeta-

juristische Tage« weithin außerhalb der Interessensphäre der Jurısten liege. Seine
Ausführungen endeten mi1t der Feststellung, »„»der Weg des Juristen zwischen
einem Grundrechtskatalog göttlichen Ursprungs und eınem gänzlich säkulari-
s1ierten Gesetzesdenken miıtten hindurch« führe.®s

eyer betonte, Theologen und Juristen ihre Arbeit immer mehr »Zu

einem Geschäft« geworden sel, » das jeder sich treibte. Anhand VOT Luthers
Außerungen Recht und (Gesetz arbeitete eyer eine evangelische Antwort auf
die VOT1 seinem Vorredner gestellten Fragen heraus. Danach kennt Luther »das
Recht 7zunächst als DpOs1t1ves verpflichtend geltendes Volksrecht Recht 1st

Verständnis der kirchenpolitischen Sıtuation ist daran erinnern, der Sportpalastskandal
13 November 1933 massıven Protesten sowohl des Pfarrernotbundes als uch der

nicht den Deutschen Christen gehörenden Kirchentührer geführt hatte; vgl KIRCHE
KAMPF Dokumente des Widerstands und des Autbaus der Evangelischen Kirche Deutsch-
lands Von 1933 bis 1945/ hrsg. Von Heinrich Hermelink. 3 1950, 54-61I (23

83 |Theodor| KNOLLE: Vorwort Lu])j 193 5), [1]
84 Fritz]| DOSSE: Die Frühjahrstagung der Luther-Gesellschaftt. Lu 1935} 854-88
ö5 Arnold KÖTTGEN: Glaube und Recht Lu) (1935],
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da, eın Gesetzgeber se und miıt Machteinsatz durchführt und aufrecht-
erhält. «86 Dabei 1st das Schwert

nd_‘l_6 Kraft Ja geradezu das Leben des Gesetzes.?7 der anderen e1ıte ist das Schwert
ın der Hand iıner Obrigkeit, die nicht das 'esetzZ gebunden un! durch das Recht 1ın
ihrem eigenen Handeln bestimmt 1st, EeINE wıiitende Bestie. So wird noch einmal eutlic.
daß das Recht {‚eine herrliche göttliche Ordnung: und eine treffliche ‚Gabe ottes: 1st.
Das macht möglich, die Menschen Menschen bleiben. Es erhält das Leben, die Ehe,
die Familie, Haus und Hoft und Besitz Wır können das Recht ebensowenig entbehren als
das Leben selber und sollten ganz anders dankbar für diesen Besitz se1In. Freilich mu{ß
Kopfrecht und nicht Faustrecht se1n, NIrc. Weisheit und Vernunft gesetzt und angC-
wendet« 88

eyer definierte den Rechtsbegriff:
Was nicht ’nNem menschlichen, sondern »nem eWIgEN Willen entspringt, der VOor

als erEC.  eıt sichtbar wird Wenn dem ber lst, dann stÖöfßt hier der das Recht
suchende Mensch ZU) ersten Male auf Gott,da, wo ein Gesetzgeber es setzt und mit Machteinsatz durchführt und aufrecht-  erhält.«% Dabei ist das Schwert  »die Kraft ..., ja geradezu das Leben des Gesetzes.” Auf der anderen Seite ist das Schwert  in der Hand einer Obrigkeit, die nicht an das Gesetz gebunden und durch das Recht in  ihrem eigenen Handeln bestimmt ist, eine wütende Bestie. So wird noch einmal deutlich,  daß das Recht »eine herrliche göttliche Ordnung« und eine treffliche >Gabe Gottes« ist.  Das macht es möglich, daß die Menschen Menschen bleiben. Es erhält das Leben, die Ehe,  die Familie, Haus und Hof und Besitz. Wir können das Recht ebensowenig entbehren als  das Leben selber und sollten ganz anders dankbar für diesen Besitz sein. Freilich muß es  Kopfrecht und nicht Faustrecht sein, durch Weisheit und Vernunft gesetzt und ange-  wendet«.38  Beyer definierte den Rechtsbegriff:  »..., was nicht einem menschlichen, sondern einem ewigen Willen entspringt, der vor uns  als Gerechtigkeit sichtbar wird. Wenn dem aber so ist, dann stößt hier der das Recht  suchende Mensch zum ersten Male auf Gott, ... Darum gehören hier zum ersten Male  Glaube und Recht zusammen. Jeder Diener am Recht aber steht vor der Entscheidung, ob  er sein Amt glaubenslos als Sklave einer jeweils über ihn herrschenden öffentlichen Macht  führen, oder ob er glaubend jedes seiner Urteile und jede seiner rechtschaffenden Handlun-  gen aus dem ewigen Urgrunde allen Rechtes schöpfen, sie vor Gott verantworten und  dadurch in Freiheit zum Diener der Gerechtigkeit werden will. ...  In dieser Lage trifft uns der Anspruch dessen, der da sagt: »Ich bin der Herr, dein Gott,  du sollst nicht andere Götter haben neben mir.« ... Nur wenn wir diesen Ruf hören, verstehen  wir, was die Bibel mit dem Wort »Gesetz«bezeichnet, in dem Sinne, in dem sie das Gesetz  dem Evangelium gegenüberstellt.«®  Mit dem Gesetz sei nicht die Fülle altisraelitischer oder heidnischer Gesetze,  nicht Volksrecht oder Naturrecht gemeint, sondern alle seine Sätze seien im Er-  sten Gebot zusammengefaßt, das Offenbarung Gottes ist. »Dieses Gebot ist zu-  gleich Verheißung«,® daß das Gesetz im Evangelium erfüllt wird und Gott uns  die Schuld vergibt. Beyer ging auf die Unzulänglichkeiten und die Grenzen allen  menschlichen »Rechtsuchens und Rechttuns« ein,” ehe er mit Worten Luthers  zusammenfaßte:  »Jhr Juristen, haltet nur feste, daß ihr nur Gewissen habt und glaubt, daß ein Recht sei,  weil es Gottes Ordnung und von ihm gestiftet ist, ... Durch mich regieren die Könige, ...  87 Beyer verweist auf WA 14, 665, I  88 Beyer: Glaube und Recht ..., 65  89 Ebd, 80. 82.  90 Ebd, 83.  91 Ebd, 84 f: »Auch wer nichts sein und tun will, als ein Amt in der großen Gottesordnung  F7Darum gehören hier ersten Male
Glaube ınd Recht zusammen. er Diener Recht ber steht VOT der Entscheidung, ob

sSe1IN Amt glaubenslos als Sklave 1ner jeweils über ihn herrschenden öffentlichen Macht
führen, der ob glaubend jedes seiner Urteile un! jede selner rechtschaffenden Handlun-
gCN aus dem ew1gen Urgrunde en Rechtes schöpfen, s1e VOT .Ott verantworten und
dadurch Freiheit ZU Diener der Gerechtigkeit werden willda, wo ein Gesetzgeber es setzt und mit Machteinsatz durchführt und aufrecht-  erhält.«% Dabei ist das Schwert  »die Kraft ..., ja geradezu das Leben des Gesetzes.” Auf der anderen Seite ist das Schwert  in der Hand einer Obrigkeit, die nicht an das Gesetz gebunden und durch das Recht in  ihrem eigenen Handeln bestimmt ist, eine wütende Bestie. So wird noch einmal deutlich,  daß das Recht »eine herrliche göttliche Ordnung« und eine treffliche >Gabe Gottes« ist.  Das macht es möglich, daß die Menschen Menschen bleiben. Es erhält das Leben, die Ehe,  die Familie, Haus und Hof und Besitz. Wir können das Recht ebensowenig entbehren als  das Leben selber und sollten ganz anders dankbar für diesen Besitz sein. Freilich muß es  Kopfrecht und nicht Faustrecht sein, durch Weisheit und Vernunft gesetzt und ange-  wendet«.38  Beyer definierte den Rechtsbegriff:  »..., was nicht einem menschlichen, sondern einem ewigen Willen entspringt, der vor uns  als Gerechtigkeit sichtbar wird. Wenn dem aber so ist, dann stößt hier der das Recht  suchende Mensch zum ersten Male auf Gott, ... Darum gehören hier zum ersten Male  Glaube und Recht zusammen. Jeder Diener am Recht aber steht vor der Entscheidung, ob  er sein Amt glaubenslos als Sklave einer jeweils über ihn herrschenden öffentlichen Macht  führen, oder ob er glaubend jedes seiner Urteile und jede seiner rechtschaffenden Handlun-  gen aus dem ewigen Urgrunde allen Rechtes schöpfen, sie vor Gott verantworten und  dadurch in Freiheit zum Diener der Gerechtigkeit werden will. ...  In dieser Lage trifft uns der Anspruch dessen, der da sagt: »Ich bin der Herr, dein Gott,  du sollst nicht andere Götter haben neben mir.« ... Nur wenn wir diesen Ruf hören, verstehen  wir, was die Bibel mit dem Wort »Gesetz«bezeichnet, in dem Sinne, in dem sie das Gesetz  dem Evangelium gegenüberstellt.«®  Mit dem Gesetz sei nicht die Fülle altisraelitischer oder heidnischer Gesetze,  nicht Volksrecht oder Naturrecht gemeint, sondern alle seine Sätze seien im Er-  sten Gebot zusammengefaßt, das Offenbarung Gottes ist. »Dieses Gebot ist zu-  gleich Verheißung«,® daß das Gesetz im Evangelium erfüllt wird und Gott uns  die Schuld vergibt. Beyer ging auf die Unzulänglichkeiten und die Grenzen allen  menschlichen »Rechtsuchens und Rechttuns« ein,” ehe er mit Worten Luthers  zusammenfaßte:  »Jhr Juristen, haltet nur feste, daß ihr nur Gewissen habt und glaubt, daß ein Recht sei,  weil es Gottes Ordnung und von ihm gestiftet ist, ... Durch mich regieren die Könige, ...  87 Beyer verweist auf WA 14, 665, I  88 Beyer: Glaube und Recht ..., 65  89 Ebd, 80. 82.  90 Ebd, 83.  91 Ebd, 84 f: »Auch wer nichts sein und tun will, als ein Amt in der großen Gottesordnung  F7dieser Lage triftft der Anspruch dessen, der Sa, ‚ICh bin der Herr, dein Gott,
dıu sollst nichtandere Götterhaben nebenda, wo ein Gesetzgeber es setzt und mit Machteinsatz durchführt und aufrecht-  erhält.«% Dabei ist das Schwert  »die Kraft ..., ja geradezu das Leben des Gesetzes.” Auf der anderen Seite ist das Schwert  in der Hand einer Obrigkeit, die nicht an das Gesetz gebunden und durch das Recht in  ihrem eigenen Handeln bestimmt ist, eine wütende Bestie. So wird noch einmal deutlich,  daß das Recht »eine herrliche göttliche Ordnung« und eine treffliche >Gabe Gottes« ist.  Das macht es möglich, daß die Menschen Menschen bleiben. Es erhält das Leben, die Ehe,  die Familie, Haus und Hof und Besitz. Wir können das Recht ebensowenig entbehren als  das Leben selber und sollten ganz anders dankbar für diesen Besitz sein. Freilich muß es  Kopfrecht und nicht Faustrecht sein, durch Weisheit und Vernunft gesetzt und ange-  wendet«.38  Beyer definierte den Rechtsbegriff:  »..., was nicht einem menschlichen, sondern einem ewigen Willen entspringt, der vor uns  als Gerechtigkeit sichtbar wird. Wenn dem aber so ist, dann stößt hier der das Recht  suchende Mensch zum ersten Male auf Gott, ... Darum gehören hier zum ersten Male  Glaube und Recht zusammen. Jeder Diener am Recht aber steht vor der Entscheidung, ob  er sein Amt glaubenslos als Sklave einer jeweils über ihn herrschenden öffentlichen Macht  führen, oder ob er glaubend jedes seiner Urteile und jede seiner rechtschaffenden Handlun-  gen aus dem ewigen Urgrunde allen Rechtes schöpfen, sie vor Gott verantworten und  dadurch in Freiheit zum Diener der Gerechtigkeit werden will. ...  In dieser Lage trifft uns der Anspruch dessen, der da sagt: »Ich bin der Herr, dein Gott,  du sollst nicht andere Götter haben neben mir.« ... Nur wenn wir diesen Ruf hören, verstehen  wir, was die Bibel mit dem Wort »Gesetz«bezeichnet, in dem Sinne, in dem sie das Gesetz  dem Evangelium gegenüberstellt.«®  Mit dem Gesetz sei nicht die Fülle altisraelitischer oder heidnischer Gesetze,  nicht Volksrecht oder Naturrecht gemeint, sondern alle seine Sätze seien im Er-  sten Gebot zusammengefaßt, das Offenbarung Gottes ist. »Dieses Gebot ist zu-  gleich Verheißung«,® daß das Gesetz im Evangelium erfüllt wird und Gott uns  die Schuld vergibt. Beyer ging auf die Unzulänglichkeiten und die Grenzen allen  menschlichen »Rechtsuchens und Rechttuns« ein,” ehe er mit Worten Luthers  zusammenfaßte:  »Jhr Juristen, haltet nur feste, daß ihr nur Gewissen habt und glaubt, daß ein Recht sei,  weil es Gottes Ordnung und von ihm gestiftet ist, ... Durch mich regieren die Könige, ...  87 Beyer verweist auf WA 14, 665, I  88 Beyer: Glaube und Recht ..., 65  89 Ebd, 80. 82.  90 Ebd, 83.  91 Ebd, 84 f: »Auch wer nichts sein und tun will, als ein Amt in der großen Gottesordnung  F7Nur WENN WIrdiesen Ruf hören, verstehen
WIL, WdS die Bıibel mit dem Wort ‚Gresetz: bezeichnet, IN dem SINNE, dem S1C das setz
dem Evangelium überstell «  89

Mıiıt dem (Gesetz se1 nicht die Fülle altisraelitischer oder heidnischer Gesetze,
nicht Volksrecht der Naturrecht gemeınt, sondern alle se1ne Sätze se]len ET-
sten Gebot zusammengefaßt, das Offenbarung Gottes ist »„[ieses Gebot 1ISEts
gleich Verheißung«,” das Gesetz 1 Evangelium erfüllt WIT! und ott
die Schuld vergibt. eyer g1Ing auf die Unzulänglichkeiten und die Grenzen allen
menschlichen » Rechtsuchens ıundRechttuns« E ehe mıiıt Worten Luthers
7zusammenfaßte:

» >Ihr uristen, haltet 1LUFr feste, ihr 11UT CGew1issen habt und glaubt, eın Recht sel,
weil ottes Ordnung und VO  e} gestiftet ISE,da, wo ein Gesetzgeber es setzt und mit Machteinsatz durchführt und aufrecht-  erhält.«% Dabei ist das Schwert  »die Kraft ..., ja geradezu das Leben des Gesetzes.” Auf der anderen Seite ist das Schwert  in der Hand einer Obrigkeit, die nicht an das Gesetz gebunden und durch das Recht in  ihrem eigenen Handeln bestimmt ist, eine wütende Bestie. So wird noch einmal deutlich,  daß das Recht »eine herrliche göttliche Ordnung« und eine treffliche >Gabe Gottes« ist.  Das macht es möglich, daß die Menschen Menschen bleiben. Es erhält das Leben, die Ehe,  die Familie, Haus und Hof und Besitz. Wir können das Recht ebensowenig entbehren als  das Leben selber und sollten ganz anders dankbar für diesen Besitz sein. Freilich muß es  Kopfrecht und nicht Faustrecht sein, durch Weisheit und Vernunft gesetzt und ange-  wendet«.38  Beyer definierte den Rechtsbegriff:  »..., was nicht einem menschlichen, sondern einem ewigen Willen entspringt, der vor uns  als Gerechtigkeit sichtbar wird. Wenn dem aber so ist, dann stößt hier der das Recht  suchende Mensch zum ersten Male auf Gott, ... Darum gehören hier zum ersten Male  Glaube und Recht zusammen. Jeder Diener am Recht aber steht vor der Entscheidung, ob  er sein Amt glaubenslos als Sklave einer jeweils über ihn herrschenden öffentlichen Macht  führen, oder ob er glaubend jedes seiner Urteile und jede seiner rechtschaffenden Handlun-  gen aus dem ewigen Urgrunde allen Rechtes schöpfen, sie vor Gott verantworten und  dadurch in Freiheit zum Diener der Gerechtigkeit werden will. ...  In dieser Lage trifft uns der Anspruch dessen, der da sagt: »Ich bin der Herr, dein Gott,  du sollst nicht andere Götter haben neben mir.« ... Nur wenn wir diesen Ruf hören, verstehen  wir, was die Bibel mit dem Wort »Gesetz«bezeichnet, in dem Sinne, in dem sie das Gesetz  dem Evangelium gegenüberstellt.«®  Mit dem Gesetz sei nicht die Fülle altisraelitischer oder heidnischer Gesetze,  nicht Volksrecht oder Naturrecht gemeint, sondern alle seine Sätze seien im Er-  sten Gebot zusammengefaßt, das Offenbarung Gottes ist. »Dieses Gebot ist zu-  gleich Verheißung«,® daß das Gesetz im Evangelium erfüllt wird und Gott uns  die Schuld vergibt. Beyer ging auf die Unzulänglichkeiten und die Grenzen allen  menschlichen »Rechtsuchens und Rechttuns« ein,” ehe er mit Worten Luthers  zusammenfaßte:  »Jhr Juristen, haltet nur feste, daß ihr nur Gewissen habt und glaubt, daß ein Recht sei,  weil es Gottes Ordnung und von ihm gestiftet ist, ... Durch mich regieren die Könige, ...  87 Beyer verweist auf WA 14, 665, I  88 Beyer: Glaube und Recht ..., 65  89 Ebd, 80. 82.  90 Ebd, 83.  91 Ebd, 84 f: »Auch wer nichts sein und tun will, als ein Amt in der großen Gottesordnung  F7Durch mich regıeren die Könige,

eyer verwelist auf I 665,
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Und dazu bekennt Luther: ‚Also sehen WITF, da{fß über die weltliche Gerechtigkeit, Weis-
heit, Gewalt, obs ohl uch göttliche Werk sind, noch eın ander Reich NOt 1st, darın 111all

eine andere Gerechtigkeit, Weisheit, Gewalt inde Denn weltliche Gerechtigkeit hat mit
diesem Leben eın Ende ber die Gerechtigkeit Christi und der Seinen seinem Reich
bleibt ewiglich.c«9?
Die Bedeutung dieser Säatze kann VOT) uns heute 11UT dann recht verstanden

und gewürdigt werden, WC dabei die politischen Zeitumstände Sprache
zommen. Seıit der Machtübernahme durch die -Bewegung 193 hatte sich das
egime ständig 7zunehmendem Mafße eiıner Diktatur entwickelt, deren e_
Ster Höhepunkt das 5SUS.: Ermächtigungsgesetz VO 2 März 1933 darstellte. Es
folgten weiıtere esetze und Erlasse, durch die Willkür, Gewalt und Brutalität
anstelle VO  w} Recht un:! Gesetz traten Dagegen erhob sich Protest VO  } konserva-
t1ver Seıte Der damalige Vizekanzler Tanz VOIT1 apen (1879-1969] artikulierte

einer Jun1 1934 VOT Professoren und Studenten der Marburger
Universität gehaltenen Rede, die VO  - dem konservativen Publizisten F Edgar
Jung (1894-1934) Zusammenhang miıt einer eihe anderer, der Katholischen
Aktion angehörenden Personen, entwortfen worden Darın WaTtT davon die
Rede, die Grundlagen des Staates auf der Gerechtigkeit ruhten und da{fß
nicht jeder Kritik Ose Absicht und schlechten Willen unterstellen dürfe 93 ] )iese

das S-Regime gerichtete Strafpredigt erregte grolßes Aufsehen. IDie Mitarbe:i-
ter VO  3 Papens wurden vierzehn age später 1m Zusammenhang mi1t dem Röhm
Putsch ermordet.**

Mit der JTagung April 1934 Thema „CGilaube und Recht« hatte die
Luther-Gesellschaft den auf der Münchner agung 1925 sich selbst erteilten
Auftrag erfüllt, »die reformatorische Botschaft der Architektonik des e1lıstes-
lebens nicht als freundliches Ornament, sondern als unentbehrliches Fundament«
aufzuweisen.

pflichtgemäfß rfüllen, ist Ja eın Ich, das sich jede sachliche Entscheidung hineinmengen
und s1e verialschen will Darum bedürten gerade uch die [hiener des Rechts der Vergebung.
Und sS1e ist ihnenUnd dazu bekennt Luther: »Also sehen wir, daß über die weltliche Gerechtigkeit, Weis-  heit, Gewalt, obs wohl auch göttliche Werk sind, noch ein ander Reich not ist, darin man  eine andere Gerechtigkeit, Weisheit, Gewalt finde. Denn weltliche Gerechtigkeit hat mit  diesem Leben ein Ende. Aber die Gerechtigkeit Christi und der Seinen in seinem Reich  bleibt ewiglich.««®  Die Bedeutung dieser Sätze kann von uns heute nur dann recht verstanden  und gewürdigt werden, wenn dabei die politischen Zeitumstände zur Sprache  kommen. Seit der Machtübernahme durch die NS-Bewegung 1933 hatte sich das  Regime in ständig zunehmendem Maße zu einer Diktatur entwickelt, deren er-  ster Höhepunkt das sog. Ermächtigungsgesetz vom 24. März 1933 darstellte. Es  folgten weitere Gesetze und Erlasse, durch die Willkür, Gewalt und Brutalität  anstelle von Recht und Gesetz traten. Dagegen erhob sich Protest von konserva-  tiver Seite. Der damalige Vizekanzler Franz von Papen (1879-1969) artikulierte  ihn in einer am 17. Juni 1934 vor Professoren und Studenten der Marburger  Universität gehaltenen Rede, die von dem konservativen Publizisten Dr. Edgar  Jung (1894-1934) in Zusammenhang mit einer Reihe anderer, der Katholischen  Aktion angehörenden Personen, entworfen worden war. Darin war u.a. davon die  Rede, daß die Grundlagen des Staates auf der Gerechtigkeit ruhten und daß man  nicht jeder Kritik böse Absicht und schlechten Willen unterstellen dürfe.® Diese  an das NS-Regime gerichtete Strafpredigt erregte großes Aufsehen. Die Mitarbei-  ter von Papens wurden vierzehn Tage später im Zusammenhang mit dem Röhm-  Putsch ermordet.  Mit der Tagung im April 1934 zum Thema »Glaube und Recht« hatte die  Luther-Gesellschaft den auf der Münchner Tagung 1925 sich selbst erteilten  Auftrag erfüllt, »die reformatorische Botschaft in der Architektonik des Geistes-  lebens nicht als freundliches Ornament, sondern als unentbehrliches Fundament«  aufzuweisen.  pflichtgemäß zu erfüllen, ist ja ein Ich, das sich in jede sachliche Entscheidung hineinmengen  und sie verfälschen will. Darum bedürfen gerade auch die Diener des Rechts der Vergebung.  Und sie ist ihnen zugesagt. ... Vorhin erkannten wir: Wir dürfen glauben, daß Gott uns das  Recht anvertraut. Nun dürfen wir glauben: Er vergibt uns, daß wir dies anvertraute Recht so  unzulänglich nützen, ja immer wieder durch unseren Eigenwillen in sein Gegenteil verkeh-  ren und zerstören. So gehören zum zweiten Mal Glaube und Recht zusammen.«  92 Ebd, 86.  93 REDE DES VIZEKANZLERS FRANZ VON PAPEN VOR DEM UNIVERSITÄTSBUND MARBURG AM 17. 6.  1934. B 1934.  94 Karl Martin Grass: Edgar Jung, Papenkreis und Röhmkrise 1933/34. HD 1967. (MS) - HD,  Univ., phil. Fak., Diss., 1967.  78Vorhin erkannten WIT Wır dürfen glauben, CGott un1ls das
Recht anvertraut Nun dürfen wir glauben: Er vergibt daflßs WIL dies anvertrafe Recht
unzulänglich nutzen, Ja ImMMer wieder durch UNSECIEN 1genwillen SCIN egenteil verkeh-
AA und zerstören. So gehören ZU) zweıten Mal Glaube un! Recht ZUSaTINnICI.«

Ebd,
903 EDE DES IZEKANZLERS FRANZ VO.  Z PAPEN VOoO  z- DEM UNIVERSITÄTSBUND MARBURG ö

1934 1934
arl artın (G(RASS: Edgar Jung, Papenkreis und Röhmkrise 1933/34. 1967 (MS) H.
Univ., phil Fak., Diss., 1967
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Erste Begegnung zwischen Dichtern ıund Theologen Wittenberg 1935

uch die Herbsttagung die VO 76 bis 2 September 934 wieder Wittenberg
stattfand ze1ıgte den Arbeitsstil Diesmal hatte die Luther Gesellschaft
Zusammenarbeit mi1t der Lutherhalle einNneT Begegnung 7zwischen Dichtern und
Theologen eingeladen Knolles Tagungsbericht heißt » W]_r
zaghaft als WIT Einladung ausgehen ließen Würden Echo finden?
Das cho kam Nicht alle Eingeladenen konnten teiilnehmen, »aber VO  5 fast
allen erhielten freundlichen Bescheid voller Interesse uUunNnseTiTEC1N Plänen
und einzelne baten schon C111 Einladung das nächste Mal c ußer
der Lutherhalle und ihrem Direktor Oskar Thulin 8i 598 1} War der Herausge-
ber der evangelischen Literaturzeitschrift „»Eckart« der Theologe und Schriftstel-
ler Kurt Ihlenfeld (1901 1972), der Vorbereitung und Durchführung der La-

beteiligt 96 Anlaf dieser JTagung War die 19 erschienene Lutherbiographie
des Berliner Biologielehrers Rudolf Thiel (1899 1981]), die Althaus mMi1t großer
Zustimmung rezensıiert hatte »S() 1St u1ls Lutherbuch geschenkt worden, das

Anschlufß die mühsame Forschung der etzten Jahrzehnte den echten EIT-
ther bringt und doch allen Staub alle zunftmäßige Enge hinter sich 1ä{St und
erzählt da{fß jeder Gebildete gepackt WIT: c Von den eingeladenen Dichtern
WalCll erschienen Rudolf exander Schröder Bi ö76 962), Emanuel Stickelberger

05 |Fritz Dosseg| Die Luthergesellschaft ädt Dichter und Theologen nach Wittenberg Lu £.
1935),

96 Dıie VO  - dem Theologen ugus Hinderer 11877 1947), se1it 1918 Direktor des ‚vang Prefß-
verbandes für Deutschland 1924 gegründete evangelische Literaturzeitschrift »Eckart« die
bald Ansehen der literarischen Welt gelangte und sich der Mitarbeit hervorragender
Dichter und Schriftsteller erfreute wurde zwischen 1933 un 1943 der Schriftleitung
des Theologen und Schriftstellers urt Ihlenfeld (I1901 972} Z »Mittelpunkt SC1IHNECI
christlichen Aufgabe ewußten Autorenkreises«, der der NS-eıt 111C1 ruppe der

Opposition zusammenwuchs. Dazu gehörten U. Rudolf Alexander Schröder (11878-
1962], ugus Wiınnig (1878- 1956|], tto Freiherr VOIN Taube 11879-1973]), OsSe! Wıttig (11879-
1949], Ina Seidel (1885--1974]), Werner Bergengruen (1892- 1964|), Reinhold Schneider (1903-

Jochen Klepper (I 0903 942)] und Siegbert Stehmann (1 ),- vgl Klurt| IHLENFELD:
Eckart. Die Religion Geschichte un! genwart. Aufl 1958, 303; Jurt|
HUTTEN: ugus Hinderer. Ebd 1959, 340
Rudolf£ [ HIEL:! Luther VOIl 1483- I521 1933; Aufl 1935; eSDr Paul Althaus Lu 15
10933), 127/ 129; ıta ebd 127/; vgl außerdem Rudolf ] HIEL Luther VOIl 522 1546 1935;
DERS artın Luthers großer Kriıeg U1 en! 1935 (Schriftenreihe der Luther-
Gesellschaft eSpr beider Veröffentlichungen VO  - Paul Althaus Lu I 193 5),

THIEL Luther antwortet 1935 (Der Eckart Kreıls; 2,9]
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(1 884- 962 und Börries Frh VOoO  - Münchhausen (1 874- 945 letzterer als Vertre-
ter der Dichterakademie.

Unterschied den bisherigen 1 agungen Wal das Treffen 7zwischen ich-
FE“  3 und Theologen VOT allem durch das Gespräch bestimmt, dessen Begınn
jeweils eın Vortrag stand Althaus eröffnete miıt »„(sottes Gottheit bei Martın 1E
ther«. Es ist bezeichnend, Althaus mi1t eiıner esinnung auf das Zentrum
reformatorischer Theologie begann und VOIl daher die Ideenwelt der damals
gegenwärtigen Geistigkeit auch kritisch beurteilte, WwW1e sS1e OE auch der ıch-

ihren Ausdruck fand So führte Althaus die Auseinandersetzung mıiıt dem
Pantheismus und erteilte dem Führer der Deutschen Glaubensbewegung Wil.
helm Hauer 88 - I 962} und se1lner »indo-germanischen Gottschau« eine Abfuhr
„Die rassische Ableitung und Gegenüberstellung der Theologien scheitert den
klaren Tatsachen. Nicht als der Deutsche, sondern als der Schüler der Heiligen
Schrift Alten und Neuen Testamentes verkündet Luther das schöpferische Inne-
sSein Gottes allem Wirklichen.« uch mıiıt Inst Wiecherts (1 7-19‚ o) Beıtrag

dem VO Eckart Verlag 1031 herausgegebenen Ban »Dichterglaube« setzte
sich Althaus kritisch auseinander. Ende selner Ausführungen heißt »DIie
Modernen suchen CGiottes Gottheit seiner Unbestimmtheit. Luther sieht Got-
tes Gottheit seliner Unbedingtheit,« die sich seinem Schöpfertum und der
Rechtfertigung des Menschen Glauben darstellt.°® Thiel zeigte beabsichtigter
Einseitigkeit die Spannungen Luthers Anschauungen auf, besonders
blick auf den unfreien Willen und die rage der Prädestination, SOWI1eEe Luthers
Freiheitsverständnis. Es bleibe » als einzige Christenpflicht och der Glaube
übrig der absurde Glaube die eigene Seligkeit!«®

Das anschliefßende lebhafte, chtbare Gespräch, dem sich Stickelberger,
Schröder, Wilhelm Stählin (1883-197 ), eyer, der Hallenser Systematiker Fried-
rich Karl Schumann (1886-1960], Althaus und Thiel beteiligten, gipfelte der
Trage ach Sınn der Sinnlosigkeit menschlicher Exıistenz, dem Erschrecken des
heutigen Menschen darüber, dämonische Wirklichkeiten gibt und »Sinnzer-
störung und Sinnverkehrung« den abendländischen Menschen bedrohenaus
Die Gesprächsaufzeichnung wirft e1ın bezeichnendes Licht sowohl auf die Proble-
matik jener bewegten Zeıt als auch auf die Versuche der Luther-Gesellschaft, den
Fragen der Zeıt begegnen.!°

98 Paul ALTHAUS: .Ottes Gottheit bei Luther. Lu) I 1935], 1-358, bes 3
THIEL: Luthers Glauben. Lu) I 1935J, I

1O!l  ® [Fritz Dossez]: Tag Ider Dichtertagung der Luther-Gesellschaft| Luthers Kampf Oottes
Gottheit Lu I (1935), -
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Der 7weıte Jag stand unter dem Thema „Luthers deutsche Bibel«. Knolle
stellte Luthers Bibelübersetzung als Ausdruck se1nNes Rechtfertigungsglaubens
heraus und gng auf die sprachliche Schönheit der Lutherbibel e1in. Von Münch-
hausen ehandelte die gelistes- und sprachgeschichtliche Bedeutung der Luther-
übersetzung und machte zahlreichen Beispielen deutlich: »Se1t mehr als drei
Jahrhunderten ist C1IAe Seıite eines Buches geschrieben, ohne Luther die Worte
der Wendungen geliefert hätte! e  101

I Iie anschließende Gesprächsrunde beschäftigte sich mıiı1ıt der gegenwärtigen
Gestalt der Bibel, wobei das Problem der Bibelrevision Vordergrund stand
Schröder und hiel setzten sich dafür e1in, „Luthers Wort unverwässert und
unverdeutelt auch den Heutigen Gehör bringen« (Schröder).!° Eıne Bibel
ausstellung der Lutherhalle erganzte das den Vorträgen und Gesprächen
Gesagte. Althaus faßte das Ergebnis

»„Wir wollen die Lutherl)ibel wesentlich ungeänderf enNnalten. Wiır brauchen ber neben
heute uch andere UÜbersetzungen.« S1e sind »gedacht für den eINSAMEN Bibelleser,

der ZUIIN SCNAUCH Verständnis des Textes kommen wil  am Für die Lutherbibel ber gilt das
Lutherwort,Der zweite Tag stand unter dem Thema »Luthers deutsche Bibel«. Knolle  stellte Luthers Bibelübersetzung als Ausdruck seines Rechtfertigungsglaubens  heraus und ging auf die sprachliche Schönheit der Lutherbibel ein. Von Münch-  hausen behandelte die geistes- und sprachgeschichtliche Bedeutung der Luther-  übersetzung und machte an zahlreichen Beispielen deutlich: »Seit mehr als drei  Jahrhunderten ist keine Seite eines Buches geschrieben, ohne daß Luther die Worte  oder Wendungen geliefert hätte!«!°!  Die anschließende Gesprächsrunde beschäftigte sich mit der gegenwärtigen  Gestalt der Bibel, wobei das Problem der Bibelrevision im Vordergrund stand.  Schröder und Thiel setzten sich dafür ein, »Luthers Wort unverwässert und  unverdeutelt auch den Heutigen zu Gehör zu bringen« (Schröder).!°? Eine Bibel-  ausstellung in der Lutherhalle ergänzte das in den Vorträgen und Gesprächen  Gesagte. Althaus faßte das Ergebnis so zusammen:  »Wir wollen die Lutherbibel wesentlich ungeänderf behalten. Wir brauchen aber neben  ihr heute auch andere Übersetzungen.« Sie sind »gedacht für den einsamen Bibelleser,  der zum genauen Verständnis des Textes kommen will. Für die Lutherbibel aber gilt das  Lutherwort, ...: sie ist der Kirchen Buch. ... sie gehört in den Gottesdienst der Gemeinde,  sie gehört mit der Predigt und mit der Auslegung in der Bibelstunde zusammen.«!°  Am Ende der Tagung erörterten Ihlenfeld, von Münchhausen und Schröder  die Beziehungen zwischen Dichtung und evangelischem Glauben. Ausgangspunkt  war der Tatbestand, daß alle abendländische Dichtung im Religiösen wurzelt,  »indem sie die Urfrage des Menschen abbildet und in Gestalt bringt«. Das Pro-  blem bestünde gegenwärtig darin, daß die Einheit von Kunst und Glaube zerfal-  len sei. Ihlenfeld kam in diesem Zusammenhang auf Luther zu sprechen: »Die  Theologie konnte bei der Erforschung des Reformators nicht an der Tatsache vor-  beigehen, daß seine religiöse Erfahrung ihren Niederschlag in einem Kunstwerk  einmaligen Ranges gefunden hatte, nämlich in der deutschen Bibel ...« Und daß  sich hier auch die Möglichkeit für eine Beantwortung der Frage nach der prote-  stantischen Dichtung auftue, »die Tatsache, daß der Christ Luther über der Bibel  und über dem Echo des Evangeliums im Lied zum Dichter ward, ... sollte zu uns  reden und auf uns wirken.«!%* Althaus wies darauf hin, daß auch der Protestantis-  101 [Theodor Knou112]: 2. Tag [der Dichtertagung der Luther-Gesellschaft]: Luthers deutsche Bi-  bel. Lu 17 (1935), 31.  102 Ebd, 44.  103 Ebd, 49.  104 [Kurt IHLENFELD]: 3. Tag [der Dichtertagung der Luther-Gesellschaft]: protestantischer Geist  in gegenwärtiger Dichtung Lu 17 (1935), 52.  81s1€e 1st der Kirchen Buch.Der zweite Tag stand unter dem Thema »Luthers deutsche Bibel«. Knolle  stellte Luthers Bibelübersetzung als Ausdruck seines Rechtfertigungsglaubens  heraus und ging auf die sprachliche Schönheit der Lutherbibel ein. Von Münch-  hausen behandelte die geistes- und sprachgeschichtliche Bedeutung der Luther-  übersetzung und machte an zahlreichen Beispielen deutlich: »Seit mehr als drei  Jahrhunderten ist keine Seite eines Buches geschrieben, ohne daß Luther die Worte  oder Wendungen geliefert hätte!«!°!  Die anschließende Gesprächsrunde beschäftigte sich mit der gegenwärtigen  Gestalt der Bibel, wobei das Problem der Bibelrevision im Vordergrund stand.  Schröder und Thiel setzten sich dafür ein, »Luthers Wort unverwässert und  unverdeutelt auch den Heutigen zu Gehör zu bringen« (Schröder).!°? Eine Bibel-  ausstellung in der Lutherhalle ergänzte das in den Vorträgen und Gesprächen  Gesagte. Althaus faßte das Ergebnis so zusammen:  »Wir wollen die Lutherbibel wesentlich ungeänderf behalten. Wir brauchen aber neben  ihr heute auch andere Übersetzungen.« Sie sind »gedacht für den einsamen Bibelleser,  der zum genauen Verständnis des Textes kommen will. Für die Lutherbibel aber gilt das  Lutherwort, ...: sie ist der Kirchen Buch. ... sie gehört in den Gottesdienst der Gemeinde,  sie gehört mit der Predigt und mit der Auslegung in der Bibelstunde zusammen.«!°  Am Ende der Tagung erörterten Ihlenfeld, von Münchhausen und Schröder  die Beziehungen zwischen Dichtung und evangelischem Glauben. Ausgangspunkt  war der Tatbestand, daß alle abendländische Dichtung im Religiösen wurzelt,  »indem sie die Urfrage des Menschen abbildet und in Gestalt bringt«. Das Pro-  blem bestünde gegenwärtig darin, daß die Einheit von Kunst und Glaube zerfal-  len sei. Ihlenfeld kam in diesem Zusammenhang auf Luther zu sprechen: »Die  Theologie konnte bei der Erforschung des Reformators nicht an der Tatsache vor-  beigehen, daß seine religiöse Erfahrung ihren Niederschlag in einem Kunstwerk  einmaligen Ranges gefunden hatte, nämlich in der deutschen Bibel ...« Und daß  sich hier auch die Möglichkeit für eine Beantwortung der Frage nach der prote-  stantischen Dichtung auftue, »die Tatsache, daß der Christ Luther über der Bibel  und über dem Echo des Evangeliums im Lied zum Dichter ward, ... sollte zu uns  reden und auf uns wirken.«!%* Althaus wies darauf hin, daß auch der Protestantis-  101 [Theodor Knou112]: 2. Tag [der Dichtertagung der Luther-Gesellschaft]: Luthers deutsche Bi-  bel. Lu 17 (1935), 31.  102 Ebd, 44.  103 Ebd, 49.  104 [Kurt IHLENFELD]: 3. Tag [der Dichtertagung der Luther-Gesellschaft]: protestantischer Geist  in gegenwärtiger Dichtung Lu 17 (1935), 52.  81s1e gehört den Gottesdienst der Gemeinde,
s1e gehört mit der Predigt und mi1t der Auslegung 1ın der Bibelstunde zusammen. « *°

Ende der Jagung erorterten Ihlenfeld, VO  S Münchhausen und Schröder
die Beziehungen zwischen Dichtung und evangelischem Glauben. Ausgangspunkt
Warlr der Tatbestand, alle abendländische Dichtung Religiösen wurzelt,
»indem S1e die Urfrage des Menschen abbildet und Gestalt bringt« Das Pro-
blem bestünde gegenwärtig die Einheit VOoN Kunst und Glaube zerfal-
len se1 Ihlenfeld kam diesem Zusammenhang auf Luther sprechen: »|JIIie
Theologie konnte bei der Erforschung des Reformators nicht der Tatsache VOI-

beigehen, da{fß se1ine religiöse Erfahrung ihren Niederschlag einem Kunstwerk
einmaligen anges gefunden hatte, nämlich der deutschen Bibel Und dafß
sich hier auch die Möglichkeit eiıne Beantwortung der rage ach der te-
stantischen Dichtung auftue, »„»die Tatsache, dafß der Christ Luther ber der Bibel
und ber dem Echo des Evangeliums Lied Dichter ward,Der zweite Tag stand unter dem Thema »Luthers deutsche Bibel«. Knolle  stellte Luthers Bibelübersetzung als Ausdruck seines Rechtfertigungsglaubens  heraus und ging auf die sprachliche Schönheit der Lutherbibel ein. Von Münch-  hausen behandelte die geistes- und sprachgeschichtliche Bedeutung der Luther-  übersetzung und machte an zahlreichen Beispielen deutlich: »Seit mehr als drei  Jahrhunderten ist keine Seite eines Buches geschrieben, ohne daß Luther die Worte  oder Wendungen geliefert hätte!«!°!  Die anschließende Gesprächsrunde beschäftigte sich mit der gegenwärtigen  Gestalt der Bibel, wobei das Problem der Bibelrevision im Vordergrund stand.  Schröder und Thiel setzten sich dafür ein, »Luthers Wort unverwässert und  unverdeutelt auch den Heutigen zu Gehör zu bringen« (Schröder).!°? Eine Bibel-  ausstellung in der Lutherhalle ergänzte das in den Vorträgen und Gesprächen  Gesagte. Althaus faßte das Ergebnis so zusammen:  »Wir wollen die Lutherbibel wesentlich ungeänderf behalten. Wir brauchen aber neben  ihr heute auch andere Übersetzungen.« Sie sind »gedacht für den einsamen Bibelleser,  der zum genauen Verständnis des Textes kommen will. Für die Lutherbibel aber gilt das  Lutherwort, ...: sie ist der Kirchen Buch. ... sie gehört in den Gottesdienst der Gemeinde,  sie gehört mit der Predigt und mit der Auslegung in der Bibelstunde zusammen.«!°  Am Ende der Tagung erörterten Ihlenfeld, von Münchhausen und Schröder  die Beziehungen zwischen Dichtung und evangelischem Glauben. Ausgangspunkt  war der Tatbestand, daß alle abendländische Dichtung im Religiösen wurzelt,  »indem sie die Urfrage des Menschen abbildet und in Gestalt bringt«. Das Pro-  blem bestünde gegenwärtig darin, daß die Einheit von Kunst und Glaube zerfal-  len sei. Ihlenfeld kam in diesem Zusammenhang auf Luther zu sprechen: »Die  Theologie konnte bei der Erforschung des Reformators nicht an der Tatsache vor-  beigehen, daß seine religiöse Erfahrung ihren Niederschlag in einem Kunstwerk  einmaligen Ranges gefunden hatte, nämlich in der deutschen Bibel ...« Und daß  sich hier auch die Möglichkeit für eine Beantwortung der Frage nach der prote-  stantischen Dichtung auftue, »die Tatsache, daß der Christ Luther über der Bibel  und über dem Echo des Evangeliums im Lied zum Dichter ward, ... sollte zu uns  reden und auf uns wirken.«!%* Althaus wies darauf hin, daß auch der Protestantis-  101 [Theodor Knou112]: 2. Tag [der Dichtertagung der Luther-Gesellschaft]: Luthers deutsche Bi-  bel. Lu 17 (1935), 31.  102 Ebd, 44.  103 Ebd, 49.  104 [Kurt IHLENFELD]: 3. Tag [der Dichtertagung der Luther-Gesellschaft]: protestantischer Geist  in gegenwärtiger Dichtung Lu 17 (1935), 52.  81sollte
reden und auf uns wirken. d  104 Althaus wI1es darauf hin, dafß auch der Protestantis-

1OI1 eOdor KNOLLE]: Tag Ider Dichtertagung der Luther-Gesellschaft] Luthers deutsche B1-
bel Lu E 1935), 31

T Ebd,
103 Ebd,
104 |Kurt IHLENFELD]|: Jag Ider Dichtertagung der Luther-Gesellschaft protestantischer £15

gegenwärtiger Dichtung Lu x (193 5),
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111US die Gegenwart des Göttlichen gemäfß dem alten Wort »finıtum CapaX
infiniti« wei(ß und daher »11 einer evangelischen Kunst diese Paradoxie der Recht-
fertigung wirksam werden« musse.!°5>

Über den Abschlufß der Tagung heißt
»Wır selbst hatten Wittenberg die Freude, die Dichter 4 UuS$ ihren Werken Jlesen hören,
Ja wWwWal e1in wirkliches Hoören auf das Wort thaus Schlußabend, dem das
Refektorium der Lutherhalle die .aste nıiıcht fassen konnte, WITr hätten rlebt, da{fß Dichter
Prediger se1n können. Wenn WIT uns 1n dieser Stunde der Dichter als Gemeinde ühlten,

Wäal olches Erleben vorbereitet durch die Morgenfeiern, denen WITr äglich VOT dem
Cranachaltar 1n Luthers Predigtkirche 7zusammensaßen. Knolle schuf 4A4Uus altem abıe
gischen C(ut unNnseIrIer Kirche und A4US Luthers Verkündigung kurze, schlichte Morgentfeiern,
die der Michaeliszeit ausgerichtet Wıe wundervoll wWAarl CS, als uns Michaelis-
tage 1934 aus der Predigt gelesen wurde, die Luther gleichen Tage des Jahres N 1n
derselben Kirche gehalten hatte (GGanz ebendig und ganz gegenwartsnah wurde uns die
reformatorische Verkündigung.«!°

Zweıte Begegnung VOoMN Dichtern und Theologen Wittenberg 1939

uch 1935 wurde eine Dichtertagung Wittenberg veranstaltet. Das
Gesamtthema autete »DDer evangelische Gottesdienst«.1!°7

Eın bemerkenswerter Vorgang aus der Zeıt der Vorbereitung dieser Tagung
verdient festgehalten werden, weil eın Zeichen die Schwierigkeiten Je-
A darstellt. Althaus hatte den Dichter Jochen Klepper dazu eingeladen,
der sich seinem Tagebuch darüber außerte:

»Zu meıner sehr großen Freude rhielt ich VOINl Professor Paul Althaus für den 6.-9
September 1ne regelrechte Einladung, auf einer agung ‚Dichter und Theologen:, die
speziell dem Kirchenlied und der religiösen Dichtung gewidmet ist, ast der Luther-Ge-
sellschaft Wittenberg seın Das kann ich ohl LLUXI Ihlenfeld verdanken aben,
denn handelt sich eine gemeinsame Veranstaltung der Luther-Gesellschaft und des
Eckart-Kreises. ede Freundlichkeit, die aUs dieser Richtung kommt, fut INr 1ın meılıner

gegenwärtıigen Lage wohl Denn dort erwünsche ich Ja die Zugehörigkeit sehr.«

Die kulturpolitische Lage verschärtfte sich aber dermaßen Entlassung Kleppers
aus dem Rundfunk und dem Ullstein-Verlag, Furcht VOT Ausschlufß aus der Reichs-
schriftumskammer, der dann auch 37 erfolgte da Ihlenfeld Klepper rıet, VOIN

105 Ebd, 5
106 Dosse: Die Luthergesellschaft aädt Dichter und Theologen
107 Als Einzelthemen vorgesehen: „Lutherischer Gottesdienst« (Knolle], »DIie Predigt«

thaus]), »[Jas evangelische Kirchenlied« (Georg Kempft{f£|}, »[Jas deutsche Kirchenlied (Ru:
dolf Alexander Schröder) un »„Der Kirchenraum« (Oskar ulın
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sich aus »Uunter einem Vorwand« die Teilnahme der lagung abzusagen. Dıiese
Ma{ißnahme lag sowohl Interesse Kleppers als auch der Arbeit des Eckart-Krei-
SCS und der bei erscheinenden Buchreihe, eın Verbot vermeiden.!°®

Der Tagungsbericht w1es auf das jel der Luther-Gesellschaft hin, darauf
zuwirken, da{fß Luther nıicht allein der Luther der Theologen sSe1inNn dürfe kEın Ze1-
chen dafür se1 die Tatsache, dafß » dle Gelehrten und Geistlichen der Luther-Ge-
sellschaft sich schon 7zweıten Jahr mıi1t einer eihe VOoO  - Dichtern, dazu
Musikern und Baumeıistern 7zusammenfanden«.!° Der Untertitel des Berichtes
„Heraufkunft der alten Formen« traf insotern den Kern der 1 agung, als der »DIO-
testantische Gottesdienst« wWw1e Knolle aufzeigte eıne rechte Gestalt mehr
besitze und NNUT och aus »Etwas Predigt und etwas Esang« (wie Goethe sarka-
stisch bemerkt hat] bestünde, weil Piıetismus unı Rationalismus »fast alle alten
Bestände derg1everwirtschaftet« hätten.1!° Darum gelte CS, ohne epristina-
tıon oder Romantisı:erung den lutherischen Ansatz wiederzugewinnen, weil

der objektive Gehalt des ottesdienstes gewahrt ist Dazu gehört die Wieder-
geWwiInNNUuNg der Feler des Abendmahls innerhalb des Gottesdienstes. »|Jas Wort
tragt das Sakrament, aber das Sakrament 1st jel des Wortes.« Von hier aus mufß
der zwingende Charakter des Gottesdienstbesuches zurückgewonnen werden:
»Gottesdienstbesuch ist heute Entscheidung oder wider Christus.«111 Hıer
WIT'! der aktuelle Bezug Hinblick auf die weltanschaulichen Kämpfe der NS-
Zeıit deutlich.

Althaus machte seinem Vortrag grundlegende Ausführungen Predigt,
wobei zwischen kirchlicher und prophetischer Predigt unterschied: »Der Pro-
phet empfängt eine bestimmte geschichtliche Stunde e1inbestimmtes göttliches
Wort des Gerichts der der Begnadigung, der eutung der Stunde und Enthüllung
der ukunftsich aus »unter einem Vorwand« die Teilnahme an der Tagung abzusagen. Diese  Maßnahme lag sowohl im Interesse Kleppers als auch der Arbeit des Eckart-Krei-  ses und der bei ihm erscheinenden Buchreihe, um ein Verbot zu vermeiden.*°®  Der Tagungsbericht wies auf das Ziel der Luther-Gesellschaft hin, darauf hin-  zuwirken, daß Luther nicht allein der Luther der Theologen sein dürfe. Ein Zei-  chen dafür sei die Tatsache, daß »die Gelehrten und Geistlichen der Luther-Ge-  sellschaft sich nun schon im zweiten Jahr mit einer Reihe von Dichtern, dazu  Musikern und Baumeistern zusammenfanden«.!® Der Untertitel des Berichtes  »Heraufkunft der alten Formen« traf insofern den Kern der Tagung, als der »pro-  testantische Gottesdienst« — wie Knolle aufzeigte — keine rechte Gestalt mehr  besitze und nur noch aus »Etwas Predigt und etwas Gesang« (wie Goethe sarka-  stisch bemerkt hat) bestünde, weil Pietismus und Rationalismus »fast alle alten  Bestände der Liturgie verwirtschaftet« hätten.'!° Darum gelte es, ohne Repristina-  tion oder Romantisierung den lutherischen Ansatz wiederzugewinnen, weil in  ihm der objektive Gehalt des Gottesdienstes gewahrt ist. Dazu gehört die Wieder-  gewinnung der Feier des Abendmahls innerhalb des Gottesdienstes. »Das Wort  trägt das Sakrament, aber das Sakrament ist Ziel des Wortes.« Von hier aus muß  der zwingende Charakter des Gottesdienstbesuches zurückgewonnen werden:  »Gottesdienstbesuch ist heute Entscheidung für oder wider Christus.«** Hier  wird der aktuelle Bezug im Hinblick auf die weltanschaulichen Kämpfe der NS-  Zeit deutlich.  Althaus machte in seinem Vortrag grundlegende Ausführungen zur Predigt,  wobei er zwischen kirchlicher und prophetischer Predigt unterschied: »Der Pro-  phet empfängt für eine bestimmte geschichtliche Stunde ein bestimmtes göttliches  Wort des Gerichts oder der Begnadigung, der Deutung der Stunde und Enthüllung  der Zukunft. ... Die Propheten werden unmittelbar durch Gott berufen; die Die-  ner am Worte dagegen mittelbar, durch den der Kirche gegebenen und in ihr wei-  tergegebenen Auftrag Jesu Christi«,* der drei Anforderungen umschließt: ı. Der  108 Protokoll der Sitzung des geschäftsführenden Ausschusses vom ı2. März 1935 in Witten-  berg; Hamburg, Archiv der Luther-Gesellschaft; Jochen KLEPPER: Unter dem Schatten deiner  Flügel. S 1956, 256 f. 280 f.  109 Otto BrRüsgs: Zum evangelischen Gottesdienst: Heraufkunft der alten Formen. Lu 17 (xzö35)  125; vgl. DERS.: Laiengedanken zur Predigt [2. Teil des Vortrages]. Eckart 11 (1935), 439-443-  - Otto Brües (1897-1967) war in Köln Schriftsteller und Redakteur.  110 Theodor KnoL1LE: Lutherischer Gottesdienst. Lu 17 (1935), 128.  111 Ebd, 134.  112 Paul ALTHAUS: Die Predigt. Lu 17 (1935), 142 £.  84Die Propheten werden unmittelbar durch C:OTtt berufen; die | die-
EG Worte dagegen mittelbar, durch den der Kirche gegebenen und we1l-
tergegebenen Auftrag Jesu Christi«,"” der drei Anforderungen umschlie{t: Der

108 Protokoll der Sıtzung des geschäftsführenden Ausschusses VO Maäarz 1935 Wıtten-
berg; Hamburg, Archiv der Luther-Gesellschaft; Jochen KLEPPER:! nNnter dem Schatten deiner
Flügel 1956, 256 780

109 tto BRÜEBES: Zum evangelischen Gottesdienst: Heraufkunft der alten Formen. Lu 1193 <
125; vgl DERS Laiengedanken ZUTXI Predigt E eil des Vortrages]. Eckart 1935), 439-443
tto Brües (1897-1967) WaTt Köln Schriftsteller und Redakteur.

11i  ® Theodor KNOLLE: Lutherischer Gottesdienst. Lu E (193 5), 128
‚R 3 Ebd, 134
B Paul ÄALTHAUS: Die Predigt. Lu 1935|], I42
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Prediger hat eın fremdes Wort }  11, aber 5 sich bekennt.
I die Predigt coll] ZACUSCH VOT1 eıner geschehenen Geschichte, aber 5 das Ge-
schehene als jetzt Geschehendes die Gegenwart des Hörers trıtt Die Predigt
hat einen Inhalt Jesus Christus. I diese Überlegungen brachte Verbin-
dung den Dichtern: LDer Prediger »IM USSE die Zeıt wissen. Hıer hat der
Prediger vieles VO  e} den Dichtern lerne «113

Zu den Themen »Gottesdienst und Predigt« gesellte sich der Vortrag »[Jer
Kirchengesang Lutherischen Gottesdienst und seine Erneuerung« des Erlanger
Universitätsmusikdirektors eOrg Kempff.1!4 Ausgehend VO  } Wilhelm Löhes
(1808-1872| »[JIre1i Bücher VOT der Kirche« 1844) gelangte der Feststellung:

„In denjenigen Zeıten, 1n welchen die Kirche gewußt hat, wWwWas sS1e eigentlich 1St, hat
immer eine wohlgeordnete Kirchenmusik gegeben. Diese Kirchenmusik wWar orjlentiert

der Liıturglie der Kirche. Die ıturgıe wiederum War Glaubensausdruck der Kirche, oft
noch ehe der Glauben Bekenntnistormeln festgelegt WAar.Prediger hat ein fremdes Wort zu sagen, aber so, daß er sich zu ihm bekennt. 2.  Die Predigt soll zeugen von einer geschehenen Geschichte, aber so, daß das Ge-  schehene als jetzt Geschehendes in die Gegenwart des Hörers tritt. 3. Die Predigt  hat nur einen Inhalt: Jesus Christus. Diese Überlegungen brachte er in Verbin-  dung zu den Dichtern: Der Prediger »müsse um die Zeit wissen. Hier hat der  Prediger vieles von den Dichtern zu lernen.«!!3  Zu den Themen »Gottesdienst und Predigt« gesellte sich der Vortrag »Der  Kirchengesang im Lutherischen Gottesdienst und seine Erneuerung« des Erlanger  Universitätsmusikdirektors Georg Kempff.''* Ausgehend von Wilhelm Löhes  (1808-1872) »Drei Bücher von der Kirche« (1844) gelangte er zu der Feststellung:  »In denjenigen Zeiten, in welchen die Kirche gewußt hat, was sie eigentlich ist, hat es  immer eine wohlgeordnete Kirchenmusik gegeben. Diese Kirchenmusik war dann orientiert  an der Liturgie der Kirche. Die Liturgie wiederum war Glaubensausdruck der Kirche, oft  noch ehe der Glauben in Bekenntnisformeln festgelegt war. ... Aus dem lebendigen Bekennt-  nis ist das formulierte Credo erst herausgewachsen. ... Es gibt Stücke, welche den formu-  lierten Bekenntnissen gleichzuachten sind, weil sie selber gesungene Bekenntnisse sind.«  Kempff sah die Kirche an einer Wende:  »Die Sehnsucht nach der Kirche ist in der Kirche so groß geworden wie nicht seit langzu-  rückliegenden Zeiten. Wir selber gehen zurück auf die Säulen der Kirche. Luther als Refor-  mator, nicht als Revolutionär, ersteht neu, als Begründer der Kirchenmusik, die in Bach  ihren letzten Apostel kundtut. Ihm, Bach, war Singen Bekenntnis wie Luther. ... Ist die  Lehre rein, so kommen die in der Liturgie vorhandenen Möglichkeiten durch die Heilige  Musik vor allem wieder ans Licht.«  Im Gegensatz »zum heute üblichen Gottesdienst mit seiner verfahrenen Kir-  chenmusik« behandelte Kempff diejenigen Gattungen des lutherischen Kirchen-  gesangs, welche »in der Blütezeit der lutherischen Kirche und ihrer Musik, in  Brauch gewesen sind.« Dabei gilt: »Die Erneuerung der Kirchenmusik hängt ab  von der Erneuerung des Gottesdienstes (= Liturgie), und die Erneuerung des Got-  tesdienstes ist bedingt durch die Erneuerung der Kirche, in unserem Falle der  lutherischen Kirche Deutschlands.«!!5  113 Ebd, 144.  114 Georg Kempff nach Pfarrdienst in Berlin, Uppsala, Jüterbog und Wittenberg (Stadtkirche), ab  1933 Universitätsmusikdirektor und Vorstand des Instituts für Kirchenmusik in Erlangen  (bis 1958).  115 Georg Kempre: Der Kirchengesang im Lutherischen Gottesdienst und seine Erneuerung. L  1937, 6-8. Kempff ging auch auf die verschiedenen Gattungen des Kirchengesangs ein: den  Altargesang des Geistlichen, den einstimmigen Chorgesang der Kinder, den Sologesang des  Kantors oder Vorsängers, den Gemeindegesang und den Figuralgesang des Kunstchors.  85Aus dem lebendigen Bekennt-
n1s ist das tormulierte Credo ISt herausgewachsen.Prediger hat ein fremdes Wort zu sagen, aber so, daß er sich zu ihm bekennt. 2.  Die Predigt soll zeugen von einer geschehenen Geschichte, aber so, daß das Ge-  schehene als jetzt Geschehendes in die Gegenwart des Hörers tritt. 3. Die Predigt  hat nur einen Inhalt: Jesus Christus. Diese Überlegungen brachte er in Verbin-  dung zu den Dichtern: Der Prediger »müsse um die Zeit wissen. Hier hat der  Prediger vieles von den Dichtern zu lernen.«!!3  Zu den Themen »Gottesdienst und Predigt« gesellte sich der Vortrag »Der  Kirchengesang im Lutherischen Gottesdienst und seine Erneuerung« des Erlanger  Universitätsmusikdirektors Georg Kempff.''* Ausgehend von Wilhelm Löhes  (1808-1872) »Drei Bücher von der Kirche« (1844) gelangte er zu der Feststellung:  »In denjenigen Zeiten, in welchen die Kirche gewußt hat, was sie eigentlich ist, hat es  immer eine wohlgeordnete Kirchenmusik gegeben. Diese Kirchenmusik war dann orientiert  an der Liturgie der Kirche. Die Liturgie wiederum war Glaubensausdruck der Kirche, oft  noch ehe der Glauben in Bekenntnisformeln festgelegt war. ... Aus dem lebendigen Bekennt-  nis ist das formulierte Credo erst herausgewachsen. ... Es gibt Stücke, welche den formu-  lierten Bekenntnissen gleichzuachten sind, weil sie selber gesungene Bekenntnisse sind.«  Kempff sah die Kirche an einer Wende:  »Die Sehnsucht nach der Kirche ist in der Kirche so groß geworden wie nicht seit langzu-  rückliegenden Zeiten. Wir selber gehen zurück auf die Säulen der Kirche. Luther als Refor-  mator, nicht als Revolutionär, ersteht neu, als Begründer der Kirchenmusik, die in Bach  ihren letzten Apostel kundtut. Ihm, Bach, war Singen Bekenntnis wie Luther. ... Ist die  Lehre rein, so kommen die in der Liturgie vorhandenen Möglichkeiten durch die Heilige  Musik vor allem wieder ans Licht.«  Im Gegensatz »zum heute üblichen Gottesdienst mit seiner verfahrenen Kir-  chenmusik« behandelte Kempff diejenigen Gattungen des lutherischen Kirchen-  gesangs, welche »in der Blütezeit der lutherischen Kirche und ihrer Musik, in  Brauch gewesen sind.« Dabei gilt: »Die Erneuerung der Kirchenmusik hängt ab  von der Erneuerung des Gottesdienstes (= Liturgie), und die Erneuerung des Got-  tesdienstes ist bedingt durch die Erneuerung der Kirche, in unserem Falle der  lutherischen Kirche Deutschlands.«!!5  113 Ebd, 144.  114 Georg Kempff nach Pfarrdienst in Berlin, Uppsala, Jüterbog und Wittenberg (Stadtkirche), ab  1933 Universitätsmusikdirektor und Vorstand des Instituts für Kirchenmusik in Erlangen  (bis 1958).  115 Georg Kempre: Der Kirchengesang im Lutherischen Gottesdienst und seine Erneuerung. L  1937, 6-8. Kempff ging auch auf die verschiedenen Gattungen des Kirchengesangs ein: den  Altargesang des Geistlichen, den einstimmigen Chorgesang der Kinder, den Sologesang des  Kantors oder Vorsängers, den Gemeindegesang und den Figuralgesang des Kunstchors.  85Es gibt Stücke, welche den formu-
ierten Bekenntnissen gleichzuachten sind, weil S1e selber ‚UnBekenntnisse sSind.«

Kempff sah die Kirche einer Wende
»[Die Sehnsucht nach der Kirche ist der Kirche groß geworden w1e nicht seit langzu-
rückliegenden Zeiten. Wır selber gehen zurück auf die Säulen der Kirche Luther als Refor-
J nicht als Revolutionär, ersteht NCU, als Begründer der Kirchenmusik, die Bach
ihren etzten Apostel kundtut. Ihm, Bach, War Sıngen Bekenntnis w1e Luther.Prediger hat ein fremdes Wort zu sagen, aber so, daß er sich zu ihm bekennt. 2.  Die Predigt soll zeugen von einer geschehenen Geschichte, aber so, daß das Ge-  schehene als jetzt Geschehendes in die Gegenwart des Hörers tritt. 3. Die Predigt  hat nur einen Inhalt: Jesus Christus. Diese Überlegungen brachte er in Verbin-  dung zu den Dichtern: Der Prediger »müsse um die Zeit wissen. Hier hat der  Prediger vieles von den Dichtern zu lernen.«!!3  Zu den Themen »Gottesdienst und Predigt« gesellte sich der Vortrag »Der  Kirchengesang im Lutherischen Gottesdienst und seine Erneuerung« des Erlanger  Universitätsmusikdirektors Georg Kempff.''* Ausgehend von Wilhelm Löhes  (1808-1872) »Drei Bücher von der Kirche« (1844) gelangte er zu der Feststellung:  »In denjenigen Zeiten, in welchen die Kirche gewußt hat, was sie eigentlich ist, hat es  immer eine wohlgeordnete Kirchenmusik gegeben. Diese Kirchenmusik war dann orientiert  an der Liturgie der Kirche. Die Liturgie wiederum war Glaubensausdruck der Kirche, oft  noch ehe der Glauben in Bekenntnisformeln festgelegt war. ... Aus dem lebendigen Bekennt-  nis ist das formulierte Credo erst herausgewachsen. ... Es gibt Stücke, welche den formu-  lierten Bekenntnissen gleichzuachten sind, weil sie selber gesungene Bekenntnisse sind.«  Kempff sah die Kirche an einer Wende:  »Die Sehnsucht nach der Kirche ist in der Kirche so groß geworden wie nicht seit langzu-  rückliegenden Zeiten. Wir selber gehen zurück auf die Säulen der Kirche. Luther als Refor-  mator, nicht als Revolutionär, ersteht neu, als Begründer der Kirchenmusik, die in Bach  ihren letzten Apostel kundtut. Ihm, Bach, war Singen Bekenntnis wie Luther. ... Ist die  Lehre rein, so kommen die in der Liturgie vorhandenen Möglichkeiten durch die Heilige  Musik vor allem wieder ans Licht.«  Im Gegensatz »zum heute üblichen Gottesdienst mit seiner verfahrenen Kir-  chenmusik« behandelte Kempff diejenigen Gattungen des lutherischen Kirchen-  gesangs, welche »in der Blütezeit der lutherischen Kirche und ihrer Musik, in  Brauch gewesen sind.« Dabei gilt: »Die Erneuerung der Kirchenmusik hängt ab  von der Erneuerung des Gottesdienstes (= Liturgie), und die Erneuerung des Got-  tesdienstes ist bedingt durch die Erneuerung der Kirche, in unserem Falle der  lutherischen Kirche Deutschlands.«!!5  113 Ebd, 144.  114 Georg Kempff nach Pfarrdienst in Berlin, Uppsala, Jüterbog und Wittenberg (Stadtkirche), ab  1933 Universitätsmusikdirektor und Vorstand des Instituts für Kirchenmusik in Erlangen  (bis 1958).  115 Georg Kempre: Der Kirchengesang im Lutherischen Gottesdienst und seine Erneuerung. L  1937, 6-8. Kempff ging auch auf die verschiedenen Gattungen des Kirchengesangs ein: den  Altargesang des Geistlichen, den einstimmigen Chorgesang der Kinder, den Sologesang des  Kantors oder Vorsängers, den Gemeindegesang und den Figuralgesang des Kunstchors.  85Ist die
Lehre re1in, kommen die der Liturgie vorhandenen Möglichkeiten uUurc die Heilige
Musik VOT em wieder a1l5s5 Licht.«

Gegensatz » ZUumm heute üblichen Gottesdienst mıi1ıt se1ıner verfahrenen
chenmusik« ehandelte Kempff diejenigen Gattungen des lutherischen Kirchen:
Sanss, welche »1N der Blütezeit der lutherischen Kirche und ihrer Musik,
Brauch SCWECSCIL sSind.« Dabei gilt »{ ıe Erneuerung der Kirchenmusik hängt ab
Von der Erneuerung des Gottesdienstes Liturgie), und die Erneuerung des Got-
tesdienstes 1st bedingt durch die Erneuerung der Kirche, unserem Falle der
lutherischen Kirche Deutschlands.«1!5
113 Ebd, 144
I eorg Kempff nach Pfarrdienst 1n Berlin, Uppsala, Jüterbog und Wittenberg (Stadtkirche], ab

1933 Universitätsmusikdirektor und Vorstand des Instituts für Kirchenmusik Erlangen
(bis 1958)
eorg KEMPFE: Der Kirchengesang Lutherischen Gottesdienst und seine Erneuerung
1937, 6- Kempff Zing uch auf die verschiedenen Gattungen des Kirchengesangs e1in: den
Altargesang des Geistlichen, den einstımmıgen Chorgesang der Kinder, den Sologesang des
Kantors der Vorsängers, den Gemeindegesang und den Figuralgesang des Kunstchors.
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Der Dichter und UÜbersetzer Rudolf Alexander Schröder gab ausgehend VO

Kirchengesang der alten und mittelalterlichen Kirche einNnenNn UÜberblick ber die
Geschichte des deutschen Kirchenliedes his Christian Fürchtegott Gellert
171 1769], dessen Werk Ende der großen Zeıt des Gemeindegesangs bedeu
tete 116 »|Jas stattliche Haus, das die Kirche der Reformation e1INST gebaut 1ST

ebenso WIC das äaltere Se1It langem CeiINneTr Zug für Zug sich vollziehenden Wand
Jung und Veränderung begriffen, deren jel och nicht erkennen eITNO-

SCI1 a 117 Im Hinblick auf Neuanfänge des Gemeindegesanges den dreifßßiger Jah
111 schlofß Schröder Vortrag M1t der Hoffnung, da{fß „die Woge geistlicher
Erhebung, die den frühesten Aufstieg unseTrer deutschen Dichtung eingeleitet hat
„noch nicht verebbt 1St« 1IS5 HBr selbst hat M1 anderen ZUSammmell aran gearbeitet,

dem Kirchenlied den Weg bereiten.
Der weıtgespannte ahmen der Jagung ber den evangelischen Gottesdienst

erfaßte auch den Kirchenbau. Dazu hielt Oskar hulin C111C11 Vortrag, den sich
C111| Aussprache anschlo{fß Beteiligt dabei die Architekten (Otto Bartnıng
11883 1959| und German Bestelmeyer 11874 1942)] [ dıe Neubesinnung ber das
Wesen des Gottesdienstes der Funktionen VOIl Lıturglie und Kirchenmusik hatte
bereits der Zeıt VOT dem brsten Weltkrieg Erkenntnissen Kirchen-
bau geführt So hatte sich aut dem Kursus kirchliche Kunst- und Denkmal-
pflege Dresden I9I1 VOT Bestelmeyer und Cornelius Gurlitt B ö50 19 38)
geregt die Erkenntnis durchgesetzt da{fß die Liturgıe »Bauherrin« Kirchen-
bau SC1 Es 1ST emerkenswert und VOT der Aufgeschlossenheit der Luther-
Gesellschaft für die kirchlichen Zeitfragen, auch dieses Thema einbezogen
wurde 119 Fın Gottesdienst M1t heiligem Abendmahl der Wittenberger Stadt-
kirche Sonntag, dem September 19 5y vereinıgte och einmal die Tagungs
teilnehmer DIie Gottesdienstordnung verwirklichte, W as Knolle ber Wesen und
Form des lutherischen ottesdienstes dargelegt hatte 120

116 Alexander SCHRÖDER Das deutsche Kirchenlied Neue Rundschau 1935), 479
EL Ebd 479
118 Ebd, 479
I19 Bruües: Zum evangelischen Gottesdienst, 128, Anm. 6; vgl Hiermann| HAMPE: Kirchenbau V:

Die Religion ı Geschichte und Gegenwart. ufl Bd 1959, 1394{; OTrS
SCHWEBEL: Kirchenbau Moderner Kirchenbau (ab 1919]. TRE I8 1989), 5I16, 16-- Eın
Bericht über Thulins Vortrag und die Gesprächsbeiträge Tagungsbericht der eıt-
‚T „Luther«

ıK X  O Ordnung des Gottesdienstes Lu 1935], 145 yı Theodor KNOLLE Lutherischer .Ottes-
dienst Ebd 129 142 Als Lıturg fungierte eOIg Kempff als Prediger Knolle
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Las Melanchthonjubiläum 1960 Wittenberg und alle
Von Siegfried Bräuer

Miıt Philipp Melanchthon hat die sozijalistische deutsche Arbeiterbewegung lange
Zeıt wen1g anzufangen gewußt [Das Verdikt VOI Friedrich Engels 82.0-1 S5 |
se1iner Bauernkriegsschrift VO  } O, Melanchthon se1 das »Urbild des philiströsen,
hektischen Stubenhockers« WIT:‘ dazu beigetragen haben ! arlMarx (1 S - 3
hatte ebenfalls Melanchthon als Vergleichsgröfße schnell bei der Hand, als den
wendigen Gründer des Deutschkatholizismus, Johannes Ronge (1813-1887]),
verächtlich als »Melanchthon-Ronge« charakterisierte.? Marx und Engels partı-
zıplerten damit auf ihre Weise negatıven Melanchthonbild des deutschen
Luthertums. Noch 1957/ hat beispielsweise Paul Althaus (11888-1966| geäußert,
Melanchthon könnte »dem deutschen Luthertum eine Neigung Servilität
gegenüber der Obrigkeit vererbt« haben 3

Melanchthons Geburtstag 947 fiel die ideologisch och relativ wen1g
festgelegt erscheinende Phase der »„»antifaschistisch-demokratischen Umwälzung«
Der religiöse Sozialist und Berliner Pfarrer Arthur Rackwitz (1S 980] veröffent-

BBA Berlin, Bundesarchiv
BUSt Der Bundesbeauftragte für die Unterlagen des Staatssicherheitsdienstes der

ehemaligen Deutschen Demokratischen epubli.
C110 Evangelischer Nachrichtendienst Ost
epd Evangelischer Pressedienst
EZA Evangelisches Zentralarchiv Berlin

Halle, Universitätsarchiv
offizieller Mitarbeiter des Staatssicherheitsdienstes

Mf£S Ministerium für Staatssicherheit
Philipp elanchthon: Forschungsbeiträge ZUrTr vierhundertsten Wiederkehr se111eSs
Todestages; dargeboten Wittenberg 1960/ hrsg. VvVon Walter Elliger. B; GO 196I

PMHRPG Philipp Melanchthon: Humanist, Reformator, Praeceptor Germaniae/ hrsg. VO:
Melanchthon-Komitee der DD  y 1963

SAPMO Stiftung Archiv der Parteien und Massenorganisationen Bundesarchiv Berlin

arl Friedrich ENGELS Werke Bd 1976, 35
Marx; Engels: AaQO Autfl 1985, 498
Paul ÄLTHAUS:! Luthers Lehre VON den beiden Reichen Feuer der Kritik Lu])J 119 57),
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lichte „Neuen Deutschland«, dem zentralen Presseorgan der SED, eınenArtikel
ber Melanchthon, der ZWal gegensätzlich Luther veranlagt BCWESCIL sel,
den aber die evangelische Christenheit SCIH1LAUSO dankbar sSe1inNn könne.* Deutlichere
zeitbedingte Konturen WI1es das Melanchthongedenken Wittenberg auf, das
bescheidenem ahmen begangen wurde er Bürgermeıister erinnerte bei der
Kranzniederlegung Melanchthons Wirken; beweise, bleibende geschicht-
liche Entscheidungennicht mit dem Schwert, sondern mı1t den Waffen des (Ge1listes
CITUNSCH würden Die evangelische Kirche beging das Jubiläum mi1t einem Fest-
vortrag des Berliner Generalsuperintendenten Friedrich-Wilhelm Krummacher
(1901-1974|] ber »Not, Auftrag und Verheißung der Evangelischen Kirche
Deutschland«, dem sich DOS1t1LV auf Melanchthons christlichen Humanıs-
I1US bezog.5

Erst Zusammenhang mıiıt der Vierhundertjahrfeier der Unı1iversiıtät Halle
Wittenberg Herbst I9 52 ZOS Melanchthon das Interesse eınes marxistischen
Historikers auf sich Leo Stern (1901-1982), Rektor der Uniıiversität und Direktor
des stituts Geschichte des deutschen Volkes veröffentlichte eıne Studie
ber Melanchthons ideologische Herkunft und geschichtliche Leistung Br beur-
teilte Melanchthon als Vertreter eiınes gemälfßigten Bürgertums und als einen der
großen deutschen Gelehrten und Humanısten verhältnismäßig pOSIt1V. Im Blick
auf den 400 Todestag Melanchthons 19 April 1960 kündigte Stern » ES
wird mi1t eine der wichtigsten Aufgaben der fortschrittlichen deutschen Hıstor1-
ker se1n, das Geschichtsbild dieses einz1gartıgen Mannes unter Aspekten

formen und der Gegenwart nahezubringen.«®

Arthur| RACKWITZ:!: Melancfithon, der Freund Luthers. Neues Deutschland: Berliner usga-
be 1947 NrT. 16 Februar|,
epd 4 uli 1947), 16
Leo TERN: Martın Luther und hilipp Melanchthon, ihre ideologische und geschichtliche
Leistung iıne Studie der materiellen und geistigen Triebkräfte und Auswirkungen der deut-
schen Reformation. 1953, ESCE (Sonder  ck) Als „Pionierarbeit« bezeichnet die auf
Außerungen der marxistischen „Klassiker« und alterer Melanchthonliteratur eruhende StU-
die Harald SCHULZ:!: Leo erns wissenschaftliche und politische Verdienste bei der soziali-
stischen Umgestaltung der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg. 988, 96- 103
(MS) Halle, Univ., phil Dıiss., 1985



Vorüberlegungen und Entscheidungen dasJubiläum 1960
auf seiten des Staates

Über Sterns Aktivitäten das Jubiläum 1st bis Herbst wen1£g bekannt.
September 19 59 wendet sich die Leiterin der Abteilung Kultur beim Rat des

Bezirkes Halle und bittet die Mithilfe se1nes stituts bei der Ausarbe:i-
eines »Dokuments« für die Würdigung Melanchthons. Sıe teilt mıt, da{fß die

Vorbereitungen das Jubiläum Kreıs Wittenberg bereits begonnen hätten.
Informationenber eventuell geplante Feierlichkeiten zentraler Stellen lägen nicht
VOTLT. Der Kreıis wolle rechtzeitig wirksam werden, » UT1) bestimmten Kräften nıicht
die Möglichkeit geben, Geschichtsbild Philipp Melanchthons unmarxıst1-
schem Sınne darzustellen«.7 Offenbar hatte die SED-Bezirksleitung Kenntnis,
die Evangelische Kirche der Union beabsichtigte, das Melanchthonjubiläum

Wittenberg begehen.
Erste Anzeichen, dafß sich 1m Hallenser Universitätsbereich auf das

Jubiläum eingestellt hatte, Sind Engagement eiıne Melanchthonbibliographie
erkennbar. Der Brettener nternehmer und Betreuer des Melanchthonhauses,
(Jtto Beuttenmüller (* 901] hatte seıit Jahren Material zeitgenössischen Melan-
chthondrucken gesammelt, wobei auf Vorarbeiten VOIM Nikolaus Müller (1 7-

2} aufbauen konnte. Heinrich Bornkamm (1 DOI1- 977) und seıin damaliger Assı-
Heınz Scheible (* 1931 unterstutzten das Projekt ach Kräften. Be1 einem

Besuch Halle November trat Beuttenmüller Kontakt dem Direktor
der Un1iversıitäts- und Landesbibliothek, Erhard Selbmann 12], und Rektor
Stern Beide bekundeten Interesse selner Arbeit und stellten »„bereit-
willigst die Unterstützung der UnıiversıitätT Vorüberlegungen und erste Entscheidungen für das Jubiläum 1960  auf seiten des Staates  Über Sterns Aktivitäten für das Jubiläum ist bis zum Herbst 1959 wenig bekannt.  Im September 1959 wendet sich die Leiterin der Abteilung Kultur beim Rat des  Bezirkes Halle an ihn und bittet um die Mithilfe seines Instituts bei der Ausarbei-  tung eines »Dokuments« für die Würdigung Melanchthons. Sie teilt mit, daß die  Vorbereitungen für das Jubiläum im Kreis Wittenberg bereits begonnen hätten.  Informationen über eventuell geplante Feierlichkeiten zentraler Stellen lägen nicht  vor. Der Kreis wolle rechtzeitig wirksam werden, »um bestimmten Kräften nicht  die Möglichkeit zu geben, das Geschichtsbild Philipp Melanchthons in unmarxisti-  schem Sinne darzustellen«.7 Offenbar hatte die SED-Bezirksleitung Kenntnis, daß  die Evangelische Kirche der Union (EKU) beabsichtigte, das Melanchthonjubiläum  in Wittenberg zu begehen.  Erste Anzeichen, daß man sich im Hallenser Universitätsbereich auf das  Jubiläum eingestellt hatte, sind im Engagement für eine Melanchthonbibliographie  erkennbar. Der Brettener Unternehmer und Betreuer des Melanchthonhauses,  Otto Beuttenmüller (* 1901) hatte seit Jahren Material zu zeitgenössischen Melan-  chthondrucken gesammelt, wobei er auf Vorarbeiten von Nikolaus Müller (1857-  1912} aufbauen konnte. Heinrich Bornkamm (1901-1977) und sein damaliger Assi-  stent Heinz Scheible (*1931) unterstützten das Projekt nach Kräften. Bei einem  Besuch in Halle im November 1957 trat Beuttenmüller in Kontakt zu dem Direktor  der Universitäts- und Landesbibliothek, Erhard Selbmann (* 1912), und zu Rektor  Stern. Beide bekundeten ihr Interesse an seiner Arbeit und stellten ihm »bereit-  willigst die Unterstützung der Universität ... in Aussicht«. Als die Heidelberger  aus Zeit- und Kräftemangel Beuttenmüller die erbetene intensivere Mitarbeit ver-  sagten, griff er auf das Hallenser Angebot zurück. Vermutlich hat ihn Selbmann  brieflich am 13. August 1959 nach Halle eingeladen. Der Besuch kan} aber erst im  November zustande.*  Im Sommer 1957 kam es zu Spannungen zwischen Rektor Stern und der  Universitätsparteileitung sowie der Bezirksleitung der SED. Sie hielten an und  verschärften sich im Vorfeld der Rektoratswahl vom Oktober 1959 beträchtlich.  F7HUA, Rep. 2r KNr.38;  8 Otto BEUTTENMÜLLER: Vorläufiges Verzeichnis der Melanchthon-Drucke des 16. Jahrhun-  derts. Halle 1960, 5; HUA, Rep. 21 K Nr. 38: Beuttenmüller an Selbmann, 9. Oktober 1959  (Abschrift für Stern).  89Aussich C Als die Heidelberger
4US Zeit- und Kräftemangel Beuttenmüller die erbetene intensiıivere Mitarbeit VOI-

sagten, griff auf das Hallenser Angebot zurück Vermutlich hat Selbmann
brieflich ugus achalle eingeladen. Der Besuch kam aber erst
November 7zustande.®

Sommer 1957 kam Spannungen zwischen Rektor Stern und der
Universitätsparteileitung SOW1e der Bezirksleitung der SE  @® S1e hielten und
verschärften sich Vorfeld der Rektoratswahl VO Oktober 19 59 beträchtlich.

Rep Nr. 38
tto BEUTTENMÜLLER: Vorläufiges Verzeichnis der Melanchthon-Drucke des 16 ahrhun
derts 1960, - Rep Nr. 38 Beuttenmüller Selbmann, Oktober 1959
(Abschrift für Stern)
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Stern wurden VOT allem die geringen Fortschritte bei der sozialistischen Umge-
staltung der Universi1tät, die mit der Hochschulkonferenz Ende März 1958
eingeleitet worden WAal, ast gelegt. IIie übergeordneten Parte1- und Staats-
gremilen ebentfalls einem Wechsel Rektorat interessi]ert. Sterns Be-
teiligung Kampf Hitlerdeutschland als Offizier der Roten Armee, se1ne
Verbindungen sowjetischen Wissenschaftlern und se1lne Mitgliedschaft zahl
reichen wissenschaftlichen Gremıien und Projektgruppen ermöglichten seinen
egnern allerdings einen partiellen jleg

Während der Spannungen 7zwischen Stern und der Parteileitung 1st offenbar
die konzeptionelle Vorarbeit für das Melanchthonjubiläum nıicht Erliegen
gekommen. L September 19 WaäaTl die Abteilung Wissenschaften des Zen-
tralkomitees der SEL (ZK] Besitz elines Entwurfs die »Würdigung Philipp
Melanchthons anläßlich SEe1INES 400 Todestages«, der bereits mi1t dem Staats-
sekretariat das och- und Fachschulwesen und der Universitätsparteileitung

alle abgesprochen WarTr I1 dıe für das Melanchthon-Komitee vorgesehenen SED-
Mitglieder, OoOTrTan Stern als Vorsitzender und seıin Institutsmitarbeiter Dr Hans
Hübner als Sekretär, ebenfalls unterrichtet. Sterns Anteil dieser Ausar-
beitung 1st nicht bekannt. Möglicherweise wurde die Gelegenheit genutzt,
durch die Repräsentationsfunktion eines Komitee-Vorsitzenden den Macht-
verlust der Universitätsleitung entschädigen.!° Das Komıitee, dem auch die
Theologen Erich Hertzsch (1902-199 5} aUus Jena, Erhard Peschke 11907-1996|] 4Uus

Halle, Oskar Thulin (1898-1971] AUus Wittenberg, Rosemarıe Müller-Streisand
1923| Adus Berlin und der Leıipziger Historiker Gerhard Zschäbitz (1920-1970)
angehören sollten, War verantwortlich die Herausgabe einer Festschrift SOW1e
die Vorbereitung der zentralen Gedenkfeiern. Für beide Aufgaben enthält der

Der Konflikt wird der Literatur Stern verschwiegen; vgl Schulz AaQ; Conrad (GJRAU!:
Leo Stern 1901I bis 1982 Wegbereiter der DR-Geschichtswissenschaft: Biographien/
hrsg VO  - Heınz Heitzer a. B 1989, 318-340 Zum Konflikt, 1ın dessen Verlauf sich Stern
uch Walter Ulbricht wandte; vgl SAPMO, 2/ 04/ 7ur S1ituation der Hallenser
Nıversita: vgl Friedemann STENGEL: I dıie Theologischen Fakultäten 1n der DDR als Pro-
blem der Kirchen- und Hochschulpoliti. des SED-Staates bis ZUT Umwandlung 1ın Sektionen
1970/71. Halle 1996, 211-238 u.0 Halle, UniVv., theol Dıiss., 1997 Noch 16 März 1960
wurde Stern 1ner Vorlage für die »Ideologische Kommission« des der SED »e1ine sub.
jektivistische Tendenz« vorgeworfen; vgl 5} 61/2 08
erns Ablösung als Rektor wurde Einverständnis mıiıt dem Ministerium während sSe1INeSs
Arbeitsurlaubes 1n der ersten Jahreshälfte vorbereitet. Oktober I wurde Gerhard
Bondi ZU Rektor gewählt und November I VO bestätigt; vgl A  O,
2/ D4/8533; 54; 2/3/ 663
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Konzeptionsentwurf 1nwelse. Leitgedanke alle Aktivitäten 1st die
Würdigung Melanchthons als bedeutender deutscher Humanıst. Di1ie DDR se1
»als Hüterin der progressıven Traditionen unseres Volkes« hierzu verpflichtet.
Das WIT' durch eıne dreifache Zielstellung konkretisiert: UÜberwindung der
bisherigen einseıt1gen theologischen Betrachtung. Erarbeitung eines
Melanchthonbildes auf der Grundlage des dialektischen und historischen Mate-
rialismus (Verdienste das Bildungswesen). Abwehr des erwartenden VCI-

zerrten alten Melanchthonbildes der Melanchthonehrung Westdeutschland.!!
17 September I9 59 eitete die Abteilung Wissenschaften des Johan:;

NS Örnig [* 1921])} den Konzeptionsentwurf dem Leıiter der Arbeitsgruppe KIT-
chenfragen des der SED, Willi Barth (1 899-1988], Örn1ıg schlug VOL, diese
»Information« gemeınsam beim Sekretariat des einzubringen.” der SI1t-

des ZK-Sekretariats November 1959 stand die »Würdigung Philipp
Melanchthons anläßlich se1INeESs 400 Todestages« als Punkt auf der Tagesord-

Der Beschlufß hält 7zunächst fest, daflß die Information Kenntn1s ABl
1381381 wurde und das Sekretariat mi1t den vorgeschlagenen Mafßnahmen e1n-
verstanden sSe1 Hinzugefügt wird, da{fß die rage des Ehrenvorsitzenden och mi1t
dem Sektor Befreundete Organısationen beraten und das Komıitee durch Proft.
Em Fuchs (1874-1971] ergaänzen sSe1 Aufßerdem sollen »„Jeitende (GGenossen«
des Kulturministeriums und des Staatssekretariats für das och- und Fach-
schulwesen mitarbeiten.!3 Eın Kontakt Kirche 1st dieser Zeıt offenbar nicht
beabsichtigt SCWESCN.

A 2/ 14/48, 139-I14I1
Ebd, 138

13J 2/ 3/ 664 (Reinschriftprotokoll, unterschrieben VOoO  -} richt, der bei der
Sıitzung dienstlich verhindert wWar/). Die »Information« wurde der ursprünglichen
Absicht als »Anlage 4« eın VO  w} der Abteilung Wissenschatften (Datum November S ;
Unterschriften: urt ager und Johannes Hörnig] dem Sekretariat vorgelegt. Der ursprüngli-
hen Fassung War Schluß die Erwägung aus dem Arbeitsprotokoll hinzugefügt worden,
dem Vizepräsidenten der Volkskammer, ugus Bach, den Ehrenvorsitz des Komıitees
übertragen. Arbeitsprotokoll ist den aufgeführten Mitgliedern des Komitees erganzt
worden Imit Bleistift): »Prof Dr Emil Fuchs (Theologe| Le1pz1g«; vgl ebd, 2/
685
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II Kirchliche Vorüberlegungen und Entscheidungen dasJubiläum 1960
Frühjahr 19 eın anhaltischer Pfarrer eı1ım Landeskirchenrat Dessau

dll, rechtzeitig Gedenkfeiern 400 Wiederkehr VO  3 Melanchthons Todestag
vorzubereiten. Der Landeskirchenrat übermittelte die Anregung der EKD-Stelle

die Gliedkirchen der DD  - der erweıterten Referentenberatung 16
April wurde beschlossen, die Kirchenleitungen einNne Stellungnahme rage
einer besonderen Vorbereitung bitten. Eın entsprechendes Schreiben INg
2 April die Leitenden Verwaltungsbehörden der östlichen Gliedkirchen.!*
Eın ähnliches Schreiben wurde Maı den westlichen Gliedkirchen ZUSC-
sandt.!s YSt Er konnte Oberkirchenrat erwig afa (*1910]) die DDR-
Kirchen ber das Ergebnis der Umfrage unterrichten. Die Mehrzahl der Kirchen-
Jeitungen hielten » Felern größerem ahmen für diesen Gedenktag nicht
notwendig«. Es bestehe wen1g e1gung, einen Vorbereitungsausschudfß einzuset-
L  - Die Mehrzahl wünsche aber eine Feier Wittenberg, deren Vorbereitung
VOI1 der Kirchenprovinz Sachsen Verbindung mi1t der Lutherhalle übernommen
werden sollte. Hafa rechnete1 die Angelegenheit einer erweıterten
Referentenberatung der einer Sıtzung der Ostkirchenkonferenz och einmal eror-
tert wird. Die Anregungen und Wünsche Veröffentlichungen Z eine Neu-
ausgabe der » LOC1 COTLIIN1LUTMIC 1eC1 uUuMm theologicarum SCUH hypotyposes theologicae«)|
se]en die Evangelische Verlagsanstalt weitergegeben worden.!® DiIie Kirchen-
kanzlei der EKU der gleichen einung w1e die Mehrzahl der Kirchen.!7

Noch Sommer kam einem Meinungsumschwung. Oberkonsistorialrat
Egon Pettelkau 11907-1961] w1es einem Vermerk VO 2 Juli darauf hin,
habe bei einem Wittenbergbesuch Kenntniıs erhalten, VO  w staatlicher Seıite
bereits eıne Melanchthon-Gedenk-Plakette verkauft werde. Schriftenber Melan-

I EZA, 77 2840 Dr. erwig Hafa die Leitenden Verwaltungsbehörden der Gliedkirchen
der DDR, April 1959

Ebd: Schreiben Dr. Gottfried Nıemeilers ( 1906|], Oberkirchenrat der Kirchenkanzlei der
E, der sich auf die Anregung einer Landeskirche bezieht und die Bildung 1nes Ausschus-
SC5 als Erwägung der östlichen Gliedkirchen erwähnt.

16 Ebd: Hafa die Leitenden Verwaltungsbehörden der östlichen Gliedkirchen, $ uli 59
Die als Anlage aufgeführte Antwort der Evangelischen Verlagsanstalt VOII uli I
Ebd: Oskar Söhngen, Kirchenkanzlei der EKU die Kirchenkanzlei der EKD für die Glied:
kirchen der DDR, Mai 1959 Söhngen empfiehlt außerdem Robert Stupperich aus
unster. Stupperich verzichtete auf eıne Teilnahme den Melanchthonfeiern Wiıtten-
berg un! War bekannt, da{fß bei den DDR-Behörden PCISONa 19(6)  w} grata WAar.
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chthons Werk Aus staatlicher Sicht selen ebentalls beabsichtigt.!? I1 dıe Reaktion
darauf findet sich der Niederschrift ber die Kollegialsitzung des Oberkirchen-
Trats der EKU VO darauffolgenden Jag ))ES scheint notwendig und geboten, das
Jubiläum Jahre 1960 auch VO  w} kirchlicher Seıite aNngCINCSSCI würdigen.«
Vizepräsident Oskar Söhngen Bi 900O- 1983 wurde gebeten, ach Rückkehr 4AUuS$s dem
Urlaub eiıne Besprechung miıt Vertretern der Kirchenleitungen Magdeburg und
Dessau SOWI1eEe der Wittenberger Geistlichen durchzuführen Eıne inanzielle
fe stellte die Kirchenkanzlei der EKU Aussicht. der Kollegialsitzung
ugus wurde ber die Vorbereitungen der Stadt Wittenberg berichtet.!

der VO  w Söhngen September 19 einberufenen ıtzung Vorbe-
reıtung des Melanchthonjubiläums, nahmen außer den beiden Mitgliedern der
Kirchenkanzlei der EKU, Söhngen und Walter Elliger (1 903-95] der die Funk
tıon eines nebenamtlichen Oberkirchenrats wahrnahm teil Wolfgang Staemmler
(1889-1970], Propst des Kurkreises, Gerhard Böhm (1911-1983|, Superintendent

Wittenberg, Paul Wätzel 6- , Studiendirektor und Ephorus des Wiıtten-
berger Predigerseminars, Oberkonsistorialrat Heinrich Förster 1906)] aus Mag-
deburg, der Bernburger Pfarrer Rudolftf Schneider (1900-1964| den Dessauer
Landeskirchenrat und Eva Hoffmann-Aleith 10], Pastorın Stüdenitz/Mark
und Schriftstellerin. Diese einzıge Beratung der außerordentlich e_

tragreich. Ende lag eın detaillierter Entwurf eiıne Melanchthonteier
Wittenberg VO I9 bis 2 April 1960 VOL, die neben der EKU die Kirchen-
provınz Sachsen und die anhaltische Kirche verantwortlich zeichneten. Iie Feler
sollte 4AUus 1er Elementen bestehen: Festakt I9 April, Pfarrertagung
und April, ökumenische Tagung und April und Propsteikirchentag

2 April
Personelle Vorschläge enthielt der Entwurtf ebenfalls. Für den Gedenkgottes-

dienst und die Festrede April wurden der sächsische Landesbischof Gottfried
Noth (1905-1971] und der Hallenser Systematiker Erdmann Schott (1900-1983]
genannt. Di1ie eitung des Pfarrertages sollte bei dem Magdeburger Bischof Johan
11CS5 Jänicke (1900-1979)] und dem anhaltischen Kirchenpräsidenten Waldemar
Schröter (1901-1986) liegen. Beide SOWI1e Propst taemmler wurden auch als
mögliche Referenten den Gemeindevortrag ber „»Melanchthon als Christ«
vorgeschlagen. Für den Pfarrertag April waren die beiden Vorträge des

I8 Ebd: Handschriftlicher Vermerk Pettelkaus auf dem Schreiben Hafas VO I uli 1959
Ebd: Auszüge aus den Niederschriften über die Kollegialsitzungen der Kirchenkanzlei der
EKU 8 uli und 25 ugus 1959 (Bericht VOI Dietrich Jungklaus 1191 1987|])
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Heidelberger Kirchenhistorikers Heinrich Bornkamm ber »„»Elemente eınes
Melanchthonbildes« und des Tübinger Pädagogen (J)tto Friedrich Bollnow (1 003-
1991] ber „»Melanchthon als praeceptor CGierman1lae« vorgesehen. April
sollte der Leipziger Kirchenhistoriker Franz Lau (1907-1973) eın drittes Referat
ber „»Melanchthon und die Ordnung der Kirche« halten. Eine Aufführung der
Leıpziger Spielgemeinde un! eine esung Eva Hoffmann-Aleiths AUS ihrer Me
lanchthon-Belletristik sollte das Programm kulturell erganzen. Als ] räger der
ökumenischen JTagung wurde der Nordisch-Deutsche Kirchenkonvent Ver-
bindung mit anderen remı1en nom1ınılert. Einladungen sollten die Theologi-
sche Fakultät Halle, aber auch die Predigerseminare Wittenberg und Bran:
denburg ergehen. Für den April standen re1 Vorträge auf dem Programm
Zum gegenwärtigen Stand der Melanchthonforschung sollte Wilhelm Maurer
(1900-198 1} AUus Erlangen sprechen, für das Thema »Melanchthon als Humanıst«
dachte 1888 einen Referenten Aus Skandinavien oder der Schweiz gewınnen,
z  ulin sollte einen Vortrag ber Melanchthonbildnisse gebeten werden. Mit
einem Kirchenkonzert des Leipziger Thomanerchores sollte dieser eil der
Gedenkveranstaltung April ausklingen, nachdem vorher och Referenten
A4Aus Schweden oder Dänemark ber Melanchthons Kirchenbegriff und ber sSeıin
ökumenisches Wirken gesprochen hatten. Für den Propsteikirchentag April

dem auch Vertreter der Stadt Bretten und der Theologischen Fakultät
Tübingen einladen wollte Warircen eın Festgottesdienst,endurch die
storischen Stätten und eine Gemeindefeier Lutherhof vorgesehen. Schließlich
gehörten ZUMN Programmvorschlag eiıne Melanchthon-Ausstellung und eın Pre1s-
ausschreiben ?° DDIie Grundlinien dieses Konzepts erwıesen sich als tragfähig.
Veränderungen gab CS VOT allem bei den Referenten.

Als Förster Oktober I59 Söhngen mitteilen konnte, die Magdeburger
Kirchenleitung habe den Programm-Entwurf für das Melanchthonjubiläum e1Nn-
Stimm 1g gebilligt, konnten die konkreten Vorbereitungsarbeiten beginnen. I Iıe
anhaltische Kirche stimmte ebenfalls und äaußerte den Wunsch, die offizielle
Einladung mit unterschreiben 2! Über die staatliche Planung W äarl dieser
Zeıt offenbar selbst der Hallenser Offentlichkeit och nichts (jenaueres be

Ebd: Einladungsschreiben Söhngens, ugus offmann-Aleith hatte den histori-
schen Roman »Anna Melanchthon« veröffentlich eb  «> Handschriftlicher Vermerk Söhn:
SCS VOI1 September 9I die Sıtzung stattgefunden hat eigefügt sind Anwesenheits-
liste un! Beratungsergebnis (Plan für die elanchthonwoche)
EZA 7} 2840; eb  => Vermerk VO  - Söhngen VO Dezember 59, da{fß der Wunsch aus Anhalt
berücksichtigt wird.



Ikannt Die Magdeburger Kirchenleitung erfuhr VOIl dem Praktischen Theologen
Hans Urner (11901-1986], die Theologische Fakultät ihren Dekan beauftragt
habe, beim Senat der Universiıtät eiıne Melanchthonteier aNZUITCSHCH. Darauthin
wurde die rage der Zuständigkeit das kirchliche Melanchthongedenken
endgültig geklärt, Unsicherheiten vermeiden. Federführend WaTt die EKU,
die verantwortliche Bearbeitung lag bei Vizepräsident Söhngen.?? Vermutlich
wurde mıiıt dem Schritt die Offentlichkeit gewartet, bis Informationen ber die
staatliche Planung vorlagen. Nachdem sich das Melanchthon-Komitee der DDR

Dezember 1959 konstituiert hatte, verschickte die Kirchenkanzlei der
EKU [F Dezember die Einladungen mi1t dem vorläufigen Programm der
Wittenberger Veranstaltungen die Landeskirchen. Es wurde die Erwartung
ausgesprochen, »möglichst viele Kirchenleitungen diesem Festakt teil-
nehmen und amıit die Verbundenheit 7zwischen (Jst und West Ausdruck
bringen« sollten.23 Eın Konflikt 7zwischen dieser Intention und den Absichten, die
der R-Staa mı1t dem Jubiläum verband, War SOMIt vorprogrammıert.

DIe konstituierende Sitzung des Melanchthon-Komitees
undnachfolgende Aktivitäten

Nach den Vorgaben des K-Sekretariats VO November Iud der Staatssekretär
für das och- und Fachschulwesen, Wilhelm (1rmnNuUus (1906-198 5), die Mitglieder
des Melanchthon-Komitees konstituierenden ıtzung Dezember

alle e1ın. Die Würdigung Melanchthons wurde mıiıt dem Hınwels begründet,
die DDR se1 „Hüterin der progressiven Traditionen uUunNnserer Nationalgeschichte«
Von den Mitgliedern bei der ıtzung Zzwölf anwesend. SO fehlten der
Berliner Pädagoge Robert Alt (11905-1978], aus Jena der Historiker Max Steinmetz

2- 990] und Hertzsch, aber auch der ortsabwesende Stern. 1 Jer Hallenser Rektor
Gerhard Bondi (I91 1-1 966) eröffnete und schlofß die Sıtzung Gerhard Fuchs VO

Hochschulstaatssekretariat betonte, die Würdigung des bedeutenden Humanısten

Ebd: Förster Söhngen, I Oktober 1959, mıiıt handschriftlichen Vermerken; Auszüge 4Uus

Niederschriften über Kollegialsitzungen der Kirchenkanzlei der EKU VO Oktober,
November, Dezember, Dezember 1959 I5 Dezember wurde ıne Pressemeldung
beschlossen Den Vollzug vermerkt Söhngen 22 Dezember

23 EZA,;, 77 2840 Schreiben VO Dezember 1959 Der Landesbischof der Evangelischen
Landeskirche Baden, us Bender (1893-1966), hatte die EKD-Gliedkirchen bereits
I November 1959 ZUTX Melanchthontfeier nach Bretten April 1960 eingeladen

Rep Nr 38 Berufungsschreiben für Hans Hübner undatiert)
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se1 »eine sehr Angelegenheit« der Er verlas auch die Namen der
Mitglieder und gab den Vorschlag des Staatssekretariats die Besetzung der
Funktionen bekannt Dem Vorschlag wurde zugestimmt. Die restliche ıtzungs
zeıt wurde durch Hübners Bericht ber die Vorarbeiten der VO  - geleiteten
Arbeitsgruppe und durch die anschließende Diskussion beansprucht.

Es stand bereits fest, da{fß bei der Feıler Wittenberg 19 April 1960 eiıne
Kranzniederlegung und die Eröffnung einer Ausstellung statttinden sollten.?® Für
alle WaTiTenNn April eiın zentraler Festakt, eiıne weıtere Ausstellungseröffnung
und wissenschaftliche Veranstaltungen vorgesehen. Fragen der Finanzıerung,
Werbemafßnahmen und weıtere FEinzelheiten der Programmgestaltung wurden
ebentfalls besprochen. Eın Aufruf Bildungseinrichtungen (Universitäten, Aka
demie der Wissenschaften, Kulturbund &} wurde beschlossen, das „historische
Bild« VO  5 Melanchthon den „Massen« vermitteln. Hübner legte dem Grem1-

auch eın kurzes Pressekommuniqu€ VO  b Es erschien Dezember
„Neuen Deutschland«. Die formelhafte Wendung VO  ; der DDR als Hüterin der
fortschrittlichen Traditionen fand sich hier SCHAUSO wieder wWw1e die Zielstellung,
»„das vielseitige chtbare Schaffen dieses großen deutschen Humanıiısten und
Theologen«, insbesondere auf dem Gebiet des Bildungswesens, würdigen.?7

FEiıne Woche später inftormierte der Rektor den Senat der Martin-Luther-
Unıiversität ber die Komıitees1itzung. Der elcan der Theologischen Fakultät, Arno
Lehmann (1901-1984), berichtete ber Jubiläumsvorhaben der Theologen. Selb
INa w1es auf die gesamtdeutschen Aspekte bei der Vorbereitung der est-
schrift und auf den notwendigen Versuch, Melanchthonhaus Bretten und
seinem Leıiter Beuttenmüller »einen ENSCH Kontakt anzubahnen Bondi bestätigte,

das Melanchthon-Komitee bereits mıt Beuttenmüller Verbindung stehe
und dieser einen Festschriftbeitrag zugesagt habe.28

25 Rep Nr. Protokoll der konstitujerenden Sıitzung Dezember 1959,
erfaßt VOIl der Rektoratssekretärin Ingrid Zimmermann, I8 Dezember R (sStatt „Refor-
r_pator « ursprünglich »'T’heologe«)J.

7,6 Über den Ort der Kranzniederlegung bestanden kontroverse Vorstellungen: Schloßkirche
IMN Fuchs], Refektorium der Alter Hörsaal der Lutherhalle Thulin) Haus der Kulturschaf-
fenden (Bürgermeisterin Teichmann)]), Melanchthon-Oberschule dagegen)]. Fiıne Ent-
scheidung wurde vertagt
Neues Deutschland: Berliner Ausgabe I 1959)] Nr. 343 (13 Dezember|, 2; Neue eıt 15
1959] Nr. 291 13 Dezember|), (ausführlicher)

8J Rep Nr. 1253 Protokoll der Sıtzung des Akademischen Senats VOI1 18 Dezember
1959,
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Miıt der Festschrift gab 65 VO  - Anfang Probleme [ )Jas wurde schon der
konstitujierenden Komıitee Sıitzung deutlich Unter den Zusagen VO  - Autoren
AUusSs der DDR befand sich keine C111C65 aUSSCWIECSCNCNHN Melanchthonkenners Hübner
appellierte die Theologen Komıitee ihren Beıtrag Festschrift lei
sten Emil Fuchs erbot sich darauthin Fakultätskollegen Lau anNnZUSDIC-
chen der 7zweıten Beratung des Komitees 17 Maärz 1960 mufßte aller-
dings mitteilen, SC Versuch erfolglos SCWESCH CISCNCHN feh
lenden Beitrag VO  ; Stern angesprochen ZU$S SC1ILIC Zusage 88888 der Begründung
7zurück ))II1 Fragen Melanchthons bin ich nicht firm« Neben 'hulin der

kunstgeschichtlichen Aufsatz der 7zweıten Komitee-Beratung absagte
weil sich SC111 Thema MmM1t dem der Hallenser Kunsthistorikerin Sibylle Harksen
überschneide, realisierten Ende auch die beiden Kirchenhistoriker des KOomı1-
tees ihre Zusagen nicht 3 Tau Müller Streisand die sich 19 55 MmM1t e1iNneI arl
Barths 96 Lutherkritik OrJıentlerten Arbeit ber den JUNsSCIH Luther habili-

hatte W1C5 bereits der konstituierenden ıtzung darauf „da{fß S1C als
Theologin gegenüber Melanchthon bestimmte Bedenken erheben hätte« 31

Peschke sah sich aus gesundheitlichen Gründen und VOoN Arbeitssituation
her nicht der Lage SC Versprechen einzulösen Nichttheologische Mitglie-
der des Komıitees WIC Zschäbitz Ikkonnten sich ihrer Verpflichtung nicht leicht
entziehen 33 Beuttenmüllers kurzer Festschriftbeitrag ber das Melanchthon-

29 Rep Nr. Protokoll der konstituierenden Sitzung Dezember 1959 Von
Theologen lag zunächst 1LLUT die Zusage FErich Hertzschs VOL.

BBA, 1/ 338 Protokoll der eratung des Melanc.  on:Komıitees 17 Maärz 1960 ]
Wittenberg, Hertzsch sicherte die Fertigstellung e1ltrags Z konnte SC111C Zusage
ber ebenfalls nicht realisieren Fuchs schrieb dann doch für die C JE-Zeitung 486181

tikel; siehe Emil FUCHS: Berutfen, die formen: ZU 400 Geburtstag Philipp
Melanchthons. Neue eıt 16 1960] NrT. OI (17/18 April), 7

3I Rep NT. Protokaoll der konstituierenden Sıtzung Dezember 1959
KRKosemarıe Müller-Streisands Habilitationsschrift „Luthers Weg VO  } der Reformation /ABaS
Restauration« erschien TISTt 1964 Halle Druck

32 Rep Nr Protokoll der konstituierenden Sıtzung Dezember 1959; BBA
DR-3/ 2732 Staatssekretariat für das Hoch- und Fachschulwesen Hausmitteilung VO  - Ger-
hard Fuchs die Hauptreferentin die Theologischen Fakultäten Friederun Fessen (* 30]),
E Dezember 1959; Rep Nr 30 Peschke Stern Februar 1960 (endgültige
Absage); BBA 1/ 1338 Protokoll der eratung des Melanchthon-Komitees I
Maüaärz 1960 Wittenberg,

33 Rep Nr 30 Briefwechsel Hübners M1 Zschäbitz om Juli (Aufforderung ZUT

Mitarbeit| bis 16 November 1959 (Fertigstellung der Rohfassung]
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Gedächtnishaus Bretten lag konstituierenden Siıtzung VOT. Selbmann infor:
mierte das Komuitee, eiıne wissenschaftliche Überarbeitung nötig se1.34

Als besonders schwierig erwıes sich die Vorbereitung der Melanchthon-
bibliographie, die als Band der Festschrift erscheinen sollte. Beuttenmüllers
Heidelberger Berater und Arbeitspartner standen wohl seinem Bemühen eiıne
CILSC Zusammenarbeit mıt Selbmann VO  . Anfang skeptisch gegenüber. Weder
s1e och Beuttenmüller selbst xzonnten aber WI1ssen, Selbmann se1it Frühjahr
1951 als Geheimer Informant » Flnl( « für den Staatssicherheitsdienst tätıg
Der Staatssicherheitsdienst scheint sich jedoch wesentlichen mıt Informatio-
18181 ber das Bibliographie-Projekt begnügt haben.?5 Die Schwierigkeiten, die
sich bald herausstellten, als die Hallenser Bibliotheksmitarbeiter die VOIN Beutten-
müller übergebenen Titelaufnahmen überarbeiteten, sachlicher und nicht
politischer Natur einem Zwischenbericht gelangten die beiden Hallenser Be-
arbeiterinnen ach vierzehntägiger Tätigkeit dem Ergebnis, da{fß eiıne Fertig-
stellung der Bibliographie bis Jubiläumstermin aufgrund der hohen Fehler-

der Vorlage unmöglich se1. Entweder müuüsse sich eıne Minimal-
überarbeitung der vorläufigen Titelsammlung oder eiıne eut ausführlichere
Titelaufnhahme entscheiden. Nur einer Anmerkung erwähnten s1e, die beste
Ösung sel, VOIN der Überarbeitung der Bibliographie SalıZ abzusehen .3°

Selbmann sah ach einer eihe VO  } Gesprächen se1ne Parte1 hatte sich auch
eingeschaltet den Ausweg einer personellen Verstärkung. (;emelınsame
Überlegungen mıiıt Stern und Hübner hielt ebentalls für notwendig, bevor
sich mi1t Beuttenmüller Verbindung sSsetzte Als Januar 960 die Schwierig-
keiten immer och nicht behoben und gar die Lieferungen des Rohmanus-
kripts mıiıt den Titelaufnahmen aus Bretten 1NSs Stocken gerjeten, wurde eiıne ı i
Entscheidung unumgänglich. [ Ja das Projekt 4UuSs Prestigegründen nıcht völlig
scheitern d  e begnügte sich das Jubiläum Vorerst mi1t dem Teildruck

Rep NrT. Protokoll der konstituierenden Sıtzung Dezember 1959,
35 BUSt, Außenstelle Halle, 1276/71 Bd und 2, »Fink« Selbmann hatte Religions-

wissenschaft, Geschichte und Pädagogik studiert. Vor seiner Übersiedlung 1n die DDR War
1m Bibliotheksdienst Frankfurt Maın äatıg; SED-Mitglied. Verpflichtungserklärung

als C4 » F1nk « April 1951 Zu seinen M{fS-Aufträgen gehörte die bibliothekarische
»Aufklärung der Westverbindungen«. Übersiedlung die Bundesrepublik als Invalidenrentner
1968

36J Rep NrT. 38 Zwischenbericht der Mitarbeiterinnen Rühlmann und String für
Selbmann, November 1959

37 Ebd elbmann Stem_l Dezember 1959 Er Sagt zugleich se1ne Mitarbeit der Fest-
schrift ab (Gesundheit, UÜberlastung]).
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Wissenso  ten

die
Parteiorganisation der
der Mertin-Luther-Universität:.  E, CT
RX  an  e

&52/I1/9 221960

Werte
ZU d Sehreiben desGenosa8sen Proft: D, Se@e1bmann 1:.1960

Genossen Pro?, Dr. SterN, dem Euoh Durochsohlag ZUB8-
is8t, möchten WLr bemerken

Die®e Arbeiten, die anlksslich ton-Gedenk]!
Angriff WUurdenR, gehen S  h% auf Lie
oder irgendwelohe ausgefsallenen Ideen 8ine3elnen, S0ndern S1ie

die Wegeg autf Besohluss unserer Partei und Re-
gierung. wWwie Z808SaANten orbereitung und
Durohführung Melanchton-Jubilkäums ‘.F.) unser® grund-
sä]ätzliehe Stellung tionalen humanistischen

Volkes, Das ha ofTfeanbar 8inige Geno858n, wWwie B. 187
Witt, nochnicht begriffen, S  38 5  ht 8arklären,

L wWw1ie Se1lbmann schreibt, SB
Behenen Aufgaben gefährdet ist,

Wir Ditten Euoh, unter m Fre.ge tarbdeitern
Bedeutung d Melanchton-Ehrung pringipiell,d,
t1ionalen Politik Partei,;, u xlären, 3168 h1ier X

G genh!| handelt, parteilosen KXKreisen die
Politik AA 87 Euogh veranlassen, ü
B1‘ıbliothekarin (UD. S{r - Se4 1875 ME gnAht on-Biblio-
graphie freigestellt wird.

Mit isshem Uruss!
nt Ces der SED

Sensochaften

Stellungnahme des der SED Abt Wissenschaften (JTohannes Hörnig] Berlin die Partelıorga-
atıo: der SED der Martin-Luther-Universität Halle VOIN Februar 1960 (SAPMO 2/
04/ 102, 160 Kopie] Vgl ebd 161 Erhard Selbmann Leo Stern anuar 1960 Intormation
über Schwierigkeiten Mitarbeiter die Melanchthonbibliographie freizustellen Eın Abteilungs-
leiter der Universitätsbibliothek Wıtt hat arbeitstechnische und ideologische »Melanchthon

VOT Marx« Vorbehalte Entscheidung VOI Partei und eglerung, »ob die
Melanchthonbibliographie angefertigt werden csoll der nicht« Hınvwelse auf Behinderung der
Arbeit Beuttenmüllers der Bundesrepublik (vgl unten 66|



einer vorläufigen Bibliographie, der außerdem auf dem Wege des Schriften-
austausches verbreitet wurde .38 ach dem Jubiläum wurde Halle eiıner
Melanchthonbibliographie, die wissenschaftlichen Ansprüchen genügen sollte,
weitergearbeitet. Komplikationen blieben allerdings auch weiterhin nicht aUuUSs
Selbmann berichtete 1966 ber den Stand der Arbeit und stellte den Druck des
unmehr auf 7wel Bände berechneten Werkes absehbarer Zeıt Aussicht.
Erschienen sind die beiden Bände nicht.*°

Unter dem Zeitdruck, aber auch infolge der zentralistischen Planung kam 6S

Informationsdefiziten und Abstimmungsschwierigkeiten. er 1)U-Vorsıit-
zende und Stellvertreter des Präsidenten der Volkskammer ugus Bach (1897-

966| ist beispielsweise mıt seiner Ernennung Ehrenvorsitzenden des Kom!1i-
tees mehr oder weni1ger überrascht worden. YSt Jahresanfang 1960 Ikam der
vielbeschäftigte Stern offiziell den Ehrenvorsitz anzu  J das S1t-
zungsprotokoll zuzusenden und nähere Erläuterungen durch Hübner anzubie-
en Bach beauftragte den Leıiter der Abteilung ultur und Kirchenpolitik
seiner Parteı, ar] Ordnung (*1927]), damit, Informationen ber die
Vorhaben des Komitees einzuholen. Ordnung traf sich daraufhin mi1t Hübner
alle Das Gespräch ergab, die CD  a ihre Mithilte Ösung VOINl Zzwel Pro-
blemen anbieten konnte. Zum eıinen hatte das Komıitee och keine Zusage für
eıne Sonderbriefmarke erlangt Wichtiger WarTr ZUIN anderen, och kein offizi-
eller Kontakt 7zwischen dem Komıitee und der Kirche Blick auf das Melanchthon-
jubiläum 7zustande gekommen WArT. Ordnung seiıne Vermittlung

38 Beuttenmüller: Vorläufiges Verzeichnis ..‚Rep Nr. 38 elbmann Hübner,
Januar 1960 Aus Zeitdruck ist zunächst uch eiıne Kontaktaufnahme DDR-Bibliotheken
mit Melanchthonbeständen unterblieben; vgl eb  Q, Anifrage des Direktors derLandesbibliothek
Gotha, Dr Gerhard Pachnicke (t 1914|], bei Selbmann, 8 Dezember 1959
Schwierigkeiten ergaben sich immer wieder aus der Gemengelage VO  - politischen, fachbiblio-
graphischen und personalen Gründen Beuttenmüller hielt OfIfenDar CENSCICH brieflichen KOn-
takt den Bearbeiterinnen als Selbmann, dessen Verhältnis den Mitarbeitern nicht
konfli  el Wr Beuttenmüllers Brief Frau Rühlmann VOIN 8 Junı I1961I, den diese ZUr

Kenntnisnahme elbmann zuleitete, eiIiinde‘ sich der 1I-Akte Selbmanns; vgl BUSt,
Außenstelle Halle, 1276/ F Bd 2, vgl uch Rep Nr. 38 Selbmann
Hübner, Juni 1960
Erhard SELBMANN: Zur Melanchthonbibliographie: eın Werk internationaler bibliographi-
scher Gemeinschaftsarbeit. eıte Welt und breites Leben: Festschrift der Unıversitats-
bibliothek der Friedrich-Schiller-Universität Jena ZU) RO Geburtstag VO  - Prot Dr phil.
arl Bulling. 1966, 245-250

41 Rep NT. 38 Stern Bach, Januar 1960; vgl eb  Q, Ordnung Hübner,
Dezember
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Februar 1960 konnte Hübner mitteilen, die Kirche ein Gespräch
Aussicht gestellt habe Bach habe inzwischen auch VO Rat der EKU eiıne offizi-
elle Einladung kirchlichen Melanchthonfeier erhalten. Er habe s1e unter dem
Vorbehalt ANSCHOININCNI, da{fß die kirchlichen nicht mi1t den staatlichen Veranstal-
tungen kollidierten. Ordnung fügt eiıne opi1e des vorläufigen kirchlichen Pro

bei und regt All, ein1ıge der VOoNn der Kirche westdeutschen und
ausländischen Gäste auch für staatliche Veranstaltungen interessjieren.4 Der
Oorgang beleuchtet die schwierige kirchenpolitische Sıtuatlon, die bei der Vorbe-
reitung und Durchführung der Felern och mehrtfach Anlaf Konflikte W dal.

De Vorbereitungen das kirchliche Melanchthongedenken
Wittenberg

Z Begiınn des Jahres 1960 informierte die Kirche UOst und West die Offentlich-
keit durch ihre Nachrichtendienste ber die vorgesehenen Veranstaltungen
Wittenberg April [)Jas eigenständige kirchliche Gedenken Ikam bereits der
Reihenfolge der Charakterisierungen Melanchthons Ausdruck: Theologe,
Humanıst, Pädagoge. 1 die CDU-Presse der DDR übernahm diese Information .43

Publikationen konnten der Pressemitteilung nicht angekündigt werden,
denn der DDR WAar Veröffentlichungen der Regel eın Planungsvorlauf
VOoONn mindestens Z7wel Jahren erforderlich. Nachdem dieses Defizit auf einer KIr-
chenkonferenz der och einmal erörtert worden Wal, unternahm IN-
macher se1ıt Bischof Von Greifswald als Gesellschafter der Evangelischen
Verlagsanstalt den Versuch, der Verlagsleitung »das SaANZC Problem doch och
einmal dringlich anlıs Herz« legen. Angesichts der restriktiven Bildungspolitik
der DDR wWwI1es darauf hin, 6S Falle Melanchthon „wesentliche Fra-
SCI1 christlicher Erziehung und christlichen Bildungswesens« gehe, » dle gerade
heute anhand der Geschichte aktuell gemacht werden lkkönnten« 44 Se1in rängen
War nicht erfolglos. Februar 1960 reichte der Verlag doch och eın schma-
les Manuskript miıt Auszügen aus Schriften VO  } und ber Melanchthon, einer
Repro-Wiedergabe VO  ; Melanchthons Katechismusdruck 4US dem Jahre und
eiıner Würdigung des reformatorischen Theologen und Humanıisten bei der

Ebd Hübner Ordnung, Januar 1960; Ordnung Hübner, Februar 1960
43 epd 16 Januar 1960]; C110 Ausgabe 13 1960) Nr 7 Januar), f; Neue eıt 16 1960) Nr.

13 (16 Januar),
Krummacher Hans Laurentius (1919-1995] Evangelische Verlagsanstalt, I Dezember
1959 (Kopie meinem Besitz]).
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zuständigen Druckgenehmigungsstelle eın ach ungewöhnlich zxurzer Frıst
wurde problemlos die Druckgenehmigung erteilt.45 Nicht flexibel verliefen die
Genehmigungsverhandlungen beim Berliner Magıistrat den Druck Von 100

Einladungen und 1000 Programmen für die Wittenberger Veranstaltungen. Of
fenbar die staatliche Dienststelle ein1ge Zeıt unsicher, ob die kirchlichen
Feılıern förderungswürdig sejen.4® Die Planung für die inhaltliche Gestaltung der
Wittenberger Veranstaltungen WAart dem Einfluf(ß der DR-Behörden

Mıt größeren Schwierigkeiten wurde gerechnet, als die Einreisegenehmigun-
SCH die westdeutschen und ausländischen (Jäste beantragt werden mußten.
Die Vorsichtsmafßnahme, die Gäste bitten, ihre Personalien sowohl bei der
Kirchenkanzlei, als auch bei der Wittenberger Superintendentur einzureichen,

eiıne positive Bearbeitung sicherzustellen, spricht sich .47 Sonderwünsche
einzelner Teilnehmer stellten die UOrganısatoren VOT große Probleme.48 Für ein1ge
Ausländer die bürokratischen Hürden kurzer Friısten nıicht
überwinden.“ Falle des Kieler Bischofs Wilhelm Haltmann (1896-1964| blie
ben die DDR-Behörden bis zuletzt SCHAUSO unnachgiebig wWw1€e gegenüber dem
Direktor der Theologischen Abteilung des Lutherischen Weltbundes Genf dem
gebürtigen ngarn und schwedischen Staatsbürger Vilmos ajta 920).5° 7 wel

4.5 BBA, DR-1/ 2513 Zensurgutachten VON Erich Schreier (1891-1965]), der die übliche Verfäl-
schung Melanchthons, die ber der Lehrmeinung des Protestantismus entspreche, bemängelte;

Schreier vgl » IN DER DDR( ZENSUR«! die Evangelische Verlagsanstalt und
die Praxıs der Druckgenehmigung 54- 989/ hrsg. VOIN Siegfried Bräuer; Clemens Vollnhals

1995, 411 11954-1965: 578 Gutachten). PHILIPP MELANCHTHON: eine Gabe seinem
400 Todestag/ hrsg. VOIl Joachim Rogge; Wolfgang Schanze; Rudolft Schneider. 1960, C1-

schien 1n ıner Auflage VOI 5000 Exemplaren.
46 EZA, 77 2840 Druckgenehmigungsantrag; BBA, DR-1/ 1338 Sachstandsbericht für He1ınz

Herder, Stellvertreter des Staatssekretärs, 23 Marz 1960, 2; BEZA, Generalia Beih TuC.
abrechnung
EZA, 77 2840 Söhngen an O. ohannes Schlingensiepen (1898-1980) Düsseldorf,
Februar 1960

48 Ebd. SO Söhngen Schlingensiepen, der teilweise ıner gleichzeitigen Berliner
Studententagung teilnehmen wollte, Maärz 1960
Ebd So erhielten z.B Andrzej antuta (*1905-1976|], ischof der Evang.-Augsburgischen
Kirche Polen, Warszawa, und der evang.-luth. Bischof Friedrich Müller (1884-1969) 1n
Sibiu (Hermannstadt) die Einladungen spat

S Ebd: uszug aus der Niederschrift der Kollegialsitzung der Kirchenkanzlei der EKU
April 1960 Söhngen neNnt 1n seinem Bericht Kirchenpräsident Hans Stempel (1894-1970] 1n
Speyer und Bischof Wilhelm Haltmann 1n Kiel; EZA, 77 2844 Krummacher Söhngen,
Januar 1960 Teilnahmewunsch Vajtas]; Telegramm Söhngens aJta, I April 1960 (Visa-
ablehnung! un Brief 5 ajta Söhngen, April 1960 eıtere Konflikte blieben durch
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Jahre ZUVOT W aTt ajta Zusammenhang M1t der Lizenzausgabe Buches
ber Luthers Theologie des Gottesdienstes durch C111 entsprechende Denunzıla-
L107 aus der CDU eitung politisch unerwünschten Person erklärt worden
Weder och die kirchlichen Dienststellen hatten aber davon Kenntniıs 51 I dıie
Eiınreise innischer Studentengruppen bereitete dagegen keine Schwierig-
keiten Als der persönliche Referent des Staatssekretärs Kirchenfragen Hans
Joachim Seidowsky (* 32), SC1I11C ilfe anbot Probleme bei der Vorbereitung
des Melanchthongedenkens klären machte die Kirchenkanzlei SCII davon
Gebrauch S1e ahnte nicht da{fß dieser » Vermittler« zugleich den Staatssicher-
heitsdienst tatıg Warlr und SC Wiıssen observierend ausgewertet wurde 53

Aus der Vorbereitung des Jubiläums entstand die efahr der UÜber-
schneidung bei der Programmgestaltung Zunächst bemühte sich Thulin der auf
Okaler Ebene den Gremıien der staatlichen und der kirchlichen Seıite angehörte,

die Informationsübermittlung Schließlich wünschte die städtische Arbeits-
SIUDDC Wittenberg, den Zeitplan IN1T den Vertretern der Kirche offiziell abzu-

Die Kirchenkanzlei der EKU ermächtigte Wätzel 23 Januar 1960
entsprechendes Gespräch IN1T der Abteilungsleiterin ultur beim Rat der

Stadt Marıanne Gehrt 1933|], führen Er wurde ausführlich ber den Stand
der staatlichen Vorbereitungen informiert egen das Angebot,
den Wittenberger Veranstaltungen einzuladen, erhob der unterschiedli-
chen Auffassungen VO Werk Melanchthons Bedenken 1 Iie Wittenberger Kultur-
funktionärin hoffte, Hübner bei der Kirchenkanzlei Berlin doch och die
Zustimmung erlangen könnte Der ursprüngliche Vorschlag der Kirche die Veran-
staltungsfolge VO  5 Staat und Kirche zeitlich ineinander fügen, wurde
mehr auch durch das Komıitee als die gunst1ıgste Lösung akzeptiert

Absagen erSpart, VO  w Landesbisch: Hanns Lilje (1899--1977) und dem Präses der
Synode, Constantın VO:  } nQetze (1891-1973); vgl EZA, 7/ 2840

51 Vgl »In der DDR gibt keine Zensur«,
52 EZA 77 2844 Söhngen ajta I April 1960 EZA Generalia 3 Beih Rechnung VO.

ugus 1960 (einschließlich Unkosten für mehr als 3 finnische Studenten bei ihrem
Besuch Stalinstadt und Buckow|!

53 BUSt 3654/71 »Gerhard« (Hans 0aC. Seidowsky) 119 Dankschrei-
ben Söhngens Seidowsky, 16 März 1960 Seidowsky übergab dem MtS April 1960
uch » Teilnehmerliste ausländischer .aste ZUT Melanchthonfeier« ebd Bd 3, 170
Seidowsky WaTr zugleich Hauptreferent für Presse und Information der Dienststelle des
Staatssekretärs für Kirchenfragen und Maärz 1957 VO MtS angeworben worden Die
vorhandenen Mf{fS Akten bis 1970 umtfassen E Bände Zu spateren Aktivitäten vgl
DER SCHALK Der Spiegel 148] 1994| Heft 30, I10 f 113 116
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Nach dem vergeblichen Versuch des staatlichen Komıitees auf örtlicher Ebe
MI1t der Kirche ber MECINSAMLC Anliegen bei der Ehrung Melanchthons

Gespräch kommen, wurde Anfang Februar 1960 Zzweıter Anlauft durch die
(1  C Parteileitung unternommen Ordnung nutzte alte Verbindungen Wätzel
und bat entsprechende Vermittlung Er wurde aber zuständigkeitshalber

Staemmler und die Kirchenkanzlei der EKU 55 YSt als der Ratsvor-
sitzende der EKUÜ Präases Kurt Scharf 1892 1990), Mıtte Februar Bach aber auch
den Staatssekretär für Kirchenfragen Werner Eggerath ( 1900 1977), und die
Wittenberger Bürgermeıisterın, Herta Teichmann (1 98 offiziell den lkirch:
lichen Jubiläumsveranstaltungen eingeladen hatte nahm Ordnung den empfoh
lenen Kontakt EKU auf Am Müärz trafen sich der Präsident der Kirchen-
zanzlei der EKU Franz Reinhold Hildebrandt 11906 99 1} und SC Stellvertreter
Söhngen MM1t Ordnung der Ostberliner Dienststelle der Kirchenkanzlei 56 ESs
ibt kkein Anzeichen diese Begegnung mehr als eiInNneN Austausch VO  - Infor

erbracht hätte
Schon die ungeklärte rage ob die EKU der Verantwortung die Wittenber-

SCI Lutherhalle beteiligt bleiben würde, nOotıgte die kirchlichen Gesprächspartner
Vorsicht rst recht legten die Folgen der Ideologisierungsphase der

DDR Politik der Kirche insgesamt Zurückhaltung nahe I1 Iıe kirchlichen Eın-
sprüche die bildungspolitischen Repressionen durch die Schulordnung und
das Schulgesetz VOT November/Dezember 1959 hatten kein Gehör gefunden
Dasselbe gilt die Bedenken der Kirche der Zwangsmethoden bei der
Kollektivierung der Landwirtschaft die dem Ministerpräsidenten tto Grotewohl
Bi 894 1964| gerade den agen der ıtzung des Melanchthon Komıitees über-

EZA/ 2844 ätzels Ergebnisprotokoll VO Januar 1960 über die Besprechungen
und Januar 1960 ebd Nachtrag Wätzels, I5 Januar 1960 Aus Kompetenzgründen CIWICS

Wätzel 13 Januar 1960 Erdmann Schott IN1t SC1II1CT Information über 1Ne Fakultätsfeier
Söhngen, ebd; Aktennotiz ätzels ZU Nordisch:Deutschen Konvent Begrüßungswunsch

der städtischen Funktionäre], 25 Januar 1960
55 EZA, 7/2844: Ordnung Wätzel, Februar 1960; ätzels Antwort, Februar 1960
56 EZA, Generalia Beih Zwischenbescheid VO:  er Bachs persönlichem Referenten Güth,

Februar 1960; EZA 77 28540 Vorläufige Zusage Bachs Scharf März 1960
S 1460 Scharf Eggerath F Februar 1960; EZA 78l 2840 Teichmann Scharftf

Maärz 1960 (Zusage] EZA Generalia Beih Ordnung Rat der EKU 27 Februar 1960
eb Protokollauszug der Kollegialsitzung der Kirchenkanzlei der EKU Maärz 1960 ebd
Hildebrandt Ordnung, Maärz 1960 und Vermerk über Gesprächstermin
EZA 7/ 2840 Hildebrandt Teichmann I April 1960 an für Annahme der Einladung,
(0)88 201 Lutherhalle)
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muittelt wurden..>8 Demgegenüber haben die friedenspolitischen Aktivitäten, die
miıt der Inıtlatıve der SowJjetunion VO Januar 1960 einsetzten und Walter
Ulbrichts 11893-1973] Brief Konrad Adenauer (1876-1967| VO 23 Januar
w1e »Deutschlandplan des Volkes« VO der SEDU April ihre Fortset-

fanden, keinen erkennbaren Niederschlag den Archivalien ber die Vor-
bereitung der kirchlichen Veranstaltungen Wittenberg gefunden. Das ent-

sprach dem allgemeinen Verhalten kirchlicher rYrem1ı1en der IDDIDR gegenüber
Diskussionen und Aktivitäten Staat und SED, sotern s1e nicht unmittel-

are kirchenpolitische Konsequenzen hatten. Be1 Parte1 und Staat blieben erar-
tıge Ereignisse gut w1e nıe ohne Auswirkung auf die Planung VOI Veranstal-
tungen [)as Melanchthonjubiläum bildete keine Ausnahme.

IDIe Jetzte Phase der Vorbereitung
Staatssekretär Eggerath csah sich als offizieller Vertreter der DR-Regierung nicht

der Lage, auf die Einladung des Ratsvorsitzenden der EKU ach Wittenberg
direkt reagleren. Be1 schwerwiegenden Entscheidungen erhielt sSe1Ne We1-
SUNSCIL VO:  } der ZK-Arbeitsgruppe Kirchenfragen. Gerade och rechtzeitig VOT der

Beratung des Melanchthon-Komitees fand Maärz 1960 eiıne Unterredung
VOI Eggeraths persönlichem Referenten mıt dem Leıiter der ZK-Arbeitsgruppe,
Willi Barth (I 899-I 988 , Dabei wurde beschlossen, die Entscheidung
ber die beantragten kirchlichen Einreisegenehmigungen bei eıner Beratung
der ZK-Arbeitsgruppe getroffen werden sollte. Die Dienststelle des Staatssekretärs
sollte außerdem dem Komitee-Vorsitzenden Stern eiNne Abschrift der kirchlichen
Einladung mıiıt den Hınweisen zusenden, das kirchliche Programm Komıitee

beraten und »Unter Ausschaltung der EKUÜ mit Landesbischof Jänicke E1in-
vernehmen mi1t dem Rat des Bezirkes Magdeburg« eıne Aussprache führen. Es
sollte erreicht werden, dafß sich die kirchlichen Jubiläumsteilnehmer den at-

58 Kirchliches ahrbuch 87 Bi 960], 176 Bischöfe Grotewohl, Marz 960; ebd, 176 Kırchen-
leitung Berlin-Brandenburg Grotewohl, I Maärz 1960 insgesamt ebd 86 1959], E
198 (Schule); 57 1960), E3 DF3 (Schule 173-201I Landwirtschaft)
Zum »Deutschlandplan« vgl DD  D Dokumente ZUT Geschichte der Deutschen Demokrati-
schen epubli 1945-1985/ hrsg. Vo  - ermann Weber Aufl 1987, 242 Der
»Deutschlandplan« wurde der -Zeıtung gleichzeitig mit einer umfangreicheren
Würdigung Melanchthons veröffentlicht:; Neue eıt 16 1960] Nr Ol E /E8 April 1L960],

Deutschlandplan) 38888 Fuchs und chalko Melanchthon). Zur Gesamtsituatı-
vgl Hermann WEBER: DD  z Grundrifß der Geschichte S=E Hannover 19091L, 75-96
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lichen Festveranstaltungen beteiligten. Noch selben Tag wandte sich Eggerath
mıt einer entsprechenden Empfehlung Stern, ohne die e1sung derZ
beitsgruppe erwähnen.®

Die e1sung der ZK-Arbeitsgruppe hatte Folge, die Beratung des
Melanchthon-Komitees EF März 960 Wittenberg drei Stufen durchge

wurde einer ıltzung der leitenden Funktionäre des Komıitees begründete
Gerhard Fuchs VO Staatssekretariat das och- und Fachschulwesen,
eiıne Vorberatung notwendig geworden sSe1 ach einer Verständigung mi1t der
ZK-Arbeitsgruppe Kirchenfragen se1 dem Ergebnis gelangt, dafß »UNteE:

Berücksichtigung der nationalen und internationalen Lagelichen Festveranstaltungen beteiligten. Noch am selben Tag wandte sich Eggerath  mit einer entsprechenden Empfehlung an Stern, ohne die Weisung der ZK-Ar-  beitsgruppe zu erwähnen.“  Die Weisung der ZK-Arbeitsgruppe hatte zur Folge, daß die 2. Beratung des  Melanchthon-Komitees am 17. März 1960 in Wittenberg in drei Stufen durchge-  führt wurde. In einer Sitzung der leitenden Funktionäre des Komitees begründete  Gerhard Fuchs vom Staatssekretariat für das Hoch- und Fachschulwesen, warum  eine Vorberatung notwendig geworden sei. Nach einer Verständigung mit der  ZK-Arbeitsgruppe Kirchenfragen sei man zu dem Ergebnis gelangt, daß »unter  Berücksichtigung der nationalen und internationalen Lage ... eine weitgehendste  Abstimmung mit der Kirche«, d.h. eine »gegenseitige Teilnahme an den Veranstal-  tungen« zu erreichen sei. Nach kurzer Diskussion wurden ein Telegrammtext an  Bischof Jänicke mit der Bitte um eine Gesprächsmöglichkeit formuliert und eini-  ge praktische Entscheidungen getroffen.‘!  Im Anschluß daran fand eine Beratung der Parteigruppe des Komitees statt.  Zu den Teilnehmern der ersten Runde stießen nun die Komitee-Mitglieder  Selbmann, Steinmetz und der Schriftsteller Hans Lorbeer (1901-1973) sowie Gäste  vom Rat des Kreises und der Wittenberger Vorbereitungsgruppe. Die Leitung lag  diesmal bei dem Parteigruppenorganisator, dem Direktor der Wittenberger Me-  lanchthon-Oberschule Georg Hoffmann (1914-1992). Fuchs informierte über die  Ergebnisse der ersten Runde, und Hübner berichtete über den Stand der Vorberei-  tung im einzelnen. Zur noch immer fehlenden Zusage für eine Sonderbriefmarke  äußerte Hübner, daß im Postministerium »die Bedeutung Melanchthons wahr-  scheinlich nicht klar« sei. Die größten Schwierigkeiten bereitete die Druckvor-  bereitung der Festschrift. Selbmann schilderte den Fortgang der Arbeit an der  Melanchthonbibliographie positiv. Er trat für eine ausschnittartige Publikation  ein und unterrichtete die Parteigruppe über Angriffe auf Beuttenmüller aus Fach-  kreisen in Westdeutschlan@ weil er »durch die Überlassung seiner Arbeit der  60 BBA, DO-4/ 2406: Aktennotiz Seidowsky, 15. März 1960; Eggerath an Stern, 15. März 1960.  61 BBA, DR-3/ 2722: Protokoll der Sitzung am 17. März 1960 von Frau Gehrt, 18. März 1960.  Sitzungsbeginn 10.30 Uhr. Teilnehmer (außer Protokollantin): Stern, Hübner, Gerhard Fuchs,  M. Häckel, Puppe (Erster Stellvertreter des Vorsitzenden des Rates des Kreises), Georg  Hoffmann (Direktor der Melanchthon-Oberschule). Der Telegrammtext im Protokoll stimmt  mit der am 17. März 1960 in Wittenberg ausgefertigten Fassung überein; vgl. Magdeburg,  Archiv des Konsistoriums der Kirchenprovinz Sachsen, 62 Reg. Bischof Jänicke, Melanchthon-  Feier in Wittenberg 1960.  106eiıne weitgehendste
Abstimmungmıt der Kirche«, eine »gegenseıltige Teilnahme den Veranstal-
tungenN« erreichen se1 ach kurzer Diskussion wurden eın Telegrammtext
Bischof Jänicke miıt der Bıtte eiıne Gesprächsmöglichkeit formuliert und e1nl-
SC praktische Entscheidungen getroffen.“!

Anschluß aran fand eine era der Parteigruppe des Komıitees
AA den Teilnehmern der ersten unde stießen 1U  - die Komitee-Mitglieder
Selbmann, Steinmetz und der Schriftsteller Hans Lorbeer (1 9gO1-1 3) SOWI1Ee (:äste
VO Rat des Kreı1ises und der Wittenberger Vorbereitungsgruppe. I dıe Leıtung lag
diesmal bei dem Parteigruppenorganisator, dem Direktor der Wittenberger Me
lanchthon-Oberschule eorg offmann 19 14-1992). Fuchs intormierte ber die
Ergebnisse der ersten Runde, und Hübner berichtete ber den Stand der Vorberei-

einzelnen. Zur och 1immer fehlenden Zusage eine Sonderbriefmarke
äußerte Hübner, daß Postminıiısterium „die Bedeutung Melanchthons wahr
scheinlich nicht Izlar« se1 Die größten Schwierigkeiten bereitete die Druckvor-
bereitung der Festschrift. Selbmann schilderte den Fortgang der Arbeit der
Melanchthonbibliographie pOSIt1V. Er trat eine ausschnittartige Publikation
eın und unterrichtete die Parteigruppe ber Angriffe auf Beuttenmüller aus Fach-
kreisen Westdeutschlan@ weil durch die Überlassung se1ner Arbeit der

60 BBA, DO-4/ 2406 Aktennotiz Seidowsky, Marz 1960; Eggerath Stern;, Maäaärz 1960
6I BBA, DR-3/ 2722 Protokoll der Sıtzung März 1960 VO  } Tau Gehrt, I8 Marz 1960

Sitzungsbeginn 3 Teilnehmer außer Protokollantin) Stern, Hübner, Gerhard Fuchs,
Häckel, uppe (Erster Stellvertreter des Vorsitzenden des ates des Kreises], eOrg

Hoffmann (Direktor der Melanchthon-Oberschule) Der Telegrammtext Protokoll St1MM!:
mit der I Maärz 1960 Wittenberg ausgefertigten Fassung überein; vgl Magdeburg,
Archiv des Konsistoriums der Kirchenprovinz Sachsen, 62 Reg Bischof änicke, Melanchthon-
Feier Wittenberg 1960
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‚Ostzone« Verrat geübt« habe Nachdem die arteıgruppe die Tagesordnung
die Beratung des Komıitees bestätigt hatte, konnte die Stufe, w1e€e vorgesehen,

beginnen.®?
1Jas Komitee WaT fast vollständig vertreten Zum Stand der Vorbereitungen

wurde ber die einzelnen Sachpunkte ausführlich berichtet. Als Stern »Üüber die
festgelegten Maßnahmen Abstimmung der Veranstaltungen VOT1 se1iten des
Staates MI1t denen der Kirche« informierte, w1es hulin auf Scharfs Zuständigkeit

und bot sich als Vermiuttler 1 Jas Angebot wurde akzeptiert. 'hulin sollte
bereits nächsten Jag miıt einem Dienstwagen der Stadt Wittenberg ach Berlin
fahren und einen Gesprächstermin Hübner vereinbaren. 1 dıe eisung der
Arbeitsgruppe erwıes sich teilweise als nıicht praktikabel und wurde somıiıt unter-
laufen. Sterns Forderung, 65 IMUSSe angestrebt werden, die Kranzniederlegung

Wittenberger Melanchthondenkmal »möglichst gemeınsam mıt der Kirche
stattfindet«, belegt, dafß dem gemeınsamen Handeln VO  } Staat und Kirche bei
dem Jubiläum inzwischen Priorität eingeräumt wurde [a mıt der eradie
Voraussetzungen gegeben se1n schienen, »„die Feierlichkeiten pannenlos
durchzuführen«, wurde Hertzschs Vorschlag aNSCHNOININCIL, Stern und Hübner
eventuelle weıtere Entscheidungen überlassen und auf eine Beratung
verzichten.®?

23 Maärz 1960 fand Halle das gewünschte Gespräch 7zwischen Stern
und Hübner miıt den Vertretern der Kirche, Bischof Jänicke und Präsident Hilde
brandt, Es wurden gegenseıl1t1ge Einladungen den Jubiläumsveranstal-
e(unNngen, aber auch eıne zeitliche Verlegung VOIl Vorträgen vereinbart, die wech-
selseitige Teilnahme ermöglichen. Hildebrandt teilte mıt, da{fß die kirchlichen
Vorträge ohne Diskussionen durchgeführt werden. Diese sollten dem ymposıion

alle vorbehalten bleiben. Sterns Vorschlag, die Kranzniederlegung gemeınsam
vorzunehmen, wurde durch die Antwort gegenstandslos: » [ die cheln| werden
eiıne Kränze niederlege «54

62 BBA, DR-3/ 27 Protokoll der Parteigruppensitzung z Maäarz 1960 VO  e} Frau Gehrt, I8
Maärz 1960 Sitzungsbeginn: 3.30 Uhr Die Wittenberger Bürgermeisterin fehlte (erkr.

63 BBA, DR-3/ 2722 Protokoll der eratung des Komıitees I März 1960 VO  - Frau Gehrt,
I8 März 1960 Die rage der Kontaktaufnahme ZUT Kirche Wal bereits der Sıitzung der
leitenden Funktionäre diskutiert worden (Information entweder über Thulin der den
Hallenser Alttestamentler tto ißteld [1887-1973| der direkt Jänicke bzw. Scharf)

64 BBA, DR-3/ 2722 Gerhard Fuchs Heınz Herder, Stellvertreter des Staatssekretärs für das
Hoch und Fachschulwesen, Müärz 1960 Stand und weıtere Aufgaben der Melanchthon-
Ehrung,
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lag des Gesprächs zwischen Komiteeleitung un Kirchenvertretern WUT-

den Gerhard Fuchs VO Hochschulwesen und Manfred Häckel (11927-1 972| VO

Kulturministerium 1Ns Büro des Präsidiums des Miniıisterrats bestellt Ihnen wurde
eröffnet, Ministerpräsident Grotewohl bis ZUM 6 Maärz VOI} beiden Regıie-
rungsstellen eiıne schriftliche Informationber Auffassung, Ablaufplanung, Stand
der Vorbereitung und Geleitwortentwürfe für Festschrift und Festgabe erwarte
Beide Regierungsstellen se]len Veranstalter des Empfangs Halle Für den durch
eine Auslandverpflichtungverhinderten Grotewohl werde sSe1INn Stellvertreter Max
Sefrin (* 3} teilnehmen. Die Niederlegung VOT Kränzen beider Regierungsstellen

Denkmal Wittenberg gelte als einer der Höhepunkte der Melanchthon-
Der Ministerpräsident se1 auf ragbereit, zusätzliche Haushaltsmittel

Verfügung stellen.®©
Noch 23 März vertafßten Fuchs und Häckel Sachstandsberichte ihre

Vorgesetzten. Fuchs stellte als »wissenschaftlich-politische« Doppelaufgabe des
Jubiläums heraus, „»Melanchthon der einsel1t1g lkirchlichen Betrachtungsweise

entreißen und auf der Grundlage des historischen Materialismus ach
seıinen historischen Leistungen exakt einzuschätzen«, »die Leistungen Melan-
chthons ahmen der Pflege des nationalen Kultur-Erbes entsprechend der
heutigen S1ıtuation würdigen und beweisen, die DDR die Hüterıin aller
progressiven Traditionen der deutschen Natıon ist«. Die Zusammenarbeit mi1t
Beuttenmüller WIT'! amıiıt begründet, dafß dieser »auf Grund der politischen Lage

der Bundesrepublik zunächst Ikeinen Widerhall gefunden habe und »MmM1t der
reaktionären Interpretation des Wirkens Melanchthons durch die Vertreter der
OnNnNeN|: und ihrer pseudowissenschaftlichen Wortsprecher« nicht einverstan-
den se1l Beuttenmüller habe auch der etzten Sitzung des Melanchthon-Komi-
tees Wittenberg teilgenommen.“‘

65 Ebd, 3: BBA, DR-1/ 1338 Bericht Häckels für Erich Wendt (1902-1965], Staatssekretär
und Erster Stellvertreter des Kulturministers, Maärz 1960, Die Berichte VON Fuchs und
Häckel erganzen sich Anfang Müärz WaTrT die Finanzlierung des Jubiläums noch nicht ges1-
chert; vgl DR-1/ 1338 Häckel Wendt, März 1960; Stern Häckel, März 1960

66 BBA, DR-3/ 2722, Fuchs WAar als Komitee-Mitglied selbst I Maärz 1960 1ın Wiıtten-
berg. eine Informationen Beuttenmüller könnten eigenen Gesprächen EeENTN!  en Se1IN:
Beuttenmüller habe sich über 1ne unwürdige Behandlung und über Vorwürtfe Heinrich
Bornkamms beklagt, weil die »Arbeitsergebnisse der ‚Ostzone:« ZUT Verfügung stelle«.
Dadurch sehe sich Beuttenmüller, seiner Vorbehalte die sozialistische Gesell-
schaftsordnung, seiner Zusammenarbeit gestärkt. Durch seine unabhängige unternehme-
rische Stellung könne sich uch »gegenüber den westdeutschen Kirchen-Kreisen relativ
sicher« bewegen (ebd, 4}
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Während Fuchs die anfängliche Dıstanz Z kirchlichen Planung als »erste
Phase« umschreibt, 1st Bericht Häckels VOT1 der »etwas sektiererischen Linıe«
die Rede ©7 Vermutlich 1st das Kulturministerium erst durch die eisung (:rote-
wohls die Mıtverantwortung das Jubiläum einbezogen worden. Häckel
arbeitete daraufhin April eiıne detaillierte Beschlufsvorlage die C1  s_
sıtzung seinem Ministerium April auUS, die auch mi1t dem Staatssekretariat
für das och- und Fachschulwesen abgestimmt wurde I dıie Anfang unte;las-
SCI1IC Abstimmung miıt der Kirche wurde wiederum nıicht verschwiegen. UÜber
den feststehenden Ablauf der Veranstaltungen Wittenberg und Halle wurde
his Einzelheiten intormiert. Situationsbedingte Z ein eventuelles »gesamt-
deutsches Gespräch« unter der Verantwortung des Kulturbundes! deroch offe

Entscheidungen Z Einbeziehung des Theologen Emil Fuchs die Redner
beim staatlichen Empfang] markierte die Vorlage ebenfalls.® der Leitungssitzung
wurden auch ein1ıge zusätzliche Beschlüsse gefaßt. S1e betrafen personelle
Fragen, die Überreichung einer Erinnerungsmedaille durch Stern Halle und die
Bıtte des Staatssekretariats für Kirchenfragen, »Präsident Hildebrandt nicht mıiıt

das Stehpräsidium des Regierungsempfangs aufzunehmen«, »SeinNe Haltung
der DDR gegenüberWährend Fuchs die anfängliche Distanz zur kirchlichen Planung als »erste  Phase« umschreibt, ist im Bericht Häckels von der »etwas sektiererischen Linie«  die Rede.” Vermutlich ist das Kulturministerium erst durch die Weisung Grote-  wohls in die Mitverantwortung für das Jubiläum einbezogen worden. Häckel  arbeitete daraufhin zum 6. April eine detaillierte Beschlußvorlage für die Leitungs-  sitzung in seinem Ministerium am 12. April aus, die auch mit dem Staatssekretariat  für das Hoch- und Fachschulwesen abgestimmt wurde. Die am Anfang unterlas-  sene Abstimmung mit der Kirche wurde wiederum nicht verschwiegen. Über  den feststehenden Ablauf der Veranstaltungen in Wittenberg und Halle wurde  bis in Einzelheiten informiert. Situationsbedingte (z. B. ein eventuelles »gesamt-  deutsches Gespräch« unter der Verantwortung des Kulturbundes) oder noch offe-  ne Entscheidungen (z. B. Einbeziehung des Theologen Emil Fuchs in die Redner  beim staatlichen Empfang) markierte die Vorlage ebenfalls.® In der Leitungssitzung  wurden auch einige zusätzliche Beschlüsse gefaßt. Sie betrafen u. a. personelle  Fragen, die Überreichung einer Erinnerungsmedaille durch Stern in Halle und die  Bitte des Staatssekretariats für Kirchenfragen, »Präsident Hildebrandt nicht mit  in das Stehpräsidium des Regierungsempfangs aufzunehmen«, da »seine Haltung  der DDR gegenüber ... nicht loyal« sei. Für ihn wurde der thüringische Landesbi-  schof Moritz Mitzenheim (1891-1977) vorgeschlagen.® Die Arbeitsgruppe der Stadt  Wittenberg hatte ihren drehbuchartig aufgelisteten Organisationsplan für den 19.  April schon am 9. April fixiert.?°  Größer noch als die Berührungsscheu auf staatlicher Seite waren die Vorbe-  halte der Kirche, bei der Melanchthon-Ehrung gemeinsam tätig zu werden. Die  erwähnte kirchenpolitische Situation legte es nahe, die staatlichen Kooperations-  angebote als taktische Maßnahmen zu deuten. Bischof Jänicke sagte deshalb am  11. April seine Teilnahme an den staatlichen Veranstaltungen ab.”: Am selben  67 BBA, DR-ı/ 1338, ı. Aus Zuständigkeitsgründen geht Häckel ausführlich auf di(;. Ausstellungs-  problematik ein.  68 BBA, DR-ı/ 1338: Häckels Leitungsvorlage, 6. April 1960. Zur Vorlage gehören auch Einla-  dungslisten, auf denen sich u. a. Vertreter sozialistischer Brigaden und Landwirtschaftlicher  Produktionsgenossenschaften befinden.  69 Ebd: Häckel an Wendt, 14. April 1960: Ergänzung zur Leitungsvorlage.  70 Wittenberg, Stadtarchiv, Gehrt: Organisationsplan zur Durchführung des 400. Todestages  Philipp Melanchthon [!] am 19. April 1960.  71 Magdeburg, Archiv des Konsistoriums der Kirchenprovinz Sachsen, Reg. Bischof Jänicke:  Absage per Antwortkarte. Jänicke hatte gegenüber Jubiläen auch grundsätzliche Vorbehalte;  vgl. Johannes JÄNICKE: Ich konnte dabei sein. B 1984, 225.  109nicht loyal« sSe1 Für wurde der thüringische Landesbi-
schof Moritz Mitzenheim 59 977 vorgeschlagen.® { IIie Arbeitsgruppe der Stadt
Wittenberg hatte ihren drehbuchartig aufgelisteten Organisationsplan für den
April schon April fixiert.7°

Größer och als die Berührungsscheu auf staatlicher Seıite die Vorbe-
halte der Kirche, bei der Melanchthon-Ehrung gemeıinsam tätıg werden. DIie
erwähnte kirchenpolitische Sıtuation legte nahe, die staatlichen Kooperatlions-
angebote als taktische Ma{ißnahmen deuten. Bischof Jänicke deshalb

April se1ne Teilnahme den staatlichen Veranstaltungen selben

67 BBA, DR-1/ 38, Aus Zuständigkeitsgründen geht Häckel aus:;  1C. auf die Ausstellungs-
problematik e1in.

68 BBA, DR-1/ 1338 Häckels Leitungsvorlage, April 1960 Zur Vorlage gehören uch Einla-
dungslisten, auf denen sich Vertreter sozialistischer Brigaden und Landwirtschaftlicher
Produktionsgenossenschaften befinden.

69 Ebd: Häckel Wendt, I April 1960 Ergänzung ZUT Leitungsvorlage.
Wittenberg, Stadtarchiv, Gehrt Organisationsplan ZUT Durchführung des 400 Todestages
Philipp Melanc:  on |!] I April 1960

/1 Magdeburg, Archiv des Konsistoriums der Kirchenprovinz Sachsen, Reg ischof Jänicke
Absage pCI Antwortkarte. änicke hatte gegenüber Jubiläen uch grundsätzliche Vorbehalte;
vgl Johannes JÄNICKE: Ich konnte dabei seın. 1984, 225
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Tag übersandte Söhngen den Leitungen der östlichen Landeskirchen Je e1INE Eiın-
ladung des Melanchthon-Komitees, stellte CS aber trei, davon Gebrauch
chen Jetzt erst konnte die endgültige Fassung des kirchlichen Programms
beifügen.”?

DIıe Wittenberger Veranstaltungen Aprıil 1960
1 Iıie miıt brecht Dürers (147 I_ 528| Melanchthonporträt VO  . 76 geschmückte
Einladung des Melanchthon-Komitees der DDR, VO Vorsitzenden Stern un:!
dem Ehrenvorsitzenden Bach unterschrieben, enthielt das Programm die Ver-
anstaltungen Wittenberg und Halle VO bis April eine inhalt
liche Interpretation WaTl völlig verzichtet worden.’3 Die Festversammlung begann

ormittag Wittenberger »Haus der Schaffenden« miıt dem üblichen Eın-
gangsrıtus Nationalhymne, Satz AUus Ludwig Beethovens Ero1ca, Eröffnungs-
und Begrüßungsreden). Eingerahmt VO  3 eorg Friedrich Händels Friedensode und
ohann Sebastian Bachs »IJ)ona nobis aCCIN«, hielt Steinmetz seinen Festvortrag,

dem rogramm kein Thema angegeben Wr Steinmetz War damals der
einz1ige marxistische Reformationshistoriker mıt einer traditionellen Ausbildung.
ET hatte ochkurz VOT Kriegsbeginn mıiıt einer Arbeit ber die Politik der Kurpfalz
bei Gerhard Rıtter (1 S- 967) promovıiert. Für das Hallenser Universitätsjubiläum
VON 19 hatte sich mMiıt der Frühzeit des Wittenberger Humanısmus beschäf-
1Eıne vulgärmaterialistische Interpretation der reformatorischen Lehren lehn.

ahb.75 Be1 einer Konferenz der Historikergesellschaft Januar 1960 Wer-
nigerode hatte mıiıt seinen Thesen ZUT frühbürgerlichen Revolution eiıne MarX1-
stische Neubewertung VO  3 Reformation und Bauernkrieg, die als einheitlicher

Magdeburg, Archiv des Konsistoriums der Kirchenprovinz Sachsen, Reg Bischof änicke
Söhngen Jänicke, April 1960

73 EZA;, Generalia 3 / Beih
Max STEINMETZ: Die nNnıversıta Wittenberg und der Humanısmus (1 502-L1 In 450

re Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg. Halle 2, O; Steinmetz
vgl Siegfried HOYER: Max Steinmetz ahre Zeitschrift für Geschichtswissenschaft
1982), 836

75 So das Verständnis VO  - Luthers Rechtfertigungslehre als rodukt bestimmter gesell.
schaftlicher Verhältnisse 1n Rudi BERTHOLD: Die religiös-philosophischen und die sOozial-
politischen Wesenszüge der Rechtfertigungslehre artın Luthers (1 0-1 52l (MS)

B, Humboldt-Univ., phil Diss., 195 j vgl Max STEINMETZ: Reformation und Bauernkrieg
der Historiographie der DD  Z Historische Forschungen der DD.  7 Analysen und Berich-

te; Z Internationalen Historikerkongre{ß 1n Stockholm ugus 1960, 58, Anm

1IO



Proze{fß verstanden wurden, eingeleitet. Bıs Ende der DDR nahm diese Kon-
zeptlon, W auch revidierter assung, der marxistischen Geschichtswis-
senschaft die Stellung einer geschichtsideologischen Leitfunktion ein.7® Unter
diesem Vorzeichen kam Steinmetz darauf All, Melanchthon und seinem jel-
schichtigen Werk den »Yichtigen Ort « Zzuzuwelsen. YSt ach der Niederlage der
{rühbürgerlichen Revolution habe sich einer selbständigen historischen
Größe entwickelt. Er habe die aristotelisch-ciceronianischen Denkformen

die Theologie einbezogen und Weltbild rationalisiert. Miıt der »Preisgabe
Jler sozjalrevolutionären Ansätze« habe die frühbürgerliche Revolution auf
die Neugestaltung der Bildung reduziert. Hr sSe1 eın Repräsentant der oberen Schich:
ten des deutschen Stadtbürgertums, dieser »ob ihrer Halbheiten und Feigheiten
geschlagenen Klasse«. Seine Grenze se1 aber zugleich se1ıne Größe, denn die WiIr-
kungen se1nes rationalen Ansatzes Z Naturrecht) hätten sich bis Neu:
humanismus des I9 Jahrhunderts erstreckt. der gegenwärtigen Bildungsre-
form der DDR würden unter wesentlich günstigeren Bedingungen und mıt Sanz
anderem Anspruch auch Impulse Melanchthons aufgegriffen. SO mündet die
Würdigung Melanchthons bei Steinmetz die konfessorischen Worte sind
überzeugt, gerade der Veränderung der soz1alen und politischen Welt erst den
Weg Verwirklichung des zutiefst humanistischen Anliegens Melanchthons
gefunden haben«.77 Die Kenntnis der reformationsgeschichtlichen Forschung
Ikonnte sich 1960 bei Steinmetz nicht das runde ahistorische marx1-
stisch-leninistische Humanismusverständnis urchsetzen.

Anschlufßß die Festveranstaltung fand die Kranzniederlegung enk-
mal auf dem Marktplatz Der Ehrenvorsitzende Bach hielt eine Rede, der

besonders Melanchthons Mahnung Frieden hervorhob.7® Melanchthons

76 Vgl DIE FRÜHBURGERLICHE REVOLUTION DEUTSCHLAND/ hrsg. VOI Max Steinmetz 198 5y
0-30 (Einleitung) 38-48 esen Studienbibliothek DDR-Geschichtswissenschaft; 5}
Die Melanchthon-Rede VOIl Steinmetz blieb 1960 ungedruckt. Zum Inhalt vgl Helmut MEI-
E, Gerd VOIGT:!:! Die Melanchthon-Ehrung der Deutschen Demokratischen epubli: {(19

April 1960) Zeitschrift für Geschichtswissenschaft (1 960), 16  09 überarbeiteter Fas-
SUNg erschien die ede als Separatdruck des Wittenberger Melanchthonhauses 19/1 nicht
pagınlert; NacC. zitiert). Vgl die 'as ditferenziertere Darstellung mıiıt teilweise wörtlicher
UÜbernahme a4us der ede Max STEINMETZ: Deutschland VOI1l 1476 bis 1648 1965, 186-
I8  09 (Lehrbuch der deutschen Geschichte: elträge; 3); DERS Uumanısmus un:! Reforma-
tiıon ihren gegenselitigen Beziehungen. Lucas Cranach: Künstler un! Gesellschaft/ hrsg.
VO  w} eter e1sProzeß verstanden wurden, eingeleitet. Bis zum Ende der DDR nahm diese Kon-  zeption, wenn auch in revidierter Fassung, in der marxistischen Geschichtswis-  senschaft die Stellung einer geschichtsideologischen Leitfunktion ein.’° Unter  diesem Vorzeichen kam es Steinmetz darauf an, Melanchthon und seinem viel-  schichtigen Werk den »richtigen Ort« zuzuweisen. Erst nach der Niederlage der  frühbürgerlichen Revolution habe er sich zu einer selbständigen historischen  Größe entwickelt. Er habe erneut die aristotelisch-ciceronianischen Denkformen  in die Theologie einbezogen und ihr Weltbild rationalisiert. Mit der »Preisgabe  aller sozialrevolutionären Ansätze« habe er die frühbürgerliche Revolution auf  die Neugestaltung der Bildung reduziert. Er sei ein Repräsentant der oberen Schich-  ten des deutschen Stadtbürgertums, dieser »ob ihrer Halbheiten und Feigheiten  geschlagenen Klasse«. Seine Grenze sei aber zugleich seine Größe, denn die Wir-  kungen seines rationalen Ansatzes (z. B. im Naturrecht) hätten sich bis zum Neu-  humanismus des 19. Jahrhunderts erstreckt. In der gegenwärtigen Bildungsre-  form der DDR würden unter wesentlich günstigeren Bedingungen und mit ganz  anderem Anspruch auch Impulse Melanchthons aufgegriffen. So mündet die  Würdigung Melanchthons bei Steinmetz in die konfessorischen Worte: »Wir sind  überzeugt, gerade in der Veränderung der sozialen und politischen Welt erst den  Weg zur Verwirklichung des zutiefst humanistischen Anliegens Melanchthons  gefunden zu haben«.77 Die Kenntnis der reformationsgeschichtlichen Forschung  konnte sich 1960 bei Steinmetz nicht gegen das im Grunde ahistorische marxi-  stisch-leninistische Humanismusverständnis durchsetzen.  Im Anschluß an die Festveranstaltung fand die Kranzniederlegung am Denk-  mal auf dem Marktplatz statt. Der Ehrenvorsitzende Bach hielt eine Rede, in der  er besonders Melanchthons Mahnung zum Frieden hervorhob.’® An Melanchthons  76 Vgl. DIE FRÜHBÜRGERLICHE REVOLUTION IN DEUTSCHLAND/ hrsg. von Max Steinmetz. B 1985,  9-30 (Einleitung). 38-48 (Thesen). (Studienbibliothek DDR-Geschichtswissenschaft; 5).  77 Die Melanchthon-Rede von Steinmetz blieb 1960 ungedruckt. Zum Inhalt vgl. Helmut Meı-  ER; Gerd VoırGT: Die Melanchthon-Ehrung der Deutschen Demokratischen Republik (19.-  21. April 1960). Zeitschrift für Geschichtswissenschaft 8 (1960), 1168. In überarbeiteter Fas-  sung erschien die Rede als Separatdruck des Wittenberger Melanchthonhauses 1971 (nicht  paginiert; danach zitiert). Vgl. die etwas differenziertere Darstellung mit teilweise wörtlicher  Übernahme aus der Rede: Max STEINMETZ: Deutschland von 1476 bis 1648. B 1965, 68. 186-  188. (Lehrbuch der deutschen Geschichte: Beiträge; 3); DERS.: Humanismus und Reforma-  tion in ihren gegenseitigen Beziehungen. In: Lucas Cranach: Künstler und Gesellschaft/ hrsg.  von Peter Feist ... Wittenberg 1973, 33-40.  78 Vgl. Neue Zeit 16 (1960) Nr. 91 (20. April) , ıf; teilweise wörtliche Verwendung im Vorwort  zu PMHRPG, VIIf.  IIIWittenberg 33-40

78 Vgl Neue eıt 16 1960] Nr. O1 (20 April| J fI teilweise wörtliche Verwendung OrWO:
PMHRPG,
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rab der Schloßkirche wurde ebentalls eın Kranz niedergelegt. Vertreter der
Kirche hatten sich weder der Festveranstaltung, och der Kranzniederle-

beteiligt. Nur Mitzenheim traf während der Kranzniederlegung auf dem
Markt e1n. Seine Verspätung begründete miıt der relativ späten Information
und der Jangen Anreıise. ıe Komitee-Leıtung sah Fernbleiben der Kirchenver-
treter einen Affront, deshalb trat sS1e unmittelbar ach der Kranzniederlegung
einer Beratung ZUSAarmmeI. Dabei wurde »festgelegt, des Bruches die:
SCT Vereinbarung SC Austausch VOT1 25 Blanko-Einladungen) nicht offiziell
den kirchlichen Felıern teilgenommen wurde«.79 Nachmittag beriet die Par-
eigruppe des Komıitees och einmal die Sıtuation, ohne anderen Ergebnissen

gelangen. Offenbar hat auch der Eröffnung der Melanchthon-Ausstellung
der Lutherhalle außer Mitzenheim kein weıterer Vertreter der Kirche teilge-

NOININCIL Von Zugeständnissen die marxistische Sicht bei ein1ıgen Formulie-
TUNSCIL abgesehen, hatte sich -  ulin mı1t se1ner Ausstellungskonzeption der
allgemeinen reformationsgeschichtlichen Forschung orientiert.®°

5.30 begann die kirchliche Gedenkteier mıiıt einem Gottesdienst der
Schloßkirche. Kirchenmusikalisch wurde durch einen hor der Kirchenmusik-
schule Halle ausgestaltet, der drei geistliche Dichtungen Melanchthons der
Vertonung VO  e Eberhard Wenzel (1 896- 982} Sa1ls. Als Kirchengebet wurde eben-
falls eın Melanchthontext verwendet. se1ner Predigt ber 15, I_ stellte
Bischof Jänicke die paulinische Verkündigung des »Christus UlT15« den Mit-
telpunkt. Melanchthon ließ als Zeugen dieser Botschaft Wort kommen.?!
Der eigentliche kirchliche Festakt wurde 17 der Stadtkirche durch den
Ratsvorsitzenden der EKU, Präses Scharf, eröffnet. Er gab auch die Bedingungen
für das Melanchthon-Preisausschreiben bekannt. { die Festrede „Melanchthon als

A  O, 2/ 14/ 60, 96 Niederschrift Eggeraths VOI April 1960 Seidowsky übermit-
telte s1e gleichen Tag Willi Barth Arbeitsgruppe Kirchenfragen des Z  J vgl ebd. Der
Propst des Kurkreises, Wolfgang Staemmler, hat der Eröffnungsveranstaltung teilgenom-
IMCN; vgl Neue eıt 16 1960) Nr Y (20. April),

80 EZA, Generalia 3 Be:  zn Oskaruhn: Melanchthon-Ausstellung 960 1n der Wittenberger
Lutherhalle anlalslıc. des 400 Todesjahres. Die vorreformatorische S1ituation wird als eıt
»schwerer Krisen« bezeichnet. Humanı1ısmus und Reformation sind Ausdruck der »sozialen
und ideologischen Widersprüche Deutschland«. Die »Volksbewegung« fand »11 großen
deutschen Bauernkrieg ihren dramatischen Höhepunkt«.

8 1 Ebd: Programm der Gedenkveranstaltungen der Evangelischen Kirche 7ABIE 400 Wiederkehr
des Todestages VOIl Philipp Melanchthon der Lutherstadt Wittenberg, 19.-24 April 1960;
eb! Gottesdienstordnung AUUG Melanchthon-Feier I April 1960 1n der Schloßkirche
Wittenberg; 19/-201 (Predigt Jänickes) 5Ö2 (Kirchengebet).
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evangelischer Theologe« hielt der Systematiker der Theologischen Fakultät
Halle, Erdmann Schott 11900 1983] Beispiel der 0OC1 stellte dar, der
Humanıiıst Melanchthon Luthers reformatorische FErkenntnis eigenständig al-

beitete und „»durch intensıves CISCHLCS chriftstudium vielen Wegweiser
die Bibel wurde 52

Zum Stehempfang des Wittenberger Rates und des Melanchthon-Komitees
I9 3 M1t WeIilit ber 10  ® Gästen erschienen auch Präses Scharf und

Präsident Hildebrandt C1iNnemm Gespräch wurde Scharf gleich Begiınn durch
Staatssekretär Eggerath vorgeworfen habe bei der Eröffnung der Feler der
Stadtkirche auch die Verweigerung der Einreise Bischof alfmann erwähnt
Scharf widersprach dieser Darstellung Er habe auf Bıtten des Bischofs der
gebürtiger Wittenberger SCI, 1Ur übermittelt 53 Der Staatssekretär mMi1t
den kirchlichen (Gästen insgesamt nicht 7zutrieden I ıe Mehrzahl VOIl ihnen verlie{(ß
den Empfang bereits ach einNneTr halben Stunde wieder der kirchlichen
Abendveranstaltung teilzunehmen Gesprächen MmM1t westdeutschen Pfarrern
regıstrıerte Zurückhaltung und Voreingenommenheit Nur VOIIl Mitzenheim
hörte Erfreuliches Dieser versicherte wolle Weg tTOTZ des KOn-
fliktes den Bildungsiragen „»unbeirrt weitergehen« 84 Die Spannung zwischen
dem Melanchthon-Komitee und den Verantwortlichen die kirchlichen Ver-
anstaltungen Wittenberg führte Eggerath auch mMi1t auf den tehlenden Kontakt
des Melanchthon-Komitees Dienststelle 7zurück Dieses Defizit 1St VCI-

mutlich auch Symptom Eggeraths Schwierigkeiten M1t der Parteiführung
Schon urz ach der Melanchthon Ehrung, .6 April 1960 reichte der
Staatssekretär SC Entlassungsgesuch bei Ulbricht

Abendvortrag »„Melanchthon als evangelischer Christ« der Stadt-
kirche sprach Kirchenpräsident Schröter aus 1 )Dessau mi1t Ixlaren Worten das
Verhältnis des Christen Wissenschaft aber auch das Humanismusverständnis
der Gegenwart Er vertrat die Meinung, W Melanchthon wiederum die
Möglichkeit hätte, sich äußern, würde den gegenwartıgen Humanısten
dann das Recht zugestehen sich auf berufen, WE S1C SC1INEC »evangelische

D] Erdmann SCHOTT Melanchthon als evangelischer Theologe PMF 160
83 DY 2/ 14/ 60 96 Niederschrift Eggeraths VO April 1960 05 Der Bericht

epd Zentralausgabe 1960) Nr 903 S April), kam CF  S der ersion Eggeraths
ich nahe

84 Ebd, 95 Mitzenheim hat Eggerath auch VOI Auseinandersetzung mıiıt Scharf 301
des Schreibens der Kirchenleitung VO:  } Berlin-Brandenburg Grotewohl VO. I Maärz 1960
berichtet (ebd und ben Anm. 58}
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Lehre VO Menschen, der (:ott gebunden 1st und freier Verantwortung VOT

Gott steht«, respektierten. Erstaunlicherweise zonnten diese freimütigen Worte
unverändert gedruckt werden.®>

Die kirchlichen Veranstaltungen Wittenberg
VOoOm his Aprıil 1960

I ıe 7zweıte Phase des kirchlichen Melanchthongedenkens War den und
April als Fachtagung für Pfarrer der Kirchenprovinz Sachsen und Anhalts konzi-
plıert worden. egen der Hallenser Veranstaltungen begann der Vortragsteil

April erst nachmittags. Vormuittags fand der bei Pfarrertagen übliche CGottes-
dienst arauf folgten die Berichte des Bischofs bzw. des Kirchenpräsidenten.

er ers Reterent Nachmittag, der Hamburger Systematiker Hans Engel-
land (1903-I 970), der se1it se1iner ngagıert geschriebenen quellengesättigten Mono-
graphie VO  . 193JL, »Melanchthon, Glaube und Handeln«, ENSCICH Kreıs der
deutschen Melanchthonkenner gehörte, hatte Jahresbeginn bereits den Aufsatz
„»Melanchthons Bedeutung für Schule und Unı1iversität« veröffentlicht.®® Den e_

kenntnistheoretischen eil hat sSe1Nn Wittenberger Referat, »I Jer Ansatz der
Theologie Melanchthons«, übernommen. Engelland stellte die Pneumatologie
der OC1 VO  - 521 dar, die VO äalteren Melanchthon zugunsten der Koordinie-

VO  } Vernuntft und Offenbarung aufgegeben worden.ist. Er wI1es auf die apolo-
getischen, seelsorgerlichen, VOT allem aber erkenntnistheoretischen Motiıve
diesen Vorgang YsSt auf dieser veränderten Grundlage habe Melanchthon
jedoch seın Wissenschaftssystem mi1t der Doppelaufgabe, dem Menschen nuüutzen
und Gotteserkenntnis führen, entwerten können, durch das PE

Praeceptor CGiermanıae geworden se1.°7
Wiıe sSe1IN Vorredner, setzte Heinrich Bornkamm seinem Referat „»Melan-

chthons Menschenbild« bei den 0OC1 VOINl I521 eın Er zeigte auf, W1e Melan-
chthon miı1t Hilte se1nes Schlüsselbegriffs „Affekt« die theologischen Er-

Waldemar SCHRÖTER: Melanc.  on als evangelischer Christ. In 16 \ j vgl den Bericht
epd: Zentralausgabe 1960] Nr 03 22 April),

86 Hans ENGELLAND: Melanchthons Bedeutung für Schule und Universität Lu 1960),-
87 Hans ENGELLAND: Der satz der Theologie Melanchthons. In PMF, 6, E Der Gedanke

4USs dem Autsatz »Melanchthons Bedeutung daß Melanchthons Intention heute mi1t
einer „allen Wissenschaften gemeinsamen Grundfrage« wieder aufgenommen würde und
diese dann »die heimliche rage nach GoOtt« waäare (ebd, 41), bezeichnenderweise
Wittenberger Reftferat.
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kenntnisse seıne retormatorische Anthropologie chtbar gemacht habe Der
Mensch unter der Macht der Sünde 1sSt aber angelegt auf Gottes Geist Zwel Motive
hätten die spatere Sichtveränderung bewirkt, »die Demut, die allein Glauben
I rost findet, und die Angst VOT der Barbarei«. Be1 aller Ahnlichkeit scholasti-
schen Anthropologie se1 Melanchthon jedoch auch später »das Besondere der
christlichen Botschaftkenntnisse für seine reformatorische Anthropologie fruchtbar gemacht habe: Der  Mensch unter der Macht der Sünde ist aber angelegt auf Gottes Geist. Zwei Motive  hätten die spätere Sichtveränderung bewirkt, »die Demut, die allein im Glauben  Trost findet, und die Angst vor der Barbarei«. Bei aller Ähnlichkeit zur scholasti-  schen Anthropologie sei für Melanchthon jedoch auch später »das Besondere der  christlichen Botschaft ... nicht eine neue Ethik« gewesen. Auch Bornkamm be-  tonte, zu würdigen sei bei Melanchthon der »einzige wirkliche christliche Hu-  manismus, bei dem beide Seiten gleiches Gewicht haben«.%®  Der erste Abend des Pfarrertages wurde mit der Aufführung des Stückes von  Ladislaus Fodor (* 1896), »Gericht bei Nacht«, durch die Leipziger Spielgemeinde  abgeschlossen. Diese dramatische Bearbeitung der biblischen Auferstehungs-  thematik wurde in den Gemeinden damals als Hilfe in der Auseinandersetzung  mit der Atheismuspropaganda stark beachtet.® Engeren Bezug zum Jubiläum hatte  die Schriftstellerlesung am zweiten Abend. Eva Hoffmann-Aleith las ihre Melan-  chthon-Novelle »Herr Philippus«, die noch im selben Jahr im Druck erschien.®  Der zweite Vortragstag begann mit dem Referat »Melanchthon als Praeceptor  Germaniae« des Pädagogen Hans Ahrbeck (1890-1981). Er gehörte zu dem Kreis  nichtmarxistischer Hallenser Wissenschaftler, der 1958 im Zuge der Maßnahmen  gegen Kurt Aland (1915-1994) zeitweilig ins Visier der staatlichen Organe ge-  riet.” Ohne Zugeständnisse an die marxistische Sicht stellte er Melanchthons  didaktisches Wirken und seine Bedeutung für die deutsche Geistesgeschichte dar.  Kritik übte er an der »Zaghaftigkeit seines Vertrauens zum Menschen«.°  Im anschließenden Referat »Melanchthon und die Ordnung der Kirche«  bemühte sich Franz Lau die gängige Auffassung vom deutschen Landeskirchentum  als dem Werk Melanchthons zu differenzieren. Für die Ordnungsaufgabe der Kir-  che seien auch nach Melanchthon die Theologen zuständig. Selbst bei der Inan-  88 Heinrich BOoRNKAMM: Melanchthons Menschenbild. In: PMF, 78. 83. 89f. Vgl. die etwas er-  weiterte Fassung »Humanismus und Reformation im Menschenbilde Melanchthons« in DERS.:  Das Jahrhundert der Reformation: Gestalten und Kräfte. GÖ 1961, 69-88.  89 So bezog sich Jänicke in seiner Wittenberger Predigt auf Fodors Stück; vgl. Johannes JÄNICKE:  Predigt über ı. Kor. 15, 1-11 am 19. 4. 1960 (Osterdienstag): Melanchthon-Feier Schloßkirche  zu Wittenberg. In: PMF, 200.  90 Vgl. Eva HOFFMANN-ALEITH: Herr Philippus: Erzählungen um Melanchthon. B 1960, 67-138.  91 Vgl. Stengel: AaO, 216 f. 220. 223-225 u. ö. Ahrbeck war, wie Aland, Mitglied des »Spiritus-  Kreises«, eines Hallenser Professoren-Zirkels, dem subversive Universitätspolitik unterstellt  wurde. Seine Kontakte zur Kirche wurden ebenfalls negativ vermerkt.  92 Hans AHRBECK: Melanchthon als Praeceptor Germaniae. In: PMF, 147.  115nicht eiıne CUu«cC Ethik« SCWESCNH. uch Bornkamm be:
n  J würdigen se1 bei Melanchthon der »einzige wirkliche christliche Hu-
manısmus, bei dem beide Seiten gleiches Gewicht haben«.88

Der Abend des Pfarrertages wurde MmMi1t der Aufführung des Stückes VOoONn
Ladislaus Fodor [* 1896|], »Gericht bei Nacht«, durch die Leipziger Spielgemeinde
abgeschlossen. Diese dramatische Bearbeitung der biblischen Auferstehungs-
thematik wurde den Gemeinden damals als Hilfe der Auseinandersetzung
mıt der Atheismuspropaganda stark beachtet.® Engeren Bezug Jubiläum hatte
die Schriftstellerlesung zweıten Abend Eva Hoffmann-Aleith las ihre Melan-
chthon-Novelle »Herr Philippus«, die och selben ruck erschien.°®

Der zweıte Vortragstag begann mıt dem Referat »Melanchthon als Praeceptor
Germanlae« des Pädagogen Hans Ahrbeck (1890-1981). Er gehörte dem Kreıs
nichtmarxistischer Hallenser Wissenschaftler, der Zuge der Ma{fS$nahmen

Kurt Aland (1915-1994| zeitweilig 1Ns Visier der staatlichen rgane g_
riet.9! Ohne Zugeständnisse die marxistische Sicht stellte Melanchthons
didaktisches Wirken und seine Bedeutung die deutsche Geistesgeschichte dar
Kritik bte der »Zaghaftigkeit sSe1INES Vertrauens Menschen« . ®

Im anschliefßenden Referat »Melanchthon un die Ordnung der Kirche«
bemühte sich Franz Lau die gängıge Auffassung VO deutschen Landeskirchentum
als dem Werk Melanchthons differenzieren. Für die Ordnungsaufgabe der Kıir-
che sel1en auch ach Melanchthon die Theologen zuständig. Selbst bei der Inan-

88 Heinrich BORNKAMM: Melanchthons Menschenbild In P ö3 89f Vgl die N CI-
weiterte Fassung »Humanismus und Reformation 1m Menschenbilde Melanchthons« DERS
Das Jahrhundert der Reformation: Gestalten und Kräfte GO I961I, 69-88

89 SO bezog ich änicke seiner Wittenberger Predigt auf Fodors Stück; vgl ohannes JÄNICKE:
Predigt über KOor. 5, 1- I9 1960 (Osterdienstag]: Melanchthon-Feier Schloßkirche

Wittenberg. P 200

Vgl Eva OFFMANN-ÄLEITH: Herr Philippus: Erzählungen Melanchthon. 1960, 67-I1 38
Ol Vgl Stengel: AaQO, 716 ,7  O 223-225 Ahrbeck WAaTr, Ww1e Aland, Mitglied des »SpIrıtus-

Kreises«, ines Hallenser Professoren-Zirkels, dem subversive Universitätspolitik unterstellt
wurde. Seine Kontakte ZUT Kirche wurden ebenfalls negatıv vermerkt.
Hans ÄHRBECK: Melanchthon als Praeceptor Germaniae. In P 147
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spruchnahme des Staates als »CUuUStOS utrıusque tabulae« durch den äalteren Me-
lanchthon E1 die Überzeugung VO  w der Wahrheit und Eindeutigkeit des Evange-
liums maßgeblichbeteiligt SCWESCN. Fragwürdig se1 allerdings die naturrechtliche
Legitimierung eiıner custodia. Ausgehend VO  3 einer richtig angewendeten TEe1-
eıt eines Christenmenschen als Schlüssel eın evangelisches Verhältnis ZW1-
schen Staat und Kirche, w1es Lau auf eiıne mögliche Konsequenz »Wenn das
Recht der Kirche keinen Platz öffentlichen Recht mehr findet F ist die
Kirche unter das Kreuz gestellt«.°3 Frühjahr 1960 das alles andere als eine
beiläufige Bemerkung.

den Pfarrertag schlofß sich als dritte Phase die Melanchthontagung der Sek-
tıon Kirchen der DDR des Nordisch-Deutschen Konvents und 23 April

ıe Trägerschaft dieses seit 1949 bestehenden Grem1iums die Pflege VOIl

ökumenischen Beziehungen 7zwischen skandinavischen Kirchen und den EVall-

gelischen Landeskirchen der DDR ermöglichte eiıne internationale Auswe!l-
des Jubiläums. Zunächst gab der Genfer Theologe Peter Fraenkel (* 923)

seinem Referat » er heutige Stand der Melanchthon-Forschung« einen Überblick
ber die einschlägigen Veröffentlichungen der Nachkriegszeit. Knapp und kun:
dig stellte die einzelnen Arbeiten VOIL, markierte Ansatzpunkte lkeritische
Einwände und machte auf Forschungsdefizite aufmerksam. den Folgejahren
1st dieser Forschungsbericht mehrfach ergänzt und 1967 endgültiger assung
publiziert worden.*

Auf Fraenkels Bericht folgte das Referat „Melanchthon als Humanıist« Von

Wilhelm Maurer Aufgrund selıner bereits veröffentlichten Voruntersuchungen
WI1es auf neuerschlossene Einflüsse Johannes Reuchlins (145 5-1 622 und des
Neuplatonismus hin, reduzierte die Abhängigkeit VO  . Erasmus VOIl Rotterdam
(1466/69-1 36) und bestimmte das Verhältnis Luther und se1lner Rechtferti-
gungslehre ebenfalls 191  C Nach Maurer War Melanchthon »der Enzyklopädist,
der nıicht als Bahnbrecher und Entdecker, aber als Wahrer und Mehrer die prote-

Franz LAU! Melanchthon und die Ordnung der Kirche InP 98 109 I Lau vertrat hier
bereits seine These VOIN „Wildwuchs der Reformation« (ebd, 107/ fl vgl Stupperichs Kritik

Beitrag VOI1 Lau Robert STUPPERICH: Das Melanchthon-Gedenkjahr 1960 un:! seıin WI1S-
senschaftlicher Ertrag. hLZ 1962], 252
eter FRAENKEL: Füntzehn re Melanchthonforschung: Versuch eines Literaturberichtes.
In: P 11-5 53 vorher erschienen 1n Bibliotheque d’humanisme et renalıssance 1960),
582-624; Wiederabdruck und Fortsetzung eter FRAENKEL; artın (RESCHAT!: Zwanzıge
elanchthonstudium sechs Literaturberichte (1945-1965). Geneve 1967
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stantische ultur bis die Aufklärung hinein bestimmt hat« [ )as Gesamtbild
VOoO Jungen Melanchthon, das Maurer ein1ge Jahre später och einmal ausführ-
licher se1iner Melanchthon-Monographie vorgestellt hat, 1st VOT allem mıiıt selner
These VO starken Reuchlineinfluß auf Kritik gestoßen.

Der Abend dieser dritten Jubiläumseinheit schlof{f mıiıt einem Lichtbil-
dervortrag Thulins Thema »|Jas Bildnis Melanchthons«. Neues Material
konnte nicht vorstellen, eın ähnlich geschlossener Überblick ber zeifgenössi-
sche Melanchthondarstellungen exıistierte aber och nicht.97

23 April amen die beiden Referenten A4USs den nordischen Kirchen
Wort aurı Haikola (1917-1987) rückte bei seiner Darstellung der Ekklesiologie
Melanchthon stärker VO  } Luther ab, indem sowohl eiıne idealistische, als auch
eine spiritualistische Tendenz feststellte. [ dDie erantwortung die histori-
schen Luthertum typische Vermischung der beiden Regimente ordnete Melan-
chthon SCHNAUSO ZU, wWw1e die die Lehrstreitigkeiten innerhalb der lutherischen
Kirche Se1in Fazıt fiel entsprechend ernüchternd AU|!  N ))In diesem Sınne 1st Melan-
chthon der eigentliche Lehrer der lutherischen Kirche. «98

Der Dän Jorgen Larsen wählte seinen Vortrag ber die ökumenische Be-
deutung Melanchthons den biographischen ahmen Er 21nNg VOT allem auf die
Beziehungen Anglikanischen Kirche und Schweizer Reformation eın Ins-

entsprach se1ine Siıcht Melanchthons als großer ökumenischer Gestalt und
als Ireniker den traditionellen Vorstellungen.”

Eın geistliches Konzert des Magdeburger Domchores der Stadtkirche mıiıt
Werken VON Bach, YNst ecpp1ng (1901-1981] und Kurt Hessenberg (1908-1994)
beschlofß die Konventstagung. Gastwelse hatten auch einige ausländische Profes-

teilgenommen, die den Hallenser Veranstaltungen eingeladen worden
Diese erganzten das vorgesehene Programm mi1t Diskussionsbeiträgen. SO

sprach der Prager Kirchenhistoriker Rudolf Rican ber Melanchthons =Ste]lung
95 MAURER: Melanchthon als Uumanıs PMEF, 127
96 Vgl Stupperich: Das Melanchthon-Gedenkjahr 1960 231 DERS Uumanısmus und

Reformation ihren gegenseıltigen Beziehungen. Humanismusforschung seıit 1945 eın
Bericht aus interdisziplinärer Sicht Boppard 1975, 48
Oskar [ HULIN: MelanchthonsBildnis und Werk zeitgenössischer unst r 8O-

98 Laurı1 HAIKOLA: Melanchthons Lehre VO  e der Kirche P Die edruckte Fassung
afßst VOI der »sorgfältigen Analyse« und der »teilweise überraschenden Bezogenheit auf ak-
tuelle Fragen«, VO  ! denen Bericht des C110 Ausgabe 1960) Nr. 17 128 April), ; die
ede ist, wen1g erkennen.
Jorgen LARSEN: Melanchthons ökumenische Bedeutung. 172

1Ol  ® epd (28 April 1960)
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den Böhmischen Brüdern Da sich einer der arxısten April der DI1s-
kussion beteiligte kam auch Melanchthons Stellung den wirtschaftlichen und
sozialethischen Fragen Zeıt Sprache

Mıt dem Propsteikirchentag Sonntag, dem April wurde den kirchli-
chen Melanchthonfeiern der Schlufsstein hinzugefügt Begonnen wurde MI1t C2Ot
tesdiensten beiden Wittenberger Kirchen und Paul Gerhardt Krankenhaus
Neben Propst Staemmler gehörten der Pastor Pihlajamaa AUus Helsinki und der
Pastor Hans Orth aus Darmstadt der SOSar VOT1 einer Gemeindegruppe begleitet
wurde den Predigern Danach War 'egenheit das Melanchthonhaus und
die Ausstellung der Lutherhalle besuchen Be1 der Schlußkundgebung Z,UT1I11

Thema »„Lasset uns halten dem Bekenntnis« der Stadtkirche sprach och
einmal Propst Larsen aus Svendsborg der Verbindung der Kirchen Nor-
sch Deutschen Kirchenkonvent se1t knapp C111C111 Jahrzehnt ze1gte Notwen-
digkeit und Chance der Gemeinschaft Glauben auf die nicht Girenzen
gebunden sSind eıtere ausländische CGjäste bekräftigten die Verbundenheit der
europäischen evangelischen Kirchen M1 den Christen der DDR durch Gru:

101 Der Gegenwartsbezug, der den Vortagen ebentfalls nicht gefehlt hatte
stand Ende Sa1lZ Mittelpunkt

IIıe staatlichen Veranstaltungen Halle und April 1960
Bereits Vorteld der Hallenser Veranstaltungen die als Höhepunkt der Melan:
chthon-Ehrung der DDR verstanden wurden, betonten Stern und Hübner C1-

Hc Presseinterview da{f(ß AUS der 1TI1as »Humanıst Reformator Praeceptor
Germanı2a2e« VOT allem das und letzte lied Beachtung finden sollten 102 1Dem
entsprechend setzte Stern mMıiıt Vortrag beim Festakt der Universitätsaula

Vormittag des April SC1I11C Akzente. I Die Grundlinien das Verständnis
der »Übergangsepoche« waren ach Überzeugung durch Friedrich Engels
und Tanz Mehring 11846--1919] vorgegeben worden. Die C6 Begriffsprägung
»frühbürgerliche Revolution« verwendete Stern och sehr SPaIisamnı 103 [
bescheinigte Melanchthon »Eigenschaften, Fähigkeiten und Leistungen« die

10OI Ebd Das edruckte Programm für die kirchlichen Gedenkveranstaltungen beschränkte sich
auf INvorläufige Angaben ZU) Sonntag; vgl ben 8 I

O2 Neue eıt L6 1960] Nr 88 (13 Abpril),
103 Siehe Leo STERN Philipp Melanchthon Humanıiıst Retormator Praeceptor German1ae

PMHRPG zitliert wird nach dieser Endfassung Als Festgabe wurde dieser Beitrag den
Tagungsteilnehmern bereits Halle überreicht vgl Meier O1g AaQO I1/I
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LTrOLZ se1lner zeıt-, interessen- und klassengebundenen Anschauungen »Wwe1lt ber
Luther hinausstellen« (1321 denn gab der bürgerlich-evangelischen Richtung
der Reformation „»ihre vollendete FOorm« (25) Aufgrund ihrer Klassenbindung
hätten angesichts der heraufziehenden revolutionären Auseinandersetzung beide
Reformatoren die Lehre VO allgemeinen Priestertum modifiziert und selen
Bauernkrieg schließlich »vVÖöllig die Arme des Landesfürstentums, dessen
Gefangene s1e wurde “ getrieben worden [32) urch se1ıne »e1lgenartige Ver-
schmelzung VON religiösem Rationalismus und antiker Humanıtät« habe
der deutschen ultur- und Geistesgeschichte mitprägend bis 1NSs 19 Jahrhundert
gewirkt (48) Stern sparte nicht mi1t Seitenhieben die »bürgerlichen« Hısto-
riker und Kirchenhistoriker. der Entdeckung des »katholischen Luther« und
der 7zunehmenden ökumenischen Annäherung der Kirchen Jungster Zeıt me1ıinte
CL, einen »Prozef(ß der politischen und dogmatisch-theologischen Kapitulation des
Protestantismus VOT dem Katholizismus« feststellen können, für den den
Antikommunismus mitverantwortlich machte (65 69) ähnlicher Weise wWw1e
Steinmetz betonte Stern schließlich, allein die marxistisch-leninistische
Geschichtsbetrachtung diejenige revolutionäre Tradition aufzuzeigen vermOge,
die ihre „historische Vollendung der Deutschen Demokratischen Republik
gefunden« habe (72)

Aus Rücksicht auf die Wittenberger orträge muß te diesem lag auf eine
Diskussion der Ausführungen Sterns verzichtet werden. Nachmittag fand
1Ur och die Eröffnung der Melanchthon-Ausstellung der Moritzburg
Den abendlichen Empfang des Mınısters Kultur, der sich vertreten ließ, und
des Staatssekretärs das och- und Fachschulwesen besuchten auch Bischof
Jänicke und Kirchenpräsident Schröter. Von seiten der Gastgeber hielten
helm G1IrnNuUus und der Stellvertreter des Vorsitzenden des Ministerrates, Gesund-
heitsminister und CDU-Mitglied Max Sefrin, Begrüßungsansprachen. Beide be:
tONteN, da{fß® Melanchthon auch der Gegenwart Aufgaben stelle, die der
Friedenswahrung. Angesichts der atomaren Bedrohungbedeute das, Gesprächen
und Verhandlungen bereit seın Em Fuchs appellierte seiner ede die
Christen, Melanchthon seinem Wollen und teilweisen Scheitern als (sew1ssens-
mahnung verstehen.!°

Für die Hallenser Theologische Fakultät galt offenbar die Vereinbarung ZW1-
schen Melanchthon-Komitee und Kirche ber die zeitliche Verschränkung der
Veranstaltungen nicht S1e konnte Vormuittag des April der Universiıtät

104 Neue eıt 16 1960] NrT. [(22 April),
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eiıne eıigene Melanchthon-Ehrung durchführen. LJer ursprüngliche Plan, den
als Nachfolger Alands berufenen Kirchenhistoriker Peschke ber Melanchthon
und Luther referieren lassen, zerschlug sich 105 Zunächst sprach der Konfessions-
kundler Konrad Onasch (*1916| ber „»Melanchthon un! die Ostkirche« 1°
Anschließend hielt der Oxforder Orientalist Paul ahle 11875-1964), der seline
wissenschaftliche Laufbahn als Privatdozent 1909 Halle begonnen hatte, eine
Gastvorlesung ber »[JIie Aussprache des Hebräischen Palästina VOT der Zeıt
der Tiberischen Masoreten«. stand gutem Kontakt Hallenser Fakultät
und gehörte den ausländischen (:ästen des Melanchthon-Komitees 1°7 FÜr den
Abend Thulin einen Lichtbildervortrag ber »Leben und Werk Melan-
chthons« gebeten worden.!°

Vom dreistündigen ymposıion ber Melanchthons historische e1S das
unter Sterns eitung Nachmittag des April Tschernyschewskij-Haus
stattfand, haben WITr VOT allem durch den ausführlichen Tagungsbericht der bei:
den Oberassistenten Helmut Meier und erd01g Kenntni1is.!° Miıt Zw e1 Kurzre-
eraten polnischer Teilnehmer wurde begonnen. Der evangelische Kirchenhisto-
riker Oskar Bartel (1893-1973] aus Warszawa informierte ber Melanchthons
vielfältige Beziehungen polnischen Studenten und Gelehrten, seine Beratertätig-
eıt die reformatorischen Bestrebungen Polen, aber auch ber das baldige
Erlöschen der Melanchthonkenntnis Polen durch den Einfl der Flacianer. 11°

LegOoWwWI1CcZ 1909| 4Uus Warszawa rief mı1t seiner philosophiegeschichtlichen
These, Melanchthon die dritte Etappe der mittelalterlichenAristotelesrezep-

105 Vgl Rep 2/ Nr. 397 Dekan Arno Lehmann Peschke, Januar 1960 Der Plan
scheiterte vermutlich Peschkes Arbeitssituation. eschke wohnte noch Rostock.

106 Ebd Gedruckte Einladung der Theologischen Fakultät Onasch wird als Professor angekündigt,
bgleich nach fünfjähriger Dozentenzeit TISt Herbst 1961 ZU) Prof. mıi1ıt Lehrauftrag
berufen wurde. Sein Referat and uch keine Aufnahme die Festschrift des Melanc.  (e) 88
Komıitees. Zr Behinderung. von Onasch durch die DDR-Behörden vgl Stengel: AaO, 285
W5 »{n der DDR gibt keine Zensur«, 188-I1091I.

10/ J Rep Nr 38 Hübner Schümann Haushaltsabteilung der Universität (Bewe-
gsgeld für die ausländischen und westlichen Gäste]). Kahle, der nach seiner Emeritierung
1n Bonn 1939 nach England Wäl, hatte sich 58 persönlich als Fürsprecher Alands
bei den DDR-Behörden engaglert; vgl Stengel: AaQO, 237

108 Rep Nr. 3907 Dekan Lehmanns Anfrage bei Thulin VO: Januar 1960 un! Einla-
dung der Theologischen Fakultät

109 Meier; Voigt: AaO, 1169-1171I.
RE Oskar BARTEL: Melanc.  on 1n Polen In PMHRPG, 227-236 Dieser Beıtrag wurde 1n

unzulänglicher Überarbeitung gedruckt.
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tıon gehöre, durch die als praeCceptor mundi zukunftsweisend die Übergangs-
epoche VO Feudalismus Kapitalismus geworden sel, die Hallenser Theologen
als Disputanten auf den Plan

S1e setzten sich jedoch hauptsächlich mıiıt Sterns Festvortrag auseinander. Schott
wandte sich Sterns Behauptung, die protestantische Geschichtsschreibung
habe den Humanısten Melanchthon nicht genügend gewürdigt. Zugleich wI1es
auf den grundlegenden Unterschied 7zwischen der Sichtweise der Theologie und
des dialektischen Materialismus Inst Barnikol 892-1968] Vertrat die Auf
fassung, die Menschheitsgeschichte lasse sich nicht eintach als Geschichte des
Humanısmus darstellen, W1e Stern versucht habe Der Anteil des »„Antihuma-
NısStenN « Luther se1 bedeutender. Nicht Luther, sondern Melanchthon se1 die
verhängnisvolle Entwicklung des Staatskirchentums verantwortlich. Von daher
sSe1 seine Bedeutung die egenwa nicht mehr relevant.

DDiese Polemik veranla{te wiederum Steinmetz betonen, sSe1 unhisto-
risch, sich auf den »„»Iutherischen Melanchthon« beschränken. Nicht grundlos
sSe1 bei Melanchthon ach 525 die humanıistische Komponente wieder den
Vordergrund‘Jdenn ach der Ausrottung aller Ansätze einer fortschrittli-
chen Ideologie, habe der Humanı1ısmus wieder eine progressive olle gespielt. Ste1in-
metz warnte davor, den Humanısmus verwerfen. Über die historische ewegung
Von Francesco Petrarca (1304-I 374) bis Melanchthon hinausgehend, umfasse
» a]_s sozjalistischer Humanısmus alle Menschen«. Wenn diese Entwicklung nicht
gesehen werde, gehe »„das Verständnis für die gesellschaftlichen Umwälzungen
se1it der Großen Sozialistischen Oktoberrevolution und amıt auch für die der
Deutschen Demokratischen Republik verlore CM

Von den anwesenden Theologen assıstierte offenbar Emil Fuchs, der
die Verdienste der marxistischen Geschichtswissenschaft herausstellte und VOII

der protestantischen Kirche forderte, nicht w1e die letzte Berliner Synode die ent-
scheidenden Probleme der eıt negleren, sondern Frieden und Sozialismus

Posiıtives
uch Zzwel der westdeutschen Kirchenhistoriker nahmen Verhältnis

zwischen Humanısmus und Luther Stellung. Maurer äußerte, »„der Humanıs-
1INUus der Prägung Melanchthonstion gehöre, durch die er als praeceptor mundi zukunftsweisend für die Übergangs-  epoche vom Feudalismus zum Kapitalismus geworden sei, die Hallenser Theologen  als Disputanten auf den Plan.  Sie setzten sich jedoch hauptsächlich mit Sterns Festvortrag auseinander. Schott  wandte sich gegen Sterns Behauptung, die protestantische Geschichtsschreibung  habe den Humanisten Melanchthon nicht genügend gewürdigt. Zugleich wies er  auf den grundlegenden Unterschied zwischen der Sichtweise der Theologie und  des dialektischen Materialismus hin. Ernst Barnikol (1892-1968) vertrat die Auf-  fassung, die Menschheitsgeschichte lasse sich nicht einfach als Geschichte des  Humanismus darstellen, wie es Stern versucht habe. Der Anteil des »Antihuma-  nisten« Luther sei bedeutender. Nicht Luther, sondern Melanchthon sei für die  verhängnisvolle Entwicklung des Staatskirchentums verantwortlich. Von daher  sei seine Bedeutung für die Gegenwart nicht mehr relevant.  Diese Polemik veranlaßte wiederum Steinmetz zu betonen, es sei unhisto-  risch, sich auf den »lutherischen Melanchthon« zu beschränken. Nicht grundlos  sei bei Melanchthon nach 1525 die humanistische Komponente wieder in den  Vordergrund getreten, denn nach der Ausrottung aller Ansätze einer fortschrittli-  chen Ideologie, habe der Humanismus wieder eine progressive Rolle gespielt. Stein-  metz warnte davor, den Humanismus zu verwerfen. Über die historische Bewegung  von Francesco Petrarca (1304-1374) bis Melanchthon hinausgehend, umfasse er  »als sozialistischer Humanismus alle Menschen«. Wenn diese Entwicklung nicht  gesehen werde, gehe »das Verständnis für die gesellschaftlichen Umwälzungen  seit der Großen Sozialistischen Oktoberrevolution und damit auch für die in der  Deutschen Demokratischen Republik verloren«.  Von den anwesenden Theologen assistierte ihm offenbar nur Emil Fuchs, der  die Verdienste der marxistischen Geschichtswissenschaft herausstellte und von  der protestantischen Kirche forderte, nicht wie die letzte Berliner Synode die ent-  scheidenden Probleme der Zeit zu negieren, sondern zu Frieden und Sozialismus  etwas Positives zu sagen.  Auch zwei der westdeutschen Kirchenhistoriker nahmen zum Verhältnis  zwischen Humanismus und Luther Stellung. Maurer äußerte, daß »der Humanis-  mus in der Prägung Melanchthons ... für den Protestantismus objektiv lebensnot-  wendig» gewesen sei, aber »seine geschichtliche Sendung vollendet habe«. Das  von Luther neu erkannte reformatorische Evangelium habe »seine Zukunft noch  vor sich«. Nach Auffassung von Martin Schmidt (1909-1982) aus Mainz habe sich  der Humanismus »in den Dienst der einen als auch in den der entgegengesetzten  religiösen Bewegung stellen« lassen.  121für den Protestantismus objektiv lebensnot-
wendig» SCWESCH sel, aber »se1ine geschichtliche Sendung vollendet habe« Das
VO  3 Luther NEeUuUu erkannte reformatorische Evangelium habe »sSe1nNne Zukunft och
VOT sich«. Nach Auffassung VOI Martın Schmidt 909- 982) aUus Maiınz habe sich
der Humanısmus »17 den Dienst der einen als auch den der entgegengesetzten
religiösen ewegung stellen« lassen.
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seinem Schlufßßwort unterstrich Stern och einmal die für die Ex1istenz des
Luthertums »entscheidende Bedeutung des Bündnisses Luthers mi1t dem Huma-
N1ıSMUS erasmischer rägung« Er bezeichnete die Aussprache 7zwischen marx1-
stischen Historikern und Kirchenhistorikern »als erfreulichen Begınn und gab
der Gewißheit Ausdruck, da{fß die Diskussion fortgesetzt würde, die scharf und
prinzipiell geführt werden müsse, die beiderseitigen Standpunkte kläre <4 111
Vermutlich die Skepsis der Theologen, ob eine prinzipielle Debatte überhaupt
sinnvoll sel, erheblich größer. den Worten, die Präsident Hildebrandt weni1ge
Tage später Aland schrieb, kommen diese Vorbehalte deutlich Ausdruck:
»|Jas theologische und wissenschaftliche Nıveau dieses YympOS10NS WarIn seinem Schlußwort unterstrich Stern noch einmal die für die Existenz des  Luthertums »entscheidende Bedeutung des Bündnisses Luthers mit dem Huma-  nismus erasmischer Prägung«. Er bezeichnete die Aussprache zwischen marxi-  stischen Historikern und Kirchenhistorikern »als erfreulichen Beginn und gab  der Gewißheit Ausdruck, daß die Diskussion fortgesetzt würde, die scharf und  prinzipiell geführt werden müsse, um die beiderseitigen Standpunkte zu klären«.!!!  Vermutlich war die Skepsis der Theologen, ob eine prinzipielle Debatte überhaupt  sinnvoll sei, erheblich größer. In den Worten, die Präsident Hildebrandt wenige  Tage später Aland schrieb, kommen diese Vorbehalte deutlich zum Ausdruck:  »Das theologische und wissenschaftliche Niveau dieses Symposions war ... recht  gering«.!  IX Echo und Nachgeschichte  Mit den Veranstaltungen in Wittenberg und Halle war die Melanchthon-Ehrung  in der DDR 1960 im wesentlichen abgeschlossen. Einzelveranstaltungen fanden  auch danach statt, wurden jedoch nicht zentral koordiniert.!!? Insgesamt waren  sowohl die kirchliche, als auch die staatliche Seite mit der eigenen Melanchthon-  Ehrung zufrieden. Präsident Hildebrandt beurteilte die Wittenberger Tage als »recht  fruchtbar und eindrucksvoll«.!!*4 Das positive Ergebnis der Analyse in der Partei-  gruppe des Melanchthon-Komitees floß in den Bericht der Grundorganisation der  SED der Fachrichtung Geschichte an der Universität Halle ein. Im üblichen  Berichtsstil wurde vermerkt, daß »die Pflege humanistischer Traditionen bei  bürgerlichen und parteilosen Wissenschaftlern« einen starken Eindruck hinter-  lassen habe. Im »fruchtbaren, lebhaften Meinungsstreit« beim Symposion seien  »falsche und reaktionäre Auffassungen der bürgerlichen resp. theologischen Ge-  schichtsschreibung zerschlagen« worden. Gegen Versuche, Luthers und Melan-  chthons Wirken zu verfälsghen‚ sei »die marxistisch-leninistische Auffassung  111 Meier; Voigt: AaO, 1170 f.  112 EZA,7/ 2840: Hildebrandt an Aland, 28. April 1960. Zu Sterns Vorwurf der Lutherverfälschung  um des antikommunistischen Bündnisses willen, äußerte Hildebrandt: »possierlich zu hören«  (ebd).  113 So z.B. der Melanchthonvortrag in einer Kulturbundveranstaltung am 22. April 1960 in Halle;  vgl. HUA, Rep. 21 K Nr. 38. Lau wiederholte sein Wittenberger Referat als Monatsvortrag in  der Leipziger Thomaskirche am 24. April 1960 und Bartel sein Hallenser Referat am 25.  April 1960 als Gastvorlesung in der Leipziger Theologischen Fakultät; vgl. eno 13 (1960) Nr.  18, (5. Mail), 7  114 Vgl. oben Anm. 112.  122recht
gering«.11?

cCho undNachgeschichte
Mıt den Veranstaltungen Wittenberg und alle War die Melanchthon-Ehrung

der DDR 1960 wesentlichen abgeschlossen. Einzelveranstaltungen fanden
auch danachJ wurden jedoch nicht zentral koordiniert . 113 Insgesamt
sowohl die kirchliche, als auch die staatliche Seite mi1t der eigenen Melanchthon-

7zufrieden Präsident Hildebrandt beurteilte die Wittenberger Tage als „recht
chtbar und eindrucksvoll«.114 1 )as posiıtive Ergebnis der Analyse der Parte1-
SIUDDC des Melanchthon-Komitees flo{ß den Bericht der Grundorganisation der
SED der Fachrichtung Geschichte der Universıtät alle eın üblichen
Berichtsstil wurde vermerkt, da{fß „die Pflege humanistischer Traditionen bei
bürgerlichen und parteilosen Wissenschaftlern« einen starken Eindruck hinter-
lassen habe »fruchtbaren, lebhaften Meinungsstreit« beim ymposion selen
»falsche und reaktionäre Auffassungen der bürgerlichen I1CSD theologischenz
schichtsschreibung zerschlagen« worden. egen Versuche, Luthers und Melan-
chthons Wirken verfälsghen‚ sSEe1 »„die marxistisch-leninistische Auffassung

Meier; O1g AaQO, 170
EZA, 77 2840 Hildebrandt Aland, 8April 1960 FAr erns Vorwurf der Lutherverfälschung

des antikommunistischen Bündnisses willen, außerte Hildebrandt: »possierlich hören«

So 7B der Melanchthonvortrag einer Kulturbundveranstaltung April 960 Halle;
vgl Rep Nr 38 Lau wiederholte se1in Wittenberger Reterat als Monatsvortrag
der Leipziger Thomaskirche April 1960 und Bartel sSe1in Hallenser Referat 25
April 1960 als Gastvorlesung 1n der Leipziger Theologischen Fakultät; vgl e 1960) Nr.
I8, (5 Mail,

114 Vgl ben Anm. ı8

122



erfolgreich durchgesetzt« worden. SO sSe1 verhindert worden, daraus » fur das
Einigungsbestreben der reaktionären katholischen und evangelischen Kirchenfüh-
rungenNn ideologischen Kreuzzug das sozialistische ager Kapital schla-
gen«. Ion moderater fiel die öffentliche Berichterstattung au!  ds Hervorgeho-
ben wurde die Fortsetzung der mıt Jahresbeginn eingeleiteten Problemdiskussion

frühbürgerlichen Revolution und die Beteiligung VO  - Kirchenhistorikern A4USs

beiden Teilen Deutschlands. Es fehlte auch nicht die Feststellung, Melan-
chthons wissenschaftliche Anliegen und humanistische Ideale »unter den Bedin:
SUNSCH der sozialistischen Kulturrevolutionerfolgreich durchgesetzt« worden. So sei verhindert worden, daraus »für das  Einigungsbestreben der reaktionären katholischen und evangelischen Kirchenfüh-  rungen im ideologischen Kreuzzug gegen das sozialistische Lager Kapital zu schla-  gen«.!!5 Im Ton moderater fiel die öffentliche Berichterstattung aus. Hervorgeho-  ben wurde die Fortsetzung der mit Jahresbeginn eingeleiteten Problemdiskussion  zur frühbürgerlichen Revolution und die Beteiligung von Kirchenhistorikern aus  beiden Teilen Deutschlands. Es fehlte auch nicht die Feststellung, daß Melan-  chthons wissenschaftliche Anliegen und humanistische Ideale »unter den Bedin-  gungen der sozialistischen Kulturrevolution ... schöpferisch fortgeführt werden«."  Steinmetz hatte bereits im Januar die Meinung vertreten, die Riesenaufgabe,  die mit dem 16. Jahrhundert einsetzenden Veränderungen neu zu interpretieren,  könne am besten interdisziplinär in Angriff genommen werden.!!7 Die Melan-  chthon-Ehrung schien diese Auffassung zu bestätigen. In Wittenberg und Halle  hatten sich Stern und Steinmetz über Möglichkeiten ausgetauscht, die reforma-  tionsgeschichtliche Arbeit auf breiterer Basis fortzuführen. Sie hatten auch bei  Scharf in dieser Hinsicht sondiert. Besonders Steinmetz hatte auf die Unvollkom-  menheit der Melanchthonausgabe im »Corpus Reformatorum« hingewiesen und  deren Überarbeitung bzw. Komplettierung als vordringlich bezeichnet. Am 6.  August 1960 erinnerten Scharf und Söhngen an das Gespräch und unterbreiteten  Stern den Vorschlag, diese Aufgabe gemeinsam in Angriff zu nehmen. Zunächst  empfehle sich ein Gespräch über die Einzelheiten im kleinen Kreis. Zu der Arbeit  selbst müßten dann »die namhaftesten Melanchthon-Forscher aus der ganzen  Welt herangezogen werden«. Da die Antwort ausblieb, stieß Söhngen am 5.  Oktober bei Stern noch einmal nach. Nunmehr teilte Stern mit, daß er den  Vorschlag von Scharf und Söhngen sofort an die zuständigen Staatsstellen weiter-  geleitet habe. Ihm sei versichert worden, man werde sich mit ihnen ins Einver-  nehmen setzen. In den nächsten Tagen werde er beim Staatssekretariat für das  Hoch- und Fachschulwesen die nötigen Erkundigungen einziehen und Söhngen  über das Ergebnis informieren. Er werde dem Projekt seine »volle Unterstützung  115 SAPMO, DY IV 2/ 9. 04/ 527, 114 £.  116 Meier; Voigt: AaO, 1171 f.  117 Vgl. Max STEINMETZ: Nachwort. In: Die frühbürgerliche Revolution in Deutschland: Referat  und Diskussion zum Thema Probleme der frühbürgerlichen Revolution in Deutschland 1476-  1535/ Redaktionsleitung Gerhard Brendler. B 1961, 295 f. Steinmetz dachte sich damals die  fachliche Kooperation als eine Art Entwicklungshilfe der überlegenen marxistisch-leninisti-  schen Geschichtswissenschaft für offene »Kollegen und Freunde«; vgl. DERS.: Probleme der  frühbürgerlichen Revolution in Deutschland in der ersten Hälfte des 16. Jahrhunderts. In: Ebd, 39.  123schöpferisch fortgeführt werden« 116

Steinmetz hatte bereits Januar die einunge  J die Riesenaufgabe,
die mıiıt dem Jahrhundert einsetzenden Veränderungen 19181 interpretieren,
onne besten interdisziplinär AngriffMwerden.1!7 DIie Melan-
chthon-Ehrung schien diese Auffassung bestätigen. Wittenberg und Halle
hatten sich Stern und Steinmetz ber Möglichkeiten ausgetauscht, die reftorma-
tionsgeschichtliche Arbeit auf breiterer Basıs fortzuführen. S1e hatten auch bei
Scharf dieser Hinsicht sondiert. Besonders Steinmetz hatte auf die Unvollkom-
menheit der Melanchthonausgabe »(COrpus Reformatorum« hingewiesen und
deren Überarbeitung bzw Komplettierung als vordringlich bezeichnet.
ugus 1960 erinnerten Scharf und Söhngen das Gespräch und unterbreiteten
Stern den Vorschlag, diese Aufgabe gemeinsam nehmen. Zunächst
empfehle sich eın Gespräch ber die Einzelheiten Ileinen KreIı1s. Zu der Arbeit
selbst müften dann „die namhaftesten Melanchthon-Forscher AaUus der
Welt herangezogen werden«. 1)a die Antwort ausblieb, stie(ß Söhngen
Oktober bei Stern och einmal ach unmehr teilte Stern mıt, dafß® den
Vorschlag VOon Scharf und Söhngen sofort die zuständigen Staatsstellen weıter-
geleitet habe se1 versichert worden, 11141l werde sich mi1t ihnen 1NSs Einver-
nehmen setzen. den nächsten agen werde beim Staatssekretariat das
och- und Fachschulwesen die nötıgen Erkundigungen einziehen und Söhngen
ber das Ergebnis informieren. Er werde dem Projekt se1ine »„volle Unterstützung

II5 2/ 04/ 527/7, 114
116 Meiıer; O1g AaQ, 1171
I Vgl Max STEINMETZ: Nachwort. Die frühbürgerliche Revolution Deutschland Referat

und Diskussion ZUIN Thema Probleme der frühbürgerlichen Revolution Deutschland 1476-
5/ Redaktionsleitung Gerhard Brendler. 1961I, 29 Steinmetz dachte sich damals die

fachliche Kooperatıon als ıne Art Entwicklungshilfe der überlegenen marxistisch-leninisti-
schen Geschichtswissenschaft für offene »Kollegen und Freunde«; vgl DERS Probleme der
frühbürgerlichen Revolution Deutschlan: der ersten des 16 Jahrhunderts. Ebd,
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angedeihen lassen«. Aus den mehrfachen Wiedervorlagevermerken der Kirchen-
kanzlei und der Ablageverfügung VO 17 Januar 1961 geht hervor, das Pro-
jekt nicht ber das Stadium der rwägung hinausgelangt 1st.11®

Das schnelle Ende des Projektes einer gemeiınsamen Melanchthonausgabe il
lustriert, wW1e kurz der deutschlandpolitische ufwind anhielt, der bei der Melan-
chthon-Ehrung Wittenberg und alle bemerken WAar. Die ungeklärten Pro-
bleme 1m Verhältnis zwischen Staat und Kirche amen auch ande der Ver-
anstaltungen Sprache.!!9 Komplikationenbei den Einreiseanträgen, bürokrati-
sche Hürden bei der Regelung VOoOT Organisationsfragen, aber auch das ideologische
Sendungsbewußltsein den Außerungen marxistischer Historiker und das finale
Traditionsverständnis (die DDR als Hüterın und Erfüllerin des Humanismus)
schreckten Nichtmarxisten eher ab Zumindest sS1e dazu bei, die Vorsicht
wachzuhalten, sichnicht die politischenAbsichten der DDR mißbrauchen

lassen .1?°
Thulin harmonisierte Verlauf und Ergebnis der Veranstaltungen Wıtten-

berg und alle seinem Rückblick, WE »eine cechte Gemeinschaft
SCH die geschichtliche Wahrheit LTrOtZ historisch-materialistischer oder christ-
licher usgangspos1t10 CC glaubte teststellen können. Das Hallenser Symposi-

bezeichnete als erfreuliches Zeichen die „Kräfte des Vertrauens un
der Gemeinschaft« Rıngen die Sinngebung des Menschen.!?!! Der Melan-

I8 Steinmetz wollte die Probleme miıt Stern Anfang Junı 1960 besprechen; vgl
Rep NrT. 38 eiNMEeLZ Hübner, Maı 1960; EZA, 77 2843 Scharf Stern,
ugus 1960 Scharf geht davon aUS, die DDR-Regierung die Finanzlierung mitträagt,
das »COorpus reftormatorum« in ınem Leipziıger Verlag erscheine; eb  » Söhngen Stern,
Oktober 1960; Stern Söhngen, Oktober 1960
Vgl z.B BBA, DR-3/ 38/1 Staatssekretariat für das Hoch- und Fachschulwesen, Hausmıit-
teilung VOI Herder Fessen, April 1960 Bischof Mitzenheim und Erich Hertzschen

Wittenberg baldige Klarheit über den Bildungsweg der zukünftigen Theogiestudenten
gebeten. Es se1l mit einer entsprechenden offiziellen kirchlichen Anfrage rechnen; ebd,
Aktennotiz »Gr.« VO Junı1 1960 Niger habe Herder 1n Wittenberg auf ıne nicht beant-
wortete Beschwerde angesprochen.
Möglicherweiseen ein1ge der VOII Melanchthon-Komitee Eingeladenen aus diesem Grund
nicht ‚ugesagt, Manfred ausmann (1898-1986| der Albrecht (i0es (« 1908]; vgl BBA,
DR-1 38 iste »Einladungen den Melanchthon-Feierlichkeiten Halle-Wittenberg«.

121 Oskar IT HULIN: Kraft der Gemeinschaft. Neue eıt 1961] Nr. (1.Januar), (Neujahrsum-
frage: DiIie stärksten kulturellen Eindrücke]; EZA, 7} 2840 Hildebrandts handschriftliche
Bemerkung Thulins tikel » das sogenannte ympos1iıon War meinem Urteil nach eın
großer Reinfall« Vgl die etwaAas zurückhaltendere Beurteilung Oskar I HULIN: Melanchthon-
Tage 1960 der Lutherstadt Wittenberg und Halle/Saale Lu AL 1960),
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chthoneditor und Münsteraner Kirchenhistoriker Robert Stupperich (* 904 SOWI1E
Fraenkel beurteilten das Melanchthonjubiläum aus größerer Dıstanz übereinstim-
mend als eın die Forschung stark stimulierendes Ere1ign1s. S1e lkkzönnen auf eiıine
Fülle VOIN Publikationen, auch aUus dem Kreıis des wissenschaftlichen Nachwuch-

&!

SCS, verweısen, die Zusammenhang mıiıt dem Jubiläum entstanden S12
Für die DDR trifft diese Beobachtung nicht JA E Die Bedeutung des kirchli-

chen Gedenkens Wittenberg lag durchdachten utfbau der Veranstaltun-
SCH, der ökumenischen Beteiligung, informatorischen Charakter der Vorträge
und der, teilweise indirekten, Auseinandersetzung mi1t dem marxistischen
Geschichts- und Humanismusverständnis. Diese Züge gaben dem kirchlichen
Melanchthongedenken eine groiße Geschlossenheit, der das Melanchthon-Komitee
nichts Gleichwertiges entgegenzusetzen hatte

kın w1e stark Anspruch und Wirklichkeit bei der staatlichen Me-
lanchthon-Ehrung auseinanderklafften, 1st der Tatbestand, die Festschrift erst
mıi1t dreijähriger erspätung erschien. Der och 1ıImmer angekündigte Band mıiıt
dem »Vollständigeln| Verzeichnis VO  3 Melanchthon-Drucken» ist, w1e erwähnt,
nıicht realisiert worden. uch der vorgelegte Aufsatzband welst deutlich die SpUu-
Temn se1ner komplizierten Entstehungsgeschichte aut Keın Theologe A4AUuS$s der DDR
ist vertreten iıner der Überblicke ber Melanchthons Wirkungen
inzwischen überarbeiteter assung anderer Stelle erschienen.!** Den beiden
Beiträgen Melanchthons pädagogischem Einfl mangelt Kenntnis
der Melanchthonquellen.??> Walter Zöllners 32} Arbeit ber »Melanchthons
Stellung Bauernkrieg« dagegen Ikkann neben Hubert Kirchners 2} späterer
Bearbeitung des gleichen Themas och 1mMmer Anspruch auf Beachtung erheben. 126

B A Stupperich: Das Melanchthon-Gedenkjahr 1960 254; Fraenkel: Zwanzıg re D

X AL
123 Bezeichnenderweise entschieden die Gutachter der beiden Preisaufgaben »[Jas Verständnis

der Geschichte Melanchthons theologischem Denken« und » er Akademiebegriff bei
Melanchthon« nach Jahresfrist, keine der eingereichten Arbeiten preiswürdig se1l Eın
eil der Preissumme wurde jedoch als Praämie differenziert vier Einsender vergeben; vgl
EZA, 77 2843; epd Zentralausgabe (30 ugus 1962],

124 Oskar BARTEL: Luther und Melanchthon Polen In Luther und Melanchthon: Referate
und Berichte des 7 weiten Internationalen Kongresses für Lutherforschung Münster, MT

ugus 1960/ hrsg VO'  ; Vilmos Vajta GO 1960, 16 ST E JenÖ SÖLYOM:! Melanchthonforschung
ngarn. Ebd, 178-188.

125 Franz HOFFMANN: ‚pp Melanchthon und die zentralen Bildungsprobleme des Reforma-
tionsjahrhunderts. In PMHRPCG, 83-109; Erich NEUSS: Melanchthons Finflufß auft das Gymna-
sialschulwesen der mitteldeutschen Städte Reformationszeitalter. In: Ebd, 10-
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DiIie wichtige Untersuchung »Philipp Melanchthonber Thomas Müntzer und
Nikolaus Storch« VO  . Steinmetz se1liner ungedruckten Habilitationsschrift Von

1956 en  en wurde später überarbeiteter Fassung Bestandteil se1nes
Buches ber das Müntzerbild.127 ntgegen damaliger Ankündigungen, die
wissenschaftlichen Bemühungen marxistischer Historiker MI1t dem Jubiläum VOIl

1960 erschöpft. Steinmetz hat ZW ar einem Forschungsbericht VOI1 1970 das
Gedenken den 400 Todestag Melanchthons als »das der bedeutenden
Jubiläen des etzten Jahrzehnts« bezeichnet, das War jedoch ein singulärer Vor-
gang. der Literatur Erbe-Rezeption der DDR findet 6S eıne Erwäh-
nung Nur die Erklärung des CDU-Präsidiums VO April L960, die seinerzeıt
kaum Beachtung fand wurde aUus kirchenpolitischen Gründen spater eiıne Doku-
mentatıon aufgenommen.!?° Das Gespräch zwischen marxistischen Historikern
und Kirchenhistorikern, aber auch mit den Historikern AUusSs der Bundesrepublik,
konnte Reformationsjubiläum VON 1967 och nicht aufgenommen werden.
Yst Zusammenhang mıiıt dem Bauernkriegs- und Müntzergedenken VO  m 07
begann eine Phase des wissenschaftlichen Kontaktes Qualität.!3!

7,6 Ebd, I:74- 59; Hubert KIRCHNER:! Der deutsche Bauernkrieg Urteile der Freunde und chüler
Luthers. Greitswald 1969, 48-76 Greifswald, UniV., theola 1969
Max STEINMETZ: Philipp Melanchthon überThomas üUntzerund Nikolaus Storch. PMHRPG,
138-173; DERS Das Müntzerbild VO  - artın Luther bis riedrich Engels. Berlin 19/1I, 37-7L1

1285 Max STEINMETZ: Forschungen ZUT Geschichte der Reformation und des deutschen Bauern-
krieges. Historische Forschungen der DDR 1960-1970 Analysen un! Berichte. 1970,
340; vgl uch DERS Forschungen ZUT Geschichte der deutschen {rühbürgerlichen Revolution.
In: Historische Forschungen der DDR 1970-1980 1980, 79-98 (kein Melanc:  ontitel)

129 Vgl 7z.B DIE SED UN.  - DAS KULTURELLE ERBE Orientierungen, Errungenschaften, Probleme/
hrsg. VO  a} der Akademie für Gesellschaftswissenschaften beim der SED), Institut für
Marxistisch-Leninistische Kultur- und Kunstwissenschaften. Aufl 1988, 161 LF  < 364
(Hinweise auf Lucas Cranach 1953, auf Albrecht Dürer 1954 und 1971).

3 ÄAUF DEM WEGE GEMEINSAMEN HUM.  ISTIS  EN VERANTWORTUNG:! eiıne Sammlung kir:
chenpolitischer Dokumente 1945 bis 1966 unter Berücksichtigung VOoO  - Dokumenten aus

dem Zeıtraum bis bearb Von OTIS Dohle:; Klaus Drobisch; ernar: Hüttner;
ınter Wirth 1967, 326-328; ZUM 400 T ODESTAG PHILIPP MELANCHTHONS: Erklärung
des Präsidiums des Hauptvorstandes der CDU Neue eıt 16 1960] Nr. (20. April|,

I31 Siegfried BRÄUER: artın Luther marxistischer Sicht VO  - 1945 bis 7408 egınn der
achtziger Aufl Berlin 98 37 f; Raıiıner WOHLFEIL: Entfremdung und Annäherung:
Krıse und Krisenbewältigung Zeitalter VON Reformation un! Bauernkrieg; gespiegelt
Stationen deutsch-deutscher Diskussion ZUT Deutung deutscher Geschichte des Jahrhun-
derts Krisenbewußtsein und Krisenbewältigung der Frühen Neuzeit Festschrift für
Christoph u  aC. hrsg. VOIl Monika Hagenmaier und Sabine Holtz 1992, 213
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Besprechungen

ELLMUT SCHOCH!:!:! Reformatorische Existenz ren Wirkung Norden geht die Religi-
und konfessionelle Identität: Urbanus Rhegius onsgespräche und angebliche konfessionelle
als evangelischer Theologe den Jahren 520 Tendenzen und niedersächsische Züge se1-
bis 1530 Mohr, 1995 3900 (Beiträge 18148 Theologie (Richard Gerecke, Hans-Walter
historischen Theologie:; 88) Krumwiede) Dieses Buch VO  - Zschoch ist da-

eın Versuch, die frühe evangelische 'heo-
Die Untersuchung VOIl Zschoch ist keine B1lO- logie des Rhegius für sich würdigen Ner-
graphie VOIl Rhegius sondern eine Analyse se1- dings 1n I1Zusammenhang mi1t seiner JE6
1LCT Schriften während des Jahrzehnts das tigkeit 1n Augsburg.
hauptsächlich Augsburg verbrachte. 1 )as jel Wıe sieht diese Theologie aus?® ung
dieser Analyse csollte se1n, »Rhegius’ theolo- Luther behauptet Rhegius wiederholt, die
gisches Profil deutlicher konturieren« (3), Rechtfertigung durch den Glauben se1 das Zen-
ber nicht 1 iınne eines dogmatischen 5Sy- der evangelischen Botschaft und das Kr1-

terıum des echten Christseins. Nach Zschoch'g sondern unter dem Blickwinkel seiner
reformatorischen Existenz, 1ner »Verbin: hat Rhegius allerdings schon eigene
dung VOIl Biographie, Theologie und geschicht- zen gesetZt. seinen Schriften hat be-

kanntlich viele Bibelstelle: ZU Bewels selinerlicher Situation« (2) nNnsotern geht die nNter-
suchung VO  } Zschoch weıt über den Band Von theologischen Aussagen angeführt Schon bei
Maximilian Liebmann 1980| hinaus, bschon seliner Erklärung des »Apostolikums« 1523)
Zschoch WwI1e andere Forscher biographische und meıint Zschoch »„Ansäatze einer evangeli-
bibliographische Einzelheiten, die Liebmann schen Lehrbildung« (76) en können, die
ZUr Tage gefördert hat, gut brauchen kann. uch aUus seinem Anliegen, den Lalıen einfache

Während seiner Augsburger eıt hat Rhegius Zusammenfassungen des Glaubens zugänglich
jedem Thema, das 1ın der Frühzeit der Retorma- machen, gewachsen sind Gegenüber den
tiıon stritt1g Wäl, ıne Flugschri gewidmet, Täufern übernimmt Rhegius Begriffe Zwinglis,
dazu ınen verbreiteten seelsorgerlichen rak- füllt s1e ber mit lutherischem Inhalt Er kann
tat (Seelenarztnei, 1529] SOWI1e eine populäre VON der Taute als VOIN Bundeszeichen sprechen,
Zusammenfassung der evangelischen Lehre ber dieses Zeichen 1st ugleich Gnadenzeichen
(Nova doctrina, 1526) herausgebracht. amı des Christus gegenwärtigen Heils Im
hat ich ohne Zweitel als evangelischer heo- Abendmahlsstreit hat Rhegius versucht, eine
loge rofiliert Trotzdem 1st se1ine Theologie 11N- vermittelnde Posıtion zwischen Zwingli un!
inNner unter dem Gesichtspunkt WOOI- Luther einzunehmen. Dadurch wollte nicht
den, Ww1e lutherisch sich seinen Schriften 1L1UT Einheit zwischen den Parteıen stiften, SO11-

gezeigt hat den zwanzıger Jahren geht dern uch eıne allgemein gültige evangelische
den Abendmahlsstreit Augsburg und se1- Abendmahlstheologi: formulieren, die »das

angebliche Annäherung Zwingli (Gerhar: genulın Reformatorische unabhängig VO Par-
Uhlhorn, tto eltZ, iebmann|) Be1 seiner Spa- teienstreit« festhalten konnte 209 In bezug
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auf die »Seelenarztnei« meıint Zschoch, habe dafß Rhegius weder eine nicht-lutherische noch
Rhegius ıne evangelische Seelsorge skizziert, ıne nicht-evangelischeTheologie lehren oll-
die auf den Glauben ziele und bendrein noch ber hier wird se1ine Theologie noch AL

ther 3881  J obgleic. Vt 1mM (sanzen ze1gt,»gesunde« Christen eine dem Glauben 1N-
egriffene »Neuorientierung des religiösen und Ww1e die verschiedenen Elemente ıner selb.
sittlichen Lebens« erinnere 347) ständigen Form evangelischer Theologie Wiıt-

tenberger Prägung werden. Es ist uch merk-Mit seiner Analyse hat Zschoch erneu: auf
eine wichtige rage der Reformationsdeutung würdig, WE der Vft behauptet, diese Theolo.
autmerksam gemacht: Wiıe einheitlic. Wäal die gıe drücke eine »prinzipielle Geringschätzung

kirchlicher Organisationsfragen« aUus, da Rhe:frühe reformatorische Bewegung und 1n wel.
hem Sinne sollte 11111 Erscheinungen VOIl auf: g1US doch spater Norden wel Kirchenord-
kommenden konfessionellen Unterschieden NUunNngeCH verfaßte. Für keinen Reformator sStan-
verstehen? Ich bin mi1t Zschoch eIN1g, die den die Organisationsiragen VOT und nach 3
frühen Unterschiede hoch bewertet worden mehr 1mM Vordergrund. Das bedeutet jedoch
sind und inan „konfessionell« Sinne VOIl nicht, da{fß das Interesse Laienchristentum
einer Unterscheidung zwischen evangelisch prinzipiell eın Interesse Ordnungsfragen 4US-

und altgläubig verstehen sollte. Darum gng schlofß.
etzten Endes bei der Reformation, und Fal: Mıiıt seinem Buch hat Zschoch der Rhegius-
le Vomn Rhegius 1€e' das, ihn als einen EVAaANBC- forschung zweitellos iınen wichtigen Beıtrag
ischen Theologen unter anderen etrach: geleistet. Umsomehr bleibt eine Gesamtdarstel-
ten, dem erster Stelle nicht arum g1Ng, lung der Theologie der Rhegius wünschenswert,
ob Zwingli der Luther näherstünde, sondern die seinem vielfältigen Schriftum und seiner
ob gegenüber »dem alten Glauben« eıne klare weitverbreiteten Reformtätigkeit sowohl 1m
und brauchbare Theologie der Rechtfertigung Norden als uch Süden Rechnung rag
UrC: den Glauben SOW1e der christliıchen Te1-
heit vertrete diese Richtung tiwa sollte Gettysburg, CO Hendrix
den Untertitel des Buches verstehen: »Refor-
matorische Existenz« meıint eiıne Theologie, die
en Christen eın Leben Glauben und HUMANISMUS WITTENBERGER EFORMA-
der Freiheit des Evangeliums ermöglicht; »kon- TION Festgabe anla: des 500 Geburtsta-
fessionelle Identität« meıint, diese Theolo. CS des Praeceptor Germanilae Philipp Melan-
gie auch als Grundlage ıner uenmn W e’ nOt- chthon 16 Februar 1997/; Helmar unghans
wendig kirchlichen Existenz dient gewidmet/ hrsg. VO  - Michael eyer und

der Hauptsache hat Zschoch diese refor- Günther Wartenberg unter Mitwirkung VO  -

matorische un! kontessionelle Theologie als Hans-Peter Hasse. LEVA, 1996 444 Ul
das eigentliche Anliegen VOIl Rhegius rTeIen!
dargelegt. Es gibt ein1ge este der alten Betrach- Als Mitglieder des Theologischen Arbeitskrei-
tungswe1lse, wenn Zschoch Sagt, »Rhegius sSCcC5 für Reformationsgeschichtliche Forschung
1stauf die »Seelenarztnei« meint Zschoch, habe  daß Rhegius weder eine nicht-lutherische noch  Rhegius eine evangelische Seelsorge skizziert,  eine nicht-evangelischeTheologie lehren woll-  die auf den Glauben ziele und obendrein noch  te. Aber hier wird seine Theologie noch an Lu-  ther gemessen, obgleich Vf. im Ganzen zeigt,  »gesunde« Christen an eine dem Glauben in-  begriffene »Neuorientierung des religiösen und  wie die verschiedenen Elemente zu einer selb-  sittlichen Lebens« erinnere (347).  ständigen Form evangelischer Theologie Wit-  tenberger Prägung werden. Es ist auch merk-  Mit seiner Analyse hat Zschoch erneut auf  eine wichtige Frage der Reformationsdeutung  würdig, wenn der Vf. behauptet, diese Theolo-  aufmerksam gemacht: Wie einheitlich war die  gie drücke eine »prinzipielle Geringschätzung  kirchlicher Organisationsfragen« aus, da Rhe-  frühe reformatorische Bewegung und in wel-  chem Sinne sollte man Erscheinungen von auf-  gius doch später im Norden zwei Kirchenord-  kommenden konfessionellen Unterschieden  nungen verfaßte. Für keinen Reformator stan-  verstehen? Ich bin mit Zschoch einig, daß die  den die Organisationsfragen vor und nach 1530  frühen Unterschiede zu hoch bewertet worden  mehr im Vordergrund. Das bedeutet jedoch  sind und man »konfessionell« nur im Sinne von  nicht, daß das Interesse am Laienchristentum  einer Unterscheidung zwischen evangelisch  prinzipiell ein Interesse an Ordnungsfragen aus-  und altgläubig verstehen sollte. Darum ging es  schloß.  letzten Endes bei der Reformation, und im Fal-  Mit seinem Buch hat Zschoch der Rhegius-  le von Rhegius hieße das, ihn als einen evange-  forschung zweifellos einen wichtigen Beitrag  lischen Theologen unter anderen zu betrach-  geleistet. Umsomehr bleibt eine Gesamtdarstel-  ten, dem es an erster Stelle nicht darum ging,  lung der Theologie der Rhegius wünschenswert,  ob er Zwingli oder Luther näherstünde, sondern  die seinem vielfältigen Schriftum und seiner  ob er gegenüber »dem alten Glauben« eine klare  weitverbreiteten Reformtätigkeit sowohl im  und brauchbare Theologie der Rechtfertigung  Norden als auch im Süden Rechnung trägt.  durch den Glauben sowie der christlichen Frei-  heit vertrete. In diese Richtung etwa sollte man  Gettysburg, PA  Scott Hendrix  den Untertitel des Buches verstehen: »Refor-  matorische Existenz« meint eine Theologie, die  allen Christen ein Leben im Glauben und in  HUMANISMUS UND WITTENBERGER REFORMA-  der Freiheit des Evangeliums ermöglicht; »kon-  TION: Festgabe anläßlich des 500. Geburtsta-  fessionelle ldentität« meint, daß diese Theolo-  ges des Praeceptor Germaniae Philipp Melan-  gie auch als Grundlage einer neuen - wenn not-  chthon am 16. Februar 1997; Helmar Junghans  wendig — kirchlichen Existenz dient.  gewidmet/ hrsg. von Michael Beyer und  In der Hauptsache hat Zschoch diese refor-  Günther Wartenberg unter Mitwirkung von  matorische und konfessionelle Theologie als  Hans-Peter Hasse. L: EVA, 1996. 444 S:: Ill.  das eigentliche Anliegen von Rhegius treffend  dargelegt. Es gibt einige Reste der alten Betrach-  Als Mitglieder des Theologischen Arbeitskrei-  tungsweise, z. B. wenn Zschoch sagt, »Rhegius  ses für Reformationsgeschichtliche Forschung  ist ... alles andere als theologisch originell und  in der DDR in den 80er Jahren eine Festschrift  will es auch nicht sein; er leistet aber mit sei-  zum 500. Geburtstag Melanchthons planten,  ner Lutherrezeption eine beachtliche didakti-  um mit ihr zugleich Helmar Junghans (einer  sche Konzentration der reformatorischen Sicht  der langjährigen wissenschaftlichen Leiter des  des Christlichen« (92). Dieses Urteil bezieht  Arbeitskreises) anläßlich seines 65. Geburtsta-  sich zwar auf seine frühen Zusammenfassun-  ges am 19. Oktober 1996 zu ehren, ahnten sie  gen des Glaubens und stimmt in dem Sinne,  wahrscheinlich nicht, daß das Buch zu einer  128alles andere als theologisch originell und der DDR den oer Jahren ıne Festschrift
will uch nıicht se1in; eistet ber mit se1- ZU) 500 Geburtstag Melanchthons planten,
18148 Lutherrezeption ıne beac  1C. didakti- mit iıhr zugleich Helmar Junghans (einer
sche Konzentration der reformatorischen Sicht der langjäihrigen wissenschaftlichen Leiter des
des Christlichen« (92) Dieses Urteil bezieht Arbeitskreises) anläßlich se1nes Geburtsta-
sich ‚Warl auf seine frühen usammenfassun- CS I Oktober 1996 ehren, ahnten s1e
gCH des Glaubens und St1mMM: 1ın dem Sınne, wahrsche  lich nicht, das Buch ıner
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eıt erscheinen würde, 1n der die DDR bereits ten: Michael eyer ze1g Luther als Übersetzer
der Vergangenheit angehörte. Das iel der Her- 1nes Melanchthontextes, Siegfried Brauer geht
ausgeber Warlt CS, FEinzelthemen zeıgen, der verwickelten Überlieferung der berühmten
Ww1e sich dem gemeinsamen Wirken Luthers ede Melanchthons auf den Tod Luthers nach,
und Melanchthons »fast archetypisch die Irans- Eike Wolgast untersucht die Motive Melan-
formation VOI humanistischen Inhalten durch hthons Widmungen einzelner Bände der Wit-
die Reformation vollzieht«, und wWw1e „»nahe sich tenberger Lutherausgabe Fürsten. Ende
ı!Humanismus un! Reformation|Zeit erscheinen würde, in der die DDR bereits  ten: Michael Beyer zeigt Luther als Übersetzer  der Vergangenheit angehörte. Das Ziel der Her-  eines Melanchthontextes, Siegfried Bräuer geht  ausgeber war es, an Einzelthemen zu zeigen,  der verwickelten Überlieferung der berühmten  wie sich in dem gemeinsamen Wirken Luthers  Rede Melanchthons auf den Tod Luthers nach,  und Melanchthons »fast archetypisch die Trans-  Eike Wolgast untersucht die Motive in Melan-  formation von humanistischen Inhalten durch  chthons Widmungen einzelner Bände der Wit-  die Reformation vollzieht«, und wie »nahe sich  tenberger Lutherausgabe an Fürsten. Am Ende  [Humanismus und Reformation] ... standen,  dieses Teiles befaßt sich Robert Kolb mit dem  nicht zuletzt in jenen beiden großen Gestalten  Thema »pietas«. Ausgehend von Luthers, Me-  und ihres gemeinsamen Wirkens in und von  lanchthons und Caspar Crucigers Passionsme-  Wittenberg aus« (11 f). Sie gliedern die Fest-  ditation behandelt er literarische Formen und  schrift in drei Teile.  theologischen Inhalt der Passionsmeditation  Im ersten Teil »Wittenberger Reformation«  der nächsten Generation unter dem Titel »Pas-  (15-120) berichtet Bernhard Lohse über »Luthers  sionsmeditation: Luthers und Melanchthons  Selbstverständnis in seinem frühen Romkon-  Schüler predigen und beten die Passion«.  Der dritte Teil »Melanchthon: Wirkungsfel-  flikt und die Vorgeschichte des Begriffs der  »‚Theologia Crucis««, Mark Edwards referiert zu  der eines evangelischen Humanisten« (297-  »Die heilige Schrift als gedruckter Text« (deut-  415), liefert weit gestreute Beiträge zum Theo-  scher Text eines Kapitels seines 1994 erschie-  logen und Humanisten Melanchthon. Martin  nen Buches »Printing, propaganda and Martin  Brecht referiert über »Die reformatorische Kir-  Luther«). Scott Hendrix behandelt »Die Bedeu-  che in Melanchthons ekklesiologischen Reden«  und lenkt damit unsere Aufmerksamkeit auf  tung des Urbanus Rhegius für die Ausbreitung  der Wittenberger Reformation« und Heribert  ein Quellenmaterial, das im allgemeinen etwas  Smolinsky anhand des Werkes von Jodocus  abseits steht. Karl-Heinz zur Mühlen behandelt  Clichtoveus Probleme der humanistischen  »Melanchthons Auffassung vom Affekt in den  römisch-katholischen Gegner Luthers. Hans-  Loci communes« und Johannes Schilling be-  Peter Hasse lenkt unsere Aufmerksamkeit auf  richtet über »Melanchthons Loci communes  ein Quellematerial, das nicht im Zentrum  deutsch« (ein Text, mit dem der an der Refor-  reformationsgeschichtlicher Arbeit steht, das  mationsgeschichte interessierte Leser kaum be-  kannt ist). Günter Frank behandelt »Philipp  »Stammbuch« (Vorläufer des Poesiealbums des  19. Jahrhunderts). In einem faszinierende Bei-  Melanchthons >Liber de anima« und die Etablie-  trag entwickelt er Einzelheiten der Witten-  rung der frühneuzeitlichen Anthropologie«,  Martin Treu referiert über Melanchthons Ver-  berger Theologie anhand der Eintragungen im  Stammbuch des Wolfgang Ruprecht aus Eger.  hältnis zu Ulrich von Hutten und dem nationa-  Im Gegensatz zu diesen nur lose zusammen-  len Humanismus und Stefan Rhein berichtet  über Melanchthon und den italienischen Hu-  hängenden Beiträgen ist der zweite Teil »Luther  und Melanchthon« (123-293) auf Humanismus  manismus. Bärbel Schäfer stellt den Melan-  und Reformation im Denken und Handeln Lu-  chthonschüler und Dichter Johann Stigel als  thers und Melanchthons konzentriert. Heinz  Propagandisten der Reformation vor. Am Ende  Scheible behandelt anhand von Lutherbriefen  zeigt Günther Wartenberg die Rolle Melan-  »Aristoteles und die Wittenberger Universitäts-  chthons in der reformatorisch-humanistischen  reform« und Markus Wriedt diskutiert »Die  Reform der Universität Leipzig auf.  theologische Begründung der Schul- und Uni-  Ein eingehendes Literaturverzeichnis — über  versitätsreform bei Luther und Melanchthon«.  15 Seiten - zum Thema ist eine Fundgrube für  Dazu kommen drei Beiträge zu wichtigen Tex-  alle, die weiterarbeiten wollen, ein Verzeichnis  129standen, dieses Teiles befafßt sich Robert olb mi1t dem
nicht 7zuletzt jenen beiden großen Gestalten Thema »pletaSsS«. Ausgehend vVon Luthers, Me-
und ihres gemeinsamen Wirkens 1n und VO  e lanchthons und (aspar Crucigers Passıonsme-
Wittenberg «C II S1e gliedern die Fest- ditation behandelt literarische Formen un
schrift drei eile theologischen Inhalt der Passionsmeditation

ersten eil »„Wittenberger Reformation« der nächsten Generatıion dem Titel » Pas-
5-120) berichtet Bernhard Lohse über „Luthers sionsmeditation: Luthers und Melanchthons

Selbstverständnis seinem rtrühen Romkon- Schüler predigen und beten die Passıon«.
Der dritte 'eil »„Melanchthon: Wirkungstel-un! die Vorgeschichte des Begriffs der

‚Theologia CruC1IS«<«., Mark Edwards referiert der 1nes evangelischen Humanisten« 297-
»„Die heilige chrift als gedruckter Jlext« eu: 41 jefert weit gestreute eıträge ZU heo-
scher ext ınes Kapitels se1nes 1994 erschie- logen und Humanıiısten Melanchthon. Martın
18181 Buches »Printing, propaganda and Martın Brecht referiert über »I dıe reformatorische Kıir-
Luther«)]. Co Hendrix behandelt »„Die Bedeu- che Melanchthons ekklesiologischen Reden«

und lenkt damıit 1USCIC Autmerksamkeit auftung des Urbanus Rhegius für die Ausbreitung
der Wittenberger Reformation« und Heribert en Quellenmaterial, das 1m allgemeinen
Smolinsky anhand des Werkes VOI odocus abseits steht. Karl-Heinz ZUT Mühlen
Clichtoveus Probleme der humanistischen »Melanchthons Auffassung VO den
römisch-katholischen egner Luthers. Hans- Loc1 COTITNINUMNCS« un: Johannes chilling be-
eter Hasse en Aufmerksamkeit auf richtet über „Melanchthons Loc1 1808888

eın Quellematerial, das nicht 1m Zentrum deutsch« (ein Text, mıiıt dem der der Refor-
reformationsgeschichtlicher Arbeit steht, das mationsgeschichte interessierte Leser kaum be:

kannt ist) unter Frank behandelt »Philipp»Stammbuch« (Vorläufer des Poesiealbums des
ahrhunderts) In einem faszınierende Be1- elanc.  0Ons ‚Libe: de 4N1MA« und die Etablie-

crag entwickelt Einzelheiten der Witten- rung der frühneuzeitlichen Anthropologie«,
Martın Ireu referiert über Melanchthons Ver-berger Theologie anhand der Eintragungen 1

Stammbuch des Wolfgang Ruprecht aus Eger hältnis Ulrich VON uttenun dem natıona-
Gegensatz diesen 1LLUT lose INIMNCI- len umanısmus und Stetan hein berichtet

über Melanchthon und den italienischen Hu:-hängenden Beiträgen ist der 7zweıte eil „Luther
und Melanchthon« -” 3] auf Humanısmus manısmus. Bärbel Schäfer stellt den Melan-
und Reformation Denken und Handeln D chthonschüler und Dichter Johann Stigel als
thers und Melanchthons konzentriert. He1inz Propagandisten der Reformation VOT. Ende
CcCNe1ble behandelt anhand VOIl Lutherbriefen ze1g! Günther Wartenberg die Melan-
»Aristoteles und die Wittenberger Unıversitäts- hthons 1n der reformatorisch-humanistischen
reform« und Markus Wriedt diskutiert »Die Reform der Unıversıta Le1ipzig auf
theologische Begründung der Schul und Un1i- Eın eingehendes Literaturverzeichnis über
versitätsreform bei Luther und Melanchthon«. 15 Seiten Thema 1st 1ne Fundgrube für
Dazu kommen drei eıtraäge wichtigen Tex- alle, die weiterarbeiten wollen, eın Verzeichnis
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MATTHIAS ICHTER: esetz un Heil ıneder abgekürzten ıteratur erleichtert das Durch:
arbeiten des Bandes, eın Personenregister C1L- Untersuchung Z,UT Vorgeschichte und Ver-
schließt den Band, e1in Sachregister Auf auf des sogenannten /Zweıten Antinomist1-

schen Streits GOV1996 470 (Forschun-der eıte 323, \ y mufß »theologische
Philosophie« »philosophische Theologie« CI ZUT Kirchen- und Dogmengeschichte; 67]
heißen. L: eo Fak., Dıiss., 1994

1J)as Caveat der Bescheidenheit, »„der Band
kann un:ll keine A1CH Theorien Huma- Nach 1nem AtEa) VO:  H Tilemann Heshusius, das
N1SmMmUus und Reformation bieten« (12), verm1n- diesem Buch vorangestellt ist, sind die in der
dert nicht die Bedeutung dieser Festschrift. Um Kirche ausgetragenen Kontroversen keinestfalls
ein1ıges Hasse, eyer, Kolb, Brecht als nichtssagende Streitigkeiten orte ab:

ZUtun, sondern gehe el vielmehr dieund chilling lenken Aufmerksamkeit
auf Quellen, die allgemeinen Rande sSte- himmlische Wahrheit un das Heil der
hen Scheibles Beitrag revidiert das Bild der Menschen. In der Tat erwelst sich diese FE1in-

sicht als ıne notwendige Voraussetzung, llWittenberger Universitätsreform und der Rol.
le Luthers 1n dieser Reform, das seıit langem 111all die innerlutherischen Kontroversen nach
und VO  - vielen als gesichert angesehen wurde Luthers Tod wirklich verstehen und sich auf

die vorgetragenen Standpunkte weitläufig BDie Differenzierung zwischen dem Bibelhuma-
N1SmMus un! dem eutsch-nationalen un:! dem ührter Debatten einlassen.
italienischen Uumanısmus (‘Freu; Rhein] und Zum Begınn wird festgestellt, WOTUILL geht

»Im Hintergrund der rage nach dem Verhältnisder Beıtrag der Wittenberger Kirche (Brecht|),
Theologie Lohse, Edwards, Hasse), Frömmui1g- zwischen den Werken, die gemäß dem Willen
keit \Hasse, Olb| und Geschichte des Bildungs- CGottes VOII Menschen erbringen sind, und

des Menschen Heil stand das Problem, w1e dasWeEeSECHUS (Scheible, Wriedt) werden vertieft.
Melanchthons wissenschaftliche Bedeutung Verhältnis 7zwischen dem esetz ottes und

Warlt nicht auf Wittenberg beschränkt. Die Be- dem Heil bestimmen sel1. Dieses Nachden-
deutung VO  - Helmar unghans als Mensch und ken über die Bedeutung des Gesetzes ist alt
Christ, als Historiker der Reformation, als Kol: w1e christliche Theologie selbst und hatte sich

Laufe der Theologiegeschichte bis hın ZUTlege, 1st nicht auf Deutschland beschränkt. Von
Reformationszeit als eines der hartnäckigstenden Beıträgen dieser Festschrift kommen

drei aus den USA (Edwards, Hendrix, Kolb); und und schwierigsten Probleme erwiesen« (16
den USA wurde seine wissenschaftliche Ar- Mit ıner weıit gefaßten Perspektive wird das

beit 1981 durch die Verleihung des Doctor of Verständnis der Rechtfertigung un des eset-
Human Letters 1ıner eıt anerkannt, Zzes5 1 Zeitalter der »Spätreformation« unter-

als der DDR Schatten politischer Uhnns- sucht; das Buch enthält insotern mehr, als der
stände Alle die ihn kennen, wWw1ssen Untertitel zunächst erwarten äfßßt Im Einlei-
für ihn se1ne Person hinter se1ın Werk 7zurück- tungskapitel wird ZUTI „Aktualität un: ele-
E Der den USA existierende Freundes- VallZz« des Themas Stellung gEeENOMMECN. Das
kreis empfindet ber als ıne lacuna, die Problem des »terti1us usus legis« se1l keine
Herausgeber der ihm gewidmeten Festschrift überholte Fragestellung, sondern s1e betreffe die

Grundlegung christlicher Ethik un insoternnicht die Gelegenheit benutzt haben, Per-
SOI und Werk des Jubilars ın diesem interna- uch die Haltung der Kirche gegenüber den glo.
tionalen Kontext würdigen. alen Problemen der Menschheit.

Die Darstellung eröffnet eın Überblick über
Valparaiso/Indiana Gottfried Krodel die Forschungsgeschichte. dieser Stelle wird

130



uch auf die einschlägigen Arbeiten VON Ernst ES olg eiıne Darstellung des TrTe1ites über die
och hingewiesen, die der Vft eın Schüler Berechtigung der ede VOIl der Notwendigkeit
Kochs anknüpfen konnte Be1 der rage nach der guten Werke, eingeleitet VOIl der Ause1ı1n-
der Entstehung des »antinomistischen reites« andersetzung zwischen Andreas Musculus und

Abdias Praetorius in rankfurt/Oder, die eineund den otıven für die jahrzehntelangen Aus-
einandersetzungen das Heil wird detailliert grofße Zahl VOIN Streitschriften hervorbrachte.
auf Luthers Auseinandersetzung mıiıt Johann F1n weıiıterer Schauplatz dieser Kontroverse ist
Agricola und die »Antinomerdisputationen« Nordhausen, der Streiıit die Pfarrerschaft
eingegangen Hıngewlesen wird auf die Folgen spaltete. Ausführlic. wird auf die Posıtionen

der Freunde Anton tho und Andreas FabriciusVOI1 Luthers Tod, der für die reformatorische
Bewegung iınen »schweren und nicht kom eingegangen, die den »terti1us uSus Jegis« ab
pensierenden Verlust« bedeutet habe (68) Zum lehnten, unterstuützt VON dem Utfelder chulrek
eflecht der Motive, die den theologischen COr Michael Neander. Beachtung verdient der
Streit verursachten und förderten, gehören laut Hinweilis des Vt. auf 1ne VO  - Fabricius-
Vf das Tridentinum (Rechtfertigungsdekret!), mengestellte Sammlung VOIl Lutherzitaten, die
das »Augsburger Interim« (Artike 4'8’1 die elegen sollte, Luther ınen »tert1us USus

»Le1ipziıger Artikel« und uch die Konkurrenz Jegis« nicht gelehrt habe 290) Widerspruch
zwischem dem albertinischen und ernestin1- Von Flacius und Joachim Mörlin wird eutlich,
schen Sachsen. Auch apokalyptische Vorstel- da{fß diesem Streıit zugleich die richtige

Interpretation Luthers gCIUNSECN wurde.lungen hätten dazu beigetragen,
die Verteidigung des »Sola« der Rechtfertigung Leider hat der $ darauf verzichtet, die Er-
SCIUNSCIH wurde gebnisse der Untersuchung 1ıner /Zusammen-

Der Schwerpunkt der Arbeit 1Sst die Dar- fassung Gleichwohl erweist sich
stellung des Majoristischen Streits, wobei zahl das letzte Kapitel, 1n dem die unterschiedlichen

Akzente des Gesetzesverständnisses VO  a Lu-reiche Opponenten eOrg MaJors vorgestellt
werden un! die Entwicklung der Auseinander- ther und Melanc.  on herausgearbeitet und die
setzungen den einzelnen Schauplätzen VOC7I- Liınıen bis in die eıt des Pietismus und der
olg wird (Eisleben, ansftfe. Nordhausen, lutherischen Orthodoxie aUSSCZOSCH werden,
Hildesheim a.) Der Kampf Ma)Jors The: als 1lIre1ıiCc. für das Verständnis des UVO: (Ge-
SC}  - se1 kein »abgehobenes theologisches and- Sagten.
oder Scheinproblem«, das akademischen Nicht kann die eistung des Vft ın be
Bereich diskutiert worden sel, sondern hätten ZUg auf die Erschließung ıner großen Zahl VOI)

sich viele Geistliche daran beteiligt, wodurch Quellen anerkannt werden. Die vorbildlich BC-
die Auseinandersetzungen bis weıt die (ze- arbeitete Bibliographie der Handschriften un!
meinden hineingewirkt hätten 129) Drucke belegt eindrucksvoll, mıiıt welchem En-

Eın längerer Abschnitt die Eısena- sich viele Autoren diesem theolo-
her Synode (1 56], die Befriedung des ma)O- gischen Streit beteiligten. Die Positionen der
ristischen Streits 1 ernestinischen Sachsen Kontrahenten werden ausführlich referiert und
einberufen worden Wäal, ausgelöst uUrc. die durch Zıtate dokumentiert. Da die L*
Haltung des Gothaer Superintendenten Justus Quellen der Regel nicht einer kriti-
Meniıius. Eingehend werden die Eisenacher The schen Edition vorliegen, i1st dieses Verfahren
SCI1 analysiert und die unterschiedlichen Re- angeEINCSSCH, uch WEn sich der Leser tellen:

we1lse ine gestrafftere Darstellung gewünschtaktionen auf den „Fisenacher RezefS« geschil-
dert (Nikolaus Vonn Amsdorf, Andreas Poach, hätte Aut die Verflochtenheit der theologi-
Joachim Mörlin, Matthias Flacius ä} schen Debatte mi1t politischen Entwicklungen

I3I



wird 11UT Rande eingegangen ES stellt sich fessionalisierung«, die VOI1 6 bis Septem-
die Trage, ob dieser Aspekt 1m Zeitalter der ber 1993 Augsburg stattfand, wird diesem
Konfessionalisierung nicht noch stärkereaC Band mi1t Beıträgen dokumentiert siehe LußBß
tet werden müßte 1997/, Nr. 027). Der Band schließt sich die

Nicht immer glücklich erscheinen die For- bereits erschienenen Tagungsbände ASUET: refor-
mulierungen der Kapitelüberschriften. Beson- mierten und ZUT lutherischen Konfessionalisie-
ders 1 Kapitel (»Von der Notwendigkeit rTung (LuB 1988, Nr. O41; LuB 1994, Nr 030].
guter Werke Seligkeit«) vermitteln die eil- Die 1m Anschlufß jedes Reterat gebotene FAn
überschriften Inhaltsverzeichnis kaum ıne sammenfassung der Diskussion vermittelt e1-

116  - lebendigen Eindruck VO Tagungsgesche-Vorstellung VO  w den verhandelten Fragen, die
UrC. die Bezeichnung VOI Schauplätzen des hen und nthält interessante Anregungen und
Streits der BEES Entlehnungen AUus Zitaten oten uch VOIl Teilnehmern, die kein Refterat

beigesteuert haben.bestenfalls angedeutet werden. Es entsteht der
© nicht immer gelungen ist, die Gerahmt wird der Tagungsband durch we1l
Materialfülle stringent strukturieren. Den- eiträge der Herausgeber, denen noch e1nN-
noch bleibt festzuhalten, mi1t diesem Buch mal eingehend die vielfältigen forschungsge-
eine Untersuchung vorliegt, der das zentra- schichtlichen Aspekte des Paradigmas „Kontes-
le Problem des Gesetzesverständnisses für die sionalisierung« ZUT Geltung kommen. Beach-
eıt nach Luthers Tod auf breiter Quellenbasis enswer‘' ist die weite Perspektive der Selbst-
untersucht worden 1st. Beispielhaft ze1g! die reflexion, mıt der Kritik undDefizite aufgenom-
SCT gewichtige Beıtrag ZUT Forschung, INneN werden. Vorüberlegungen dieser Art ha:

der eıt 1st, UC Rückbesinnung auf die ben OffenDar uch das Programm bestimmt.
Quellen einer differenzierteren Beurteilung Während chilling Eröffnungsreferat darauf
der theologischen Kontroversen erhalb des hinweist, daiß die Konfessionalisierung der
Luthertums der zweıten Hälfte des 16 ahr Buchproduktion noch nicht problematisiert
hunderts gelangen. worden sel, rag heter Breuer „Katholische

Konfessionalisierung und poetische Freiheit«
Le1pz1g Dresden Hans-Peter Hasse diesem Aspekt Rechnung, indem Bücherzen-

SUT und Literaturpolitik Beispiel ayern und
Kurpfalz thematisiert. Insgesamt beeindruckt

DIE KATHOLISCH. KONFESSIONALISIERUNG: WIS- das Konzept der lagung durch die 1e. der
senschaftliches ‚ymposion der Gesellschaft Bereiche, 1n denen sich der Proze{fß der kath

Konfessionalisierung konkret gestaltet hat In-Herausgabe des Orpus Catholicorum und des
Vereins Reformationsgeschichte 3/ hrsg. quıisıt1on, Orden, Mıssıon 1n Übersee, Buch-
Von Wolfgang Reinhard und Heınz chilling. druck, Reichsrecht, Politik, Volksitrömmigkeit,

(Selbstmord, Ehe- un Fürstenspiegel],G 1995 4/2 (Schriften des Ver-
e1Ns für Reformationsgeschichte; 98| [Parallel- Bildung (kath Gelehrtenschule], Musik [)as
ausgabe: Aschendorff, 99 (Reformations- Fehlen der Bildenden Kunst wird Vorwort
geschichtliche Studien und exte; 35)| angezeigt; muUusse 1ggezielt die Verbin-

dung zwischen unst- und Kulturwissenschaf-
Die gemeinsam VO  w} der Gesellschaft: ZUr Her- ten un: der Konfessionalisierungsforschung
ausgabe des Orpus Catholicorum und dem gesucht werden. Anhand VO  - Fallbeispielen
Verein für Reformationsgeschichte urchge- wurde die kath Konfessionalisierung aUSEC-
führte Tagung (Votum ınes Teilnehmers: 1ıne wählter Lerrıtorien vorgestellt Elsafßß und Loth-
»Welturaufführung«!) ZUT »„Katholischen Kon- riıngen, ayern, allan' Walter Ziegler hat
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versucht, unter Berücksichtigung der terriıtorla- ECNZUNg VO Deutsch der Protestanten (»Lu-
len Besonderheiten verschiedene » Iypen« der therdeutsch«]J mit ein die »integratiıve
Konfessionalisierung herauszuarbeiten. Beach- Kraft« der Liıteratur der kath Konfessionali-
ens i1st eın Beıtrag über das »Gruppenphä- s1ıerung. den kath 'Territorien se1 eın Sprach-
1NCI1« der Konversion. Einen thematisch ausgleich ZU: oberdeutschen »gemeınen
SCI zusammenhängenden Komplex bilden vier Teutsch« hin beobachten (170 Ernst och
eiträge ZU Konzil VON Irıent, wobei uch ist seinem Beitrag »DIie deutschen Protestan-
die Außenperspektive des Konzils durch die ten und das Konzil VO  e Irıient« auf Luthers
deutschen Protestanten und der bislang wen1g Urteile über Konzilien eingegangen und hat auf
berücksichtigte Aspekt der nachtridentinischen die abgrenzende Wirkung der »Schmalkaldi
Kodifikationsarbeit werden. schen Artikel« hingewiesen, die nach ihrer WiIr-

Es wurden uch verschiedene Einwände SC- kungs- und Druckgeschichte se1t uch den
pCH das Konzept der Kontessionalisierung VOI- innerprotestantischen Konfessionalisierungs-
gebracht. So sprach sich Walter Ziegler dezi- prozefß gefördert hätten. Die meısten Bezüge
diert die Verwendung der Bezeichnung Luther nthält der Beıtrag »Selbstmord
katholische Konfessionalisierung« aus, da ihr Urteil Von Reformation und Gegenreformation«
die LICUC theologische Formel als „Herzstück« VON Erik Midel(fort. Nach seiner Einschät-

(69) Die theologischen Grundlagen WUTF- ZUMN, WAaT die Suizidrate evangelischen Raum
den weni1g berücksichtigt, die gerade die fun: größer als 1mM katholischen Bereich. Lutheraner
amentalen Unterschiede der Konfessionen zeigten nach selner Auffassung eine größere
betreffen. Der Begriff »Konfessionalisierung« eıgung ZUT Schwermult. Fraglich erscheint ın
se1 uch aus methodischen Gründen »fragwür- diesem Zusammenhang die These, da{ß Luther
dig«, weil ein » VOIN den Quellen weıt entfern- bzw. das Luthertum ıne theologische Posıtion
Ctes intellektuelles Konstrukt« rstelle 417) vertreten hätte, die Verzweiflung »ausgenutZt«
uch W: mıiıt diesem und anderen oten auf habe Zu Recht wurde der Diskussion rauf
die .rTenzen des Konfessionalisierungsparadig- hingewiesen, die Wahrnehmung der »des-
113 hingewiesen wurde, kann andererseits perat10« Luthertum mit der »Intensivierung

des Gnadenverständnisses und seilner konfes.nicht daran vorbeigesehen werden, die De-
batte die Erforschung der zweıten Hälfte des sionsspezifischen Individualisierung«-

menhänge 30916 Jahrhunderts ungemeı1n befruchtet hat und
dies, soviel läßt dieser Band erwarten, uch wel-
terhin wird, Desiderata und Anregungen Le1pz1g Dresden ans-Peter Hasse
für Fragestellungen, die weiter verfolgen
sind, großer Zahl artikuliert werden.

Über das Personenregister können eiıne eihe ÜLRICH KÜHN; OTTO HERMANN PESCH: Recht-
interessanter Einzelbeobachtungen und Wer- fertigung Disput: eiıne TeuUnN: Antwort
t(ungen 1ın bezug auf Luther erschlossen WeTl- Jörg Baur auft seine Prüfung des Rechttferti-
den So wurde der Diskussion die Vermu- gungskapitels 1n der Studie des ÖOkumenischen
tung geäußert, 2  e C dafß Luthers individualisti- Arbeitskreises evangelischer und katholischer
sche Gewissenstheologie VON der korporativen Theologen: »Lehrveranstaltungen irchen:
Struktur der Gesellschaft blockiert und IST trennend?«. Mohr, 1991 116
durch das Ende dieser alteuropäischen Gesell-
schaft ZUT vollen Wirksamkeit freigesetzt WOT- Jörg Baur hat 1989 ın seiner Studie »E1nN1g
den SEe1« (47 Heınz Schilling) Nach eobach: Sachen Rechtfertigung? « das ben genan:
C(ung VO  w} jeter Breuer WarTr die sprachliche Dokument ıner kritischen Pürfung unterzo-
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SCIH und festgestellt, die grundsätzliche lichen Subjektes entzogen i1st un sich aus-

kontroverstheologische Differenz des Verständ- schließlich der Gnade CGiottes eSsSus Christus
n1sses christlicher Existenz nicht der Wurzel verdankt und nicht Uurc. WeNnn uch VO11 der
anfasse. [Dieses Urteil hat ühn VOIl CVallsC- Gnade gewirkte Werke ist Anderseits
ischer und Pesch Von römisch-katholischer Se1- ist fragen, inwiefern das das eın der Person

veranlaßt, Baurs kritische Würdigung NauU- des Christen ereignende Wort ottes 1ne
prüfen. Verstehen des Glaubens integrierte Subjekti-

Nach einleitenden Bemerkungen ZUT Pole- V1ta schöpferisch Anspruch nımmt
mik Baurs (T), ftormulierenel zunächst »An- Die 1n dieser Kontroverse ständig neben den

reformatorischen Lexten ZUTT Debatte stehen-merkungen Baurs Verständnis der reforma-
torischen Rechtfertigungslehre« (T} und kom: den Aussagen des Tridentinums veranlassen
111611 Urc die Erläuterung der Außerungen inem weıteren Schritt Pesch allein iıner
Baurs den Themen »Sünde und Konkupis- »Entgegnung auf Baurs Kritik Irıenter Kon-
Z  «  7 »Gnade und Glaube« und „»Heilsgewiß- Zil« (III) Pesch untersucht wiederum die ben
heit« dem azılt, dafß Baur »unstreit1g eın nnThemen und kommt dem Ergeb-
authentisches, auf die Quellen gegründetes Iu: N1S, Baur ve »eıne wörtlichen iınne
therisches Verständnis der Rechtfertigungs- ‚altmodische« Interpretation des ITienter Recht
lehre« (36) vertrete, das jedoch einer Reihe fertigungsdekrets, die nicht einmal auf CVaNsC-
VOI1 wichtigen Einzelheiten VOIl den untersuch- lischer, geschweige denn auft katholischer eıte
ten Quellen her praäziısıeren und Eıiın- noch unumstritten« se1 (94) Doch kann nicht
seitigkeiten abzusichern se1 »{ IIie wichtigste verschweigen, da{ß traditionelle römisch-
Einseitigkeit« liege »11 der für Baurs Kritik katholische Deutungen des Tridentinums gibt,
dem Lehrverurteilungsdokument zentralen die umgekehrt Baur her bestätigen. Baurs WOTCT-

These, nach retormatorischem Jlutherischen] getreue Exegese des Textes VO  } Irıent se1
Verständnis mMusse die ‚Konstitution des hri- begrüßen, doch selen die Vt des Lehrverurtei-
StEN« ausschließlich VOI freisprechenden Ruf lungsdokumentes ihrer Interpretation des
ottes den Sünder die Existenz »6 X{ra 105 Rechtfertigungsdekretes VOIl Irtient nicht e1IN-
1n Christo« her verstanden und ausgedrückt ach ökumenischem Wunschdenken erlegen,
werden« aaQO) Diese These habe zentrale Aus- sondern hätten sich emüht, die rage nach e1-
‚SCI1 des Neuen Testamentes un! der sıe »57 U- er WILKTIC. sachgemäßen Irıent-Interpreta-
spitzenden: lutherischen Theologie für sich«, tıon 181  C stellen«. Darüber hinaus selen )) —

se1 »aber weder der Schrift noch der Re. w1e auf der reformatorischen eıite uch bei
den IrtTienter Konzilsvätern weder Verstehens-formation die EINZIEZE und darum bsolut

setzende Weıise, das Geschehen der Rechtterti- blockaden noch Fehlleistungen bei der Erfas-
SUN. der reformatorischen Lehre auszuschlie-ZUNg verstehen und auszudrücken. S1e« se1

»deshalb ergänzungsbedürftig« und dieser Ben« aaQO) eiıner mehr Augustinus und
Schärte her der Auseinandersetzung Baurs mit Thomas orlıentierten Neuinterpretation des
der Subjektphilosophie des I Jh eNISPrUNgEN Tridentinums raumt Pesch jedoch ein, nach
als den historischen Verwerfungen des 16 W1e VOT eın echter (Gegensatz Verständnis

Mag die Baursche These durchaus der Wiır- VO  w} Gnade und Gerechtigkeit Blick auf Call

kungsgeschichte der Reformation präzisıiert und des Rechtfertigungsdekretes bestehe
worden se1n, bleibt doch die Tage, ob Baur und angesichts der Forderung VOI CaD
nicht darin miıt Paulus und Luther überein- des Tridentinums, »„die Christen müfßten das
stimmt, das eschatologische Heil hri- ihnen 1CUu geschenkte weiße Kleid der Un-
SLtUS soteriologisch der Mitwirkung des mensch- schuld unversehrt VOT Christi Richterstuhl tra-
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‚Il« (DS GE die Formel »fides carıtate for: sich das Evangelium allen Zeıten 1ın den
MmMata« bei evangelischen Theologen den Arg- Denkvoraussetzungen ZUT Sprache bringe, die
wohn hervorrufe, da{i® „die römisch:  tholische jeweils vorfinde. Baur übersehe ferner,
Kirche und Theologie, SsOWeIıt s1e dem Tridenti- nach HETn Forschungen römisch-katholi-
1U sich verpflichtet weiß, die Notwendigkeit scher Theologie, die die Aussagen der schola-
der Werkgerechtigkeit« (81] Te Doch se1 stischen Tradition über das Subjektsein des
Baur fragen, WaTrTunmm eine Infragestellung Menschen VOT Ott schärter hinterfragt hätten,
der herkömmlichen Trıent-Interpretation, w1e diese nicht verstehen seıen, w1e s1e.
s1e 7 A B dem Lehrverurteilungsdokument VCI- Kontext neuzeitlicher Diskussionen klingen.
sucht sel, VOIl vornherein für »„illusorisch« Schließlic se1 der Differenz VOI1 Sprache un!
und hier historische w1e systematische ück- Sache Rechnung tragen, die sich dem her:
fragen ıner Neuiinterpretation nicht 7zulasse. meneutischen Tatbestand öffne, e1n Grund:

Diese Diskussion mit Baur veranla(t chliefß konsens 1n der Sache sich sprachlich durchaus
ich Kühn un! Pesch, Z,.U111 Schlufß noch »Ge- verschieden ausdrücken könne Insgesamt
sichtspunkte ökumenischen Hermeneutik« SCIH die Vf eın ökumenisches Nachden
(IV) ormulieren. Dabei erkennen s1e d ken über die christologische Grundlage christ-
Baur eine charfe und mögliche Mißverständ- licher Existenz w1e über die eutung VO  =) »Sub-
nısse aufdeckende Prüfung des Dokumentes jektsein« und »Personalität« des Christen
„Lehrverurteilungen kirchentrennend?« BC; So kommt Baur nach Kühn und Pesch das Ver-
lungen iSt, W 6} uch nıcht bestreiten sel, dienst Z mögliche MifiSverständnisse un:

sich Baurs Kritik A eine weit gehende „hermeneutische Operationen«
lemische Überinterpretation handle Er repräa- des Dokumentes »Lehrverurteilungen kir-
sentiere e1ine Sso.  eI Wuch nicht über jede chentrennend? aufgedeckt und die rage nach
Diskussion erhabene lutherische Posıtion der kontroverstheologischen Differenz Z7W1-
CI eine als ontische Qualität (»Gabe«] verstan- schen der protestantischen und der römisch-
dene Rechtfertigung. Doch wolle uch das katholischen Theologie schart gestellt ha
ökumenische Dokument diesen Fragen keli: ben, er!  gs den Preıs, OÖffnungen
1CII faulen KompromiÄs, Wenn ausdrücklich der rage einer Neuinterpretation VO  S ITI1-
teststelle, „dafß für reformatorisches Denken der ent und entsprechende Konsensmöglichkeiten
Christ ‚außerhalb seiner selbst Christus«« sel, des Lehrverurteilungsdokumentes nicht hinrei-
»auch WE dieser Gedanke bis heute für tTra- chend gesehen haben
ditionell-katholisches Denken Verstehens- 7Zu fragen ist diesem Zusammenhang Je-
schwierigkeiten« bereite (98) Im Interesse doch, ob die Unterscheidung VON Sache un!
1ner ökumenischen Hermeneutik se1 fterner die Sprache einer ökumenischen Hermeneutik
rage nach der Selbstgewißheit der VO  - Baur nicht kritischer bedenken ist, als bei Kühn
vertretenen lutherischen Posıtion und nach el- und Pesch geschieht, wenn anders gerade 1n
NCI, uch NCUEICH exegetischen Erkenntnissen christlicher Theologie sich die Sache nicht be-
Rechnung tragenden Schriftgemäßheit dersel- liebig auswechselbarer, sondern präziser Spra-
ben stellen. Ferner könne INa  5 sich nicht che verdankt, nicht zuletzt uch deshalb, weil
dem Tatbestand verschließen, daß e1in Ne: ökumenische Verständigung w1e uch die Vt
beneinander unterschiedlicher, ber authenti- herausstellen einer theologisch-kritischen
scher christlicher Ausdrucksformen des Christ- Exegese der Heiligen Schrift ihr entscheiden-
sSe1Ns geben könne, wWwWaS natürlich den Aufweis des ıteriıum hat
der Vereinbarkeit gegensätzlicher Posıtionen
Vvoraussetze Schließlich se1 festzustellen, da{fß Meckenheim Bonn Karl-Heinz Mühlen
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LUTHER IGEST. annual abridgment of E1 her möglich ZUT Kenntnis nehmen können.
ther studies. Bd 4/ hrsg. VOIl Kenneth agen Das Konzept scheint aufzugehen, denn dem
Crestwood, Miıssourı1: Luther Academy, 1996 vorliegenden Band konnte ıne imponierende
, 242 Übersicht über die den drei vorangehenden

Bänden verhandelte Literatur beigegeben WeCTI-

Das Prinzıp des »„Readers digest« für die Lieb- den (227-232). So bot der dritte Ban: den ersten
er der schönen Lıteratur schon längst eil einer austührlichen Darstellung VOI

echtung geworden, aßt doch die enge aIg rich Asendorts » Jıie Theologie Luthers nach
verkürzter Bücher ohl vielerlei Uunste ken: seinen Predigten« und widmete sich der
nenlernen, jedoch nicht sehr viel Kunster- Wiedergabe der Vomn innischen Lutherforschern
en zurück kann sich ın der FElut der WI1S- favorisierten » Theosis«-Debatte.
senschaftlichen Literaturproduktion geradezu ersten eil des vorliegenden vierten Ban-
als egen erwelsen. Hier 1st das Prinzıp Ja nicht des werden Autfsätze und Bücher PADE Wort
NCU, denn die Rezension 1Nn€es Werkes mu{f(ß 1m GOttes, Rhetorik und Hermeneutik, ZUT Ek
lenst der kritischen Auseinandersetzung den klesiologie, ZUT Freiheitsproblematik SOWI1e
Inhalt sachgerecht beschreiben können. Im ıiner Vielzahl weıterer Einzelthemen beschrie-
Unterschied A SE Rezension steht „»Digest« ben Die Wiedergabe VOIl Asendortfs erwähntem
nicht die Kritik Vordergrund, sondern die Buch wird 1mM zweıten eil fortgeführ (169-
Darstellung selbst: umfangreichere Werke, ber 198) Als eın wichtiges Thema der Lutherfor-
uch wichtige leinere Schriften werden 1n schung der Oer rebenennt der Herausgeber
Ien Grundthesen dargestellt, gelegentlich uch „Luther und Bernhard Von Clairvaux« und leitet

damit den dritten eil mit mehreren Kurzdar-VOIN utor der Originalveröffentlichung selbst
Beiım „Luther digest« gilt der Grundsatz, stellungen VOIN hierhergehörigen Aufsätzen aus
der Originalautor der hier gebotenen Fassung den Jahren 19/1 und 1990 bis 1994 eın (199-225).
zugestimmtenmul In jedem Fall wird das Im Vorwort macht überdies grundsätzlic.
verhandelte Thema nunmehr 1ın iıner eigenen deutlich, da{iß die 1991 gegründete amerika-
Rezeptionsstufe geboten, kann Iso Ww1e die nische Luther Academy über das rein W1ssen-
Rezension eıgenes wissenschaftliches nter- schaftliche Interesse hinaus bestrebt 1st, mi1t
SSC beanspruchen. Die »Lutherbibliographie« den Uurc. ihren „Luther digest« vorgestellten
des »Lutherjahrbuches« verzeichnet die BC- Schriften iınen Beıtrag ZUT Orientierungshilfe
steilten eıträge eshalb als »Besprechung« bei kritischereıt auf der Grundlage VOIN Luthers
dem betreffenden Titel bzw. den „Nachträg- Werk geben. Di1ie »digested« eıträge aUus der
lichen Besprechungen«. internationalen Lutherforschung sollen den Le-

Der „Luther digest«, VO  - dem 1U  w der vierte SC als Werkzeuge dienen, die Fülle der For-
Band vorliegt, konnte sich mi1t seinem ersten schung relativ chnell un! substantiell über-
Band bereits 1993 auf dem Internationalen licken können, eıt für die für s1e rele-
Lutherforschungskongreß St Paul, M.  7 der anten originalen Werken gewinnen. Das
Fachwelt präsentieren. Nicht 1Ur der nordame- ausführliche egister mı1t den historischen Per-
rikanischen Lutherforschung, sondern uch el- 11l- und Ortsnamen SOWI1Ee insbesondere den
LLCI1I1 weiteren Kreis Luther Interessierten Sac  egriffen (233-242) dürfte die enutzbar-
uch außerhalb der erein1gten Staaten sollte keit des »Digest« beträchtlich erhöhen.
die Möglichkeit geboten werden, internatıiona-
le Luther-Literatur 1n größerem Umfang als bis: Schönbach Le1pz1g Michael eyer
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Martın Luther und die Welt der Reformation
Von Helmar Junghans

EVANGELISCHES KIRCHENLEXIKON: internationa- schen Betrachtungsweise aus, indem die C A:
le theologische Enzyklopädie/ hrsg. VO  e Erwıin terteilung nach Ländern VO'  w} ıner nach Konfes-

s1ionen abgelöst wurdeFahlbuschMartin Luther und die Welt der Reformation  Von Helmar Junghans  EVANGELISCHES KIRCHENLEXIKON: internationa-  schen Betrachtungsweise aus, indem die Un-  le theologische Enzyklopädie/ hrsg. von Erwin  terteilung nach Ländern von einer nach Konfes-  sionen abgelöst wurde.  Fahlbusch ... 3. Aufl. (Neufassung]). Bd. 4: S-Z.  GÖ: V&R, 1996. XIV S., 1440 S.  Neuen quasi-religiösen Erscheinungen tragen  Artikel wie »Scientology-Kirche« und » Yoga«  37 Jahre nach der 2. Aufl. ist die 3. Aufl. des  Rechnung. Die Ausweitung sexueller Fragen in  EKL — ohne Registerband — abgeschlossen. Es  der Öffentlichkeit ist mit Hinzufügen von »Se-  endet nicht wieder mit »Zwölfprophetenbuch«,  xismus«, »Sexualerziehung« und »Sexualität«  sondern mit »Zypern«. Bis zum letzten Artikel  zu »Sexualethik« aufgenommen. Obgleich die  ist die Absicht durchgehalten, weltweit über  UNO schon 1948 den Völkermord definierte,  Kirchen zu berichten, wie die Artikel »Sene-  erhielt er erst 1996 einen Artikel im EKL.  gal«, »Seyschellen«, »Singapur«, »Somalia«,  Neue theologische Erscheinung oder Schwer-  »Togo«, »Zaire« u. ä. bezeugen. Dafür ist die  punktbildungen sind beachtet worden, sowohl  europäische Kirchengeschichte verkürzt, etwa  methodische: »sozialgeschichtliche Exegese«,  »Schottland« verschwunden. Die Sowjetunion  »tiefenpsychologische Exegese«, »Zeichen«, als  hat erst nach ihrem Untergang einen - und zwar  auch inhaltliche: »Tier, Tierethik«.  einen relativ ausführlichen — Artikel erhalten.  Der Artikel »Zwei-Reiche-Lehre« beginnt  Über außereuropäische Entwicklung informie-  mit deren biblischen Wurzeln und reicht bis in  ren weitere neue Artikel wie »Schwarze Kir-  die Gegenwart. Leider ist nicht herausgestellt,  daß es sich um zwei Sachverhalte handelt, ei-  chen«, »Schwarze Theologie« und »Theologie  in der Dritten Welt«. Neuenstandene kirchliche  nerseits um den eschatologischen Kampf zwi-  Organisationen sind erfaßt, so die »Selbständige  schen dem Reich Gottes und dem des Satans  und andererseits um zwei Reiche oder besser  Evangelisch-Lutherische Kirche«, »SODEPAX«  und »Urban Rural Mission«. Manche Artikel  Regimente Gottes. Der Abschnitt »Imperium  sind erweitert worden, so wurde bei »Schrift-  und Sacerdotium« endet mit den päpstlichen  beweis« ein Abschnitt »Judentum« an den An-  Herrschaftsansprüchen 1302, ohne auf die Ent-  fang gestellt.  faltung der Zweiregimentenlehre im Spätmit-  Was als geschichtlich abgeschlossen, vergan-  telalter einzugehen. Dadurch kann nicht deut-  gen angesehen wurde, war nicht mehr artikel-  lich werden, wie Luther an diese Linie ange-  würdig, wie »Singbewegung« und »Zentrum«.  knüpft und sie fortlaufend ausgebaut hat. Daher  Andere Artikel sind heutigem Sprachgebrauch  vermag dieser Artikel trotz aller wertvollen In-  und damit auch Wertvorstellungen angeglichen  formationen nur wenig zur Erhellung eines viel-  worden, so ist aus »Zigeuner« nun »Sinti und  schichtigen Gedankengebäudes beizutragen.  Roma« und aus »Selbstmord« jetzt »Selbsttö-  Abschließend kann konstatiert werden, daß  tung« geworden. Bei dem Artikel »Theologie-  das EKL seine Zielsetzung weitgehend erreicht  geschichte« drückt sich ein Wandel von einer  hat, evangelische Theologen und Christen über-  nationalen zu einer zeitgemäßeren ökumeni-  haupt weltweit über die christlichen Kirchen  137Aufl (Neufassung) S-
GO V: 1996 d 1440 Neuen quasi-religiösen Erscheinungen tragen

Artikel wWw1e »Scientology-Kirche« und »YO ga
Te nach der Aufl ist die Autfl des Rechnung. Die Ausweıtung sexueller Fragen 1n

EKL ohne Registerband abgeschlossen. Es der Öffentlichkeit 1st mıiıt Hinzufügen VOIl »Se-
endet nicht wieder mit »Zwölfprophetenbuch«, X1SMUS«, »Sexualerziehung« und „»Sexualität«
sondern mMi1t »Zypern«. Bis ZU) etzten Artikel „»Sexualethik« aufgenommen. gleic. die
i1st die Absicht durchgehalten, weltweit über UNO schon 1948 den Völkermord definierte,
Kirchen berichten, W1e die Artikel »Sene- erhielt YSLT 1996 inen Artikel 1
gal«, »Seyschellen«, »51Ngapur«, »Somalia«, Neue theologische Erscheinung der Schwer-
»Togo «, » Z alre« bezeugen. Dafür ist die punktbildungen sind beachtet worden, sowohl
europäische Kirchengeschichte verkürzt, twa methodische: »sozialgeschichtliche ExXxegese«,
»„»Schottland« verschwunden. Die Sowjetunıion »tiefenpsychologische Exegese«, »Zeichen«, als
hat TSLT nach ihrem ntergang ınen und Z WTl uch inhaltliche » Tier, Tierethik«.
inen relativ ausführlichen Artikel erhalten. Der Artikel »Zwei-Reiche-Lehre« beginnt
Über außereuropäische Entwicklung informie- mit deren biblischen urzeln und reicht bis
1C11 weıtere NnNEeEUE Artikel w1e »„»Schwarze KI1r- die Gegenwart. Leider ist nicht herausgestellt,

da{fß sich wel Sachverhalte handelt, e1-chen«, „»Schwarze Theologie« und »Theologie
der rittenWelt« NeuenstandeneIC. nerse1ts den eschatologischen Kampf ZW1-

Organisationen sind erfaßt, die »Selbständige schen dem Reich es und dem des Satans
und andererseits wel Reiche der besserEvangelisch-Lutherische Kirche«, »SODEPAX«

und »Urban Rural Mission«. Manche Artikel Regıimente Gottes Der Abschnitt »Imperium
sind erweıtert worden, wurde bei „Schrift- und Sacerdotium« endet mi1t den päpstlichen
beweis« eın Abschnitt »Judentum« den An- Herrschaftsansprüchen 302, hne auf die Ent-
fang gestellt. altung der Zweiregimentenlehre Spätmit-

Was als geschic)  ch abgeschlossen, VCIgAN- telalter einzugehen. Dadurch kann nicht deut-
gCcn angesehen wurde, Wart nicht mehr artikel- ich werden, w1e Luther diese Linie AaNSC-
würdig, wWw1e »Singbewegung« und »Zentrum«. knüpft und s1e ftortlauftfend ausgebaut hat Daher
Andere tikel sind heutigem Sprachgebrauch dieser Artikel erwertvollen In-
und damıit uch Wertvorstellungen angeglichen formationen 11UT weni1g rhellung ınes viel-
worden, ist aus »Zigeuner« 1U  , »Sıint1ı und schichtigen Gedankengebäudes beizutragen.
Roma« und 4A4Uus »Selbstmord« jetz »Selbsttö- Abschließend kann konstatiert werden, daß
un geworden. Be1 dem tikel »Theologie- das EKL seıne Zielsetzung weitgehend erreicht
geschichte« drückt sich eın Wandel VO:  } einer hat, evangelische Theologen und Christen über-
nationalen einer zeitgemäßeren ökumeni- haupt weltweit über die christlichen Kirchen
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und ihr Verhältnis Erscheinungen der (Ge- Anwendung auf die eologie VOI1 Vft als »Te1nN
genNnWart sachgemäfß informieren. Von dem rationale Theologie« beschrieben und als » The-
Registerband sind wichtige personalgeschichtli- ologik« bezeichnet die aus der Bibel SCWONNC-
che Intormationen erwarten, vielleicht ber Theologie als Wissenschaft der Geschichte
uch Nachträge. Denn bleibt unbefriedigend, und der Erfahrung entgegen, dafß selbst über

über das geteilte Deutschland nachschlagen ott Veränderungen ausgesagt werden können.
können. Wiıe Luther die Theologie als sapıentla exper1-

mentalis verstand, verdeutlicht der Vf anhan:
der egriffe »Orat1o, meditatio, entat10« 4a4Uus

OSWALD BAYER: Theologie. G GVH, 1994 Luthers Vorrede W1 deutsch VOI 30, die
547 IHandbuch systematische Theologie; I]} bereits Lu) (1 988), S ausführlich erläu-

Cert hat Kennzeichnend und bemerkenswert
dem bisher umfangreichsten Band erhalb 1st die zusammentassende Feststellung, die

dieses Handbuches behandelt der Vft neben Theologie für Luther Schriftauslegung ist, und
»Hauptmomente der Geschichte des eologie- ‚.WAarTr auf 1ıne allızZ eıigene Weise: »„Ein Theolo-
verständnisses« »[Jas Theologieverständnis der DC iSst, wer Von der Heiligen Schrift ausgelegt
Reformatoren« (Luther, Melanc.  on und Cal wird, sich VON ihr auslegen läßt un! s1e als VOI

Vin| und das »Theologieverständnis Jahr iıhr Ausgelegter anderen Angefochtenen aus-
hundert« au. Tillich, Werner Elert und arl legt« (61)
Barth), ehe Kapitel »'Theologieverständnis nter der Überschrift »Katechismussystema-

gegenwärtiger Verantwortung« ausführlich tik« ze1g! der Vf., Luthers Anordnung der
eine eıgene, erheblich aus Luther gl  38008 Katechismusstücke seliner Unterscheidung VO  -

Sicht ntfaltet (301-531]. Im Rahmen dieser Sam- Gesetz (Zehn Gebote) un Evangelium (ApO-
melbesprechung kann auf die Wittenberger stolikum und Vaterunser)| entspricht un Barz
Reformatoren eingegangen werden. ther mit dieser Unterscheidung eine theologi-

Der umschreibt Luthers Theologie als sche Methode ehrt, die letztlich als VO He1-
eine Textmeditation 1m Jenst der Seelsorge. ligen e1s gewirkt rttahren werden MUu und
Er zelg auf, w1e Luther vorgegebene Fragen ZU Vollzug der theologischen Ex1istenz
aufnahm und LICU beantwortete. Als egen gehört. Dies drücke sich uch den Erläute-
stand der Theologie benannte den rechtfer- 388  a8) des Kleinen Katechismus aUS, die nicht
tigenden Gott und den Menschen als Sünder definieren, »Ssondern eröffnende atze S1IN' die
un damit eine Relation, der ott den Men- das Denken und die Phantasie 1n Bewegung
schen anredet un: der Mensch antewortet. SELIZEeN« (1 13}
der Trage, ob die Theologie eine theoretische Weniger erhellend 1St, da{fß der Vt. ein1gen
oder ıne praktische Wissenschaft sel, ent- tellen ein Mönchsideal übernimmt, Lu-
schied sich Luther für keine VO  } beiden und thers Stellung ın der Theologiegeschichte
entwickelte uch keine besondere Zuordnung charakterisieren. Er verbindet diese monastı-
der beiden zueinander, sondern SEtIzZte die vita sche Theologie mıit seelsorgerlichem Schriftge-
passıva dagegen, den durch Gott selbst gewirk- brauch, die scholastische mit unıversıtärer Dis-
ten, VO Menschen erlittenen und empfange- putierkunst 36] ber nicht die meılısten
nen Glauben. Und diesen unterscheide Luther Scholastiker Mönche, und haben nicht uch
nicht Von der Theologie, sondern identifi- Priester, die keinem Kloster zugehörten, die
ziere s1e mi1t Luther setzte dem aristoteli- Heilige Schrift seelsorgerlich gelesen un! VOI-
schen Wissenschaftsbegriff, der auf das Prinzı- wendet? Der Vt. behauptet: » [ JIie Katechismus-
pielle, Zeitlose, Unveränderliche zielt 1n der kultur, mit der Luther die Wahrheit der mönchi-
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schen Lebensform ehalten wollte, ist für Je- zugleich Neues chafft ein Instrumentarıum
richtigen Schriftstudium Der Vf 70dieden Menschen heilsnotwendig« 107) Er meıint,

Luther habe »„die Mönchsgelübde 1m Sınne SCI eMU: Anerkennung, die Dogmatik als
dikaler Nachfolge «C wahrgenommen, „die „Hilfswissenschaft« versteht (1 35) Der Vt be
Wahrheit des Gehorsams, der Keuschheit und klagt Melanchthons rweıterungen seiner Loc1
der Armut NnNEUuUu AB R Geltung« gebracht nicht, sondern bringt s1e zutreffend mit dessen
ber erhellt das WITKI1IC Luthers Stellung Mühen iınen Consensus ecclesiae catho-
Mönchtum, Wenn 11139  . Luthers Bejahung der licae Christi Verbindung.
Ehe als Gabe Gottes und se1ine harsche Kritik Die Eigenheit VOI1 Melanchthons Aristoteles-

Keuschheitsgelübe und Z ölibat als 11C  ur ZUT rezeption sieht der Vft darin, Melanc.  on
Geltung gebrachte Wahrheit des Mönchtums sich die Isolierung und Überbetonung der
interpretiert‘ Hat nicht uch hier die Heilige Dialektik wandte und stattdessen die Verbin-
Schrift Vomn Menschen erdachten Gelübden eNt- dung VOIl Dialektik, Grammatik und Rhetorik
gegengestellt? Idealtypische Vorstellungen för: betonte un die Geschichte einbezog. Eınen
dern selten das Verstehen geschichtlicher Vor- wunden Punkt der Vft dort, Melan-

on den egr der Gewißheit aus der Ma-gange und Wahrheiten.
dem Kapitel »Philosophie und Theologie« thematik die Theologie überträgt, hne die

arbeitet der Vf heraus, w1e Luther rauf drang, ihm bekannten Z weitel des Glaubens eINZU-
bringen. Daher se1 Melanchthons Theologieauft die unterschiedliche Bedeutung VO  w} Begrif-

fen verschiedenen Wissenschaften ach- nicht dem Maiße Konfliktwissenschaft w1e
CeNn, und damit die Theologie die Über: bei Luther« 5o) Andererseits hebt der Vft her.

VOL, Melanchthon seiner Theologie mi1tfremdung VO  - seiten anderer Wissenschaften
verteidigte. Der Vft behauptet, für Luther se1 Luther die Unterscheidung VO  en Gesetz und
die Theologie »konstitutiv Konfliktwissen- Evangelium, VOI Philosophie und Theologie
schaft« II Er zeigt, wWw1e Luther philosophi SOW1e VOIl Evangelium und Philosophie e1n-
sche Begrifflichkeit den Dienst seiner Argu- prägte und anwandte. Vor allem stimmtenel
mentatıon stellte, hne auszuführen, W16€e FA darin überein, dafß beständiges Lesen und Medi-
ther andere Wissenschaften für die Theologie tieren der Heiligen Schrift für die CNrıstlıche
1ın Dienst nahm. Manche Begründungen Lu- Exıiıstenz gundlegend ist (1 52)
thers ließen sich uch anhand der humanisti- inem eigenen Abschnitt (379-388] stellt
scher Philologie einsichtig machen. der 7zunächst fest, Luther und arl Barth

Melanc.  on behandelt der weder als Ver- die »Theologie als Lehre VO Wort Ottes« be-:
derber (Orthodoxie] noch als Vollender treiben. Nach Feststellung dieser Gemeinsam.-
rung] VOoOIl Luthers Theologie, noch als Fortfüh- keit bringt ihre Gegensätze auf die Formel,
rer der humanistischen Reformtheologie des der eıne unterscheidet, der andere auf

Einheit drängt Während Barth die Einheit desErasmus (Siegfrie Wiedenhoter|, sondern be:
CONT, dafß lutherisch-reformatorischen Wortes Gottes betont, unterscheidet Luther
Charakter seiner Theologie kein Zweitel seıin zwischen esetz und Evangelium. Wo Barth

zwischen Offenbarungswort un! Menschen-kann« 120 Da Melanchthons »Loc1ı COI1-

111U1165 Terum theologicarum nicht als erste wWwOort unterscheidet, hält Luther der Zusam-
evangelische Dogmatik betrachtet, sondern ihr mengehörigkeit fest Der Vft sieht bei Barth

ınen modernen Spiritualismus, dafß I1nalmethodisches Vorgehen iın den Vordergrund
rückt, wird deutlich, w1e sehr Melanc.  on Von Luther Täuter, „»Schwärmer« und
darin mit Luther übereinstimmt und 1UTrc das Zwingli geschriebene exte als Barth DC-

schrieben lesen kannnHeranziehen der humanistischen Locimethode
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Dies 1st 11UT eın flüchtiger 1C. ın eın UuIl- die I1 Person zielt, VOT llem aber, WwW1e
Gott als Urheber aller Weisheit und Kraft 1mfangreiches Werk, das geschickt zentrale lex-

den jeweiligen Fragen interpretiert, VO  w Menschen sieht Das gilt uch für die emut,
Einsichten Luthers durchtränkt und geeignet die der Glaubende 1 Gegensatz ZUT mittel-
1St, einem notwendigen grundsätzlichen alterlichen Demutstheologie Zuerst passı1-
achdenken über die sachgemäße Methode der visch, »als eiIn Sich-demütigen-Lassen«, rlebt,
Theologie gelangen. Es verdient Leser, die ehe Z,UT rechten Selbstdemütigung ähig i1st
sich darauf WITrEKIIC. einlassen. Schon dieser Gesichtspunkt ze1gt, da{fß sich

einen Beıtrag Luthers reformatorischer
Entdeckung handelt. I dDıie utorın spricht

KIRCHE DER CHULE LUTHERS FESTSCHRIFT TuC.  en!VOI iınem theologischenTÜGC
FÜR JOACHIM HEUBACH/ hrsg. Von eng Hans Roser skizziert mıiıt leichter Hand ın
Hägglund und Gerhard Müller. Erlangen: Mar- »„Der europäische Luther: der Beitrag der Refor-
tin-Luther-Verlag, 1995 462 matıon ZU) Reichtum der 16 eın Über.

1C über die Anfänge« (399-422)| WwW1e Luther
Diese Festschrift verein1gt eıträge, welche selbst 1ın die europäische Universität, den ‚.UT1O-
Luther-Akademie und Martin-Luther-Bund päischen Humanısmus und den europäischen
1C111 Präsidenten, dem 7ojährigen ehemaligen Augustinereremitenorden eingebunden WAar
Landesbisch der Evang.-Luth. Landeskirche und europaweilt wirkte. Er nımmt damit e1in
Schaumburg-Lippe, gewidmetennNter den Thema auf, das mıit dem Ausbau der Einheit
Autoren eIinNnden sich ;& Ausländer, besonders Europas Bedeutung gewınnen wird Dabei

entnımmt der Vf ıner Gedenktafe .Ottes-aus Skandinavien, W as den Wirkungsbereich
des ubuılars verdeutlicht. Die Themen SPDannen gab, Luther Johannes Matthesius St Joa:
sich VOI der Lutherforschung über die e- himsthal ordiniert habe (41 Was ber
matische, historische und praktische Theologie März 542 Wittenberg eschah Während die
bis ZUT Okumene mit häufigen Bezügen Lu- deutsche Geschichtsschreibung se1it dem
ther vgl Luß 1997, Nr. 031). Es können hier Jahrhundert weithin agt, Deutschland
1L1UT weniı1ge eıträge erwähnt werden, In- 16 Ja  undert keinen geschlossenen National-
teresse für den Band wecken. Register fehlen ausbildete, urteilt der Vf erfrischend, dafß

Oswald ayer beantwortet »Disputations- 1n Deutschland »Begründung des Staats-
kunst un: Seelsorge: meın Weg der Schule und wirtschaftspolitisch außerst fruchtbaren
Luthers« die Fragen zweler norwegischerheo- Föderalismus« kam 401)
logiestudenten seiner theologischen Ent- Bernt Oftestad stellt „Offentliches Amt
wicklung (117-129) un gibt damit eın auf und irchlıiıche Gemeinschaft: Luthers theolo-
schlußreiches persönliches Beispiel für die The: gische Auslegung des egriffs ‚öffentlich«« Lu-
matik der Festschrift. thers Sprachgebrauch 1ın den spätmittelalterli-

Karın Bornkamm analysiert » Teilhaben hen Kontext 90-102) Er welst auf die Meta-
Christi Thronen ZUT Rechten Gottes eın Scho- phorik hin, 1n der Licht und Finsternis mi1t
lion Luthers Psalm 1 1-2« einen ext aus Öffentlichkeit und Verborgenheit verknüpft
Luthers erster Psalmenvorlesung 23-36) S1ie sind. Daher gehören für Luther Licht, Offent-
ze1g! auf, w1e Luther Unterschied A hri- lichkeit, Pfarrkirche, Berufung, aufßeres Wort
stologischen der tropologischen Auslegung des mit Klarheit der Heiligen Schrift, Bewahren der
Mittelalters Anthropologie und Christologie ZU- Kirche als Gemeinschaft einerse1l1ts SOWI1e Fın-
sammendenkt, den Glauben als eın hri- sternis, Schaden für die Gesellschaft un Kır-
StUS versteht. S1e hebt heraus, w1e Luther auft che, Verborgenheit, Klöster, Versammlungen
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Wäldern und Häusern, Umhbherschleichen w1e Der Vft benutzt als Grundlage für seine Inter-
die Schlangen und her Ww1e der Teufel ande- pretatiıon die Psychologie der Ich-Identität und
rerseits ZUSaIINCIl. ıe Kenntnis dieser Meta- die Sprachphilosophie, die ıner Sprach-
phorik ist 11Ire1ıCc. entsprechende ussagen theologie spezifiziert. Die Beziehung des Men-
und Wertungen Luthers besser verstehen. schen (SOEF* und anderen Menschen wird als
Der Vf ze1g ber uch die große Veränderung Kommunikationsgeschehen verstanden. Die

Erbsünde erscheint als „Verkehrtheit der unbe-1n der Vorstellung über ‚Offentlichkeit« auf,
die heute VO  5 iınem prıvaten Bereich aus.gght, ehrten Identität«, die VOIl der Bekehrung her

daß die darin individuell SCWONNENC Über. ytahrbar wird. Das Selbst, das dem Wort ottes
ZCUSUNSCIL der Offentlichkeit diskutiert WeTI- glaubt, versteht sich S! dafß die Wahrheit
den können, während Mittelalter und damıit se1nNes Lebens der Liebe Ottes erhält. Fuür
bei Luther die Offentlichkeit die VOT Schaden eine sprachtheologische Erbsündenlehre gilt,

schützende Gemeinschaft Gesellschaft dafß das Selbst des Menschen die Stelle des
un! Kirche WAaTl, die durch den Rückzug 1Ns Gottesverhältnisses, „welches sich auf das
Individuelle aufgelöst wird Die Beschäftigung Wort Ottes verlassendes Verstehen besteht«
mit dem Bedeutungsinhalt VO  - „Offentlich- (14| e1in Selbstverhältnis SETtZEL, das 1U das
keit« kann Z Kulturkritik ühren un! Fragen Verhältnis anderen Menschen un:! DA Natur
aufwerfen, w1ıe das Evangelium heute anders bestimmt. Diese Andeutungen ZALT theoreti-
als Luthers eıt verkündigen 1st. Diese schen Grundlage dieser IDiıssertation 1-20|
Hınweise lassen ahnen, wWas heißt, die mussen hier genügen
Kirche 1n die Schule Luthers ist und Der Luthers Erbsündenlehre zutref-
noch gehen kann. end un dem Begriff »Unglaube«. E

thers Aussagen immer ihrer ursprünglichen
entiıon der dessen Erbsündenlehre erschöp-

1OM KLEFFMANN: Die Erbsündenlehre 1ın fend hat, 1st hier nicht beurteilen, weil
sich das Interesse des Vf nicht darauf gerich-sprachtheologischem Horizont: eine terpre-
tet hat un! uch selbst ausdrücklich »dentatıon ugust1ns, Luthers und amanns.

Mohr, 1994 396 (Beiträge FÄRRg histori- lutherischen Vorstellungsrahmen sprengende«
schen Theologie; 86) GOÖ, Univ., eo. Dıss. Konsequenzen zieht Es fallt aber auf, W1e sehr
1993 sich die Ausführungen des Vt Von Luthers Vor-

stellungen unterscheiden. Luther wußte 1NI0.
Obgleich diese Dissertation hohen Ma@ße C selner scholastischen Kenntnisse, phi-
theologiegeschichtliches Material verarbeitet, losophische Begrifflichkeit das Verstehen des
indem s1e sich auf Ausführungen VON ugust1- Wortes Cottes VOI dem der Vft viel spricht
NUusS, Luther und Hamann stutzt (38-305), han: (Sprachtheologie| nicht erhellt, sondern Ver!-
delt sich doch einestalls eine theologie- dunkelt. Aus der humanistischen Rhetorik hat:
geschichtliche Untersuchung. Vf hat sich die gelernt, se1ine Schriften auf die jeweils 1Ns
Aufgabe gestellt, den theologischen Gedanken Auge gefaßte Leserschaft auszurichten. Die
der Erbsünde, der »gegenwärt1g praktisch nicht vorliegende Dissertation ein solches Ver-
mehr vertreten wird« (3) als unverzichtbar für trautseiın mıiıt Identitätspsychologie und Sprach-
die Darstellung des christlichen Glaubens philosophie OTaus, w1ıe nicht als verbreite-
erweisen. Darum liegt weniıger der Be- tes Allgemeinwissen angesehen werden kann,
schreibung der Erbsündenlehre dieser drei uto- darüber eın NeUu erwachendes Interesse
Ich als jelmehr der Interpretation aus ihren dem Wahrheitsgehalt der Erbsündenlehre
Werken ausgewählter Aussagen. vermitteln. Der Vft hat 4aUs Luther nicht aufge-
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11, dieser unter Rückgriff auf 2 15 1545 aäfßt er!  ZS nicht erken-
sche Aussagen w1e und Gebot der 6, NnECN, sich Mit E: E handelt.

den der Erbsünde VOT em 1n der Besondere Beachtung verdient der Artikel
Habgier sah. Sollte der egenwa: wirklich »„»bedeuten« m1t 2 / unterschiedlichen Erläute-
leichter se1n, den Zugang ZUT Wirklichkeit der 188  I1. Dazu gehört uch »16 ELW durch eine
Erbsünde auf einer hochtheoretischen Ebene als Zeichen fungierende Bezuggröße, durch e1-
miıt Hilfe VOI1 Identitätspsychologie und Sprach- LICI) ext der durch eiıne zeichenhafte Hand-
theologie finden als 1n den Niederungen der Jung ZU Ausdruck bringen««. erdings ist
äglichen Erfahrung mi1t der eigenen und frem- Luther hier kaum berücksichtigt worden,
den Habgier? über die Verwendung VO  - „bedeuten« und »Be-

deutung« Luthers Aussagen ZUIN Abendmahl
nicht direkt unterrichtet wird, w as 75 bei »„Die

FRÜHNEUHOCHDEUTSCHES WÖRTERBUCH/ hrsg. bedeutung odder das werck Kes acramen
VON Ulrich Goebel und Oskar Reichmann. Bd (WA 2, 7) hilfreich SCWESCIL ware.
3, Lig. Barmherzigkeit-befremden/ bearb VOIl er Artikel »„befreien« ıst geel1gnet, sich
Oskar Reichmann. BI de ruyter, 1995 die Verwendung dieses Verbs während der
512 Sp Frühen euzeıt einzudenken Denn reflexiv

1st 11UT 1n der Bedeutung »sich verheiraten,
Das Lexem »bauch« listet Komposita auf, heiraten« aufgeführt, uch bei Luther. Zu »das
die eine tropische Verwendung Von »Bauch« solche laster nicht gebüsset noch gebessert,
Sinne VON »Gefräßigkeit, eben, Sorglosig- sondern gesterckt, eire1iNne: un! gelobt werden
keit« eingegangen 1st Aus lexten Von Luther \WA 3 1L, 305;, 23)« erläutert die » guthej_.
wurde aiIiur »bauchdiener«, »bauchdienst«, ßen, privilegiert« und der Revisionsnachtrag der
»bauchlere«, »bauchpredigt« und »Dauchsorge« hat 4Uus anderen Lexika einfach »Zu er
herangezogen. ermächtigen, privilegieren, die Freiheit gewäh-

Das Lexem „»bauer« verdeutlicht mi1t seinen ‚11 übernommen, WOgeERCN der vorliegende
Komposita auf Spalten (192-233) se1ne viel- Artikel nach ähnlichen Umschreibungen »eEtWwW
seıt1ge Anwendung. Während einıge Komposi- fördern« hinzufügt. Das verdeutlicht, das

mit den Bauern verbundene Sachverhalte W1e „Frühneuhochdeutsche Wörterbuch« selbst
„bauernschrit« großer, weıter Schritt der dort ZUr Vertiefung des Verstehens herangezo-
„bauernwirt« Wirt, bei dem überwiegend Bau- CI werden kann, die Revisionsnachträge

verkehren ohne Wertung erfassen, spricht schon Erläuterungen gegeben haben
bei anderen „»bauer« Einfachheit und chlıcht-
heit W1e »bauernfässung« schlichte adna
be der »Bauerzaum«. 1a »bauer« ber uch ÄLBRECHT PETERS: Kommentar Luthers ate-
„abwertend SOWI1e als Schimpfwort und ‚pott- chismen. Die 'aufe Das Abendmahl/
Namne« verwendet wurde, finden sich uch ent- hrsg. Von Gottfried Seebaß CO V. 1993
sprechende Komposita: »bauerköter«, »bauern- 202 Bd Di1ie Beichte. Die Haustafel. Das
arzZt« ungebildeter Arzt, Dorfarzt, Kurpfuscher Traubüchlein. Das aufbüchlein mıiıt Beiträgen

»Bauernsitte« derbes Benehmen. Von Frieder Schulz und Keller; hrsg. VO  -
Be1i dem Lexem »baum« fallt die große Zahl Gottfried Seebaß CO VE&R, 1994 221

phrasematischer und sprichwörtlicher Verwen-
dung 1NSs Auge, wobei ein1ıge Beispiele uch aus Mıiıt diesen beiden Bänden 1st der Kommentar
Luther entnommen sind. Das ı1ta »e1ın fauler Luthers Katechismen des 987 verstorbenen
baum bringt argec früchte« mit Hinweis auf Heidelberger Systematikers vollständig veröf-
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tentlicht. Er erstreckt sich nicht 1Ur auf die drei unpolemisch unterrichten ll Br bleibt nicht
Hauptstücke des Katechismus, sondern uch bei der theologiegeschichtlichen Analyse StTE-

auf alle Stücke, die Luther der der Wittenber- hen, sondern hat zugleich die gegenwärt1ige Iu-
therische Kirche die geltende Agende undCI Drucker Nikolaus Schirlentz hinzufügten

und die den »„Bekenntnisschriften der CVAall- die eigene Frömmigkeit Auge, WwWas die Ver-
gelisch-lutherischen Kirche« Aufnahme tan wendung VON »WIT« und »UuNS« unübersehbar
den Als Kommentar den Titel verschwie- macht Der Vft erortert die systematischen Fra-
n  11 Hausgebeten (Morgen- und Abendsegen, SCI, die sich A4AUsSs verschiedenen Aussagen Lu-
Gebete VOT und nach Tisch| wurde eNISPreE- thers ergeben, wobei sich nicht scheut, E43-
chend dem Wunsch VOIl Peters die Auslegung ther uch kritisieren, weil mıit dem
des Heidelberger Hymnologen Frieder Schulz Streichen VO:  - »et PIO multis« 1m Kelchwort
(LuB 198 S Nr. 5} achgedruckt Rudolf Keller die universale Dimension abblendete 4, 54)
Steuer‘ die »Bibliographie Albrecht Peters VO Er bezeichnet als eın Defizit, der Abend-:
1983 bis 9094 « bei mahlsvermahnung der Christus-Victor den Ho-

Peters verwendet viel- rauf, Luthers henpriester 7zurücktreten äflßst (4, I8 5}
exte theologiegeschichtlich detaijillier: 1INZU- Der Vf verbindet se1ine Erläuterungen mıit
ordnen. Er greift bei den einzelnen Stücken ökumenischen Überlegungen, die sich orran-

sowohl ın der Lehre als uch der Praxıs auf g1g auf die römisch-katholische Theologie
die Alte Kirche sten und Westen beson- Kirche richten, ber uch auf die Reformierten
ders Augustinus zurück, skizziert die mittel- eingehen. Er nımmt Entscheidungen des ACYIG
alterliche Entwicklung, wobei VOLI allem die dentinums ebenso auf wWw1e gegenwärtige Lehr-
Karolingische Reform, etrus Lombardus, Hugo entscheidungen und Überlegungen. Dabei neNNtT
VO  - St Viktor, Thomas VON .qu1no und das inhaltliche Annäherungen Luthers nter-
Spätmittelalter beachtet. Er spur auf, welche scheidung VOIl Versöhnung mi1t Gott un Ge:
Vorlagen Luther benutzte für das Taufbüch: w1ssenstrost der Beichte »klingt uch SG
lein eine »Agenda COMMUNI1S« aus dem Köln- dentinum all« 5y 47), bei der Ehesegnung wird

die »Scheidewand 7zwischen den Konfessionenrerer Raum (5, 58] wI1e diese bearbeitete,
indem tilgte, straffte der ergänzte, welfentlicht. Er erstreckt sich nicht nur auf die drei  unpolemisch unterrichten will. Er bleibt nicht  Hauptstücke des Katechismus, sondern auch  bei der theologiegeschichtlichen Analyse ste-  auf alle Stücke, die Luther oder der Wittenber-  hen, sondern hat zugleich die gegenwärtige lu-  therische Kirche — die geltende Agende - und  ger Drucker Nikolaus Schirlentz hinzufügten  und die in den »Bekenntnisschriften der evan-  die eigene Frömmigkeit im Auge, was die Ver-  gelisch-lutherischen Kirche« Aufnahme fan-  wendung von »wir« und »uns« unübersehbar  den. Als Kommentar zu den im Titel verschwie-  macht. Der Vf. erörtert die systematischen Fra-  genen Hausgebeten (Morgen- und Abendsegen,  gen, die sich aus verschiedenen Aussagen Lu-  Gebete vor und nach Tisch) wurde entspre-  thers ergeben, wobei er sich nicht scheut, Lu-  chend dem Wunsch von Peters die Auslegung  ther auch zu kritisieren, z. B. weil er mit dem  des Heidelberger Hymnologen Frieder Schulz  Streichen von »et pro multis« im Kelchwort  (LuB 1985, Nr. 915) nachgedruckt. Rudolf Keller  die universale Dimension abblendete (4, 154).  steuerte die »Bibliographie Albrecht Peters von  Er bezeichnet es als ein Defizit, daß in der Abend-  1983 bis 1994« bei.  mahlsvermahnung der Christus-Victor den Ho-  Peters verwendet viel Mühe darauf, Luthers  henpriester zurücktreten läßt (4, 185).  Texte theologiegeschichtlich detailliert einzu-  Der Vf. verbindet seine Erläuterungen mit  ordnen. Er greift bei den einzelnen Stücken  ökumenischen Überlegungen, die sich vorran-  sowohl in der Lehre als auch in der Praxis auf  gig auf die römisch-katholische Theologie und  die Alte Kirche im Osten und Westen — beson-  Kirche richten, aber auch auf die Reformierten  ders Augustinus - zurück, skizziert die mittel-  eingehen. Er nimmt Entscheidungen des Tri-  alterliche Entwicklung, wobei er vor allem'die  dentinums ebenso auf wie gegenwärtige Lehr-  Karolingische Reform, Petrus Lombardus, Hugo  entscheidungen und Überlegungen. Dabei nennt  von St. Viktor, Thomas von Aquino und das  er inhaltliche Annäherungen — Luthers Unter-  Spätmittelalter beachtet. Er spürt auf, welche  scheidung von Versöhnung mit Gott und Ge-  Vorlagen Luther benutzte — für das Taufbüch-  wissenstrost in der Beichte »klingt auch im Tri-  lein eine »Agenda communis« aus dem Köln-  dentinum an« (s, 47), bei der Ehesegnung wird  die »Scheidewand zwischen den Konfessionen  Trierer Raum (5, 158) —, wie er diese bearbeitete,  indem er tilgte, straffte oder ergänzte, an wel-  ... hauchdünn« (5, 152) -, weist auf eine von  che Fragestellung und Vorstellungen Luther  römisch-katholischen Theologen bis heute  ablehnend oder fortführend anknüpfte. Er zeich-  noch nicht überwundene Aporie (58) und kriti-  net Luther »im Gespräch mit der kirchlichen  siert Ausführungen von Karl Rahner, weil sie  den Beichtenden als echte Mitursache der sa-  Überlieferung« aufgrund biblischer Texte (4,  62). Infolge dieses Vorgehens vermag er Luthers  kramentalen Gnade feiern (s, 71).  Intentionen und Neuansatz herauszuarbeiten.  Weil der Vf. den geschichtlichen Ort von  Dabei beschränkt er sich nicht auf die beiden  Luthers Texten wahrnimmt, kann er sie auch  Katechismen, sondern zieht weitere Schriften  für die Gegenwart erschließen. So verweist er  und Predigten Luthers heran, so daß für die  darauf, daß Luthers Ausführungen über die  behandelten Themen sowohl die Entwicklung  Beichte polemisch gegen die spätmittelalter-  in Luthers Lehre als auch das über die Kate-  liche Bußlehre und Beichtpraxis gewendet sind,  chismen Hinausgehende deutlich wird.  daneben aber positive Intentionen vorhanden  Der Vf. hält auch fest, wo Luther in seinen  sind, die es angesichts der veränderten Situation  Katechismuserläuterungen Erfahrungen aus  gilt, in eine bewußt ökumenische Interpretation  den Visitationen Rechnungen trägt oder sich  einzubringen (5, 36).  von einer Abgrenzung gegenüber den Schwei-  In Band 4 geht dem Kommentar zu Luthers  zern leiten läßt, obgleich er die Einfältigen  Texten über Taufe und Abendmahl das Kapitel  143auchdünn« (: 152} welst auf ıne VON

che Fragestellung und Vorstellungen Luther römisch-katholischen Theologen bis heute
en!oder 'OTt;  en! nknüpfte Er zeich- noch nicht überwundene Aporie 58] un: kriti-
net Luther »1M Gespräch mi1t der kirchlichen siert Ausführungen Von arl Rahner, weil s1e

den Beichtenden als echte Mitursache derÜberlieferung« aufgrund biblischer exte 4,
62} Infolge dieses Vorgehens Luthers kramentalen Gnade feiern 5y 71)
Intentionen un:! Neuansatz herauszuarbeiten. Weil der Vt den geschichtlichen Ort VO  n}

Dabei beschränkt sich nicht auf die beiden Luthers Texten wahrnimmt, kann s1e uch
Katechismen, sondern zieht weiıtere Schriften für die Gegenwart erschliefßen So verweist
und Predigten Luthers heran, dafß für die darauf, daß Luthers Ausführungen über die
behandelten Themen sowohl die Entwicklung Beichte polemisch die spätmittelalter-
in Luthers Lehre als uch das über die ate- liche ulsßlehre und Beichtpraxis gewendet sind,
chismen Hinausgehende eutliic. wird. aneben ber positive Intentionen vorhanden

Der Vf haält uch fest, Luther ın seinen sind, die angesichts der veränderten Siıtuatıon
Katechismuserläuterungen Erfahrungen aus gilt, eine bewußt ökumenische Interpretation
den Vıisıtatiıonen Rechnungen rag der sich einzubringen 5y 36)
VOI einer Abgrenzung gegenüber den Schwei- In Band geht dem Kommentar Luthers
ecT11 leiten läßt, obgleich die Einfältigen lexten über Taufe undenN! das Kapitel
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„Luthers Sakramentszeugnis seiner Zuord- SIEITLULS für Europäische Geschichte Ma1ınz;
Nung ZUT abendländischen Tradition SOWI1Ee ın 14 Abt für Abendländische Religionsge-
seiner inneren Entwicklung« OTAaus 11-67) schichte]
Der Vf macht darauf aufmerksam, dafß Luther
nicht VO  - einem vorgeordneten Sakraments- Nachdem Heinrich Denitle un Hartmann
begriff ausgeht. Für ihn se1 das Übergreifende Gr1isar Anfang dieses Jahrhunderts Luther
»CG:ottes geschichtliches, worthaftes und eib Unkenntnis der Scholastik und besonders der
es Heilshandeln ensche CC 4, 64) Die Lehre des Thomas VOI qUu1no0 vorgeworfen
Betonung des VO trinitarischen .Ott aUSSC- hatten, sind ihnen viele WE uch abge-
henden Handelns durchzieht e1 Bände So stufter Wertung darin efolgt Erst die vorlie-
sieht den Pfarrer VO  w} Luther bei der Trauung gende Arbeit hat Luthers Verhältnis Tho-
»11 die Bewegung Von ben nach unten« hinein- 114 Vonl qU1no ihrer SaNZCIl Breite unter-

gestellt und spricht VOI der »Kernstruktur Zu- sucht, wotfür die Vorarbeiten ZU Personenre-
Sapc Glaube (promissio fides)« 5, 141). Für gıster 3y 62-5 die Voraussetzungen HC-
die Abendmahlslehre ordert CI, sich VO:  w} Lu- SCHhattfen hatten. Der Vf stellt YSt Luthers Aus
thers einselit1iger Orientierung den Verba tes- I1 über die Person des quınaten dar, ehe
ament1ı lösen un für 1LSCIC »Sakraments- sich denen dessen Theologie zuwendet.
Tre un -prax1s»Luthers Sakramentszeugnis in seiner Zuord-  Instituts für Europäische Geschichte Mainz;  nung zur abendländischen Tradition sowie in  140: Abt, für Abendländische Religionsge-  seiner inneren Entwicklung« voraus (11-67).  schichte)  Der Vf. macht darauf aufmerksam, daß Luther  nicht von einem vorgeordneten Sakraments-  Nachdem Heinrich Denifle und Hartmann  begriff ausgeht. Für ihn sei das Übergreifende  Grisar am Anfang dieses Jahrhunderts Luther  »Gottes geschichtliches, worthaftes und leib-  Unkenntnis der Scholastik und besonders der  liches Heilshandeln am Menschen« (4, 64). Die  Lehre des Thomas von Aquino vorgeworfen  Betonung des vom trinitarischen Gott ausge-  hatten, sind ihnen viele — wenn auch in abge-  henden Handelns durchzieht beide Bände. So  stufter Wertung — darin gefolgt. Erst die vorlie-  sieht er den Pfarrer von Luther bei der Trauung  gende Arbeit hat Luthers Verhältnis zu Tho-  »in die Bewegung von oben nach unten« hinein-  mas von Aquino in ihrer ganzen Breite unter-  gestellt und spricht von der »Kernstruktur Zu-  sucht, wofür die Vorarbeiten zum Personenre-  sage — Glaube (promissio - fides)« (5, 141). Für  gister WA 63,562-565 die Voraussetzungen ge-  die Abendmahlslehre fordert er, sich von Lu-  schaffen hatten. Der Vf. stellt erst Luthers Aus-  thers einseitiger Orientierung an den Verba tes-  sagen über die Person des Aquinaten dar, ehe  tamenti zu lösen und für unsere »Sakraments-  er sich denen zu dessen Theologie zuwendet.  lehre und -praxis ... die trinitarische Weite«  Er ermittelt, was Luther über des Thomas von  zurückzugewinnen (4, 172). Hier muß bedacht  Aquino Vorstellung von Erfahrung, Aristoteles,  werden, wieweit biblische Grundlagen ergänzt  Heiliger Schrift, Buße und Ablaß, Abendmahl,  werden dürfen, ohne der Glaubensgewißheit  Mönchtum, Rechtfertigung, Gesetz, Taufe,  verlustig zu gehen, auf die es Luther ankam.  Engel, päpstliche Autorität, Fegefeuer sowie  Der Vf. interpretiert Luthers Aussagen zu  Bilderverehrung ausgeführt hat. Dabei spürt der  Vf. aus dem Kontext Luthers Quellen und In-  Taufe, Abendmahl und Beichte nicht als von  einem Sakramentverständnis bestimmt, son-  tentionen nach und scheut sich nicht, jeweils  dern als von vier Stiftungen des Heilshandelns  zu beurteilen, wie weit Luther richtig oder auch  Gottes — Verkündigung des Evangeliums, Tau-  unzutreffend referiert und geurteilt hat. Das  fe, Abendmahl und Schlüsselamt —- geprägt,  Ergebnis korrigiert die vorherrschende Meinung  wobei er die personale Grundordnung » Verhei-  erheblich:  Luther verdankt seine tatsächlich vorhande-  ßung — Glaube« stetig aufweist. Diese Deutung  schematisiert nicht, sondern schärft das Auge  ne Thomaskenntnis nicht nur den vielen, aus-  für Eigentümlichkeiten Luthers.  führlichen, in der Regel korrekten Zitaten bei  Dem Herausgeber bleibt zu danken, daß er  Gabriel Biel, sondern auch seiner Lektüre von  eine so umfassende, theologiegeschichtlich er-  Thomasschriften. Das läßt sich besonders gut  hellende, systematisch reflektierte und auf die  in den Fällen nachweisen, in denen die von  Luther zitierten Texte oder referierten Meinun-  gegenwärtige Theologie und Praxis zielende  Kommentierung von zwei Bekenntnisschriften  gen von Biel nicht angeführt worden sind. Der  zum Druck gebracht hat, die sowohl für die  Vf£. ist Luthers Möglichkeiten, Thomaskennt-  Forschung als auch für den Dienst in der Ge-  nisse zu erwerben, sorgfältig nachgegangen. Er  meinde gewinnbringend ist.  hat nach Thomasschriften in Erfurter und Wit-  tenberger Bibliotheken ebenso gefragt wie nach  Theologen, aus denen Luther Thomaszitate  DEnıIs R. JANnz: Lutfier on Thomas Aquinas: the  oder Ausführungen zu Thomas von Aquino  entnehmen konnte. So kann er schließlich auf-  Angelic Doctor in the thought of the reformer.  S: Steiner, 1989. 124 S. (Veröffentlichungen des  listen, welche Thomasschriften Luther — min-  144die trinıtarische elite« Er ermittelt, W as Luther über des Thomas VO  5

zurückzugewinnen 4, 17L Hıer mu{ edacht quU1no Vorstellung VOIl Erfahrung, Aristoteles,
werden, 1eweıit biblische Grundlagen erganzt Heiliger Schrift, Buße undaAbendmahl,
werden dürten, ohne der Glaubensgewißheit Mönchtum, Rechtfertigung, esetzZ, Taufe,
verlustig gehen, auf die Luther ankam. Engel, päpstliche Autorität, Fegefeuer SOWI1Ee

Der Vft interpretiert Luthers Aussagen Bilderverehrung ausgeführt hat Dabei spür' der
aUus dem Kontext Luthers Quellen und In-Taufe, Abendmahl un! Beichte nicht als Von

einem Sakramentverständnis bestimmt, SOI- tentionen nach und scheut sich nicht, jeweils
dern als Von vier Stittungen des Heilshandelns beurteilen, W1e weıt Luther richtig der uch
Gottes Verkündigung des Evangeliums, T au- unzutreiffend referiert un! geurteilt hat Das
fe, en und Schlüsselamt gepragt, Ergebnis korrigiert die vorherrschende einung
wobei die personale Grundordnung »Verhei- erheblich:

Luther verdankt se1ine tatsachlıc. vorhande-Bung Glaube« stetig aufweist. Diese Deutung
schematisiert nicht, sondern schärft das Auge Thomaskenntnis nicht 1Ur den vielen, 4UuS-

für Eigentümlichkeiten Luthers. führlichen, 1n der Regel korrekten /Aıtaten bei
Dem Herausgeber bleibt nken, da{iß Gabriel Biel, sondern uch seiner Lektüre VO:  }

eine umfassende, theologiegeschichtlich CI - Thomasschriften. Das aßt sich besonders gut
ellende, systematisch reflektierte un! auf die 1ın den Fällen nachweisen, 1n denen die VO  -

Luther zıtierten exte oder referierten Meinun-gegenwärtige Theologie und Prax1s zielende
Kommentıierun. VOIl wel Bekenntnisschriften CIl Von Biel nicht angeführt worden sind. Der
ZU Druck gebracht hat, die sowohl für die Vf 1st Luthers Möglichkeiten, Thomaskennt-
Forschung als uch für den Dienst 1n der Ge- nısse erwerben, sorgfältig nachgegangen. Er
meinde gewinnbringend ist hat nach Thomasschriften 1n Erfurter un:! Wiıt-

tenberger Bibliotheken ebenso gefragt wWw1e nach
Theologen, aus denen Luther Thomaszitate

DENIS JANZ. Luthér Thomas quı1nas: the der Ausführungen Thomas VO  =) qu1ıno
entnehmen konnte So kann schließlich auf-Angelic OCtOr iın the thought of the reformer.

Steiner, 1989 124 Veröffentlichungen des listen, welche Thomasschriften Luther mM1n-
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destens teilweise gelesen hat (102-110], und auft Luther gewirkt, sondern se1 vielmehr
durch seine etonung des persönlichen CSTan-die Behauptung Denitfles widerlegen, -

ther eın Ignorant und „Halbwisser« SCWC- ens AA Ausgangspunkt für Luthers Lehre
SCI1 se1 Der Vf gewıinnt das Urteil über Luthers VOI11 Glauben und VO  - der Glaubensgewißheit
Thomaskenntnis UrcC Vergleich mi1t dessen geworden. Ihm olgend hat 1n den USA der
Zeitgenossen. Danach verfügte Luther gewifß römisch-katholische Kirchenhistoriker Franz
nicht über die Thomaskenntnis eines Cajetan, Posset die Bedeutung Bernhards für Luther her:
ber über 1ne bessere als die Theologen ohne ausgestellt. Bell ordnet sich mi1t seiner ster-
gründliche scholastische Ausbildung Philipp damer Dissertation Von 1989 entschieden
Melanchthon, Johannes Calvin], Ja als diese Entwicklung eın »Wır sind der Meınung,
Thomisten Andreas Bodenstein aus Karlstadt, die Gedanken Bernhards entscheidend Z,U111

Sylvester Prier1as, ann Tetzel] der nicht- reformatorischen Durchbruch beigetragen ha:
ben« 121)thomistische Scholastiker w1e ann Eck

Der Vf erortert uch die ewertung der viel- Dıie vorliegende Darstellung unterscheidet
zıtıerten Lutheraussage, Thomas VOI Aquı- sich ber VOI)l den vorhergehenden Behandlun-

Brunnen Grundsuppe erKetzerel, Irr sCH dieses Themas dadurch, daß s1e versucht,
tumer un! Vertilgung des Evangeliums sel1. Er Luthers Beziehungen Bernhard erschöpfend

s1e mi1t anderen, durchaus uch positıven erfassen. Das hrt O; Ergänzungen
Urteilen Luthers über den Aquıinaten Bezie- und Korrekturen des Zitatenregisters 63,
hung und versteht s1e vorwiegend als eın Ur- 93-98 (378-383). F1ın besonderes egıister VeOI-

teil Luthers über den zeitgenössischen Thomis- zeichnet, die einzelnen Bernhardzitate VO

IN US, da Luther 1521 der Überzeugung PC- Vft behandelt worden sind, w as für weıtere Un-
kommen WAäl, die Kirche eine thomistische tersuchungen sehr förderlich 1st. Der Vf führt

uch tellen d Luther Bernhard zıtierte,Kirche geworden se1l
Die sorgfältige, historischen Kontext VCI- ohne CLILICH Z 34) Er berichtet über

stehende und argumentierende Untersuchung die Bernhardzitate, die Johann FEck Luther
Leipzig vorhielt, auch wWwWenl Luther nicht auftfverdient VO  5 jedem beachtet werden, der sich

mıiıt Luthers Verhältnis Thomas VO  - qu1no s1e eing1ing Vorember achtet darauf, wI1ie
der ZUT Scholastik überhaupt beschäftig Luther diese Zıtaten rezıplerte. Weitgehend

kommt dem Ergebnis, sich Luther
nicht die Gedankenführung der Predigten

IHEO BELL:! Dıvus Bernhardus: Bernhard VO  w} Bernhards kümmerte, 4aUus denen die VOIl ihm
verwendeten Zıtate StammtenClairvaux Martın Luthers Schriften

dus dixit Bernardus Van Clairvaux in artın Der Vf ordnet das aterial 7zunächst hro-
Luthers werken Von Zabern, 1993 nologisch, wodurch die Entwicklung VO  - E:
IX, 418 Veröffentlichungen des st1ituts für thers Bernhardbild eutlic. wird. Gleichzeitig
Europäische Geschichte Maiınz; 148 Abt Re- ergeben sich Schwerpunkte w1e Luthers Ver-
ligionsgeschichte) wendung VON Bernhardzitaten seiner Aus-

einandersetzung miıt der römischen Kirche der
Die Beschäftigung mit dem Thema »Martın den Mönchsgelübden. Das Kapitel beschäftigt
Luther un! Bernhard VOoON Clairvaux rhielt sich damit, w1e Luther seinen Predigten bis
1977 ınen Ansto(ß durch die Behaup- 520 Bernhard benutzte, das nach Themen
CunN; des römisch-katholischen Kirchenhistori- geordnet seinen Schriften nach 521 Hıer

wird »Bernhards Todesschrei: Perdite V1iX1«kers Erich Kleineidam, Bernhard habe nicht 1Ur

durch se1ine Frömmigkeit und Christozentrik sammenfassend behandelt (290-292). Während
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Luther diesem Ausspruch anfänglich ınen 93-116, und kritische nNntgegnung (LuB
Ausdruck VOIl Bernhards aufrichtiger Bußfertig- 1996, NT. 384 Eins wird immerhin eutlıc.
keit sah, interpretierte ab 521 als Bruch eın Bernhardstudium Luthers analog seinem
mi1t dem Mönchtum. Problematisch 1St, da{iß Studium VO  D Kirchenvätern, besonders Augu-
dieses Bernhardwort aus dessen Ansprache StINUS, älßt sich nicht nachweisen.
ZU) onNnenle twa re VOT seinem Tod Philipp Melanc  on berichtete 1546, 1mM
STammt£. Heinrich Denifle hat das ZU) Anlafß Erfurter Kloster habe e1in alter Mannn Luther auf
g  INIMNCN, Luther als ügner hinzustellen, den Glauben die persönliche Sündenverge-
W3as eine jahrzehntelange Diskussion ZUT Folge bung verwiesen un dafür eiınen Ausspruch
hatte Der Vf weılist nach, dafß Luther selbst Bernhards herangezogen. Es handelt sich

als Quelle für dieses Bernhardwort ohan- ein Wort A Us Bernhards Predigt über Mar Ver-
1165 Gerson angibt, der bereits mi1t Krankheit kündigung, auf das Luther selner Römerbrief-
und Sterben Verbindung gebracht hatte, vorlesung 8, 16 ausführlich eing1ng (9 -99

seinen Platz 1ın der aTts moriendi and. Wann förderte dieses Bernhardzitat Luthers
Luther hat Iso entsprechend der spätmittel- Glaubensverständnis? Nach Melanchthon be:

re1its Erftfurter Kloster. Der Vf weist daraufalterlichen Überlieferung aufgenommen. Wiıe
hier zeichnet der Vt. uch anderen tellen hin, eınTeil des /ıtates Luther bereits aus
die jeweilige Interpretationsgeschichte nach, Biels »Canon1s mM1isse eXpOS1Lt10 « entnehmen
ehe se1ine eigene eutung einbringt. konnte (31) Er hält für möglich, daß Luther

Die Durchsicht VO  w} Luthers Gesamtwerk 4UuS$s derselben Predigt 1n den »[JDictata Uup'
erDrın! Luther VOT em bis auf Bern- Psalterium« zıtlerte (66), betont ber anderer-
hard zurückgriff, seliner ber uch weiterhin se1ts, das berühmte Bernhardzitat Z C71-

edachte Außerdem wird dabei deutlich, da{fß Sten Mal der Römerbriefvorlesung auftaucht
(91) Er möchte YSt hier den entscheidendenBernhards Mystik für Luther keine CNNCHNS-

werte Bedeutung hatte Einfluß dieses Bernhardzitates auf Luther aUus-

Woher hatte Luther se1ne Bernhardkennt- machen. Der Vf csieht die Spätdatierung VO  H
Luthers reformatorischer Entdeckung unn1ısse‘ Der Vf i1st sehr vorsichtig, bei Luther

e1in Bernhardstudium behaupten. Er niımmt ‚WaTl nicht als plötzlichen Bruch, sondern als
‚WarTr für Luthers Erfurter Klosterzeit d. Abschluß 1N€es Prozesses als eindeutiges Br-
»steht außer Zweitel, da Bernhard Luthers gebnis der modernen Lutherforschung und
geistlicher Lektüre Zählt_t?« ), geht ber dann aßt sich Von her bei seiner Beurteilung VON
sehr sorgfältig anderen Überlieferungen nach Luthers Bernhardrezeption hier und ande-
So ührt aAus Gabriel Biels »(CCanon1s mi1sse T1Ce1 tellen leiten, W3as ber keinestfalls die e1in-
eXDPOS1It10« die Luther bekanntlich 507/ inten- zıge Möglichkeit leiben muß TOTZ mancher
S1IV studierte Bernhardzitate dl die bei Luther Anfragen liegt diesem Buch eiıne grundlegen-
später eine Rolle spielten, und verweist auftf eine de Studie Luthers Bernhardrezeption VO:  —
monastische Theologie, die ftromme Sprüche
und beherzenswerte Sprichwörter mündlich
tradierte. Er ertet damıit ıne nichtscholasti- MARKUS WRIEDT: Gnade und Erwählung 1ne
sche Mönchfrömmigkeit auf, nach deren Bedeu- Untersuchung ohann VO  } tauplıtz und Mar:
Cun; für Luthers Entwicklung neuerdings mehr tın Luther. VO  w} Zabern, 1991 L 272
gefragt wird. Wıe schwer ermitteln 1St, W as (Veröffentlichungen des St1ILULCS für Europä1l1-
Luther VO  5 Bernhardwirklich gelesen hat, ze1g sche Geschichte Mainz; I4I Abt Religionsge-

schıchte Zugl Überarb Univ., Fachbeauch der Beıtrag ZUT Benutzung VO  - ernhard:
predigten durch Luther VO  w} Posset Lu) 994), reif;h ‚vang Theologie, Diss., 1989/90.
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erVf bemängelt seiner sorgfältigen Nnter- dition charakterisieren. amı rag der
suchung den bisherigen Staupitzdarstellun- Tatsache Rechnung, da{ sich kaum erfassen
SCH, s1e einseit1g nach mystischen bzw. läßt, W as taupıtz wirklich gelesen hat Der Vft
thomistischen urzeln VOIN taupltz fragten, betont vielmehr, taupltz umlaufende Ge-

sechr iıne diesem fremde Systematik en den henst selner seelsorgerlichen
zwangten der durch eiıne statistische Methode entıion tellte Auffallend 1St er  S,
reıhnen VOonNn mittelalterlichen Quellen, die welchem Mafße taupltz seine Ausführungen
übereinstimmende Gedanken enthalten!| ıner aus der Heiligen chritt begründete: »Stärker
bestimmten Strömung zuzuordnen versuchten. als mancher spätmittelalterliche Theologe Ad1-

Unterschied dazu will derVf die »tragenden gumentierte taupltz Vo  - der chrift dUSSC-
Motive seiner seelsorgerlich ruchtbaren heo- hend« (I 89} Gerade dem untersuchten
logie« erheben (26) Um dieses je] erre1- lus ist bemerkenswert, W1e1gtaupltz Wor-
chen, analysiert gründlich den „Libellus de der Heiligen aufnimmt und die Scho-
exsecutione a4eternae praedestinationis«, dem lastiker vernachlässigt. Das drängt die rage

Predigten zugrunde liegen, die taupıtz 1m auf Welche Beziehungen hatte tauplitz
Advent 1n Nürnberg gehalten hat nfolge Humanısten? Leider 1st der Vf ihr nicht nach-
dieses Vorgehens kann der Vf nachzeichnen, Er bescheidet sich mıiıt der Feststel-
Ww1e taupitz » die zentralen ODO1 der klassi lung, da: taupıtz » VOI den exegetischen Ar-
schen Dogmatik vVon der Gotteslehre bis beiten zeitgenössischer Humaniısten eigentüm-

Eschatologie« nNter dem Gesichtspunkt der iıch unberührt« blieb 1957
rwählungslehre entfaltet, ehe sich dieser dem Es äfßt ber schon aufhorchen, dafß der Nürn-
daraus erwachsenden T10S wendet. Der Vft berger Humanist Christoph Scheurl die Einla-
erhebt als grundlegende ention für die heo- dung den Adventspredigten 16 Organısı1er-
logie VO  - Staupitz die »Sorge den TOS der und ihren Hörern eiıne zählte,
VO  - der rage nach dem Heil 1INd1V1AduUe ansC- die als odalitas Staupıtlana bezeichnete. Um

den Humanisten Willibald Pirckheimer dafürfochtenen Christen« 145 ), verbunden mıiıt Star-
ker Berücksichtigung der Glaubenserfahrung gewinnen, veranla{ite taupıtz den Erfturter
des einzelnen und Vernachlässigung der Kirche Augustinereremiten und Gräzisten Johann
als Institution Lang, Pirckheimer griechisch und lateinisch

Die Folgen VOomnesHeilszuwendung stellt schreiben. Das aäßt erwarten, daß taupilitz
der Vf unter den Begriff »CONfirmitas«, dem sich auf die inladenden einstellte. taupıtz
Gleichförmigwerden mi1t Christus. Er stellt flegte Beziehungen umanısten se1t ahren.
zuerst ihre passıve, Von (:ott bzw Christus Als Mitbegründer der Leucorea förderte sS1e
bewirkte Verwirklichung dar, die als erzens- Da der sich der Biographie Von taupiltz LU
rtieden erfahrbar wird. Sıe geht der aktiven VOTI- knapp gewidmet hat, treten diese Verbindun-
aus, 1n der der erwählte Christ Gehorsam gCH nicht Erscheinung. Indem taupltz sich
und Liebe gegenüber (zOÖtt* und einer Liebes- VOI den scholastischen Autoriıtäten ab. un: ZUT

gemeinschaft mıit Christus ähig ist Heiligen Schrift intensiv hinwendete, verwirk-
dritten Kapitel geht der Vt den möglichen lichte ınen wichtigen Programmpunkt der

Quellen für die Theologie VO  - taupıtz nach Bibelhumanisten. Da{fß ihm dafür philologische
Biblizismus, V1a antıqua, V1ıa moderna, Mystik Kenntni1isse und Methoden nicht ZUT erfü-
un:! Augustinreveil. Er ze1g! Elemente auf, die ZUNg standen Ww1e einigen anderen, darf nicht

diesen Traditionen vorhanden sind und VOoOIl übersehen lassen, da{fß VO  - Humanisten als
taupltz verwendet werden, ohne ihn ber als einer der ihren angesehen werden konnte. Das
Schüler ıner bestimmten mittelalterlichen Ira- Yrklärt auch, daß cheurl Von dem ıDellus
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gleich ıne deutsche Übersetzunä herstellte. VO  w} Hans-Jürgen Oertz aufgestellten sozilalge-
Eine Untersuchung der L 0VAD0 Breite schichtlichen These stattfand, der Antikle-
humanistischer Bewegung, die deren ntier- rikalismus die gemeinsame gesellschaftliche

Ursache der Reformation SCWCSCI se1 Dieschiedliche Ausprägungen erfaßt und teren:
zierte Zuordnung einzelner Personen un teilung der Aufsätze auf vier Kapitel lassen die
Schriften erlaubt, steht noch 4A4USs ohann VO  - Schwerpunkte erkennen: Spätmittelalter, Über.
Staupitz müfßte darin einen Platz tinden. gang ZUT rühmodernen Gesellschaftft, Reform

Im Kapitel »Staupltz als Begleiter des jungen und Reformation, kontessionelles Zeitalter.
Luther« vermeidet der Vf., taupıtz als gel- Da der Begriff »„»Antiklerikalismus« nicht e1IN-
stigen aterbestimmter Vorstellungen Luthers deutig ist, kommt leicht Mißverständnis-
herauszustellen, bgleich Luther selbst behaup- SC}  w und Fehlinterpretationen. DIie »„Brockhaus
tet hatte, habe alles VON taupıtz. Der Enzyklopädie« erläutert: »die Ablehnung jedes

kirchl Einflusses aa un Gesellschaft«79 ‚WAaT einzelne Punkte auf, die sich bei
taupıtzenund bei Luther derselben der amı ist eiıne Bedeutung aufgenommen, W1e
ıner verwandelten Form hervortreten, begnügt s1e 1mM ; Jahrhunde unter Einflufß des Libe-
sich ber damit, VO  > ıner theologischen Of: ralismus und des Kulturkampfes ausgepragt
fenheit bei taupıtz sprechen, die Luther wurde Wäre dieser Bedeutungsinhalt ZU Kri-
Raum für se1ine Entwicklung gewährte und terıum erhoben wurden, würde der Berichts-
sehr törderlich WAäal. nNter diesem Blickwinkel band recht schmal sSe1in. Vielleicht hätte 11141l

gewıinnt die »Atmosphäre« Bedeutung, die dann behandeln können, Ww1e die deutschen
Reichsstände sich I ahrhundert VO Eın-der Vf 1n ıner beginnenden Auflösung schola.:

stischer Strukturen und Hinwendung ande- u46 des Papstes auf die deutsche Königswahl
1C11 Traditionen vertiefte Schriftauslegung und befreiten, wobei er  gs den Reichsstän-

den uch Bischöfe ählten SO ber durchziehtWiederbelebung des augustinischen Erbes
sieht Spiegelt sich nicht bei taupltz und den SanZCIl Band eine Darlegung des Antikle:
Luther die Abkehr VOIN der Scholastik und die rikalismus, die sich VOIl dessen neuzeitlichem
Hinwendung Bibel und Kirchenvätern WI1- Verständnis abgrenzt.
der, W1€e s1e die Bibelhumanisten betrieben? Kaspar Elm leitet mit »Antiklerikalismus

deutschen Mittelalter« diese Problematik e1in
3-18) Er spricht zunächst ınen Antiklerika-

ÄNTICLERICALISM ‚A'TE EDIEVAL ARLY lismus d. der der Kritik der Lalıen Leben
OD EUROPE/ hrsg. VOoIl eter Dykema; und Amtsführung der Kleriker bestand undVO

Heiko Oberman. Leiden; NY; öln I1 Mittelalter bis 1ın die Gegenwart vorhanden ist
1993 L, 704 (Studies 1n medieval and Reftor- Imenund spaten Mittelalter habe sich eine
matıon thought; 1} generelle Ablehnung der eriker un:! Mönche

als Vertreter eines eigenen Lebensstils heraus-
Dieser intormative Sammelband nthält 5 gebildet kın Antiklerikalismus, der sich

die privilegierte Rechtsstellung der Klerikereıträge des internationalen Kolloquiums, das
die Diıvısıon of Late Medieval and Reformation wandte, ührte ausgehenden Mittelalter
Studies der University of Arızona VO bis Ritterbünden, Klosterstürmen und Bauernerhe-

September 1990 unter den beiden Heraus- bungen. In den aufkommenden Städten eNt-
gebern urchführte Es beschäftigte sich breit- stand eın bürgerlicher Antiklerikalismus. DIe

mit inem Phänomen der Kirchenge- Kritik aps und Kurie schlug sich
den »Gravamına deutscher Nation« nieder. An-schichte VO: bis 1Ns I Jahrhundert 1ın

Europa, wobei eine Auseinandersetzung mıit der tiklerikalismus War ber nicht 1Ur eine Sache
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rikalismus darstelle Er fügt ber hinzu,der Lalen. Es gab nicht 1Ur gegenseılt1ge Kritik
unter den Klerikern, sondern ucher, die Luther gleichzeitig mit seliner Lehre VO allge-
die Kluft zwischen Lalen und Kleriker kritisier- meınen Priestertum für einen Antiklerikalis-
ten. Für das Mittelalter hält ınen VOrTWIEe- 11US den Grund legte, der VOIl 1Nnem
gend » systemimmanenten Protest« fest, der reformatorischen Programmpunkt wurde (3 -
seinen etzten Grund der orge die Kır- 36 Bernd Hamm ehandelt, w1e die Reforma-
che und das Seelenheil hatte, benennt ber auch t1ıon ınem mittelalterlichen Klerikalismus, der
ınen un  entalen Protest die hierar- für sich eine besondere Geistbegabung behaup:
hische Struktur der Kirche Schlufß reiht tEtE. ınen pneumatologischen Antiklerikalis-

die Einwände verschiedener Forschungs- 111US vier verschiedenen Iypen (integrativer,
richtungen die Vorstellung auf, bei dem polarisierender, spiritualistischer, müuüntzer1-
Antiklerikalismus handele sich ınen scher] entgegenstellte 379-440]). Co Hend-
Emanzipationsprozeßß, und richtet den Blick Y1X unterrichtet nicht 1Ur über die Kritik
darauf, daß die Kleriker ihrerseits ınen » Antıiı- Klerus durch Urbanus Rhegius un: Johann
laiziısmus« entwickelten. Eberlin VOIl Günzburg, sondern hält ugleich

Die eıträge ZUU Mittelalter untersuchen fest, daß beide uch VO  a} altgläubigen frommen
den Antiklerikalismus der Devotio moderna, Priestern wufßlten Er richtet seinen Blick auf
bei den Lollarden, en der Pestepidemie die Empfindungen des altgläubigen Klerus alNlsC-

1348, den Hussıten, deutschen sichts der diesen gerichteten Polemik.
Dichtungen, Vierwaldstättersee und 1431 ETr zıtiert die Klage des Nikolaus Marschalk,

Florenz. Die stärker sozialgeschichtlichen dafß Luther das große Ansehen der Kleriker
eıträge verfolgen den Antiklerikalismus 1n zerstort habe Der Vf er! sich die Lage
deutschen Städten, Sachsen, Spanıen, Frank- des städtischen Klerus, dem die Städte Privile-
reich, Niederlanden und Italien ganz unter- gıen entzogen haben und der sich trotzdem
schıediicher Beziehung und uch mM1t sehr VCI- verstärkter Kritik ausgesetzZt sah, und die
schiedenem Ergebnis, bis der Behauptung, Lage der Landpriester, die wochentags unter
dafß Italien die Veränderung der Beziehung großen Anstrengungen praktisch umsonst
zwischen Lalıen und Klerikern nicht 4A4US i1nem W1e SONNtagSs arbeiteten und sich vorhalten las:

SC  - mußßten, s1ie dürften keinen ExtrapfennigAntiklerikalismus erwuchs, sondern aus ıner
Klerikalisierung der SanZch Gesellschaft (280 verdienen. Anerkennung für ihr 1I1un fanden
Zur Sprache kommt uch eın Antiklerikalis: diese Kleriker kaum Der Vf vermutet, da{fß die
INUS, der aus der demütigenden Stellung CI- Kleriker ebenso veräargert un! sich betro-
wuchs, die der Klerus den Frauen zuwI1es. SCH fühlten WI1e die Lajen und daher mancher

Die I Aufsätze ZU) Antiklerikalismus VO  } ihnen se1ine Macht Inı  rauchte »Aber,
Retorm un:! Reformation beschränken sich Ww1e oft den Fällen des Mi  rauches 5C-
wesentlichen auf orgänge bis und bilden schieht, die Quellen berichten viel lieber über
das umfangreichste der vier Kapitel. artın die Ungerechtigkeiten den Mißbrauchten als
Brecht macht geltend, der »Antiklerikalis- daß s1e den Gesichtspunkt der Mißbrauch
I11US keineswegs eın Hauptthema des jungen UÜbenden aufdecken« 459
Luther« WAar 350 uch WeNnNn späater KIr- Das abschließende Kapitel widmet sich dem
chenkritik au Z1INg ihm doch nicht Antiklerikalismus 1n England, bei Calvin, 1ın

die Bese1lit1igung der Theologen, sondern Genf und den Niederlanden, denen Heıinz
eıne alternative Theologie. Bernd Moeller stellt Schilling ınen ‚uCH, politischen Antiklerika-
fest, dafß »An den christlichen Adel 2 Lu- lismus entstehen sieht, der 1m %: Jahrhundert
thers Kritik her Antipapalismus als Antikle- hervortritt. Aus dieser Konferenz 1st eın Hand-
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buch ZU Antiklerikalismus des Mittelalters Cac T1 duo« VOIl Eiıne Übersetzung rag
und der Frühen Neuzeıit hervorgegangen, das den heutigen, me1st 1Ur noch geringen ate1ı1n-
sowohl die1€e des Phänomens »Antikle- kenntnissen Rechnung, Orjientiert sich s
rikalismus« als auch die Variationsbreite se1- halt un!: mıiıt Thomas üUuntzer reden
LCT methodischer Erfassung und Beurteilung malt nicht Männlein Männlein. [ )Jas Buch
sehr informativ und ditferenzierend inführt ist geei1gnet, das Thema »„Reformatoren un!

etorik« einzuführen.
Für die wissenschaftliche Erschließung VO  w

JOACHIM KNAPE:! Philipp Melanchthons „Rheto- Melanchthons Rhetorik bleibt noch viel U  =}
rik« TU Nıemeyer, 1993 174 (Rhetorik Die Übersetzung überspringt ein1ıge Abschnitte,
Forschung; die für manche Benutzer besonders interessant

sSind. Der ext 1st einfach eın Faksimiledruck
Se1lit twa Jahren wächst das Interesse der aus dem »(LOrpus reformatorum«. Notwendig
Verwendung der Rhetorik durch die Reformato- i1st ıne Neuedition er rel Ausgaben, die
ICI zunehmend. Nur die Kenntn1i1s der ihnen Melanchthons Quellen den einzelnen ext-
vertrauten etorik ermöglicht CS, ihre rheto- abschnitten aufweist, wobei neben den antiken

Rhetoriken uch die VO Humanisten unrische Interpretation Von lTexten richtig CI-
fassen und die Intentionen begreifen, die sS1e ‚WarTl uch die weniger bekannten berücksich-
mi1t dem rhetorischen Autbau und der Verwen- tigt werden müßten. Nur dann kann sichtbar
dung rhetorischer Elemente 1n ihren Schriften, werden, ob jemand z B Luther ıne VOIN der
Briefen und Predigten verfolgten. Nachdem antiken Rhetorik abweichende rhetorische Be

sonderheit VO  a} Melanc  on übernommen hatHeinrich Lausberg 96 mit seinem „Handbuc
der literarischen etorik« einen breiten Zu- der aus derselben humanistischen Tradition
5d11$ den rhetorischen Elementen se1it der W1e Melanc  on schöpfte. Bıs dessen Tod
Antike eöffnet hat, sind weitere Einführungen sollen mindestens SO Ausgaben seiner Rheto:
und Grundrisse Z etorik erschienen. Für rikbücher erschienen sSe1in (2 3) VDI hat aller.
die Erforschung der Reformationsgeschichte dings für das gesamte ahrhundert kaum 60
MUu: ber die humanistische Rhetorik Von be: Drucke ertafßt
sonderem Interesse sein jeden Fall Melanchthons Rheto:

Diesem Interesse kommt die vorliegende Ver- rikbücher csehr einflußreich. Daher i1st wich-
Offentliıchung In ınerng t1g und verdienstvoll, W der Zugang ih:
terrichtet s1e über elanc  (8)8R Verhältnis ZUT 1C1H erleichtert wird, damit sS1€e für die terpre-
Rhetorik, über die drei Fassungen seiner Rhe: tatıon Vomn Jlexten derjenigen Autoren, die s1e
torik und über die rhetorische Tradition, A4Uus berücksichtigten, bequem ZUTr Verfügung StTE-
der elanchthon schöptfte. Ediert wird die dritte hen S1e auf hohem Nıveau edieren, bleibt
Ausgabe, das eNTDUC. »„Elementorum rhetori- noch eine wichtige Aufgabe
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Amitsblatt der Evang. Kirche Hessen Evangelikus NaptarMRES  PWN  A Magyarorszägi Reformätus Egyhäz  Pänstwowe Wydawnictwo Naukowe  Zsinati Irodäjänak Sajtöosztälya  Q&M  Quelle & Meyer  MS  Münster  Stuttgart  Mainz  SAV  Slovenskä Akademia Vied  Neukirchen-Vluyn  SH  Stockholm  StL  Neukirchener Verlag  Saint Louis, MO  New York, NY  Tübingen  Paris  UMI  University Microfilm International  PB  Paderborn  V&aR  Vandenhoeck & Ruprecht  Phil  Philadelphia, PA  Wien  PO  Portland, OH  Wissenschaftliche Buchgesellschaft  PR  Praha  Warszawa  Presses Universitaires de France  Zürich  2 Zeitschriften, Jahrbücher  AEKHN Amtsblatt der Evang. Kirche in Hessen  Evangelikus Naptär az ... &vre (Budapest)  und Nassau (Darmstadt)  EP  Evanjelicky Posol spod Tatier  AG  Amt und Gemeinde (Wien)  (Liptovsky Mikuläs)  AGB  Archiv für Geschichte des Buchwesens  EThR  Etudes theologiques et religieuses  (Frankfurt, Main)  (Montpellier)  AKultG  Archiv für Kulturgeschichte  EvD  Evangelische Diaspore (Kassel)  (Münster; Köln)  EvEG  Evangelium — »euaggelion« — Gospel  ALW  Archiv für Liturgiewissenschaft  (Bremen)  (Regensburg)  EvK  Evangelische Kommentare (Stuttgart)  ARG  Archiv für Reformationsgeschichte  EvTH  Evangelische Theologie (München)  (Gütersloh)  GuJ  Gutenberg-Jahrbuch (Mainz)  ARGBL  ARG: Beiheft Literaturbericht (Gütersloh)  GWU  Geschichte in Wissenschaft und  BEDS  Beiträge zur Erforschung der deutschen  Unterricht (Offenburg)  Sprache (Leipzig)  He  Helikon (Budapest)  BGDS  Beiträge zur Geschichte der deutschen  HThR  The Harvard theological review  Sprache und Literatur (Tübingen)  (Cambridge, MA)  BIPfKG  Blätter für pfälzische Kirchengeschichte  HZ  Historische Zeitschrift (Müchen)  und religiöse Volkskunde (Otterbach)  Igreja Luterana (Porto Alegre)  BIWKG  Blätter für württembergische Kirchen-  Irodalomtörteneti Közlemenyek (Budapest)  geschichte (Stuttgart)  JBrKG  Jahrbuch für Berlin-Brandenburgische  BPF  Bulletin de la Societ€ de l’Histoire  Kirchengeschichte (Berlin)  du Protestantisme Fancais (Paris)  JEH  Journal of ecclesiastical history (London)  BW  Die Bibel in der Welt (Stuttgart)  JHKV  Jahrbuch der Hessischen Kirchengeschicht  CA  CA: Confessio Augustana (Oberursel)  lichen Vereinigung (Darmstadt)  ChH  Church history (Chicago, IL)  JLH  Jahrbuch für Liturgik und Hymnologie  CJ  Condordia journal (St. Louis, MO)  (Kassel)  CL  Cirkevne listy (Bratislava)  JNKG  Jahrbuch der Gesellschaft für Niedersäch-  Cath  Catholica (Münster)  sische Kirchengeschichte (Blomberg/Lippe)  CThQ  Concordia theological quarterly  JGPrÖ  Jahrbuch für Geschichte des Protestantis-  (Fort Wayne, IN]  mus in Österreich (Wien)  Currents in theology and mission  JRG  Jahrbuch für Regionalgeschichte und  (Chicago, IL)  Landeskunde (Weimar)  DLZ  Deutsche Literaturzeitung (Berlin)  JWKG  Jahrbuch dür Westfälische Kirchenge-  DPfBI  Deutsches Pfarrerblatt (Essen)  schichte (Lengerich/Westf.)  DIT  Dansk teologisk tidsskrift (Kobenhavn)  Kyrkohistorisk ärsskrift (Uppsala)  EE  Evangelikus Elet (Budapest)  Kerygma und Dogma (Göttingen)  153evre (Budapest)
und Nassau (Darmstadt) Evanjelicky Posol spod 'Tatıer
Amt und Gemeinde Wien) (Liptovsky Mikulä$)

AGB Archiv Geschichte des Buchwesens EThR Etudes theologiques et religieuses
Frankfurt, Main)] (Montpellier)

AKultG Archiv Kulturgeschichte FEvD) Evangelische Diaspore (Kassel)
(Münster; Köln) EvEG Evangelium ‚euaggelion: Gospel
Archiv für Liturgiewissenschaft (Bremen)
(Regensburg) EvK Evangelische Kommentare (Stuttgart]
Archiv Reformationsgeschichte EvIiIH Evangelische Theologie (München)]
(Gütersloh) Gu) Gutenberg-Jahrbuch ainz]

ARGBL ARG: Beiheft Literaturbericht (Gütersloh) Geschichte Wissenschaft und
BEDS Beiträge Erforschung der deutschen Unterricht (Offenburg]

Sprache (Leipzig) He Helikon (Budapest)
BGDS Beıiträge Geschichte der deutschen HThR The Harvard theological Treview

Sprache und Liıteratur (Tübingen) (Cambridge,
Blätter pfälzische Kirchengeschichte Historische Zeitschrift \Müchen)]
und religiöse Volkskunde (Otterbach]) greja Luterana (Porto egre]

BIWKG Blätter für württembergische Kirchen- Irodalomtörteneti Közlemenyek (Budapest)
geschichte (Stuttgart)] JBrKG ahrbuch für Berlin-Brandenburgische

BPF Bulletin de la Ocıete de !’Histoire Kirchengeschichte Berlin]
du Protestantisme Fancaıs aris) Journal of ecclesiastical history (London)
Die Bibel der Welt (Stuttgart) ahrbuch der Hessischen Kirchengeschicht

Contessio Augustana (Oberursel) lichen Vereinigung (Darmstadt)
Church history (Chicago, IL) Jahrbuch Liturgik und Hymnologie
Condordia ournal (St. Louis, MO) (Kassel)
Cirkevne listy (Bratislava) INKG Jahrbuch der Gesellschaft für Niedersäch-

ath Catholica (Münster) sische Kirchengeschichte (Blomberg/Lippe]
'ThOQ Concordia theological quarterly JGPrO Jahrbuch Geschichte des Protestantis-

(Fort Wayne, 111US Österreich Wien)
Currents theology and 1SsS10N Jahrbuch Regionalgeschichte und
(Chicago, Landeskunde |Weimar|

DE Deutsche Lıteraturzeıtung Berlin) Jahrbuch dür Westfälische Kirchenge-
‚Pf{BI Deutsches Pfarrerblatt Essen] schichte (Lengerich/Westftf.)

Dansk teologisk tidsskrift (Kobenhavn] Kyrkohistorisk arsskrift \Uppsala)
EFE Evangelikus Flet (Budapest) Kerygma und ogma (Göttingen]
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Kriestanskä TEVUC a) RSz Reformätus Szemle (Kolozsvär,
LE 1Sty filologickea} Rumänien)

Luthersk kirketidende Oslo| Rondom het woord (Hilversum)
Lutherische Monatshefite (Hamburg) SC} The sixteenthnjournal
Lelkipäsztor (Budapest) Kirksville, MO]
Lutheran quarterly (Milwaukee, STK Svensk theologisk kvartalskrift und|
Lutherische Rundschau (Stuttgart) StZ Stimmen der eıit (Freiburg 1 Breisgau)

LThJ Lutheran theological journal Teologinen aikakauskirja Teologisk
(Adelaide, South Australia| tidskrisft Helsinki)

LIhK Lutherische Theologie und Kirche Teolögia (Budapest)]
Theologische Literaturzeıtung (Leipzig)(Oberursel)

Lu Luther: Zeitschrift der Luther-Gesellschaft hPh Theologie und Philosophie
(Göttingen) (Freiburg 1 Breisgau)
Lutherbibliographie ThPr Theologia practica (Hamburg)

LuB! Luther-Bulletin Kampen)] ThR Theologische Rundschau 'Tübingen)
Luther digest (Shorewood, ThRe Theologische Revue (Münster)

Theological Research Exchange NetworkLu) Lutherjahrbuch (Göttingen)
Materialdienst des Konfessionskundlichen hSz Theolögiai Szemle (Budapest)
Institutes (Bensheim] ThZ Theologische Zeitschrift Basel)

MEKGR Monatshefte evangelische Kirchen- Theologische Realenzyklopädie
geschichte des Rheinlandes Öln) (Berlin; New York,

MKS7Z Tidsskrift for teologi kırke Oslo])Magyar Könyvszemle (Budapest)
Una Sancata (München)]Martıin Luther Wien|]

NAK! Nederlands archief (0]0)4 kerkgeschiedenis Vox evangelii Buenos Aires]
(Leiden) V1ı Vilägossäg (Budapest)

ELKB Nachrichten der Evangelisch-Lutherischen ZBKG Zeitschrift bayerische Kirchen-
Kirche ayern (München) geschichte (Nürnberg)
Norsk teologisk tidsskrift Oslo) Z Die Zeichen der e1lit (Leipzig])

ZEvE Zeitschrift evangelische EthikNeue Zeitschrift für systematische heo
logie und Religionsphilosophie Berlin) (Gütersloh)

ODR Ortodoxia: Revista Patriarhiei Romine Zeitschrift evangelisches Kirchenrecht
(Bucuresti) (Tübingen)
Odrodzenie reformac)a Polsce SI Zeitschrift Kirchengeschichte
(Warszawa) (Stuttgart)

ZKTh Zeitschrift katholische TheologiePBI Pastoralblätter (Stuttgart)
Positions lutheriennes Paris] (Wien

Pro Protestantesimo Roma!] ZRCG:GG Zeitschrift Religions- und e1istes-
Pastoraltheologie (Göttingen) geschichte Öln]
Reformätus Egyhäz (Budapest) SRG Zeitschrift der Syvigny-Stiftung
Revue d’histoire ecclesiastique (Louvain) Rechtsgeschichte: Kanonistische Abteilung

RHPhR (Wien; Öln]Revue d’histoire et de philosophie
ZThKreligieuses aris) Zeitschrift Theologie und Kirche

Reformätusok ‚apJa (Budapest)] (Tübingen]
RoJKG Rottenburger Jahrbuch Kirchen- Zeitwende (Gütersloh)

geschichte (Sigmaringen) ZW Zwingliana Zürich]

Umfang der Ausführungen über Luther

> Luther wird wiederholt gestreift.
2-/ Luther wird auf diesen Seiıten ausführlich behandelt.

Luther wird auf diesen Seiten ausführlich behandelt und wiederholt gestreift.2-7+"
Dıie Arbeit konnte nicht eingesehen werden.
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MELSCHRIFTEN

OI1 Die Albertus-Univers  ıtät Königsberg und schaftl. Redaktion: Georg10s Makris; Christine
ihre Protessoren: 2US Anlaß der Gründung der Boesten-Stengel. F B ' Herder, 99 ÄAÄ,
Albertus-Universität VOT 450 ahren/ hrsg. Von 592 IMl., Kr Farbtaf. (Die Geschichte des
Dietrich Rauschning; Donata Von er'! Christentums: Religion, Politik, ultur |Histo-
Duncker Humblot, 199 860 Jahrbuch der ıre du christianisme des origines 1105 Jours
Albertus-Universität Königsberg/Pr.; ( t / 7) Vgl 1996, Nr. O12] Siehe Nr.
1994|]} Siehe Nr. 645 745 904 949 1056 17  V 626 7285 736 751

Dresden: treasures {rom the Saxon State Libra-Der Mensch Luther und sein Umteld: Katalog 09
der Ausstellung ZU 450 Todesjahr 1996, ry/ hrsg. VO':  - argriıt Krewson. Washington:
Wartburg und Eisenach/ hrsg. VO':  - der Wart- |Library of Congress], 1996 104 1888 Siehe
burg-Stiftung Eisenach; Gesamtkonzeption und Nr. 839 887

OIÖRedaktion: Kraudß; Günter Schuchardt Ebeling, Gerhard: Theologie in den egensät-
Gotha| Gotha ruck 1996| 423 Ml., Taf. des Lebens. Mohr, 1995 687
Siehe Nr. 53 5 95 126 12  09 146 179 (Ebeling, Gerhard: Wort und Glaube; 4) Siehe
I81 I85 190 398 488 504 538 567 601 Nr 227 267 275 400 525 1057 I109I 1093
608 647 655 721 8172 821 1134 1136-II141I.

03 Analecta Paracelsica: Studien ZU Nachleben Ol1ll Encyclopedie du protestantisme/ hrsg. VO  -

Theophrast Von Hohenheims 1m deutschen Hierre Gisel du Cerf; Geneve: Labor et Fides,
Kulturgebiet der frühen Neuzeit/ hrsg. VON Joa: 1995 I17I1I YUl.-Siehe Nr. DE 230 243 27  S
chim Telle Steiner, 1994 X 7 590 299 317 347 411 467 486 498 535 704
Siehe NrT. 765 972 980 984 761 1125 1168
Becker, ürgen. Annäherungen: ZUr urchristli- O12 Erturt: Geschichte und Gegenwart/ hrsg. VOoNn
hen Theologiegeschichte und ZU) Umgang Ulman Weiß Weimar: Böhlau, 1995 522 m!
mi1t ihren Quellen; ausgewählte Aufsätze Ktn. (Schriften des Vereins die Geschichte
60 Geburtstag miıt ıner Bibliographie des Ver- und Altertumskunde von Erfurt; 2} Siehe Nr.
fassers/ hrsg. VO:  - Ulrich Mell de Gruy- 637 686 752 524 853 864
teL, 1995 V. 495 (Beihefte Zeitschrift O13 Festschritt Gustav Adolt Benrath Ebernburg-

die neutestamentliche Wissenschaft und die Heite/ hrsg. 1 Auftrag der Ebernburg-Stiftung
Kunde der älteren Kirche; 76) Siehe Nr. 27  o Von tto Böcher; Traudel Himmighöfer. 3
370 Speyer: Zechner, 1996 183 ÜF, Frontisp.

05 Brecht, Martin: Ausgewäl  e Autsätze. 63 1996), 53-43 Siehe Nr. 194 397
Refiormation. Calwer, 1995 576 Siehe 424 835 934 987
Nr. 178 26  2 298 318 336 386 390. 473 O14 Frauen mischen sich ein: Katharina Luther, Ka-
475 657 712 753 760. TF FE 826-833 1089 tharina Melanchthon, Katharina Zell, Hille Fe1l-

06 Calvinism Europe, 40-16 collection of cken und andere; Wittenberger Sonntagsvor-
documents/ hrsg. Von Andrew Pettegree; Alas lesungen, Evangelisches Predigerseminar/ hrsg.
taır Duke; Gillian eWI1S. Cambridge: Cambrid- VO' Evang. Predigerseminar Lutherstadt Wit-
C University, 1994 A, 283 Siehe tenberg; Vorwort: Peter Freybe. Wittenberg:
Nr 783 8396 Drei Kastanien, 1995 1I  '®) 1888 Siehe Nr

O / da Tod und Leben rungen.; Tod und Leben 202 545 681
der Sicht Luthers und heute; Wittenberger OI1 Geschichte der christlichen Spiritualität.
Sonntagsvorlesungen/ hrsg. VO': Evang. Predi- Hochmittelalter und Retormation (Christian
gerseminar Wittenberg; mit einem Vorwort V1 spirituality: middle apCcCS an Reformation
Peter Freybe. Wittenberg: UDreıi Kastanıen, 996 1987] (dt.))/ hrsg. Von Jill Raitt 1n erb. mi1t
04 Ul Siehe NTrT. LA 305 536 540. Bernard C'  1Nnn; John Meyendorff mit einem

08 Von der Reiorm Retiormation: 50-1 30) Orwort VO:  - Josef Sudbrack; aus dem Ame-
(De la reform la Reformation |1450-I S301.- rikan. übers. VO'  w Cordula Drossel BrownSAMMELSCHRIFTEN  OI Die Albertus-Universität zu Königsberg und  schaftl. Redaktion: Georgios Makris; Christine  ihre Professoren: aus Anlaß der Gründung der  Boesten-Stengel. FR; BL; W: Herder, 1995. XX,  Albertus-Universität vor 450 Jahren/ hrsg. von  892 S.: Ill., Kt., Farbtaf. (Die Geschichte des  Dietrich Rauschning; Donata von Neree. B:  Christentums: Religion, Politik, Kultur [Histo-  Duncker & Humblot, 1995. 860 S. (Jahrbuch der  ire du christianisme des origines ä nos jours  Albertus-Universität zu Königsberg/Pr.; 29  (dt.)]; 7) [Vgl. LuB 1996, Nr. o12] - Siehe Nr.  [1994]) - Siehe Nr. 645. 745. 904. 949. 1056.  173:6261: 728:736.751.  02  Dresden: treasures from the Saxon State Libra-  Der Mensch Luther und sein Umfeld: Katalog  09  der Ausstellung zum 450. Todesjahr 1996,  ry/ hrsg. von Margrit B. Krewson. Washington:  Wartburg und Eisenach/ hrsg. von der Wart-  [Library of Congress], 1996. 104 S.: Ill. — Siehe  burg-Stiftung Eisenach; Gesamtkonzeption und  Nr. 839. 887.  O10  Redaktion: Jutta Krauß; Günter Schuchardt  Ebeling, Gerhard: Theologie in den Gegensät-  [Gotha]: Gotha Druck [1996]. 423 S.: Ill., Taf. —  zen des Lebens. TÜ: Mohr, 1995. XXIL, 687 S.  Siehe Nr. 83. 89. 92. 95. 117. 126. 128. 146. 179.  (Ebeling, Gerhard: Wort und Glaube; 4) - Siehe  181. 185. 190 f. 398. 488. 504. 538. 567. 601I.  Nr. 227. 267.275. 400 £. 525 £f. 1057. 1091. 1093.  608. 647. 655. 721. 812. 821.  1134. 1136-1141.  93  Analecta Paracelsica: Studien zum Nachleben  OI I  Encyclopedie du protestantisme/ hrsg. von  Theophrast von Hohenheims im deutschen  Pierre Gisel. P: du Cerf; Gen&ve: Labor et Fides,  Kulturgebiet der frühen Neuzeit/ hrsg. von Joa-  1995. 1711 S.: Ill. — Siehe Nr. 217. 230. 243. 274.  chim Telle. S: Steiner, 1994. XV, 590 S.: Ill. -  299 £. 317. 347 £. 411. 467. 486. 498. 535. 704-  Siehe Nr. 765. 972. 980. 984.  761. 1125. 1168.  4  Becker, Jürgen: Annäherungen: zur urchristli-  012  Erfurt: Geschichte und Gegenwart/ hrsg. von  chen Theologiegeschichte und zum Umgang  Ulman Weiß. Weimar: Böhlau, 1995. 522 S.: Ill.,  mit ihren Quellen; ausgewählte Aufsätze zum  Ktn. (Schriften des Vereins für die Geschichte  60. Geburtstag mit einer Bibliographie des Ver-  und Altertumskunde von Erfurt; 2) - Siehe Nr.  fassers/ hrsg. von Ulrich Mell. B; NY: de Gruy-  637. 686. 752. 824. 853. 864 £.  ter, 1995. VIII, 495 S. (Beihefte zur Zeitschrift  013  Festschrift Gustav Adolf Benrath = Ebernburg-  für die neutestamentliche Wissenschaft und die  Hefte/ hrsg. im Auftrag der Ebernburg-Stiftung  Kunde der älteren Kirche; 76) - Siehe Nr. 273.  von Otto Böcher; Traudel Himmighöfer. Bd. 30.  370 £.  Speyer: Zechner, 1996. 183 S.: Ill., Frontisp. =  05  Brecht, Martin: Ausgewählte Aufsätze. Bd. ı:  BIPfKG 63 (1996), 253-435. - Siehe Nr. 194. 397.  Reformation. S: Calwer, 1995. 576 S. - Siehe  424. 835. 934. 987.  Nr. 3. 178. 266. 298. 318. 336. 386. 390. 473.-  014  Frauen mischen sich ein: Katharina Luther, Ka-  475.657.712. 753. 760. 772-774. 826-833. 1089.  tharina Melanchthon, Katharina Zell, Hille Fei-  06  Calvinism in Europe, 1540-1610: collection of  cken und andere; Wittenberger Sonntagsvor-  documents/ hrsg. von Andrew Pettegree; Alas-  lesungen, Evangelisches Predigerseminar/ hrsg.  tair Duke; Gillian Lewis. Cambridge: Cambrid-  vom Evang. Predigerseminar Lutherstadt Wit-  ge University, 1994. XI, 283 S.: Ktn. - Siehe  tenberg; Vorwort: Peter Freybe. Wittenberg:  Nr. 783. 896.  Drei Kastanien, 1995. 110 S.: Ill. - Siehe Nr.  97  ... da Tod und Leben rungen: Tod und Leben in  202. 545. 681.  der Sicht Martin Luthers und heute; Wittenberger  OI5  Geschichte der christlichen Spiritualität. Bd. 2:  Sonntagsvorlesungen/ hrsg. vom Evang. Predi-  Hochmittelalter und Reformation (Christian  gerseminar Wittenberg; mit einem Vorwort von  spirituality: high middle ages and Reformation  Peter Freybe. Wittenberg: Drei Kastanien, 1996.  [z987] (dt.))/ hrsg. von Jill Raitt in Verb. mit  94 S.: Ill. - Siehe Nr. 177. 305. 536. 540.  Bernard McGinn; John Meyendorff mit einem  08  Von der Reform zur Reformation: (1450-1530)  Vorwort von Josef Sudbrack; aus dem Ame-  (De la reform ä la Reformation [1450-1530]...  rikan. übers. von Cordula Drossel Brown ...  (dt.))/ hrsg. von Marc Venard. Deutsche Ausga-  Würzburg: Echter, 1995. 488 S.: Ill. [Vgl. LuB  be/ bearb. und hrsg. von Heribert Smolinsky;  1991, Nr. 070] - Siehe Nr. 234. 531. 586 £f. 639.  übers. von Christine Boesten-Stengel ...; wissen-  764.775-  154(dt.))/ hrsg. VON Marc Venard. Deutsche usga- Würzburg: Echter, 1995 488 1088 Vgl
be/ bearb. und hrsg. VO'  - Heribert Smolinsky; 1991, Nr. 070] Siehe Nr. 234 531 586 639
übers. Von Christine Boesten-Stengel WI1issen- 764 775
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O16 Geschichte der Seelsorge in Einzelporträts/ unter Mitw. VOL Hans-Peter Hasse. EVA,
hrsg. VO1 Christian Möller. Von Martın 1996 444 Il., Tab Siehe Nr 189 402
Luther bis Matthias Claudius GO; V&R, 522 617 654 658 661 665 6872 687 703 708
1995 430 1188 eSDT. Eschmann, Holger: 729 744 750 887 966
hLZ 121 1996|), 309-3I1I1I Siehe NT. 306 025 Im Anfang wWar das Wort: Nürnberg und der Pro-
606 779 788 988 1021 1044 testantısmus; Ausstellung 1m Stadtmuseum

O17/ Gottiried Arnold (1666-1714): mit einer Biblio. Fembohaus aus Anlafß des 450 Todestages VOILl

graphie der Arnold-Literatur ab 17 14/ hrsg. VO1 Martın Luther Maı bis 03 November 1996/
Dietrich Blaufuf; Friedrich Niewöhner. Vorträ- hrsg. Voxnl den Museen der Stadt Nürnberg; Re-
PC, gehalten anläfßßlich ınes Arbeitsgespräches daktion: Ursula Kubach-Reutter. Nürnberg:
VO: -{ 1990 der Herzog ugus Bi- Museen der Stadt Nürnberg, 1996
bliothek Woltenbüttel. Wiesbaden: arrasso- Taf. Siehe Nr 860 912 918
WItZ, 1995 436 1908 (Wolfenbütteler For- 076 Jacobs, Mantred: Contessio und Res publica:
schungen; 61) Siehe Nr 1012 I014 1032 Autsätze neuzeitlichen Kirchengeschichte.
1049, GO V&R, 1994 350 — Siehe Nr. 341I 106 I

O18 Handbuch der deutschen Bildungsgeschichte. LL

15 bis Jahrhundert: VOoO1l der Rena1i1s- 027 Die katholische Konfessionalisierung: w1issen-
und der Reformation bis ZU) Ende der schaftliches Symposion der Gesellschaft ZUT

Glaubenskämpfe/ hrsg VOI Notker Hammer- Herausgabe des Orpus Catholicorum und des
stein unter S  tw. VON August Buck Beck, Vereıns Reformationsgeschichte 993/ hrsg.
1996 47 H:, Tab. Siehe Nr 338 VO Wolfgang Reinhard; Heıinz Schilling.
507 510 517 G 1995 472 (Schriften des ereins

OI9 |Harnack, Adolt von]|: dolf Harnack als Reformationsgeschichte; 198] |Parallelaus-
Zeıitgenosse: Reden und Schritten aus den Jah: gabe VO  w LuB 1997, NrT. 948| Siehe Nr. 294
E  - des Kaiserreichs und der Weimarer Repu- 537 024 939 044 052 973 975 1009
blik/ hrsg. und eingeleitet VOI Kurt Nowak; mit 028 Katholische Reform und Gegenreformation in
einem bibliogr. Anhang VO!  - Hanns-Christoph Innerösterreich 64-16' Katoliska PICHOVa
Picker. 'eil Der Theologe und Historiker. in protireformacija notranjeavstrijskih deze-

de Gruyter, 1996 972 Siehe NrT. lah 64-16' Ritorma cattolica controrifior-
556-558 663 1058 nell’Austria Interna 1564-1628/ hrsg. VO'  3

O20 Hendrix, Scott Tradition an: authority France Dolinar ©3 Redakteur: Werner I J)ro-
the Retormation. Aldershot, Hampshire; Brook- besch. Klagenfurt: Hermagoras; Ljubljana: Mo-
field, Varıorum, 1996 A, 330 horjeva; Styrla: 1994 795 Ml., Kt Siehe
( Variorum collected studies ser1es: C / 535) Nr. 889 906 023 931 994

Diıe Kirche als historische und eschatologischeSiehe Nr 183 276 419 559 588-590 619- 029
624 717 795 Größe: Festschrift Kurt Niederwimmer

O21 Hirschler, Horst: Luther ist  S, unNns weıt VOTrauUus. 65 Geburtstag/ hrsg. VON Wilhelm Pratscher;
Hannover:L 1996 234 Siehe Nr 215 eorg Sauer. Bern; NY; P; Lang, 1995 55
321 425 529 1159 Fronti1spi1z. Siehe Nr 971 83

C Hiıstoire du christianisme en Su1sse: DEeTI- 030 Kirche Tourismus: Dokumentation über das
spect1ıve cecumenique/ hrsg. VOo1l Lukas Vischer Seminar Mitarbeiter/innen aus touristisch
. französ. Ausgabe: Olivier Fatıo. Geneve: La- bedeutsamen Kirchen; 8.-7, September 995

1n Krummenhennersdorf/Sachsen/ ZSgest. VO1bor et Fides; Fribourg: Saint-Paul, 1995 345
1088 Siehe NrT. 735 778 780 782 Hans ZAnNnOW. [B} Arbeitsgemeinschaft Miss10-

O23 Historische Bildkunde: Probleme Wege Bei- narische 1enste 1n der vang Kirche 1n
spiele/ hrsg. VO:  } rigitte Tolkemitt; Rainer Deutschland, 1995 46 1888 Siehe Nr. &II
Wohltfeil. Duncker Humblot, 1991 760 170
1088 (Zeitschrift historische Forschung: Be1i- O3I Kırche der Schule Luthers: Festschrift
heft; 12} Siehe NrT. 810 517 872 042 Joachim Heubach/ hrsg. VOIl eng Hägglund;

024 Humanismus und Wittenberger Reformation: Gerhard Müller. Erlangen: Martın Luther,
462 Siehe NTrT. 264 289 301-303 309 325Festgabe anläßlich des 500 Geburtstages des

Praeceptor Germanıliae Philipp Melanchthon 363 385 702 907 1122 1154 1192
Februar 1 997; Helmar Junghans gewidmet/ 032 Kolb, Robert: Luther’s heirs detine his legacy

hrsg. Von Michael eyer; Günther Wartenberg studies Lutheran confessionalization. Alder:
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shot, Hampshire; Brookfield, Varıorum, 239 241 247 250 25  n 61 593 598 113236.
996 AIl, 1322 unpag. (Variorum collected 1208

dies serl1es: CS; 539} Siehe Nr. 670 953-961. 039 Luther un! Le1ipzI1g: Beiträge und Katalog
Ausstellung; Ausstellung VO' UT Februar bis963-965. 967-969.

033 Le INa Hartmult: Ite und Neue Welt in April 1996 1m Alten Rathaus Le1ipz1ıg
wechselseitiger Sicht: Studien den at- anläßlich des Todestages Martın Luthers/
lantischen Beziehungen 1mM und Jahrhun- hrsg. VOo1n Ekkehard Henschke; Klaus Sohl; Kata-
dert V&R, 27 Veröffentlichun- logredaktion: Ekkehard Henschke. Univers1-
SCIH des Max-Planck-Instituts für Geschichte; tätsbibliothek Le1pzi1ig, 1996 177 (Schrif-
119} — Siehe NT. 120 1065 1068 0-10 ten aus der Universitätsbibliothek Le1ipz1g; 3}

Siehe Nr. 855 917 0221074.
034 Literatur, Musik und Kunst im Übergang VOo 040 Luther-Gedenken 'g Autfbrüche und Anstösse

Mittelalter ZUX Neuze1l: Bericht über Kollo- der Reformation/ Texte Von Walter Jens J

quı1en der Kommissıon ZUT Erforschung der Redaktion und Gestaltung: Helmut Ruppel
Kultur des Spätmittelalters 989 bis 992/ hrsg. 7sarb miıt Wolfgang Cese S hrsg. VO Inst1-
VO:  - artmut Boockmannshot, Hampshire; Brookfield, VT: Variorum,  230241 2472504255 261-503:598. 1126.  1996. XII, 322 unpag. S. (Variorum collected stu-  1208.  dies series: CS; 539) - Siehe Nr. 670. 953-961.  939  Luther und Leipzig: Beiträge und Katalog zur  Ausstellung; Ausstellung vom 17. Februar bis  963-965. 967-969.  933  Lehmann, Hartmut: Alte und Neue Welt in  21. April 1996 im Alten Rathaus zu Leipzig  wechselseitiger Sicht: Studien zu den transat-  anläßlich des 450. Todestages Martin Luthers/  lantischen Beziehungen im 19. und 20. Jahrhun-  hrsg. von Ekkehard Henschke; Klaus Sohl; Kata-  dert. GÖ: V&R, 1995. 271 S. (Veröffentlichun-  logredaktion: Ekkehard Henschke. L: Universi-  gen des Max-Planck-Instituts für Geschichte;  tätsbibliothek Leipzig, 1996. 177 S.: Taf. (Schrif-  119) - Siehe Nr. 120. 1065 f. 1068. 1070-1072.  ten aus der Universitätsbibliothek Leipzig; 3) —  Siehe Nr. 6. 855. 917. 922.  1074.  034  Literatur, Musik und Kunst im Übergang vom  040  Luther-Gedenken ’96: Aufbrüche und Anstösse  Mittelalter zur Neuzeit: Bericht über Kollo-  der Reformation/ Texte von Walter Jens  i  quien der Kommission zur Erforschung der  Redaktion und Gestaltung: Helmut Ruppel in  Kultur des Spätmittelalters 1989 bis 1992/ hrsg.  Zsarb. mit Wolfgang Giese ...; hrsg. vom Insti-  von Hartmut Boockmann ... GÖ: V&R, 1995.  tut für Katechetischen Dienst, Berlin. Informa-  470 S.: Ill. (Abhandlungen der Akademie der  tionen: evang. Religionsunterricht in Berlin 26  (1996) Nr. ı. 60 S.: Ill. — Siehe Nr. 70. 81. 134.  Wissenschaften in Göttingen: Phil.-Hist. Klas-  se: Folge 3; 208) - Siehe Nr. 122. 479. 487. 802.  143. I160. 226. 530. 565. 740. 1127. 1209. 1241.  858.  1264.  035  Lutero: che ne &€ della sua ereditä (Luther: was  041  Lutherjahrbuch: Organ der internationalen Lu-  uns sein Erbe angeht)/ unter Leitung von Mauri-  therforschung/ im Auftrag der Luther-Gesell-  zio de Paoli; Vincenzo Marras. Jesus 18 (Torino  schaft hrsg. von Helmar Junghans. Bd. 63. GÖ:  1996) Heft 2, S. 57-79. — Siehe Nr. 555. 1148.  VAR, 1996. 200 S. - Siehe Nr. 178. 323. 528.  1IS1. 1153 11901227  7221225 1237 1274.1276:  036  Luther mit dem Schwan: Tod und Verklärung  042  Luthers Deutsch: sprachliche Leistung und Wir-  eines großen Mannes; Katalog zur Ausstellung  kung/ hrsg. von Herbert Wolf. F; Bern; NY; P;  in der Lutherhalle Wittenberg anläßlich des  W: Lang, 1996. 387 S. (Dokumentation germa-  450. Todestages von Martin Luther vom 21.  nistischer Forschung; 2) - Siehe Nr. 362. 364.  Februar bis 10. November 1996/ hrsg. von der  367 £f. 373-377. 392 f. 399. 403-406. 415. 421.  Lutherhalle Wittenberg in Verb. mit Gerhard  430. 432 £. 437. 440. 443 £. 447. 456. 460. 469.  Seib, Mühlhausen; Grußwort: Reinhard Höpp-  13267:  ner; Vorwort: Martin Treu; Redaktion und Bild-  043  Luthers erfenis: teksten van het Luthercongres  redaktion: Jutta Strehle; Fotos: Wilfried Kirsch.  22. 2. 1996 (Luthers Erbschaft: Texte des Lu-  B: Schelzky & Jeep, 1996. 180 S.: Ill. - Siehe  therkongresses vom.22. Februar 1996)/ hrsg.  Nr. 7. 103 £. 111 f. 114 £. 149. 152. 159. 850. —  von Klaas Zwanepol. Woerden: Luth. Uitgeverij  Bespr.: Mendt, Dietrich: ZDZ 50 (1996), 113.  en Boekhandel: Interconf. werkgroep Luther-  0937  Luther oder nicht Luther: der Stuttgarter Bibel-  onderzoek Nederland, 1996. 157 5. - Siehe Nr.  fund scheint allenfalls in die Umgebung des  184. 316. 380. 5$23. 533. 539. 1230. 1239.  Reformators zu führen/ Martin Brecht; Stefan  044  Luthers Handexemplar gefunden?: Thesen und  Strohm; Henning Ritter. In: Wissenschaftsjahr-  Fragen zur Herkunft der Randbemerkungen in  buch ’96: Natur und Wissenschaft, Geisteswis-  der Stuttgarter Vulgata-Ausgabe von 1519. In:  senschaften; Frankfurter Allgemeine/ aus der  074, 100-144. - Siehe Nr. 391. 454. 465.  Mittwochsbeilage »Natur und Wissenschaft«  045  Martin Luther: Images, appropriations, relec-  und »Geisteswissenschaften« der »Frankfurter  tures/ hrsg. von Monique Samuel-Scheyder.  Allgemeinen Zeitung« des Jahres 1995 ausgew.  Nancy: Centre de Recherches Germaniques et  und bearb. von Rainer Flöhl; Henning Ritter. F:  Scandinaves de l’Universit€ de Nancy II, 1995.  Insel, 1996, 405-415. (Insel-Taschenbuch; 1821)  302 S. (Bibliotheque le texte et l’idee; 5) — Siehe  — Siehe Nr. 388. 452. 463.  Nr. 478. 570. 1018. 1020. 1037. 1051. 1054 f.  038  Luther und die trinitarische Tradition: öku-  1060. 1063. 1078-1081. 1083. 1095. 1108. 1253.  menische und philosophische Perspektiven/  1258.  hrsg. von Joachim Heubach. Erlangen: Martin  046  Martin Luther: Reden anläßlich des Festaktes  der Lutherstadt Eisleben zum Gedenken des  Luther, 1994. 223 S. (Veröffentlichungen der  Luther-Akademie Ratzeburg; 23) — Siehe Nr.  450. Todestages Martin Luthers am 18. Febru-  156V&R, 1995 LUL für Katechetischen Dienst, Berlin. Intorma-
470 888 (Abhandlungen der ademie der tionen: CVang. Religionsunterricht 1n Berlin 76

(1996] Nr 60 1988 Siehe Nr &I 134Wissenschaften Göttingen: Phil.-Hist Klas-
Folge 3; 208] Siehe Nr. i 7 p DE 479 487 802 14  - 16 726 530 565 740 1127 1209 I241

858 1264
035 Lutero: che della Sua ereditä Luther: w as 041 Lutherjahrbuch: rgan der internationalen Bın

seın Erbe angeht)/ unter ‚E1VOI Maurı- therforschung/ 1m Auftrag der Luther-Gesell-
Z10 de Paoli; Vincenzo Marras. Jesus ' Torino schaft hrsg. VO'  - Helmar Junghans. Q
1996) eft 2, 57-79 Siehe Nr. 555 1148 V&R, 1996 200 Siehe Nr. 178 323 528
1151 1153 1199 {f. 1227 722 1225 1237 1274 1276

036 Luther mıt dem Schwan: Tod und Verklärung 042 Luthers Deutsch: sprachliche Leıistung und Wir-
eines großen Mannes; Katalog Ausstellung kung/ hrsg. VO'  - Herbert Wolt Bern;
1n der Lutherhalle Wittenberg äfßlich des Lang, 1996 387 (Dokumentationa-
450 Todestages VvVon Martın Luther VO' nistischer Forschung; 2} Siehe Nr 362 364
Februar bis November 199 hrsg. VO:  - der 367 373-377 302 399 403-406 415 421
Lutherhalle Wittenberg erb mıit Gerhard 430 432 437 440 443 447 456 460 469
Seib, Mühlhausen; Grußwort: Reinhard Höpp- 1267
NCI; Orwort: Martın Ireu; Redaktion und Bild: 043 Luthers erteni: teksten het Luthercongres
redaktion: Jutta Strehle; Fotos Wilfried Kirsch. 1996 (Luthers Erbschaft Texte des Eu-

Schelzky 1996 180 l Siehe therkongresses Februar 1996)/ hrsg.
Nr 103 L 114 149 152 15  \ 350 vVon Klaas Zwanepol. Woerden: Luth. Uitgever1]
eSpr. Mendt, Dietrich: AB 11996), Boekhandel: Intercont. werkgroep Luther-

037 Luther der nicht Luther: der Stuttgarter Bibel: onderzoek Nederland, 1996 57 Siehe Nr
scheint allenfalls die Umgebung des I8 316 380 523 533 539 1230 1239

Reformators führen/ Martın Brecht; Stefan 044 Luthers Handexemplar gefunden?: Thesen und
Strohm; Henning Kıtter. Wissenschaftsjahr- Fragen ZUT Herkunft der Randbemerkungen 1n
buch 96 atur und Wissenschaftt, Ge1lsteswI1s- der Stuttgarter Vulgata-Ausgabe VO:  -

senschaften; Frankturter Allgemeine/ aus der 0/4, 100-144. Siehe NT. 391 454 465
Mittwochsbeilage „Natur und Wissenschaft« 045 Luther: Images, approprlatıons, relec-
und »Geisteswissenschaften« der „Frankfurter tures/ hrsg. VO:  - onıque Samuel-Scheyder.
Allgemeinen Zeıitung« des Jahres 199 aUSSCW. Nancy: Centre de Recherches German1ıques et
und bearb VO!  3 Raıiıner Flöhl; enn1ing Rıtter. Scandinaves de l’Universite de ancy 1L, 99
Insel, 996,; -4 (Insel-Taschenbuch; 87 1} 302 (Bibliotheque le 5} Siehe

Siehe Nr. 388 452 463 NrT. 478 570 1018 1020. 1037 IO05I 1054
038 Luther und die trinitarische Tradition: öku- 1060. 1063 8-10 1083 1095 1108 1253

menische und philosophische Perspektiven/ 1258
hrsg Vo1nl Joachim Heubach. Erlangen: Martın 046 Martın Luther: Reden anläfßlich des Festaktes

der Lutherstadt Eisleben ZU) Gedenken desLuther, 1994 223 (Veröffentlichungen der
Luther-Akademie Ratzeburg; 23} Siehe NrT Todestages Martın Luthers I8 Febru-
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1996/ hrsg. VOIl Jörg Ohlemacher. Erfurt: text. Erlangen: Luther, 996 37 Siehe NT.
Desotron, 1996 30 088 (Ein ul Buch 1 256-260. 270. 8  b 310 353 445 541 1202

05/ Prunzel, Clövis Jair: Estudos teologia deDesotron Verlag] Siehe NrT. 46 s6I 563 571
047 Martın Luther und die Reformation in Ost- Lutero (Studien Luthers Theologie). S20 Jose

preußen: Gedenkschrift ZU) 450 Todestage dos Pinhais [Brasilien]: Adesäo, 1996 126
Martın Luthers/ Geleitwort: Wilhelm VOI der Siehe NT. 291-293 449 600 741

058 Rationalisme analogique humanisme th60o-Trenck; Klaus Schulz-Sandhof; Einführung:
ecorg Michels. ro1ß UVesingen: Harms, 996 logique: la culture de Thomas de Vıo »11 (:2e-
72 (Veröffentlichungen 4Uu5s5 dem Projekt- CanO«; 2C du Colloque de Naples 1° -3
bereich Ostdeutsche Landesgeschichte der vembre 1990/ hrsg. VOIl Bruno Pinchard; Saver10

Rıcec1. Napoli: Vıvarıum, 1993 303 (Biblio-Uniıiversität Bonn; 5} Siehe NrT. 890. 893 901
048 La nasciıta della letteratura tedesca: dall’Uma: teca Europea; 2} Siehe NrT. 710 / 1 723 725

nes1imo agli albori dell‘illuminismo (Die Ent-
stehung der deutschen Literatur: VO' Huma- 059 S  Recht und Reich 1m Zeitalter der Refiormation

Festschriit Horst Rabe/ hrsg. VOI Christi-N1ıSMUS hbis beginnenden Aufklärung)/ hrsg.
VO1 Paolo Ricca. Roma: La Nuova Italia Scıent1- Roll ınter Mitarb VOI Bettina Braun; Heide
fica, 1995 330 (Studi superior] NIS; 267) Stratenwerth. Bern; N  3 Lang, 1996
Siehe NT. 381-383. 633 XIX, 530 Siehe Nr. 283 345 471 733

548 100 / 1283049 Neue eiıträge Paracelsus-Forschung/ hrsg.
060VOoNn Peter Dilg; Hartmut Rudolph. ademie Reformation und Reichsstadt: Luther 1n Augs-

der n1Öözese Rottenburg-Stuttgart, 99 502 burg; Ausstellung der Staats- und Stadtbiblio-
(Hohenheimer Protokolle; 47) Siehe NrT. F thek Augsburg 1n Zusammenarbeit mi1it der

Evang.-Luth. Gesamtkirchengemeinde Augs-759 763 770. 9851
050 Op Wes met Luther (Auf dem Weg mit Luther). burg 1m 450 Gedenkjahr VO  - Luthers Tod

Woerden: Luth. Uitgever1) Boekhandel, 996 April bis ugus 1996; Katalog/ hrsg VO1

S. —-Siehe Nr. 1132 1164 1181 1223 1240 Helmut Gier; Reinhard Schwarz. Augsburg:
Wißner, 1996 143 1988 Siehe NrT. 834 83605 - The Oxtord encyclopedia of the Reformation/

hrsg. Von Hans Hillerbrand. N  3 UOx- 857 861 875 886 915 950
ford: Oxford Universıity, 996 496 S1e- 06I Reichstage und Kirche: Kolloquium der Hısto-
he Nr. 365 372 426 rischen Kommissıon bei der Bayerischen Aka:

demie der Wissenschaften; München, März052 The Oxtord encyclopedia of the Reformation/
hrsg. VOI Hans Hillerbrand. N 7 (Jx- 1990/ hrsg. VO:  H Erich Meuthen. F7 V&R,
ford: Oxtord Universıity, 1996 506 Siehe I991 272 (Schriftenreihe der Historischen
Nr. 187 o .0  ©9 8  0O Kommission bei der Bayerischen ademie der

Wissenschaften; 42) Siehe Nr. 93053 The Oxtord encyclopedia of the Reformation/
062hrsg. VvVon Hans Hillerbrand. N J Ox- Scheible, He1nz: Melanchthon und die Retor-

tord: Oxtford University, 1996 484 Siehe matıon: Forschungsbeiträge/ hrsg. VO':  - Gerhard
Nr 263 360. May; olt Decot VONn Zabern, 1996 V.

054 Der Pietismus im achtzehnten Jahrhundert/ 578 (Veröffentlichungen des Instıituts für
Zsarb mi1it Friedhelm Ackvaar 1996/ hrsg. von Jörg Ohlemacher. Erfurt:  text. Erlangen: Luther, 1996. 375 S. - Siehe Nr.  Desotron, 1996. 30 S.: Ill. (Ein LuiSA Buch im  256-260. 270. 281. 310 £f. 353. 445. 541. 1202 f.  057  Prunzel, Clövis Jair: Estudos na teologia de  Desotron Verlag) - Siehe Nr. 46. 561. 563. 571.  047  Martin Luther und die Reformation in Ost-  Lutero (Studien zu Luthers Theologie). Säo Jose  preußen: Gedenkschrift zum 450. Todestage  dos Pinhais [Brasilien]: Adesäo, 1996. 126 S. —  Martin Luthers/ Geleitwort: Wilhelm von der  Siehe Nr. 291-293. 449 £. 600. 741.  058  Rationalisme analogique et humanisme th6o-  Trenck; Klaus Schulz-Sandhof; Einführung:  Georg Michels. Groß Oesingen: Harms, 1996.  logique: la culture de Thomas de Vio »il Gae-  72 S. (Veröffentlichungen aus dem Projekt-  tano«; actes du Colloque de Naples 1“-3° no-  bereich Ostdeutsche Landesgeschichte an der  vembre 1990/ hrsg. von Bruno Pinchard; Saverio  Ricci. Napoli: Vivarium, 1993. 393 S. (Biblio-  Universität Bonn; 15) - Siehe Nr. 890. 893. 901.  048  La nascita della letteratura tedesca: dall’Uma-  teca Europea; 2) - Siehe Nr. 710. 715. 723. 725  nesimo agli albori dell’illuminismo (Die Ent-  (}  stehung der deutschen Literatur: vom Huma-  059  Rec'ht und Reich im Zeitalter der Reformation  = Festschrift für Horst Rabe/ hrsg. von Christi-  nismus bis zur beginnenden Aufklärung)/ hrsg.  von Paolo Ricca. Roma: La Nuova Italia Scienti-  ne Roll unter Mitarb. von Bettina Braun; Heide  fica, 1995. 330 S. (Studi superiori NIS; 267) -  Stratenwerth. F; Bern; NY; P; W: Lang, 1996.  Siehe Nr. 381-383. 633.  XIX, 530 S: Sicehe Nr. 283 f° 345. 471 711.  848. 1007. 1283.  049  Neue Beiträge zur Paracelsus-Forschung/ hrsg.  060  von Peter Dilg; Hartmut Rudolph. S: Akademie  Reformation und Reichsstadt: Luther in Augs-  der Diözese Rottenburg-Stuttgart, 1995. 202 S.  burg; Ausstellung der Staats- und Stadtbiblio-  (Hohenheimer Protokolle; 47) - Siehe Nr. 757.  thek Augsburg in Zusammenarbeit mit der  Evang.-Luth. Gesamtkirchengemeinde Augs-  759. 763. 770. 981.  050  Op weg met Luther (Auf dem Weg mit Luther).  burg im 450. Gedenkjahr von Luthers Tod 28.  Woerden: Luth. Uitgeverij en Boekhandel, 1996.  April bis 11. August 1996; Katalog/ hrsg. von  67 S. -Siehe Nr. 1132 f. 1164. 1181. 1223. 1240.  Helmut Gier; Reinhard Schwarz. Augsburg:  Wißner, 1996. 143 S.: Ill. - Siehe Nr. 834. 836.  05:  The Oxford encyclopedia of the Reformation/  hrsg. von Hans J. Hillerbrand. Bd. ı. NY; Ox-  857. 861. 875 £. 886. 915. 950.  ford: Oxford University, 1996. XIV, 496 S. — Sie-  061  Reichstage und Kirche: Kolloquium der Histo-  he Nr. 365. 372. 426.  rischen Kommission bei der Bayerischen Aka-  demie der Wissenschaften; München, 9. März  052  The Oxford encyclopedia of the Reformation/  hrsg. von Hans J. Hillerbrand. Bd. 2. NY; Ox-  1990/ hrsg. von Erich Meuthen. GÖ: V&R,  ford: Oxford University, 1996. 506 S. —- Siehe  1991. 272 S. (Schriftenreihe der Historischen  Nr. 187. 201. 208. 288.  Kommission bei der Bayerischen Akademie der  Wissenschaften; 42) - Siehe Nr. 631. 935.  053  The Oxford encyclopedia of the Reformation/  062  hrsg. von Hans J. Hillerbrand. Bd. 4. NY; Ox-  Scheible, Heinz: Melanchthon und die Refor-  ford: Oxford University, 1996. 484 S. — Siehe  mation: Forschungsbeiträge/ hrsg. von Gerhard  Nr. 263. 360.  May; Rolf Decot. MZ: von Zabern, 1996. VII,  054  Der Pietismus im achtzehnten Jahrhundert/ in  578 S.: Ill. (Veröffentlichungen des Instituts für  Zsarb. mit Friedhelm Ackva ... hrsg. von Mar-  Europäische Geschichte Mainz: Beiheft; 41:  tin Brecht; Klaus Deppermann. GÖ: V&R, 1995.  Abt. Religionsgeschichte) - Siehe Nr. 193 f. 640-  XIV, 826 S.: Ill., Faks. (Geschichte des Pietis-  642. 688 £. 691-701. 746-748. 793. 871. 1281.  mus; 2) — Siehe Nr. 1013. I1019. 1022. 1029.  063  Scheidewege der deutschen Geschichte: von der  Reformation bis zur Wende 1517-1989/ hrsg.  1034.  035  Pietismus und Neuzeit: ein Jahrbuch zur Ge-  von Hans-Ulrich Wehler. M: Beck, 1995. 253 S.  schichte des neueren Protestantismus/ im Auf-  (Beck’sche Reihe; 1123) — Siehe Nr. 644. 755-  trag der Historischen Kommission zur Erfor-  996.  schung des Pietismus hrsg. von Martin Brecht  064  Schulz, Frieder: Mit Singen und mit Beten: For-  ... Bd. 21: Festschrift für Johannes Wallmann  schungen zur christlichen Gebetsliteratur und  zum 65. Geburtstag. GÖ: VAR, 1995 (gedruckt  zum Kirchengesang; gesammelte Aufsätze mit  1996). 404 S. — Siehe Nr. 240. 594. 990. 1026.  Nachträgen 1994/ hrsg. von Alexander Völker.  Hannover: LVH, 1995 (© 1996). 350 S.: Il., Faks.,  1036. 1050. 1284.  056  Plathow, Michael: Freiheit und Verantwortung:  Noten. - Siehe Nr. 490-493.  Aufsätze zu Martin Luther im heutigen Kon-  065  700 Jahre Wittenberg: Stadt, Universität, Re-  157hrsg. VOoNn Mar: Europäische Geschichte Mai1inz: Beihelt; 41
tin Brecht; Klaus eppermann. GO VE&R, 09 Abt. Religionsgeschichte) Siehe NT. 640-
X 876 HE, Faks (Geschichte des Mietis- 642 688 691-70I1 746-748 793 571 1281
INUS; 2} Siehe Nr. 1013 1019. 1022 1029 063 Scheidewege der deutschen Geschichte: VOI der

Reformation bis ZUT Wende 517-1989/ hrsg.1034
055 Pietismus und Neuzeıl: eın Jahrbuch ZUT Ge- VO:  - Hans-Ulrich Wehler. Beck, 99

schichte des neuerTecN Protestantismus/ 1 (Beck’sche Reihe; 1123) Siehe Nr 644 755
trag der Historischen Kommissıon ZUT Erfor- 996
schung des Pietismus hrsg. VO:  5 Martın Brecht 064 Schulz, Frieder: Mit ıngen und mıiıt Beten: For-ar 1996/ hrsg. von Jörg Ohlemacher. Erfurt:  text. Erlangen: Luther, 1996. 375 S. - Siehe Nr.  Desotron, 1996. 30 S.: Ill. (Ein LuiSA Buch im  256-260. 270. 281. 310 £f. 353. 445. 541. 1202 f.  057  Prunzel, Clövis Jair: Estudos na teologia de  Desotron Verlag) - Siehe Nr. 46. 561. 563. 571.  047  Martin Luther und die Reformation in Ost-  Lutero (Studien zu Luthers Theologie). Säo Jose  preußen: Gedenkschrift zum 450. Todestage  dos Pinhais [Brasilien]: Adesäo, 1996. 126 S. —  Martin Luthers/ Geleitwort: Wilhelm von der  Siehe Nr. 291-293. 449 £. 600. 741.  058  Rationalisme analogique et humanisme th6o-  Trenck; Klaus Schulz-Sandhof; Einführung:  Georg Michels. Groß Oesingen: Harms, 1996.  logique: la culture de Thomas de Vio »il Gae-  72 S. (Veröffentlichungen aus dem Projekt-  tano«; actes du Colloque de Naples 1“-3° no-  bereich Ostdeutsche Landesgeschichte an der  vembre 1990/ hrsg. von Bruno Pinchard; Saverio  Ricci. Napoli: Vivarium, 1993. 393 S. (Biblio-  Universität Bonn; 15) - Siehe Nr. 890. 893. 901.  048  La nascita della letteratura tedesca: dall’Uma-  teca Europea; 2) - Siehe Nr. 710. 715. 723. 725  nesimo agli albori dell’illuminismo (Die Ent-  (}  stehung der deutschen Literatur: vom Huma-  059  Rec'ht und Reich im Zeitalter der Reformation  = Festschrift für Horst Rabe/ hrsg. von Christi-  nismus bis zur beginnenden Aufklärung)/ hrsg.  von Paolo Ricca. Roma: La Nuova Italia Scienti-  ne Roll unter Mitarb. von Bettina Braun; Heide  fica, 1995. 330 S. (Studi superiori NIS; 267) -  Stratenwerth. F; Bern; NY; P; W: Lang, 1996.  Siehe Nr. 381-383. 633.  XIX, 530 S: Sicehe Nr. 283 f° 345. 471 711.  848. 1007. 1283.  049  Neue Beiträge zur Paracelsus-Forschung/ hrsg.  060  von Peter Dilg; Hartmut Rudolph. S: Akademie  Reformation und Reichsstadt: Luther in Augs-  der Diözese Rottenburg-Stuttgart, 1995. 202 S.  burg; Ausstellung der Staats- und Stadtbiblio-  (Hohenheimer Protokolle; 47) - Siehe Nr. 757.  thek Augsburg in Zusammenarbeit mit der  Evang.-Luth. Gesamtkirchengemeinde Augs-  759. 763. 770. 981.  050  Op weg met Luther (Auf dem Weg mit Luther).  burg im 450. Gedenkjahr von Luthers Tod 28.  Woerden: Luth. Uitgeverij en Boekhandel, 1996.  April bis 11. August 1996; Katalog/ hrsg. von  67 S. -Siehe Nr. 1132 f. 1164. 1181. 1223. 1240.  Helmut Gier; Reinhard Schwarz. Augsburg:  Wißner, 1996. 143 S.: Ill. - Siehe Nr. 834. 836.  05:  The Oxford encyclopedia of the Reformation/  hrsg. von Hans J. Hillerbrand. Bd. ı. NY; Ox-  857. 861. 875 £. 886. 915. 950.  ford: Oxford University, 1996. XIV, 496 S. — Sie-  061  Reichstage und Kirche: Kolloquium der Histo-  he Nr. 365. 372. 426.  rischen Kommission bei der Bayerischen Aka-  demie der Wissenschaften; München, 9. März  052  The Oxford encyclopedia of the Reformation/  hrsg. von Hans J. Hillerbrand. Bd. 2. NY; Ox-  1990/ hrsg. von Erich Meuthen. GÖ: V&R,  ford: Oxford University, 1996. 506 S. —- Siehe  1991. 272 S. (Schriftenreihe der Historischen  Nr. 187. 201. 208. 288.  Kommission bei der Bayerischen Akademie der  Wissenschaften; 42) - Siehe Nr. 631. 935.  053  The Oxford encyclopedia of the Reformation/  062  hrsg. von Hans J. Hillerbrand. Bd. 4. NY; Ox-  Scheible, Heinz: Melanchthon und die Refor-  ford: Oxford University, 1996. 484 S. — Siehe  mation: Forschungsbeiträge/ hrsg. von Gerhard  Nr. 263. 360.  May; Rolf Decot. MZ: von Zabern, 1996. VII,  054  Der Pietismus im achtzehnten Jahrhundert/ in  578 S.: Ill. (Veröffentlichungen des Instituts für  Zsarb. mit Friedhelm Ackva ... hrsg. von Mar-  Europäische Geschichte Mainz: Beiheft; 41:  tin Brecht; Klaus Deppermann. GÖ: V&R, 1995.  Abt. Religionsgeschichte) - Siehe Nr. 193 f. 640-  XIV, 826 S.: Ill., Faks. (Geschichte des Pietis-  642. 688 £. 691-701. 746-748. 793. 871. 1281.  mus; 2) — Siehe Nr. 1013. I1019. 1022. 1029.  063  Scheidewege der deutschen Geschichte: von der  Reformation bis zur Wende 1517-1989/ hrsg.  1034.  035  Pietismus und Neuzeit: ein Jahrbuch zur Ge-  von Hans-Ulrich Wehler. M: Beck, 1995. 253 S.  schichte des neueren Protestantismus/ im Auf-  (Beck’sche Reihe; 1123) — Siehe Nr. 644. 755-  trag der Historischen Kommission zur Erfor-  996.  schung des Pietismus hrsg. von Martin Brecht  064  Schulz, Frieder: Mit Singen und mit Beten: For-  ... Bd. 21: Festschrift für Johannes Wallmann  schungen zur christlichen Gebetsliteratur und  zum 65. Geburtstag. GÖ: VAR, 1995 (gedruckt  zum Kirchengesang; gesammelte Aufsätze mit  1996). 404 S. — Siehe Nr. 240. 594. 990. 1026.  Nachträgen 1994/ hrsg. von Alexander Völker.  Hannover: LVH, 1995 (© 1996). 350 S.: Il., Faks.,  1036. 1050. 1284.  056  Plathow, Michael: Freiheit und Verantwortung:  Noten. - Siehe Nr. 490-493.  Aufsätze zu Martin Luther im heutigen Kon-  065  700 Jahre Wittenberg: Stadt, Universität, Re-  157Festschritt tür Johannes Wallmann schungen christlichen Gebetsliteratur und

65. Geburtstag. V&R, 99 (gedruckt Kirchengesang; gesammelte Aufsätze mıit
1996)] 404 Siehe Nr. 240 594 990 1026. Nachträgen 994/ hrsg. VOI exander Völker.

Hannover:E 1995 (© 1996) 350 Nll., Faks.,1036 1050 1284
056 Plathow, Michael: Freiheit und Verantwortung: Noten. Siehe Nr 490-493

Autsätze Martın Luther 1m heutigen Kon- 065 700 Jahre Wittenberg: Stadt, Universität, Re-
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f{ormation/ 1mM Auftrag der Lutherstadt ıtten- („attermann; Redaktion: Lothar och. Dresden:
Sächsische Landesbibliothek Staats- un:berg hrsg. VON Stetan Oehmig. Weıimar: Böhlau,

1995 604 1088 Siehe Nr. 9! 98 1I8S Universitätsbibliothek, 996 69+  LE
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852 854 578 032 934 993 1030. 1033 1088 O7I Vor 450 Jahren starb Martıin Luther: kirchliches

066 Gedenken und städtischer Festakt 1n Eisleben.Storia della religioni (Religionsgeschichte)/
hrsg. Von (310vVvannı Filoramo. Ebraismo epd-Dokumentation 1996) NrT. II März)
Cristianesimo Judentum und Christentum]). 39 Siehe NrT. 560. 562 566 568 572 580
Bar: Laterza, 1995 7094 (Enciclopedie del 1143 1167 1176 1197 1234

072 Wallmann, Johannes: Theologie und Frömmig-apere] Siehe NT. 222 O14
067 Die Territorien des Reichs 1m Zeitalter der Re- eıt 1im Zeitalter des Barock: gesammelte

formation und Konfessionalisierung: Land und satze. Mohr, 1995 XI, 439 Siehe NrT.
Kontftession O-I Nachträge/ miıt 0997-  3 1005 1043 OE

073 Wartburg-Jahrbuch: Sonderband 1996; Wiıssen-Beiträgen VO:  - Raılıner Babelformation/ im Auftrag der Lutherstadt Witten-  Gattermann; Redaktion: Lothar Koch. Dresden:  Sächsische Landesbibliothek — Staats- und  berg hrsg. von Stefan Oehmig. Weimar: Böhlau,  1995. 604 S.: Ill. - Siehe Nr. 22. 90. 98. 118 f.  Universitätsbibliothek, 1996. 175 S.: Ill. L 69+".  153.335.346.431. 607. 616. 635. 638. 683. 768.  — Siehe Nr. 840. 842. 888. 1266.  852.854. 878. 932. 934. 993. 1030. 1033. 1088.  071  Vor 450 Jahren starb Martin Luther: kirchliches  066  Gedenken und städtischer Festakt in Eisleben.  Storia della religioni (Religionsgeschichte)/  hrsg. von Giovanni Filoramo. Bd. 2: Ebraismo e  epd-Dokumentation (1996) Nr. ı2 (11. März).  Cristianesimo (Judentum und Christentum).  39 S. — Siehe Nr. 560. 562. 566. 568. 572. 580.  Bari: Laterza, 1995. 704 S. (Enciclopedie del  1143 € 1167:1176:11907:1234-  072  Wallmann, Johannes: Theologie und Frömmig-  sapere) — Siehe Nr. 222. 914.  067  Die Territorien des Reichs im Zeitalter der Re-  keit im Zeitalter des Barock: gesammelte Auf-  formation und Konfessionalisierung: Land und  sätze. TU: Mohr, 1995. XII, 439 S. —- Siehe Nr.  Konfession 1500-1650. Bd. 6: Nachträge/ mit  997-1003. 1005 £. 1043. 1045-1047.  073  Wartburg-Jahrbuch: Sonderband 1996; Wissen-  Beiträgen von Rainer Babel ... hrsg. von Anton  Schindling; Walter Ziegler. MS: Aschendorff,  schaftliches Kolloquium »Der Mensch Luther  1996. 248 S.: Ktn. (Kath. Leben und Kirchen-  und sein Umfeld« vom 2.-5. Mai 1996 auf der  reform im Zeitalter der Glaubensspaltung; 56)  Wartburg/ hrsg. von der Wartburgstiftung Ei-  senach; Redaktion: Hilmar Schwarz ... Eisen-  — Siehe Nr. 825. 844. 849. 851. 862. 873. 880 f.  883. 891. 894.  ach: Wartburg-Stiftung, 1996. 256 S.: Ill. — Sie-  068  Volksfrömmigkeit in der frühen Neuzeit/ mit  he Nr. 188. 195 £f. 200. 327. 389. 428. 502. 634.  Beiträgen von Klaus Ganzer ... hrsg. von Hans-  650. 664. 1120.  074  »Was Christum treibet«: Martin Luther und sei-  georg Molitor; Heribert Smolinsky. MS: Aschen-  dorff, 1994. 138 S. (Kath. Leben und Kirchen-  ne Bibelübersetzung/ hrsg. von Siegfried Meu-  reform im Zeitalter der Glaubensspaltung; 54)  rer. S: Deutsche Bibelgesellschaft, 1996. 147 S.  — Siehe Nr. 312. 497.  (Bibel im Gespräch; 4) (Jahrbuch der Deutschen  »Vom christlichen abschied aus diesem tödli-  Bibelgesellschaft) - Siehe Nr. 408. 418. 427. 438.  069  chen Leben des Ehrwirdigen Herrn D. Martini  457. 466 sowie Nr. 044, mit den Nr. 391. 454-  Lutheri«: drei zeitgenössische Texte zum Tode  D. Martin Luthers/ mit einer Einführung von  975  é$eltgeschichte in 12 Bänden/ hrsg. von Hein-  rich Pleticha. Bd. 7: Entdecker und Reformato-  Peter Freybe, Direktor des Ev. Predigerseminars  Wittenberg, und einem Nachwort zur Entste-  ren: die Welt im 16. Jahrhundert. GÜ: Bertels-  hungsgeschichte der drei im Reprint vorliegen-  mann Lexikon, 1996. 352 S.: Ill., Ktn. —- Siehe  den Texte von Siegfried Bräuer. Einführung und  Nr. 480. 505. 614. 648. 716. 734.  Nachwort: dt./engl. S: Siener, 1996. 120 S.:  076  Zum Luther-Gedenken 1996/ Helmar Junghans;  Faks., Ill. — Siehe Nr. 27 £f. 44. 176. 182.  Wolfgang Ratzmann. Amtsblatt der Evang.-  070  Von der Liberey zur Bibliothek: 440 Jahre  Luth. Landeskirche Sachsens (1995) Nr. 24, B  Sächsische Landesbibliothek/ hrsg. von Günter  65-B 72. - Siehe Nr. 42 £. 1204.  QUELLEN  Quellenkunde  Aland, Kurt: Hilfsbuch zum Lutherstudium/  rechten aufrührischen, verräterischen und mor-  bearb. in Verbindung mit Ernst Otto Reichert;  dischen Ratschlag der ganzen Mainzischen Pfaf-  Gerhard Jordan. 4., durchges. und erw. Aufl. Bie-  ferei und Warnung«: eine Episode aus der Nach-  lefeld: Luther-Verlag, 1996. 700 S. [Mit Nachträ-  geschichte des Bauernkrieges. (1989). In: 05,  gen zu neueren Lutherausgaben im Anhang]  120-133.  b  Bräuer, Siegfried: Die Überlieferung von Melan-  Claus, Helmut: New light on the presses of Adam  chthons Leichenrede auf Luther: mit einem  Dyon and Kaspar Libisch in Breslau (1518-  Quellenanhang. In: 024, 185-252: Faks.  1540). In: The German book 1450-1750: studies  3 Brecht, Martin: Luthers Fragment »Wider den  presented to David L. Paisey in his retirement/  158hrsg. VoNn Anton
Schindling; Walter Ziegler. Aschendorif, schaftliches Kolloquium »Der Mensch Luther
1996 248 Ktn. (Kath Leben und Kirchen- und se1n Umfeld« VO: 242 Maı 1996 auf der
reftorm 1 Zeitalter der Glaubensspaltung; 56) Wartburg/ hrsg VO:  e der Wartburgstiftung E1-

senach; Redaktion: Hilmar Schwarzformation/ im Auftrag der Lutherstadt Witten-  Gattermann; Redaktion: Lothar Koch. Dresden:  Sächsische Landesbibliothek — Staats- und  berg hrsg. von Stefan Oehmig. Weimar: Böhlau,  1995. 604 S.: Ill. - Siehe Nr. 22. 90. 98. 118 f.  Universitätsbibliothek, 1996. 175 S.: Ill. L 69+".  153.335.346.431. 607. 616. 635. 638. 683. 768.  — Siehe Nr. 840. 842. 888. 1266.  852.854. 878. 932. 934. 993. 1030. 1033. 1088.  071  Vor 450 Jahren starb Martin Luther: kirchliches  066  Gedenken und städtischer Festakt in Eisleben.  Storia della religioni (Religionsgeschichte)/  hrsg. von Giovanni Filoramo. Bd. 2: Ebraismo e  epd-Dokumentation (1996) Nr. ı2 (11. März).  Cristianesimo (Judentum und Christentum).  39 S. — Siehe Nr. 560. 562. 566. 568. 572. 580.  Bari: Laterza, 1995. 704 S. (Enciclopedie del  1143 € 1167:1176:11907:1234-  072  Wallmann, Johannes: Theologie und Frömmig-  sapere) — Siehe Nr. 222. 914.  067  Die Territorien des Reichs im Zeitalter der Re-  keit im Zeitalter des Barock: gesammelte Auf-  formation und Konfessionalisierung: Land und  sätze. TU: Mohr, 1995. XII, 439 S. —- Siehe Nr.  Konfession 1500-1650. Bd. 6: Nachträge/ mit  997-1003. 1005 £. 1043. 1045-1047.  073  Wartburg-Jahrbuch: Sonderband 1996; Wissen-  Beiträgen von Rainer Babel ... hrsg. von Anton  Schindling; Walter Ziegler. MS: Aschendorff,  schaftliches Kolloquium »Der Mensch Luther  1996. 248 S.: Ktn. (Kath. Leben und Kirchen-  und sein Umfeld« vom 2.-5. Mai 1996 auf der  reform im Zeitalter der Glaubensspaltung; 56)  Wartburg/ hrsg. von der Wartburgstiftung Ei-  senach; Redaktion: Hilmar Schwarz ... Eisen-  — Siehe Nr. 825. 844. 849. 851. 862. 873. 880 f.  883. 891. 894.  ach: Wartburg-Stiftung, 1996. 256 S.: Ill. — Sie-  068  Volksfrömmigkeit in der frühen Neuzeit/ mit  he Nr. 188. 195 £f. 200. 327. 389. 428. 502. 634.  Beiträgen von Klaus Ganzer ... hrsg. von Hans-  650. 664. 1120.  074  »Was Christum treibet«: Martin Luther und sei-  georg Molitor; Heribert Smolinsky. MS: Aschen-  dorff, 1994. 138 S. (Kath. Leben und Kirchen-  ne Bibelübersetzung/ hrsg. von Siegfried Meu-  reform im Zeitalter der Glaubensspaltung; 54)  rer. S: Deutsche Bibelgesellschaft, 1996. 147 S.  — Siehe Nr. 312. 497.  (Bibel im Gespräch; 4) (Jahrbuch der Deutschen  »Vom christlichen abschied aus diesem tödli-  Bibelgesellschaft) - Siehe Nr. 408. 418. 427. 438.  069  chen Leben des Ehrwirdigen Herrn D. Martini  457. 466 sowie Nr. 044, mit den Nr. 391. 454-  Lutheri«: drei zeitgenössische Texte zum Tode  D. Martin Luthers/ mit einer Einführung von  975  é$eltgeschichte in 12 Bänden/ hrsg. von Hein-  rich Pleticha. Bd. 7: Entdecker und Reformato-  Peter Freybe, Direktor des Ev. Predigerseminars  Wittenberg, und einem Nachwort zur Entste-  ren: die Welt im 16. Jahrhundert. GÜ: Bertels-  hungsgeschichte der drei im Reprint vorliegen-  mann Lexikon, 1996. 352 S.: Ill., Ktn. —- Siehe  den Texte von Siegfried Bräuer. Einführung und  Nr. 480. 505. 614. 648. 716. 734.  Nachwort: dt./engl. S: Siener, 1996. 120 S.:  076  Zum Luther-Gedenken 1996/ Helmar Junghans;  Faks., Ill. — Siehe Nr. 27 £f. 44. 176. 182.  Wolfgang Ratzmann. Amtsblatt der Evang.-  070  Von der Liberey zur Bibliothek: 440 Jahre  Luth. Landeskirche Sachsens (1995) Nr. 24, B  Sächsische Landesbibliothek/ hrsg. von Günter  65-B 72. - Siehe Nr. 42 £. 1204.  QUELLEN  Quellenkunde  Aland, Kurt: Hilfsbuch zum Lutherstudium/  rechten aufrührischen, verräterischen und mor-  bearb. in Verbindung mit Ernst Otto Reichert;  dischen Ratschlag der ganzen Mainzischen Pfaf-  Gerhard Jordan. 4., durchges. und erw. Aufl. Bie-  ferei und Warnung«: eine Episode aus der Nach-  lefeld: Luther-Verlag, 1996. 700 S. [Mit Nachträ-  geschichte des Bauernkrieges. (1989). In: 05,  gen zu neueren Lutherausgaben im Anhang]  120-133.  b  Bräuer, Siegfried: Die Überlieferung von Melan-  Claus, Helmut: New light on the presses of Adam  chthons Leichenrede auf Luther: mit einem  Dyon and Kaspar Libisch in Breslau (1518-  Quellenanhang. In: 024, 185-252: Faks.  1540). In: The German book 1450-1750: studies  3 Brecht, Martin: Luthers Fragment »Wider den  presented to David L. Paisey in his retirement/  158Eisen-Siehe Nr. 5825 544 849 851 867 573 880
883 891 894 ach: Wartburg-Stiftung, 1996 256 U1l S1e-

068 Volksirömmigkeit der frühen Neuzeit/ mıit he Nr. 18  09 195 200 327 389 428 502 634
Beiträgen VO:  - Klaus (zanzerformation/ im Auftrag der Lutherstadt Witten-  Gattermann; Redaktion: Lothar Koch. Dresden:  Sächsische Landesbibliothek — Staats- und  berg hrsg. von Stefan Oehmig. Weimar: Böhlau,  1995. 604 S.: Ill. - Siehe Nr. 22. 90. 98. 118 f.  Universitätsbibliothek, 1996. 175 S.: Ill. L 69+".  153.335.346.431. 607. 616. 635. 638. 683. 768.  — Siehe Nr. 840. 842. 888. 1266.  852.854. 878. 932. 934. 993. 1030. 1033. 1088.  071  Vor 450 Jahren starb Martin Luther: kirchliches  066  Gedenken und städtischer Festakt in Eisleben.  Storia della religioni (Religionsgeschichte)/  hrsg. von Giovanni Filoramo. Bd. 2: Ebraismo e  epd-Dokumentation (1996) Nr. ı2 (11. März).  Cristianesimo (Judentum und Christentum).  39 S. — Siehe Nr. 560. 562. 566. 568. 572. 580.  Bari: Laterza, 1995. 704 S. (Enciclopedie del  1143 € 1167:1176:11907:1234-  072  Wallmann, Johannes: Theologie und Frömmig-  sapere) — Siehe Nr. 222. 914.  067  Die Territorien des Reichs im Zeitalter der Re-  keit im Zeitalter des Barock: gesammelte Auf-  formation und Konfessionalisierung: Land und  sätze. TU: Mohr, 1995. XII, 439 S. —- Siehe Nr.  Konfession 1500-1650. Bd. 6: Nachträge/ mit  997-1003. 1005 £. 1043. 1045-1047.  073  Wartburg-Jahrbuch: Sonderband 1996; Wissen-  Beiträgen von Rainer Babel ... hrsg. von Anton  Schindling; Walter Ziegler. MS: Aschendorff,  schaftliches Kolloquium »Der Mensch Luther  1996. 248 S.: Ktn. (Kath. Leben und Kirchen-  und sein Umfeld« vom 2.-5. Mai 1996 auf der  reform im Zeitalter der Glaubensspaltung; 56)  Wartburg/ hrsg. von der Wartburgstiftung Ei-  senach; Redaktion: Hilmar Schwarz ... Eisen-  — Siehe Nr. 825. 844. 849. 851. 862. 873. 880 f.  883. 891. 894.  ach: Wartburg-Stiftung, 1996. 256 S.: Ill. — Sie-  068  Volksfrömmigkeit in der frühen Neuzeit/ mit  he Nr. 188. 195 £f. 200. 327. 389. 428. 502. 634.  Beiträgen von Klaus Ganzer ... hrsg. von Hans-  650. 664. 1120.  074  »Was Christum treibet«: Martin Luther und sei-  georg Molitor; Heribert Smolinsky. MS: Aschen-  dorff, 1994. 138 S. (Kath. Leben und Kirchen-  ne Bibelübersetzung/ hrsg. von Siegfried Meu-  reform im Zeitalter der Glaubensspaltung; 54)  rer. S: Deutsche Bibelgesellschaft, 1996. 147 S.  — Siehe Nr. 312. 497.  (Bibel im Gespräch; 4) (Jahrbuch der Deutschen  »Vom christlichen abschied aus diesem tödli-  Bibelgesellschaft) - Siehe Nr. 408. 418. 427. 438.  069  chen Leben des Ehrwirdigen Herrn D. Martini  457. 466 sowie Nr. 044, mit den Nr. 391. 454-  Lutheri«: drei zeitgenössische Texte zum Tode  D. Martin Luthers/ mit einer Einführung von  975  é$eltgeschichte in 12 Bänden/ hrsg. von Hein-  rich Pleticha. Bd. 7: Entdecker und Reformato-  Peter Freybe, Direktor des Ev. Predigerseminars  Wittenberg, und einem Nachwort zur Entste-  ren: die Welt im 16. Jahrhundert. GÜ: Bertels-  hungsgeschichte der drei im Reprint vorliegen-  mann Lexikon, 1996. 352 S.: Ill., Ktn. —- Siehe  den Texte von Siegfried Bräuer. Einführung und  Nr. 480. 505. 614. 648. 716. 734.  Nachwort: dt./engl. S: Siener, 1996. 120 S.:  076  Zum Luther-Gedenken 1996/ Helmar Junghans;  Faks., Ill. — Siehe Nr. 27 £f. 44. 176. 182.  Wolfgang Ratzmann. Amtsblatt der Evang.-  070  Von der Liberey zur Bibliothek: 440 Jahre  Luth. Landeskirche Sachsens (1995) Nr. 24, B  Sächsische Landesbibliothek/ hrsg. von Günter  65-B 72. - Siehe Nr. 42 £. 1204.  QUELLEN  Quellenkunde  Aland, Kurt: Hilfsbuch zum Lutherstudium/  rechten aufrührischen, verräterischen und mor-  bearb. in Verbindung mit Ernst Otto Reichert;  dischen Ratschlag der ganzen Mainzischen Pfaf-  Gerhard Jordan. 4., durchges. und erw. Aufl. Bie-  ferei und Warnung«: eine Episode aus der Nach-  lefeld: Luther-Verlag, 1996. 700 S. [Mit Nachträ-  geschichte des Bauernkrieges. (1989). In: 05,  gen zu neueren Lutherausgaben im Anhang]  120-133.  b  Bräuer, Siegfried: Die Überlieferung von Melan-  Claus, Helmut: New light on the presses of Adam  chthons Leichenrede auf Luther: mit einem  Dyon and Kaspar Libisch in Breslau (1518-  Quellenanhang. In: 024, 185-252: Faks.  1540). In: The German book 1450-1750: studies  3 Brecht, Martin: Luthers Fragment »Wider den  presented to David L. Paisey in his retirement/  158hrsg. VON Hans- 650 664 120.

074 » Was Christum treibet«: Martın Luther und se1-Moblitor; Heribert Smolinsky. Aschen:-
dorff£, 1994 138 (Kath Leben und Kirchen- Bibelübersetzung/ hrsg. VO:  - Siegfried Menu-
retorm 1mM Zeitalter der Glaubensspaltung; 54) OT: Deutsche Bibelgesellschaft, 1996 147

Siehe NT. 312 497 (Bibel 1M Gespräch; 4} (Jahrbuch der Deutschen
» Vom christlichen abschied AUsSs diesem tödli- Bibelgesellschaft] Siehe Nr. 408 41 427 438069
chen Leben des Ehrwirdigen Herrn Martini 457 466 SOWI1eEe Nr 044, mi1t den Nr 301 454
Lutheri«: drei zeitgenössische lexte 'ode

Martin Luthers/ miıt einer Einführung Von 07 %$eltgeschichte in 12 Bänden/ hrsg. VOI Heın-
rich Pleticha. Entdecker und Reformato-Peter Freybe, Direktor des Ev. Predigerseminars

Wittenberg, und einem Nachwort ZUT Entste- 1CI1]). die Welt 1m 16 Jahrhundert. (T Bertels-
hungsgeschichte der drei 1mM Reprint vorliegen- 1119 Lexikon, 1996 352 Illl Ktn Siehe
den Texte VO:  - Siegfried Bräuer. Einführung und Nr. 480 505 614 648 716 734
Nachwort: dt./engl. S1ıener, 1996 12 076 Zum Luther-Gedenken elmar Junghans;
Faks., 1088 Siehe NrT. 27 176 18 Wolfgang Ratzmann. Amtsblatt der ‚Vang.-

070 Von der Liberey Bibliothek: 440 Jahre Luth Landeskirche Sachsens 1995] Nr.
Sächsische Landesbibliothek/ hrsg. VO1 Günter 6 5-B F Siehe Nr. 1204.

QUELLEN

Quellenkunde
Aland, Kur:  a Hiltsbuch Lutherstudium/ rechten aufrührischen, verräterischen und INOT-
bearb Verbindung mi1t Ernst Otto Reichert; dischen Ratschlag der SANZCH Mainzischen Pfiaft-
Gerhard Jordan. 4.) durchges. und Ble- terei und arnung«: eine Episode aus der ach:
leteld: Luther-Verlag, 996 700 |Mit Nachträ- geschichte des Bauernkrieges. 1989) OSI
Cn NECUETEN Lutherausgaben 1mM Anhang| 120-133.
Bräuer, Siegfried: Die Überlieferung elan- Claus, Helmut: New light the PICSSECS of Adam
chthons Leichenrede auf Luther: mi1t einem Dyon and Kaspar Libisch in Breslau 18-
Quellenanhang. 024, 5-25 Faks The (Gserman book I studies
Brecht, Martın: Luthers ragment » Wider den presented David Paisey his retirement/
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storischen Buchbestände Deutschland hrsg. Wertvolle Bücher, Zeitschriften, Autographen
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chischen Nationalbibliothek; bearb Von Wil- meinschaftskatalog: Verkaufskatalog. Köln: Ver-

bandDeutscherquare, 1996. 144 1+  wBuchinger; Konstanze Mittendorter unter
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Wissenschaftliche Ausgaben und Übersetzungen der Werke Luthers
sSow1e der biographischen Quellen
Den usgaben VOI einzelnen Lutherschriften bzw. ihrer eıle sind deren Originaltitel 1n Kursive hinzugefügt und
dienen nnerhalb der ruppen und Z.U) alphabetischen Ordnen der ıte.

25 Bauer, Joachim: Martın Luther: se1ine letzte Rei- commentarıus, (niederl.))/ übers. VO1

5! mıiıt Abdruck und Kommentar ZU Druck Sandberg; Schoonderwoerd nach der dt Aus-
»Vom Christlichen abschied aus diesem tödli- gabe VO Hermann Kleinknecht. Houten: den
hen leben des E  irdigen Herrn Martinı1 Hertog, 1992 387
Lutheri bericht durch Justum Jonam 33 Luther, Martın: Isbrannye proiswedenija (Aus
Michaelem Celium vnd ander die dabey BC- gewählte Schriften russ.))/ übers. Von Jur1) Ale:

kurtz ZUSaINCIH pCZOBCNU. Gedruckt xejewisch GolubkinWissenschaftliche Ausgaben und Übersetzungen der Werke Luthers  sowie der biographischen Quellen  Den Ausgaben von einzelnen Lutherschriften bzw. ihrer Teile sind deren Originaltitel in Kursive hinzugefügt und  dienen innerhalb der Gruppen A 2 und A 3 b zum alphabetischen Ordnen der Titel.  25  Bauer, Joachim: Martin Luther: seine letzte Rei-  commentarius, ... (niederl.))/ übers. von G. P.  se; mit Abdruck und Kommentar zum Druck  Sandberg; H. Schoonderwoerd nach der dt. Aus-  »Vom Christlichen abschied aus diesem tödli-  gabe von Hermann Kleinknecht. Houten: den  chen leben des Ehrwirdigen Herrn D. Martini  Hertog, 1992. 387 S.  Lutheri / bericht / durch D. Justum Jonam M.  33  Luther, Martin: Isbrannye proiswedenija (Aus-  Michaelem Celium / vnd ander die dabey ge-  gewählte Schriften (russ.))/ übers. von Jurij Ale-  wesen / kurtz zusamen gezogen. Gedruckt zu  xejewisch Golubkin ... St. Petersburg: Andrejew  Wittemberg durch Georgen Rhaw. Anno M. D.  i Soglasije, 1994. 427 S.  XLVI.«. Rudolstadt: Seichter, 1996. 119 S.: Ill.,  34  [Luther, Martin] Lutero, Martinho: Obras sele-  Faks., Kt.  cionadas (Ausgewählte Werke (port.)). Bd. 5:  26  Bibliothek der Deutschen Literatur: Bibliogra-  Etica: fundamentos, oracäo, sexualidade, educa-  phie und Register; Microfiche-Gesamtausgabe  cäo, economia (Ethik: Grundlage, Gebet, Sexua-  nach den Angaben des Taschengoedeke. M:  lität, Erziehung, Wirtschaft)/ hrsg. im Auftrag  Saur, [1994]. 19.963 Microfiches. [Enthält u. a.  der Comissäo Interluterana de Literatura; übers.  L, LA, LS, Leipzig 1729-1740 (B. 13 F. 6018-6073)  von Ilson Kayser; Walter Altmann; Walter O.  Schlupp. Säo Leopoldo: Sinodal; Porto Alegre:  und W:, Halle 1734-1753 (B. 6 F. 2421-2542);  vgl. LuB 1997, Nr. 1272, das »Register«]  Concördia, 1995. 516 S., Register.  27  [Bugenhagen, Johannes]: Eine Christliche Pre-  35  [Luther, Martin] Lutero, Martinho: Obras sele-  digt / vber der Leich vnd begrebnis / des Ehr-  cionadas (Ausgewählte Werke (port.)). Bd. 6:  Etica: fundamentacäo da €tica politica, gover-  wirdigen D. Martini Luthers / durch Ern Johan  Bugenhagen Pomern / Doctor / vnd Pfarrher der  no, Guerra dos Camponeses, guerra contra 08  Kirchen zu Wittemberg / gethan. In: 069, [45-  turcos, paz social (Ethik: Grundlegung der po-  70: A1-Dy’].  litischen Ethik, Regierung, Bauernkrieg, Krieg  28  gegen die Türken, sozialer Frieden)/ hrsg. im  [Jonas, Justus; Coelius, Michael]: Vom Christ-  lichen Abschied aus diesem tödlichen Leben  Auftrag der Comissäo Interluterana de Literatu-  des Ehrwirdigen Herrn D. Martini Lutheri /  ra; übers. von Ilson Kayser; Walter O. Schlupp;  bericht / durch D. Justum Jonam / M. Michae-  Martin N. Dreher; Helberto Michel; Ricardo W.  Rieth. Säo Leopoldo: Sinodal; Porto Alegre:  lem Celium / vnd ander die dabey gewesen /  kurtz zusamen gezogen. In: 069, [15-44: AI-  Concördia, 1996. 554 S., Register.  D3  36  [Luther, Martin] Lutero, Martin: Opere scelte  29  Luther [, Martin]: A szolgai akarat (De servo  (Ausgew. Werke (ital.))/ hrsg. unter Leitung von  Paolo Ricca. Bd. 4: Ai borgomastri e ai consi-  arbitrio (ungar.))/ übers. von Eszter Csizmadia  Jakabne; Ödön Weltler; Sändor Weltler. Sopron:  glieri di tutte le cittä tedesche perche istituis-  Evang. Lyceum Berzsenyi, 1996. 269 S. — Bespr.:  cano e mantengano scuole cristiane (1524) (An  Csepregi, Zoltän: Credo (BP 1996), Heft 3/4, 84 f.  die Ratherren aller Städte deutschen Lands, daß  sie Christliche Schulen aufrichten und halten  30  [Luther, Martin]: De la priere a l’epreuve en  passant par la tentation: comment, selon Lu-  sollen (ital.)). Una predica sul dovere di tenere  ther, devenir un bon theologien (Der erste Teil  i figli a scuola (Eine Predigt, daß man Kinder  der Bücher D. M. Luthers ... Vorrede Luthers  zur Schule halten solle (ital.))/ hrsg. von Maria  Cristina Laurenzi. Torino: Claudiana, 1990. 160  [zu Wi deutsch ı] (franz.) [Auszug])/ übers. und  eingel. von Albert Greiner. PL 43 (1995), 81-95.  S.: Ill., Taf. [Einbandtitel: Lutero: Opere scelte  }  -  Luther, Martin: Commentary on Galatians: mo-  4: Scuola e cultura: compiti delle autoritäa doveri  dern-English edition (In epistolam Sancti Pauli  dei genitori: (1524 e 1530); Rückentitel: Lutero:  ad Galatas commentarius, ... (engl.))/ eingel.  Scuola e cultura]  von D. Stuart Briscoe. Grand Rapids, MI: Fle-  37  [Luther, Martin] Lutero, Martin: I sette salmi  ming H. Revell, 1988. 415 S.  penitenziali (1525). Il bel » Confitemini« (1530)  32  Luther, Martin: Verklarung van de brief aan de  (Die sieben Bußpsalmen. Das schöne Confite-  Galaten (In epistolam Sancti Pauli ad Galatas  mini (dt./ital.))/ eingel., übers. und komm. von  160St Petersburg: Andrejew
Wittemberg durch Georgen Rhaw. Anno Soglasije, 1994 427
XLVL« Rudolstadt: Seichter, 1996 19 Hi 34 |Luther, Martin] Lutero, Martinho: Obras sele-
Faks., Kt cionadas (Ausgewählte Werke (port.))

.6 Bibliothek der Deutschen Literatur: Bibliogra- Etica: fundamentos, OracCao, sexualidade, educa-
phie und Register; Microfiche-Gesamtausgabe CaO, economla thi. Grundlage, Gebet, EeXUua-
nach den Angaben des Taschengoedeke. lität, Erziehung, Wirtschaft)/ hrsg 1mM Auftrag
Saur, [ 1 994]. 9.96 Microtiches. [|Enthält der Comissäo Interluterana de Literatura; übers.
E L  p LS, Le1ipz1ıg 1729-1/7/40 (B 6018-6073] VOL Ilson Kayser; Walter Altmann; Walter

Schlupp. S20 Leopoldo: Sinodal; Porto Alegreund HalleA (B. 2421-2542);
vgl LuB 1997, NT. 1272, das „Register«| Concördia, 1995 16 SI Register.

27 Bugenhagen, ohannes| Eine Christliche Pre- 35 |Luther, Martin] Lutero, Martinho: Obras sele-
digt ber der Leich vnd begrebnis des Ehr- cionadas (Ausgewählte Werke (port.))

Etica: f{undamentacäo da etica politica, VCI-wirdigen Martini Luthers durch Ern Johan
Bugenhagen Pomern Doctor vnd Pfarrher der N! Guerra dos Camponeses, PUCIIA cContra
Kirchen ZUu Wittemberg gethan. 069, 145 CUrCOS, paz social thi Grundlegung der DO-
7' Aı-Dı"]. litischen Ethik, Regierung, Bauernkrieg, rıeg

8 die Türken, sozialer Frieden)/ hrsg. 1Jonas, Justus; Coelius, Michael]: Vom Christ-
lichen Abschied aus diesem tödlichen Leben Auftrag der Comi1ssao Interluterana de Liıteratu-
des Ehrwirdigen Herrn artıinı Lutheri Ia; übers. VOI Ilson Kayser; Walter Schlupp;
bericht durch Justum Jonam Michae- Martın Dreher; Helberto Michel; Ricardo

Rieth. S20 Leopoldo: Sinodal; Porto Alegre:lem Celium vnd ander die dabey BeWESCH
kurtz BCZOUSCH. 069, |15-44 A1:- Concördia, 1996 54 SS egıster.
D35 36 [Luther, Martin| Lutero, Martın: per scelte

29 Luther [V Martin!: szolgai akarat (De (Ausgew. Werke ital.))/ hrsg. unter ‚eıtung Vomn
Paolo Kicca. Aı borgomastrı al CONSsS1-arbitrio ungar.))/ übers. Von Eszter Csizmadia

Jakabne; dön Weltler; Sändor Weltler. Sopron: glieri di le C1| tedesche perche istituls-
Evang. ‚yceum Berzseny1, 1996 269 eSspr. mantengano scuole cristiane 1524)(
Csepreg], Zoltän: Credo (BP 1996|], eft 3/4, 84 die Ratherren aller Städte deutschen Lands, da{ß

s1e Christliche Schulen aufrichten und halten|Luther, Martin|: De la priere l’epreuve en

passant par la tentation: comment, selon Lu- sollen (ital.)) Una predica sul dovere di tenere

ther, devenir bon theologien (Der eIs: Teil 1 tigli scuola (Eine Predigt, daß 11a1l Kinder
der Bücher LuthersWissenschaftliche Ausgaben und Übersetzungen der Werke Luthers  sowie der biographischen Quellen  Den Ausgaben von einzelnen Lutherschriften bzw. ihrer Teile sind deren Originaltitel in Kursive hinzugefügt und  dienen innerhalb der Gruppen A 2 und A 3 b zum alphabetischen Ordnen der Titel.  25  Bauer, Joachim: Martin Luther: seine letzte Rei-  commentarius, ... (niederl.))/ übers. von G. P.  se; mit Abdruck und Kommentar zum Druck  Sandberg; H. Schoonderwoerd nach der dt. Aus-  »Vom Christlichen abschied aus diesem tödli-  gabe von Hermann Kleinknecht. Houten: den  chen leben des Ehrwirdigen Herrn D. Martini  Hertog, 1992. 387 S.  Lutheri / bericht / durch D. Justum Jonam M.  33  Luther, Martin: Isbrannye proiswedenija (Aus-  Michaelem Celium / vnd ander die dabey ge-  gewählte Schriften (russ.))/ übers. von Jurij Ale-  wesen / kurtz zusamen gezogen. Gedruckt zu  xejewisch Golubkin ... St. Petersburg: Andrejew  Wittemberg durch Georgen Rhaw. Anno M. D.  i Soglasije, 1994. 427 S.  XLVI.«. Rudolstadt: Seichter, 1996. 119 S.: Ill.,  34  [Luther, Martin] Lutero, Martinho: Obras sele-  Faks., Kt.  cionadas (Ausgewählte Werke (port.)). Bd. 5:  26  Bibliothek der Deutschen Literatur: Bibliogra-  Etica: fundamentos, oracäo, sexualidade, educa-  phie und Register; Microfiche-Gesamtausgabe  cäo, economia (Ethik: Grundlage, Gebet, Sexua-  nach den Angaben des Taschengoedeke. M:  lität, Erziehung, Wirtschaft)/ hrsg. im Auftrag  Saur, [1994]. 19.963 Microfiches. [Enthält u. a.  der Comissäo Interluterana de Literatura; übers.  L, LA, LS, Leipzig 1729-1740 (B. 13 F. 6018-6073)  von Ilson Kayser; Walter Altmann; Walter O.  Schlupp. Säo Leopoldo: Sinodal; Porto Alegre:  und W:, Halle 1734-1753 (B. 6 F. 2421-2542);  vgl. LuB 1997, Nr. 1272, das »Register«]  Concördia, 1995. 516 S., Register.  27  [Bugenhagen, Johannes]: Eine Christliche Pre-  35  [Luther, Martin] Lutero, Martinho: Obras sele-  digt / vber der Leich vnd begrebnis / des Ehr-  cionadas (Ausgewählte Werke (port.)). Bd. 6:  Etica: fundamentacäo da €tica politica, gover-  wirdigen D. Martini Luthers / durch Ern Johan  Bugenhagen Pomern / Doctor / vnd Pfarrher der  no, Guerra dos Camponeses, guerra contra 08  Kirchen zu Wittemberg / gethan. In: 069, [45-  turcos, paz social (Ethik: Grundlegung der po-  70: A1-Dy’].  litischen Ethik, Regierung, Bauernkrieg, Krieg  28  gegen die Türken, sozialer Frieden)/ hrsg. im  [Jonas, Justus; Coelius, Michael]: Vom Christ-  lichen Abschied aus diesem tödlichen Leben  Auftrag der Comissäo Interluterana de Literatu-  des Ehrwirdigen Herrn D. Martini Lutheri /  ra; übers. von Ilson Kayser; Walter O. Schlupp;  bericht / durch D. Justum Jonam / M. Michae-  Martin N. Dreher; Helberto Michel; Ricardo W.  Rieth. Säo Leopoldo: Sinodal; Porto Alegre:  lem Celium / vnd ander die dabey gewesen /  kurtz zusamen gezogen. In: 069, [15-44: AI-  Concördia, 1996. 554 S., Register.  D3  36  [Luther, Martin] Lutero, Martin: Opere scelte  29  Luther [, Martin]: A szolgai akarat (De servo  (Ausgew. Werke (ital.))/ hrsg. unter Leitung von  Paolo Ricca. Bd. 4: Ai borgomastri e ai consi-  arbitrio (ungar.))/ übers. von Eszter Csizmadia  Jakabne; Ödön Weltler; Sändor Weltler. Sopron:  glieri di tutte le cittä tedesche perche istituis-  Evang. Lyceum Berzsenyi, 1996. 269 S. — Bespr.:  cano e mantengano scuole cristiane (1524) (An  Csepregi, Zoltän: Credo (BP 1996), Heft 3/4, 84 f.  die Ratherren aller Städte deutschen Lands, daß  sie Christliche Schulen aufrichten und halten  30  [Luther, Martin]: De la priere a l’epreuve en  passant par la tentation: comment, selon Lu-  sollen (ital.)). Una predica sul dovere di tenere  ther, devenir un bon theologien (Der erste Teil  i figli a scuola (Eine Predigt, daß man Kinder  der Bücher D. M. Luthers ... Vorrede Luthers  zur Schule halten solle (ital.))/ hrsg. von Maria  Cristina Laurenzi. Torino: Claudiana, 1990. 160  [zu Wi deutsch ı] (franz.) [Auszug])/ übers. und  eingel. von Albert Greiner. PL 43 (1995), 81-95.  S.: Ill., Taf. [Einbandtitel: Lutero: Opere scelte  }  -  Luther, Martin: Commentary on Galatians: mo-  4: Scuola e cultura: compiti delle autoritäa doveri  dern-English edition (In epistolam Sancti Pauli  dei genitori: (1524 e 1530); Rückentitel: Lutero:  ad Galatas commentarius, ... (engl.))/ eingel.  Scuola e cultura]  von D. Stuart Briscoe. Grand Rapids, MI: Fle-  37  [Luther, Martin] Lutero, Martin: I sette salmi  ming H. Revell, 1988. 415 S.  penitenziali (1525). Il bel » Confitemini« (1530)  32  Luther, Martin: Verklarung van de brief aan de  (Die sieben Bußpsalmen. Das schöne Confite-  Galaten (In epistolam Sancti Pauli ad Galatas  mini (dt./ital.))/ eingel., übers. und komm. von  160Vorrede Luthers SA Schule halten solle ital.})/ hrsg. VO:  - Marıa

Cristina Laurenzı]. 1or1ino: Claudiana, 9! 60IZzUu W1 deutsch 1} 'anz., (Auszug]|)/ übers. und
eingel. VOoOl Albert Greiner. 43 1995$5), 1-95 H,, Taf. (Einbandtitel: Lutero: pere scelte
Luther, Martın: Commentary Galatians: MO- Scuola e  e cultura COmmpILt1 delle autoritä doveri
dern-English edition In epistolam Sanctı Pauli dei gen1tor1: (1 24 30); Rückentitel: Lutero:
ad Galatas commentarıus, eng]l.))/ eingel. Scuola cultura|
VOLN Stuart Briscoe. .rand Rapids, ML Fle- 37 [Luther, Martin]| Lutero, Martin: salmi
ming Revell, 1988 415 penitenziali 1525) Il bel »Contitemini« 1530)

32 Luther, Martın: Verklarung Va  e de briet de (Die sieben Bufßspsalmen. Das schöne Contite-
Galaten (In epistolam Sanctı Pauli ad Galatas mM1nı ital.}) eingel., übers. und 0Mm. VOIl
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Franco Buzzl; 1l Paolo Molesti. Deutsch-Ita- 41 Luther, Martin: rem])a moltschanija prosch-
lienisch. Milano Biblioteca universale Rizzoli, lo: isbrannye proiswedenija 520-I1 526 (Die Zeit
1996 445 (Classici della Bur) des Schweigens ist vorbei ausgewählte Schrif-

38 Luther, Martın Studienausgabe/ 1n 7sarb mi1it ten 520-I 526 russ.))/ aUSSCW. und übers. Von
Helmar Junghans; Joachim Günther Jur1) Alexejewitsch Golubkin. Charkow

Oko, 1994 3152Wartenberg hrsg. Von Hans-Ulrich Delius
2., erb. und Literaturnachträge CI1W. Luthers letzte Aufzeichnung/ übers. und erl

EVA, 1996 496 Voxh Helmar Junghans. 076,
39 Luther, Martın: Pourquoi les vierges peuvent 43 Luthers letzte Tage/ übertr. und erl VO1 Helmar

Junghans. 076, 66-B 7'plete quıitter les (Ursache
un ntwort, daß Jungfrauen Kl]löster göttlich |Melanchthon, Philipp]: Oratıo Vber der Leich
verlassen dürfen (franz.)/ übers. und eingel. Vomn des Ehrwirdigen herrn artını Luthers
Nicol De Laharp 1996|), 4-1  n gethan durch Philippum Melanthon XX1)J
Luther, Martin: rem])a moltschanija prosch- Cag Februarij. Verdeudscht aus dem Latın durch
lo: isbrannye proiswedenija 520-I 526 (Die eıit (Caspar Creutziger. 06 Y, 17 1-1 AIıDa|
des Schweigens ist vorbei: ausgewählte Schrif- 45 Das Jahrhundert/ Heıiner Faulenbach. Düs-
ten 520-I 526 russ.))/ aUSBCW. und übers. Von seldorf: Presseverband der vang Kirche 1m
Jur1) Alexejewitsch Golubkin. Charkow: ko, Rheinland, 199 X 448 (Quellen rhei-
1992 352 nischen Kirchengeschichte; 1}

Volkstümliche Ausgaben und Übersetzungen der Werke Luthers
SOWI1e der biographischen Quellen

a) Auswahl dem Gesamtwerk

46 \Luther, Martin| Aus Martın Luthers Schritten. gabe. Hänssler, 1996 240 (Calwer Luther-
046, ausgabe;

Luther, Martın: uslegung des Vaterunsers. 54 Luther, Martın: Predigten über die Christus-
Sermon den guten Werken/ hrsg. Vomnl Wolf- botschaift/ hrsg. Von Wolfgang Metzger. L1izenz-

Metzger. Lizenzausgabe. Hänssler, 1996 ausgabe. Hänssler, 1996 25 Calwer L1
223 Calwer Lutherausgabe; 3) therausgabe; 5}

48 Luther, Martın: Christlicher Wegweiser tür Je- 55 Luther, Martın: Das schöne Confitemini/ hrsg
den Tag. Neuausgabe des gleichnamigen Buches Voxn Wolfgang Metzger. Lizenzausgabe. Hänss-
des Korinth-Verlages, Neuhausen-S: ler, 1996 202 (Calwer Lutherausgabe; 7)
Hänssler, 1996 397 (Hänssler-Andachten] 56 Luther, Martıin: Sur le de la Parole: S1X texXxtes
(Luther, Martin]: Die Freiheit eines Christen- inedits francais/ eingel., übers. und mıiıt
menschen: Thesen und lexte Von Martın Lu- CI5. Von Albert Greiner. Les Bergers et les
ther/ hrsg. vonmnl Christian Zippert. Wuppertal; ages, 1996
( Kietel, 1995 48 1908 57 Luther, Martın Von der Freiheit eines hri-
Luther, artın! Der Große Katechismus. Die stenmenschen. |Fünf Schriftten aus den Anfän:
Schmalkaldischen Artikel/ hrsg. Vomn Wolfgang CN der Reformation|/ hrsg. VON Woltfgang Metz-
Metzger Lizenzausgabe. Hänssler, 1996 p CL, Lizenzausgabe. Hänssler, 1996 190

Calwer Lutherausgabe; 1} (Calwer Lutherausgabe; 2}
51 Luther, Martin|: Luther: Arbeite miıt tröhli- 58 Luther, Martin: Von der Freiheit eines hri-

hem Herzen. 1996) eft 3, stenmenschen. Von weltlicher Obrigkeit. Ser-
52 Luther, Martın: Das Magnifikat. orlesung 28  ber VO:  - den guten erken. GYH: 1995

den ı. Johannesbrief/ hrsg. Von Wolifgang Metz- (Kaiser-Taschenbücher; 3}
BCI. Lizenzausgabe. Hänssler, 1996 21 59 Luther, Martın: Von wahrer und talscher TOm-
Calwer Lutherausgabe; 9} migkeit/ hrsg. Von Wolfgang Metzger. Lizenz-

53 Luther, Martın: Predigten ber den Weg der 1r- ausgabe. Hänssler, 1996 255 (Calwer
che/ hrsg VO1 Wolfgang Metzger. Lizenzaus- Lutherausgabe;
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60 ther als Beter Gebete (neuhdt))/ hrsg. VO11 Ger-Luther, Martın: Von weltlicher Obrigkeit/ hrsg.
VO  - Wolfgang Metzger Lizenzausgabe. hard chittko Gießen; Brunnen, 1996 64
Hänssler, 1996 36 (Calwer Lutherausgabe; 4)} (ABC team])

6I Luther, Martın: Worte tür jeden Tag/ hrsg. VON 72 Luther, Martın: Mıt Lust und Liebe singen: drei:
Hans Yıstıan Knuth unter Mitarb. VOI ßig Lieder Martın Luthers (Geistliche Lieder
chael Bruhn. CG 1995 128 IGTB S1ıe- (neuhdt.) Auswahl|)/ hrsg. VOIl artmut Bıetz;
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keit befremden/ bearb. Von skar Reichmann. biblical commentarıes. E z -

de Gruyter, 1995 512 Sp. 427 Hövelmann, artmult: Die Markierung Vo  ;
410 Christine: Fortbewegungsverben in Lu- Kernstellen der Lutherbibel: ihre Entstehung,

thers Übersetzung des Neuen Testaments. ihre Entwicklung, ihre Problematik. 988}
Bern; N  3 Lang, 1995 XIV, 331 70-88
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428 unghans, Helmar: Die Worte Christi geben das 442 Panı, Giancarlo: Lutero e  e la attera al Romanı
Luther und der Römerbrief). La ettera alLeben. 07/73, 54-17 1008

429 Kalser, Bernhard: Luther und die Auslegung des Romanı 1erı oggi/ hrsg. VO1 Sett1im10 C.1ıpriıanı
Römerbrietes: ıne theologisch-geschichtliche Bologna: EDB, 1995, (Epifania della
Beurteilung. Bonn: Verlag für ultur und Wis- parola; 2}
senschaften ulture and ScCl1ence Publ. Schirr- 443 Paul, Hermann: Die Entstehung der Gemein-
macher, 199 Biblia symbiotica; 9} sprache. (I1916 |Deutsche Grammatik II Aus-
Stellenbosch, Univ., Diss., 988 zug| 042,

430 Kettmann, Gerhard: Studien Zum graphemati- 444 Pietsch, Paul: Martin Luther und die hochdeut-
sche Schriftsprache. (1 uszug]|) 042,schen Status der Wittenberger Druckersprache

der ersten Hältte des 16. Jahrhunderts. (1 987)
042, 236-249 44 41.  Plathow, Michaekel: Bildhatter Glaube: Martın

431 Kettmann, Gerhard: Die Wittenberger Drucker Luthers Theologie Bildern. 05 6l 329-
446 Polenz, Peter VON: Martın Luther und die An-der Retiormationszeit und ihr Umgang mit

der deutschen Sprache. 06 5, änge der deutschen Schriftlautung. Sprache
432 Kluge, Friedrich: Luthers sprachgeschichtliche 1n der sozialen und kulturellen Entwicklung:

Stellung. (1904/05) 042, Beıträge eines Kolloquiums Ehren VO1 heo:
dor Frings (1886-1968). B: Akademie, 1990, 185-433 Korhonen, Jarmo: Luthers Sprachgebrauch 1m

Lichte CUCIET syntaktischer Untersuchungen. 96 (Abhandlungen der Sächsischen ademie
1984) 042, 190-200. der Wissenschaften Le1pz1g Phil.-hist Klas-

434 Kowalik, Krzysztof: Wejrzal n1ico$sSc sSWOJe) SC; eft 1}
447 Polenz, Peter VO'  - Martin Luther und die An-siuzebnicy: teologiczno-ekumeniczne studium

Omentarza Dr. Lutra do Magnificat (Er hat fänge der deutschen Schriftlautung. (1 990}
angesehen die Nichtigkeit seiner Magd ıne 042, 221-235
theol.-ökumen. Studie ZU' Magniticatkom- 448 Prüfer, Christian: »Gut und klar eutsch«: die

Revısıonen der Lutherbibel. Bibel aktuell (1 996)]Luthers) Lublin: Katolickiego Uniıwer-
Sytetu Lubelskiego, 1995 08 Studia 102- eft L,
pIawYy Instytutu Ekumenicznego KUL: 4) 449 Prunzel, Clövis Jair: Lutero (0)40008 hermeneuta

435 aege, Jean-Denis: Jecriture seule: POUT exegeta (Luther als Hermeneut und Exeget).
057, 47-58lecture dogmatique de la Bible; l’exemple de

Luther Barth Geneve: Labor et Fides, 199 450 Prunzel, Clövis Jair: usSso da fe ©  © da razao
304 (Lieux theologiques; 27) empreendimento (Der Gebrauch des Jau-

436 Kraege, Jean-Denıis: Luther ecteur de l’epitre ens und der Vernunft als hermeneutisches Un-
Romains. Fo1 et vıie (P 1995), 99-1I ternehmen). 057, 21-38

437 Lemmer, Mantfred: Zur ewertung Von Luthers 451 Rıtter, Henning: Sprachereignis: Martın Luther
Bibelwortschatz } Jahrhundert. (1 988) als Übersetzer. Frankfurter Allgemeine Zeitung

042, 270-290. 1995) Nr 284 (6 Dezember), Vgl LuB
1997, Nr. 455438 Lohse, Eduard: Martın Luthers Übersetzung der

Bibel: Sprache, Theologie un Schrifttver- 452 Rıtter, Henning: Sprachereignis: Martın Luther
ständnis. (1983). 074, 38-5 als Übersetzer. 1995) 037/7, 412-415

439 Milerski, Boguslaw: problemöw hermeneu- 453 Rössler, Andreas Aut den Bibelübersetzer Mar-
tın Luther fallt Licht: einzigartıge Ent-tyki protestanckiej (Zu den Problemen der DPIO-

testantischen Hermeneutik]). 16  S Wydawnict- deckung 1n der Württembergischen Landes-
SW. Mateuszä, 1996 21-24 (Biblio- bibliothek. Evang, Gemeindeblatt Württem-

teka mysli protestanckiej} berg 90 1995) NT (10 Dezember), 16 1088
440 Moser, Virgil: Historisch-grammatische Einfüh- 454 Santos Noya, Manuel Luthers Wartburg-Bibel:

e1n Fund a4Uus den Beständen der Württember-rung in die frühneuhochdeutschen Schritt-
dialekte. (I 909 (Auszug]) 042, 5-68 gischen Landesbibliothek Stuttgart. 044,

441 Mostert, Walter: Az »Önmagat ertelmezö zen- 101-1 Faks [Überarb. und CIW. Fassung VOI1

t1ras«? Luther hermeneutikäjäröl (Scriptura SaC- 1997, Nr 455|
S1111 1PS1US interpres: Bemerkungen ZU Ver- 455 Santos-Noya, Manuel: Vom aps verstoßen,

ständnis der Heiligen Schrift durch Luther (un: aber aufgenommen VO: Herrn: entdeckt: Mar-
gar.)) Hermeneutikai Kutatöközpont, 996 tın Luthers persönliche Vulgata, aAaus der das

(Hermeneutikai füzetek; 9} Neue lestament und die Fünf Bücher Mose
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übersetzte. Frankfurter Allgemeine Zeıtung Geschichte 1n der Exegese des Kirchenvaters
(1995) Nr. 272 (22 November|), 35 Faks [Vgl. Hieronymus und Martın Luthers; VO1 der Do-

mM1ınanz der Tradition über das Bibelwort.LuB 1997/, NrT. 4 1, SOWI1Ee die Repliken Nr 387
462 059, 357-385

456 Schildt, Joachim: Zum deutschen Sprachschaft-
ten Martın Luthers: Schwerpunkte und Ent- Gottesdienst, Gebet, Kirchenlied, Musikwicklungstendenzen der Forschung. 98
042, 118-125 472 Albrecht, Christoph: Einführung die Litur-

457 Schloemann, Martın Die weı Worter: Luthers gik. 5y überarb. und CI W. C6 V&R, 1996
Notabene „Mitte der Schrift«. 1994) 146 . D
074, 589-99 |Nachdruck VOol 1996, NT. 294] 473 Brecht, Martın: Erfahrung Exegese ogma-

458 Sjöblom, Marko Raamattu, tunnustuskirjat Ja tik Luthers Lied „»Nun freut euch, lieben hri-
uusprotestantismın var)o (Die Bibel, die Be- sten gme1n«. 1990) 05; 3-10.
kenntnisschriften und der Schatten des Neupro- 474 Brecht, Martın: Der gefressene Tod Luthers
testantismus]). Perusta (Helsinki 909 )I Osterlied »Christ lag Todesbanden«. ELE

459 Stolt, irgi Lächeln, Lachen und Auslachen: 1996|), 68
rhetorischer Humor Martın Luthers Schrift- 47 Brecht, Martın: Zum erständnis vonxn Luthers

Carleton Germanıc PaDpCIS 23 Ottawa Lied »Eın teste Burg«. 1979) 0, 105-119.
1995), 53-63 476 Burba, Klaus »„Es ist das Heil kommen her«:

460 Stolt, irgl Lieblichkeit und Zier, Ungestüm VO:  - peratus selbst der Gemeinde erläutert.
und Donner: Martın Luther 1mMm Spiegel seiner BLWKG 95 1995|), 27-48
Sprache. (1989 [Auszug 042, 7 An %} 477 Kathryn Pohlmann: The Jena choir-

461 Stolt, Bırgıit: Rhetorik und Musik Martin books MUusic and liturgy the Castle church
Luthers Bibelübersetzung. LuBu 1995), I18- Wittenberg under Frederick the Wise, Elector

Noten; Samenvattıng, [Vgl LußB 1995, of SaXony. z Bde. AnA: U: 1995 531
NT. 369 >  12 Nl., Kt., Noten. Zugl Chicago,

462 Strohm, Stefan: Geistig sekundär und studen- II"I Univ., Faculty of the 1V1s1on of the Huma-
tenhaltt. Franktfurter Allgemeine ‚eıtung 5} nıtles, epartment of Musıic, Di1ss., 995
NrT. 296 120 Dezember), |Replik LuB 478 Ferraton, Yves: Le choral »Eın teste Burg ist
1997, NT. 455| Gott« et metamorphoses. 045, 233

463 Strohm, Stefan: Geistig sekundär und studen- 238
tenhatt. 1995) 037, 4085-412 479 Finscher, Ludwig: »auss sunderem Lust ZzZu den

464 Strohm, Stefan: Linea indivisibilis punct!: der überschönen worten« ZUT Psalmenkompositi-
rsprung VON Luthers Bibelsprache. Philoso- bei Josquın Desprez und seinen Zeıitgenos-

SCH. 034, 246-26I1 Noten.phia perenn1s Erich Heintel 80 Geburts-
tag/ hrsg. VO:  - Hans-Dieter Klein; Johann Re:i- 480 Glanz, Johannes: Musik Jahrhundert.
kersdorter. Bern; Lang, 99 3, 284- 075, 216-231: Ul
307 481 Hahn, Gerhard: Nun treut euch, lieben hrı-

465 Strohm, Stefan Der rsprung Luthers Bı- sten, g’meın: Martın Luthers »Evangeliums-
belübersetzung. 044, 16-I1 39 lied« 1996) eft L, 4-6

466 Tschirch, Fritz Luthers Septembertestament: 482 Handbuch der Liturgik: Liturgiewissenschaft
eine Wende 1n der Übersetzung der Bibel 1NSs Theologie und Praxıs der Kirche/ hrsg. VO:  -
Deutsche. 1973) 074, 11-23 Hans-Christoph Schmidt-Lauber; Karl-Heinrich

467 Vincent, Gilbert: Communication. OI L, 224- Bieritz. 2., korr V&R; EVA, 1995
237 1023

468 Wabel, Thomas: The simplicity ot Scripture in 483 KrummacheI, Christoph: Das Evangelische
Luther’s Christmas PerTINONS: 1995), 241- Gesangbuch. hLZ 120 1995|), 763-778.
62 484 Krummakcher, Christoph: Musik als prax1ıs ple-

469 Wollf, Herbert: Einführung. 042, 0-29 tatıs: Selbstverständnis evangelischer KIir-
470 Wollf, Herbert: Luthers sprachliche Selbst- chenmusik; mıiıt zahlreichen Notenbeispielen.

GO VQ&R, 1994 157 Noten. 11-40+".beurteilungen. Zeitschrift deutsche Philo.
logie I1 1996), 349-370: abstract, 349 (Veröffentlichung Liturgik, Hymnologie

471 Zeeden, Ernst Walter: enn Daniel lügt und theol Kirchenmusikforschung; 27) Ro-
stock, Univ., Diss., 1991/92.nicht«: Daniels Prophetie über den Grang der
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485 Mahrenholz, Jürgen Christian: Miıtten WIrLr ım SOI Werkbucfi Evangelischen Gesangbuch/
Leben sind Strukturanalyse e1ines Luther-Lie- hrsg. 1m Auftrag der Evangelischen Kirche 1in
des 35 1996) eft 2, 8-I1  o Deutschland VOon Wolfgang Fischer; Dorothea

486 Mottu, Henry: Rıtes O1lL, 1338-13 Monninger; olf Schweizer. Lfg. Passıon
487 Niemöller, Klaus Wolfgang: Zum Paradig- Ostern. G V&R, 1995 106

menwechsel der Musik der Renaissance: VO: 502 Wilsdorf, Susanne: Lob und Preis der himmli-
CIUS SONOTUS« ZUT »INUS1Ca poet1ca«, schen Kunst Musica. 073, 0-2
034, 187-215 UL

488 Oefner, Claus Soli deo gloria: Luther und die Katechismus, Konfirmation, Schule
evangelische Kirchenmusik. 9} 368

489 Peura, 1MmO0: umalan sydäimen Syvyydet: Ju- 503 Beutel, Albrecht: »Gott tfürchten und lieben«:
malanpalveluksen trinıtaarınen perusta Isossa Luthers Katechismusformel; (‚enese und Ge-
Katekismuksessa Die Tieten des erzens Got- halt hLZ 123 1996], 511-524.
tes der trinitarische Grund des Gottesdienstes 504 Beutel, Albrecht: Luther als Doktor und Pro-
1m -.TOSSenNn Katechismus]). Jumalan kasvot: tessor. O 31-36 1088
Jumala ihmisen todellisuudessa (Das Angesicht 505 Böhm, Winfried: Neue Wege der Erziehung 1m
Gottes CGsott der Wirklichkeit des Menschen). Geiste V( Humanismus und Retormation.

075, 232-248 1088Tampere: Kirkon tutkimuskeskus, 99 2-64
(Kirkon tutkimuskeskus: arJa Al 64) 506 Graf, Friedrich Wilhelm: Daß WIrLr trei und S1:

490 Schulz, Frieder: Fın Abendmahlsgebet Luthers: cher seien: die ehn Gebote als Grundlage
die rage ach der Würdigkeit ZU)] Sakrament; christlicher Ethik 34 (1995) Heft I 11-13.

Hammerste1in, Notker: Die historische undmit ınem Nachtrag. (1 963) 064, 1-27 507
491 Schulz, Frieder: »Discibuit Jesus«:; Verbreitung bildungsgeschichtliche Physiognomie des kon-

un Herkunft eines evangelischen Abend tessionellen Zeitalters. OI 8/ 57-
mahlsgesanges. 1981) 064, 231-255. Faks 508 Heltai, Jaänos:  Ä Nehäny gondolat VI-XV. SZA-

492 Schulz, Frieder: Die Hausgebete Luthers. (198 3) adı protestans iskolaügyünkröl (Einige edan-
064, 68-80 ken über das protestantische Schulwesen des

493 Schulz, Frieder: Singen WIr  >4 heut mıiıt einem 16 und 17 Jahrhunderts]). Credo (BP 1996)
Mund: hymnologisch-liturgische Studie e1: eft 3/4, 25-28

509 Kolb, Robert: Luthers Auslegung des ersten Ge-LCIH Osterlied der Böhmischen Brüder. 1989/
91) 064, 255-302 Ml., Faks., Noten ots als Impuls tür eın lutherisches Bekennt-

494 Stolle, Volker: Kor 14, 26-40 un! die Got- nıs heute. LThK I9 1995]), 50-60.
tesdienstreiform der lutherischen Reformation: 510 KOoppIitz, Hans-Joachim: Medien. OIS, 433-

448die biblische Grundlegung des Gottesdienstes
als hermeneutische rage . DAr (1 909 98- 51I Kühlmann, Wilhelm: Pädagogische Konzepti10-

OI18, 153-196
495 135-  Stupperich, Robert: Luthers 1t10 spiritualis. 512 Monteil, Michele: Le „Petit Catechisme« 1529)

de Luther et „»Breve explication ecrite« 1534)ZKG 107 1996), 19-25
496 Trajtler, Gäbor: Luther es zene (Luther und de Bucer: deux modeles d’instruction cateche-

die Musik). 1995), 343-347 t1que. tudes (‚ermanıques (P 1995), 447-466
497 Vogler, Bernard: Volksirömmigkeit im Luther- 513 Reist, The knite that CUuUts better than

other: Luther an liberal TCS education. Per-tum deutschsprachiger Länder. 068, 37-48
498 Weber, Edith: Choral lutherien. OI L, 214 spect1ıves 1n religious studies M! (Richmond
499 Werkbuch ZU Evangelischen Gesangbuch/ 1994), O3=-11

hrsg. 1m Auftrag der Evangelischen Kirche 1n 514 Sander-Gaiser, Martın Hans Lernen als Spiel
bei artın Luther:. Haag Herchen, 1996Deutschland Von Wolfgang Fischer; Dorothea

Monninger; olf Schweizer. Lig Advent und 294 Amsterdam, Universıiteit
Weihnachten. V&R, 1993 Amsterdam, theol. Diss., 995

500 Werkbuch Evangelischen Gesangbuch/ 515 Sander-Gaiser, artın Hans Het woord Van
God als WC£ leren: Luthers visıie lerenhrsg. 1m Auftrag der Evangelischen Kirche

Deutschland VOIl Wolfgang Fischer; Dorothea speelse leervormen (Das Wort Gottes als
ONNINger; olf Schweizer. Lfg, Erhaltung Lernweg: Luthers Vorstellung VO Lernen 1n
der Schöptung Frieden und Gerechtigkeit. GO spielerischen Lehrformen). LuBu (199 5), y

Zusammenfassung, 76V&AR, 1994 129
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516 Seebaß, Gottfried: Reformation der Kirche und in Geschichte und Liturgie). 1arnoOöw: Biblos,
Bildungsretiorm. Korrespondenzblatt 11} 1994 204 1ÖS-111+"-
Schulen und Heime 33 (1992), 87-97 528 Gritsch, Eric Der Humor beiMaLuther.

517 Seifert, Arno: Das höhere Schulwesen, Uniıver- Lu)jJ 63 1996), 19-38
sıtäten und Gymnasıen. In OIS8, 197-374 5299 Hirschler, Horst: Wiıe eın Tod den andern frafß:

5I8 Smolinsky, Heribert: Kirchenretorm als Bil- Luthers Bereıtung ZU Sterben. O21, DE
dungsreform 1im Spätmittelalter und in der 234
frühen euzeıt. Bildungs- un! schulge- 530 Hirth, Volkmar: Luther und die nge. eın Blick
schichtliche Studien Spätmittelalter, Refor- 1n se1ine Genesisvorlesung. 040, 7,6 1988
matıion und konfessionellem Zeitalter/ hrsg. 531 Johnson, Elizabeth Marienitrömmigkeit
VO'  - Harald Dickerhof. Wiesbaden: Reichert, der Westkirche (Marian devotion the WC5S-

1994, 5-5 (Wissensliteratur 1mM Mittelalter: tern church 1987| OI1 5y 400-422 1988
Schriften des Sonderforschungsbereiches 7,2,6 532 Johnson, Maxwell The mediator, the
Würzburg/Eichstätt; 19) saınts, and Mary: Lutheran reflection. Worship

519 Szontagh, Pal Luther Maäarton, pedagögus 67 (Collegeville, 1993]), 226-238 eSDr.
(Martin Luther als Pädagoge]). Credo (BP 996] Maschke, Timothy 1996],
eft 1/32, 9-24. 533 Jüngel, Eberhard: Met de dood (9170)u OgcCh (Mit

520 Weber, Volker: Der FEintluß Voxn Retiormatoren dem ' ode VOT Augen). In 043, E
aut Kirchen- und Schulordnungen 1im und 534 Jüngel, Eberhard: FEın pDO aus dem Tod ist

Jahrhundert Thüringen: Anfänge der IA worden. Die Zeeıt 51 ( 1996) Nr (I5 Fe-
stitutionalisierung des Schulwesens. Mühlhäu- bruar], 42
SCI eiträge I8 1995), 59-70 535 Karakash, Clairette; Vıncent, Gilbert; Widmer,

521 Wiczlän, Dezsö: Luther mint Protessor Luther Gabriel-Ph.: Raison. OI 1241-1279.
als Professor)/ hrsg. VO11 Tibor Fabiny Jr Reprint 536 Körtner, Ulrich: »Die ebenden freilich ang-
der Ausgabe 9030. Magyarorszäg]1 Luther stigen sich« Lebensende und Weltende der
Szövetseg, 1996 (Magyar Luther köny- Sicht Luthers und heute. 07, 75-93 11L
vek; 537 Midel{fort, Erik Selbstmord 1mMm Urteil ONn

522 Wriedt, Markus Die theologische Begründung Reformation und Gegenreformation. 02/,
der Schul- und Universitätsreftorm bei Luther 296-309 Diskussion, 309
und Melanchthon. 024, 55-18 Faks 538 Müller-Bohn, Jost Der Mensch Martın Luther

als Freund der Natur und Tıere. O 83-88
11m) Weıiıtere Einzelprobleme 539 i°;‘sch, tto Hiermann| Tod und Sterben der

5y23 Akerboom, Theodorus »]e moet de dood Theologie Martın Luthers. 043, 28-57
het leven jen c Ver het verband tussen 540 Pietz, Hans-Wilhelm: »Auch eine Seele wird

de »Ars oriendi« Luthers Sermon VO:  - der eın Schwert durchdringen«: VO: Leiden und
Bereitung Sterben (»Du ußt den Tod1 Sterben der Kinder 1ın Luthers Leben und Den-
Leben sehen«: über den Zusammenhang ZWI1- ken. o7l 59-/74 Ul
schen »Ars oriendi« und Luthers Sermon Von 541 Plathow, Michael: »Dein heiliger Engel se1 mıt
der ereitung Sterben). 043, 107/-I1 M1r«: Martın Luthers Engelpredigten. (1 994).

524 Blöchle, Herbert: Luthers Stellung Heiden- 056, 159-187
tum im Spannungsteld VO! Tradition, Huma- 542 Plathow, Michael: Luther und die Angelologie:
NiSsmus und Reformation. Bern; N 7 PI Luthers Engelpredigten. Zeitschrift für alek-
Lang, 1995 534 (Europäische Hochschul- tische Theologie 1996),
schriften: Reihe 23 Theologie; 531} Zugl 543 .‚Oper, Lyndal Das fromme Haus: Frauen und
Kiel, Univ., Theol Fak., Diss., 1994 Moral 1n der Reformation 'The holy household

525 Ebeling, Gerhard: Luthers Wirklichkeitsver- (dt.))/ aus dem Engl Von Wolfgang Kalser.
ständnis. 1993) OIO, 460-475 Campus, 995 296 1088 (Geschichte und

526 Ebeling, Gerhard: Des Todes Tod Luthers Geschlechter: Sonderband) [Vgl LuB 3, NrT.
Theologie der Konfrontation mit dem ode. 437}
1987) O1O, 610-642. 544 dauter, Gerhard: Einführung die Eschatolo-

527 Fros, Henryk: Pamietajac 0 mieszkancach gie. DA: WB, 1995 232 172-174+". (Die
nieba: kult Swietych dziejach liturgli \Der Theologie]
Himmelsbewohner eingedenk: der Heiligenkult 545 Schorn-Schütte, .ulse: Gefährtin und Mitre-
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547 Torno, Armando: Pro e  e CONtro Dio tre millennigentin: die Rolle der Tau und Pfarrirau VOIN
16 bis I8 Jahrhundert O14, 8-23 Vgl LuB ragıone di fede (Für und ott drei
1995, NrT. 470| Jahrtausende der Vernuntft und des Glaubens]).

546 Thiede, Werner: Sanit entschlafen: Luthers Tod Milano: Mondadori, 1993 263 109 D
(Saggi; 419)und Todesverständni.3. EvK 29 (1 996],

Beurteilung der Persönlichkeit und ihres Werkes

548 B: Hans-Eckehard: Das protestantische Prin- 562 Höppner, Reinhard: Grußwort: Festakt der
Z1Ip. Frankfurter Rundschau (1996) Nr. 41 47 Lutherstadt EislebenZ 450 Todestag Mar-

tın Luthers, 18 Februar 1996 ü/rl1, VglFebruar): eıt 1mM Bild,
549 ayer, Oswald: Zeitenbruch. (1 996) eft LuB 1997, NT 563|

2, 2-4 563 Höppner, Reinhard Martın Luther eiıne Pro-
550 eyer, Michaekel: Dezember 1520 Luther vokation. 046, 21-23 [Veränd. Fassung VOI

verbrennt die Bannandrohungsbulle. AA 49 LuB 997/, NrT. 562|
1995]), 209 564 Huntemann, eOrg Luther wurde vielen S@1-

551l Blaufuß, Dietrich: Luther, der Versager, Luther, nRetormen untreu. idea SpeCtrum (1 996) NrT.
der Erfolgreiche. (1996) eft 53-56 1888 67 2 8988
Brosseder, Johannes: Der Glaube schnarcht 565 Jens, Walter: Martın Luther: Prediger, Poet und552
nicht: Einspruch, Protest, Widerstand; Martın Publizist; aus einer Vorlesung. 11984 [|Kanzel
Luther und die Erneuerung der Kirche damals und Katheder, Auszug!) 040, 32
und heute. Süddeutsche eıtung 52 1996) Nr. 566 ehmann, arl Grußwort: Gedenkveranstal-

17./18 Februar), Wochenende. Z 450 Todestag Luthers, Eisleben,
553 Eliade, Mircea: Historia jerzen deü reli- LE Februar 1996 071I, -

gijnych (Die Geschichte des Glaubens und der 567 Liebing, He1nz: Martın Luther zwischen Mit-
religiösen Ideen (poln.})/ übers. Von Agnieszka telalter und euzeit. O, 19-24
Kurys Instytut Wydawniczy Pax, 568 Martın Luthers Wirken in Politik und Kirche
1995 271 157-166+". gewürdigt: Bundespräsident Roman Herzog

554 Fabiny, Tibor, Ir Mit jelent nekem Luther? e1m Höhepunkt des Lutherjahres 1n Eisleben
(Was bedeutet Luther mich?). 71 1996), 38
124 569 Pösfay, :YyOT£Y' Mit jelentett egykor Luther

555 Guerriero, Elio Teologo geniale: figlio del SUl  © tanıtaäsa Magyarorszagon es mıiıt jelent ma? (Was
secolo (Genialer Theologe: se1nes Jahrhun- bedeutete Luthers Lehre Ungarn damals und
derts). 035, Il W as bedeutet sıe heute?). /1 1996], 25 172

556 Harnack, Adolf VO1l: Die Bedeutung der Retor- 570 Samuel-Scheyder, Mon1que Luther par les
matıon innerhalb der allgemeinen Religionsge- historiographes catholiques du XXe siecle: de
schichte. (1899). O19, 2/73-304. Heinrich enifle Joseph Lortz. 04 5, 54

557 Harnack, Adaolt VOI): Martin Luther seiner 5/1 Schröder, Richard: Getroster Sisyphus. 046,
edeutung tür die Geschichte der Wissenschaltt 3-20; |Veränd. assg. VOIll 997, NT. 572|
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49-88 t1S: Flacius als Schüler Melanchthons. BIPfKG
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1881 des Leipziger Ursprungs und seiner Ge- reformation. 028, 45 9-457
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hauer (La specificite de l’orthodoxie Iutherienne schen PMetisten Nikolaus VO Zinzendorf).

Strasbourg: perspectıve apocalyptique de la Rıvısta stOr1a letteratura religiosa 3 (Firen-
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61-86 1019 Dellsperger, Rudolf: Der Pietismus ın der

1007 Wartenberg, Günther: Die »Conftessio Saxon1- Schweiz. 054, 588-616 1088 PE
CL « als Bekenntnis evangelischer Reichsstände. 1020 Driancourt Girod, Janıne Une contession iInVa-
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lewskich VIII wieku (Umlauf des Buches eC111e6Ss5 Luther-Textes durch Philipp Jakob Spener
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1051 Alexandre, Piıerre: Les tetes commemoratives Boockmann; urt Jürgensen. Neumünster:

de Luther: 1817 1846 1883 1917 In 04, Wachholtz, 091, 187-20I1
167-190. 1068 Lehmann, artmult: Kooperation und 1stanz:
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